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zum ‘Besucß der ‘Baumscßufe. 

Geschäftsfreunde wie alte Gartenliebhaber, die 
e zu besichtigen wünschen oder zur persönlichen 
mzen nach hier kommen wollen, werden mir 
m sein und von mir und meinen Beamten stets 
hen Angelegenheit genügende Auskunft erhalten, 
die werten Besucher meiner Baumschule, sich 
Kontor zu bemühen, von wo aus ihnen immer 
leben wird. Die beste Verbindung nach hier ist 
über Station Baumschulen weg, erste Station der Berlin— 
Görlitzer Eisenbahn und Station der Berliner Stadtbahn im 
Vorortverkehr Berlin—Niederschöneweide—Spindlersfcid—Grünau. 


[□ 



Wege nach der Baumschule. 

Von allen Richtungen Berlins über Rixdorf (Hermannplatz), Berliner 
Strasse, Riehard-Strosso, an der allen Gasanstalt vorüber, Ummer Chaussee; 
oder über Schlesisches Tor, Treptower Purk, Treptower Chaussee, Baumschulen weg. 

(Südliche Vorortbahn). Vom 1 [all esc hen Toro (Blficherphitz) in der Richtung 
Rixdorf — Keu-Britz bis zur Haltestelle „ Buscht mg“. Vom Buschkrug führt 



Elektrische Bahn 



ein angenehmer, 20 Minuten weiter I ‘romcnadenweg bis zu meiner Baumschule. 

Ihr nächste Weg und die beste Verbindung ist nach Station Baumschulen weg, Station 
der Görlitzer und der Stadtbahn (Richtung Niederschöneweide, Spindlersfeld, Grünau, 
KönigswusterhausenL Von Station Camnschulenweg führt man mit der Elektrischen Bahn 
bis „Cannor <'hnussoe**, von hier bis zu meiner Baumschule führt ein angenehmer, 8 Minuten 
weiter Promenaden weg. 


Fahrplan der Station Baumschulenweg. 

Von Berlin nach Baumsehulenweg. 

Von Raumschulenweg nach Berlin. 

Vom Görlitzer Bahnhof ab: 

Stündlich ein hiü zwei 

Nach dem Görlitzer Bahnhof: 

Stündlich ein bis zwei Zfigo. 

Mit der Stadtbahn halbstündlich 

und zwar Abfahrt von: 

rimrlOttenburg .. 26 und 56 \ . 

ZimtofrlNcher Üartcn .... *2 „ flä ; \ in J; r V. 

FrifürirliHli-BS«..18 „ 4*5 ‘ 

Al<\ .i niiprnlatz. 2t „ f>! ' oUt . n 

Srliieaischer llaknhor . ... 27 „ 57 1 stUnU6 * 

Nach den Stadtbahnhöfen: 

Halbstündlich, 14 und 4d Minuten nach jeder 

vollen Stunde. 

Nach dem Potsdamer Bahnhof: 

Stündlich Ö4 Minuten nach jeder vollen Stunde. 

Potsdamer Bahnhof (Ring-Bahnhof) ab: 

27 Minuten noch jeder vollen Stunde. 


Güterstation: Rixdorf (Ringbahn). 



Telegramme: 

SPÄTH 

Baumschulen weg. 


Bankkonto; 

DEUTSCHE BAN K 
Deposttenkasso F. 


Postscheckkonto: 

BERLIN 

9343. 


Fernsprecher: 
AMT RIXDORF 
Nr. 7TO u. 9TI2. 

































































































Abteilung 


I ^ancllel lafisgärtnerei 



Ausführung 

von Park- und Gartenanlagen, Friedhöfen, 
Sport= u.Tennisplätzen, Straßenpflanzungen, 
Formobftgärten, Obftplantagen 

Beauflu htigung und Oberleitung 

privater und öffentlicher Anlagen 

Pflege fertiger Gärten 

und Ausführung des Baumfchnitts 


Pläne und Koltenanldiläge gern zu I )ienjten 
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Garteinuilage um die Ausheilung der Cadiner Werke Sr. Majcßät des Knifcrs, ausgeführt im Jahre ioio 





















































Ausgeführt 
1910 — 1911 


Villengarten des Herrn Rittmeifter Du Pasquier 
in Zehlendorf 
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fgj Verkaufs- und Versandbedingungen g| 

^ ^ aiilgestellt vom Bunde der Baumschutenbesttzer. ß 

Diese Bedingungen gelten zwischen Lieferant und Auftraggeber als rechtlich bindend. 


Mit dem Erscheinen des neuen 


Katalogs verlieren die. älteren ihre 


Gültigkeit * 


«infl 7ahinnff OEc Prtls*. gelten in Reichswährung «nd verstehen '-loh rein netto. 

* i Piao miu uaumu 5 « 0er Hundertpreis beginnt bei Entnahme von 50 Stück einer Art and Form, der 
Tausend preis bei 500 Stück, der Zehntausend preis bei 5000 Stück, der Zehnerpreis bei 10 Stück, 

Portoabzüge sind unstatthaft. 

Nach dt m Ausland wird mir gegen vorherige Einsendung des Wertes geliefert* 

Zahlungs- und Erfüllungsort für alte Verplticluimgen beider Teile ist Saumschulen weg. 

Diejenigen m iner werten Kunden, welche flicht laufende Rechnung bei mir haben und ihren Bestellungen den 
Betrag nicht beifügen, wollen mir gestatten, der Einfachheil und Zeitersparnis halber Nachnahme erheben zu 
dürfen, fall*- nicht andere Abmachung vii getroffen worden sind, Meine Rechnungen ziehe ich nach Schluss des Ver¬ 
sandes unter vorheriger Anzeige Jur- h Postnuftrag ein, 

Bef persönlichem Ausstichen in der Baumschule sind di-. Preise des Kataloges nicht massgebend. 


Vfir^and Oie Versendung geschieht auf Rechnung und Gefahr der Besteller, und kann ich für Verzögerungon 
,w atf UÜ ‘ wöhrend der Uebennmdang. wie auch für das etwaige Verderb m der Pflanzen während derselben, durch¬ 
aus nicht verantwortlich gemacht werden. Es sind daher, wenn i.;n solcher Pall \ - irkommcii sollte, die darauf 
bezüglichen Beschwerden nicht an mich, sondern an die Spediteure, Eisen ha hu v- r Wallungen vic. zu richten, 

Zoll und ZoIlKpescn trügt der Besulkr- 

irpmflpklino Für Verpackung, die auf das zweck massigste und je nach der Entfernung so sorgfältig ausgeführt 
w PL pabauii^« wird, dass die Bäume (bei der Herbst Versendung/ selbst einen Traro; r! von JJ—S Monaten ausnalt 
"hne Schaden zu nehmen, berechne ich mein-n gee hrten Auftraggebern nur d n K sienprt is für Material und 
Arbeitslohn, jedoch nehme Ich leere Kisten, Körbe, Matten und dergt, nicht zurück. 


RnlKpld Das Rollgeld zur Balm resp. zum Schiff trägt der Besteller und wird als Kar Vorschuss gleich durch die 
llUtlfePlU. Bahn nach genommen, sobald cs mindestens 1 Mark beträgt, 

RilPP^phäft Fs werden nur gesunde, sehr gut bewurzelte und verhältnismässig starke Bäume und Strllucher 
Om gaumm, abgegeben, die infolge ihrer sorgfältigen Erziehung auf einem dazu gut geeigneten Sandboden sehr 
leicht ln jeder Bodenart fortwachsen. Für die Echtheit der Sorten leiste ich nur bi» zur U he des für jede einzelne 
Pflanze ln Rechnung gestellten Betrages Lew ähr. Darüber hinaus lehne ich j-T weiteren Ansprüche ab. 

Da die Pflanzungen meiner Aufsicht und IMl. (je entzogen Sind, kann ich eine Bürgschaft für das Anwachsen 
nicht übernehmen. 


Ersatz. 

nicht * 


Sollten einzelne Sorten bei der Ausführung eines Auftrages bereits vergriffen sein, so werde ich stets 
annehmen, möglichst Aehnllehes oder Besseres von gleichem Geldwerte dafür geben zu dürfen, sofern 
Ersatz verheten 1 * bemerkt wird. 


Mifctar «1 ft fl Maeca Auf Wunsch werden Muster gern übersendet; doch bitte Ich zu beachten, dass diese Muster 
tuuatci iu*m mgaac. mir e | n der DürchsehniitstiuaUtät geben sollen; cs ist nicht mfglich, dass bei späterer 

Bestellung nun auch jede Pflanze genau nach Muster ausfällt. 

Masse sind. Insofern es sich nicht um Statftmuj&fsng handelt, nur annähernd gegeben, kleine Abweichungen 
nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 


RfifiAhixrZirdATl Beschwerden können nur berücksichtigt werden, wenn sie Innerhalb 5 Tagen nach Empfang der 
npotawci uffii, ^y are erfolgen, die Mftngd sind genau anzugehen. 

Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise: zur Verfügung zu stellen oder Minderung 
des Kaufpreis s hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein < din/os zu betrachten ist. 

rinri»h f > orncn7*m*liAr bitte ich stets schriftlich zu bestätigen, unter Bezugnahme auf das 
UUitfll I Ol lia|ll Pvlioi d 0 1,-pji^ Gespräch. I'ür Miss Verständnisse im t-deph, Verkehr übernehme 

ich keinerlei Haftung. 

Itam^rlnvnffPn Die Versendung beginnt nach den ersten Nnchiirüsi- n. gewöhnlich Anfang Oktober, und dauert 
ppuipiimy^pii« bis Anfang Mai. Nur bei Eintritt stärkerer Fröste unterbreche Ich den Versand Im Winter. 

D,t im Frühjahr die Versandzeit: oft nur sehr kurz ist. und dann die Aufträge häufig nicht so schneif aus¬ 
geführt werden können, wie es gewünscht wird, bitte- ich. besonder- grössere Kestcllungen möglichst Im Herbst 
zu machen tJebrigcns i*i die Herbstpflanzung aller Gehölze auf leichten, trockenen Bodenarten ganz besonders 
an zuempfohlen und wird noch lang'- nicht genug angewandt Fine Ausnahme machen nur die Nadelhölzer 
(K'-nlierenj, deren beste Verpflanzung in unserem Klima das Frühjahr bi- Mitte Mal und der Spätsommer (Ende 
August bis Oktober) Ist. 

Sollten Bäume oder Sträucher in gefrorenem Zustande ankommen, so lasse man die Ballen mehrere Tage 
an einem kühlen frostfrufen Orte Keller oder Schuppen) liegen und packe diese nicht eher aus, als bis sie auf¬ 
getaut sind Pflanzen, welche ein getrocknet oder welk geworden sind, müssen mit feuchtem Moos bedeckt und 
mehrmals mit Wasser begossen werden. Abzüge für auf dem Transporte durch plötzlich ein getretenen Frost 
beschädigte und später nicht angew achsene Sachen lehne ich unbedingt ab. 


Bestellungen 


v^^Diejenigen meiner geehrten Kunden, welche mir während dreier Jahre keine Aufträge zuwendeten,^^^ 
( erhalten mein Preisverzeichnis in der Folge nur auf besondere Anfrage, jedoch Kostenfrei, zugesandt! ^ 

■ Bankkonto: 
Deutsche Bank 
Berlin 0 
Depositen¬ 
kasse F. 

Alle P'isUv n (Jungen bitte ich m richten an *]i* Adresse: 

L. Späth, Baumschule 

Baumschulenweg bei Berlin. 

Postscheck¬ 
konto : 

Berlin 9343. 

1 Telegramme: 

Späth, Baumschulenweg* 

Bahnhof für Güter: 
Rixdorf (Ringbahn), 

Fernsprecher: j 

Amt Rixdorf Nr. 710 u. 9112^^ 


Gründung des Geschäfts 1720. 


i 






































































2 






Veredelte Obstbäume 

» 

= = —^ ' 



)IriiH 1 liorlmtämniiifHt und formierten OliNthiiumi* erhielten ihrer reieheu Be«irrxeluiijr, 
flirte kräftigen und ffermleii W uchsen, nowlc ihrer iruten KoruthiIdiinjr wejjcn nnf allen von mir 
beNchirUteii «kurte» lut n- Aiin^i eil unsren ernte frehe. 







Senke, Sc’nnurbäumchen Pyramld* 

I I *T 

Spindel U-Form 


Einarmiges 


Zweiarmiges 


Spalier mit 4 aufrechten 
Aasten 

(Verrier-Fnrm) 


wngerechtes Sehmirbäumchen (Corden) 

Spalier mit 4 schrägen Seitenästen {2 Etagen) 

in grosseren Mengen veredle ich nur die Obstsorten, welche von den Versammlungen der 


deutschen Homologen nach wiederholter t sorgfältiger Prüfung als die zu in allgemeinen Anbau vorzüg¬ 
lichsten empfohlen worden sind. Ausserdem vermehre ich einige, die in einzelnen (legenden sehr beliebt sind, 
wie auch eine Anzahl besonders feiner Tafelsorten für Zwerg- und Tupnäumchcn. ferner neue Obstsorten. 

Die in den Sortimenten in dieser Schrift (feit) gedrtieklen Sorten sind die vom Deutschen 
Politologen verein empfohlenen um! sollton von alle ft, die nicht Sortenkenner sind, vorzugsweise gewählt werden. 

' i liochsfjftiiiKni^en Obst bäumen und Zwerffübstbäanien sind, wie alljährlich, wieder 
mehrere Imiidertt atmend Stück in sehr guter Qualität zum Verkant vorrätig, so dass ich 
Hoffe, alle Aufträge darauf zur vollsten Zufriedenheit cl».*r tmrl irtan Besteller auslüluen zu können. Trutz dem wird es 
im Prühjahr Vorkommen, dass einzelne Sorten vergriffen sind, und bitte ich daher, wenn nur ganz bestimmte 
Sorten verlangt worden, dieselben schon Im Oktober senden zu lassen. 


Bei grösserem Bedarf an Obstbänmcn empfiehlt sich der Versand in Wagenladungen. Ein 
Eisenbahnwagen fasst 8000—4000 Hochstämme, und stellen wich di«* Gesamtkosten an Fracht, 
Verpackung etc. bei einer Entfernung von 500 Kilometer auf nur <»—tt Pf. für den Baum. 


Tabelle für Fraehtberechnung. (Ohne Gewehr.) 
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M. 
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Kf 


6 

83 

157 

212 

Köln .. 

4« 

99 

Bayreuth. 

3 1 

94 

76 

100 

Königsberg i.P. 

5 

19 

Breslau. 

3 

38 

63 

83 

Kopenhagen . 

4 

43 

Brünn . 

5 

03 

175 

274 

via Stettin 



Budapest .... 

7 

K> 

277 

■187 

Li bau. 


30 

Cli ri fitiania 

4 

99 



Li bau. 

6 

60 

via Stettin 




via Stettin 



Dresden 

2 

01 

37 

51 

Malmö ..... 

4 

99 

Frankfurt a, M, 

4 

85 

100 

130 

via Stettin 



Halmsta<i .... 

7 

24 

^- 

—- 

Moskau. 

tl 


Tia Stettin 





München (C. B.) 

5 

19 

Hamburg .... 

2 

96 

65 

73 

Nürnberg (C.Ii.) 

4 

51 

Hannover .... 

2 

75 

61 

68 

Odessa. 

10 

25 

HelHinjffors . . . 

6 

11 


— 

l’r&g. 

3 

68 

via Stettin 





Pressburg . . . 
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’36 

Karlsruhe, Hptbhf. 

, 5 

66 
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159 

Reval . 
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40 


M. 

104 
110 I 


275 


360 

118 

90 

363 

144 

219 
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M. 
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460 
154 
118 
460 
255 
359 
455 


Reval 

M. 

4 

pf. 

60 

M. i 

-— 

M. 

via Stettin 




Ritfa f ..... . 

8 

5 

50 

286 

360 

Riga via Stettin 

60 



St. Petersburg 

10 

25 

370 

450 

St. Petersburg 

4 

61 

— 

— 

via Stettiu 
Stettin, loco. . 

1 

01 

30 

i 

42 

Stockholm . . . 

3 

90 

— ! 

— 

via Stettin 


1 



Thorn ..... 

3 

81 

73 

96 

Triest. 

8 

22 

260 

339 

Troppau .... 

4 

92 

97 

128 

Warschau . . . 

6 

60 

160 

| 220 

Wien . 

6 

07 

175 

244 

Wilna. 

; 7 

10 

220 

; 300 
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Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 




























































































































































L- Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin 1911/12* 
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Preisübersicht der Obstbäume 


Stärkere Bäume und andere Baumformen siehe Seite 3 35, 


Hochstämme. 

Aepfel, I, Auswahl .... 

do. besondere Auswahl, . .. ...... .. „ , 

do. etwas schwä c here Ware, sogenann te II. Wahl. . , 

Birnen, I. Auswahl... , ... 

do* besondere Auswahl .... 

Sauerkirschen, veredelte, 1. Auswahl.. 

do. besondere Auswahl.. 

Süßkirschen, I. Auswahl. ... . . 

do. besondere Auswahl... 

1*flaumon in Sorten, 1. Auswahl.. . 

do. besondere Auswald... ... 

KI anftzuctsclicsi (Baumipllaume), 1. Auswahl . . . . . 

do, besondere Auswahl ... 

do, sogenannte II. Wahl ... 

Pfirsiche.. ..... , . 

Aprikosen. , . ..... 

Walnüsse, mehrmals verpflanzt, hier kultiviert . . . . 


Mittelstämme. 

Aepfel, 1. Auswahl * .. . . 

do. besonders starke Stamme... 

do, etwas schwä chere Ware,*»6ögenannte II. Wahl 

Birnen, I.Auswahl.. 

do, besonders starke Stamme. 

Sauerkirschen, 1, Auswahl.. .. 

do. besonders starke Stämme . . , ... . . . 

Süßkirschen* 1. Auswahl.. 

do. besonders starke Stämme... 


Pflaumen in Sorten und IIanszWetschen L Auswahl 
do. besonders starke Stamme .. 


Buschbäume. 

Aepfel, 2—3 jährig auf Zwergunterlage, Ii. Wahl 
do. 9—3jährig, I. Wahl . . .... 


dn. 3—4 jährig, mit Fruehtbölz besetzt 
Birnen, 2—3jährig auf Zwergunterlage II. Wahl . ....... 

do. 2—3jährig, I. Wahl .. 

do. 3—4jährig, mit Fruchtlioiz besetzt... 

Sauerkirschen, 2—8 jährig auf Zwerguuterlage (Prunus 

Mahaleb, Weichsel), II, Wahl . . .. 

do, 2—3jährig, 1. Wahl, , . . ;... 

do. besonders starke, reich mit Fruchtbolz besetzt.. 

Pflaumen, 2—Sjährig, II* Wahl.. .. 

do. 2—8jährig, 1, Wahl...... 

do. stärkere..... 


Einjährige Veredlungen. 

Aepffel auf SplittaplVil (Doucin). 

do. auf Johanni-apfel (Paradies) ..... ... 

Birnen auf Quitte.. ... 

do. auf Wildling... 

Sauerkirschen aul Weichsel, Prunus Mahaleb - . 

SiftsHkirsclicvi auf Mahaleb (VVeichael) . .. 

«Mljiinnen auf St. Julien .. ^ . ....... , 

PUrsiclic auf St. Julien.... 

Aprikosen auf Mirobalanen.. 


i Stück 

lu Sliick 

H*0 Stück 

l&ttü Stiic-k 

M. 

M. 

M. 

M, 

l,fiO 

M 

i»o 

1900 

2,00 

17 

160 

1450 

1.25 

11 

90 

| ‘ 800 

1,60 

15 

110 

1SOO 

2,00 

18 

170 

1500 

1,70 

15 

145 

— p » 

2,00 

18 

160 

— 

1,60 

14 

1»0 

1900 

1,75 

lf5 

150 

— 

1,75 

10 

140 


'2,00—3,1X1 

18-25 

170 

— 

1,60 

14 

130 

— 

1,80—2,50 

17-22 

160—200 

— 

1,40 

13 

110 

— 

3 0o—4,60 

28—40 

250—300 


3,00-4.50 

28—40 

«150—850 


3,50—6,00 

34-50 

330—450 


1,25 

U 

100 

ooo 

1,50—3,00 

12—25 

110-200 

900—1200 

0,80 

7,50 

70 

650 

i,:to 

13 

lto 

lOOO 

1 -3 00 

14—25 

130 200 

_ 


11 

jluv iwV/y 

lOO 

000 

1,30—2.00 

12-18 

110-150 

— 

1,35 

11 

10 Ü 

— 

1,30 - 2.00 

12—18 

110—150 

1000 

1,35 

11 

lOO 

— 

1,60—3,60 

12—30 


■ * ■ 

1,00 

0 

t*o 

750 

1,95 

11 

lOO 

050 

1.50-2,50 

14-23 

130 - 200 

1100-1800 

1,00 

0 

80 

750 

1,95 

11 

lOO 

900 

1,50—2,50 

14—23 

130-200 

1100-1500 

1,00 

0,50 

85 

800 

1,30-1,76 

12-15 

110 

— 

2,00-4,50 

18—40 

170—300 

— 

1,00 

0 

75 

— 

1,25—1,75 

11 16 

100—150 

— 

2.00-3,00 

18—25 

160—200, 


0,60 

5,50 

45 

400 

0,70 

6,50 

65 

600 

0,60 

6,50 

45 

400 

0,60 

6,50 

45 

400 

0JU 

fl,5ö 

60 

— 

1,00 

H 

75 

— 

0,60 

6,50 

45 

— 

1,25—1,60 

n—14 

100 

—• 

1,25 

11 

100 

— 


Obstsortimente nach meiner Wahl* 

Um meinen werten Kunden, welchen möglichst reichhaltige, zuverlässig sortenechtc nbsisortimente zum Studium 
oder zur wetteren Vermehrung erwünscht sind, dienen zu können, gebe ich die auf Seite 12 auf geführten Sortimente, 
enthaltend alte, neuere und neueste Sorten meinesKatalcges, welche in l — 2jährigen Veredlungen vorrätig sind, ab. 


Grosse 1800 preiiss. Morgen 450 Hektar* 





















































































































Mii» Sortiment Ai'jjfel odrp Itiriieu, 25 Stärk in 25 Sorten . .... , . . Bl. 12,00 

kiti Sortiment Aepiet oder Birnen, 50 Stuck in 50 Sorten, enthaltend viele Neuheiten . M. 28,00 


A e p fe l 


iro 

Adersleber Kalvill. 

7Q 

Gelber Edelapfel. 

1281 

ti 

AnanuMrcinetfc. 

110 

Gelber Richard. 


37 

Haum&ims Reinette. 

4b 

Gloria Muiidi. 

376 

151 

Hnikeuapfel 

t>V4 

Gran** fmnz Reinette. 

124 

74 

Cliarlnniowski. 

566 

Gravensteiner. 

167 

163 

Cellini. 

6 

Grosse Kasseler Rein. 

1259 

2 

Danziger Kit map fei 

20 

Harbins Reinetfe. 

706 i 

59 

Gell, weinser Kanlitial. 

39 

Kaiser Alexander. 

19 

120 

Gelber Bellefleur. 

587 

Kaiser Wilhelm. 

i»* 

4 | 


Kalvill ürowslierzoK 
Friedrich v. Baden. 
Laudsberger R* in rite, 
Londoti-Pcpping. 
Mauk* Apfel. 

Minist v. Haimurrsteln. 
Ontario. 

Orleana-Heiiicttir. 
Pariser Kamhnarrtt*. 


571 Penagoods Se itd erg Ich. 
14 Prlnzeiiatifel. 

32 Rtbston-Pepping. 

-578 Sii fstuliolin 
127 Ni'höner von Hoakoop. 
1218 Transpar. de CrouceN. 

13 Virjfi«, ItonenapM 
1281 Weis «er Klarapfel. 

8 Wintergold parmÄrte. 


3— ijtthrig. verpflanzt, mit Frncbtbole besetzt.1 

besondere stark; verpflanzt, reich mit Fruehthol« besetzt 1 St. M. 6,00-10,00; 
U-Furm» 3— 5jfihrtg, mit Frnchtholz besotet ...... 1 St, IC 2,00—4,00; 


10 St. M. fm-bO; 

10 St. M. 1Ü- 35; 


Ht. M. 400—4150 
KO St. M. rcio 800 
m St. M. 180-S25 


1^4 

im 

>4 

87 

59 

20 

1245 

ms 

47 

929 

4 

1236 


AI ex aiict rille t louillurd. 
Au denk. a. d. Kongress 
Harbellera Ti alter k« 
liinir von Tollere 
Bf uriienharhfl Hutferb, 
Roses Fiu«ebenbirne. 
Hunte Julibirne. 
Charles i'oenee. 
Clairjceau* Buttert». 
(Tapps Liebling, 
Colomas Ht rhsi 
Uomu Hse de Paris. 


991 

1 

Kl 14 
1U17 

431 
6 1 

1210 

77 

100 

o 

m 

79 

139 


De llortiilet« Hatterb. 
hieb Butterbirne. 

Dr. Juten Ouyot« 
EdeJcrasaune. 

Espercn* Herrenhirne. 
Furellenbirne. 

Frau Luise Goethe. 
Hellerfs Butterbirne, 

(■ i Hanls Butterbirne. 

G rnmbkower Buttert». 
Kriiite Magduieiie. 

Out Luise v. Avranelies. 


81 

128 

220 
1199 
153 
16 
1138 
1211 
265 
1073 
924 1 

5 


Harden p. W interbnttb. 
Herzogin v.An^^ulriuf. 
Hochfein** Butterbirne« 
Jearnie d'Arc 
Joseph ine v. M erb ein. 
kostliehe v. Cbttrncn. 
Le Lertier. 

Madame Ronncfnrid. 
Madame Vertö, 
Hargueri'e Marillat. 
Marie Luise. 

Napoleons Butterb. 


37 
1212 
9 30 
130 
8*7 
1192 
141 
17 
206 
41 
19 


Neue Po itrau. 

Notaire Lepin. 

Ollvier de Serre*. 
Puetorenbirne. 
Präsident Dronard 
Pr6coc« de Trdvonx, 
Prinzessin Marianne. 

Verein sd cell atitabtrne. 
Williams rliriHtbirue. 
WluterderttantHbirne. 


Einjährige Veredlungen von Aepfeln und Birnen 

Acpfel 


1170 

11 

37 

i\m 

151 

163 

74 

601 

2 

59] 


D. — auf Donein veredelt 
P. =r auf p&radies * 

Adersleb. Kalvill D. P, 120 
Aunnusreiiirtte ILP. 79 
Baumnutta Rt»e. D. P. 110 
Bisimtrrk«pfet D. 41 

Rolkenapfcl D. 5»^* 

Ollini T> 6 

Charlamuwnki D. P. 20 
Cox’ 0 ran#.* Rftc. I>. P. 3^ 
Danziger Kanlupftt! D. 1281 
Gefl. wrisser Kard. 1>. 376 


, , . i St. M. 0.80; 

. . . J St. M, 0.70; 

Gelber Bellefleur D. P 
Gelber Edelapfel D. P. 
Uelber Richard D. 

Go Id nie. v, BIrtih, D.P. 
Gravensteiner D. P. 
Kr. Hasttcler Rtte. 1». P. 
Harberts Reinette D P. 

Kaiser Alexander P P 
Kalv.Grnnb. v.Bad, l >.1\ 
Laudsherffer Ptie. D, P. 


10 St M. 5.50: KO St. M. 45,00; 
10 St, M, 6,60; 100 St M. 55, OQ; 


124 
167 J 
1259 
70*' 

19 

7 

571 

14 

32 

86 


London-Pep]»Ing D. 
Munks Aplel Ü. 

Min. v. Hamm erste in D. 
tintario I). 
Orleana-Relnetto D. 
Paris, Ramh. Ktle. J>. I 1 . 
PcaÄgoodfl.Sutid^LDP. 
Priiuenapfel f*. 

RtT»aton-Pepptn^ I». 
Hot er Astrachan 1». 


991 

t/7 

11<*5 

1218 

13 

1221 

1284 

78 


HM 

158 

768 

1224 

284 

87 

59 

20 

1245 

3 

47 

929 

4 

1255 
1 2L6 

1219 


Qtl. — auf Quitte veredelt 
W. = auf Wildling 

Alexandr.DoultlardQtt. 
AiuanliaHattcrbirn.Qu. 

And. a. d. Kongress W. 

Andre Deaportes W. 
ßatäielbrs Butterb. W. 

Hirne von Tongre W. 

Hl um enbuchs Httb. Qu. 

HritiCS Flnsi'hettli.Qu W* 

Hunte JuHbirne Qn.W, 
Oaplaunioiit W. 

Flairgeann Buttrrb W. 

Happs Ltebfinir Qu.W, 
FolomaslIerbstbttb.W. 

Oomte Lflieu Qu. 

Komtesse de Paris Qu. 

Confer «nee W 


Kirnen 


K00 St, 34. 400.00. 

1000 St. M. 500 t 00. 

Rotor Herhstkalvill D- 
Mrhiin. v. Huskoop D.P* 
Slgne TUllnth D P. 
Transp. de Croneels D. 
Virgin. Kosenapfel I). 
v, Zu real mag!. lUte. D. 
Weisser Klarapfel D. P. 
Welag. W inL-Kalv. I). P. 
1 St. 0,80. 10 St 7,50, 
101) St. 05,00 
Wiutergoldparcn, D.P. 


1 St, M. 0,80; 10 St. M. •7r ) 0; 100 ßt. M. 45,00; 1000 Ht. 3t. 400,00. 


1 991 

l)e MorillLeta Httb. W, 

4 

m 

Grumbköw.Httb.QuAV, 

57 

25 

lliela Hutterb. Qu.W 

11 

Grüne Tafelbirne W. 

130 

177 

Doppel! Pbilippsb.Qu. 

29 

Grüne Magdalena W. 

977 

1205 

Doyen ne Mine 

139 

Gut. L.v. Av rauch« Qu. 

8*7 


Th. Levnvaaienr Qu. 

128 

Herz. v. Angonlerne Qu. 

rm 

1014 

Dr. Jules Guyut W. 

250 

Hoi bf. Butterbirne Qu. 

11 

1075 

Edelcrusaune W. 

1A4 

llofrateiblnie Qu, 

68 

122 

Esperens Hergam* Qu. 

WW 

Jeatine d'Arr Qn. 

12(V' 

43 

ßsperens Ilerreub. Qu, 

153 

Joseph! aev.Heeh ein W, 

872 

136 

Esperlne Qu. 

16 S 

Kost 1 lebe v, ChArneu W, 

433 

1 1217 

Ewa Haltet W. 

U38 

Le Lertier Qu 

206 

1210 

Fr Luise GoetheQq VV. 

1211 , 

Madame Bonnefond üu. 

1( 

1209 

Geheim rat Dr. Thiel 

1073 

MarguerlteMhi lilat W. 

1162, 


Qu, W, 

924 

Marie Lni«e W> 

41 

77 

Gi-llerts Hutterb. Qu, 

290, 

MiniderDr. 1 nein* Qu. 

19 

100 

G i JTa rd s Kutter bi nie VV. 

■>! 

Napoleons Hutterb. W, 



Nene PciiVean Qu. 
Paatorenbirne Qu. 
IMtniHhituu W. 
PriUldeut DroitardQu. 
Profeaaor Bazin W. 
Kegentiu VV. 

Koto Bergtiniotte W. 
Souv, de 4. H uindoti Qn, 
Triumph v, \ ienne "W* 
Vanlf armnsFlÄflühbW. 
VerrinndeehanNb. Qo. 
W«*istio Herbstbttb. W. 
W Ilders Frühe Qu. 
Williams Christb. W. 
Wluterdedianiib. W, 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenwe^ hei Berlin 1911 /12- 


Tragbare Apfel- und Bipnenspaliere 

mit 4 aufrechten Aesten (Verrier-Palmetten). 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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XTTHEE 



Sortiment. 


Die Hochstämme und Mittel stamme sind auf Apfel Wildling, die Pyramiden, Spindeln, Palmetten 
und senkrechten Schnurbäumchen auf Spiitt&pfeJ (J)oucin), ei je wagerechten Schnurbäurachen 
(Cordons) auf .lohannisapfel (Paradies) veredelt. 

Die Buchstaben vor der Nnnuner gehen an. ob die betreffende Sorte als H. — Hochstamm, 
M. — Mittelstamni, P, » Pyramide. F. = Spindel (Fuseau) wie auch senkrechtes Schnurbäumchen, 
S. ~ Spalier mit schrägen Aesten (Pglmette,, V. = Spalier mit aufrechten Aesten ( Verrier-Palmette), 
C. = Wagerechtes Schnurbäumchen Corden), lj. = Einjährige Veredlung vorrätig igt. tl-Formen 
sind in den mit S. u. V., ßnschbäunie in den mit P. und F. bezeiohneten Sorten ahgebbar. 


Preis e. 


Höchst:! in ine, ca. 2 m Stammhöhe, sehr schön m. gut. Kronen 
do* do, do, besondere Auswahl 

do. do. etwas sch wiehere Ware, sogen. II.Wahl 

do. sehr starke Stamme mit besonders schönen Kronen . 
iiittelNtÜmme, 1,25 m S tarn mb., sehr schön m. guter Krone 

do. besonders starke Stamme.... 

do. etwas schwächere Ware, sogenannte 11. Wahl ..... 
Huschhiiti me. Eine sehr empfehlenswerte Baumform für 
Obstanlagen, Veredlungen auf Zwergunterlage(Doucin). 

2—3jährig, ii. Wahl .... 

2—3jährig, I. Wahl.. 


do. 

do. 

do. 

do. 


do. 

do. 


do. 


Pyramiden, 2—3jährig formiert.. 

do. 3— 4 jährig mit einer Astserie, mit Fruchtbolz besetzt 
3- u. 4 jährig mit zwei Astserien, mit Fruchtbolz besetzt 
stärkere, tadellos formiert, verpflanzt, reich mit Frucht¬ 
holz besetzt.. ... 

extra starke Pyramiden, tadellos formiert, verpflanzt\ 

reich mit Fruchtholz besetzt. .. 

Spindel-K’yramiden (Fuseau), 2— 3jährig. 

do. 3-5jähr. f reich mit Fruchtbolz besetzt.. . . . 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palmetteu v , verpflanzt 

mit 2 Seiteuasten (eine Etage) .. 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen). 

mit 6 Seitenästen (drei Etagen).. 

mit 8 u. mehr Seitenästen (vier, fünf Etagen),. 

mit aufrechten Aesten ■ Verrior-Palmetten) verpflanzt, 

3—4jahrig mit -4 Aesten, mit Fruchtbolz besetzt . . . . 
besond. stark mit 4 Aesten, reich rnit Fruchtholz besetzt 
in U-Form , stark, 3—5jährig ... . . 

Schnnrbäumeben (Cordons 

wagerechte, zu Einfassungen, sehr schön mit Frucht holz besetzt: 

] armige, 2—3jährig ... 

l&rmige, fl— 4 jährig... 

2 armige, 2 — 4 jährig 


do. 


do. 


senkrechte, besonders zur Bekleidung hoher Wandflächen. . . 

stärkere, sehr schön mit Fruchtholz besetzt. . . 


do. 


Einjähr. Veredlungen aufDeuiein^tn« hanj blauer Einlage) 

u - n Paradies {s, auch auf blauer Einlage) 

f ■ I- 

Edelreiser, 

1 Preise siehe hinter den Standen. j ^ 


1 St. 

M. 

10 St. 

M. 

WO St, 

M. 

1000 8t. 

M. 

!,«« 

11 

130 

1200 

2,00 

17 

100 

1150 

1,25 

11 

9i) 

600 

2,50—5,00 

20—40 

175-300 

— 

1,35 

11 

100 

900 

1X0—3,00 

12—25 

110-200 

000—1200 

0,80 

7 >50 

70 

650 

1,00 

8,00 

80 

ISO 

1,35 

11 

lOO 

050 

1,60—2,50 

14-23 

130-200 

1100—1800 

3,00—4.50 

08—40 

250—300 

— 

1,50—8,60 

U—30 

120—280 

1000—2000 

1,50 

14 

130 

1000 

2,00 

18 

150 

1300 

2,50—3,50 

24—83 

210 - 300 

2200 

er 

4,00—6,00 

35—50 

300—450 

— 

0,1 '0-15,00 

50 120 

— 


1,25 

11 

100 

800 

1,50—5,00 

13—40 

125—350 

— 

1,50—2,00 

14—18 

130—160 

1000—1300 

2,50—3,00 

24—25 

230 

-- 

4,00—5,t 0 

35-45 

300—100 


0,00-10,00 

55 00 


_ 

1.60—5,00 

41—48 

400—450 


Ö.oO-10,00 

65—00 

600-800 

-- 

2,00 —4,00 

lü-35 

180-325 

— 

1,25—1,50 

11 13 

100—120 

800-1100 

1 ,75-2,50 

1«—22 

150-200 

1000—1800 

2,00—3,50 

; 18-30 

j 170-250 

— 

1,25 

11 

100 

800 

1,50-3,60 

13—32 

120—300 

600—2600 

0,60 

6,50 

45 

400 

0,70 

6,50 

55 

500 


Top fl Obs tbii um e 

in allen Stärken siehe Seite 34. 


Für grössere Lieferungen zu St fassen Pflanzungen^ Obstplantagen, Formobstgärten usw> 

stehe mit Vorschlägen über Sortenwahl sowie mit Sonderangeboten stets gern itu Diensten. 

Die Anpflanzung i'ow Apfelbäumen nimmt von 

mtiers in 


dessen meine Anztu htt n besonders von Apfelbäume 


ohne 


sind 


? Feld fr uchtbau mache ich besonders auf Mittel Stämme aufmerksam . 

1 die beiden Battmformen, die für deutsche Verhältnisse bei gcschtosi 


on Jahr su Jahr grösseren Umfang an. und habe ich tnfolge- 
•t t bedeutend ausgedehnt. — Bei der Anlage i'öw Obstplantagen 


Der Miftetstamm und der Buschhaum 


geschlossenen Pfl anmutigen an: geeignet st t n sind. 




! 




Gründung des Geschäfts 1720. 
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Aepfel. Sortiment. 

Litera turh in we ise. 

Da des beschränkten Raumes wegen hier vor allem nur die dem Nichtkenner zur Auswahl 
besonders nötigen, praktischen Hinweise Platz finden können, so habe ich für diejenigen, welche 
ausführlichere Beschreibungen der Obstsorten einzusehen und zu vergleichen wünschen, die 
solche enthaltenden, grösstenteils von Abbildungen begleiteten Literatur stellen hinter den Namen 
in Schrägdruck hinzugefügt, deren hier angewandte Abkürzungen — es sind meist die in 
Mathieus Nomenklator benutzten — den Interessenten ohne Erklärung verständlich sein werden. 



i 


Bez. der 
f orr at, Frcrm 

Nr, 

>li 

r , M , m ,- 

P. F* Ij. 

*271 

H. M. P. F, 
S. V. Ij. 

1170 

H. Al. ? F. 

76 

P.F.S, V. 

U- 

1274 

H. M. I*. F, 
S.V, lj. 

11 

1341 

P. F, S. 

UÜ7 

P.K.S 

1249 

H.P. 

1194 

P.F 

922 

H.M. P. F. 
Ö.V.C. lj. 

37 

H.M. P.F. 
S. V, lj. 

1159 

f38b 

H.M P.F, 

S.V. lj. 

151 

1352 

H. 

353 

H.M. PF. 
S. V. Ij. 

163 

H.M, 

16 

ILM. P.F. 
S.V.C lj. 

74 

P.F.S. 

1269 

H.M. 

1S4 

H. M.P.F. 
lj. 

334 

H. M. P. F. 
S.V. IJ. 

501 

P, F. S. V. 

»j* 

164 

H. M, P. V 
S.V. lj. 

2 


Adams’ Puriillillß ///. H. Dez.-MHrz. Eine ziemlich grosse, sfthün itlbioi "efiirtitt, fein gewürato 
Tafelfrucht, die allgemeinere Verbreitung verdient, lk?r Baum trlgt bald mit reich. 

Adßrelßbßl* Kalvill Deutsche Obstbat 1**06. (Ader&leber KalvilUftmling Pom. AI. 1893.) Dez. Mürz. 
Ziemlich grosse, vorzügliche Tafelirucht, Baum bald und reich tra^nd, auf tlio Lago weniger an¬ 
spruchsvoll als der Weiss© Winterkalvill, von dem er ein Sämling ist, 

Alantaprol HL II- {Grosser, edler Prinzessin apfol.) Nov.- Mürz, M ittelgro&se, gnte Tafel-, Wirt¬ 
schafte- und Marktfrucht. Baum früli und reich tragend, auch für rauhe Lagen, 

Alling;! Oll Pippin Thv Garden t90I. Nov, Kehr. Mittolgr^y. Bastard von Cox T Orangenretjiat to, 
eine vorzügliche Tafolfrucht von sehr edlem Geschmack und grosser Fruchtbarkeit« Notier© 
englische Sorte. 

Ananasreinctte Ui. 11. Nov,— Marz- Mittelgr ausgezeichnete Tafel- und Wirtscliaf* An, 
auch zur Weinberoitung vorzüglich. Baum früh und regelmässig trügend, verlangt warme Lago. 

Andn* Sauvage siehe Sette JO. 

Apfel aus Cronccls Deutsche Obslbztg. 1906) siehe Transparente de Croncels Ar. ILM8. 

Apfel HU?* Haider HL //. Jan.— Mai. Ziemlich gro*&e t gut«? Wirtschafte- und Tafelfrurht. Baum 
«ehr fruchtbar, nicht empfindlich. 

Apfel aus Hawthorndett (Deutsche Oh st b zig 1906 ■ siehe IJauthornden .Vi. LIM. 

Apfel HU14 KunoW Gart* nfl* 1902. Jam—Sommer. Grosse, güte Wirtschaft«-, auch »pftte Tafel(rueht. 
Bitum früh und sehr reich tragend auch für raube Lagen, 

Apfel VOn Flintillgo < Klint ingc A oblos, Nov.—Jan. Sjjhr grosse, gute Wirts ehafts- uutl Mark tfruoht, 
Baum fruchtbar und nicht, empfindlich. Neuer«« dünischc Sorte. 

Aport (Aporta Nalivia) steht Kaiser Alexander Ar. 39. 

Bald win HL //, I>ez.—April. Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht (Hmerikanidclie 
Marktfrucht]. Baum stdir fruchtbar, 

BaomanON lteilietie in. //. Dez.—April. Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirtschafts fr ucht, 
auch zutn Dörren und zur Weinbereit ang, Baum »ehr früli und reich tragend, für jede Lage. Zum 
Mussünanhau geeignet, Stmssenbnum für Durcheohnittälugen. 

Belte JvsCph ine siehe Gloria nt und t M 46. 

Berlepschs Galdreinette (Deutsche Gbstbstg. sitht Gotdrvinette Freiherr von Berlepsch AV. 1291. 

Berliner {in Mecklenburg sieht lAiKienapfel A>. t l. 

Hismarvkiipit 1 ! }*om. M. 1893, Ende Nov. Mitrz. Oosae bis ^ohr grosse s ahmi- und gute Wlrtzohäffcs- 
fruebt, auch noch Tafolfrucht, Baum ausserordentlich früh und reich tragend. 

Blutroter Grate« stet tu-r sieht Seife jo. 

Bolkenapfel UL //. Jan.—Sommer, Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirtechaftsfrucht, i>o- 
Bonders auch Dörrfrucht. Baum dankbar tragend, für alle Lagen. Strassen bäum fiir rauhe Lagen, 

Brüser Dauerapfel siehe Seite 10, 

Barcharilts Bcincttc UL H. Mitte Okt — Auf. Dez. Ziemlich grosse, gute Tafel- und Wirt- 
eohaftsfrucht, Baum bald und reich tragend, für alle Lagen. 

Celle r Dick stiel siehe Krügers Dickstiel A'c. 13L4, 

CfclHlti Lauche Er%, OUt.--Nov. Ziemlich grosso, gute Wirtscbfifts- und Marktfrucht, auch noch 
für die Tafel. Uaum ausserordentlich reich und früh tragend, für alle nicht zu kalten Lagen. 

ChHmpagrncr Reinette HL ll UL ■ tehliiiirlH-dt'rhnni^ugnc/.rr.tv.] Jan,—S m . . Mittel- 

grosse, vortreffliche, nach zur Woinbcreitung geeignete Wli'tsc.haftsfriichL Baum sehr frucht¬ 
bar, für rauhe Lugen und als Strassen banin in Durch schnitt gingen geeignet. 

Charlumowüky Hl, 11. (Bornvitsky, Dnchess of Oldenburg.) Aug. Sopr, Ziemlich grosse, 
vorzügliche Murktfrueht für die Wirtschaft, auch noch für die Tai ei. Baum sehr früh und reich 
tragend, für jode Lage, 

Christmas Peanmun. Nov-Febr. Mittel grosse, gute Tafid- und Wirtschaft sfr acht von edel- 
weinigem Keiltettengeachmack. Baum kräftig und reich tragend. Neuere englische Sorte. 

Cludixift* IlerhBtAiirel Hl* PL Sept. Nov. Ziemlich grosse, guto Tafel-, \4Mrtscbafts* und 
MarktfruchL Baum früh und sehr reich tragend, anspruchslos auf die Lage, 

Coulons Reinette Lauche Pom. Dez —März. Grosse, vortreffliche Tafel», Wirtschaft.«- un«l 
Marktfrucht, Baum sehr fruchtbar, in allen Lagen gut gedeiheud. 

Cox* Oranffonrelnelle HL H* Nov.—Mürz. Hittelgrosse, vorzügliche Tafel-, Wirtschafte» 
und Marktfrucht. Baum reich uml regelmAssig tragend, für etwas geaahützte Lage. 

COX* Pomona Lauche Pom. Okt.—Nov S©hr grosn© Wirtschufts-, Schau-, auch Tafelfrucht. Baum 
sehr tragbar, auf die Lage mehr, anaprueltsvoll, 

Crab Apples für wirtschaftliche Zwecke siehe Seite 4 ?. 

Ranziger Kimitl prcl HL H. Okt,—Fuhr. Ziomlifb grosse, gute Tefal-, WirtBchafte* und Markt» 
(ru»dic. Baum trügt früh und reichlich lu d ist für alle Formen und für jede Lago geeignet. 


T 


Grosse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 





























B«x. der 
* orrat. Form 

| Nr. 

P.F. 

741 

H. M. 

80 

P. F. 

1232 

H. M. 

1275 

P.F.S. lj. 

1325 

M. M. 

1390 

1135 

H. 

10 

P. F. S, V. 
0. 

1278 

1330 

H. M. P. F. 

1185 

n.M. 

17 


Idol 

F, 

1282 

H. P, 1 j. 

UU3 

P.F.S. 

1210 

H. 

33 

n m. p f 

S.V, ljj 

50 

p. 

1345 

H IC. F. 

1270 

h.m. p.k, 

B. V. t j. 

120 

H.M. P. F, 
S. V, 1 j. 

70 

H. M. P. F 

s.y, ij. 

1J0 

H.M. 

367 

n. m. 

1277 

P. F. S V. 

46 

H. M. 

1143 

H. M. p, b\ 

lj- 

li»l 

h.m. p.f» 

S. V. i J. 

4C 


Aepfel. Sortiment. 


Deans' Kfudiruapfol Engelbr* (Deans* Codi ln Flagg.) Endo Ükt,—Febr. Grosse, gute Wirtschafts- 
und Marktfrucht, auch noch Tafelfruaht, Baum ausserordentlich fruchtbar, anspruchslos aui 
die Lage. 

DoiltN^hcr €*Oltl pcppX11 g Uh H, Des.' April. Kleine, gute Tafel- und Wirts cUaftefnacht. 
Baum fruchtbar. 

Dukstiel siehe Krügers Dickst iel Ar. 1324. 

Ditlimaraclier Paradiesapfel Pom. M 1895, Ende Sept.—Dez. Mittelgroße, gute und schöne Tafel* 
und Wirtschaftsfrucht. Baum früh, regelmässig und reich tragend, nicht empfindlich. 

Doberaner liorxdorfer Reinette Potn.M. 1900. (Doberaner Reinette Deutsche Obstbauzeitutig 1906.) 
Nov. - Kehr. Kleine bis mittelgrosse, feine und hübsche Tafel- and Wirtsehaffcstrueht., von angenehm 
süssweinig gewürztem Geschmack* Baum reich und regelmässig tragend. 

Dp. N UllHC'll, Endo Xov.-Mär«. Eine -* hr grosse, gute Tufelfruclit und vorzügliche Htiuabaite- und 
Handelsfrucht, Baum krftftig/öohr widerstandsfähige seht fruchtbar. Neuere, in Norwegen ent¬ 
standene Sort«. 

Dnnhefroter Gra; rnstrüirr stehe Seth: /'/. 

Drüfken. Okt, Nov. Kleine Wirtschafte-, auch Tafel frucht, Baum sehr fruchtbar. 

Durchsichtiger Somme rupfet siehe ll’eisscr Klarapfel Ar. 1284 

litlf lborSdOrflbP Tl/, //. Dez. Febr. KluiiH* hin mittulgrosso, vorzügliche Tafel-und Wirtschafte- 
frueht, auch zur Weinbereitung vortrefflich. Baum trägt zwar spät, aber dann reich und an¬ 
dauernd und ist auch für rauhes Klima geeignet. 

Edel nun bour von Wtnnitza. Nov.- Febr. Soll eine riesige Frucht von angenahin'süss weinigem 
Geschmack sein. Baum kräftig, alljährlich tragbar, stammt aus Podolien. 

Kd ward 177 siche Seite 10, 

Eisapfel siehe H r eisser Astrachan Ar. 83. 

Englischer Winlerkalvül (Engl weiss.er"w7ntcirkalC"L, Späth1892). Dez.— Tan. Ziemlich grosso, 
sehr feint) Tafel frucht von erfrischendem, himbeerurtig gewürztem Geschmack. Baum fruchtbar, 
bald tragend und nicht empfindlich, 

Eltgllüf'lie SpitalreineUe m. J-/. Nov, -April Kleine bis mittel grosso, gute; Tafel- und 
Wirtse.haftaf nicht» Baum roicli tragend, für geschützte Lagen. 

Ernst Basch st che Seite M 

Evntpjel verschiedener Bäumst hüten siche Manks’ Apfel Ar. li>7. 

Fiossers Erstling MöUers fh G, lS9k. Nov.—Febr, Frucht gross, saftreich, von erfrischendein, 
angenehm weilijgern Geschmack. Baum ausserordentlich früh (schon als einjährige Veredlung) 
unu reich fragend, von kräftigem Wüchse 

EilipptlS Apfel Pont, \i. ls95 (Filippas Acblc). Nov.—Tan« AI ittelgrosse, feine Tafel- und Wirt- 
M'haftsfruoht. Bauni fruchtbar. Neuere dänische Sorte. 

Frei ha r von Berlepsch stehe Gold r einette Freiherr von Berlepsch Ar. 1291. 

fenchtbarer von Frommere Lauchs Erg, (Frogmore ProUfio.) Okt,-l>ez, Ziemlich grosse, gute 
Wirtschafts-, auch Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar, auf die Lage nicht anspruchsvoll. 

ba^MlOII ker Hdnctlü m, //. Dez.- Alm. Kleine Ms mltiteigroa&e, gut« Tafel- und Wirt- 
Hcliaftsfrucht, vorzüglich zur Weinbercdtung, Baum sehr fruchtbar, auch für rauhe Lage. 

St rn * s en h aiUn f tlr t < ur m hsch u i t tfl 1 age, 

^fdlJUllttlter weisser Kardinal in, H. f Geflammter Kardinal) Deutsche Obstbztg. 1906. 
Nov,- .Tan, Grosse Tafel- und gu+o Wirtsobafts- und Marktfruoht, immontlich zum Dörren geeignet, 
Baum rrifh tragend, in rauher Lag« noch gut gedeihend. Zum Massen an bau. 

Oebeimrat WeseneP. Gartenßora 1904* Des.—April. StoUng der Winlergoldpfumftme, in G elson- 
bc gezüchtet, Frucht gros?«, s.-liön gefllrbt, eine Ta f«1 frtirbt. 1. Banges ^ on hochfeinem Ue- 
sehmnek, I‘ t in«pfir.dlieh gcj.reti Drurk, deshalb zum Vtrsand gm geeignet. Baum äusser¬ 
er dcntlicb fi ii iktUr. 

Geiflenhßimer AütfUHtapfH Geisenheim* Ser>1896, Ende Aug,-8ept, Mittelgroße, feine und sc hflne 
Tafelfmcht, an genehm duftend, saftig, weinig und reich gewürzt, im Gesohnmok dem gleichzeitig 
reifenden f'lvirliunowskv weit überlegen. Baum sehr tragbar. 

Oeltlt*!* BelicUülir JU. //. {Metzgers Kalvill •. Nov.- April. Grosse, «die Tafel-, auch Wirt- 
schaftsfrucht. Baum fruohtbnr, filr Purehschnittälage, Ersatz für den Weisaen Wintorkalvill, wo 
dieser ni«ht gedeiht. 

<«eßlier K'AlelapfW Dachnaht. (Golden Noble ///■ FL) Ende Okt.—Jan. Grosse Tafel- und gute 
Wirtschaft.sf nicht. Baum fruchtbar, anspruchslos auf die Lage. Strassen bäum für 1 Btrchschnittslage. 

Melker llicliar<l lll. il , \ JCörchower Grand Htclmrd.) Ende Okt, — Jsn. Grosse, voxzügliche Tafol- 
Wirtsclmfts- unri Marktfrucht. Baum sedtr fruchtbar, auch in rauhen Lagen sehr gut gedeihend. 

Oe liier WintersteUiaer Uh ff. Jan. Sommer. Ziemlich gross«, wertvolle Wirtschaftsfrocht, 
namentlich auch zum Dorren. Baum sehr tragbar, für jede Lage und jeden Boden. 

Gestreifter Kttmernpfel ni. 11 Pommerecher KrummHtiol») Ende Nov.— Mär*. Grosso, wertvolle 
und schöne Wirtschafte- und Marktfruoht, auch Tafelfrueht. Baum sehr fruchtbar, auf die Lage 
nicht anspruchsvoll, gedeiht noch in Norwegen sehr gut. 

Gloria oiliiicli Engelbr. fBell© Jos4phinc>> Dez.—Märe, Sehr grosse Wirtschafte- und ä4rbaufrucht, 
auch Tafelfrueht. Baum ziemlich fruchtbar. 

Goldparmüne Deutsche Obsth&tg, 190t> siehe Wintrrgotdparmänc Ar. $, 

GolflprillZ. Hept. Ziemlich grosso, sehr schön gefftrbto Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 
Goldreinette Freiherr Von Berlepsch Pom. M. 190S, Dez. — Frühjahr, Ziemlich grosse, gute 

Tü (idfrucl. r . von fein gewürztom, weinigr iu Mciiiöttcngcscbmark. Baum starkwüchsig und 
sehr fruchtbar, 

Goldreinette von Ulenheim ///.,//, Nov.—Mftrx. Grosse.vortxefrUoh* Tafel-andWirtsohafts- 
frnclit, auch Dörrfrucht. Baum rogeltnässig und reich tragend, für etwa« geschützte Lage. 

Goldreinette von Peasgood Engelbr. siehe Peasgoods Sondergleichen AV. 57t, 
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Aepfel. Sortiment. 


Bez. dar 
vorräL Form 

Nr, 

H, M. P F. 
S. 1 j 

1178 

H.M.P.F. 
S V. 

1054 

1 

H. M. 

233 

H.M. H.K. 
S.V. Ij. 

506 

PF. 

601 

n. M.p.K. 
S. V. ! j 

6 

H.M, 

3 

um. 

90 

H.M - P. F, 
S, 

1292 

HJ1.P.F, 

1323 


1347 

H.&l.P.F. 
S. Ij- 

20 

H.M.P.F. 

243 

S, 

1237 

H, M. 

1224 

P. 

1263 

P. F, S. 

1217 


t399 

P.F. 

1331 

P. F. S.C- 

1242 

H, M. P.F. 
S. V, C, 1 j. 

39 

H.M.P.F. 
S.V. Ij. 

587 

H, M. P.F. 
S.V, Ij* 

1281 

H.M. 

9 

P.F, 

925 

F, ! 

1008 

H. AL P. 

1246 


Grahams Roni^nijubllunttisiipfcl Pom. M. I9Q2. (Grnbams Royal Jnhiloe, Grahams -I ibilttuj&H, 
(tpfol Dt utsche Obstbzff'. 1900.) N»v. -März. Grosse, gut© Wirtschaffcsfrucht, weniger Tafel fr ucht, 
Baum regrdljnft^ig und reich tragend. Neuere englische Sorte. 

GrüHC frtUllÖSISf'hc U^ilioll^ fll.il. Den.*— Sommer. Ziemlich grosse, gut© Tafel- und Wirt¬ 
schaftsfrucht. Baum reich tragend, für jede Lage. Strapsen bäum für Durchschnittslage. 

f)Jrane Herbstreinctte ///, H. Okt.— Nov« Grosse, gute Tafel-, Wirtschaft»- und Markt- 
fnicht. Baum bald und dankbar tragend, anspruchslos auf die Lage. 

LrainiNftMnOi' m, //, Sojit. Dez. Ziemlich grosse, ausgezeichnete Tafel-, Wirtschafte- und 
Marktfrucht. liaum reich tragend in vor Winden gesell iltzter Nord läge; (bis norddeutsche und 
skandinavische Küstenklima sagt ihm besonders zu. 

Greennps* Apfel Red Hawthorndeu). ///, H. Okt. Auf. Dez, Ziemlich grosso Tafel- und gute 
Wirtschaft! friieiit. Baum sehr tragbar, nicht snspruchsvoU auf di« Lage. 

ftrOSSe ÜaNSeler Iteiliefto H L H. Febr.—Aug. (Grosso votKÜglicbo Tafel-, Wirtschftfts* und 
Marktfrucht {auch zur Wcinberoitung und zum Dörren i. Baum sehr reich tragend, für jede Lage, 
als Strassenbaum in Durchsohmttslugo und zum Mausenanbau geeignet. 

Grosser Rohnnpfrl 171.11 . Dez.—Sommer. Frucht ziemlich gross, für die Wirtschaft, besondere 
zur Wembereitung und zum ! ►•'irren, vortrefflich Baum sehr fruchtbar, gedeiht selbst ln den 
rauhesten Lagen, wo er noch einen vorzüglichen Strassen bäum abgibt. 

Grüner Fnrstenapfel Hl. H. Febr.—Sommer, Ziemlich grosse, vortreffliche Wirtschaftsfrncht» 
Baum sehr reich tragend, auch für rauhe Lagen, für letztere guter Strassen bäum, 

Gflstuvs ILilli'i'ftpfc [ }' 0 }n t M. 1899. Dez*—Mal. Ziemlich grosse, gute tmd BchÖiigefärbte Wirtschaft*- 
und Tafelfnicht von sehr angenehmem, süssweinigem Geschmack, reichlich und regelmässig 
tragend. Dürfte seiner prächtigen Farbe, seines guten Geschmack*, festen Fleisches und seiner 
langen Dauer wegen eine vorzügliche Marktfrucht sein, 

Hagedornap/el st ehr Haast hörnt! en .\V. L J3. 

KalberHt [Liter Juilijfprililpfpl Engelbr. Dez—Mai. Grosse, schone und vorzügliche Wirtschuft,»- und 
Marktfrucht. Baum sehr fruchtbar, für Jede Lage. Kim- Lokalsorte, die weitere Verbreitung verdient. 

Hans Mathteset i siehe Seite ffl. 

HarbertN Reinette HL II. Dez.—April. Grosse, gute Tafel-, Wirtschafte- und auch zum 
Dürren geeignete Frucht. Baum reich tragend. Strassen bau m für Darchschnittslag©. 

Hasenkopf siehe Prinxtenapfel A>, 14. 

H awthomden Hogg. (Apfel von fiawthomden HL H. Okt.—Nov, Ziemlich grosse Wirtschafts- 
frucht. Hanm bald und ausserordentlich reich und regelmässig tragend, gedeiht in jeder Lago. 

Benzens Gravensteiner Ber. d. BresL P. V. 1893. Okt. —Dez. Ein Sämling des gewöhnlichen 
Gravensteiners und diesem an Geschmack gleich, doch soll der Baum sich durch geschlossene, 
rundlich pyramidale Kr* me unterscheiden, 

Himbeerüpfel siehe Neuer roter Himbeerapfel Nr. 114H. Roter Herbstkalvill -Vr.i'i. Roter Winter¬ 
kalvill Nr. 91, Weisser Winterkalvill Nr. 73. 

Himbeerapfel von Holowans Engclbr. Nov. —Anf. Febr. Mittelgrosse, feine Tafel- und Wirt¬ 
schaftsfrucht. Eine geschätzt© böhmische Sorte, dio dort in fast allen Lagen gut. gedeiht und 
dankbar tragen soll. 

HjortHolmer Miiriciuipfol fHjortbolmB Mario&ebh Sopt, Ziemllcli gri»->se, feine Tufel- 

und Wirtscbaftsfnicht, saftreich, süssweinig, gewürzt. Baum bald und reich tragend. Neuere 
dänische Sorte. 

Hofg&rtncr Krann L* Späth 1897* Mürz—Mai. Mittelgrosse, gute Tafel-tmd Wirtschaftfifrucht von 
edelsUssweinigem Geschmack. Baum fruchtbar. Stdir empfehlenswerte Spätfrucht. 

Jakobi apfei (in Württemberg) siehe U'eissrr Astrachan Nr. 83, 

James Grieve siehe Sette 10. 

Jeanne Hardy Revue hört. 1890. Dez.—Febr. Frucht sehg gross, schön goldgelb, mit lebhaft roter 
Backe: Fleisch fron, ziemlich fest, saftig. ^Üsaweinig mit HeinettengewÜrz, vorzüglich, Bau tu 
kräftig und sohr fruchtbar. Neuere französische Züchtung, 

JoSCph Mlisch Pom . M. J8ST * Jan.—Föhr. Grosse bis sehr gross© 8chau- und Wirtschaft«hrucht. 
auch noch Tafelfrucht. Baum regelmässig und reich tragend* 

Kaiser Alexander HL H. (Aport, Aporte Naltvia. Okt.—Nov, J^ehr grosse* vorzügliche 
Markt- und Sclmufrucht, auch Tafel fruchte Baum regeltnüssig und reich tragend, auch für rauh©, 
vor Winden geschützte Lage. 

Kaiser Wilhelm Engeibr. Nov,—April, Grosse, gut© und sollöne Tafel-, Wirtschaft!- und Markt¬ 
frucht. Baum sehr fruchtbar, auf die Lage nicht anspruchsvoll. 

Kalvill Grosglierzo# Friedrich von Baden milers D. G. 189s , okt,—De». Gross bis »ehr gross, 

in Form und Färb© dem Weiseen Winterkalvill ähnlich, von süss weinig gewürztem Geschmack. 
Baum ausserordentlich früh und dankbar tragend, 

Kana darrt nette (Deutsche Obstbzlg. 190b 1 siehe Pariser Rambourreiftelte Nr. 7. 

Karmeliterreinptte ni. //, Nov.—April* Mittelgrosse, vortrofflirhe Tafel- und Wfrtschafta- 
frucht. Baum »©hr fruchtbar, auch noch für rauhe Lage geeignet, Strassen bäum für milder© 
und Durchschnitt sin gen. 

Kill«: of Tompkins Coilllty Downing, Dez.—April. Grosse, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht 
(amerikanische Marktsort©', Baum regidnifissig und reich tragend. 

Kirschäpfel fiir Wirtschaft Gehe Zwecke sieht Seite 47. 

Küniginapfel F , Litcas Tafclupj. (The Queen.) Okt. —Febr. Sehr grosse, gute Wirtacbafts- und 
Sch auf recht, auch Tafelfrucht. Baum sehr reich und früh tragend. 

Königin Luise von Dänemark. Pom. M 1895. (Dronning Louise of Darnnark.) Dez—Mai. Mittel- 
grosse, fein© und hübsche Tafel- und WirtHchaftsfruchL Baum früh und *chr dankbar tragend, 
nicht empfindlich, scheint auch nicht, eigen auf die Lupe. Dänische Sorte. 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar, 
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Bez. (1er 
vorrät. Form 

Nr. 

H. M. P.F, 
S. 1 i. 

18 


1324 

P.F. lj. 

1330 

H M. V K. | 

N. V. lj, 1 

376 


1023 

H M, P. F. 
S. V. t j, 

262 

H.\l. V. F. 
S, V. 1 j* 

124 

P. F S. 1 j. 

635 

P F, S. 1 j. 

639; 

H M D. F. 
S.V, 1 j. 

167 

P. K 

1348 

H, M. 

1276 

H M P. F* 

1240 

H M, P.F. 
S V, lj. 

1259 

p. 

1319 

H. M. P.F 

103 

P.F, 

1308 

P. F- C. 1 j. 

1142 

P. F. 

1355 

1229 

H* M P. 

1148 

P.F. 

345 

P. F B. V* 
lj ’ 

1273 

P, 

1264 

P. 

1236 

; K, M. P.F. 

706 


s, v. 1 j. 


Aepf'el. Sortiment. 


Kwniiflirher Knrzsliel UL H. Deü. April.. Mitte!grosse, gute Tafel-, Wirtschaft#- mul 
auch 1 Jr.rrlrucJjt., Ilaum fruchtbar, Cur besser© Lagen. Strähnen baom für Durch schm tfcslago. 

Krüger* Dickst (ft siehe Seile 10* 

La < L<>rill Olltoistt» Dez.—Märü, Fruch* gross, hellgelb mit leicht, geröteten Backen, fest fleischig 
und von vorzüglichem Geschmack Buum kräftig und sehr fruchtbar. Bat. sich aln vortreffliche 
Maritt ffueh t b ö w & hx t, 

Pyramiden uud Spindeln . . ... . . 1 St. M. 3,00; 10 St. M. 20.00 

LamMer^er ILdneUo UL //- Nor.—»Tan. Ziemlich grosse hin gross© Tafel- tmd gute 
WirtschAftsfrncht. namentlich auch cum Dörren. Baum ntdir reich tragend, ohne Ansprüche 
auf die Luge. Strassen hau m für rau ho Lage. 

Laue s Prime Albert Högg. Prinz Albert Lauehe Erg.) K. Nov- Miirr Ein© vorzügliche, tu 1t- 
j-nii litt, apftte Wirthohaftafrucht von » n sehnlich er Grösst’, Der Baum rrflgt bald und reich. 

l.llll^fOllS Sondergleichen ///.// Okt. -Nov. Ziemlich grosse, gute Markt- und Wirtschaft 
auch TafeLfrUCbt. Baum bald und sehr reich tragend, für alle Lagen 

Lttugsilsser s ieh% Stt >st r /*ri ft : * mip/t t Nr. Mlö, 

rondonpcppi uk UL H. -Tau.—April. Ziemlich grosse, gute Tafel-und Wirt schuft afrucht. Baum 
früh und reich tragend, für alle Lagen. Ersatz für den Weissen Wintcrkalvill, wo dieser nicht 
mehr an Kuban cu ist. 

Lord (sroavenor Eugtlbr, Scpt.-Nnv. Grinse, gute Wirt Schufts-, auch noch Tu teilnicht und be¬ 
sonders ertragreich© Marktfrucbt. Baum früh und reich tragend, für alle Lagen. 

Lord Suffield Lauehe Erg. Endo Aug- Sept, Grosfifl, gute Wirt sch iiftafrucht, auch*noch Tafel- 
Frlicht. Baum sehr mich und früh tragend, für alle Lagen, 

Milllks' Apfel Dmtsehe Obslbitg. I9ob Manks’ KürbcnapHd ///, LJ ., Manks 1 Codlin Tfaggd Sept.— 
Nov, Mittelgrosuo, guiti WirtMdiulrs- und Marktfmoht, aiudi noch für die Tafel, Buum 
auhs< r^rd' (.tlif Ji reich, regelmässig und früh tragend, anspruchslos auf die Lage* 

Murhrtie de AVatGrvllGL SuiL 2904* Dez. “MiLrz. Der ' wundmseb<hi©u und eigoimrtigexi 

Filrbung w> gen eine Zierde der Fi tirhtschah. Karh<' lebhaft rot. gelb gestreift. Frucht ziemlich 
gross, von feinem, rtdneitenartigem Lesf-bmack. Baum reich und mgohuÄssig trag©n<L 

A/aschnueker stehe Etlelborsdor/er Nr. 10 

Mecklenburger K&ni^sapfol ///, //. Nov.- Febr. Groeso, sohtttzbiire Tafel- und Wirtscbaftafmeht, 
von edlem, wein ighimbecrartignm Gesohmark. In Mecklenburg als einer der besten Aepfel angesehen 
Baum kräftig und «ehr fruchtbar* 

Mtlonenapfel siehe Priujettup/el Nr. 14* 

Metz Reinette Pom. AI. fS92. Des.—Mai. Ziemlich grosse, feine und schöne Tafel- und Wirtschafts- 
frucht. Bhuiii krtftig, wenn erstarkt* sehr dank hur tragend, 

Minister von Ilmnmcisteil! /vm. AJ. liiQV, Des.—April. Zieialiali grosse, vorzügliche Tafel- und 
WirtsekaftsFrucht,sehr wohMchmerkend und b«in«rkf»nawert «aftreidi. Baum ausserordentlich reich 
und früh tragbar. Zu Anbau versuchen ifct dieser vortreffliche Apfel angelegentlichst zu empfehlen. 

Me. Leopold de Rothschild. Okt. Ein Bastard zwischen Cox? O runden rein ut fco und einem Kirsch- 
u pfcL Frucht, mit toi gross, wundervoll gefärbt., von angenehm weinigem Geschmack. Baum sehr 
reieb tragend, Neuere englisch« Kort«, 

MUSkatreinette ///. JI De*.— April. Mittelgrrtsse, vortrefFHche Tafel- und Wirtschaftsfrucht, 
auoh Mostapfel. Baum früh und reich tragend für all© Lagen. 

Mntlh Siimllng Sp,wt JOOl Nov.—Jan. n rosse, schützbare Tafel- und Wirtsehaftafraoht, 

von süsswoinigein, angenehm gewürztem Geschmack, bfUt sich jdlarein und schrumpft nicht 
auf dem Lager, Der Baum gibt, reichliche Ernten. 

NathngftlS’ Taubenapfel JQngcIbr. \ -—Apia, ZSeanUch grosse, fein© und schöne Tafel-'and 
Wirtsolmftflfrncht, Baum »ehr fruchtbar, auf diu Lage nicht un&pruchavolL 

Nette Goldparmäne siehe Seile IQ. 

Neuer Berner Hosonnpföl Pom.M.I893. Dez.—Mllrz. Ziemlich grosse, sehr gut© und schöne Tafel-, 
Wirtäcimfts- und Marktfrucht Baum fruchtbar, kräftig und nicht empfindlich. 

Neuer roter HinibeempfeL Ende Okt.-Do*. Mittolgrosso, gute Tafel- und JWirtschafUfrucht* 
Baum frUb, reich und regelmässig tragend, 

Neustadls «selber Peppill^ /// //. YäIW Kewtowa Pippin PoveningA dan.—Sommer, Ziamlirh 
grosse, gut© WirtsohaftH-. auch noch Tafelfruoht. Baum sehr fruchtbar, auf die Lag© nicht 
anspruchsvoll Amerikanisch© Sorte. 

Newton Womler Garten ft. 1903. Nov.—Sommer, Ein© gross© bi# sehr gross©, wunderschön rot 
gestreifte Frucht von kräftig wrnnigem Gosch mack, Eine Zierde für die Tafel und wertvoll© 
Wirtschaft*- und Marktfrucht, Baum sehr fruchtbar, 

NewlOfCtts I'eppmg [ Deutsche Obstbxtg, 1906. siehe Neustadls gelber 1 _f t eppittg Nr* 345 

Nvsjöfir Apfel (Nysö-Aohle). De«*—jam ziemlich grosse, feine Tafel-u, WirtflcheftHfrueht, saftig» edeL 
weinig, reuiotteuH rtig. Bau in ansserordontlitdi reich und früh tragbar. Wenig bekannte, doch 
sehr schütz Im re dfLniacbo Sorte, 

Okabena. D«Z.—Mftrz. Mittelgross©, gute Tafel- und W'irfcschaftsfnicht. Baum fruchtbar, 

Ontario Pom. M IS02. Jan.—April. Ziemlich grosso, gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum 
sehr früh und dankbar tragend* Empfehlenswerte amerlkanisclio Sorte. 
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Aepi'el. Sortiment. 


Bes, rt*r 
Vorrat. Form 

Nr, 

H. 41, P. F. 
S.V* lj, 

19 

H. M P. F. 
S.V.G, lj. 

7 

H. M P. K. 

31 

H. M. P.P. 

S- v. c. i j. 

571 

H. M.P.F, 
S. 

1133 

P.F S. 

1252| 


1343 

P. lj. 

1162 

n m. p. K, 
s.v. lj. 

14 

H. M. 

148 

P. 

1099 

H. M. P.F, 
S.V. tj. 

32 

H, P* 

1339 


13‘J7 

H. M, P. K. 
B. lj. 

86 

H.M S. 

15 

H. M, P, S. 

208 

H. M. 1% F. 

1 j. 

99 


H. M. 

87 

Fl. M. 

71 

H.M. lj. 

648 

H. 

91 

H M, 

5 

P.F, 

630 

H. M. P. F. 

578 

s. V. 1 j. , 


P. F, 

1220 

P.F, 

1290 


Orlenn*r<‘illflte Jll.il. Des.—April. Mittolßr.jsm-, voraüsli,Tnfel-, Wirtschafte- nad Markt- 
trucht. Hauni in milder, geschützter Lage reich tragend. 

Pariser Itam boiirrei nette ///. //. i Reinette von Kanada.' Dex.— Mai. Grosse, vorzügliche, 
im Handel «adir gesuchte Tafel* und Wirtschaft sf nicht, S«*lir reich und ngolmilsaig 1 rugimd. 

ParktrS m.Il. Dez. -April. Mittel- bis zmmlich gross, gute Tafel- und Wirtschafte 

fruoht, auch «um Dörren und zur Weinbercitung, Baum früh und reich tragend, auch für 
muhe Lugen. Strassen bäum für Dnrchflchnit fälligen. 

Pcitsguods Somit* rgtoi dien Deutsche Oimimg. 190 6, GaldreineUä von Peasgoml Rumßtbr., 

PftÄSgOCKP» Nemsuch //egg*.) Nnv,— Anf. .lau. Sehr gros*. s^bÖA gesucht., Tafel Zierde und gute 
tu fei- und Wirtschaft j-frücht. Baum bald und dankbar i ragend, für geschützt c Lago. 

1‘firstrll roter Soill Hl. II. Yug,— Auf Scpt, Mittid grosse, gute und' schone Tafel- 

und Markt-, auch Wlrtaehaftsfrucbt. Baum früh und reich tragend, für alle Lagen. 

Pohls Schluttorupfel C. Späth m 9}190Q. Pont. M. 19(>3. Dez.-Mtd. Uro SSO, gute und schöne 
Tafel-, Wirtsiliafts- und Marktfruuht, von priiizeiiÄpfolürtigeiu (huvttrz. Ha um regolmAsstg und 

reich trügend, nicht empfindlich» dürfte als Handels! nicht eine Zukunft hüben. 

fromme du commerce siehe Seite 10. 

Pornwersckcr A '> nntmstiel stehe Gestreifter Römerapfel Ar 1 -77- 

Prinx Alhrceht von PreßSSen jr. Späth 1895* Nov.— Jan, Sehr grosse, gute und schaue Wirt¬ 
schaft h- ui <1 Tuftdfru» ht, Sämling de* Kaiser Alexander, diesen au Güte and Haltbarkeit Über* 
treffend, Hanoi fruchtbar. 

PriniVlIüpIVI TU. H t Melonenapfel Hiaenkopf, Berliner. Haherapfehj Ende Sept,— Auf Jan. 
Ziemlich grosse v» rr.ro f fliehe Tafel-, W irt^c h atts- n» Mfirkrfiucht. Ha um sehr reich im^md, für 
rauhe Lagen und > um Massenauhiiu in N Ostdeutschland geeignet. 

Prineesse noble stehe Alatttopfet Ar. 76. 

I*I) 1*1111I*l*Ote1* < OltsillOl Ja //. Nov. Sommer. Mlttolgroßae, gute WirtHohaftsfnicht, 
namentlich auch zum Dürrem Jhiuni sehr reich tragend, anspruchslos auf Jie Lage, Srra^scn- 
bnitio fiir rituhe Lngon.l 

Küdoi’M Goldroiliotto I'.un. M. Ii& >. Okt. Dtz. Sf'.hihu- und gute Tafel- andjWirtsohaftefruclit, 
Baum sehr fruchtbar und nh ht « mpntnUioh. Kür rauhe Lugom 

Red Nawihornden stehe Urecnups Apfel Ar. o'-l. 

Reinette van Kamidti siehe Pariser Rumbmtr) cinett* Ar, 7. 

Itibtttonpeppfngr HL If ?>er. April, Ziemlich gr-> gute Taful- u Wirtschaft st-, auch Dörr- 
frncht. ÜAiun früh und reich tragend, auch für rauhe Lagon. 

RiosvnlMilken:i.|tfvI Xeuhüuser•. Jam —April. "Frucht ln - .'iOü g schwer, Baum Kehr fruelitbar, 
kräftig und geauud und an Spruch sLoa auf iLie Lage. Wird als W'irfcsciiafts- und Marktfrncht, 
c raten a Range« bezeichnet. 

Rivers' Frühapfel siehe Early Rivers Ar lA'Hy. 

Rubin siehe Seite IO. 

Rostoiker stehe Roter Stettiner Ar 71. 

Rotor Astrachan m . //. Ende Juli — Aug. Mirn lgroK -e Tafel* und gute Wirtsohaftsfrucht. Baum 
reich tragend, ansjirutshslos auf die Lage, 

Hoter ICLserJipffel ///.//. Jnn. — Sommer. Zienilicli grosse, vorzügliche Wirtsohaftüfruoht, 
namentlich auch Zinn Dörren. Baum reich tragend, für rauhe Lagen, Strassen bäum für rauhe Lagen. 

Hot vr Gravensteiner ///. //, Sept.*-**D | ea. Ziemaoti gifoaae, feineTa|cl-,wirteehafta- ur^ii Mari,i frtudit, 

schöne Tafel zierde. Baum n irr in jmstteuderLrtgo ortragrtich.besotulür^ für norddeut scbesKÜBtronküina, 

RüflT II( , rh^(kül?lll ///. //. ^HimbeerapfeL) ükt. — Anf. Dez, (3 rosse] Tafel-, Wirtin-Iinff«* 
und Marktfrucht. Baum in guter Lago sehr fruchtbar. 

Rotel' ilun^fcniÄpfel in. n , tllotäs FtÄhneben. Ende Okt. Auf. Jan. Kleine )ds mittolgrosso 
Tafel-, Wirtschafte- und Marktfrucht. Baum sedir fruchtbar, 

Hoter Kiettiner /*'/. //. Gtoetocker.y Oipfc— Snnnn^r. Ziemlich grosso, wertvolle Wirteehufts- 

und M nrktfruvbt, auch zum Dörren geeignet. Baum reich urul rrgoltuflssig tragend, für alle Ltig(?n. 

Koler Trifrlnehcr WeinapfVl f>om. M js.sl. Dez. — Sommer. KUfetl bis miUelgronse, 
sehr gute M'lriHchaftsfrucltt. vorzüglich zur Wcitiheroitutig Haittti früh, i'«gtdmii«slg und sehr reich 
tragend, noch für die rauhesten Lagen passe ml. Strassen bäum für rauhest« Lage. 

Rotor \\ int orkul vill tu. u (Roter Wiuter*RlmbeerapfeL) Nov,— J in. Hittelgrcese* feine Tafoi- 
üUch WirtachaftHfrucht, Kaum fruchtbar, vorlaugt aber wurme, geschlitzte Lage. 

Kot PI' \b llllprtnilVipmtlllel ///,//. Kehr.— April. Frucht klcdti bis ndttolgrOBS, sehr schützbar 
für die Tafel, Baum sein reich fragend, verlangt geschützte Lage- 

Rotcs Hähnchen stehe Roter Juntcf er nafifrt AV, 87, 

Roxlmry HUBSUt Jlt, //. (Boston Ru äset. 1; oxburyroi nette Deutsche Obsthztiz. VE tu .; .Tat). -Juni. MitUd- 
grosMc, sehr schÄtzharo Tafel- und Wirtech aftefrucht (amexrikanische aiarktimeht). Baum sehr 
reich tragend nicht empfindlich. 

Silfstnlioltu (SAfütaholmfl ftppte Envroth). A ug. Ifltt.elg rosse, gute tu ul schft»n Tafel-, WirtschaftB- 
und Marktfruchr.. Baum fruchtbar, auf Lag<? jm li i ««igtm. Ein scliftt/Jiarer schwedischer Frühapfel. 

Sämling VtJH Eüklinville Sümliug aus KckUnvilh* Lam he Emo. Okt. - 1 leg. Grosse gute Wirurhafts- 
frucht. Baum sehr fru«ditl>ar und nicht empfindlich^ 

Sl. Martins* N«V.—Febr, Eine grosse Tafel fruoht von reich gewürztem Geschmack. Erhielt ein 
Wertzeugnis der Royal Ho rticulturul Society. Neuere englisehe Sorte, 




Grosse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Aepfel. Sortiment. 


Bes. d«r 
vr<r rät. Form 

Nr. 

H. M P.l j. 

73 

HM, 

] 238 

H. M.P.F. 

S.V.C. lj. 

127 

H.P.F.l j 

1173 

p- F S. V. 

Li* 

738 

H. M P. F. 

S. V. t j. 

1195 

H.M. lj. 

38 

H M. 

1419 

1358 

H M. V F. 

1196 

P F. S V. 

1 L 

1218 

P F. 

1307 

ILM P. F 

S. V. lj. 

iS 

1). M. P. F. 

R- V. lj- 

1221 

J359 

P F. 

139 

1322 

H.M.p.F 
S. l j. 

83 

H. M. P. F 

«. V C. 1 |. 

* 

!284 

H M P. F 
S, V.C, lj 

78 

H.M l j 

* 

47 

Hm. 

1163 

p. F. 

400 

p, F. 

1234 

H . M p, F, 
s » V, C. 1 j. 

8 

H.M. 

1250 

P-F. lj. 

1329 


Si'liiiili« hroto l’iinniiiie ///. f/, Okt—Nov. KitUlgron«, gute Tafel- und Wirtsohaftsfrtojri». B»nm 
fr tili und nehr reich tragen d. 

Schlesischer Leliimipfel* Mürz—Mal, Mittel grosse, eilt© Tafel- und Wirtaebaftafruckt. 

Solliin^r von IltlttliOOp Pont. M. ist i9. lh*z.—April. < 5 rOB*e. ausgezeichnet© T:iM-iiud Wirtschafte* 

frucht, ertragreiche Markt fr Hebt. Btt um früh und gehr reich tragend, auch für raube» Klima. 

Schöner V«n Xontliaiiscn fhjm. M 1892. Ende Nov.—Apr!L Mittelgroeae, sehr gut© Tafel* und 
Wirtachuftefrui-ht. Baum früh und roicb tragend, 

Schöner von PoiltoisG i*am, M. IS'*-/, !><*«. -März. Sehr grosso, gute Wirtschafte- und Schau* 

frucht. auch Tufulfrucht. Baum sehr fruchtbar, muht empfindlich, 

Signp TU lisch. Nov,- .Tau. ÜroA^D, gute und schöne Wirtschafts-, Markt- und Tafelfroeht, Baum 
bald und sclir reich tragend, nicht empfindlich. Neuere dhniaohe Sorte, di© auch in Deutschland 
schon recht günstige Ergebnis«© lieferte. 

SoltlKlier f»a rill;tlic ///, //, Knd© Sept, Okt. 'ziemlich grosse, zart t leis.-hige, gut© Tafel- und 
Wirtschaft ^frucht. Baum sehr fruchtbar, anspruchslos auf die Lage. Keine Vursiuidf nicht. 

Spital r einet te \ Deutsche Obst bstg. siehe Kn%lischr Spi faire inette Xr. 17. 

Strmtuuläs f*ol*tpttrtnäut f Prakt, Reit Kt her l9t?J> mWic Xette (*olilpm‘mäm Xr. 1355, 

SOsser l'rinzeiltiptel / ( in* fu- Et (LangsUs=*cr, Okt—Nov, Ein idomlich grosser, WAlaenforiuiger, 
schön gofiirht*‘r Apfel von wisi /tgeni Zunkergtcschmack, der bosomb-r* in Fomnuirn sehr beliebt ist. 

Suislepper sieht' Seite fl mit Abbildung* 

The* Queen stehe h'Oitigtttapfel Xr, lilOS. 

Trane kj»«r. End© Okt,- Auf, .hui, Ziemlich grosso, vortrefflich o Tafel-, Wirt sehn ft a- und Marktfrucht. 
Eine Form des Gravensteiner*, die sieh nach Mitteilung eines dänischen Obstuücht©rs durch 
frühere und regelmässigem Tragbarkeit vor letzterem auuzeichuet. Neuere dänisch© Sorte. 

Transparente de ('roneels I ,mt he Erg fEieapf.d von Croncelsj Sepc. Grosse, gute Tafel* und 
Wtrirtf’hnl't hI rurht, Baum sehr fruchtbar und nicht empfindlich* 

Triumph von Luxemburg (Junglingterer liosenapfel) /'ow. M. 1S9-1. Okt,—Tan. Ziomlich groise, 
iiusgezeichnete 'l'nfeh und Wirt »eh afts frucht, die* dem Weiasen \V interkalvill ähnlich sehen und 
ihm im Gefichmack gleich kommen r-oli, Baum regedni üsyig tragend, 

VirgJlllNCher Ilosenapf^l ///. n Aug, Mittolgross©, gute Tafel- und Wirtschaft»Frucht. 
Baum sehr fruchtbar, mich für muhe Lagen geeignet. 

\mi Zncculma^lioH Kohlrtle Engetbr. Do«.—Mürz. Mittel gross© feine Tafel- and Wirttschafi»* 
frucht. Baum bald, regeinniisBig und sehr dankbar tragend. 

Hfl- hsutamts Sämling siehe ^ufe U. 

Wagenempfcl ltt, //. Nov, Führ. Mitfc'dgrosse, gute Tafel- und WirtBchaftsfrueht. Baum früh 
und roirli tragend. Amerikanische Sorte. 

Weigelts Zins ahlvr siehe Seife It. 

Weissensf rittet JRot strahlt ger siehe Sttis/epper Xr. 1350 

Weiter Aslrjichan ///. //. lEisupfel. .Jakobiapfchj Juli Ang. Mittel grosse Merkt frucht 
für Tafel und Wirtschaft, Baum *ehr fruchtbar, für rauhe Lagen. Zinn Massen an bau 

WßiSSCr Klarapfel Pont, M. /6 f f8. tPurchsichtiger Sommorapfol Pom. M. 1891 .> tNaläwnoje beloje.) 
End© Juli—Aug, Mittelgross©, gut© Tafel-, Wirtscbafts- und Murlitfriu'lit, Bit um bald und sehr 
reirfi tragend, uLdtt empfindlich, für alle Logen geeignet. Eilior der besten HommeräpfoL 

\l>Kficr \%interkalvill Ilt. ff. iWcissor Himhoer- oder Erdbeerapfel.) Dez.— Mürz, Grosse, 
sehr ©ille, vorsügllche Tafelfmeht. feinsier Apfel für Fruchtbandlungen. Baum in geschützten 
warmen Lagen früh und reioh tragend. 

Pyranüden und Spintieln, *2—4jäbr.. 1 St, M. 1,60—3,50; 10 St. M. 13—30 

Spfdiure niit 2 und 4 Seiten asten . 1 St. M. 2.50—4,00; 10 St, M. 24—35 

Spalt©ro mit aufrechten Aesten (V^rrier-Pnimetten) jn nach Starke 

1 St. M. 5,00—7,00; 10 St, M. 47—65 
0,801 10 St. M. 7,50; 100 St. M. 65,00 

Weisser WinlertJlffclliprel ///. //. Dtm. April. Kleine häa mittel grosse. gut© Wirt- 
ftrhaftHfrucht, zum Molton mifl besondere zum Dörren geeignet, wird als der beste d< r Maskpfel 
bezeichnet, auch Ta fei frucht. Baum Xrucihtbiir, ahsprucliBln» auf Klima und Lag©. 

Welsch weitilillg. D©*.—Mürz. Mittel grosse, gute Tafel- und Wirtschaft s Fracht Dörrfmcht). Baum 
fruchtbar. 

M ilkeubtirglM’ Wiihnipfcl ///. //, Mürz— ,)uni. Ziemlich grosser, sehr schätzbarer und schön 
©färbt©r Winter- und FrühjalirstafelapfeL Baum früh und reich tragend, auch für rauhe Lugen, 
lies© alte, doch, wie es scheint, wenig beuchtet© Sorte, hat sieh hier als so wertvoll ©rwh-.t-iL 
daN» si© zu allgemeinerer Anpflanzung zu empfehlen ist. 

Willlerbanaiictiup fcl I W'inter-Banunu) Pom, M. 1899. dnn — April, Mro vae, gute r rafob und Wirt- 
sebaftsfrucht von feinem, bammenartigem Duft und Gewürz, Baum reich tragend und nicht 
empfindlich. Wird vom trausösiioken Fomologen verein zum Au hau empfohlen. 

Wi nterüo Id IKK rniiine ///, //. Nov.- MJlrz, Frucht ziemlich gro'is, schön, vorzüglich für Tafel 
und Wirtschaft, auch zur Weinbereitung und etttn Dörren» Baum früh und «ehr reioh tragend für 
jedö Lage und als Strassenbnum für mildere und DurchMclmittslageu geeignet. 

Wtuteqirilizeiliiptel Engt Ml Ende Dok. April Ziemlich grnsH©, gut© l ufnl- und Wirtschafte* 
frucht, Baum fruchtbar. Verlängert durch stdne spätorö Reif© den tiunna« de* Brin/.eniipfels, 
flein cf irn Geschmack gleicht» 

Xavior tte Bavay rtiom. nuuie prat. Jan.—Febr. Eine wenig bekannte Sorte, die ihrer Güte 
wegen allgemeine Verbreitung verdient, Frucht gross, gelb, rot gestreift, mit feinem, -aftroichöm 
Fleisch vnn vorzügltüliem Hiwhmack 

ZueralmagUos Reinette siehe \ oft Zmeulmagtios IX wette Xr. l-Jl. 


Einjährige Vercdlongfiü . .1 M. 
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Aepfel. Nene niid wenig verbreitete Sorten 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 


Höchstemmt) ... 

in den mit 11. bez. 

Mittel Stämme . .. 

n „ - M. 

Pyramiden oder 2 4jähr. Verecll. 

m fr fr 

9 „ 9 P. u. F. 

Spaliere mit 2 und 4 Seitenästen 


(1 und 2 Etagen;. 

c 

n & n 

Rinjähr. Veredl. auf Splittapfel . 

*! » S l J" 


I St. M. 2.50-4,00; 10 St. M. 20,00-30,00 

1 St. M. 2,00—3,00; 10 St. M. 15,00—25,00 

1 St. M. 2,00-3,00; 10 St. M. 15,00—25,00 

1 St. M. 2,00- 4,00; 10 St, M. 15,00—30,00 

1 St. M. 1,25; 10 St. M. 10,00; 100 St. M. 85,00 



Edelreiser t Preise sielie hinter den Stauden. 


j Das üiiuze Sortiment in ein- und zweijährigen Veredlungen M. 28,00 | 


Be*. it»r v 
vorn,!. Form ' r * 


P. V. 


1341 


i i i m 


H, M. P. h\ 

S. Ij. 


1369 


ij 

1390 

r* f i j. 

1350 

p* ij 

1401 

P. F. 

1347 

H. Ij. 

1399 

H. P. S, 1 j. 

1324 


H. m. p. s, 1355 
ij- 


P. F. 

1343 

P- b\ 

1327 

Als 


Andr6 Sauvage. Febr.— Marz, Eine ituH Belgien »tammcnde Neuheit dio hin 320 g schwere Frücht© 

- liefern soll. Dies© sollen von ovaler Gestalt «ein. Farbe gelb mit wunderschön 

rot marmorierter Backe; Fleisch rdtlieh-weiäs, fehl, fia ft reich, angenehm weinig. 

Blutroter Gravensteiner. —Dea. Soll ein wunderschön rot gefärbter Sport des gelben 

- ; - Gravensteiners *ein itml diesem in seinen sonstigen Eigenschaften 

gleichet#})on. Wohl noch kaum verbreitet. 

Einjährige Veredlungen....1 St, M. 4,00 

% 

Britzer Dunerapfel Gartvnß. 1906. Unter diesem Namen empföhle ich der allgemeinen B*.aohtung 

--- einen Apfel, der sich seit Jahrzehnten im Britzer Gutbpark grosser Wtirt- 

Schätzung erfreut, dessen l'rspnmg und »twmg« Aufführung in tler Literatur bis jetzt, jedoch 
nicht fflKtzüBtolleq war. Die eiförmig-kegelige Frucht ist grosn und auf gelbem Grunde weit herum 
schön dnnkelrot Überzogen oder marmoriert und gestreift. Das gelblich-weDse Fleisch ist hnlh- 
fein, mürbe, saftig, angenehm aüsaweimg mit loiohtem (lowlirz, Brauchbar vorn November bis in 
den Mai hinein, ih r kräftig wachsende Baum bildet eine breite Krolle und bat »Ich im Laufe 
der Jahre stets als ein ausserordentlich dankbarer, fast nie aussetzeiHlcr Träger bewährt. Obgleich 
dioKer Apfel für den ftohgomins nicht gerade als erster Güte bezeichnet werden kann, ist er 
jedoch auch für die Tafel keineswegs EU verachten, für die i*r ausserdem eine prächtige Zierde 
bildet. Kor vor ragend dürfte sich diese Sorte für den Marktverkauf eignen, 

DuTlkelroter Gravensteiner. Sept.—D© ä. Ein auf der Insel AD >n entstandener Sport der mit 

- —-— - -- seiner prächtig tieffötrOn Färbung don blutroten i.ir^e&steiner 

fast noch ühsrt reffen soll und an Gin© diesem gleichsteht. Wühl noch kaum verbreiwi. 

Einjährige Veredlungen. i 8t M. 4,00; 10 St. M. 35,00 

Edward VII. Das.—Juni. Eino Kreuzung der Goldreinette von Sion heim mit dem Gelben Edel&pfel, 

--- die sich bis zum Juni hält und für Tafel und Wirtschaft gleich vorzüglich ist. 

Dur Baum blüht spät und trägt sehr reich. 

Emst Bosch Deutsche Obstbaustg;, 1906. Okt, — I>ez, Dieser neuere Bastard /wischen Aimnas- 

- rcinerte und Hanks’ Apfel hat die gross© Fruchtbarkeit des letzteren nnd etwas von 

dom feinen Gewürz der ersteren geerbt. Die Frucht ist mittel gross, rundlich, goldgelb, mürb- 
fkuBehig. saftig, an genehm süwswtinig, leicht gewürzt.. Der Buum hat gesundes, mitteDtarkcs 
Wachst um und trägt bald und sehr reich. 

Büsche.. . . . . .. 4 1 St, M. 3,00; 10 St. M. 25,00 

Einjährige Veredlungen . . 1 St. M. 2,00; 10 St. M. 18.00 

Huna Matliiesen. Kcv.- April« Fruoht groi^ie h'iii reu gestreift, von kräftig weinigem« g*s würzuem 
GeHcbmack« Baum mich tragbar. Eine neue dänische Sorte, dio der Verbreiter auf Grund lang¬ 
jähriger Beobachtniig zur allgemeincn Anpflanzung angelegentlich empfiehlt. 

James Oricvt» The Garden J905, SepT.—OJtt. Eine wertvolle neuere schottische Züclitung, welche 
nicht mit Unrecht ah eine „frühe Cox -Oran georeinette* bezeichnet wird. Frucht mittelgrosH, 
wunderschön rot gestreift, von edelsüBSAvei n igem Geschmack. Der Baun soll ausserordentlich 
rei' h und regelraäsbig trugen. 

Krüeer^ Dicksliel . G arten fl 1 906 . (Krügers Goldreinette,) Nov. März, Dieser vorzügliche Apfel 

: - wird in einigen Gegenden der Provinz Hannover sehr geschätzt und stets mit 

Vorzugspreisen bezahlt. Eine mehrere .Fahre hindtxrQh wiederholte Prüfung grösserer Mengen der 
Frucht hat mir gezeigt, dass dies in der Tat, ein hochfeiner Tafelapfol, unseren edelsten Sorten 
ebenbürtig, ir»t. Bis ist eine rundliche Frucht von guter MittolgrÖssc, auf gelbi*m Grunde oft 
wunderhübsch grün gestreift und gefleckt und sanneimvürta iehÖB streifig u' i’.'tut Das weise- 
Hche Fleisch ist sehr fein, mürbe, saftroich, voll süssweinig und sehr edel gewürzt.. Auch der 
hübsch nmdkranige Baum hat die Vorzüge, dass er auch mit leichtou Büden vorlieb nimmt, 
dass seine sehr spät erscheinende Blüte von Nachtfrösten nicht, zu leiden hat, und dass des¬ 
halb alljährlich ein reicher Fruchtansatz statuindet, dass ferner die Frucht fest am Baume sitzt, 
und den Stürmen gut widersteht. 

Keile Goldparmäne* Garten/l. J906. Dez.—April. Eine oberschlesischo Züchtung, entstanden ans 
—- ■ . einer Kreuzung von Parker« Pepping mit der Wintcr^i:>hLparmAm>. die sich 

seit einer Keihe von Jahren im dortigen rauhen Klima ah> ein wüchsiger, dankbarer und nie 
aussetzender Träger bewährt haben soll. Der Fruchtansatz vdl schon im zweiten Jahre beginnen. 
Die hier geprüften Früchte waren mittelgross, rundlich-eiförmig, auf bell gelbem Gründe mit 
z i m me t farbigem Koste mehr oder weniger fctark besprengt und saunen wärt« nieinf; hübsch und 
lebhaft gerötet. Das gelblich-weiNse Fleisch war fein, markig, edel hühs weinig, mit etwas an das* 
der Wintergoldparmäne erinnerndem, feinem CD* würg, Zn An bau versuchen, besonders dort, wn 
die ebengenannie Horte nicht befriedigt, sei dieser non** wilch.sige, *ai Krebs und sonstigen Krank¬ 
heiten nicht leidende Apfel allen Obntzüchtärtt ui.-l -liebbabern bestens empfohlen. 

Pommo <lh POmm6TCft* Dez.—Mai. Soll ans Amerika statninen nn*l als Marktfrucht eine grosse 
Zukunft haben. Frucht sehr gro.8«. prächtig rot gestreift und von vorzüglicher Güte. 

Robin l r'rtiv. Dez.—April. Grosse, schön gefltrbte Hchaufruciit, gut© Wirtschaft»- auch Tafel¬ 
frucht, öftftreicli, wemig* Baum fruchtbar. 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 

















































M , M. 1*. 1 j. Suish'] 1 WoisHMuatciner 

Nr. DLiS, ■ R ot s tr ä h 1 i per), 

Denlst Jte Obstbzfg. WOS Diese in Deutsch- 
laiul noch wenig bekannte Sorte, wird 
als der beste Sonimerapfol der russischen 
östeeeprovitizen, neben lern Weissen Klar¬ 
apfel, bezeichnet., Die iuiaehnlicb grosse, 
wunderschön rot goatroi fta Frucht hat 
lockeren, saft,reiches, oft rot gestreiftes 
Fleisch von angenehm süss weinigem, him- 
beemrtig gewürztem lieschnmek. Sie wird 
als Tafel fr ucht I, Ranges and ul* vorzügliche 
Wirtschaft*!nicht bewerter. 1 cif«’zeit; Endo 
Aug,—Sept. Der gedrungen wm hsend« Bannt 
bildet eine breite Krone, ist whl ernte, miß¬ 
fällig und fruchtbar. 

I locbstäinme.Mittelstiimmc. PyramiiliMi 
1 St. M. 3,00; 10 St. M. 25,00 

Kinjälin"e Viu-oillun^n 
1 St. M. 2,00; 10 St. M. 15,00. 



Bei, der 
vor rät. Form 


Nr, 


kv; ■ 


Suislepper. 

P. F, Ij. 1359 Wachfliminns Siliuliii£\ Pont. AI. J905. Diese neue sieben bürgisebe Züchtung wird als eine vorzüg¬ 
liche vornandfAhige, von Dezember bis Mai brauchbare H&mlüisff ucht bezeichnet. Der gut, mittel¬ 
große, ei kegelförmige Apfel ist auf gelbem Grunde sehr reichlich und schön rot überlaufen und 
gestreift und hat einen angenehm süss weinigen Geschmack, der ihn auch für den Kohgenus* 
noch annehmbar macht. Der Baum soll beständig und reich tragen, pil/frvi und hart sein, spät 
blühen, und die Frucht soll sturmfe^t an haften. 

F.F, L3ä2 Weigelt* Zinszülller, Okt.-Jun. Soll eine mittelgroße, vortreffliche Tafetfrueht von hühs- 

weinlgem T rein tittenartig gewürztem Geschmack sein. Baum ausserordentlich früh und dankbar 
i ragend, nicht empfindlich. 

Vorstehendes Apfel-Sortiment nach der ungefähren Reifefolge geordnet, 

j l r orrtYtigc I’orttuti und lU'svhrvibungen sicJu~in alphabetischer S'teile unter „Sortiment“. 


Nr. 

12 W 

Bö 

12H4 

8« 

578 

13 

1138 

74 

1279 

83Ö 

135H 

1148 

1203 

121S 

139Ö 

m 

m 

187 

1319 

183 

184 
1135 

233 

243 

m 

982 


Sommer. 

River*’ Early Pearh E. Juli. 
Wrisser Astrachan Juli—Aug. 
Weis* er Klarapfel Bk Juli Aiig, 
Köter Astrachan K. Juli—Aug. 
Safstaholni Aug. 

Virginlucher Rosctiapfel Aug. 
FAraichroter Sommcr&pfel 
Aug,— A. Sept. 
OharlAmowsky Aog. -Sept. 
Ueispuhetiner Augustapfel 
E. Aug,—Sept. 

Lord Siifflrld E. Aug.—Sept. 
Suialepper E. Aug —Sept. 
Goldprinz Sei t. 

Hjorfhohm r MarlenapfH Sept, 
TraiiHparente de Cronceltt Scpt,. 

Herbst. 

James Grieve s^pt.,—Okt. 

Summerparoiäue E. Sept.—Okt. 
Cludius’ Hei'hstupfel Sept,— Xov. 
fjord Grosvetior Scpt — Nov, 
Manks* Apfel Sopt.—Nerv, 

11 r. Leopold de Roihschiltl Okt. 
Oellhii Okt. Nov, 

Cux’ Puiuoua Okt.—Nov. 
Driifken Okt.—Nov. 

Graue Herbstreinette Okt.—Nov. 
Hawihorndeii Okt.. Nov. 

Kaiser Alexander Okt*—Nov, 
Lungtuns Sondergleichen 
Okt— Nov. 


Nr. 

73 Scharlachrote Parmäne 

f J li t N <) V » 

14 IM Süsser Prlnxenapfnl Okt—Nov. 
353 Bnrehardts Reinette 
U Okt,—A. Dez, 

r.til GrceimpH Apfel okt.—A. Dez, 

99 Unter Ilerbatkalvlll Okt.—A.Dez. 

Herbst —Winter. 

1388 Blutroter Gravensteiuer 

Sept.— De». 

1890 Dunkel roter Graveuatetncr 
Sept. - Dez. 

5R8 Gravensteiner Sept.- Der., 

208 Roter (iraveoateiner Sept.—Dez. 
1289 Dithmarscher Paradiesapfel 

E. Sept—Dez, 

li Prinzenapfel H, Sept,— A. Jan. 
1401 Ernst Kusch Okt Dez, 

1219 Fruchtbarer von Frogmore 

Okt. Dez. 

1237 HenzensGravensteiner OkL— Dez. 
I2HI Kalvill Gr us* her zog Friedrich 
von Baden Okt, — Doz. 

IOf#:u Kedrrs Goldreinette Okt, Dez. 

1 22() Sämling v. Ecklinville Okt, -Dez. 
1)4 h Neuer roter HlmVieerapfel 
E Okt.—Dez 

1322 Weigelta Ziuszahler Okt.—Jan, 
1307 Triumph v. Luxemburg Okt.-.Inn 
8*, Roter Jungfernapfel 

E. Okt,—Ä, .lau. 


Nr, 

1198 

79 

110 

2 

I00S 

741 

1194 
1193 

69 

376 

571 

I 102 

RI 

i 195 


1924 

1271 

1275 

1278 


1278 

18GH 

139 

1290 


Tranekjaer E. okt. A. Jan, 
Gelber Edelapfel K. Okt,—Jan. 
Gelber Richard E. Okt.-Jan. 
Danziger Kuntapfel Okt.- Febr. 
Koniginapfel Okt.— Fohr. 

Deans’ Küchenapfel E. Okt.* Febr. 
Apfel von Kllntinge Nov. Jan. 
FUippaa Apfel Nov.—Jan. 
Gellamiuter weisser Kardinal 
Nov.- Jan. 

Landsberger Reinette Nov,—Jan. 
Peaagooda Sondergleichen 

Nov,—Jan. 

Prinz Albreeht von Preuft&en 

N<>v,—J an. 

Roter Winterkalvill Nov.—Jan, 
Slgue Tillisch Nov.- .Tan. 

Chrüttlnaa Pearrnain Xov. —Führ, 
11 im beer up fei von Holowau* 

Nov.—A, Febr. 

AUington Pipplu Nov,—Febr, 
Doberaner Korsdorfer Reinette 

Nov,—Fohr, 

Edel Tambour von WinnJtza 

Nov.- Febr. 

Fies*er* Erstling Nov.— Febr. 
Mecklenburger Königsapfel 

Nov.—Febr. 

Math« Sämling Nov.- Febr. 
Wagen er*Apt ei Nov.- Febr. 

St. Martin* Nov.—Febr* 


T 
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Winter — Frühjahr. 

T*J AhuuaplW N’ov. - März. 

11 Aitanftspciiipttf* Nov.—März» 

601 Fox' o rau gen rein et te Nnv.-Miur 

4! (iolfircitiettp von Bleohdm 

Nov.- März. 

11 TH Uralt um» KönigäujnbUiiumsapfH 
Nov.- Marz. 

H Wintergoldparmänr Nov.— Mrtrz 
1 InÖ Bismarckapfel K. Kov.- März. 
1325 Doktor Nansen E, Kov.—März. 

1277 Gestreifter Kömerapfel 

E. Kov—März. 

1023 Lautes Prinee Albert 
E, Nov. März. 

1324 Krüger* nickstiel K• g-'. März, 
IT Engl tacke Spltaireinette 
Nov.—A | ■ r 1 1 

190 Gelber Bellefleur Kov.—April. 
1347 Hjuis Math lesen Kov. April. 

567 Kaiser Wilhelm Kov.—April. 

9 h'armeliterrei nette Kov. - April. 
1173 Stbniier von NonMiauseii 
E. Nov, April. 

1352 ß ritz er I > a ue mp fei X o v. — Mai. 

1278 Newton Wunder Nov.— Sommer 
UH Purpnrrutcr rousinot 

Kov.- Sommer. 

llfiß Engltachcr Winterknlvill 
I >ez, — .1 hu . 

12*14 Nysßer Apfel Dez.—Jan. 

lü EdelborHiiorfer Dez,—Febr. 

1331 Jennue HartJy De».— Fuhr. 

274 Adam*' Parmäne Desu—Mtirss. 
U7u Ailersieber Kalvill Dvk. Mär/. 
384 Coulons Reinette Dez.—Mürz. 

4b Gloria man dl l>t*z März 
1330 La GlerraontoUie Dez.—März. 
BUH Mnrhreede Watervliei 1 »ez.-Mftrz 
123H Oku beim N*z. März. 


1345 

90 

825 

18 

12&9 

103 

1142 

um 

Ui 

81 

89 

1397 

197 

47 

1991 

1250 

m 


1243 

1240 

122b 


Sehtiner von Pontoise Dez. Mär/. 
Von ZnccalumgUo» Reinette 
1 u-z März. 

Wetaser \\ interkajv ill Dez.-Märe 
Welsch wein! ing P- z.—März, 

Haid will Dök. April. 

Bau manu* Reinette I'- /. April, 
Deutscher Uuldpcppiog 
Dez.—A pril, 

Gelieimrat. Wesencr Dez.—Ayml. 
llarherts Reinette f 1 -/. — \pril. 
King of Tu mp kl um County 
I h'A. —April. 

Königlicher Kurzstiel Dez.-April 
.Minister von Hammer stein 
! tez.—April. 

Muskutrehiette D-z. April. 

Nni Uiisiu v Tanhenapfcl 

DosfL- Apiil. 

Neue Goldparmäne Du«.-April. 
Or lennsrei nette 1 >pk.— A pril. 
Parkers Fepping Duz. April. 
RibxtonpeppLng i‘ez.—April. 
Rohln ]*'/.. April. 

Schöner von Bonkunp DejvAprü. 
Wrisser Wintri'tnJfet.apfel 
! »uz.—April. 

GoJdreinette Ereilt, v. Berlepsch 

Dan.— Frühjahr. 

Winterprinzenapfel E. Dezei.ihor- 

A pril. 

Gaesdmikrr Reinette Dez Mai. 
Gustavs Dauerapfel Do».—Mai. 
Ualberstädter Jungfer n&pfel 

I >rz. Mai. 

Königin Luise von Dänemark 

! Hi/.. Mal, 

Metz' Reinette Dez Mai. 

Neuer Berner Rosenapfel 

Dez,—Mai. 


Wnehsmaims Sämling D< z, Mai. 

7 Pariser Hatnbonrreinette 

Dez - M ui. 

1252 Pohls Schlotternpfei Dez. Mai. 
1843 Pom nie du commerce De/,.— Mai. 
um Edward Ali Dez.—Juni. 

I ‘1 Graue französische Reineite 

IV ä.-—S ommer, 

8 Grosser Bob na p fei Dez.-Komrner. 
71 Roter Stettiner l »■ /. Somtnor. 

ft!8 Roter Trierhccber Weinapfel 

tV/..—Sommer. 

1242 Joseph Musch Jan. Fohr. 

9 Xa vier de Bavay Jan.—Fuhr. 

124 Loudonpeppiug Jaiv,— April. 

701 Ontario Jan. April. 

1234 Winterbananenapfel Jan—April. 
1197 Apfel ans Haider Jan.—April, 
LRBi* Riesenboikenapfel Jan.-Mai. 

Roxbury Rüssel Jan.- Juni. 

1249 Apfel au-* Lunow Jan*—Sommer. 
151 Boikenapfel J»m,- Sommer. 

18 Clntmpugner Reinette 
.hm. Sommer* 

;487 Gelber Winterstettiner 
Jan, Sommer, 

845 Neustadt» gelber Fepping 

.1 an. — Somnior. 

lö Roter Eiserapfel Jan,—Sommer. 
1M1 Andre Sau vage Kehr.—März, 

5 Roter Wintertanbenapfel 

Febr April. 

6 Grosse Kasseler Reinette 

Febr, — Aog, 

90 Grüner FUrstenapfel 
Kehr, Smiimer, 

1217 Hofiffirtner Braun März—Mai. 
J2-88 Schlesischer Leb in ftp fei 
März Mai. 

Wilkeiibni ger Währapft ! 

März -Juni. 




Kräftige, verpflanzte Busctibäume auf Splittapfel, reichbewurzelt, für Buschobstanlagen. 

ä-djähr. II. Wahl IIK) St M. 80; 1000 St. U. 760 | 2—Sjähr. I.Wahl 100 St. M. 100; 1000 Kt. M. 950 
3 —4jithr. mit Frachthoüs besotzt . . . , . luU St. M. 13Ü~'2L0; 1000 SL M. 1100 1800 


U7« 1 Adernlvher Kalvill, 
lt Anaimsreinette. 

57 BnanifiiuiK Reinette, 
t J ■ 1 hismarc kapfel. 

15 t P.im k** impfe I. 

71 Cba i'lnim» wsky, 
ff'l Cox 1 Orangenreinette, 
b't Cox* Pomona, 

1427 Dr. Nansen. 

5'J Gcttiuj,ruier weizH. Kardinal. 
190 Gelber Bellefleur, 

7M Gelber KdehipfeL 
11 ■ Gelber Richard, 

U Goldreinette von Blenhetm. 
11 Ts GrnhamsKurrigiiijuhiläiiuift- 
artfeL 

' i G niV^kiitfi'. 


6 Gcts.se Cltsselei* Reinette. 
20 Harbcrts Reim De. 

243 Havvtliorndeii. 

1217 Ifiifgartiier Kraun, 

HU Kaiser Alusander 
1281 Kalvill Grossherzog Fried* 
ri b von Baden. 

578 Landsberger Reinette. 

124 London pepping 
6m 5 Loril Ürosvenor. 

187 Mank^'Apfel. 

125h Minister von FEammerätein. 
TfHi fintario, 

19 Orleans rei nette, 

7 Pari>ft' Kam htm rrei nette. 
571 Peasgood-; Sondergleichen. 


U*T; Pflraichroter SommerapfeL 
14 P rin zeuap fei. 

82 Kibstoupepplng 
Roter Astritcuttii. 

7 * Svli.u lacliiä'te PurmÜne. 

127 Schöner von Boakoup. 

1195 Signe Tll lisch, 
l 'd Tranekjaer. 

12 H Trans|mrenle de CroneeK. 

13 Virginischer Roscnapfel 
1221 Von Zue almagliosReinetlc. 

V> Weisser Astrachan. 

12^4 Weisser Klarapfel, 

78 Weisser Winiei'bülvill 
100 St. M tm 
s WintergoldparmSne 
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a Obstsortimente nach meiner Wahl 


a 

b- 

* 


:3 

g 

! s 



l'/tt meinen wer fett Kunden, wrlrhen ntftgiichst reichhaltige zuverlässig *orten* < hte ObsttsorHnrenit jutn Sta¬ 
dium ,f der :mr wi tteren \ *’* wtthrttitg vj t* litis* ht sind, dienen 4f it kennen, gehe ich nachstehende Sartim* nfr, ent¬ 
haltend alte, neuere und ntuesU Harten mcim'S Katatoges, weh hei u ln. nu Vi rediun^ettvorrätig sind, ab. 

Ein Sortiment Aepfel, enthutteod U10 Srirten.zum Preise von M. 

Ein Sortiment Hirnen, enthaltenil 150 Sorten ..zum Preise von M. 

Ein Sortiment Kirschen, entlialteml 35 Sorten ...... zum Preise von M. 

Ein Sortiment Pflaumen, enthaltend 70 Sorten . . 

Ein Sortiment Pfirsiche, enthaltend 30 Sorten . . 

0. Ein Sortiment Aprikosen, enthaltend 1. r > Sorten . , 

?> Die vorgenannten 6 Sortimente, enthaltend 390 Obstsorten 


h 

% 

3. 

4. 

5. 


mm Preise von M, 
zum Preise von M. 
zum Preise vno M. 


1)0,00 

00,00 

25,00 

50,00 

80,00 

ir.jio 


. . zum Pmise von M. 280,00 


Kirschäpfel für wirtschaftliche Zwecke 

- Preis und Sorten siehe Seite 47. - 


* 

T 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar 




































































BIRNEN 




Sortiment. 



Die Hochstämme und Mittel stamme sind alle auf Birnwüdlinge veredelt 

Von Formhäumen sind alle Sorten, welche auf Quitte gedeihen, auf diese Unterlage veredelt, 
die übrigen auf Wildling bezw* Zwischenveredlung. 

Die Buchstaben vor der Nummer geben an, ob die betreffende Sorte als H, = Hochstamm, 
M. = Mittolstamm, P. = Pyramide, F. — Spindel (Fusenu wie auch senkrechtes Schnurbäumchen, 
S. — Spalier mit schrägen Aesten Palmett+r), V, = Spalier mit aufrechten Aesten ' Verrmr-Paimette), 
C. = Wage rechtes Sch rnirhänmchen Cordon), lj. = Einjährige Veredlungen auf Quitte abgebbar ist* 
U-Formen sind in «len mit S. und Vßuachhäutiic in den mit P. und F. bezeichneten Sorten vorrätig. 


i Stück 
M. 

ioo 

2,00 

50—5,0 

1,30 


1.Ä5 


1,50 

2,00 


Preise. 

llochNtämvue, ca, 2 m Stummhöhe, telir suli«*ne mit guten Kronen 

do. do. do. besondere Answahl 

do. sehr starke Stämme, mit besonders schonen Kronen 

11 ittelstaminc. 1,25 m Stammhöhe. 

do. bt sonders starke.. ... 

Busch bäume. Eine sehr empfehlenswerte Baumform für Obst- 

nnlagen. Veredlungen auf Wildling oder 

Zwergunterlage, (Siche Seite 21 . 

do. 2—3jährig, 11. Wahl...*. 1,00 

do. 2—3jährig, K Wahl . 

do. 3—4jährig, mit Fruchtholz besetzt . . .. 

do. besonders starke, reich mit Frucht holz besetzt. . . , . 

Pyramiden, 2—3jährig formiert. 

do. 3—Ijührig, mit einer Astserie, mit Fruchtholz besetzt 
do. 3— 4 jährig, mit zwei Astserie u, reich mit Fruchtholz 

besetzt ... . ♦ .... 

do. stärkere, tadellos formiert, verpflanzt, reich mit Frucht¬ 
holz besetzt.. 

Spindel-Pyramiden (Fuseau), 2 Sjährig. 

do. 3 “{»jährig, reich mit Fruchtholz besetzt, verpflanzt . . 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palinetten , verpflanzt . . 

mit 2 Seitenästeu (eine Etage).. 

mit 4 Seiten ästen (zwei Etagen). 

mit ü Seiten asten (drei Etagen) .. . 

do. mit aufrechten Aesten (Vemer-Palmetten },verpflanzt 

3— 4 jährig, mit 4 Aesten. . 

besonders starke, mit 4 Aesten, reich mit Fruchtholz 
do. in U Form , 3-5jährig formiert . . , . . . 

SctinarlKiutuchen (Cordons), 
wn gerec h te, zu E i n fassun gen,sch r sch ö n in. F r u ch tl \ o 1 z be s e tz t: 

lärmige, 2—Sjährig.. 

lärmige, 3—ojährig. 

2 armige, 2—Sjährig * . . ... 

senkrechte, besonders zur Bekleidung hoher W Endflächen, 

sowie für Laubeugänge geeignet . . . 

do. stärkere, sehr schön mit Fniehtholz besetzt 

ElnJÜhr. Vereitlungen auf Quitte s.att(}umj hlmrr Fiuhtv< 
do. do. aul W ildlillg {$.auchntifhltwerKiftlag<r) 


i 25 


2,00—4,00 


1 . 25 — 1,50 


1,25 

0 - 3 , 

0,00 

0,60 


io k 

I ioo Stück 

3 IKK» Stück 

M. 

M. 

M, 

15 

110 

1300 

18 

170 

150ü 

IC 

to 

1 

O 

200-300 


1 » 

110 

lOOO 

14—25 

130—200 


0 

80 

tso 

11 

IOO 

900 

14-23 

) 30—200 

1100—1500 

28- 50 

250—460 


14 

130 

10GO 

18 

150 

1200 

24—33 

230—300 

2200 

35—80 

300—700 

— 

11 

100 

750 

13—15 

125—400 


14-18 

130 160 

1100-1300 

24 —3u 

230 

— 

35—45 

30U—400 

— * 

43-50 

400—450 


55—75 

500—725 

— 

m —35 

180 -325 

IP "“ 

i 

n—13 

100—120 

800—1100 

16-25 

150—220 

** 

18—30 

160—280 


1 1 

100 

750 

12—32 

100—300 

900— 

5.50 

45 

400 

5,50 

45 

400 


;;j Edelreiser. Preise siehe hinter den Stauden, 




Topfobst bä am e in allen Stärken siehe Seite 34. 
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Hirnen. Sortiment. 


Bor. ti«r 
vorrät. Form 

Nr, 

P. F.8. V, 

857 

P. F, S. V. 

lj* 

184 


1232 


2250 

n.u\\b\ 

S. V. Ij, 

158 

H. M.P. F. 
S. V, t j. 

768 

V. F. S. V, 

lj- 

laai 

P. F. 8. V. 

‘284 

H. M. 


H. P. F.S, 

*8(1 

P. F, 

1240 

P K. S. 

1242 

P, F, S. 

1214 

?. F S. V. 

960 

P. F. S. V, 

0D 

•a 

P, F, 

1178 

n. M. P F. 
8. V, lj. 

5Ö 

H. M. P. F. 
S. lj. 

20 

H.M.P.F 
8. V, 1 j. 

1245 

P.F. 

Bi 

F. F. S. V. 

1118 

P. F. K, V. 

1033 


P I 


Alexandre Luchs’ Bllttorhil'IH* rBeurrö Alexandre Lucias Pont. M. ISS 6). Endo Okt,—Anl, Doz. 
Grosse, gut© TafeUruobt. Bittun fruchtbar and kräftig. 

Akrxfindrine DoiliUard ///. H . Ende Okt,—Nov, Zirmlicl) groitiG, nult TafeUmcbt. Baum ausser- 
ordentlich reich und irdh tragend, auf di© Lago nicht eigen. 

Allfance franco~russe siehe Seite 19. 

A/phonsv Huhn sieh* Seite 19. 

AlfinnlisEintterhirtie Jll. H. (Bnurrä d'Amanlis.} Sepfc, Grosse, sehr gute Tafel- und 

Marktfrucht. Baum sehr früh und reich tragend, für fabt jede Lage, 

Andenken 3 t H den Kongress Jll, ff. Souvenir du Cougrei*.,' Sept, Sehr grosso, schöne 
Tafelzierde, Tafel- und Marktfrucht. Muss zeitig gepflückt werden. Baum fruchtbar, für etwas 
geschützten Standort. 

Atili Desportes Lauche Erg, Ende Juli Auf. Aug, MitteigrOsMe, gute Tafölfrucht, saft-reich, 
Mvlunrlu'M'i, stiss weinig, gewürzt. Bau in ausser ordentlich tragbar. 

Bacheliers Butterbirne JlL ff. Okt.- Xov. Gross© bis sehr grosse, feine Tafel f ruckt. Baum sehr 
fruchtbar, für Wurme, ges.-hützto Lage. 

Baronin Mefto , /hatrsehe Obstbctg. 1906) siehe Philipp Ooes AV 69. 

Ilaronsllirue ///. JJ. Jan. April, Grosso, vorzügliche Wirttic-haftet rucht. Baum alljährlich 
roifdi tragend, auf Klima und Luga anspruchslos. StraKsenbaum für Durch sek nittalago, 

Bavllctt siehe U it Harns 1 Christbirne AV, 4L 

Belle tles Abrcs catu her Pom , Mürz—Jnni. *iroHR© bis sehr grosso, schöne, gute Wirtschafts¬ 
und Markt , auch Tafelfrucht. Bnum bald and reichlich tragend, für gute Lage, 

Belle GuÄramluise Peine hurt. 1907. Okt. — Vov. Frucht gross, breit-» ifvirmig. Fleisch schmelzend, 
saftreich, von fein gewürztem, vortrefflichem \ lesohmack. Baum wuchskräftig und tragbar. 
Liese neuere französische Züchtung wurde im Sopt. HKU vom trftiüz östlichen Fomologeu verein 
in die Zahl der äü empfehlenden Früchte erster Güte aufgenominen. 

Helle Poitovine. Nov.—Anf. De«. Neuere französische Zilohtungi die der Guten Luise von. 
Avranches Ulmelt, von der sie abstammen soll. l.)an Fleisch ist, fein, ganz »ihmelzend, saftroich 
und suig-mdim süssweinig gewürzt. Die Tragbarkeit tritt früh ein, i^.t reich und regeln)Ä&sig. 

Bergamotte d'elt siehe rund* Mundnetsbirne Xr. UJ7. 

Berganlotte lieniHb Fahr. MUrz. Ein© grosse, schöne nn<l voraügHoh© Tafelfruoht, sn.ftn.dch, 
Hchmelzi-nd, süa« und fein gewürzt. Bannt sedir Iruclithar. Xeuöre 1 ranz ^it*< bo Züchtung. 

Beutn 1 tVAprvmont siehe Böses Flascheubirue Xr. JO. 

Beta re blaue siehe BWssr lierbstbutierbirne Xr. 1, 

Beurrtf CliftUtly (Madame Cliaudy Her. d. Brest /bw.-I*. JS93). Nov,—Dez, Grosse bis sehr gross© 
feine Tafelfruebt. Baum bald und reich tragend. 

Beurrtf gris stehe Graue HerbstbutUrbirne AV, >h'2. 

Beitritt Hardy siehe Gellerts Butterbirne Xr. YP 

Benrn de MCrode siehe Doppelte Pkilippsbirne Xr. ITT. 

Beurrt 1 superßn siehe Hochfeine Butterbirne AV. J20, 

Hirne von Toilffl’G Jll. //. Okt. Mitte Nov. Grosse, sehr gute und HohOne Jafölfrucht. Baum 
bald und sehr reich tragend, für geschützte Luge. 

ltiäSeD DechAntHllirne (Dpyennö Dizet Bt t d. Bresl, Pr K J$93), .Tun.—Febr. Mittelgrosse, feine 
Tafelfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

ISiumenlmrhS Uutterbirnc ///, H, .Soldat tabonreur.» KiuU Okt.- Nov. Mittelgrosse, 
vortreffliehe Tafel- und Marktfrucht, Baum früh und reich tragend, ohne Ansprüche auf Klima 
und Lago. 

Bon-Ch retten IVittiarns siehe Williams' Christ bi me Xr. 4L 

HüSCS Flaschenbirne Uh H. Beurrd d’Axiromont, Kaiser Alexander, Kaiserkrone^ Cftlobasse.) 
Okt,—Mitte Nov. Grosse, vortrefflioh© Tafel- und gute Marktfrucht. Baum früh uud reich 
tragend, imuh für rauhes Klima. 

Bunte duljlnriio m. //. (Oolor^o de juillet fu roy. Endo .lull. Eine wertvolle Frühbirne, besonders 

auch für Mnrktzwecko. Frucht mittelgroMb gelb Und rot gofärbt, von angenelim, süssweinigom, 

gewürztem U©schmack. Baum sehr reich tragend. 

Galt hasse stehe Bvses Flaschenbirne Xr. 20, und Prinzessin Marianne Xr. ML 

Capiannitttit Jll II. Okt. Mittidgrosse,' gute Tafel- und Mnrktfrucht. Baum regelmässig und 
reich tragend, für geschützte Lage, 

CatiHac siehe grosser Katzenkepf Xt . 9. 

P 

Charles Cogn6e Pont, ;!/. 2890. März—April. Mittelgrosse^ gute Tafelfrucht, Baum fruchtbar, 

Charles Krnest Pont. M. 2895. Okt,—Dez, Grosse, sehr gutt* Tafolfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Chan dys Butterbirne ( Deutsche tjbsibstg. 2906) siehe Beurrc Chaudy AV. 960. 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar 
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1 j. 
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P.K. 


1229 
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lj; 
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H‘ M. p ij. i!>o 


ß M p. p 

S V. ly t 

P * P. V, 1 j. 

P.F.S.V. 

IJ. 


43 

136 

1217 

1261 



Birnen. Sortiment. 


C iJirg^itllS Itllt (FI‘bi rIIF ///, //. ClairgoiiLii ZVn/.-sc/ic GAjtfA*/g. 19065 Okt.—K ot, Grosse 
bis sehr grosse, schöne und feine Tafellraiibt, geschfttate Marktfrucht, Baum in gesellützter, 
warmer Lage sehr früh an>l reich tragend. 

i lapps ///. H, Mitte Aug.-Anf* Sept. Grosse, gute und »chön© Tafel- und Markt¬ 

fracht, Baum früh und reich tragend, für geschützten Standort. 

Ci fron des < 'armes siehe Grüne 5/agtialefte Nr. 'J9. 

t oteilillS Efl V I* I)Sl fl 13 f tCI* b I r II* 4 JIl . //. Crbaniata,: Okt*— Anfang Nov, Ziemlich grosse, 
feine T'h ft4-und Marktfrucht, Baum sehr früh und -©br reich tragend, anspruchslos auf Klima und 
Lage. Sr rji^-icnhaum für DurduohnittfilHge. Zum Massen an bau., 

Cantte Leiten r sielte Seite 19. 


( oiulesst* dt 4 arten/1. 19**2. Doz.—Tan. Ziemlich gross* schmolzen*!, 

von erfrisch» i‘- , u W'>|ilge*u'hiiuiek* Baum bald und sehr reich trugen I 


»eh r 


sa ft reich, süts. 


CoilfowilCO fiartinfl. 1902. Kn de Oktober- November, Gross, süss, saftig, von sehr gutem Ge¬ 
schmack, mit lachsfarbenem Fleisch. Baum sehr fruchtbar. Wird von ihrem englischen 
Züchter, Herrn Rivers, als wertvolle Mftrktfrü» ht empfohlen. Hat sich auch bereits im nord¬ 
deutschen Klima bewflJirt. 


Conseil/er de ta / out siehe Heft dtsbirne Nt. 154. 
Cutsse-tnadatite stehe Spat hirne A'i 922* 

Cure sti fte Pastorcnbirtie Ar. 130. 


DeihUfltälliriie Voll AU*lir<iD ///, //. I— Mitrz, Mittelgrosse, edle Tafelfrueht. Baum in 

warmer, ges* htltzter Jaige sehr reich tragend. 


Do hi I*orostne IhtlL d'arbor« 1903, Xnv.— Dez. Gross,breit-bimförmig, gelb. zimruct,braun punktiert, 
schmelzend, saftreb'h» wriuig, leicht gewürzt. Als feine Tafelfruebt mehrfach prämiierte, neuere 
französische Züchtung. Baum starkwüeh^ig. früh uijfl reich trägem*!. 

De Moriillels linlteriiirnö# Ende Ang, — Sept* Grosse bis !«ehr grosse, feine Tafel fracht, Baum 
sehr reich tragend* 


Deutsche Xationillboi^mklilU« m H. (Belle et Bonne.) Okt. Ziemlich grosse, gute Tal eifrucht. 
Baum fruchtbar. 


Diel ft lillt (orbir nc ///. //, Xov, — Auf. 4an. Grosse bis sehr grosse, in guten. Lagen yorsügli' 
Tafelfrucht. Banm st-hr früh und »ehr reich tragend. Znm Massenunbau. 

Directonr ftiirdy Revue hin, lü9T. Bnde Sept,—Okt. Mittel gross bi*i gross, schön gefürbt %vit* 
ClairgeauH Butterbirne, hchmelzcnd ehr saftig, %üs«weinig, fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar 
und «tarkwüchsig Sidi auf den Reifopunkt nicht so eigen sein wie die Chürgcati und wird als 
eine der besten Oktobei birnen gerühmt. 

Dot‘ tour Jüüliert Pom* 1900. Kot.—Pw Ziemlich groftS, saftmeh, zart, süss, zimtartig gewürzt, 
Baum sehr fruchtbar, Ntiucre fraiizösis* he Züchtung, 

Doktor JlllfS Rauche Rom. Sept. Grosse bis sehr grosse, vortreffliche Tafel- und Markt- 

f ruckt, Bau in bald und «ehr reiek tragend, rin ht ••mpfi udlich. 

Doppelte PhiUppKlMrne, ///* // nourn- de Mdrode.) Rinde Sept—Pkt. Grosso bis sehr grosse, 
gute Tafel- un<i Marktfmeht. Baun sehr fruchtbar, auf die Lago nicht eigen. 

Doyen)ij d'hiver sielte Winterdeehantsbi*ne AV. 19. 

Doyenue du Com ac >ir/tr Vereinsdechantsbirne Nr. 206 

Doyefinf" Madame I orilliuu. \. t \ — Fcbr. Kino grosse, edh Jüme von der Form der Winter- 
ilechantsbirnc. Kl. isidi hc> <umI/. ini, .-.aftrci.di. sun5. fein gewürzt Banm fruchtbar und krltftjg. 
Wurde vom hfttisQdlebea Nai i'UialgMrtvo bau verein durch eine goldene PreiBinlinzo ausgezeichnet* 

Doyi-nn« 5 Mildume Th. I*4tvavtusscnr Pmn u, ms. P«br. -Mai. Cross, kroigelfrtrraie. (trünlioh- 
gelb, netsrig beros*et. Fleisch saftig, sil«s und gewürzt. Verlangt wie alle spülen Birnen, nrn 
ganz schmelzende Früchte zu bringen, eine gute, warme Lago liaum sehr fruchtbar. Heuere 
t mn atö bi & ch c Z ü di t u ng. 

i lavier. Xov Krbr. Kino grosse, rundliche, edle Tafolfrächt. Ftoiscb scJimelaeud, 
safrruioli, aÜsswidnig. gov.urzt. Jianm fruchtbar und kräftig* Erhielt vom frHUZÖsisclien Xational- 
gartenbau verein eine goldene Preis münze. 

Edelei'üSitnitt 4 Rom, M. 1893. r Passe f‘rawiune.j Ende Dez.— Milrz. Ziemlich grosse, »dir edle Tnfoi- 
fmclit. Baum sehr fruchtbar, verlangt warme Lage. 

Epargne Sielte Sparbirne Nr- 922. 

Lrzhisrliot llnns ///. //. Mitte Aug* — Anf, September, Mgute Tafelfracht. Baum 
bald und reich tragend, auf die Lago nicht eigen. 

I.SporcnS Iter^aniOllV ///„ //. Febr. —April* Mittel grosse, edle Tafelfrucht. Baum sehr früh 
ttnd reich tragend, für warme Lage. Ist. sj-kt zu pflöcken. 

LsperrnS llerrpnblrnc ///, //* fSoiqneur.) Ende Sept, “ Mitte Okt, Mittolgross©, vorzüg¬ 
liche Tafel- und Marktfrucht. Baum früh und reicli tragend, für geschützten Standort. 

Kft|icrine Ht. 11. Okt* Mittelgroß©, gut© Tafel- und Wirtsoliaftsfrucht. Btuim|rog«lmft.Hsig und 
rej<di tragend, auf Klima und Lage anspruchslos.,. 

Eva Haltet Pont. M 1S9S. Mitte Ottfc*- Ende >’ov. Sehr gross, schön gofHrbt, acbmelzend, aaftreicb, 
gezuckert, der Holz farbigen Butterbirne in dar Beschaffenheit des Fleisches ähnelnd, doch besser 
gewürzt, Baum bald und reich tragend. Diese neuere französisch© Züchtung wurde von einer 
ganzen Anzahl von Fachleuten für eine vorzügliche, vor drei tungswÜrdlge Birne erklitrt 

Eyeu'ood siche Seite 19. 
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lj* 
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H. M. 
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Kirnen. Sortiraeut. 


Fertlinand Gsitlnril T/iom. tiiudt prat. Nov. ..fan. Ziemlich £roas bin Rir.an, ftin« Tafel frueht, 
schmelzend, sAftreich, sehr süss. Üattm sehr fruchtbar. 

Fondant* des bot s Siehe Hols/arbr^e Butterbirne Ar. Tr-, 

Foilflante Fou^ri 1 Cat, litt Cottgris pom, Nov.-Pßa, Ziemlich gross, Hthiiiclzond, suhr safl reich, 
wehr süss, angenehm ut-wum, vom &ADX4ii«6bA& Pomologenvereiu, der sie empfiehlt» mit „sehr 
gut” bewertet. Baum bäht uml reich tru.gend, 

Forellen hirn© ///. //. Nov.- Auf. .) »ti, Mittel grosse, vor reff] iche Tafel- und gute Markt truch L, 
Baum früh und reich trage ml, für geschützte Lage. Strassen bäum für Durchschnittslage, Zum 
Massenanbau. 

Frans Madame siehe Römische Schmal ubir nt A r, '24 und Sparbirne A;. Hl. 

Frau Luise Grootho oTts anheim, Bet\ J'>98. Endo Des, — März, Mittel gross, berga motte förmig, 
schmelzend. sehr an ft reiolu hÜhs, edel und reich gewürzt. Baum alljälirlidi tragend. Wird von 
K")iinilnri'-rn als eine Frucht, von hervorragender (löte beurteilt, und erhielt ein Wertzeugnis 
vom Verein zur Beförderung des Gartenbaues in d--n Kgl. Pnmss. Staaten. Neuere Geisenheim er 
Züchtung. 

Frühe uns TrCvoux \ Deutsche Obstbet%. 190b > stehe Fri'cocr de TrCvoux AV. 1 tvj. 

Geh Hin rat Dr. Thiel Font. M 1897 . Das.—Jan. Ziemlich gross, schön gefärbt, schmelzend. *eln 
saftreich, edel gewürzt, mit feiner Zitronensäure; eine vortreffliche Tuh.df nicht. Baum fruchtbar. 
Neuere Geigenheimer Züchtung. 

Gelieimrflt I>r. Trail^ott M Beller Carl tn/1. 1914. Endo Nov—De», Edl * T« felfrucht, mittel* 
grobS bis grote. grün, schwach gerötet und stark bar ostet. Fleisch sehr taftreich, fein s&is* 
säuerlich und edel gewürgt. Baum sehr fruchtbar. 

Geisenheimer Köstlich© Geisenheim. Brr. 289b. Mitte August. Mit felgross, in der Gestalt Espercns 
Herren bim Ö ähnlich, sehr saftreioh. süss mit feiner Säure, würzig; eine feine Tafel hirne, rocht 
tragbar. Neuere Geisenheimer Züchtung, 

iwpll4 fc rfs Buf lerbirnt* /;/. H. (Beu.rr6 Hardy.i Ende Sept. -Okt. Grosse, sehr edle Tafel-und 
Marktfrecht. Baum sehr fruchtbar, für geschützten Standort. 

Giffard» 11 litt erbirn© ///, //, Ende Juli—Mitte August, 14 ittelgrosse, gut« und schone Tafel- und 
Marktfrucht, Baum in guter Lage fruchtbar. 

<]ir:ilftc Horljütbllflprbirne HL H, iBourrö grisA Okt. Ziemlich grosse, YorzügUohe Tafel* 
fruclat. Baum in warmer, geschützter Lago regelmässig und gut tragend 

Iwl’OSS©!* ItfllxenKoil8’ ///. //, (CatillaoO Doz.—Sommer. Sehr grossb. vorzügliche Wirtschafts- 
frueht zum Kochern Dürren Und zur Wo i über eit ung. Baum, wenn erstarkt» alle .führe reich tragend» 
nnspruclijdo^ auf Klima und Lage, Stra^senbaum für Durch s ehnittslago, 

Grüne üla^dalene HL IL (Citron des Cannes.j Ende Juli - Auf, Ang, Kieme bis roittelgrosse 
Tafel- und sehr gg&rluit ztc Marktfrucht, Baum sehr fruchtbar, anspruchslos aut Klima und Lago. 
Zum Massen an bau, , 

Grüne Fafelllirne Jll. //. finirstliehQ Tafelbirne.] Mitte Aug. Mitte Sept. Grossot gute 
Tafel- utid Wirtsrdmftsfruebt, Bauxu sehr früh und sehr reich tnigeud, auf Klima und Lago an- 
sprtnhslos. Strassen bäum für Durchsclmittslagö. Zum Masscnanbau. 

GrUItlllKoiVf^r ftlUtterDirne ///, ff. Endo Okt. — N->v, Grosse, vortreffliche Tafel-, auch 
Marktfrucht. Baum regelmässig und reichlich tragend, auch für rauhe Lagen, Zum Massenanbau. 

Gnie Grane JIL //. (Sommer-Beurrä gris.) Sept. Kleine bin mittcdgroBse, gute Tafol- und vor¬ 
zügliche Marktfrucht, Baum früh und reich tragend, auf Klima und Lago anspruchslos, 
Straaeonbaura für Dnndvschnittalage, Zum Massonanhau. 

Gote Gnis© von A vmnehes Hl. //. Ende Sept.—Okt, Ziemlich gross bis gross; vortrefflich© 
Tafel- und Marktfrucht, Baum ausserordentlich reich und früh tragend, ohne Ansprüche auf Klima 
und Lage, Strassenbauni für Durchsclmittslagc. Zum Massenanbatu 


Elannovcmhe Jakobshirnp ///.//, Aug. Mittelgrosse, gute Wirtschafte-und namentlich 
Marktfrucht. Baum früh und sehr reich tragend, auf Klima und Lago anspruchslos, 

llaracnpouts H intcrbnUcrbirnc ///. h . Des* — Jan. Grosse, T<gtr«ffilohn Tafel- und 

sehr gute Mnrktfruoht, Baum reich und früh tragend, nur für warme, geschützte bago. 

Henri Cuuroellca* Bntterbinie {Henri Oonreelles Font. M. 18829 Jan.-April. Kleine bis mittel- 
grosse, feirte Tafelfrucht. Baum fruchtbar, für warnao, geschützte Lago. 

HertriellS Bergainott© ///,//, Pebr.— Märs Mittelgross o, feine Tn fei frii"Ut. Verlangt sonnige, warme 
Jjiigc und spätes Pflücken. Vom französischen PomoUigonveroiu empfohlen. 

Herzogin von Al©m© hl H - Emle Oktober—Anfhng Dezember. Grosse bis sehr 
grosse, vortreffliche TafeUrueht, aber nur in warmer, geschützter Lage Baum früh und reich 
tragend. 

Herzogin von Itordounx Pom. M. 1S7L (Beurrö Perrauit i Dezember — März, Ziemlich grosse, 
feine Tafelbirne; in warmer Lago fruchtbar. 


Hochfein© Btttterbime hl fl, (Benrre superfin.) Okt. Ziemlich gross bis gross; feine Tafel- 
fr licht, Baum in warmer Lago sehr tragbar, 

Butterbirne siehe Seite 2u 


üofTillf'ihlrnc III. H. >UonseiUer de la cour.) Okt.—Nov. Grosse» vorzügliche Tafelfrucht. Baum 
fu«it jedes Jahr reich tragend, für geschütztu Lage. 

Holländische Felsenbirne Hl. H. September, Ziemlich grosse Taftd- und narnenflieh 
gute Wirtacbaftsfrucht. Baum früh und reich tragend, auf Klin^H und Lage ansprucht#loe. 



Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Hirnen. Sortiment. 
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75 

H.M P F. 
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7 
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u 
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1241 
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924 
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^*V. ij. 

290 

i*.F. 

1235 

h.m. 

1225 

H, M, P K 
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Hohe and schöne* Tafel-,* Wirtschaft«- und Markt frech t. Baum sehr fruchtbar, für geschützten 
Standort. 

Idaho Pom. AL 1397, Endo Oktober—November, Ziemlich gross h»3 gross; schöne, gut-© Tafel- und 
Wirtschaft, afruoht. Fast kernlos, Batim fruchtbar, für warme Lage und guten Boden. 

Jeanne d’Arc p om . M, 1696. Dez.—Jan. Gross bis sehr gross, edle Tafel fr acht, Jsehr saftreich, 
süss, fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 

Josdphine de Mal ine s sieht Josephine von Mecheln A>. 153. 

JOSephiflC von !fto<*holn JU . JL (Jos^phiae do Malines.) Jan.— März, Mittelgroße, vortreff¬ 
lich© Tafelfrucht. Baum bald und reich tragend, bei geschütztem Standort auch für raube Lago. 

Jnlidechuntsbinie UL hl, Ende Juli— Anfang August. Kleine, gute und schöne Tafel- und Markt- 
frucht, zum Einmachen vorzüglich. Baum «ehr fruchtbar, nicht empfindlich, für alle Lagen, 

Kaiser Alexander siehe Böses Flaschenhirne AV. 'JO. 

Kaiserkrone (böhmische) siehe Böses Flaschenbirne Ar, 20, 

Kaiserkrone frühe Marktnatncj siehe Pr ins es sin Marianne A V. 141. 

Kampenenns. Nov. — Jan. Mittelgrosse, wertvolle Kochbirne. Baum bald und sehr reich 
tragbar, für rauhe Leg© sehr geeignet, Straasenbaum für Durchsohnittslage. 

Kleine hinjge Sommermnskateller ///. h- Mitte-Enüe Aug, Kleine Tafel- und Ei um »che fr acht, 
gute Marktfrucht. Baum nicht empfindlich, »ehr fruchtbar. 

Kleine Margarete JU. JJ. {Fetite Marguerite Leroy .) Ende Aug. Mittel grosse, gute Tafel- und 
Wirtschaftzfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

K.önig Karl Von W ürttemberg Pom* Af. 1336. Ende Okt.—Nov, Grosso bis sehr grosse Schau- 
und Tafelfrucht, Baum bald und reich tragend, für warme Lage. 

Köstliche von Charnen HL H. Okt,— Nov. Grosse, vortreffliche Tafel- und Marktfrucht. 
Baum sehr reich tragend, auch für kaltes Klima. 

Koülätok Lauche Erg. Ende Juli. Klein, schön gefärbt. Gute Wirtschafte- und {.besonders wert¬ 
volle Markt- und Versandfi'ttcht- Baum reich tragend, nicht empfindlich. 

Kuli fass ju ff (Westfälische Glockenbirne.) Sept„—Anf. Okt. Grosse, vorzügliche Wirtschaft»- 
frucht, gut zum Dörren und. zur Weinbereitung. Baum, wenn erstarkt, gehr reich tragend an¬ 
spruchslos auf Lag© und Klima. 

La Vi ttdeowe siehe Seite 20. 

Leipziger Rettigbirne ///, //. Ende Aug-— Mitte Sopt Kleine gute Marktfrucht, für die Wirt¬ 
schaft, auch noch Tafelfrucht. Baum ungern u in fruchtbar, auch für rauh© Lagen. Strassonbanm. 

Le Ledier Potn. M, LS93. Mitt© Nov.—Anf. Jan, Grosse bis sehr gross© feine Tafel- und .Schau- 
frucht- Baum sehr früh und reich tragbar. 

W inti k r1)llU(*rhirnf ///. H Nov.- Doz. Mittelgrosse, vorzügliche Tafel- und 
Marktfrucht, Baum sehr früh und rt-ich tragend, auch für rauhe, windige Lage. Strassenbaum 
für Durchschnitts!»ge. 

MadüfUG Hallet Keime hört , 1902. Jan,— Febr. Ziemlich gross bis grosa, hübsch gefärbt. Fleisch 
fein, fest, ziemlich schmelzend, saftreich, sehr angenehm weinig, gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 
Neuere französische Züchtung, dio von dortigen Fachleuten empfohlen wird. 

Mafia me Bonoofond Pom. Al. 1$91. Nov.—r©^. Gross bis sehr gross, vorzügliche Tafeltrucht, sehr 
saftig, schmelzend, fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. Gehört zu den vom französischen 
Pomologenverein als „sehr gut' 1 empfohlenen Sorten, 

Madame Emest Ballet siehe Seite 2o. 

Hfl ad 31 me TrftyfC JU. JJ. Sept. (4ro»Sö* vortreffliche Tafel fr acht. Baum in geschützter Lage 
früh und reich fragend, 

Madilllie V0rt6 ///. JJ, Dez.—Jan. Mittelgrosse, edle Tafelfrucht. [Baum früh undjreich tragend, 
auf die Lage nicht eigen. 

Marguerite Muriliat Pom . M. 1S9L Ende August—September. Gross bis Kehr gross; fein© Tafel¬ 
birne, bald und sehr tragbar, 

hmelzen- 

di© als 


Mario des NouhdB* Fohr.—März, Ziemlich gro^s, breit-kegelförmig, braunroL »it ganz sch 
dem, snftroiHifm, süssweinigem, f* in gewürztem Fleische. Neuere französiH'die Z ichumg, 


«rMpr Güte bewertet wird. 


Luise UL II. Ende Okt—Mitte Nov Ziemlich grosse, vorzügliche Tafel frucht. Baum 
reich tragend, für geschützten Standort, jedoch auch für rauhe Lagen. 

Minister Dl\ LncillS Pom. M. 1399. Späth Okt. Grosse bis sehr grosse, sehr gute und 

schöne Tafel frucht. Muss zeitig gepflückt werden. Baum von grosser Fruchtbarkeit, nicht 
empfindlich, für all© Lagen, 

Ministre Vigor f\mi. AL 1902. Mitte Pezembor — Mitte Januar.ros», schmelzond, saftroich 
süss, gewürzt; eine neuere, feine Tafel- und hübsche Sohaufrucht- 

Apotheker kirne Garten/ L 190L Aug, Klein bis mittel gross, hübsch gefärbt, .saftreich, güa» 1 
wohlschmeckend. Baum bald und sehr reich tragend, für alle Lagen, auch zur StrasscinbepfJanzung 
geeignet. Eine vorzüglich© Markt- und Versand frucht.* 


UfüpoleOllM Butterbirne ///. uJ Ende Okt.—Nov. Mittelgroaae. vorzügliche Tafel-, aucii 
gute Marktfruoht. Baum sehr früh und reich tragend, bei geschütztem Standort auch für 
rauhos Klima, 
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Bez. der 
vorrlt. Form 

Nr. 

H. M.P* F. 
S* V. 1 j. 

67 1 

P.F.S.V. 
i U 

1212 

P. F, S. V. 

930 

H. M.P. F. 
S.V. Ij. 

130 

P. F.S. 

1216 

P. F. S. V. 

977 

H.M.P. K. 
S. V.C. Ij. 

887 

P. F.S. V, 

n 

1192 

; p.F.s.v, 

1163 


1259 

P. F. S. V. 

1170 

H. M.P.K. 
8. Ij. 

141 

P, F. S. V. 

1 Ij- 

1218 


1248 

1234 

1253 

P. K. S V, 

Ij- 

17 

! P. F* 

1122 

H.M. 

1165 



P. F. S* 

1243 

H.M. 

I 24 


1260 

H.M.P.K. 

Ij. 

68 

P. F, 

65 

H.M. P. F 

1237 

P.S, V, 

235 

P. 

267 

P, F* 1 j. 

1206 

j 


Kirnen. Sortiment. 


Vene Poileau Ul. H. Okt.—Nov* Grosso bis sehr grosse, vorzügliche Tafelfrucht* Baum sehr früh 
und reich tragend, auf Klima und Lago anspruchslos. Strassen bäum für geschÜtztG Luge, 

Nordkänser Winter]orellenhime [Deutsche Obstbztg. 1906 1 siehe WitUerforellenbirne Ar, lloö. 

Not&ire Ijepin Pom. M. 1901. Febr,—Mai. Ziemlieh grosse, ©die Tafelfracht, sehr saftrefoli, reich 
gezuckert, von vorzüglichem Geschmack. Bit am sohr fruchtbar, winterhart, auch in weniger 
geschützter Lago vollkommene Früchte liefernd. 

Ol 1 Tier de Serrew Pom. M. 1S70. (Otivien von Serres in. H.) Jan,— März. Mittelgrosse 
vi>rtreffliche, edle Tafel Fracht. Baum in warmer Lage reich tragend. 

Pass r Colmar sieht Regent in Nr 17, 

Passe Cvasanrte siehe Edelcrasanne Nr. 107b. 

PUMtOrcnbirilC ULfi . (Curö.) Nov.—Jan. Grosse bis sehr grosso, ausgezeichnet,© Markt frueht, 
für die Wirtschaft und Tafel. Baum früh und reich tragend, anspruchslos auf Klima und Lage, 

Pierre Toorasae Her. d . Kassel. P . - K IS96 . Mitte Sopt.—Ende Okt. Gross, schmelzend, sohr 
saftig, reich gezuckert, von angenehmem Geschmack. Baum bald and reich tragbar. Neuere 
französische Züchtung, die auch in Norddeutschland sich schon als sohr gut bewährte, 

PitnilLHton Her. d . Brest, P.- V. 1693. (Williams’ Herzogin von AngoulÖme.) Mitte Okt.— Auf, Nov. Kehr 
grosse, wohlschmeckende Tafel- und schöne Behau frueht. Baum fruchtbar und kräftig. 

Priiuirient Drouard p om , M. 1392. J>©z.— Jan. Grosse bis sehr grosso, gut© Tafel frueht. Baum 
fruchtbar. Empfehlenswert© Winterbirne. 

Pröcoco de Tr6V0UX J x om.M 1696. Mitte Aug,—Anf, Sept. Ziemlich gross, wertvoll für Tafel und 
Markt, schmelzend, saftreich, erfrischend aüessfüierlich, gewürzt. Baum bald und sehr reich tragbar. 

Prlmices <1 g Marie Lesuenr Pom. M. 1893. Okt. Groseie, gut© jtfeibime* Baum bald und 

reich tragend. 

President Deviolaine siehe Seite 20. 

Prinz Napoleon [Prinec Nftpolöon Lauche Erg.). Januar -Mär . Ziemlich 1 grosse, gut« Tafel - 
birne; saftig, sünswoinig, gewürzt* Bauen fruchtbar. 

PrinzeHKin Marianne m, H. Rnd© Sopt.- Okt. Ziemlich grosse, vortreffliche Tafel- und Markt¬ 
frucht, Baum früh und sehr fruchtbar, auf die Lage nicht oigen, 

Profeseenr Bazill Bult . d'arbor. 1901 . Dez.“Jan* Gross bis sehr gross, schmelzend, saftreich, 
süsfl t fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. Neuere französisch© Züchtung, die von dortigon 
Fachleuten sehr gelobt wird. 

Professeur Grosdeman&e siehe Seite 20, 

l^rofesseur Opoix siehe Seite 20, 

Pahmbirne siche Seite 20. 

He ST ent ln m, u. (Paseo Colmar.) Dez.— Föhr, Mittelgrosse, vorzügliche Tafel frueht Baum 
sehr reich tragend, nicht empfindlich, für warme, geschützte Lage. 

Ren6 Durian Bcr. d. Brest. P.- V. 1393 , Nov. — Dez, Bohr grosse, gute Tafel- und Sob&ufrucht. 
Baum sehr fruchtbar. 

Ri ha* kernlose Butterbirne Pom . M. 1895 . L. Späth 18B6. Nov,—Auf, Dez. Ziemlich gross 
bis gross, ganz schmelzend, überfliessend saftig, süss, foin gewürzt, ohne alle Kerne. Kino feine 
Tafelfrucht und vorzügliche Kinma ehe frueht. Baum sehr tragbar, 

RobitaULtä p5re. Des*—Jan. Gros», 1 breit-kogelförmig, goldgelb, foin fleischig, sehr saftroich, süss- 
säuerlich gewüi'zt. Eine als r vorzüglich 1 * bewertete neuere französische Züchtung, die auf einer 
Ausstellung zu Lille durch die goldene Den km linzo dieser Stadt ausgezeichnet wurde. 

Komische SchnialiMrne HL E Kmie Aug.— Mitte Sept» Mittelgrosse, schöne und gute 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht, sehr gute Marktfruclit. Baum sehr früh und reich tragend, 
auch für rauhes Klima. 

Roosevelt siehe Seite 2o. 

Rote Bertfamotte /;/. //. Ende Sept.—Okt. Kleine, »ehr gute Wirtschaftsfrucht eum Ein¬ 
machen und zum Dörren, mndi Tafel- tina Marktfruclit. Baum auaserordentlich reich tragend, auch 
für rauhe und windige Lage. Strassenbaum für rauhe und Dnxehsehnittslage, Zum Massenaubau, 

Kote Bechantsbtrne J7f. H. Mitte Okt.- -Mitte Nov. Mittelgrogse, fein© Tafel und Wirt¬ 
schaftsfrucht, auch für den Markt. Baum reich tragend, für geschützte Lago. Strassen bäum 
für DurchschnittatHge. 

Hunde iffinndnetzbime m. H. fBergamötte d’äM.) Witte — Endo Aug. Mittelgrosse, gute 
Tafel- und Wirtschaftafrucht. Baum sohr früh und reich tragend, auch für rauhe Luge, Strasnen- 
baum für rauh© Luge. 

Schöne Aii^GVHIG XU. U. De«,—Juni. Grösste und schönste Tafelzier frueht, doch nur zum Koehon 
verwendbar* Baum fruchtbar, verlangt wonnigen Stand* 

Seigneur siehe Es per e ns Herrenbime Nr * 43, 

Si\ Butterbirne m. H Nov.—Des. Gross bis sehr gross* güte Tafelfrucsht. Baum bald und 
sehr reich tragend, anspruchslos auf die Lage. 

Soldat laboureur siehe Blutneubachs Butterbirne Nr. 

Souvenir .lulen Glliiulon* März—Mai. Soll ein neuerdings gezüchteter Sämling der Winter- 
düchantabirne f#ein. Frucht gross, saftig, öäuerlichsüss, angenehm gewürzt, vorzüglich© Tafel¬ 
birne. Buum fruchtbar 


T 


T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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B«t. der 
verrät. Form 

Nr. 

p.F.av, 

922 

HM. 

64 

F. 

1171 

1251 

V. F. 

137 

H. M. H K. 
B. V. C. 1 j. 

872 

P F. S. V, 

lj* 

433 

H. M. P. K. 
V. Ij, 

206 

1247 

1 

P.F.S lj. 

1162 

H. M.P. K, 
S. V.C. lj. 

41 

H M. P. F 

S V, lj 

19 

H. M. 

i 166 

PF. 

103 


Birnen. Sortiment. Neue und wenig verbreitete Sorten. 


Sparbirne tlLH. Kpargne, Uuisse-madame.} Aug. Mittelgrciss©, gut© Tafel* und Marktfrucht. Baum 
bald und reichlich tragend. 

Stuttgarter «iaishXrtel UL H. Mitte Aug.—AnL Sept. Klein©, gute Tafol- und Wirtetobafts- 
frucht, zum Einmachen. Baum sehr früh und reich tragend, auf Klima und Lage anspruchslos. 

Süsse von Montln^on Lauche Erg. Okt.—Nov. Mittel grosse» feine Tafelbirne; schmelzend, saft- 
reich, süss mit feiner Säure. Baum sehr fruchtbar. 

Taräive nantaise siehe Seite 2v. 

Triumph von Judolgne IU, H, Mitte Nov.—Dez. Gros»© bis sehr grosse, gute Tafel- und Harkt- 
frucht, Baum regelmässig und reich tragend, gedeiht zwar überall, liefert die besten Früchte, 
jedoch in warmer Lage. 

Triumph von Vionne Pont. M. 1890. Sept. Grosso bis sehr grosse, schöne und sehr guto Tafel- and 
Marktfrucht. Baum fruchtbar, nicht empfindlich, auf die Lage nicht eigen. 

Urbaniste stehe Colomas Hcrbstbutttrbirne Nr. X. 

Van Marum* Flawchenbiino IU, H. Okt. Sehr grosso, schöne Tafolxierlrucht, auch Wirtocbaffcs- 
frucht. Baum sehr fruchtbar, für geschützte Lage. 

VereinsdechaötRbiril#' UL H. (Poyßumi du Comic©.) Bude Okt,—Nov. Grosse, vor treffliche 
Tafelfrucht. Baum fruchtbar für etwas warme Lage. 

Virginie Ballet siehe Seite 20 . 

W'6iSS6 Herbstbatterbirne IU.H . (Benrrd blaue.) Okt. M ittolgrosse, vortreffliche Tafel- 
und geschützte Marktfruoht, vorzüglich zum Einmachon. Baum nur in geschützter» warmer 
Lag© reich tragend. 

Westfälische Glockenbirne siehe Kuh fass Nr. *J9. 

Wildem Frält© (Wilder Early Pearl Auf. Aug. Eine schon zuerst 1M*8 in meinem Kataloge 
angebotene amerikanische Frübsorte. welche neuerdings in Frankreich sehr gerühmt wird. Die 
mittel grosse, rotbackige Frucht hat schmelzendes, saftiges, ailhses, würziges Fleisch. Baum 
sehr wüchsig und tragbar, 

William** Christbirn© ItL H, (Barfclett.) Sopt, Grosse, vorzügliche Tafel- und Markttrucht, 
Baum ausserordentlich reich und früh tragend, auf Klima und Lago anspruchslos. Zum 
Massenanbau. 

W lntcrdechanlHbiril© IU. H. (Doyonne iFhiver.) Jan.— Mürz. Grosse, edle Tafel fruoht, nur 
in ganz warmer Lage, sonst nur Wirtschaftstrucht. Baum sehr reich tragend. Muss spät 
gepflückt werden. 

WinterforeHenbirne Ber. ä Brest. P,»F. I&93. Januar—April. Mittoigrosse. wertvolle Wirt- 
ßchafts-. auch Tafelfrucht. Baum bald und sehr reich tragbar, auch für rauhe und windige Lagen, 

Zfphiritl Or^OifC ///, //. Okt,—Dez. Kleine bis mittoigrosse, gute Tafel- und Markt fr acht. 
Baum früh und reich tragend, für etwas geschützten, warmen Standort, 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 


Hochstämme . . . , .. in den mit M. bez. Horten X St. M. 2,50—4,00; 

MittelBtämme.„ w ^ M* * 1 St. M. 2,00 — 3,00; 

Pyramiden od. 2—Bjälir. Veredl. n n m l 3 . u. F. * 1 St. M. 2,00“d»00; 

Spaliere mH tichrugrn (Palmetten) mit 2 — 4 Seiten¬ 

ästen (1 und 2 Etagen) .... in den mit S, bez. Sorten 1 St. M. 2,00^4^00; 


10 St. M. 20,00—80,00 
10 St, M, 15,00—25,00 
10 St, M. 16,00— 25,00 

10 St M. 16,00 —30,00 


Einjährige Veredlnngen 


AJ. 


L St. M. 1,25; 10 St. M, 10 t 00; 100 St, M, 85,00 


di 


Edelreiser» Preise Hiehe hinter den Standen. 


Das ganze Sortiment in ein- und zweijährigen Veredlungen 


M. 25,00 


PF. 


P.F. 


P. F, 


H, Äl. 


n 


1282 


1250 


1255 


12B1 


Alliance franco-russe Revue hört. 1900* Nov.—Jan. Ziemlich gross bi» gross, uchmolzond, saftroicli, 
sümasänerlich, angenehm gewürzt. Baum reich und rogelmtlstig 1 ragend. Neu© franzöaiacli© 
ZUchtuug, di© vom Prttsidouteu dos französischen PomolügenverciiiH mit „gut bis aohr gut“ 
bewertet wurde. 

Alpliouse Hlltin. E. Mürz—B. Mai. Ein Bastard zwischen 4 >iels Butter bim© und der späten Harden- 
pont. Frucht gross. 10 cm hoch und H cm breit, b ©rostet, mit roter Backe. Fleisch weiu, fein, 
saftreich, »Übs und gewürzt, Baum stark wüchsig und fruchtbar. 

Co Ulte Lelienr ButL d'arbsr 1905* Sept. Eine in Doutachland wohl wenig bekannte Sorte, di© 

-— den Vorzug hat, ausser *»ehr schmackhaften, ansehnlich grossen Früchten im 

Frühjahr einen reichen Flor )t!lb*rh geftlllter Hinten zu bringen, der sehr zierend wirkt. 
Die Frucht soll die gute Eigenschaft bähen, »ich im reifen Zustande mehrere Wochen zu halten, 
Der Baum wird als ausserordentlich fruchtbar geschildert, | 

Kyewoml.p J/t. // Okt. — Nov. Dies© keineswegs neue, doch wenig bekannte Birne hat den 
edelweinigen Geschmack der Grumbkower vereint mit einem kräftigen Muskatollorgewtlrz. Sie 
hat Bergamottenform und ist nur mittel gross, dor Baum liefert dafür abor ausserordentlich 
reiche Ernten, 
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Hirnen. Birnen*Sortiment nach der ungefähren Reifefolge geordnet. 


B«e. der 
▼orrät. Form 

Nr. 

tb 

1203 

P.F. 

1231 

P.F. 

1246 

P. lj. 

1259 

P.F. 

m 

1248 

P. F. 

1934 

ILM, 

1253 

P. lj. 

1200 

P.F. 

1251 

P. F, I j. 

1247 


Hoerenz' Hnttcrhirnc Spüth S9lt. nozemt^r, Dieser Sämling von Hardcnponts Winter- 

- 1 ■ ■— butterbirn© ähnelt im Wachs dor Mutter* zeigt© sich darobaas gesund 

and VerhältnismüBsig früh uml reich fruchtbar. Auf Quitte wächst die Sorte willig an<l stark. 
Die ansehnlich grosso, k r eis© 1 förmige, hellgrüne Fracht ist ein© etile Dezcniherhfrne, deren 
grünlich weies©», schmelzendes, saftiges Fleisch einen angenehm «ttsseäiiertichen, fein muak&toller- 
artig gewürzten Geschmack hat Zu Anbau versuchen kann diese neue Solle angelegentlichst 
empfohlen werden; sic wird sich Voraussicht lieh einen Platz in den deutschen Kulturen erobern. 

Einjährige Veredlungen a. Wildling , . .. ...» .. I St. M, 7,50 

El VeildgQime Pom. M. J903 . Jan.—A. Febr. Kino ziemlich grosso, «ebdne und vortreffliche 
Tafelfrucht. Fleisch helllachafarben, schmelzend, saftreich, von erfrischendem, gewürztem Ge¬ 
schmack. Baum sehr fruchtbar. Vom französischen Nationalgarten bau verein mit „sehr gut* bewertet. 

Madame Erliest ßaltet. M. Sept.—E. Okt, Frucht gross, breit-kegelförmig, gelb, sonnen wärt# goldig 
und rot geflammt. Das weisse Fleisch ist ganz schmelzend, sehr saftreicb. von odelweinigem, ge¬ 
würztem Geschmack, Eine neuere französische Züchtung. 

President Deviolaine. Nov. De«, Neuer© französische Züchtung mit grosser, lang-bimförmiger, 

--—-—-- bronze färbe ner, sonnenwärts leicht geröteter Frucht. Das Fleisch ist 

schmelzend, silss und fein g©würzt, 

Pyramiden und Büsche ... * . , 1 St. M. 3,00; 10 St. M. 25,00 

Einjährige Veredlungen ..1 St* H* 2,ÖÖ; 10 St- M. 15,00 

Profess OUT Grosdiemange. Bull d'arbor, 1904, E. Jan.—F«br. Fruohtgroaa, breit-bimförmig, bell gelb, 
lebhaft rot Überlaufen, Fleisch weiss,schmelzend,saftreich,süss, von vorzüglichem Geschmack. Baum 
kräftig und fruchtbar. Soll ©ine schöne und gut© Winterbirno sein. Neuere französische Züchtung, 

Professenr Opoix Rwue hört 1901. Jan,—März. Ziemlich gross, sclimolzond, sehr aaftrelch, 
hü üb, angenehm gewürzt. Baum sehr fruchtbar. Neuere französische Züchtung, di© von verschiedenen 
dortigen Gartenbau vereinen als ein© Winterbirne I. Ranges bewertet wurde. 

RilhtllbirilO Pom. M. 19Q5. (Poir© crömoisin.) Auf. August. Diese mittelgrosse, rahmgelbeSommerbirne 
■ — -■ wird wogen ihres honigHÜ9sen,mnskierton Fleisches als ganz vorzügliche Kunservonfrncht 

empfohlen. Von deutschen Konservenfabriken wurde sie bisher aus Frankreich bezogen, versuchs¬ 
weiser Anbau der -Sorte in Deutschland hat jedoch auch schon Erträge von gleicher Güte ergeben. 
Dar Baum bat kräftigen Wuchs und ist ausserordentlich reich tragend. 

Hoch- und Mittelstumme.1 St» M. 3.00; 10 St, M. 95,00 

RooSOVßlt Gartenßöra 1906. Oktober. Eine sohr groüsfrüchtige, neuer© französisch© Züchtung, deren 
^ rundliche Frücht© bis 40 cm Umfang erreichen sollen. Die eigentümliche Färbung ist ©in 
mit laohsroKu verwaschenes, blassen Zitronengelb, dom sonnenwürts etwas Böte aufgesetzt ist. 
Das feine, weist*©, schmälzende Fleisch ist s&ftreioh und sürs. Baum starkwüchöig und fruchtbar. 
Von französischen Fachleuten wurde diese neue Birne wiederholt als wertvoll beurteilt, 

Basohe.1 St. M. 4,00 :'10 St M. 30,00 

Einjährige Veredlungen.1 St. M. 3,00: 10 St. M. 25,00 

Tardive naiitaise. Febr, — April. Diese französische Neuzüchtung wurde vom Gartenbau vor ein ven 

-Nantes als vorzügliche spät© Tafelljimo bewertet. Di© Frucht iwt von ansehn¬ 
licher Grösse, bimförmig, grünlichgclb und von feinem Geschmack. B. trägt auHserordontlioh reich. 

Virginia Haltet Revue Hort. 19u5, Nov. t — Dez, Frucht gross, bauohig-kegelig, hellgelb, Fleisch 

- ganz schmelzend, saftreich, »Üsa und fein gewürzt, meistens lachsfarbon. Baum 

ivuc Lim kräftig, schön pyramidenföi mig und sehr reich tragend. Di© vorzügliche Güt© dieser nouon 
französischen Züchtung ist seit 1*91 von rtllen Prüfungsausschüssen anerkannt worden. 


Vorstehendes Birnen-Sortiment nach der ungefähren Reifefolge geordnet, 

Vorrätige Formen und Beschreibungen siehe an alphabetischer Stelle unter „Sortiment“. 


Nr. 


ni mer. 


Nr, 

Wl 


1245 

ItHH 

1294 

100 

1102 

H4d 

1225 

993 

120H 

1193 

tu 

11 

ioao 

75 


24 


Knute Juliblru© E. Juli. 

Koolntok E. Juli. 

Andrö Desportes E. Juli -A, Aug 
Grüne Magdnltuic E. Juli A. Aug. 
JaUdechantubfriie K.Jull—A.Aug. 
Uilfiirds Butterhir»« 

E. Juli — M. Aug. 

Rahiubtrtie A. Aug. 

Wilder« Frühe A. Aug. 
Hannover«©he Jakolmbirne Aug.j 
>11111«' Apothekerbiruc Aug. 

Spar bi me Aug. 

Geisenheim er KüHtlicU© >f. Aug, 
Kleine lange Sommerniuskateiler 

M.—E. Aug. 

Runde Mundneizhirne M.—E,Aug. 
CluppH Liebling M, Aug.—A. Sept. 
Erziilsehof Hon« M. Aug.—A. Sept. 
Precoce de Tr4vuux 
M Aug,—^A. Sept. 

Stuttgarter Galshirtel 
AL Aug.—A. Sf‘pt* 

Grüne Tafelbirne 
M. Aug. -M, Sept. 

Kleine Margarete E, Aug, 
Leipziger Rettigbirne 
E. Aug.—M. Sunt. 

RomiKche Schmalzhirne 
K. Aug.—M. Sept. 


lOTd 

158 
76S 
1 Üfrn 

1014 

14 

TH*; 

249 

H72 

41 

21 


1946 

I21ß 

43 

1215 

177 

77 


m 

14! 


De MortUletn Kuftrrhirue 
E. Aug.—Sept, 

Margnerite Mari Hat 
E. Aug.—Sept. 

Anmutizhntterlilrne Sept, 
Andenken an iLui KongrrNH Sept. 
Comte Lelieur Sept, 

Doktor .1 ulen Guyot Sopt. 

Gute Graue Sept. 

Holländische FeIgenbirne Hopt. 
Madame Treyv« Sept. 

Triumph von Vienne Sept. 
William« Chrlatbiru© Sept, 
KuhfuHH Sept,—A, Okt. 

Herbst* 

Madame Kniest Haltet 
AI, Sept,— E, Okt. 

Pierre Tour asm* M.Sept.“ K, Olit. 
E« per eil« Uerrsnhlriie 
E, Sept,—M* Okt. 

IHrecteur Hardy E. Sejtt,—Okt. 
Doppelte FhiMppHhirne 
K. Sept.—Okt. 

Geliert« Butterbirne 
E. Sept,—Okt, 

Gute Luise von Avranches 
E. Sept.—Okt, 

Prinsefmin Marianne 
E. Sept.—Okt, 

Rote Bergamotte E. Sept.—Okt, 


Nr 

:t 

81 

136 

t-K-2 

76 

m 

1156 
12# ;ü 
4HB 

l 

4 

S7 

20 I 

284 

124Ü 

47 

1261 

154 

16 

57 

1171 

977 

«5 

1217 


rapiafimont Okt. 

De nt «che National herga motte 

Okt, 

Ks per ine Okt. 

Graue Herbstbntterhlrne Okt. 
Hochfeine Butter bl rue Okt, 

Holz,farbige Butterbirne Okt 
Miuiwter l)r. La du« Okt. 
Prdnices de Marie Lesneur Okt, 
Roo»eve1t Oktober, 

Van Manini« PiaHchenbirne Okt. 
Weinee Herbst butter bi me Okt. 
Polomii.« Herbathiitterhirne 

Okt.—A. Nov. 

Birne von Tongre Okt.—M. Nov. 
Bn«ca Flaschen Linie 
Okt. M. Nov. 

Bachelier« Butterbirne 

Okt.—Nov. 

Kelle Gu£randai«e Okt,,- Nov. 
Clftlrgeaufl Butterbirne 
Okt,—Nov, 

Eyewood Okt,- Nov. 

Hnfratsbirue nkt. Nov, 
Kö«tHehe von Gharneu Okt,.—Nov. 
Neue Poiteau Okt.—Nov. 

Sü««e von Moutln^oti Okt. — ^Nov. 
PitmiiNton M. Okt,—A. Nov. 

Rote Dechant«birne 
M. Okt,—M. Nov. 

Eva Kältet M. Okt. E. Nov. 


(irosse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 























































Kräftige, verpflanzte Buschbäume, reichbewurzelt 

für Buschobstanlagen. 

2—3jihr., II. Wahl.JOSt.M. 9,00; 100 St. M. 80; 1000 St. M. 750 

2 — Sjähr., I. Wahl.10 St. M. 11,00; 100 St. M. 100; 1000 St. M. 900 

3 — 4jähr. mit Frnchtholz besetzt 10 St. M. 14 —23; 100 St. M. 130 — 200; 1000 St. M. 1100— 15 


Auf Quitte 


Slitrje des Noul:es. 
Minister Dr. Lucius, 
Napoleons Butterbirne 
Neue Poltaan. 

Notaire Lepin. 

Ol (vier de Serres, 
Fastorenbirne. 
Präsident Dronanl. 
RohitnHtä pi-re, 

Runde Mundnetzbirne. 
Triumph vou Vienne. 
Verel ti «der h an t* bl me, 
Virginie Haltet, 
Williams* Christ birne. 


Auf Wildling 


Marguerite Marülat. 
Napoleons Butterbirne. 
Notaire Lepin. 

Pitomston, 

Prinzessin Marianne. 

Reg en tin. 

Triumph von Vienne, 

Van Martiius Flaschen birne 
Williams' Christblrne* 
Winterdechantsblrne. 


Hirnen. Bnschbäame dir Obstanlagen. 


Alexandrin« Donillard. 

Nr, 

J2Ü9 

Geheimrat Dr. Thiel, 

Nr. 

1241 

Am an! i n hu tter bir ne. 

77 

Geller tu Butterbirne, 

290 

Belle Poitevine, 

29 

Uriine Magdair ne. 

* 

0 

Blniuenbaehfl Butterbirne 

iw 

Gute Luise von Avranches. 

57 

Bunie Jiilibirne. 

b 

Harden pouts Wlnterbutter* 

1212 

Charles Cognee. 


birne. 

930 

Charles Krneat. 

1^8 

Herzogin von Angouleme. 

130 

Clupps Liebling. 

1112 

Ueriogin von Bordeaux. 

8H7 

Oomtease de Paria, 

1148 

Idaho. 

1243 

Dlelfl Butterbirne, 

1199 

Jean ne d‘Arc. 

1237 

Doppelte Phllippsbiine. 

18 

Köstliche von Churnen. 

S72 

Edekrasanne, 


Jje Lectler. 

206 

Eftperen* H errenblroe. 

F* 

* 

Liegeis Winterbutterbirne. 

1247 

Forellen bi nie. 

1211 

31 au. Bonuefoud 

41 

Fra« Luise Goethe. 

1073 

>Iarguerite MarllJat. 




Nr. 

Nr. 

Andenken an den Kongress. 

1209 Geheimrat Dr. Thiel. 

1073 

Bacheliers Butterbirne, 

l'« 1 Gilfardfl Butt«]'bi nie. 

5 

Birne von Tongre. 

Grüne 3Iagdalene, 

1212 

Hoscs Flasclienbirne. 

11 (iriine Tkklbirne. 

977 

Clairgeaus Butterbirne 

El 12 Herzogin von Bordeaux. 

141 

Colomus Herbst butter birne. 

1148 Idaho. 

17 

ComtesHC de Paris. 

IIP! Jemine dVAre. 

CTä 

De Mortillets Butterbirne. 

153 Joseph ine von 31 erbe) n. 

433 

Doktor Juten Guyot, 

Pi Kbstliche von Churnen. 

41 

Kdelorasartne. 

1424 Marie Luise. 

19 


Nr. 

924 Marie Luise B. Okt—AL Nov, 

IH4 Akxandrine Doniliurd 

K. Okt. -Nov. 

BÖ Blumenbaehs Butterbirne 

K. Okt.—Nov. 

1219 Conference E. Okt.—Nov. 

2 Gruinbkower Butterbirne 
E. Okt,— Nov. 

1148 Idaho E. Okt,- Nov. 

1088 König Karl von Württemberg 
KV Okt,- Nov, 

5 Napoleons Butterbirne 
E. Okt,—Nov. 

206 Vere in sdeebants birne 
E. Okt,—Nov, 

857 Alexandre Lueas' Butterbirne 
K. Okt..—A. Doz, 

128 Herzogin von AngonJenie 

K. Okt. A. Dar,. 

1249 Helle Poitevine Nov.—A. Dez. 
llöB Rihas kernlose Butterbirne 

Nov.—A. Dez. 

Herbst—Winter. 

1083 Charles Kniest Okt.—Dez. 

103 Zäphiriu Grägoire Okt.—Dez. 

980 Reurrö Chaudy Nov. -Des. 

1213 De la Forestrie Nov,—Dez. 

1238 Docteur jonhert Nov.—Dez, 

7 Liegeis Winterbutterbime 
No v,—Des. 

1211 Madame Rnnnefond Nov.—Dez. 
1259 President De violaine Nov.—Dez. 
1122 Reue Dunan Nov, -Doz, 

2**7 Six’ Butterbirne Nov. Dez. 


Nr. 

1247 

1230 

137 

1252 

8 
25 
1232 
12081 
1092 1 
I30 1 
1228 

L22Ö 


li03 

122* 

1200 

8 

1109 

26:5 

**7 

1218 

1243 

17 

1235 

742 

11 la 


Nr. 

Virgin ie Haltet Nov.-Dez. 1075 

Fondante Fongere Nov,—Dez. lsäl n 

Triumph von Jodoigno 235 

M. Nov.—Dez. 9 

Le Lectier M. Nov.— Auf, Jan. 
Gehelmrat Dr. Trangott Mueller 1231 

K, Nov,—Dez. 1173 

Forellenbirnc Nov,—Anf. Jan. 1233 

Diel« Butterbirne Nov.—Auf. Jan. 153 

Alliance franco-rttsse Nov.—Jan. 
Ferdinand Gaillard Nov,—lau, 930 

Kumpervenus Nov.—Jan. 1170 

Pastorenhirne Nov.—Jan. 122M 

Doyenni Madame Coruuan 19 

Nov.—Febr. 48 

Doyenn^ Martin Clavier 852 

Nov,—Febr. 

Winter— Frühjahr. 

lloerenz' Butterbirne Dezember 
Comteflae de Paris Dez.—Jan. 1254 

Geheimrat Dr. Thiel Dez.—Jan. 
Hardenpostfl Winterbutterbirne 1214 

I)ez.—Jan. 1241 

Jean ne d’Arc Dez.—Jan, 122 

Madame Vertt Dez.—Jan, 

Präsident Dronard Dez.—Jan 1261 

Profeflseur Bazin Dez.—Jan. 1205 

KohitaiLli^ p^re Dez. -Jan. 

Kegeiitin Dez.—Febr. 1212 

Ministre Viper M. Dez.—M. Jan 1118 

Dechantflhirne von Alen^on 1306 

Dez.—März. 

Herzogin von Bordeaux 889 

Des,—März. 1250 


Ed el er a» au ne E, Dez,—März. 
Frau Luise Goethe E. Dez.—März. 
8eh«ine Angevine Dez,—Juni 
Grosser Katzenkopf 

Dez.—Sommer. 

La Vendeenne Jan.—A. Febr. 
Bizefs Deehantflbirne Jan.- Febr. 
Madame Hallet Jan.—Febr. 
JoAephine von Hecheln 
Jan,—März. 

Olivier de Serre» Jan,—März, 
Prinz Napoleon Jan.—März. 
Professeur Opoix Jan.—März 
Winterdechiuilsbirne Jan.— März. 
Karoiishirne ,Fan. April. 

Henri Courcelles Bntterlilrne 
Jan.— April. 

Winterforelienbirne Jan,—April. 
Professen r (i rosd etn a n ge 
K* Jan.—Febr. 

Hertr icbfl Berga motte 
Febr.—Alärz 

Bergauiotte Ren^e Febr, März. 
Marie des Noah es Febr.—März. 
Es per« ns Bergamotte 
Febr.—A pril. 

Tardive nantaise Febr»—April. 
Doyeunä Madam cTU. Leva vasflenr 

Febr. Mai. 

Notaire Lepin Febr.—Mai, 
Charles Cognee März- April. 
Souvenir de Jules Gnindon 
März—Mai. 

Belle des Abr&S März—Juni. 
Aiphonse Hutin K. März—K. Mai. 


Gründung des Geschäfts 1720 
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Kirschen. Sortiment. 



■r m rii - -i i iwi uüt um- -v ^n mJgmiifj . 


KIRSCHEN 





Sortiment. 

Din Bnchstaben U. 51. II. S. V. 1J, geben an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, 
Baschbauvn, Spalier mit schrägen Aesten(Palmette), Spalier mit aufrechten Achten < Ycrrier-Palmette). 
einjährige Veredlung abgebbar ist. — U-Formen sind in den mit S. bezeichneten Sorten vorrätig. 


Preise. 

I Stück | 

10 Stück 

1(X1 Stü'-k 

1000 Stück 

| • Sauerkirschen, veredelte. 

M. 

M. 

M. 

M. 

Hochstämme, ca. 2 m Stamm hohe... 

1,70 

15 

115 

— 

dn. besondere Auswahl .... 

2,00 

18 

iso 

— 

do. besonders starke Stämme.... 

2,25—3,00 

20—26 

— 

— 

Mittel Stämme. Stammhöhe 1,25 m.. 

1.35 

11 

lOO 

000 

do. besonders starke Stämme... .. 

1,30—2,00 

12—18 

1! 0—160 


Busch bau me auf Zwergunterlage. (Prunus Mahaleb Weichsel.) 
Eine sehr empfehlenswerte Kaum form für Obstanlagen. 


0,50 


800 

do. 2—3jährig 11. Wald.... 

1,00 

85 

do. 2—3jährig 1. Wahl ......... ... 

1,30—1,75 

12—16 

110 

— 

do. besonders starke, reich mit Fruclithnlas besetzt ..... 

2,00—4,60 

18— 40 

170-300 

# 

Spaliere mit schrägen Aeston (Palmetten) 




1100-1300 

mil 2 Seiten asten veine Etage) .. 

1,60—2,00 

14—18 

130—160 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen) u. Fächerformen 

2,50—3,00 

2-1 -28 

230 

-- 

do, mit aufrechten Aesten ( Verriet-Palxnettenj 





mit 4 Aesten... . 

4,50—0,00 

-_ 

- 

— 

do. in U-Fortn, 3—öjährig . ..* . .. 

2,25 4.50 

20—40 

180-SSO 

— 

Einjährige Veredlniiffen auf Mahaleb (Weichsel) .... 

0,70 

6,50 

60 

— 

| • Süsskirschen, veredelte. 





Iloch^tämme, ca. 2 m Stammböhe.. 

1,50 

11 

130 

1300 

do. besondere Auswahl ...».... - 

1,75 

IC 

150 

— 

Hn StämiHR * , * * . , *. . * . 

2,00—3.00 

1,35 

18—25 

__ 

_ 

Mittel Stämme, Stammhöhe 1,25 ui .. 

11 

lOO 

— 

do. besonders starke Stämme .... 

1,30—2.00 

12 — 18 

| llu—160 

1000 

Huschbäume, 2—3jährig.. . ... 

1,60 

14 

125 

— 

do. starke Büsche... 

2,00—1,60 

18—SO 

176 -250 

— 

Einjährige Veredlungen auf Mahaleb (Weichsel) . . . 

1,00 

8 

75 



Edelreiser, 

Preise siebe hinter den Standen. 


i 


Topfohs tba ume 

in allen Stärken siehe Seite 34. 


] 


Sauerkirschen. 

— Gewöhnliche Sauerkirschen. — 


Da die aus Ausläufern erzogenen, wurzelechten Sauerkirschen in manchen Gegenden nicht 
regelmässig und nicht genügend reich tragen, so empfehle ich dafür die Anpflanzung von 
veredelten Sauerkirschen, die sich überall zum Anbau im grossen bewahrt haben. 


Beat. Her 

Vfjrrät.Fijrm 


Nr. 


H.M.B.lj. 28 


V, Ij. 


37 


Doppelte Ghiskirsehe JlLh. Ant-Mitte Juli. Gross, stimmlich tiunkülrot. schätzbare Tafel- und 
Wirtachaftrfrueiit. Baum fruchtbar. 

Doppelte Natte siehe Von der Natte, „Yr. 74. 

Doppelte Schattmmorelle siehe Grosse lange Lotkirsche, Ar,37. 


tüFOSSie lange EotK.iFSClie III, M . (Schattenmorella,) Attg.—Seut. Gross, achwarxrot, Rnto 
Tafel- und besonder» vorzügliche Wirtschaft,»frucht, Die beste «tun Einmaohen, fdr den Versand 
geeignet. Baum ausserordentlich reich tragend. Die wertvollste Kirsche für den Maasenanban 
suwohl ui» Hochtttamm wie auch als Busch buum. 


i 




AU K:iunmchnle henflanzt über 1000 nreuss. Morgen 250 Hektar. 
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Kirschen. Sortiment. 
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Ausnutzung einer Nord wand durch Grosse Inn ge Lotkirsehe, siehe Seite 22. 


der 

vorrkL Form 

Nr, 

h.m.b.s. 

30 



B. s, i j. 

253 

H. M , H S. 

m 

U. 


h.m. b. s. 

36 

ij 


M, B, s. i j. 

■209 

H. M, B, S. 

303 

ij. 


H, M. B. ij. 

187 


(«rof*S4*r <hOIiCI HL IT (Amarollo,) Mitte Juli—Auf, Aug, Ö-ros«, fest, dunkel rot, wehr ecbätx- 
bara Tafel- imd Wirt, schaftsf nicht, Baum sehr tragbar. Slam Massen an bau. 

Kaiserliche Weichsel HL H. Auf. Mine Juli. Gross, dunkelbratmrot, schätzbare Tafel- und 
Wirts chaft.sf nicht, Daum «ehr fruchtbar. 

Kochs verbessert? Osthcimey (Deutsche Obstbaust %* 19061 siehe Minister von Pödbiclski . Nr. 303. 

Königin Horten Kl fl ///, H. (Glos ki rach ej Anfang -Mitte Juli. Gross bis sehr gross, hellrot, 
vortreffliche Taf elf rocht. Baum niAssig fruclitbar. 

Siöni^licfl^ ,% 111 Sire Ile IU. IJ . Hude Juni-Mitte Juli, Mittelgross, hollrot, gute 'I'rtfel- und 
vortreffliche Wirt ach aft.sf rächt. Baum sehr fruchtbar, 

Laugaurer Pracht Weichsel. Ende duli-Mitte Aug. Kino neuere, grosse, fl eh w a rzbraune Süaa- 
woichsel von sJtuerHchöÜflflem, orfrisrhondem Gtischmack. 

Minister von Poclhieinlti Erfurter Führer J905, Mitte .1 uli— Anfang August, ,,!>ie grösste aller 
bisher Dekan Uten Sauerkirschen, grösHer als die Glosse lange Lotkiniclie (SrhatteumoreUe) nml 
nicht ho Hauer wie diese, eine vorzügliche Tafel» U»d Kinumcli« frucht^, so lautüt das Urteil de« 
Züchters und verschiedener Fachleute, die diese Sorte geprüft haben. 1 dir Baum ist stark wüchsig 
utnl «otl, wenn oratnrkt, reiche Ernfiu geben. 

OKtheimer Weichsel TU. H. Mitte — Ende Juli, Ziemlich gross dunkelrot, wertvolle Tafel- u. Wirt- 
schuftsFiu^ht, für <len Vcrnainl geeignet. Baum ausserordentlich reich tragend. Zum Massen an bau. 


(minduner des Ocschäfts 172fL 
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Bez, der 
vorrät.Fonri 

Nr, 

i 

H.M 

300 

H. M.B.lj. 

21 

B. Ij. 

44 

H, MB.! j. 

312 


237 

h,m. rt. ij. 

240 

b. ij. 

224 


74 

ij. 


B. S, 

284 

M. B. 

233 

H.M.B. ij. 

192 

H.M. 

7ß 

H.M. lj. 

« 

808 

H* M. lj* 

309 

H. M.B.lj. 

126 

H. M. B. 

U98 

H M.B.lj. 

311 

H, M B. 

301 

H.M.B.S. 

47 

Ij, 


H. M.B.lj, 

243 

H* M.B.lj. 

6 

H. M S, 

1 

H. M. lj. 

259 

H, M.B, 

199 

H, M.B.lj, 

17 

H. M B. S. 

16 

H. 



Kirschen. Sortiment. 


Keiclltrajfeinlc IMitZHolier Pr<*SS«aut‘rkirsdH>. Zur Herstellung dos Kirschsaftes ist mich 
fachrnftosiftchom t'rteil nur die gewühnllübe Sauerkirsche geeignet. Da bei dieser vielfAdi 
unfruchtbar© oder Hehler'iit tragende Bäume Vorkommen, so habe ich die mir von sachkundiger 
Seite unter obigem Namen gesandte Sorte, welche sieh nach mehrjähriger Beobachtung ub 
sicherer und reicher Träger bewährt bat-, in Vermehrung genommen und bietn davon veredelte 
Bäume an. 


Ilote .HaiKirsche J1L li. (Süss weichsei.) Mitte—Kode Juni, Mittelgross bin gross, schwarzrot, 
aehr schützbare Tafel* und Wirtschafte f nicht. Baum sehr reich tragend. Zum Masseuanbau, 

Schattenmorelle siehe Grosse lange Lot kir sehe Nr, 37. 

Schöne von Choisy ///* H. (Glaskirsche.} Ende Juni — Anfang Juli. Mittel gross, gelb- bi» bräunlifh- 
rot-, feine Tafelfrucht. Baum ziemlich fruchtbar. 

Schöne von Choisy-Diemitz Deutsche ObStbUMtg, 1906, Mitte—Ende Juni* Mittel gross, leuchtend 
hellrot, angenehm für dim liohgennss und zum Finmnfdien vorzüglich Die ldeinitzer Bäume 
zeichnen sich durch reiche 'frag hark eit aus, und die Fruchte sind von Konditoreien sehr begehrt. 
(Nicht zu vor wechseln mit Nr. 44 Schöne von Choisy,) 

Hochstämme, Mittelst Tun me umi Buschbäutne. l St. M 2,^0 

Einjährige Veredlungen . .- * . , ..1 St. M. I,fi0 

Schöne von Montrenil Revue hört. 1875, {Sinnwoicbsi4.) Auf.—Mitte Juli* Mittelgroß», braun-¬ 
rot, feine Tafel- und Wirtsehaftafmehfc. Baum sehr reich tragend. 

SpÄlliNchc Olnskirsrlie Itl. //, Ende Juni -Anf, Juli. Ziemlich gross, ziemlich dunkelrot, 
»ehr schätzbare Tafel- und Wirtschaftafrucht. Baum sehr tragbar. Zum Massenanbau. 

JiÜNNWeichSl-1 von Olivot Pom. Itt 189b, finde Juni -MitteJuli, Gross, dunkel braun rot, vortreff¬ 
liche Tafel- u, Wirfcsehaftafrueht. Baum sehr reich tragend. Für den Maasen an bau empfehlenswert. 

Von der Nlltte IU, H . [Doppelte Natt o.) (Weiohsol, Mitte — Ende Juli. Gross, schwarzrot, s«hätz- 
bare Tafel- und Wirtsekaftsf rocht. Baum reich tragend. 


Süsskirschen. 

Badacsoner rotweisse Riesonkirache. Auf —Mitte Juli. Eine sehr grosse, schön gelb und rot 
gefärbte, fest fleisch! ge, sehr wohlschmeckende, ungarische Süsskirsche von grosser Fruchtbarkeit. 
BiidacHonor schwarze Rieseitkirache pom. M. 1869, Auf. —Mitte Juli. Au Grösse, Güte and 
Fruchtbarkeit der vorigen gleich, nur durch die schwarzrote Färbung unterschiedmi. 

Beste Wer d ersehe. Ende Juni — Anf. Juli. Ziemlich gross, schwarzrot, weiehfloisehig, gute Tafel* 
und Wirtaohaftflfruoht. Baum reich tragend. 

liettenburgcr HerzKtrSChe ///. B, Ende Juni— Mitte Juli. Orr^fl. braunschwarz, weioh- 
fleischig, vorzügliche Tafel- und Wirtflchaftafrucht» Baum sehr fruchtbar. 

Higarreati A. Daiber sieht Durbers sc/nvarve Knorpelkirsche Nr. 298. 

Bigurreait Juhoulav Lnoy, Auf - Mitte Juni. <3ro^s, braunrot, fest fleischig, süsß und gewürzt, 

——--- Eine vorzügliche, iri Doutschlaud wenig verbreitete FrUhkiracho. 


Hochstämme und Mitte Ist ümme...l St M. 2,60 

Einjährige Veredlungen.. . , 1 St. M. 1,50 


Blgarreau tig,TÖ Revue hott Auf. — Mitte Juli, i^ine ^obr schön rotweisM marmorierte, grosse, 

---—— festlleiaclnge, sehr wohlschmeckende Süsskirachc, die besonders auch ibr»ur ausser- 

cr-imit liehen Versand fähigkett wegen neuerdings in Frankreich als eine vurzügltche Murktfruciit 
gerühmt wird, Baum sterkwüclniig und sehr fruchtbar. 


Hochstämme und Mittelstämmc.... 1 St. M. 2,60 

Einjährige Veredlungen ....I St. M. 1,50 


Hüttners sjiaie rote Knorpel Kirsche m. //. En* Juli-Aul. Aug. Gross bin ^hr 

gross, gelb und rot, festfleißchig. [.ehr schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfruebt, für den Vor¬ 
sand geeignet. Baum reich tragbar. Zum Massen an bau. 

Halber* schwarze Knorpelkirsclie Pom* K 1879+ Mitte Juli Gros» bis sehr gross, dunkei- 
brautirot, festfleiachig, feine Tafel- und vorzügliche Versandfrucht, Baum sehr fruchtbar. 

Dankel mann. Mitte — Ende Juni* Eine weiehfleiacliige, gelhrute Süßkirsche, die in Thüringen 
Fahner) viel augebaut wird. Sie soll sich rlurdi s».*hr feinen Gesohmack und besonder» lange 
Haltciirkeit auazelchnon und deshalb als Marktfrucht wertvoll «ein, 

Döulftsens «reibe Knorpel Kirsche m, h End® JuU—Anf. Aug. Mittelgross, gelb, 
festfloischig, gute Tafel fr uebt, Baum reich tragend, 

KltOnKiraclie Hl, H. Ende Juni —Mittfl Juli, Gross, gelb und rot, weichfleischig, gute Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. Batim reich tragend. Zum Massen an bau, 

Flamenfiner ///, H. Ende Juni — Anfang Juli, Gross, gelb and rot, weich fleischig, sehr 
schätzbar«? Tafel- und Wirtsoha ft-nfrnoht. Baum sehr fruchtbar. 

Fromm* HeriKirsche ULH E, Juni—M. Juli. Gross schwarz, woiohfloischig, sehr gute 
Tafel- u. Wirtschaftefrucht, für den Versand geeignet. Baum reich tragend. Zum Massenunbau.. 

Frühe Maihcrzkirsche rn. H. Ende Mai—Mitte Juni. Mittelgross, schwarz, weich fleischig, gute 
Tafob und Wirt schuft sfruebt, Raum fruchtbar. 

Früheste der MarK Pom. JA 1894 L fip&tb tSS7. Endo Mai Mitte Juni. Mittßlgros«, 
echwarzrot, weichfleischig, gute Tafel- und Wirtsohaftafrucht. Baum sehr fruchtbar. Die frühest© 
der Süßkirschen. 

Grosse Gonnersdorf er ///. y/, Kndo Juli — Anfang Aug. Sehr gross, sch wansbraun, festfleischig. 
gute Tafel- und Wirtscbaftsfrucht, Baum reich tragbar, 

Ol*öf4*0 I A rinze**inKir*Clie in. H, (LauernmunKUirache.) Mitte—Endo Juli. Kohr grose, 
gelb und rot, fest fleisch lg, vorzügliche Tafel- und Wirt sch aftefraoht, für den Versand geeignet, 
Baum «ehr reich tragend. Zum Massenanhau, 

Grosse schwarze KnorpelKirsche 7U H End© Juli — Anfang Aug, Gross, fett- 
fleischig, vortreffliche Tafel- und Wirtscbaftsfrucht, für den Versand geeignet, Baum sehr trag¬ 
bar, Zum Massenanbau* 
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ürosse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 
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Bez. der 
vorrät. Form 

Nr. 

H.M. B. S. 

227 

H.M. B.S, 

lj. 

271 

H.M. B. Ij, 

250 

M. 

3 

H.M. B. Ij. 

77 

H. lj. 

310 

H, M. B. S. 

1 i 

13 

IJ, 

M. B. 

130 

B. lj. 

304 

MB. 

10 

Äf 

55 

H.M, 

272 

H, M, 

218 

H.M, 

58 

H. M B, 

201 

H. M. 

2 

H M B. S. 

269 

H. M.B.lj. 

297 

li. M H, lj. 

12 


Hedelfln^er ICl6Seilkir^c!lO Itl. H. Auf.—Mitte Juli. Sehr gross, scbwarzrot, fest- 
fleischig, vorzllglithe Tafel- und WirtHchaftsfrucht, für den Verband geeignet, Baum sehr reich 
tragend. Zum Massenunbau. 

Küiser b ranz Pom. M. J896 , finde Juli--Mitte Aug, Gross, dank eirot, festtteiachig. Baum atLBser- 
ordentlieh fruchtbar. Eine sehr gute, späte Markt- und Versand sorte. 

Kaseins früh© HerzkirsellO Lauchr Erg. Mitte—Ende Juni. Gros»« sekwararot, wsicbfldaohig, 
sehr schätzenswerte Tafel* und Wirtscdmftafnicht. Baum sehr tragbar. 

Knights frühe Herzkirsche ///.//. Mitte-Ende Juni. Gross, schwarz weirlifleiBchig. gute Tafel- 
und WirtS'jluvftufrucbt. Baum reich tragend. 

Koburffer Maiherzkirsrhe UL H. Ende Mai -Mitte Juni. Mittelgxofta, hohwarzrot, weich- 
flcisnhig. gute Tafel- und Wirt schuft sfrucht, Baum reich tragend Zum Mafisenanbau, 

Kunzes Kirsche Deutsche Ohstbau~tg* I90S . Ende Juni* Mitte Juli. Eitle in der Provinz SachsTn 
i besonders Wallhansen) viel ungebaute, wtdchfltiiacbige, mitudgroHso l sehr wcdilsehiiieekomle, 
lang« haltbare, rotgelhe SÜsskirftchc, die dort als vorziigliche Markt frucht von grosser Bedeutung ist. 

Lauer mann skir sehe siche Grosse Prinaessinkirseiu Nr. 17. 

Lliclcnkirschc ///. //. Ende Juni- Auf. Juli. Gross, gelb und rot, woiohfloiachig, sehr gute 
Tafel- und WirtacbAftifrucht* Baum sehr reich tragend. Zuin Massenanbau, 

Meininger spllte Knorpelkirsrlte ///. //. .\n K n»t. Mittel*rros«, «.,tb und rot. restfioischip, gut,« 
Tafel- und Wirtfl- haftsfruchr. Baum sehr fruchtbar. 

Noble. Endo Juli. Kino n euere, dunkelrote Knorpel kirscho. Rohr fest fl fischig, deshalb gut verwendbar, 
silsssäu erlich. angenehm gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 

Buschbäume .. . , .. . ..! St. M, 3,00; 10 St* M. 25,00 

Einjährige Veredlungen. ...1 St. M. 2,00; 10 St. M. 18,00 

Oehscnherzkirftche ///. //. Auf,-Mitte Juli. Kehr gross, schwarz, weich fleischig, feine Tafel- 
und Wirt,isebaftfifnicht. Baum recht tragbar, 

Schlcilmhtlfl Kirsche ///.//, Auf.—Mitte Juli. Gross, schwarehraun. feKtfleiachig, webätzenswerte 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Sch flieh [k Knorpelkirsche* Endo Juni Mitte Juli. Gross, gelb und rot, festfleischig, gute 
Tafel* und Wirtscbaftßfruoht. Word ersehe Markt wort«. Baum sehr fruchtbar, 

^(‘IirockCHN Kirsche Jil.H, Mitte Juni- —Auf. Juli. Gross bin sehr gross, dunkelbraunrot, fost- 
fleisehig, sehr schätzenswerte Tafel- und Wirtschaftsfrncbt. Baum sehr reich tragend. 

Speck ki rache ///. //, Mitto — Ende Juli. Mittelgross bis gro^y, gelb und rot, fest fleischig, gute 
Tafel- und Wirtschaft sfr licht. Baum sehr tragbar. 

Türkine (in Thüringen) siehe Flamentiner AV. 243. 

Wal pn rtrisk i rsclie ///. ff, Ende Juli — Auf. Aug, Gross, fast schwäre, festfleischig, «ehr 
schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum sehr tragbar. 

WerderHC he frühe Herzkirwehe ///,//. Mitte—Ende Juni. G ross, schwarz, weichfleischig, gute 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum fruchtbar. 

Wils frühe Kerzkirsche Pom, M. J89I. Anf.—Mitte Juni, Ziemlich gross, schwarzrot. weich- 
flelschig, sehr schätzbare Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Baum sehr fruchtbar, 

Winklers Frühe. Endo Mai—Mitto Juni. Eine mittelgroße, schwarzrote, weichilaiBchige Süa»- 
kkrache, die die r Früheste der Mark“ an Grüsse um ein Geringen übertrifft und einige Tage 
später ala diese zu reifen beginnt. 

Winklers weisse Her/,Kirsche UL ff. Ende Juni—Auf. Juli. Gross, gelb und rot, 
woiehfleiacLüg, sehr gute Tafel- und Wirtschatfcefruoht. Baum »ehr tragbar. 


Nr, 

267 

77 

297 

1 

ao8 

m 

311 

266 

a 

21 

brj 

2 

218 

19a 

m 

in 

44 

240 


Vorstehendes Kirschen-Sortiment nach der ungefähren Reifetnlge geordnet. 

(Beschreibung sicht: an alphabetischer Stelle unter n Sortimeurj 


Prühoßte der Mark 
E, Mai AI. Juni, 

Ko bürg er Malherzkirsctie 

E. Mai—M. Juni, 

Winkler« Frühe E. Mai — kl Juni. 
Frühe Mai her/kirnt* h e 

K. Mai—M. .luni. 

Bigarrcau Jahoulay A. M.Jtmi, 
Wils frühe Herzkir^che 
A, M. Juni. 

Banket mann M. —E. Juni. 

KahnIhs frühe Herzkirfudie 
M.—E. Juni. 

Knight« friihi 1 Ilerzkiräche 

M. — Ende Juni, 

Kote Haiktrsche AI,— E. Juni, 
Schöne von Chniay-Uieiuitz 
M, — E, Juni, 

Werdersohe frühe Herzkirwclie 

M.—E, Juni, 

Schrecken« Ki räche 
M. Juni—A. Juli, 

Beste Wer de re che KJuni A.Juli, 
Flamentiner E, Juni—A. Juli. 
Liudeiiklrsohe K. Juni—A, Juli 
Schöne von Choiny 
E. Juni A. Juli. 

SpuniHcUe GlAHklrflche 
E. Juni — A, Juli. 


Nr. 

L2 

70 

47 

6 

MIO 

272 

2S 

40 

1Ü 

2h: 


Winkler« weiase Herzkirscbe 
E. Juni— A. Juli. 

Betten borge r H e rzk J rnche 
E. Juni M. Juli, 

EltonkirHche K Juni—M. Juli. 

Fromin h Herzkirsclie 
K. Jmii—M. Juli. 

Königliche Amarelle 
C Juni—M, Juli, 

Kun/.ch* Kirsche E. Juni M.Juli. 

Schmehlm Knorpel kirne he 
K. Juni Juli, 

SÜJ.Hweiehwel von Olive! 

K, Juni—M, Juli. 

Kadacsoner rotwelsue Riesen- 

kirnche A.—M. Juli. 

B&dac«oner BcliwMirze RIcmcii- 
kirwehe A.—M. Juli. 

Doppelte Ulaakirarbe 

A.—M. Juli, 

Hedelflnger Riesenkirsche 
A.—M. Juli. 

Kaiserliche Weichsel 
A.-M. Juli 

Königin Hortensia A.- M, Juli. 

Ochneuherzkirache A.—M. Juli. 

Schlelliahiis Kirsche 

A.—M. Juli. 

Schöne von Montreuil 
A.—M. Juli. 


Nr. 

17 

IH7 

6 

58 

74 

:W3 

m 

Ji i4 
201 

128 

301 

m 

18 

271 

229 

r;o 

37 


Grosse Prinzess in ktrrtehe 
M.-E, Juli. 

Ostheim^r Weichsel M, — R. Juli. 
Reichtragende DelitzscherPreBS' 
Sauerkirsche M. Ende Juli, 
SpeekkLrsehe M. —E. Juli. 

Von der Nulte M, E. Juli. 

Aliiiinter von Podblelnkl 
M. .1 uil — A, Aug. 

(Grosser Gohet M. Juli- A. Aug, 
Noble Ende Juli. 

Wal purgiskirsche 
K. Juli—A. Ang. 

Büttners späte rote Knorpel* 
kirxche k. Juli—A, Aug. 
DünlssenH gelbe Knorpelklrscbe 
K. Juli— A, Aug. 

Grosse Gennersdorfer 
E, Juli — A. Atig. 

Grosso Hchwarze Knorpelkirsrhe 
E* Juli—A. Aug. 

Kaiser Fr an* lil. Juli—M. Aug. 
Lang stirer Brach twelchsel 
K, Juli—M. Aug, 

Bigurreau A, Halber Aug. 
Meininger späte Knorpelkirsche 
August, 

Grosse hinge Lotkirsehe 

Atig.—Sopi. 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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PFLAUMEN 


’JSXIh 





Sortiment 


Die ßachstaben Kl. M* B. S. V. 1J. geben nn, oh die Sorte ai» Hochstamm, Mittelstamm, 
Bnschhanm, Spalier mit schrägen Aesten (Pal motte), Spalier mit aufrechten Acsten (Verriet»-Pal- 
mette). tjähr, Veredlung abgebbar iflt. — U-Formen wind in den mit S. he zeichneten Sorten vorrätig. 


Preise. 


Hochstämme» mit guten Kronen, ca. 2 in Stammhöbe. 

do, besondere Auswahl . ... .. 

Mittel stamme» mit schonen Kronen, 1,25 m Stammhöbe . ,. 

do. besonders starke Stamme.. . .. 

Husch bau me, 2 — 3 jährige Veredlungen, 11. Wahl. Fine sehr 

empfehlenswerte Baumform für Obst-Anlagen. .. 

do. 2—3jährige L Wahl .. . 

do. stärkere .. . 

Spalier« mit schrägen Acsten (Palmetten , 

verpflanzt 


mit 2 Seiten ästen (eine Etage) 
mit 4 Seiten asten (zwei Etagen) 
mit 0 Seiten ästen (drei Etagen) 
do. in U-Form... . 




Einjährige Veredlungen 


t Sitte» 

M. 

10 flt. 

AL 

100 8Hick 

M 

1.75 

14¥ 

140 

•2,00-3,00 

IH—25 

| 170 

135 

1 t 

lOO 

1,00 -3,50 

12 — 30 

—. 

1,0« 

ö 

75 

1,25 1,75 

11—16 

100—150 

•2,00—3,00 

18—25 

160—200 

1,60 

14 

120 

2,60 

24 

230 

3,00—4.50 

27—40 

250—350 

2,00—3.50 

15-30 

140—250 

0.60 

5,50 

45 

1,60 

. 14 

130 

1,30—2,60 

17-22 

150-200 

1,40 

13 

110 

1,25-2,00 

11—13 

90-150 


mezwetHChe, Hochstämme, «ehr scb<>n, mit traten Kronen . 

(Beschreibung Seife 28 )« 

do. Hochstämme, besondere Auswahl... 

do. „ sogenannte IL Wah .. 

do. Mittelstämme ... 


* * 




[ 


EdeLreiwor, 

Preise fliehe hinter den Standen. 


r 


j 


L 


Topt'obstbäume 

in allen Starken siehe Seite 34, 


der 

Torrit.fäm 


Nr. 



449 

B. S. 1 j. 

424 

B.S. lj. 

282 

B. S. 1 j. 

137 

H.M, B. s. 

tj. 

257 

B. 

441 

Ö. 

04 

M.B.S.lj. 

114 


Abbaye ä r Ar ton stehe Seife 2 V* 


-— T ■ » W - - —- “ T —- T — -T- — — ' —-- - — ’- -ITT -- ^ - - ' ■ l-J- -'-- - —* ™- ™ ■-- 

Geschmack. Baum bald und «o strotzend voll tragend, das» ein AutdÜnnexi der Früchte oft 
geraten ist. Japanische Borte. 


AlthnnnN Reineclaude JILB, Auf. Sopt, MiUelgrosa, braunrot, seiiiltcemwerte Tafel* und 
Wirtschaftsfrucht. Baum früh nud reich tragend. 


Angelina Bnrdett in, //, Auf.-'Mitte Sopt. Ziemlich gross, rötlich achwarzblau, feine Tafel- 
nnd Wirtscbaftsf'rucht. Baum fruchtbar. 


Anna Späth Zauche Erg. L. Späth 1872. Ende Sept, Auf. Okt. Groea, rötlichblau, für alle 
Zwecke vorzüglich, für den Versand geeignet* Baum früh und ausserordentlich reich tragend. 
Zum Massen an bau in sonniger Lage. 


Aueroacner v rtllizweiflcne Pom. M. I900. Mitte Aog. Frucht einer Hausr.wetsche Ähnlich, doch 
etwas rundlicher. Für die Tafel, zum Kinmachen, Dörren und des festen Fleisches wegen oben* 
falls zum Versand vorzüglich geeignet. Baum reich tragend. 

Rane mp/Intime siehe Hausmvetsche Nr* 232. 


i nicht, Baum Fruchtbar 

zaliczan Zwetwehe /;/. n 
frucht. Baum sehr tragbar. 




Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Bez, der 
vörrßt. Form 

Nr. 

B. 

118 


34 

H.M.B 

84 

H. M, B. 

Ü33 

H.M.B.l j. 

426 


456 

H, M. ti. N. 

177 

H 

B. 

401 

B. S, 

255 

B. 

10 

B. 

414 


460 

H, M.B. 

439 

B.S. lj. 

280 


468 

M. II. 

281 

B.S. 

453 

H. M. B. S 

lj. 

214 

B,S. 

200 

H.M.B. S. 

lj* 

25 

B, lj. 

4Ö3 

H.M.B.l j. 

354 

MB, 

2 

H. M. B. K. 
lj* 

95 

b. a i j. 

243 

H.M.B fj. 

296 

m.b. ij. 

148 


461 

B. S. 

23 

H. M. B. a 

lj* 

318 

HM. lj. 

465 


Ri on fleck* Frühzwet sclte UL //. Auf.—Mitte Aug. Mittolgrosa, heilrot, für alle Zwecke 
schütze in» wert, Baum reich tragend« 

Blällß Berliner Apl l ik08eil{)filiunie. Hilde Aug.—Anf. Sept. Mitteigrosa, purpurviolett, J'eine 
Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum fruchtbar. 

Blaue Eierpflaume ///, ff* Mitte—-Ende Sopt. Gross bis sehr|gross t rötlich blae, gute Tafel- und 
W irtachafte fnicht, Baum reich tragend« 

iloddaerUi BeineclailUe pom. M.^1S95,^ Mitte — Ende Aug. Gross, gelb, .feine Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. Baum sehr tragbar. 

Bonn0 de Ury Pom, M. 1888. Endo .Juli — Anf. Aug. Mittölgross, violett; sehr schützbare frühe 
Marktfrucktj die für ihren Heimatsort Bry (.Frankreich) eine bedeutend« Einnahmequelle bildet, 
Baum ausserordentlich fruchtbar. 

Borssumer Zwetsche siehe Seife 29* 

Bühlcr Frühzwetsche siehe Frühe voh Bilhlerihal Nr* 354. 


Hunter I*erdr.i(JOII ///. //. Ende Aug, Gross, violettblau und hellrot, treffliche Tafel- und 
Marktfrucbt* Baum reich tragend, 

Bill'bank Möllers D. G. Js99. Mitte— Ende Aug, Mittelgross, orange und violottrot. gute Tafel- 
und Wirtscbafufruebt. Baum sehr ertragreich. Wird als eine der besten jupuniaob-4tmerikanUeben 
Sorten bezeichnet. 

f ut hot pi i e Pom. M . 1855 , Ende Aug. Gross bis sehr gross."gelb und rot^Tafoleierde, gutT’^irt- 
schafts- und i afelfrucbt. Baum sehr, fruchtbar, 

Toch Goldtropfen p om . M. ISSB . (Uoo* rot gefleckte Pfl. HL 7l) Endo Septt^ Schräg ross, gelb, 

rotgefleckt, schöne und gute Tafel- und Wirtschaftstmöht. Baum sehr tragbar u 

Doppelte AgClier, Ende Sept, Gross, rötlich, »oll vorgüglichesPrflnellen geben, Baum sehr fruchtbar, 

Ea rly Favounfi siche Revers' Früh pflaume Nr, 470. 

Early Prolific stifte Frühe Fruchtbare Nr* 244. 

Eher su er er Früh surfst he siehe Seite 2h. 


Emma «juppei nmiiu Pofn. M. 1897. Anf. — Mitte Aug, Hehr gross, kurzoval, lachßfarbeii und 
rm.. fiaftig, süss, schwach go würzt. Baum sehr fruchtbar und stark wüchsig. Die frühe Helfe, 
Grösse aod schöne Khrbting dürfte diese neuere Sorte besonders für den Marktwertvoll machen. 

LSSlillgeii* Friihzwet^chci Aug.-Ziomlich^großs, dunkelbraunrot, treffliche 

Tafel- und Wirtaoimftsfruoht. Baum sehr fruchtbar. 

Fat vet\ Früh : weis c hets ieh e Seit cf 29. 


Frankfarter P0rsiclizwet8che ///. //. Mitte —Endo Sept. Gross, ichwftrsbiau, vor¬ 
treffliche Tafel- und Marktfrucht. Baum reich 'tragend. Zum Massenanimu in guten Lagen. 

trünz Joseph I. (Eine neuere, sehr grosse, gelbe, nüsse.'gewürzte Reineclftudo. Baum sehr 
fruchtbar. 


Frühe Fmchtbare ///. H . Ant Aug. Mlttergros», scuwarzblau. aehätiensworte Tafel und 
Wirtscbiiftafrucht. JBnum ^ehr reich tragend. Eine der frühesten Pflaumen- Zum Massenanbau. 


FrtHlO KdTli^^pflanme Jll, H. Mitte Aug. Mfttelgros» dunkelbraunblau, geh Ätzens werte Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. Baum sohr tragbar. 


FrühÄ Roillfchiudc ///.//. Mitte Aug, Mittelgross, gelbliehgTün, für alle Zwecke vortrefflich, 
für der. Versand geeignet. Baum sehr fruchtbar. Ztim Maasen an bau. 

Frühe von Brr^thold ///. // Endo Juli—Anfang August. Eine alte, aber wie es scheint, wrenig 
verbreitete Mirabelle, deren durch edlen (Inußbmitnk und frillio Reife bedingten Wert schon von 
unserem berühmten Pomologen Oberdic j 'k seiner Zeit besonders hervorgehoben wurde. Frucht 
Kli in. rnndli- h f gelb, mit g* lbem, ganz ablösendem, süsüeui, fein gewürztem Fleisch. .Baum sehr 
fruchtbar. 


hlllie VOM nhlilorthftl iBühlftr Frühzwotsohe Pom . M. 189t). Ende Aug. Gross, dunkelblau, 
treffliche Tafel- und Wirtschaft« fr acht, für den Versand vorzüglich geeignet. Baum früh und 
reich tragend. 

Für Nt» F rühxwef»che Xli.h. Anf.—Mitte September. Mittelgross, schwarzblau, sehr schätz¬ 
bare Tatol-, Wirtschaits- und Marktfrucbt. Baum reich tragbar. 


0c 11M5 Kierpflülime ///, //, Anf, Bapt. Gross bis sehr gross, gelb, schön. Tafel- und Wirtschafte* 
frucht. Baum fruchtbar. 


Gelbe Vlerrenprisnme BL Pf. Mitte-—Ende Aug. Ziemlich gross, goldgelb T schöne und 
troffliehe lafel* und W^irtschaftufrucht. Uumt», -«j/»v, 


Baum reich tragend. 


J * * * M A t. \ uiu UI 11 n WÜJ ID h j J4 j Ji IX » Ali * ' i Mi , ^ VI T * * 14 ^ * ** 

machen, für den Versand geeignet. Raum ausserordentlich reich tragend. Zum Miissent^nbau. 

GäWÜrztP Sepie mli^rmirabelle» Mitte—Endü Sftpt. .Kittslgross, golb, von süssem, fein gewürztem 
Geschmack, Baum sehr fruchtbar und von kräftigem Wuohs 
Giant siehe Seife 29. 


Li itzer Bicrpflaunie Gat1885. Mitte—Ende Aug. Gross, gelb und braunrot, schÄte- 
bar© Wirtschafte-, auch Tafelfracht, Baum sehr fruchtbar. 

Grosse grüne Reineclaude siehe Grosse Reineclaude Nr, 63. 


OroflMe MirabellQ von Nancy pom. M. 187 S. Mitte—Ende Aug. Klein bis mittel gross, gelb, 
gute 1 afei- und Wirts 'haftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 


Marange Thom. Guide prat. finde Juli bis Auf, August, Mittelgrons, rötlichviolett, gute 
l afel- und \\ irtsohuft.sfruoht, die auf dem Metzer Markte sehr gesucht ist, Baum sehr fruchtbar. 


Oründtinir de? üeschattÄ 172o 
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Ber„ der 
Forrüi. Form 

Nr, 

H .M B S. 

03 



M. B S. 

12 j 

B.S. lj. 

320 

H. M.B.lj, 

232 

B.S. lj. 

240 

B, S. lj. 

298 


4:U 

B.S. lj. 

350 

H.M. B.S. 

20 

lj. 


H, M, B, S 

132 



M. B. S. Y. 

14 

H.M B.S. 

123 

lj. 

471 f 

H.M. n. s. 

22 

B. lj. 

423 

MB. lj. 

283 

B.S. 

18 

H. M.B.lj. 

330 


455 

B. 

418 

B.S. lj. 

294 

H.M.B.S, 

311 

lj. 


b. ij. 

433 

B.S. 

425 

M. B. 

350 

M, B.S. 1 j. 

201 

B. 

440 


4b2 

B. 

441 


• 

H.M. B. 

435 

B.S. lj. 

859 

H. M. 

470 


459 


4t> 4 


474 


Pflaumen. Sortiment. 


Ci rOSS© Hein ©Clan de Jtl, }f, Auf. Sept. Mitteig rosa, gtdbllchgrün, wortvolle Tafel- und 
Markt frneht, r,nm Ein machen vorzüglich, für den Versand geeignet. Baum ausserordentlich 
tragbar. Zum Maasenanbau. 

in ross© Zuckerzw©tseh© HL Ende Aug.— Auf, Sept. Gross, schwärzt)lau, für alle 
Zwecke, besonder» zum Kochen, vortrefflich; für den Vorsand geeignet. Baum reich tragend. 
Zum Massen au bau. 

Grossherzog {Grand Duke Rivers). Ende Sept. Sehr gross, dunkelviolett, gute Tafel* und Wirtschaft 8- 
fruebt. Baum fruchtbar, 

Haoszwetsehe ///. //. (Bauempflnume.) Ende Sept.— Auf. Okt. Gross, wchwarzblau, für alle 
Zwecke vortrefflich; für den Versand geoignot, Zum Mas»enanbitu. Die hier angebotonen 
Pflanzen sind nicht aus Ausläufern gezogen, sondern mit Reisern einor grossfrüchtigon, sehr 
tragbaren Form veredelte Stamme, 

Herrenhäuser doppelte Mirahelle ///. If. Mitte—Ende Aug, Klein bis mittelgroaa, gelb, gute 
Tafel- und WirtMohaftBfrüoht, Baum reich tragend, 

Herzog von Edhlhnrg (Duke of Edinburgh JIoRgX Ende Ang. Gros», rötlichblan, gute Tafel- 
und Wirtsohaftsfracht, Baum sehr fruchtbar und nicht empfindlich, selbst gegen hoho Kältegrade. 

fsuttt Stick siche Seite 29, 

Italienisch© Zwetsche ///. //. Mitte—Ende Sept. Gross, schwarzblau, vortrefflich für alle 
Zwecke, für den Versand geeignet. Baum »ehr fruchtbar. 

JcfFerSOU ///. H. Anf, -Mitte Sept. Gross bis »ehr groaB. grünllohgelb, vorzügliche Tafel- 
tind Marktfrucht, Baum sehr fruchtbar. Zum Massonanbau. 

Katalonisclier Spilling ///. //, Ende Juli—Anf. Aug, Klein bis mittelgross, gelb, schätzenswert© 
Tafel- und Wirtschaft» fr lieht. Baum fruchtbar. 

Kirkes Pflanme Jtl . //. Auf. — Mitte Sept. Grogs, dunkel violett, vortreffliche Tafel- und 
Marktfrucht. Baum sehr reich tragend. Zum Massen an bau. 

Königin Victoria JtL H. Ende Aug. — Anf. Sopt.. Sehr gross rot, vortreffliche Tafel- und 
Marktfruoht, für den Versand geeignet. Baum sehr reich tragend. Zum Maswenanbau. 

Köntgsbacher FrUhswetSChe siehe Seite 29 . 

KttuigrspflaDnie von lonrs HL H, Mitte—Ende Aug. Gross, bliiulichrot, für alle Zwecke 
vorzüglich, Baum reich tragend. Zum Massonanbau. 

Lincoln. Auf.—Mitte Aug. Sehr gro»a, rötlich, von dein amerikanischen Verbreiter alt die Grosse 
Reineclaude an Güte übertreffend gerühmt. Baum gehr fruchtbar. 

Mac LiUl£:lllin Gaucher Pom, Ende Aug, — Auf. Sept. Gross, grünlichgolb und rot, schöne und 
schützbare Tafel- und Wirtschaftetrueht. Baum sehr fruchtbar. 

Merohits Keineclaudö 7//. //. Mitte Sept, Mittelgross, blassgelb, »chlltzenswerte Tafel- und 
Wirtschaft»frucht. Baum fruchtbar, 

Metzer Mirabelle. Ende Aug, Klein, gelb. Ein« der Gelben Mirabelle eohr ähnliche, vorzügliche 
Einmachofrucht, die hei Metz in grossen Magmen gebaut wird. 

Mirabelle Gloire de Louveeiernte s siehe Seile 29, 

MomUTll Pom, M. 1S&7. Ende Sept. Sehr gross, purpurblau, vom Stein lösend und von vorzüglichem 
Geschmack. Baum sehr fruchtbar. Der englische Züchter (River«) bezeichnet sie als ©ine der 
wertvollsten späten Markt pflaumen. 

Mont fort Lauche £rg. Mitte Aug, Gross, dunkel violett, guto Tafel- und W 1 rt 8 oh af te f ru c h t. Baum 
fruchtbar. 

Ontario Thom, Guide prat. Mitto—Ende Aug. Sohr gross, goldgelb, «ehr schätzenswerte Tafel» 
und Wirtschaftsfrucht. Baum reich tragend, 

Ibmlino Schieiter. L. Späth 1902 . E. Aug. A. Sept. ln Kurland entstandene Sorte, Frucht rund¬ 
lich, von ansehnlicher Grösse, dunkel violettrot, aüsö. fein gewürzt, gut vom Stein lösend. Da 
der sehr fruchtbare Baum die grösste Kälte vorträgt, so ist dies« Sorte für rauhes Klima 
besonder» empfehlenswert. 

Pflaum© voll B^jonnifcrcs G)«s Bäjoani&re* Cöttgt£$ pottt.), Anf.—MittoAug. Mittelgross, gelb rot 
punktiert; eine schöne und vorzügliche Tafelfrucht von köstlichem Roinorlandengeflchmaok, mit 
ganz vom Stein eich lösendem Fleisch, Baum früh u, ausserordentlich fruchtbar. Sehr empfehlenswert. 

Präsident C’cmrcell© (President Cour Celle Thom . Gut dl prat,), Mitte—Ende Sept, Gross, dunkel* 
violett, schützbar« Tafel* und Wirts oha ft »frucht, Raum fruchtbar. 

Frocureur ///. //, Mitte-Ende Aug. Ziemlich gross, braunrot, treffliche Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht, Baum fruchtbar. 

Reineclaude Gabrielle Conibes Pom. M, IS95, End« Sept. Diese neuere französische Pflaume 
soll gross, dunkelrotviolett und von köstlioh gewürztem, süssom Geschmack »ein. Baum 
ausser ordentlich fruchtbar. 

Reineclaude Moire siehe Seite 2 f >, 

Reineclaude Sa^ot, Aug, Friulit gross, grünlich gelb, rosa getuscht, von vorzüglichem Geschmack, 
Baum fruchtbar. 

Kein ©Claude von O U11 in* 1U. H, Mitte—Ende Aug. Gross, gelb, rot gefleckt, schätz¬ 
bare Tafel- und Wirtsehafisfruaht. Baum reich tragend; gutor Stammbildner 

Keine des Mirabellen (Königin der Mirabellen Pom. Jl/. 1Ü97), Mitte Aug, Mittcdgross, gelb, rot 
punktiert, schätzenswerte Tafel* und Wirtschaftsfrucht,. Baum bald und sehr roich tragend. 

River« 1 Frühpflaume in. //. Ende Juli - Auf. Aug, Mittelgroß, schwarzblau, schätzbare Tafel- 
und Wirt»ehaft»fruoht. Baum bald und sehr fruchtbar. 

Sashat her Friiftp/latttttc siehe Seite 30, 

Sidmtlers La/tt'i r F/hhiwetsehe sieht Seite 3tK 

Sehiiies Frühzivetsr/u siehe Seite 30. 


Grösse 1800 preuss. Morgen == 450 Hektar. 
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Bei. der 
vorriit. Form 

Kr. 

B. 

419 

Ö.8. 

450 

249 

B. 1 }. 

432 

13. M. Li* S. 

447 

M.B.S, 

467 

458 

11 

H. M. B, S. 

6 

M.B.S. 

1 

B.S. 

24 


4o6 

457 


Pflaumen. Sortiment. Xrue und wenig verbreitete Sorten. 


Sll!IKeM|>01ire. Mit-to Aug. (Tross, oval. gelb. Kino neuere, au» England htau.meuile Sorte, die ale 
vortreffliche Taf elf nicht empfohlen wird. 

Späte Mirabelle von Corny siehe Seite 3t.K 

Spitt© Muskateller Pom, M. 1887 1 (Tardivo musqu^e.) Sept, Atittelgrosa, dunkeipurpur violett, 
edle Tafel- und Wirtschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Splenilor. Ende Aü^.—Anf. S«pt Eine ziemlich grosse, blaue Z watsche von süssem, fein gewürztem 
Geschmack, dio als Marktfruoht, für die Tafel und zu Wirtschaft^?.wecken empfohlen werden kann. 
Baum sehr fruchtbar. Neuere amerikanische Züchtung, ftlr die der Verbreiter 30CO $ zahlte. 

The Czar //ogg. Auf. Augnat. Frncbt gross, oval, äunkelpurpurn. s&ftig, sllsi, atigenehiii gewürzt, 
gut vom Stein lösend. Gute Marktsorte, Baum sehr ertragreich. 

Tragedir siehe Seite So* 

Uhinks Reineclaude siehe Seite 3t t* 

Violette ßiftpree Bl. H. Ende Aug. MiUolgroiia, schwansbluti, für alle Zwecke vorzüglich. 
Baum strotzend tragbar. 

Violette Jern^aleniHpflaume ///.//. Anf.—Mitte Sept. Gross, rotviolett, treffliche Tafel - 
und Wirtschaftefrucht. Baum sehr fruchtbar. 

Wan^enhcims Frülizwetsclie ///. //. Endo Aug. —Auf. Sept. Mitteigrosa, »chwarzblau, 
gute Tafel- und vortreffliche Wirtschaftsfmeht. Baum reich tragend. Zum Massenanbau. 

W&Mbingfton Bl. H. Auf.—Mitte Sopt. Sehr grosn, gelblich, feine Tafelfrucht für den Haus* 
garten. Baum massig fruchtbar. 

Wilhelm ine Späth siche Seite 30 . 

Zimmers FrÜhswetsche siehe Seite 30 , 


Neue und wenig verbreitete Sorten. 


Hochstämme .. , in 

den mit H, bess.! 

Sorten, l St. 

M. 

2,50 

bis 

4*00; 

10 

St. 

M. 

20,00 

bis 

30,00 

Mittelstämme . . . 

« • M. „ 

. ist. 

M, 

2,00 

bis 

3»00; 

10 

st. 

M* 

16,00 

bis 

25,U0 

Bnscbbäume» 2—3jähr. Veredlg. , 

0 0 B ■ 0 

1 St. 

M, 

2»00 

bis 

3,00; 

10 

St. 

M. 

15,00 

bis 

26,00 

Spaliere mit schrägen Acaton 













(1—2 Etagen) .. 

0 0 S. w 

„ 1 st. 

M. 

2,00 

bis 

3,50; 

10 

St. 

M. 

15,00 

bis 

30,00 

Einjährige Veredlnngen . . . . , „ 

n * 1 J* n 

, ist. 

M, 

1,25 

i 

T 


10 

St. 

M. 

10,00 




Edelreiser» Preise siehe hinter den Stauden. 


Bez. der 
Vorrki, Form 

Nr. 

B. 

149 

B.S. lj 

160 

B. 1 j. 

400 

H. 1 j, 

403 

B. 1 j. 

401 

B. I j. 

464 

lj. 

471 

ii. 

455 

B.S. 

462 




| I>us ganze Sortiment in ein- u. zweijährigen Veredlungen bezw. Mittelst iini men M. 30,00, | 

Abbaye d’Arton. M.— E Sopt. Wenig bekannte französisebo Sorte» eine Verbesserung der ala Dörr- 
frucht hoch geschätzten Agener Pflaume. Fracht gross bis sehr gross» länglich, violett mit 
lachsrot, fostfloischig, süss, gewürzt, vortrefflich auch für di© Tafel und Küchen gehr auch. Die 
Beschaffenheit des Fleisches und der kleine Stein sollen sic zum Dörren ganz vorzüglich geeignet 
machen. Baum reich tragend. 

Bornsniiier Zwetnehe Deutsche Öbstbanstg. 19o8 , M» Sopt. Diese vorzügliche Zwetsche wird in 
ihrer Heimat» der Kinder Gegend, stets bedeutend höher aJn undere Zwetschensorten bezahlt. 
Die von dort erhaltenen Früchte zeichneten sich durch bemerkenswerte Grösse und auffallend 
kleinen Stein sowie durch süssen, aromatischen Geschmack aus. Dio Haut ist dunkel 1>1 au, das 
Eleinch grün lieh gelb und vom Stein ganz ablösend, 

Ebersweierer Frühzwetselie Deutsch* Obstbau ^tg, 1909. M. — E. August Eine Frucht von der 
Form und Farbe der Haus/, watsche» dio sich durch leinen, süssen Geschmack» durch frühe Reife 
und durch gute Versau' I fkliigkeit auszeichnet. Der Baum ist ausserordentlich stark wüchsig» 
setzt aber trotzdem bald und reichlich Fracht an. 

Farver Frühzwetacbe Detttsche Obstbaustg. 10u0. \\ enig hoknnnte holsteinischp Sorte, für Nord- 
deutschland empfehlenswert. Die gros.^e Frucht hat den edlen Geschmack der Haus zwetsche 
und reift Ende August bis Anfang September. 

Ginnt Garden and Forest 1894. Ende August. Kino Kreuzung zwischen Agener und ungarischer 
Pflaume. Die ovalen, rotgelb gefUrbtcn Früchte Sollen bis HO g schwer werden» und ihr gelbes, 
festes, süsses und wohlschmeckende Fleisch lü&t sich gut vom Stein. Schöne und gute Ta fei frucht, 
vortrefflich zum Dörren, Baum krüftig und sehr fruchtbar 

Dum Erich. Aug. MittclgrosHO, längliche, blaue Pflaume mit süssem, von dem sehr kleinen Stein 
ganz lösendem Fleisch. Auf den Märkten SÜdruaslands sehr gesucht} zum Dörren vorzüglich. 
Baum trügt ausserordentlich reich. Hoch- u. Mittelstümme 1 St. M. 3»0Ü 

Einjährige Veredlungen I St M. 2,00 1 10 St M, 15,00 

KöfligHbacher Frtthzwetseh© Deutsche Obstbaus tg. 1909. Diese in der H hei nt »falz entstandono 
und noch wenig verbreitete Sorte reift dort gegen Ende Juli bis Anfang August. 10— Jy 'Page vor 
der Bühl er Frühzwctsche. Gross, von vorzüglichpm Geschmack. Farbe dunkelblau, im Schatten 
rötlich. Biiimi sehr stark wüchsig und fruchtbar. 

Mirabelle Glöiro de Louveeieiine». Aug. Neuere IranZöei^cho Züchtung, die der Mirabelle von 
Xancy ähneln, doch dreimal so gross sein soll. 

Einjährige Veredlungen.. L St, M. 3,00; 10 St M. 25,00 

Heinecllinde HOire. Ende Juli— Mitte Aug. Kino nordtranzösische Sorte von der Grösse und Güte 
der Grossen Heirujolaude. Haut Mansch warz, Fleisch gelb, sehr süss mit feiner Würze, vom Stein 
gut lösend. Feine Tafelfrucht und zum Kinmacbcn» Dörren, für Torten usw. ausgozeichriot. 
Baum ausaerurdentüch und schon früh fruchtbar, 

Busch bau nie und Spaliere ....I St. M. 3,00; 10 St. M. 25,00 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Btrz. der 
vorrät Form 

Nr. 

B, 

459 

M. Ij. 

464 

H. Ij. 

474 

Ij* 

450 

1 j. 

407 

B, 

458 

HB. ij. 

466 


KMAi. 1 j. 


457 


Nljshju her 1' nihplluume. K. Juli—Auf. Aug. Ein SKmliiig, der neuerdings vielfach in Sashaeh 
(Baden) nnd Umgegend angebaut wird, üeiuer Frühreife und atißscrordeip Hohen Fruchtbarkeit wegen 
Die mittel grossen t blauen, gut vom Stein lösenden Früchte erzielen am dortigen Markte boheFrei.se. 

Buacb bäume...1 8t. M* 3,00; 10 St. M. 25,00 

Soll aller* Lahrer FfiUizWötsrliR, Auf. Aug, Eine als einpf(:hleut*w*rt erprobte Frühsorte, in 
di r Form der IJuuszw6tscb& ähnlich, von hoi.igsilsficm (icsubouu-k und gm .«Um. lösend. 

Mittel stumme.. 1 St. M. 3,50 

Einjährige Veredlungen ..I St. M. 2,50 

Scllülos hrOhzwetsche. Deutsche Obstbaitjfg. 1909. Dieser neuerdings im EUhjs entstandene 
Sämling wurde mich ein gehender Prüfung als ir jeder Hinficht vorzüglich befunden. Kr hatalle 
gut<ti Eigen schäften der HuuFizwetscke: den feinen Geschmack, das feste, ablösige Fleisch, die 
schöne blaue Farbe, die grosse lind früh einsetzende Frucht hark eit, reift dabei aber schon 
H 10 Tage vor der BtlViler Frühstwet.«ehe, gegen Anfang August. Starker und schöner Wuchs 
des llaumes, liohigerader Stamm mit hübsch pyramidaler Krone/- 3 ! |0 20,00 

Spät© Mirabell© von Comy. Mitte Sept, Kino noch wenig bekannte, mittel grosse, gelbe, rot 
punktierte Sorte aus der Umgegend von Metz, die als vortrefflich gerühmt wird. 

Einjährige Veredlungen ... . 1 St. M. 2,UU; 10 St M. 15,00 

rr&gÄdJft. Mitte—Endo Juli, Die Frucht bqII mittelgroß». einer italienischen Zwetacho tllmliob, 
purpurrot und von achr angenehmem* süssem Geschmack sein, Baum sehr stark wüchsig und 
fruchtbar. Durch die frühe Keife dürfte diese Sorto für den Markt wertvoll sein 

Einjährige Veredlungen. L St. M. 3,50: 10 St M. 30,00 

Lhiflk* Reine©IHilde. August Ein in Baden gezüchteter, neuer Sämling von kräftigem Wuchs, 
der reiche Ernten zuckersüsser Früchte bringen aoll. 

Busch bäume...1 St. M. 3,00: 10 St. M. 25,00 

WH heimln© Späth £■ Späth 1909. Anf. — Mitte August. Dieser Sftmling i-nt etitstan^ien huh einer 

vor genommenen Kreuzung der „Frühen Fruchtbaren 1 * mit „Anna Späth*. 
t)i^* Prüfung der endt 1U0B bereit« ein setzen don Ernten hat ergeben, dass diese Pflaume nl* frühe 
WirtKCliuftS'» und Tafelfrucht alle Ueachtung verdient. Die über mittelgroese, kurzovale, 
Koiiwarzblauo Frucht bat saftige«, bübhöh, leicht gewürztes, ganz vom Stein tAgenda* Fleisch. 
Die Reife tritt, je mich der Witterung, im ersten bis zweiten Drittel des August ein. Hervor- 
Kuheben sind noch die ausserordentliche Tragbarkeit und der schöno, kräftige, straff aufrechte 
Wuchs des Baumes, der lü’htgerade SULmme bildet, 

Hochstamm e T Buschbauiue...1 St, M* 4,00; 10 St, M, 35,00 

Einjährige VeretHungen . ...1 St, M. 3,00; 10 St M. 25,00 

/Immer« fcrühzwetsche Deutsche Obstbztg. 1906. Mitte Aug. Hat die guten Eigenschaften der 
Böhler Frühewetiche, Übertrifft diese jedoch durch Grösse der Frucht und dadurch, dass sic ca, 
10 Tage früher reift. Die ausserordentlich grosse und schon früh ei tiHtvlzende Fruchtbarkeit wird 
besonders hervorgehoben. Kino wertvolle Markt- und Vorsandfrucht. 


Vorstehendes Pflaumen-Sortiment nach der ungefähren Reifefolge geordnet. 

(Beschreibung siehe an alphabetischer Stelle unter „Sortiment“ J 


Nr, 


Nr. 


Nr. 

467 

Tragödie. Mitte—Ende Juli 

457 

ZimmerM. FrübzwetMcIie M, Aug. 

'^*t3 

429 

Bünne de Bry K. Juli—A« Aug. 


Roddtterts Reineclaude M.-E. Aug. 

43H 

m 

Frühe von Bergthold 

401 

Rur bank M.-E. Aug. 

1 


E Juli A. Aug, 

460 

Ebers w eie rer F r ii hz we ttich e 


4dö 

Grosse Marauge E Juli—A. Aug, 


M — E. Aug. 

432 

13Ü 

KatalonlHcher Spilling 

280 

Esslinger Frübzwetsche 



E. Juli — A. Aug, 


M. K. Aug. 

6T> 

471 

Königs buch er Friibzwetscbe 

246 

Gelbe Herren pflaume M.—E, Aug 

6K 


E. Juli— A. Aug. 

23 

Grosse H ritzet* Ei er pflaume 

137 

4H1 

Rerl Jane K .l u 1 i — A, Ang- 


M —E. Aug. 

2 

470 

KlveraFrühpilaume K.J uli-A.Atig. 

Hi b 

Grosse Mirabolle von Nancy 

■A> 

m 

Susitaeher Früh pflaume 


M. — T5. Aug, 

11 


E Juli — A. Aug. 

240 

Herren hält »er doppelte Mirabelle 

6 

4t« 

Reineclaude not re G, J nli-M, Aug, 


M E. Aug, 


3444 

Frühe Fruchtbare A Vvc 

22 

Kouigspflaume von Tours 

24 

464 

Heb allere L -hrer Frölizwet.M<*he 


M — E, Aug. 

64 


Auf. Auguat 

311 

Ontario M,—E. Aug. 

IW 

4150 

St-btileH FriibzwetJtclic A. 

iMt 

Procnreur M. — K. Äug. 

18 

447 

The Ozur A Aug. 


KciitecZaude von Oulliiib 

450 

424 

AbuiMiauee A, M 4ng, 


M.—K. Aug 


118 

Blondeeks Frülizwetiche 

177 

Bunter Perdrlgon K. Aug. 

249 


A.—M, Aug, 

atVi 

Cochet pere E. Aug. 

446 

406 

Eujina Leppermann A. —Al, A 1 g. 

m 

Frühe von HnhlertJial K. Aug. 

84 

42^ 

Lincoln A, M. Aug. !Aiig. 


Gelbe Mirabelle K- Aug. 

yMi 

42Ti 

Fflautne von Re jo inneres A.—M. 

461 

Glaut. K, Aug 


4HfS 

Wilheluilne Späfh A, — M, Aug 

im 

Herzog von Ed in bürg E, Aug. 

448 

444 

Auer Imcher FrühzwelHehe M. Aug, 

3HO 

Metzer Mirabelle K. Aug. 


k3CX> 

Frühe KdnigspOHiime U. Aug. 

1 1 

Violette Diftprie E. Aug, 

BAO 

* 

Frühe Reitieelaude M. Aug, 

114 

BazaHczas Zwei sehe 

H"«6 

4n4 

Istitu Kriek Aug. 


K. Aug.—A. Sept. 

10 

455 

>1 ira belle Gloircde Loaveciennes, 

34 

Klane Berliner Aprikosenpflaume 

414 


Aug. 


K. Aug — A Sopt. 

r‘*X» 

264 

Mont fort M. \ng 

408 

Farvcr Frrihzwetsche 

418 

141 

Kelaeclaude Sugot Aug, 


K. Aug —A. Sept 

440 

458 

Ghiiikn Reineclamle Aug. 

12 

Grosse Zackerzwetscbo 


35R 

Keine des Mirahelles ÄL Aug- 


ß Aug.— A. Sept. 

2S7 

416 

Shakespeare M. Aug. 


Königin Viktoria K. Aug.- A. Sept. 

2H2 


Mac Laughlin K, Aug — A. Kept. 
Faullue Schleifer E, Aug.—A.Sept. 
Wangen hei ms Frühswetsehe 


E. Aug. —A. Sept. 

S]ilcmlor H. Aug. — A. Sept. 
Allbanufi Kelneclaude A, Sept. 
Gelbe Eierpllaitnie A. Bept. 
Grosse Reineclaude A, Bept. 
Aageline BurdeU A. - M. Sept, 
Für Mts Frühzwetsche A.—M.Sept. 
«TelTerson A. M. Sopt, 

Kirkes Plliiuuie A.— M. Bept. 
Violette JeruHolemsptUuiue 
A M. Bept« 

Washington A,— M. Bept, 

Havays Reineclaude M. Sept. 
KorHHumer Zwetsche M. Bept. 
Merohltw Reineclaude M Sopt. 
Spate Mirabelle von Corny 
M, Sept, 

Spate» Muskate Iler Bept. 

Abiiaye d'ArtOE Mß. Sept, 
Klane Kierprtannie Sept. 

Kran k Cu rt v r Pfl es Ich zwetsche 

m.-k m*pt. 

Uew rirzle SepteuibermirabeUe 

nt k. Sopt. 

Italien ist* he Ziv et sch« M.—E.Sept. 
Präsident Ccm reelle M.—E, Be[it. 
Coen Goldtropfen E. Bept. 
Doppelte Agener E. Sopt. 

Gr om sh erzog E Bept. 

Monarch E. Sopt 
Keinerlande Gabrielle Combos 
K. s,t|U 

Anim Bpath E. Sopt.—A. Okt. 
Haiiszwefnclie E. Sopt.—A. Okt. 


1 


T] 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen - 250 Hektar. 















































Pfirsiche. Sortiment. 


ji u jy i' a» ~ i 7Pfp^gri:rraT fl ' sr n- ar 


PFIRSICHE 




i 




2X2ES3E 


3TBCEE 



Sortiment. 


Die Buehstaben II. W. B. S. lj. geben an. ob die Sorte als H. — Hochstamm. 
8. = Spalier, lj.=einjährige Veredlung abgebbar ist. U-Formen sind in den mit S, 


M. = Mittel stamm, B. — Busch, 
bezeichneten Sorten vorhanden. 


Hochstämme, ca. 2,00 m Stamm!lohe ... , , 

Ifittelstämme, ca. 1,25 m r . 

Itaschhäaiiie, sehr empfehlenswerte Baumform für Obstanlagen 
Spaliere mit schrägen Acsten (Palmetten) 

.Fächer form un*i mit 2 Seiten asten (eine Etage). 

Ki'teii ertbrm und mit 4 Seiten asten (zwei Etagen) .... 

da* in U-Form» 2—3j ihrig... . 

Einjährige Veredlungen* stark verzweigt... 


i Stück 

M. 

3,00—4*60 

io Stück 
M. 

28—40 

too Stück 

260—300 

2,60 — 3,50 

22—30 

200—280 

1,50—3,60 

13-32 

125—250 

2,50—3,00 

23-27 

200 

3,60—6,00 

33—55 

300-500 

2,50-3,50 

CO 

CO 

a 

— 

]| 1,25—1,50 

n—u 

100 


aj Kadi •eiser. Preise siehe hinter den Standen, 


Topf obstbäume in allen Starken siehe .Seite 34. 


Ben. der 
vorrkt. Form 


Nr. 


H.M B.S. US 

4 * 

lj- 

H.M B.S. 170 

lj. 


M. B.S. 1 j. 


136 


B. ij, 287 


ij. 301 


lj. 


296 


H. M. B.S. 114 

n ” 1 

lj. 


h.m.b.s. 102 
lj. 


B.S. lj. 


Al. B.S, I j. 


115 


232 


Mit wolliger Schale* (Echte Pfirsiche.) 

Arnsden Gauch er Pom . Endo Jtüi. Ziemlich gross, woisfiliehgelb, sonn an wärt« idiön rot, «uft* 
reich, angenehm flüsss&nerlioh, gewürzt. Baum sehr fruchtbar, Ein« der frühesten Sorten, 

Arkansas Thom , Guide prat. Ende Juli. Mittafgruaa, bi»a»gelb, sozineawirta meist weit herum schön 
tiefrot, saftvoll, von angenehmem, gewürztem Geschmack, Baum aehr tragbar und widerstandsfähig. 

Hrtg-^tt malpflrsiicll Fruchtgarten 1688. Ende Juli. Ziemlich gross, weissgelb sonnenwftrta 
tiefrot, e&ftvoll, von angenehm gewürztem Geschmack, Baiir sehr fruchtbar. 

Charles Ingotlf, Anfang August. Fmoht grosfi.schün pur pur rot überzogen. Fleisch schmelzend, uoer- 

--- flicssend saftig, süss, mit feinem, weinigem Gewürz. Baum kräftig und sehr 

ertragreich. Neuere französische Züchtung, die gleich nach Amaden reift, 

Buschbäume . 1 St M. 3,00; 10 St. M. 26,00 

Einjährige Veredlungen...1 St. M. 2,60; 10 St. M. 20,00 

Dthrgmer Silmlin if t Diese neuere Pfirsich soll seihst hnr f e Winter ungedeckt ohne Schäften anp- 

---— hatt.L»n, Die Mitte September reifende Frucht ist mittelgrosfl bis gross, 

sichöti gelb und dunkelrot gefärbt. Fleisch schmelzend, überfliessend saftig, von fein gewürztem 
Geschmack. Baum reich tragbar. 

Einjährige Veredlungen » . . ....1 St M, 2,60; 10 St M. 20,00 

Earliest of Alt siche Sttcc/1 AV. 250. 

Early ftivers siehe Rivers* Früh Pfirsich A>. iw». 

Eiserner Kanzler GartenJL 1896+ Ende August. Frucht ziemlioh gross, schmelzend t süss, gewürzt. 
Baum kräftig und tragbar, widerstuudbfÄhig. 

Frühe Alexander Pom, M. 1881. Ende Juli—Anlaug August. Ziemlich gross, weisylichgclb, 
sonuenwärtf* karminrot, saftvoll, süsitwcinig, gtiwürzt. Baum sehr ertragreich. Der „Anisden* 
sehr Ähnlich. 

Frühe Beatrix Lauche Er$. Ende Juli—Anfang August. Mittel gross, grÜnltchgelb, sonnen- 
wärts kann inrot. sehr saftrcich, und angenehm gewürzt, Baum sehr fruchtbar. Eine 

empfehlenswerte Frühpf i rs-ich, 

Frühe Silkerpflrslrh, Porn, Al, JS90. Witte—Ende-August' Ziemlich gro**, zart, rahm färben, 
sonnenwärts rosa angehaucht, sehr saftreich, fein gewürzt. Baum »ehr fruchtbar, für warme 
Lago. Gute Troibpfirsiciu 

Erlihe voll f’ronefsteyn. Ende Juli. Reift einige Tage früher als r Am fl den u und ist von derselben 
Grösse, gelb, sonnenwärts rötlich, von vortröffüchem Geschmack. Baum reich tragbar. 


1 


Gründung des Geschäfts 1720, 













































































Pfirsiche. Sortiment. 


Bes. der 
vorrät. Foru 

■ Nr : 

M.B. lj. 

25fi 

M. 

257 

S. B. 1 j. 

235 

H M B.S, 

u. 

137 

fl. M. B. S. 

lj- 

122 

B.s. lj. 

245 

B. lj, 

302 

B.S. lj. 

237 

H. M.B.S. 

u 

197 

B.S. lj. 

m 

252 

H. M.B.S, 

lj. 

160 

B.S. lj. 

7 

B. S, 1 j. 

192 

M. B.S. 1 j. 

142 

H, M H S, 

lj* 

85 

H. M. B. 8. 

, - 
1 j. 

250 

B. 1 j. 

300 

M.B.Slj. 

135 : 

B. lj. 

274 


B. lj. 

248 

H. M. B.S. 

158 

u* 

B. S 1 j. 

128 

B. lj. 

21 (i 


OSSI* .VI iü (I4>n III. II. Anfang September, (rross bia sehr gross griinlichgellf, sonnenwftrta 
dunkelnd, Miftreich, »ü»sweinig, fein gewürzt. Baum sehr tragbar. 

Male» I-rÜIie Lauche Erg. Mitte—Ende Aug. Mittelgross, wofcslichgelb, eonnenwrtrts purpurn, 
saftreich, von vorzüglichem, gewürztem Geschmack. Baum sehr tragbar. 

Jessi© Ke IT Cartenß* 1S9S. Ende Juli. Ziemlich gross, biassgelh, sonnen wÄrts schön gerötet, 
»aftreicb, angenehm süsssäuerlich und gewürgt. Baum sehr fruchtbar und widerstandsfähig, 

Kaiser Friedrich III. stehe Laubhölser (Amygdalus). 

Kanadische b l iillpfirsu ll Frucht garten JS8&, Ende Juli, Ziemlich gross, wrus» lieh gelb, sonnen ~ 
wftrts dunkel blutrot. saftvoll, angenehm süsseiiit erlich, gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 

Klara Mayer siehe Laubhöiecr (Amygdalus). 

Königin der Obstgiirtcn ///. H. Ende September. Sehr gross, weisslichgelb, sonnen wärt s 
schön purpurrot, stiftreioh, angenehm süsssftuerlich, gewürzt. Baum sehr tragbar. 

La France. Anfang—Mitte August, Fracht sehr gross, wunderschön karminrot gefärbt, saftreich 
und von vorzüglichem Geschmack, Baum starkwüohsig und fruchtbar. 

La plus prttocc des pHhcs siehe Sneed Xr. 250. 

L© vninqneiir (Victor}, lat zur Zeit die* früheat reifen de unter den Frübpfirsichon, früher als 
„Sneed* und diese auch in Färbung, Qualität und Meinb>*igkeit über? reffend. 

Einjährige Veredlungen.... .. 1 St, M. 3,50 

Mnsser Fruchtgarten ls8S, Ende Juli. Ziemlich gross, gelblich weis», sonnen warte und weit 
herum dunkel blutrot überzogen oder marmoriert; saftvoll, von süss weinigem, würzigem Geschmack. 
Baum sehr tragbar 

Präsident Oriepenkcrl. End© August— Anfang September. Gross, hellgelb, sonnen wärt s weit- 
herum schön dunkel rot, sehr saftreich, süssweinig uml fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar, 
bringt hier auch als freistehender Busch reiche Ernten, hat sich als winterhart bewährt und kann 
deshalb zum allgemeinen Anbau besonders in NorddeutschIand warm empfohlen werden. t , M 

Er raue de Crawford stehe Wiliermoz .W, 27 t.” 

Vroftkaner Pfirsich Gartenß. I$87. Ende August - Anfang September. Fracht ansehnlich gross, 
schön ptirpnrrot mit durchsoheinendcm Gelb, saftreich, schmelzend, sehr angenehm gewürzt. 
Baum kräftig, sehr tragbar und winterhart. 

It iver?i I’rilhpÜFSicIl fHiverH' Frühe Lauche Frg.)* Anfang— Mitte Auguet. Gros», gelb, 
«onnenwHrt» schwach gerötet, sehr saftreich, von ausgezeichnetem, fein gewürztem Geschmack. 
Baum sehr tragbar. 

Hot© .tlft^dfklODC /(/. II. Anfang September. Gross, grünlichgolb, sonnenwärta tiefrot, sehr 
»aftreich, von vorzüglichem, gewürztem Geschmack. Baum sehr fruchtbar. 

Schlösser 8 Krülipfirsich Pom, M 1SSL Anfang — Mitte August. Gross, gelhllchgrün. stmnen- 
wärtn schwach gerötet, saftvoll, angenehm süsssäuerlich and fein gewürzt. Baum sehr frucht¬ 
bar, wenig empfindlich. 

Schöne von Ikone ff. Ende Ang. Anf. Sopt. Gross bis sehr gross, grünlichgelb, sonnen- 
wärts dunkelrot. sehr »aftreich, süss weinig und fein gewürzt.. Baum sehr tragbar. 

Schöne von lilry Lauche Erg. Mitte— Ende September, Mittel gross, grüntichgelh, sonneii- 
wUrts oft rundherum hellrot überzogen, »aftreich, von auzgezeiehnetem, gewürztem Geschmack. 
Baum sehr tragbar. 

SnCÖil Kt^ue hört. Reift tdtiigo 'J age früher als Ainsden* Frucht m ittwIgroB», bnllgelb mit 

- tief roter Backe, saftreich, angenehm 9 üssaftii erlich, leicht gewürzt. Der Baum wächst ausser¬ 
ordentlich stark und trügt dankbar. 

SnrpasSi* AlllH<l©n» Eine mi t teigrosse, »chön gefärbte Frucht erster Güte, die niil Anus den zu* 
gleich reift. Fleisch schmelzend, oa ft reich? süss und vom stein löslich. Neuere Sorte, 

Einjährige Veredlungen. I St. M. 2,50 

M r at©rIOU Ifogg, Endo Juli — Anfang August. Mittelgros», grün Lieh weiRs, sonnenwärts dunkel- 
purpurn. saftreich, bühr weinig, gewürzt. Baum *©hr tragbar, 

\\ iHerrnoy. ///_ ff m Mitte —Ende Sepr. ( i ross. gclh t sonnenwürts bräunlich purpurn, fest, fleiaehig, 
sh ft voll büss und fein gewürzt. Baum sehr fruchtbar. 


Mit glatter Schale. (Nektariuen.) 

Cardinal. Aufann August. Neuer» englische Züclitimt'. Krnolit mittelurysn. hellgelb mit lebhaft 
roter Backe, hühs, «artig tmd sehr wohlschmeckend, Baum ertragreich und wüchsig. 

Elrugre* MeKlarine IIL ff. Anfang September. Ziemlich gross, grünlich weiss, sonnen wärt» 
dunkel rot, saftvoll, angenehm und reich gewürzt, Baum sehr fruchtbar, 

Lord Napier Hogg. Mitte August. Oros»/wi is-lichgtdb, »onnenwürth blutrot, »aftvoll, fein gewürzt. 
Baum fruchtbar. 

Rivere - frühe Nektarine B„tl. d'arbor. 1894. Anf. Aug. Keift früher Hl* Lord Nrtpiör. ist, von 
luisehnlichtr GrÖt>se. wuutlersehi«n gefärbt, tutfrreich, Nv.hmelr.end, von vorzüglich gewürztem 
Oescbmack. Baum kräftig und sehr rei*h tragend. 


Grösse 1800 preuss. Morgen — 450 Hektar. 
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APRIKOSEN 



1 P^^TWTTTTrr'—~ 


nnR'p^^riifTTi Jv 

a Ja * 






Die Buchstabon H. M. F. S. Ij. gehen an« ob die Sorte als H. — Hochstamm, M.= MittelBtamm, B.=? Busch, 
8.«Spalier, Ij.=seinjährige Veredlung abgebbar ist. D -Formen sind in den mit S. bezeichneten Sorten vorhanden. 


Hoch Stämme, cu. 2 m Stanuuhohe. ............ 

Mittel stamme, ca, 1,25 m Stamm ho he. ........ 

II lisch hä ti me, sehr empfehlenswerte Baum form für Obstanlagen 
do. auch zur Waudbekleidung geeignet, stärkere . . . 

do. besonders starke, verpflanzte . ...... 

Spaliere mit nHn-hgon AgsD-h Palmetten) 

Fächerform und mit 2 Seitenästen (eine Etage) . . . . 
Fächer form und mit 4 Seiteniistcn (zwei Etagen) . . . 
do. in U-Form, 2—3jährig .. . . .. 

Einjährige Veredlungen . . ... . ... 


I Stück 

M. 

8,00—*1,60 28-40 


10 Stück 

.VI. 


2.50— 3,50 

1.50— 2,00 
2,00-3,00 
3,00—4,50 


23—83 

13—17 

38—22 

28—42 


2,00—2,50 18-23 
3,00—4,50 27 —40 
2,50—3,50 22—33 
1,25 11 


ioo Stück 

260—350 
200—300 
125—150 
160—200 
260 400 

170 


100 




Bi**, der 
votrÄUForm 


Edelreiser, Preise siehe hinter den Standen, 


s* 


Kr. 


FI M H S, 7 
Ij- 

B. ij. 1 is 


H M. B. Ij. 14 


K , M. B S. 

H 

H. M B ij. 


B.s 

as 


ij. 

>j 


62 

11 

110 

<*6 


Ij. 120 

.8. ij. 106 
ij 105 
-US. Ij. 115 
B -S. ij. 103 

B.S. ij. 121 


H. B.S. I j. 


119 


8- 8. ij. m 

B s. ij. i 109 


H ' M. B. S. 

B - 8. Ij. 

te.h. s. 

ij. 


13 

104 

108 


Topfobstbaume in allen Stärken siehe Seite 34. 

.4mbK'OKia Lauche Erg. Ende Juli—Auf August. Mittelgroße, dunkclgelb, saftreicb, süss und edel 
gewünt. Bauen sehr fruchtbar, 

Anden Ken an Roberts;* ii Lauche Erg. Anfang— Mitto Aug* Grod-i. orangen gelb, HOimen- 
wlirtH schwach gerbtet, ia ft voll, wehr aüa.s, vcm vortrefflichem, fein gewürztem < i eeMimuok. 
Bim ui sehr ertrag re ich, 

Aprikose von IIreda Lauche Erg* Auf.- Mitte August, Mittolgroaa, gelb, aonnenwärt* 
schwach gerötet, saftvoll von edlem, an unaaar Tigern Geschmack. Auch zum Ein machen vor¬ 
trefflich. Baum Kehr ertragreich. 

Aprikose von Montguuiet l^auehe Erg. Mitte August. Gross, dunkel gelb, sonnen wärt« oft 
Nohvucli gerötet. sa Uro ich, küss und fein gewürzt. Omi in sehr tragbar. 

Aprikose von Nancy Lauche Erg. Ende Juli—Auf. August. Gross, orange gelb, sonnen- 
wärta rot punktiert, saftvoll und von vorzüglichem Gosch mack. Batun sehr ertragreich. 

Aprikose VOM SclliriOJ Lauch*' Erg. Mitte — Ende August. Mitteigross, hellgelb, sonnmiwArts 
schwach gerötet, saftroich, sehr mIäh, von vorzüglichem, fein würzigem Geschmack. Baum tragbar. 

Aprikose von Syrien Laut he Erg. Endo Juli - Auf. August. Mittelgross, wcifislichgoib, 
sonne ii wftrta rot punktiert, aaftreich, fest fleischig, doch sclimelKend, von angenehm würzigem 
Gesohmack. Auch zum Einjuaohen vorzüglich. Baum sehr frui’?htbar. 

Fertile de Clläteiuiy» Ende Juli. Frucht mittelgrn^^. bis gross, goldgelb, braunrot punktiert, 
Fleisch fest orangegelb, .sehr süss und würzig. Baum sehr fruchtbar. 

Einjährige Veredlungen ..1 St. AL 3,— 

Hohl 1»H Zuekerapiikoso 7h Oftt. Guide prai. Anfang Mitte August. Gross, gelb, aonuimwllrtö 
schwach rötlich, saftreich, süss und gewürzt. Baum fruchtbar. 

Kimi^suprikose Lauche Erg. Auf» — Mitte August. Gross, gedb. sonnenwJlrts schwach gerötet, 
saftvoll, hüa» und würzig. Baum reich tragend. 

LillixoIS Aprikose Lauche Erg* Ende Juli— Anfang August, Sehr gross, orangogelb, sonnen* 
wkrts rot punktiert, üAftreioh, von vorzüglichem, feinem Ger***hmack. Baum Behr dankbar tragend 

Moorpark Lauche Erg. Mitte August. Mittelgross, woisBU^hgolb, sonnen wArts rot verwaschen 
und punktiert, festfleischig und schmelzend, von vorzüglichem Geschmack und köstlichem 
Geruch. Baum solir ertragreich. * 

Pfivlot AV tut hört, 7901. Ende J tili — Mitte Aug, Diese n o c h wenig bek a n nt«, vom französischen 
Homologen verein empfohlene Sorte bringt sehr grosse, 100 — l:*) g schwere Früchte, Farbe ontnge^elb 
mit roter Bucke. Fleisch saftreich, süss und fein gewürzt. Baum starkwüohsig und sehr fruchtbar. 

Pftrsiehaprifco&e siehe Aprikose von Nancy A>, 11. 

l'reeth e a Espcren siehe Wahre grösste FrüHapnkose Nr. lüb 

RoB6Hflpi*IkoHO Pont. aM, 190S. (At-riöot roöo Revue hört. J9(is.\ Wird in Frankreich als Einmache- 
f nicht hoch ges'difttzt und wurde auch von (knitschen Konservenlabrlken bisher von dort bezogen. 
Ji:i verauchs weiter Anbau in Deutschland gute Ergebnisse brachte, so kann diese Sorte auch boi 
uns der Beachtung der Interessenten empfohlen werden. Der kräftig wachsende Baum liefert 
ausserordentlich reiche Ernten mitt cd grosse r, hübaili rosabacklger, honigsüssor Früchte. 

Hüdchbäume uml Spaliere . .. 1 St. M. 3,50 

Einjähr. Veredlungen.... 1 St. M. 2,5U; 10 St. M, 20,00 

Itälhüekiiie. in der Gegend von Odessa allgemein verbreitete und auf dem dortigen Markte 
als die früheste, grösste und schönste geschätzte Sorte. Baum kräftig und fruchtbar. 

Royal Siehe KÖnigsaprtkose Nr. 105. 

MlllloniS Wunder. Mitte — Ende August, Eine grosse, hreltovale, stark flachgedrückte Frucht, 
wunderschön gefärbt, dunkel gell) mit purpurner Bar-j-. c. Fleisch dunkel gelb, schmelzend, saft- 
reich, von vorzüglichem, süss gewürztem Geschmack. Baum dankbar tragend, 

r Uff arische Kieste Fruchtgarten 7886. Anf.—Mitte August, C4ross, orangegelb, sonnenwärts 
rot marmoriert, saft reich, sehr fein gewürzt, Baum sehr fruchtbar. 

Wahre ffrosse Frtlhaprikose ,ZmhcH$ Erg. Ende Juli—Anf. August. Gross, gelb, sonnenwärta 
leicht gerötet, mftreich, von süssem, vorzüglichem Geschmack. Baum sehr tragbar, 

Werdersche Aprikose (Schweinsohr i. Anfang- Mitte August* Ziemlich gross, hellgelb, sonnen- 
wärtiK dunkler, saftig, von angenehmem Geschmack, Baum sehr tragbar Die in Werder 
vorzugsweise an gebaute Sorte. 
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Topf-OUstbäuiiie. — Will misse. 





■ m 


Vorrat 1000 Stück. 


Preise. 

Dir HUht'Hiittgabe versteht sich vom Topfrand bis zttr Spitze gemessen. ( 

Aepfel, Birnen, ca. 1 m hohe Pyramiden in Töpfen... 

Pfirsiche. Aprikosen, ca. 1 —IV 4 m hohe Pyramiden in Topfen . . . .. 

Aepfel, Birnen, Pflaumen, Sauerkirschen, gut entwickelte und reich mit Frnelit- 
holz besetzte Pyramiden in Töpfen, ca. l l f 4 — l l ft m hoch. . . . ,. 

Aepfel, Birnen, ca. I 1 2—2 in hohe, starke Pyramiden, reich mit Pruehtholz 

besetzt, in Kübeln und Topfen ...... 

Aepfel, Hirnen, ganz besondere Auswahl, extra schön und stark, reich mit. 
Fmchtholz besetzt, in Kübeln und Töpfen..... 


Jederzeit versendbar. 


t Stück 

M. 

10 Stück 

M. 

4,50—5,00 

40 

7,50—10,00 

60—90 

7,50—12.00 

60— 110 

10,00—15,00 

80—120 

20,00—25,00 

200 


Birn- Pyramide. 


Die Kultur des Obstbaitmes im 
Topf von //. B War netzen. Mit 
7 Äbbii 


7 Abbildungen. Drris M 1,40. 


Apfel - Pyramide, 


Für die Obst pyramiden in Kübeln und Töpfen habe ich nur bestgeeignete, gross fr üchtige 
Sorten gewählt. Dieselben kommen in den Kübeln resp. Töpfen zum Versand. 


| [ 21 {*1SS0.* 1 4t£ &&&£ MM 

1 1 |p 


Gewöhnliche (Juglans regia ZA starke, vorzüglich bewurzelte, mehrmals verpflanzte, mit 
schönen Kronen, hier kultiviert, Hochstämme 1 St. M. 3,50—6,00; 100 St. \1. 330—450 

Stranchwalnnss (.1 uglKr. h rogiit tertilis hört., J.regia prR< J i>arM]r:enN. hört .). Sehr früh tragend. Sehr 

kräftige Büsche (Sämlinge), ca. 2— 2 l • m h. 1 St. M. 2,00—«,00; 10 St! M. 18—50 

Rotkernige W alimss (jugimi. regia rubra). Hochstämme 1 St. M. 4,00—5,00; 10 St. M. 35—40 


f* 

f* 


mtmmm l aaMSSPüsiÄ InmmmmE 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 2S0 Hektar. 


Der mir von jedem. Besucher 
der Baumschule bei Besichtigung 
meiner in Kübeln und Töpfen 
kultivierten Obstpyramiden ge¬ 
zollte Beifall hat mich veranlasst, 
diesem Zweig der Obstkult-ur 
ganz besondere Aufmerksamkeit 
zu widmen, ich kann in diesem 
Jahre meinen werten Kunden 
wieder einen grossen Vorrat 
besonders schön entwickelter 
Exemplare anbieten. Die Pyra¬ 
miden sind mehrere Jahre in 
Gcfftnaen kultiviert, verpflanzt, 
vollständig durch ge wurzelt und 
halten alle feste Ballen; die 
Formen sind sorgfältig gezogen, 
gut mit Frucht holz besetzt. 
Jeder Liebhaber wird diesen 
Topf‘Obstbäumen sein ganzes 
Interesse entgegen bringen, denn 
mit Leichtigkeit lassen sich diese 
Bäumchen pflegen, und man 
kann die ganze KntWickelung 
vom Anfang der Vegetation an 
bis zu Kn de beobachten, durch 
geeignete Behandlung leiten und 
verbessern. Der Fruchtansatz ist 
ein stets regelmässiger und be¬ 
deutender, und erlangen die 
Früchte eine gauz ausserordeiir 
liehe Grösse u. prächtige Färbung. 















































Mandeln. — Haselnüsse. 


Mandeln. 

Die Pfirsiche an Härte über treffend, zeichnen »ich die Mandeln durch ihr frühes und überaus reiches Hülben, wie auch 
durch ihre süssen, wohlschmeckenden Früchte sehr vorteilhaft aus. Die Behandlung- ist derjenigen der Pfirsiche gleich 

Nr, 8, KmnntillO, Eine neue französisch© Züchtung mit sehr grossen, gegen 7,5 cm langen, zartschaligen 
Früchten. Baum von kräftigem Wuchs und ausserordentlich fruchtbar, 

1 Stück M. 3,00; 10 Stück M. 25,00 
Nr, 4. Zartscfaalige Krachmandel a coque tendre) 1 Stück M. 2,00— 3,00; 10 Stück M. 16,00 — 25,00 


Haselnüsse. 


Lamberts- und ZellernÜNNe, mehrjährig«, Terpflaiwte 
Ableger, 

Sorten nach Wahl des Bestellers, kräftige Striiucher. 

Sorten nach meiner Wahl, kräftige Straucher.. 


l Stück 10 Stück 

loo Stück 

M. M. 

M. 

0,75-0,1*0 6,50-8,00 

60 

0,60-0,70 5,50-6,50 

60 


Nr. 

ia 

7i 

6 

9 

H 

68 

54 

10 

17 


m 


1H 

22 


24 

G0 


7tf 

25 


2h 


27 

80 


Barctdoimor von heddigfi. Nicht Nr, HJ. 
Mitr»-Igross, breitoval, fi&ohgedfftekt» Strauch 
i rag bar. 

llergH'h ZidlerniiNM GW.m />4v. Mitte September. 
Gross bis sehr gross, l«ngovnl, dünnschalig, 
Strauch sehr reich tragend. 

IMilltlhri'grr Zrllrnniss t^yesi hke. Ende Aug.— 
Auf Sept. Ziemlich gross, stampf verkehrt- 
eiförmig. Strauch reich tragbar. 

IturctmrdtM ZHfrriuisH Goescftke. Mitte Sept. 
Ziemlich gross, ru in II H'lMpitz. Simncli r*>-jjf. 
fruchtbar. 

BUttnori« /cllmius« /.i^scAät. Auf. Mitte Sept. 
0 rosb, rundlich oval, dünnschalig. Strauch sehr 
friiclit bar. 

CflSfonl //ogg Grt>*-. oval, »ehr dünnschalig. 
Strauch reich tragbar. 

Da via na Ga eschkt. Mitte Sept. Gross, länglich» 
dünnschalig. Strauch reich tragbar. 

Eckige BaiVClonwT f rorsc/jAr, Auf. Mitte Sept. 
Mittel gross, breit verkehrt-eiförmig, kantig. 
Strauch sehr tragbar 

Ei nz ein. tragende Krgelflirmfge Gorschke, 
Kmii Aug, Mittelgross, rundlich - kegelförmig, 
kantig. Strauch ziemlich tragbar 

l'lmpcror Bredsted \nicht G&tschke). Mitte — Ende 
Sept, MIttelgross bis grosp. oval. Strauch 
fr tteht bar, 

FIchtwerdersfhe/ellrrmiss doesehk*. 

Mitte— Ende Sei d. ffros*. breit verkehrt-eiförmig, 
dünnschalig Bf rauch fruchtbar. 

(piroMHc liugclnu** fAirs». hke„ Mitte Seid. Gross, 
nindtieh-kcgeiförmig, Strauch uuUidg fruchtbar. 

tiiilM'iirr Bumdouarr />■* ■ '• / \uf, -Mitte 
Sept. Mittölgrotes, breit und stumpf verkehrt- 
ei förmig. Strauch ziomliöii tragbar. 

(hibener KeUrruruiii Got'sehke. Mitte Sept. 
Mittalgroas, rundlich spitz, Strauch von reicher 
Tragbark eit. 

44iniNlcl>citcr Zcllcrim** Gotsckk* Mitte— 
Ende s«?pt. Ziemlich gross, bauchig-kegelig. 
Strauch reich tragend 

h iPitavH KfllrrmiNH f',oestchkt\ Mitte Sept Gross, 
langovaL. Strauch hehr tragbar. 

Ilallisrlie Itieseiiuiiss ehke. Ende 
Sept. Gross, kugelig-kegelförmig» Strauch sehr 
dankbar tragend. Eine allgemein geschätzte 
Sori o, 

HeynirkH ZellcrDiisM Gorschke. Ende Sept, 
Lj ros-s rundlichoval. Strauch ^ehr tragbar. 

Jerven’ SnniHiig; Coeschk* . Mitte- Ende Sept. 
Eine grosse, hin gliche Bastard lambertsnuaa. 
Strauch reich tragbar. Nicht — Nr, 3ö noch 45, 


Nr. 

14 

: 3D j 

84 

15 
35 


37 

7b 


39 


40 

00 

87 


11 

ß2 



45 

47 


uS 

29 

72 


I 


KadettcuzoilerntLHiH. Gross, länglich, stumpf- 
sptt.nig. Strauch dankbar tragend, 

K n nzo mit Ilern /«dlermiNH (ioesihke, Anf, Sept. 
Ziemlich gross, kurzoval, dünnschalig. Strauch 
von mittlerer Tragbarkeit. 

Lange LainlHbergrer Goesehke. Anf,— Mitte Sept. 
Gross bia sehr gross, lang verkehrt-eiförmig. 
Strauch fruchtbar. 

hange von Don nton. Mitte lg rosa, länglich. 

Sfraitch fruchtbar. 

Llesels KeUcrntUH ffogg, Mitte Sept, Ziemlich 

gross, kurzoval. Strauch fmohtb&r. Nicht 
= Nr. 80. 

I.mlolph* ZellrrnusH Goesi'hke. Mitte—Ende 
Sept. Gross bis wehr gross, oval, kantig, Strauch 
fruchtbar. 

bnGcim /GIcrniisM Goesi hke. (iJross, breit rund- 
lichspits, dünnschalig. Strauch sehr fruchtbar, 

tfinun* SKellernitHM Goes<hke> Mitte—Ende Sept. 
Gross, oval, dünnschalig. Strauch fruchtbar. 

JtngulviiirtN Gcteschkc Mitte—Ende Sept. Gross, 
kurzoval, kantig, Strauch dankbar r,ragend. 

IIn1 1 itflora. Mitudgross, knrzovab Strauch liehr 
fruchtbar. 

Mene lUesenitDNS Goea»hke. Mitte-Ende 
Sept. Sehr gross, oval, Strauch fruchtbar, 

\4»rtlininpfonsliirv Goeschk* Ende Aug.—Anf. 
Sept. Eiuo mitt elgroaae. längliche,dünnschalige 
Bastardlambertnuss. Strauch sehr ertragreich. 

l*rolif1<iu<' ii coque nei-ree. Gruss, oval, sehr 
dünnschalig. Strauch fruchtbar. Sehr ähnlich 
Nr. Ü8. 

Rote haiubrrtNniisR Göeschki’. Mitte - Ende Aug, 
Mittelgrosz, eiförmig, dünnschalig, mit roter 
Korn Im ui. Strauch au geschütztem Standorte 
ungemein reich tragend. 

Kk'lileNftfriti Goesthke. Grosa. breit rundlichspitz, 
dünnschalig. Strauch fruchtbar, \ St. M, 2,U0 

Mlcklcr« Zellermift«. Gros«, kurzoval, ähnlich 
Nr. Äi t doch grösser, Strauch fruchtbar, 

Trurh^vN« ZellernuH« Goeschke Mitte—Ende 
Sept. Sehr gross, länglich, bauchig-kegelig. 
Strauch von mittlerer Fruchtbarkeit. 

VollkiifTtG Goeschke. Sohr gro^^, rundlich kegel¬ 
förmig. Strauch fiehr tragbar. 

Volle Zellernu sn <„-white. Mitte Sept. 
Mittelgros«, länglich* flachgedrückt, dünn¬ 
schalig. Strauch sehr fruchtbar, 

Wel»t>* Preis miss <Lambert Filbert //ngr), 
Ende Sept-. Cfroaflo bis sehr grosse, Ungovale 
Bastard lambirtsnuH. Strauch von reicher 

Tragbarkeit. Eine der besten und zum Massen¬ 
anbau empfahlt »«werte stau Haselnusss orten. 


Gewöhnliche WaldHÜsse siehe Corylus Avellana unter +Lauhhöizer*, 
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Mispeln. — Quitten. 

Mispeln. 


Sie gcbtsu auf dem schlechtesten Boden, selbst bei ungünstigstem Stand» sehr reiche Ernten, und die angenehm 
schmeckenden Früchte werden sehr gern gekauft. In Strauch gruppen sind sie durch ihre dunkelgrüne Belaubung 

und die grossen, w© iss liehen Blüten von hervorragender Wirkung. 


-— Kräftige Büsche. - 

Sorten nach Wahl des Bestellers ..... » , 

Sorten nach meiner Wahl ... 

i Stück 
M, 

i,00 

0,80 

10 St. 

M. 

0,00 

7,00 

11» »st. 

M. 

75,00 

00,00 

1 Besonders starke tragbare Busche ... ... 

2*00 

ia,oo 



Nr. 

2 

8 


5 






Gronafrüchtige. Frucht sehr gross, platt^e- 
drückt. Baum nicht «tarkw. t Äussar&t reich 
tragend, bildet eine breite, gewölbt© Krone. 

Holländische Monströse, okt. Eine prächtige. 

»ehr grosse, dunkelbraune Frucht. Der Baum 
wachst gut und wird mittel gross. 

KöniggnÜH[)6l. Okt. — Nov. Frucht gross, wohl¬ 
schmeckend u. reich tragend. Sehr zu empfehlen. 


Nr. 

4 


6 


Von Nottingham. Ein© kleine, aber ausser¬ 
ordentlich wohlschmeckende, angenehm ge¬ 
würzte Frucht. Baum ungemein reich 
tragend. 

Riesen (giguntea). Frucht platt, braun und ausser- 
gewöhnlich grem, Baum stark wachsend und 
fruchtbar. 


Quitten. 

Ohne erhebliche Arbeit zu verursachen, bringen di© Quitten grosse Ertrüge, und ist der Wert der Früchte zum 

Einmachen, zu Gelee, Fasten etc, noch zu wenig bekannt. 


Sorten nach Wahl des Bestellers.. 

1 Stück 

M. 

0,90-1,50 

po St tick 

M. 

8—10 

100 Htiiek 

M. 

75 

Sorten nach meiner Wahl...-. 

0,76—1,00 

7-i» 

60 

Hochstämme von Nr. 4, 10, 11, 15, 16, 21 .. 

2,60—8,00 

23 

20Q 

Mittel stamme, sehr empfehlenswert) von Nr. 4, 10, 11, 15, 16 und 21 

2,00—2,50 

18 

160 


17 

i 

11 

12 
1Ö 

14 


22 


3 


H 

ApfoIqnlttO. Frucht mgr., richtige Apfelform, 
für Ein mach ©zw er ko sehr gettehktit. Ausser¬ 
ordentlich reich tragend. 

Bereczkiquittc. | Ho sehr grosse, birnf^rmige 
Frucht wird ihres milden, süssen Fleisches 
wegen gerühmt, Ihr© ausserordentliche Tragbar¬ 
keit zeigt sich schon an ganz jungen Pflanzen. 

Champion. Früh und reich tragend. An Güte 
und Fruchtbarkeit mit der Portugiesisehen 
Birn quitt© wetteifernd. 

I>0 Bourgeant. Frucht gross, bimförmig, uehr 
zartfleischig. Sie trügt früh und sehr reich. 

Fahre. Frucht gmss, birnförmig, für Einnwbe- 
mul Küchen zwecke sehr geschützt. Baute sehr 
tragbar. 

Füller» Biniquitte f Füller Quinceh d i* Frucht 
reift, früh, ist sehr gross», bimförmig, fein ge¬ 
würzt und zartfleischig. Baum reich tragend, 

Gl'OBSü Von Angers. Frucht mittelgross, rund¬ 
lich, stark gerippt. Baum bald und sehr reich 
tragend. 

Konstantitlopuler. Der sehr fruchtbare Baum 
bringt schon bald reiche Ernten grosser, bim¬ 
förmiger Früchte, 


18 Mcecll’a Prolific. Kr. 3 Ranges, ftlljfthrUch 
«ehr reich tragend. Die Früchte erzielten stets 
höchste Preise. Ihr Wuchs Ist mkanig, 

8 Persische Zuckcrqnitte, Frucht mgr.. bim¬ 
förmig. Baum ungemein reich tragend. Go* 
| scbmack mild, süsalich. 

4 Portufriesische Birnquitte. s©br schöne, grosa- 
früchtig©, kusHorst fruchtbare Quitte. Fleisch 
sehr zart und markig. 

Quitte v ott Vranja siehe Berecakiqttittä, 

10 Reu S M turnt]Oltth. Frucht schön, sehr groHS, 
breit-bimförmig, früh reifend, Baum fruchtbar. 


21 



Rie*etuilütte von Leseovac. Neuer©Einführung 

. — ■■■ ■ ■ - - von der Balkuu- 

Imlbhisol, G ui'uljin* wird d*->r kn'i'd liehe Wohl- 
g©achmack der Uelecs, Marmeladen und Pasten, 
di© aus dem w©iss©ii Fleisch© und dem glas¬ 
klaren Saft© hergeatellt werden, Baum früh 
und reich tragbar. \ St» M. l t ÖÜ, 

10 St. M. 12,00, 

Vsitl Dernau, Frucht groös. breit- h im förmig, von 
würzigem Geschmack. Trügt selir reich. 
















































Weinreben. 


Weinreben 


(Tafeltrauben). 


Wie Alljährlich, wurde Auch in diesem Sommer im Aufträge der König!. Regierung meine Hehschule von 
dem Sachverständigen in Kebl aas Angelegenheiten eingehend auf die Rehlaus untersucht und für vollständig 
reblaunfrei befunden. 

Infolge des revidierten ReblAusgesetzes'darf ich, da meine Baumschule nicht in einem Wcdnbaubezirk liegt, 
nitch allen anderen nicht, in einem Weinbanbezirk liegenden Ortschaften, insbesondere fhnt ‘vmcli der gatucen 
Provlou Hrhlrsien und Posen, Weinreben versenden. 


Junge Reben in Töpfen, «a. 100—120 cm hoch 

oder 

Reben aus dem freien Lande 


in den Sorten bezeichnet 
mit L. vor d, Nr. 

1 St. M. 1.50—2,00, 
100 St. M. 110—180 


Reben in Körben (mit Korb zu pflanzen) 

in den Sorten bezeichnet mit K. vor der Nr. .. 1 St* M, 4,50—7,50 

Stärkere Reben in Töpfen, mehrjährige Topfkultur 

in der Sorten bezeichnet mit T. vor der Nr.. . . 1 St. M. 3,50—6,00, 10 St. M. 30—50. 

Von ganz starken Topfrebeu in 20 cm Topfen mit ca. 250 cm langen Ranken habe ich folgende 
Nr. abzugeben: 11, 32, 347, 370, 388, 422, 429, 130, 432, 434. Preis pro Stück .. M* 10,00 


Bo*, der 
vorräi. 
Form 

Nr, 

T. 

:J70 

L.T, 

3 

K. L.T. 

383 

K. L. T. 

409 

# 

L.T. 

56 


K, L.T. 


347 


Black Hatnburgh siehe Blauer Trollt uger. 

Blauer Alicante R. Goethe, Spät. Traube 
gross bis Hehr grows ; Beere grohs. kurz- 
oval, •chwarzbl&u. woblaobmvL'kend. Die 
beste späte Treibsorte, lange haltbar, 
in England im groaien für den Markt 
kultiviert, 

Blauer Malvaster siehe Blauer Troll tnger* 

Blauer Portugieser Goethe FrtlRTraube 
mitudgrims bis grün®, Beere mittelgroß*, 
rund.schwarz bl au, süas, von angenehmem 
< M geli mack, Stock wolir fruchtbar, ftlr 
den Viibau im Freien in warmer Lage 
auch noch in leichtem Boden geeignet. 
Eine empfehlenswerte blaue Frühtraube. 

Blauer Troll inger R. Goethe. Spftt. Traube 
sehr gross; Beere sehr gross, rund bis 
oval, dunkelblau, süss, von sehr an¬ 
genehmem Geschmack. Stock sehr ertrag- 
reich, für den Anbau im Freien nur m 
warmer, günstiger Lage geeignet f(lr 
die Treibkultur dagegen die vorzüglichste 
und verbreitetste Sorte. 

Blaues achsenanae Siehe Gros Cohnan. 

ßroKdhuid SweH water (- Heanmnr?), 

— S<<b r früh,Traube 

gross; Beere ziemlich gross, rund, blasa- 
grün, sehr süss und angenehm. Stock sidir 
tragbar, zum Anbau in* Freies geeignet. 
Eine empfehlenswerte Frühtraube 

Burkland Sweet water r, Goethe* Spat. 
Traube grosf?; Ilnare gross, rund bis oval, 
gelblich grün, meist einsam ig. sftsw und 
angenehm von Gesell mack. Stock frucht¬ 
bar, fllr das Freie nur in günstigster 
Lage geeignet, zum Treiben vorzüglich 
und lu England sehr geschützt. 

t' hasse las de Fontainebleau siehe Hasser 
Gutedel, 

Chasse las rouge siehe Roter Gut edel. 

Dodre/abi siehe Gros Cot mau. 

Konter s White Scadling r. Goethe. Spat. 
Traube gross; B^erfi ziemlich grons* oval, 
hellgelb, süss und angenehm gewürzt. 
Eine der besten und dankbarsten weissen 
Treibsorten; im F'reiennur bei günstigster 
Lage und Witterung reifend. 

Kranke nt Haler siehe Blauet Trolhnger, 


Bl!/.. df'T 
vorrai. 
Form 

K. L.T, 

Nr. 

177 

K. L.T, 

11 

K. L, T. 

10 

K. LT. 

12 

! L.T. 

425 

K. f.. T. 

388 

K. LT. 

286 

* 

L. T. 

136 


Früher blauer Burgunder r. Goethe . 

Sohr früh. Traube klein; Beere klein, 
rundlich,schwarzblau, süss. Stock frucht¬ 
bar und anspruchslos, für den Anbau 
im Freien geeignet. Die früheste der 
blauen Trauben. 

Früher Leipziger (Grüne Seidentiaube 
R, Goethe). Sehr früh. Traube mittel- 
gross; Beere ziemlich grot>s, länglich, 
grün, süss und wohlschmeckend. Stock 
fruchtbar und genügsam, für den Anbau 
im Freien geeignet und empfehlenswert, 

Früher Malingre R. Goethe . Sehr früh. 
Traube mittelgross; Beere klein, läng¬ 
lich, ge IM ich grün, süss. Stock ausser¬ 
ordentlich fruchtbar; für den Anhau im 
Freien, auch noch in ungünstigeren 
Lagen, geeignet und empfehlenswert. 

Früher roter Malvasier r, Goethe . Früh, 
Traube mittelgrosa; Beere mittolgroes, 
rund bis oval, trüb hellrot, sehr süss 
und angenehm gewürzt. Stock ertrag¬ 
reich, für den Anbau im Freien geeignet, 

Gelber Maskateller r. Goeihl Spät. 

Traube^ross; Beere ziemlich gross, rund, 
gelblichgrün, sonnen wärt s braun ge¬ 
fleckt. Kii»s mit starkem Aluskatgewürz. 
storU ziemlich tragbar, verlangt ein« 
warm südliche und geschützte Wand. 
Eine der edelsten Tafel trau ben. 

Gros i 'olmilTI R Goethe. Spftt. Traube sehr 
gross; Beere sehr gross, rund, purpur- 
sohwarz, fcüsn u. wohlschmeckend. Wegen 
des wunderschönen Aussehens und der 
enormen Grösse (Traubebis 2 kg schweri 
eine wertvolle Treibsorf n, die in England 
im grossen für den Markt angebaut wird, 

Gros dorö Thom. Guide prai. Ziemlich 
spät. Traube gross; Beere gross, rund, 
gelb, sonnenwürts schön bernsteinfarben, 
sehr süss, leicht gewürzt. Stock frucht¬ 
bar, für warme Mauer geeignet. 

Grüne Seidentraube siehe Trüber Leipziger. 

Lady Powne'» Seedling r, Goethe, spät, 

Tr Hube gross, rundlich, sohwarsbiau, 
süss und gewürzt, Stock sehr frucht¬ 
bar, gedeiht noch an Talutmauern, 
zum Treiben vorzüglich. 


Gründung des Geschäfts 1720 

















































Be*, der 
Vorrat. 
Form 


LT. 


361 


Lübeck. Spät. T raub« gross: Beore gross, 
oval, »cnwarzblau, sttsa und angenehm 
von Gescbmaok. Stock fruchtbar, im 
Freien nur für warme Lage. Gute Treib- 
aort.o, in reifem Zustande haltbarer als 
der Blaue Trollin ger« 

K, LT, 157 Madeleine arigevine A*. Goethe, Sehr früh, 

Traube mittel gross; Beere mittelgroß«, 
länglichrund, gelblichgrüji bis weis«» 
gelb, süft>i und go würzhaft. Stock an 
warmer, südlicher Mauer ertragreich. 

Madeleino royale r. Goethe, Sehr früh. 

Traube ziemlich gro*»: Beere mittel¬ 
groß». rund, gelblich grün, $Üm, leicht 
gewürzt. Stock sehr fruchtbar» am 
besten für warme Mauer geeignet. Eine 
treffliche Krühtrau ho. 


Bez. der 
verrät. 
Form 


Nr 


LT. 42« 


L.T. 41« 


L.T. 356 


K. L.T. 1 


K. L.T. 2 


Mrs. I’ince'K Illack 11 uscut />’ Co.vft.-.Scftt- 

—^^ Tr« uh« sehr 


LT. 422 


roß»; Beere gross, kurzoval, «cbwarz- 
luu, sehr ettea, stark un>i angenehm ge¬ 
würzt, Eine iu England lehr beliebte 
späte und lange haltbare Treib»orte, 


Muskat Sl, Laurent R t Goethe. Mittel¬ 
früh. Trau t«e klein bis mittel gross; Beere 
kaum mittel gross, rund mattgelb, süss 
mit starkem M askatgewürz,Stock frucht¬ 
bar. für den Anilin im Freien geeignet. 

Roter Glltedel R. Goethe. Ziemlich früh. 
Traube gross; Beere ziemlich gross, 
rund, hellrot, und fein gewürzt. 

Stock sehr fruchtbar, für den Au bau im 
Freien geeignet und empfehlenswert. 

Weis sei- Gut edel r. Goethe, Mittelfrüh. 

Traube gross, Heeren ziemlich gross, 
rund, gelb grün, süss, sehr angenehm 
gewllrzt, Stock sehr reich tragend und 
anspruchslos, für den Anbau im Freien 
geeignet und empfehlenswert. 

Weisser Muskat von Alexandrien 

R. itoetfte. Spät. Traube sehr gross; 
Beere »ehr gross, oval, hellgelb, sehr 
aüa«. mit starkem Muskatgewürz, sehr 
lang** haltbar Stock sehr fruchtbar. 
Die beste and schönste aller TreihBorten, 


Amerikanische Weinsorten. 

1 Stuck M. 1,00—2,UO; 10 Stück Jtt. 918. 


Da dieselben ohne Decke unser« Winter hu »halten, so eignen sie sich ganz vortrefflich für LaubengÄnge, Kcstons 
und euro Beranken von Gebäuden. Einige von ihnen werden in Amerika auch als Tafelweine gewchützt und zeichnen 
sich meist durch einen starken Muekatgesohmack aus, Sorten Verzeichnis siehe hei den ZiergekdJzen unter Vitta. 


Stachelbeeren. 


Borten nach Wahl de» Bestellers. . 

Sorten nach meiner Wald ... . . 

Grofisfrüchtige Sorten, alle Karben gemischt, oliue Namen . 

Hochstämme, mit schönen, starken Kronen, in den mit 11, bezeichncten Sorten 
Mlttclstäninie, mir schönen, starken Kronen* in den mit H. bezeichuebm Sorten 
MUieisiämme o,yo — o t Sj tn hoch , Hochstämme o,go m hoch und darüber. 

i Stück 

M. 

0,60 

0,50 

0,36 

1,60—3,00 

1,25 

■ SU ok 
M. 

45 

40 

30 

130—200 

100 

UM» Stück 
M. 

375 

325 

250 

1SOO 

800 

Zur Weit er Kultur (nur für Uerbatlieferung) 




verpflanzte, zweijährige Ableger in den besten Sorten meiner Wahl 




(Unter 25 Stück werden nicht abgegeben) .. 


20 

175 


Die Buchstabeii vor der Nr. geben an, ob die betreffende Sorte als 
II* s= Iloclistanim und Mittclstamin, n, — niedrig (Busch) abgebbar. 


WM 


Boi. der 


vorrät. 

Nr, 

Form 


H. n. 

153 

n. 

o 

CO 

H 

u. 

106 


Rote. 


gras», rundlich, fast kahl. Strauch sehr 
ortragreich. 


Spät, Klein bis mittelgross, rundlich, 
kahl. Strauch ausserordentlich ertrag- 
reioh. Kür den Mawsaenanhau, besonders 
zum Grün pflücken und zur Weinbe- 
reitung. 


Zabel). Der leucbtendrote, roin senre, 
allen Beigeschmack» bare Saft der 
Früchte dieses Bastards eignet sieh 
ganz auhgezeiebnet, wie kein anderer, 
zum Färben von Frucht Hüften. W r einon, 
Likdren, Marmeladen und dgl. Der 
Strauch liefert ausserordentlich reiche 
Ernten mittel grosser roter Früchte und 
ihr Anbau wird sich ausser im grossen 


Bot. üsr 
vorrit. 

Nr. 

Form 

H. n. 

140 



H. 

180 

1 

H. n. 

i 

2 


für Fahrikswecke, auch im kleinen für 
den Haushalt lohnen. Im ersten Früh¬ 
jahre, Im Schmuck seiner zahllosen, rosa» 
farbenen Blütentruuhen ist der Strauch- 
überdiea f*ine hübsche Oarteneierde. 

1 St. M. 1.25: 10 St M. !»,00 
Frühe nete (Wilmnt’s Early fiel 

//oggj. Sohr früh, Mittelgroas oval, 
fast kahl, Strauch fruchtbar. Eine (ier 
ersten Früh »orten» zum Massenanbau 
für den Markt,. 

Früheste von Vierlanden, sehr 

früh. Eine wegen ihrer Frühreife, Grosse, 
schönen roten Farbe und reichen Trag¬ 
barkeit für den Markt wertvolle neuere 
Sorte. Frucht gross, oval, kahl. 

Hochstämme 1 St. M. 2,60 

y ]| „ . 10 St. M. 20,(10 

■Tolly Printer ///,//. ziemlich spät, Groes, 

oval, kahl. .Strauch fruchtbar. 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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39 



Btr/.. der 


vurrkt. 

Nr. 

Form 


H. n. 

Iö9 

H. n. 

» 

H. Q. 

m 

H. n. 

5 

H, n. 

121 

n* 

12 

Ei. n. 

123 

ii- 

' 6 

Ü. 

i 3 

H. u. 

I 

1 

i 

H. E* 

4 

H* n. 

120 

Ii. n. 

185 

n. 

37 

H. n* 

126 

n* 

45 

II. n* 

36 

H. n. 

143 

H. ti. 

132 

IK 

k 

40 




Stachelbeeren. 




London iu. lL Mittelfrüh. Ürosä bis sehr 
KroNs, elliptisch, fu^r kalii. Strauch 
reich tragend, 

Maurers Samliuc Pom. u. ias7. 
Früh- Ci ross r rtmdli-h bis oval, borstig, 
Strauch recht tragbar. Feine Tafel- 
und MarJktfruuht, zur Wöinbereitung 
und xum Ein kochen, 

May Onke / ’ntfct. Hat gehn I9f)9. Mitt.ul- 
" ■ früh, Ur*>ss. oval, kahl. Strauch 

starkwfh'hMg und sehr tragbar. Noch 


wenig bekannt 
Hochstamms t St, M. 2 , 00 — 2 , 50 : 

Niedrig 1 St. M. L50. 

Monstrneuse m * //. Spat. Sehr gross, 

elliptisch, kahl. Strauch fruchtbar. 

Oetavins Brown r. spau> ms. 

Mittdfrlib. Sehr gross, rundlich, kahl. 
Strauch fruchtbar. Fine der grössten rot* 
ftüchtigen, Bewährte deutsche Züchtung. 

Peacemaker nt, n. Mittelfrüh, g ross, 

oval, f] au tu haarig. Strauch reich tragend, 

Prince Regent ///. //. Mittelfrüh. Gross 

bis st>hr gross, elliptisch, spärlich borst ig. 
Strauch fruchtbar. 

Printer. Mittelfrüh. Gross, länglich, 
schwach borstig, Strauch fruchtbar. 

Queen Mali HL U Krüh. Gros*, rundlich, 
borstig, Strauch fruchtbar. 

Hole Ei beere (Jolly Miner hl lix 

Früh. Gross bis Sohr gross, eiförmig, 1 
kahl. Strauch sehr fruchtbar. Feine 
Tafel- und M&rktfrucht, zur Wein- 
be Teilung und zum Ein kochen. 

Hole Prelübeere (Ronring Lion 

///. Hi. Spät. Sehr gross, elliptisch, 
kahl. Strauch recht fruchtbar. Uic.-on- 
tafclfrucht, für den Hausgarten. 

Hole Triumph beere (Wliinhaoia 

Induatry Potiu M- Ls9-f). Früh. Gross, 

oval, ftuiimluiarig und spärlich borstig. 
Strauch *t>hr ertragreich, Markt frucht. 
zur Wcinbereitujig. zimi Einkochen und 
RUm GrÜnpflÜckon. 

Victoria* Spät. Neuere, sehr sturkwüchsige 
und auaaer ordentlich reich tragende eng¬ 
lische Sorte, die f Ue eine vorzügliche 
M a i k t f r ii eh t gern hm! w i r d. Fr Licht gross, 
oval, etwa* borstig. 

Niedrig.1 Stück M* 2,00 

H^chstrimme . ... 1 Stück M. 2,50 


Grüne. 


läng]ich, flaumhaarig. St rauch fruchtbar. 

Best© Grime (Green Overall Hogg). 


Früh, Sehr gross, rundlich bis oval, flaum¬ 
haarig. Strauch ungemein fruchtbar. 
Uieaentufclfrucbt für den Hausgartüu. 

Buerdsill's Seetüing. Früh. Ürone,ellip¬ 
tisch. kahl* Strauch fruchtbar* 


ke oi Beilforti in. u. Mittelfrüh. 

Gross, rundlich, fast kahl. Strauch sehr 
fruchtbar. 

•ühe Dünn schallte (Nettle 

(irepn JlLm> Sohr früh. Gross,elliptisch, 
spärlich behaart. Strauch fruchtbar. 


Feine Tafelfrucht für den Hausgarten, 


Sehr früh* Gross bis sehr gross, oval, 
spärlich behaart. Strauch sehr ertrag- 
reich* Eine <ler ersten Früh Hort en, zum 
Massen hu bau für den Markt. 


lieh, kühl. 


l H. Mittelfrüh. Gross, rund- 
Strauch fruchtbar. 


Bet. der 
vorrit. 
Fons 

Nr. 

Ü. 

33 

H. n. 

41 

H* 

151 

II. D* 

; j 

31 

H. n. 

16ü 

H. n. 

26 

D. 

32 

H. n. 

192 

H. n. 

164 

n. 

38 

n. 

47 

n. 

35 

n. 

27 

11 . u. 

30 

H. n. 

142 

1 1 


n. 

28 

H. n. 

29 

H. n. 

50 

H. n. 

125 

M. n. • 

1 F 

52 


Green Gage ///.// Mittelfrüh. Gross,kurz¬ 
oval, flaumhaarig* Strauch fmentbor, 

Green River Hqz%. Mittelfrüh. Gross, 
länglich, kahl. Strauch reich tragend. 

Grüne Edel beere t rjofty Ho$xh 

Sehr früh. Gross bis *idir gross, rundlich, 
flaumhaarigu*verloren borstig. Srrauch 
reich tragend. Eine der ernten Früh Sorten, 
zum Massen all bau für den Markt. 

Grüne Flaschen beere (Green 

Willow IILH.). Mittelfrüh. Gros« bis sehr 
gross, bimförmig, kahl. Strauch eohr 
fruchtbar. Auch zum Gjlijz ein machen 
vorzüglich. 

<*rüne Riesen beere fJolly Angler 

III. //.). Spät. Sehr gross,elliptisch, flaum¬ 
haarig. Strauch Hehr ortragrcich. Kür 
den Markt, zur Wemboreitung, zum Eiu- 
kochen und zum Grün pflücken. 

Hellgrüne Saint beere (Smiliug 

Heauty ///, Mittelfrüh. Gros«, elli- 
ptiHcli, flftumlmarig* Strauch *obr ert rag* 
reich. Feine Tafelfrucht für den Haus- 
gartöii.' 

Iiulepevulent nt. H. Mittelfrüh. Gro«* 
bis sehr gro*-, ellijitiach, fast kahl, 
Strauch fruchtbar. 


Katharina Ohlenbnnr Metiers DtHtsckv 

Gärtmratg. 1903. 


Früh. Fine in Ueutöehland noch wenig 
bekannte, ihrer grossen Tragbarkiiit und 
Frilhrcifcw* gen geschätzte Sorte. Frucht 
gross, rundJichovftl, kahl. 

Nieiir, Pflanzen * ... 1 St* M. 1,50 
Huchstämme.1 St, M. 2,50 

Keepsake Hozg. Früh. f^roiiS, elliptisch, 
fast kahl. Strauch sehr ertragreich. 

Lanrol fit, }[, Früh* <}ros9, oval, etwa« 
flaumhaarig« Strauch fruchtbar. 

L'lllipäriale verte. Sehr früh. Klein hin 
mlttelgrOBB, rundlieli, fast kahl. Strauch 
fruchtbar. 


Mertensirt* Krüh. Gross, oval, fast kahl. 
Strauch fruchtbar. 


Pluin Long Green nt. h Mittelfrüh. 

Ziemlich gross, elliptisch, flaumhaarig, 
Strauch nelir ertragreich. 

Smaragd beer© f Emerald nt. //*>. 

Mittelfrüh* Ziemlich gross, elliptisch, 
fast kahl. St rauch Btjbr ertragreich. Auch 
zum (tanzeiumachon vorzüglich. 


Späte Grüne (Green Qcean jjl hx 

Spät, Mittelgrosa, elliptisch, fast kahl. 
Strauch sehr ertragreich, Auch zum 
Ganzeinmachen vorzüglich. 


Gelbe. 


Dnckwine m. //. spftt.. (Jr^ss, «,it■ |,t■ 

fajst kahl. Strauch «ehr ertragreich. 

Freecost Hl. //. Früh. Sehr proäH.rundlich, 
etwas borstig, Strauch fruchtbar. 

i'riilieste Gelbei Yellow Lion iilh.). 

Sehr früh. Klein bis mittelgross, kurz- 
oval, borstig, Strauch reich tragbar. 
Eine der ersten Frühsarten zum Jlttssen- 
anbau für tlou Markt.* 


Gelbe Riesenbeere Leveller Hogg). 

Spät. Sehr gross, elliptisch, fast kahl 
Strauch recht tragbar, Riesensorte fllr 
den Haoagarten. 

Golden Crown m. //. Mittelfrüh. Gross 

bis sehr gr-«ss, kurzoval, efwas borstig, 
Strauch nobr ertragreloh* 




Gründung des Geschäfts 1720. 
































































T 


Boa. der v 
Vorrat. * Sr * ; 
Form 


H, 


m 


ii. 


190 




n. 


H. 


n. d, 

H. n. 


51 

187 


61 




Q. n 


146 


8. XL 57 


Ooldeil (wem. Mittelfrüh, Neuem eng¬ 
lische Züchtung, die durch ein Wert- 
ssapia der Royal Hort. Soc. aus¬ 
gezeichnet wurde'. Frucht gro«**, oval, 
glatt, dunkel gelb. Strauch sehr reich 
tragend. 

Hochstamme 1 St. M. 2,50 

Hünings’ Früheste. Sehr frei. Kino der 
„Frühesten (»idben u Kehr ähnliche-. etwas 
frr(is.serfrft<’l)tige, neuere Sorte und wie 
aie«> für den Markt wertvoll. Pracht 
mittel gross, kurz oval, borstig. Strauch 
sehr fruchtbar. 

Hochstämme. ... 1 Stück M. 2,50 

Jolly Yellow. Mittelfrüh, Gross t läng¬ 
lich, etwas borstig. Strauch fruchtbar, 

Langlej I{i‘älltj . Krüh. neuere 

englische Züchtung erhielt von der Royal 
Hort. Soc. eiu Wertzeugnis I. Klasse. 
Frucht gro.ss, ovüI, borstig. Sohr er- 
t rugrcich. 

Hochstämme. ..... 1 St, M. 2,00 

Mnrkctman. Ziemlich spät.. iJross, elli¬ 
ptisch, fusfc kohl. Strauch fruchtbar. 

Marmorier(t k <)iolflkii£«l (Gulden 

YelJöW HL //). Mittelfrüh, Gross, ran d- 
lieh, fast kühl Strauch wehr ertragreich. 
Feine Tafelfrucht für den Haus garten. 

Prinz von Oranten (Prioce of 

Orange ///. //,). Mittelfrüh, Gross bis 
sehr gross, elliptisch, borstig. Strauch 
sehr fruchtbar. Feine TafcJlrucht für 
den Bausgartes. 

II Jesenzf f ronen beere (Two t:o 

One IM. HX Ziemlich spAt. Sehr gross, 
elliptisch, fast kühl. Strauch sehr 
fruchtbar. Feine Tafelfrucht für den 
Hausgarten, 


Bez. der 
vor rftt. 
Form 

H. n. 


n. 


144 


Runde Gellk* (Glnbe Yellow ///, H.) 


* , i- 

Früh. Mittel gross, rundlich, kahl. 

Strauch sehr ertragreich. Murktfrucht, 
zur Weinhereitung and zum Kinkocheu. 
175 Triuniphant* Mittelfrüh. Gross, länglich, 
kahl. Strauch sehr ertragreich* 

Weisse. 


H. n. 

11, II. 

H. n, 

H. 


n. 


II. 

II. n. 


H. n. 


1L n 


HU A pollfi ///. //. Ziemlich spftt, Gross, oval, 
fl ft um haarig. Strauch fruchtbar. 

178 Flein* de Ly« Hl H, Früh. Gross bis sehr 
gross, rundlich, etwas borstig. Strauch 
fruchtbar. 

131 Kolumbus. Mittelfrüh. Gross, oval, 
flaumhaarig. Strauch fruchtbar. Neuere, 
empfehlenswerte amerikan, Züchtung. 

188 Lauffley Gatro. ititteifmh. Mittoi*™.», 

rundlich, gelbHchweifl», fast kahl sehr 
süss. St rauch sehr reich tragend* Neuere 
englische Züchtung, die +?in Wertzeugnis 
der ltoyal Hort, Soc, erhielt. 

Hochstämme ...... 1 St* M, 2,50 

Mislro. Spür. Gross bis sehr gross, elli¬ 
ptisch, kahl. Strauch sehr fruchtbar. 

Weisse Kr ist all beere (Primrosp 

IU. //,). Mittelfrüh. Gross bis sehr gross, 
rundlich, flaumhaarig und npürlioh 
borstig. Strauch recht tragbar. Feine 
Tiifelfrnebt für den Hausgartcn. 

148 Weisse Tri n mph beere White- 

emlth UL HX Mittelfrüh. Gross, elli¬ 
ptisch, (lftümliaa rig Strauch wehr ertrag¬ 
reich. Feine Tafel- und Mark'tfnicht. 
Zur Weinhereitung und zum Kin kochen. 

78 Weisse YoIltras:eii(le (Shaunno 
II l, HX Mittelfrüh, Gros« hiw aohr 
gross, elliptisch, kühl, Strauch ungemein 
tragbar. Feine Tafelfruebt für den 
Hau« garten. 


82 

147 


Johannisbeeren. 


, 

Kräftige Sträucher, Sorten mich Wahl des Besteller«.. 

Kräftige Sfcrfiucher, Sorten nach meiner Wahl.. 

1 Stück 

M. 

0,40—0,50 
0,35—0,40 
0,25 

1,80-3,00 

1.00—1,20 

100 Stück 

M. 

85-45 

30-85 

iwh> Stück 
M. 

300 

220 

160 

9:10 

800 

m 

Kräftige Sträueher. alle Farben gemischt* ohne Namen. 

Hochstämme, mit, schönen, starken Kronen, in den mit H. bexe ; ebneten Sorten 
Mittel Stämme, mit schönen, starken Kronen, in den mit H* bezeichneten Sorten 
Mi fiel stamme 0,70—0 £5 nt h. t Hochstämme 0,90 tu h. und darüber 

20 

100-200 

85 

Zur W>iferkultur (nur für Herba t Ile fern ng) 




verpflanzte, kräftige, zweijährige Stecklinge in den besten Sorten 




meiner Wahl (unter 25 Stuck werden nicht abgegeben), I* Auswahl 


16 

130 


il 


Die Buchstaben vor der Nr. geben an, ob die betreffende Sorte als 
H. = 11 och stamm und Mittelstamm, n. niedrig fBusch) abgeb bar. 




Bei. d»>r 
vorrät, ^ r * 
Form 


Rote. 


94 Erstling aus Vierlanden« Diene neuere 
Züchtung hat einen flohr kräftigen, auf¬ 
rechten Wuchs, eine dichte, gesunde Ho- 
1 aubung und trttgt reich Die laugen 
Trauben sind dicht, mit grossen, lebhaft 
roten Beeren besetzt, deren frühe Reife 
besonders bemerkenswert ist. Zu An¬ 
bau versuchen sehr zu empfehlen. 

Niedrige Dtlaozon I Stück M. 1,50 

10 M 12,00 


Hcz. der 
verrät. 
Funu 

Nr. 

H* n* 

71 

n. 

80 

K 

1 


Prolific Möller D.G. 1902), Traube laug 
big sehr lang. Beeren gross bis sehr 
gross, Strauch reich tragend. 

Goeggingers rote Bimförmige. Traube 

ndtteUang, Beeren mittelgross, birn* 
förmig. Strauch fruchtbar, 

Niedr. PH. I StM. 1,60: 

Göppetts Kirsch Johannisbeere siehe Rote 
Holländische. 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar 






























































41 



der 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 

Preise siehe Seite 38 Imp 42 . 



Frucht behäng einer hochstämmigen grosstrüclitigen Johannisbeere; 3 jährige Veredlung. 

*/i 0 natürl. Grösse. 


T 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Johannisbeeren. 


Bez. der 
vorrät. Nr. 

Form 

H. n, 92 Gonrionin Rom. M. jvo3 (Hochrote sehr 

trübe), Traube laug bis sehr lang, 
Beeren mittelgroß*. Strauch ausser¬ 
ordentlich ertragreich, bildet von allen 
Johannis beer Sorten dio grössten und 
widerstand»fähig»ton Sträacher. 
Hochrote sehr frühe stehe Gondouipt* 

82 Houghton Castle Hogg, Traube ziemlich 
lang, Heeren mit teig rosa bis gross. 
.Strauch ausserordentlich ertragreich. 

H. n. 5 Lanstraubi;» Kote m. h. Traube 

sehr lang, Beeren gross, Strauch sehr 
ertragreich. Angenehme Ta feit rocht für 
den Haus garten. 


n. 


D. 

li. n. 


n. 


n 


Bez. der 
Vorrat. 
Form 

H, n. 


Nr. 


Rosafarbige. 


12 Rosa Holländische m. h. Traube 

ziemlich lang, Beeren mittelgross bis 
gross. Strauch sehr fruchtbar. An¬ 
genehme T&felfrucht für den Hausgarten. 

Weisse. 


ii. 


U* 


De 73 


H. n, 84 


11 . 


Lu 1 nrinoise, Traube ziemlieh lang, 
Beeren ziemlich gross. Strauch reich 
tragend. 

Pomona. Trauben sehr Jang; solche von 
15 Länge, mit 27—30 gleichinlsaig 
mittelgroßen Beeren besetzte sind nicht 
ungewöhnlich. Strauch ausser'»rdentlieh 
tragbar. 

44 Rote Englische. Traube ziemlich lang, 
Beeren mittelgross. Strauch fruchtbar. 


10 


H. o. 79 


H. n, 11 


81 


Rote Holländische m. //. Traub© 

lang, Beeren gross, Strauch ausser¬ 
ordentlich fruchtbar. Vorzügliche Markt- 
mid angenehme Tafelfrucht. 


Rote Kernlose 


H. n. 


68 Englische grosse weisse nt. n. Traube 

lang, Beeren gTCH». Strauch fruchtbar. 
Crosse weisse Brandenburger siehe Weisse 
Holländische. 

93 Langtrau bi ge Weis»© Deutsche ObstMtg . 

/Vf/7* Der sehr starkwüchsig© Strauch 
dieser neuen Sorte bringt [H —20 cm 
lange Frucht!rauben, die meist lücken¬ 
los mit grossen, gclblichweitsen Beeren 
besetzt sind. Der mildaäa erliche Ge¬ 
schmack, vereint mit massiger Samtm- 
zuh) fn- tt), empfiehlt diese schöne Jo¬ 
hannisbeere sowohl für die Tafel wie 
zum Hin machen. 

Niedrige Pflanzen 1 St. M, 1,50 

10 St M. 12,00 

Hochstämme .... 1 St. M, 2,00 

85 Woisse ans Bur-le-Duc Möller d.g.1899, 

Traube lang,Beeren gross, nur 52—4Samcm- 
körner enthaltend, deshalb zum Ein- 
maohen ©mp fehlen «wert, 

Niedr. 1 St M. 1,50, 10 St, M. 12,00 
Hochstämme 1 St. M. 2 t 00 

D, 32 Weisse Champagner. Traube lang, Beeren 
gross, Strauch sehr fruchtbar. 

H, n, 20 Weisse Holländische ///. h. Traube 

lang. Berren gross bis stdir gruse. Strauch 
auflßerordontlioh fruehtba) 1 . Vorzügliche 
Markt- und Tafelfrucht. 

d. 1 Weisse Kaiserliche ill h. Traube lang, 
Beeren gross, Strauch fruchtbar, 

Thmsf Kirsch' siehe Engl, grosse Weisse, 
H, II. i 0 eiSSe ^fcersfttllei** Traube lang, 

Beeren grofls bi» sehr gross, Strauch 
sehr fruchtbar, Augenohmo Taffllfmcht 
für den Han^garten. 

IFt’Lsüt? Werdersehe sieht Weisse Holland. 

. (Aklbeeren. Cassis.) 


/ ■' / 


lll, II. Spät. Traube 
niiU'd bis lang, Beeren 
ziemlich gross, Samenkörner stets fehl- 
schlagend, beim G-ermss nicht bemerkbar. 
Sowohl dieser vorzüglichen Eigenschaft, 
wie auch der kräftigen, würzigen Säure 
und der schönen dunkelroten Farbe 
wegen zu in Ganz ein machen allen 

anderen Sorten vorgtutiehen. 

Niedr.Pflairc. 1 St. M. 0,76; 10 St.M, 6,50 

Rote K i rsehjohmmifibeere. 

Dieser Name gebührt einer in den vier - 
siger Ja irren des vorigen Jahrhunderts 
au s Frank) t ich eine, efü hrten Sorte , d it 
jedoch durch spätere, grösserJrüchtige 
Züchtungen überholt und daher ent - 
hi hr lieh ist, Oer Name Kirsch Johannis¬ 
beere ist dann vielfach zu Unrecht auf 
diese gross frii< hu gen Sorten, s. B, Rote 
Versailler, übertragen morden. Auch die 
hiesigen Bestände haben sich nach 
längerer Beobachtung als von dieser 
letzteren nicht Verschieden her aus¬ 
gestellt. 

Rote Versailler ///.//. Traube lang. 
Beeren groa« bis sehr grof*ä. Strauch 
sehr ertragreich. Gute Markt- und 
Tafelfrucht. 

fitem iles Nordens (North Star). Traube 

lang bin s©hr lang, Beeren mittelgroHS. 
Strauch ungemein fruchtbar. Neuere 
iimerikitnisch© Züchtung. 

linle TU. II. Traube ziemlich lang, 
Beeren mittel grons, Strauch recht 
tragbar. 


Zum Massenanbau für den Markt, zur Weinbereiiung, zum Einkochen etc. 

empfehle ich noch ganz besonders die allseitig bekannten und erprobten Sorten: 

Fays neu« frühe Rote, Rote Versailler (früher rote Kirschjob.), 

Rote Holländische, Ban? np. 

Kräftige melirjahr« Strüueher, 2 mal verpflanzt.. 100 St. M. 30,00: 1000 St. M. 220,00 




Die groAAfriiehtigftn, aahwanten Jobumlibwren «ind zur W«ln- 
berclmug vorzüglich geeignet. Den roten Johannisbeeren zu- 
' gesetzt, verleihen «ie dem Weine eine itii genehm© dünkte Färbung 
und ©inen würzigen Geschmack. Aiteln verwand nt, geben yle ein 
! geradezu köstliche« Getränk von eigentümlichem Muskat«)ler- 
gesclimack und eignen sich vorzüglich rar Kompottbercltung. 

11. 

49 

Rang Up Pont. M. IS73, Traube mittcllnng, 
Beoren mittel^xose bis gross. Strauch 
sehr fruchtbar. 

n. 

90 

Goliath. Nacli der Angabe des holl&ad. 
55ü(5lil urs soll diese tioue Sorte sich durch 
besondere Grösse der Boereu auszeichiieia^ 
sehr fruchtbar sein und deshalb zur An¬ 
zucht für den Markt sich vorzüel. eignen. 

U. n. 

64 

Lee’s Schwarze (Lee’s ProJitic Black 
Hogg). Traube mittel bin laug, Beeren 
gross. Strauch sehr ertragreich. Gute 
Markt- und Tafelfruobt. 

II. u. 

8:i 

Schwarze Traube. Traube lang. Beeren 
gross bis sehr gross. Strauch reich tragend. 




T 

T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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Himbeeren. — Brombeeren. 


Himbeeren 


Kräftige Pflanzen, Sorten nach Wahl des Bestellers. 

Kräftige Pflanzen, Sorten nach meiner Wahl . 

Kräftige Pflanzen, in besten Sorten gemischt, ohne Namen 


i Stück 

M. 

h) .Stück 

M. 

11V* Stück 

M. 

1000 stück 
M. 

0,25 

1,75 

15 

110 

0,15 

1,40 

& 

70 

— 

1 

7 

60 


Nr. 

74 

25 

77 

4 

67 

69 


89 


44 

80 


a) Einmal tragende. 
Bauuit'orth’s Seedllng /{uf ,g. sehr *<•.»», 

dunkel rot, ertragreich. Keine uni schöne Tn fei* 
f ruckt» 

Carters Fruchtbare ///. //. Oros» bis »ehr groaä, 
think elrotj sehr ertragreich und vorzüglich. 

Champlain. Ziemlich gross, liollgolb, nähr 
fruchtbar. Neuere amerikanische Züchtung, 
Sämling der <>dbea Amwarpeiier, welche zte 
aii Wuchskraft übertrifft, 

FaMoir UL II. Ziemlich gross, dunkel rot, sehr 
ertragreich- Vorzüglich und empfehleiuoffert. 

Franconia Downing. Gross, purpurrot, reich trag¬ 
bar, früh reifend. 

Goliath Möllers Iht'L 1904. Frucht gronn. dunkel- 
rot., sehr süss und würzig. Der Stock besitzt 
starke Wuchs kraft, grosse Widerstandsfähigkeit 
gegen Trockenheit und ausserordentlich reiche 
Tragbarkeit, Wird für den Massenanbau sehr 

empfohlen. 1 St. M. 0,30; 10 St M. 2,00 

Harzjuwel Hdmet . Eine neuere Züchtung, die 
sich durch sehr reichen Ansatz grosser, tief 
dnnkoJ toter, fester Fruchte von besoridivry 
würzigem Wo hl gesell mack und grosser Ha ft f fl 1 ln 
aus zeichnen soll. I St. M. 0,40; 10 St M.3,00 

Rnevetts Riesenhimbeere ///. //. Gross bis 
sehr gross, dunkelrot, reich und regelmässig 
tragbar. Sehr gute Tafel- und Marktfrucht. 

Loganberi'y Pom. M. }9fJO. Oro*» hi« sehr gross, 
dunkel rot, soll ein ausgezeichnetes Gelee gehen. 
Für den Roh ge miss nur in voller Hochreife 
genügend süs«. Ein in neuerer Zeit in Kali¬ 
fornien entstandener Bastard zwischen einer 
Brombeere und einer roten Himbeere; von 
rankendem Wuchs und sehr fruchtbar. 

I St. M. 0,76; 10 St M. 6,00 


S’r. 

71 

72 


82 


56 

ßl 


I 


78 


19 

18 


Marlborotlgll Popj. M. 1890. Gross bis sehr 
gross, dunkel rot, ausser ordentlich fruchtbar. 

Sil RIlers CöIOSSRI Harten fl. 1891. Gross bis 
«ohrgross, dunkelpurpurn, sehr tragbar. Bastard 
zwischen einer roten und einer schwarzen 
amerikanischen Himbeere. Macht keine Aus¬ 
läufer. Dem Ges oh mack fehlt die feine Würze 
Unserer roten und gelben Sorten. 

1 St. M. 0,40; 10 St. M. 3,0Q; 100 St M. 20,00 

Superlative l T om. M. /%?/. Sehr gross, ilunkel¬ 
rot, sehr ertragreich, Fine vorzügliche neuere 
amerikanische Sorte, Feine und sobünc Täfel- 
frucht; für den Alnsüonauhau zu empfehlen. 

1 St. M. 0,30; 10 St. M. 2,00; 10O St. M. 15,00; 

1000 St. M. 125,00 

Von Tür (kB frühe Rote ///. //, sehr groa», 

dun keimt, früh reifend und Mehr ertragreich. 
Gute Tafel- und Marktfruoht. 

b) Zweimal tragende. 

Billard» Immer tragende. Sehr gros», dunkoirot. 
sehr fruchtbar. 

Imioertracrende vom Foldhriumeu 

Pom. M. Ls9? ¥ S<»br gross, tief dunkel rot, gehr 
reich tragend, namentlich in der Herbst ernte. 
Firn? neuere deutsche Züchtung von ausser- 
t>rdentlieber Wuchskraft, deren Fruchtertrag 
durch trockene Witterung kaum beeinflusst 
worden soll, und deren Anbau im grossen, bo- 
sonder» «uni Saftpressen, warm empfohlen wird. 

NO 110 F UHtOll Iit. ff. Gros» bis sehr gross, 
dunkel rot, fruchtbar, 

Mene £<*Il>e Werveille ///. //; ziemlich 

groHM, hellgelb, trügt besonders reichlich im 
Sopt.- Okt. Empfehlenswert. 


Brombeeren. 


Die Früchte sind zur Bereitung von Frurditsait ganz vorzüglich geeignet. Die rankenden Horton zieht man 
am besten am Spalier. Das zweijährige Holz muss, nachdem es Früchte getragen hat., entfernt werden. 



l Hiack 

tu Stück 

io« stück 


u. 

M. 

M. 

Sorten nach Wahl des Bestellers . .... . 

0,60 

4,60 

40 

Sorten nach meiner Wahl.. .... 

0,-10 

3,50 

30 

In besten Sorten gemischt, ohne Namen .. 

0,36 

3,00 

22,00 


Nr. 

58 

4 

49 

44 

7 


Agawam. Früh. Öross, schwarz, sehr tragbar. 
Gross fr üehtige Bus uirdbroni beere (Bybridm 

fr. maximal ///, //. August bis September. 
Gross, rund, schwarz, fruchtbar. 

Htmsut! Thornless. Ende Aug. — Okt. Strauch 
kräftig wachsend, fast ohne Stacheln, sehr trag¬ 
bar. Frucht mittelgroß schwarz, 

KJttatinny Downing. Früh. Gros^ bh aehr gross, 
schwarz, sehr fruchtbar. 

ljitwton ui, IL Ende Aufrnst, Sehr gross schwarz, 
reich tragend. Empfehlen»wert. 


Nr. 

I 61 

53 


62 

26 


Lovett H Bost. Früh. Gross,schwarz, reich tragend 
Und widerstandsfähig. Neuere ttmorikan. Horte. 

Liiere tia Pom. M. 1*03. Juli. Hohr gross, schwarz, 
sehr ertragreich. Eine vorzügliche u, empfehlens¬ 
werte, frühe Sorte. 

Maxwell'» Early. Früh. Sohr gross, schwarz, 
reich tragend. Neuern amerikanische Sorte. 

NewmaiV» Thornless Dtmning. Ende August. 
Ziemlich groa«. schwarz, ziemlich tragbar, fast 
stachelte». 


Gründung des Geschäfts 1720. 












































Brom beeren. — Erdbeeren. 


Nr Nr. 

64 Ratlihnii Prakt. Ratg. 1904* Frucht sehr Rrosa, 47 
schwarz foa»fleischig und daher /.um Versand 
put geeignet, früh reifend, Strauch ausser* 
ordentlich tragbar. 

I St. M. 0,76; 10 St. M. 6,00; 100 St. M. 50 t 00 


3 


Sund brovnHeere m. n Eine grosse, Dingliche, 

glänzend schwarze, wohlschmeckende Kracht, 
die im AugtiBt—September reift, Strauch 
fruchtbar und «ehr starkwüchsig, Empfehlens¬ 
wert. 



Snyder. August. Ziemlich prass, schwur?., reich 
tragend und widerstandsfähig. 

Stärket tost' Die unter diesem Vorläufigen Xanten 
früher von mir verbreitete Sorte hat steh als 
iiUrttisch tuit Xr.49 Hoosac Thorttless heraus- 
gestellt. 

Stone T S Hnrdy. Spitt, Mittel^ros?, schwarz, 
fruchtbar. 

Theodor Reimers hat sich als von A T r der Sand- 
fyromberrc nicht unterscheidbar ct^wteseu. 






Kultur - Anweisung. 

Da« Pflanzen der Erd beeren kann sowohl im Herbst {August. Soptomber und Oktober wie auch im Frühjahr 
a ns geführt werden; bei Versendung nach entfernten Orten ist (ter Herbst] »ftansnosg jedoch der Vorzug zu geben. 

Der Roden, der für die KrdheerpflaiuBiiag bestimmt ist muss locker, put gedüngt und nahrhaft sein. — Die 
Erdbeeren erhalten eine Entfernung v<m mindestens 30 cm voneinander; nach dem Pflanzen ist ein mehrmaliges 
(Hessen unentbehrlich; pflanzt man im Herbst, so muss der Boden besonders fest an ged rückt werden, damit die 
jungen Pflanzen, die immerhin nur schwach angewurzelt sind, nicht von den Frösten emporgehoben werden und 
somit zugrunde gehen. Bei der Herbstpflansting ist schon im ersten Sommer nach der Pflanzung ein kleiner Ertrag 
zu erwarten, doch der Hauptfruchtansatz findet erst im zweiten und dritten Jahre statt. 

Die fernere Pflege der ErdbeerpHunzen besteht besonder* darin, dass die Beete stets frei von Unkraut und 
locker zu halten sind; ebenso sagen ein mehrmaliger Dungpusa und häufiges Bewässern den Pflanzen sehr zu. Das 
Entfernen der Ranken erfolgt, alle Jahre und am zweckmKäsigsten erst kurz nach der Ernte, 

Nur H Jahre soll man die Pflanzen an ihrem Standort belassen und dünn wieder eine neue Anpflanzung vor¬ 
nehmen, denn filtere Pflanzen verlieren sehr an Tragbarkeit und Güte. Hat man kein frisches Stück Land zur Verfügung, 
so muss das alte mindestens 2* tief rajolt und gut gedüngt werden, um wieder für die Erd beerkultur geeignet zu sein. 


Preise der Sorten nach meiner Wahl znsammengestellt: 

Ea kommen nur verpflanzte« vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand. 


25 Stück der neueren in 10 Sorten mit Namen..... M. 6,00 

26 * in lö erprobten Sorten mit Namen... . .. . . * „ 2,00 

100 „ in 5—10 n * * n besonders fllr den Liebhaber ssHaiumengeHteUt „ 4,00 

1000 * in mehreren erprobten Sorten mit Namen .. . . „ 30,00 

100 „ Monatserdbeeren in mehreren erprobten Sorten mit Namen.. . „ 4 t Ö0 


Wertvolle Sorten neuerer Züchtung. 

p 


Nr, 

414 


Delikfitess. 

Kiii.. .König Alburt von S.rbuwn“ MhnliMie. 
.<ilir u.it» sowürxto, gros,o T lxBllrosafarbene 
Fnuilit. ['flim/n krälilj, nieririjf, HDhr Fruaht- 

har. Hoüo früli. 1 St. M. 0,26: 10 St M. 2,00 


422 


4ls 


George Monroe. 

None englische Züchtung, diu 190b ein Wert- 
zeupnirt der dortigen König!. Oartoubangcsvll- 
Schaft erhielt. Die grosso, lebhaft rote Frucht, 
hat sehr feste» Fleisch von vortrefflichem Ge* 
ttchmaok. Hcifezoit früh, Pflanze helir ertrag* 
reich und gesund. 

1 St. M. 0J5 

Frühe F.oiv. 

Frühe Reife, au «ähnliche Grösse, hübsche, 
leuchtend rote Farbe,f*■ in gewürzter GdBchmaok. 
grosse Fruchtbarkeit und Winterhärte sind 
-iic schützbaren Eigenschaften dieHer neuen 
Züc htung. 

1 Sr. M. 0,40: 10 St. M. 2,00 


Nr, 

419 Jürn Uhl. 

b'ine neue FrÜhsorte, die pro**«, rundliche, 
ziegelrote, weiHsfleieehigc Früchte von au- 
genehxnen Gheschnack bringt, Die PfUnz© 
/.* ichnct -dch durch hem er Icon «wert, reichen 
Fruchian*atz, Gesundheit und Winterhärte «u*, 

„ ■ , X St. M. 0,50: 10 St. 2,00 

417 Königin Lnifl«. 

Wird ulAoino hervorragende Neuheit von sach¬ 
kundiger Seite vcrscliieduntlieh gerühmt Die 
grosso, kegeUge Frucht ist nchön dunkel- 
karmesinrot, das rosafttrbene Flofsoh fest und 
v nti köstlichem Wohlgeschmack. Reif «zeit früh, 
Pflanze ausserordentlich reicht ragend uuii ganz 
vrlaterhart. 1 St. M. 0,30: J0 St. M. J ,50 

415 La Perle. 

Ein gut remontierenrler Abkömmling von 
„Louis Gambier-. Frucht ziemlich gross, hell- 
rti»a, sü-sh und fein gewürzt. Ausserordentlich 
reicht ragend, auch an den Ausläufern. 

1 St. M. 0,30; 10 St. M. 1,50 



Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar 






























































45 


4 


-4 


Kr d beeren 


Nr. 

420 Lotto. 

Oiosor moio Ai-k -IiLiuling vrni „Deutsch-Evern** 
liefert siine ernten Frü<*htu fast. gleichzeitig 
mit di öfter und reift die übrigen nach und tmcb 
bin zum .Schluss der Ertibcercmte» Die Früchte 
sind gross, licht rot, fear fleischig und von an¬ 
genehmen Kih»>eu Wohlgt srhmuck. Der Ertrag 
int reich, der Wuchs mittelstark. 

1 St. M. 0,50; 10 St. M. 2,50 


Nr. 

4oa 




Späths Hiibin L. Apatit r*üo, 

Mittel bis gross, ebenmä&aig flach rund, lebhaft 
glänzend rot. Fleisch rosa. /,arr, t>sftroicb, sehr 
angenehm weinig gewürzt, lleife mittelfrüh; 
Fruchtansatz reich und regelmässig. Die 
wundervolle Karbe der Frucht, ihr feiner, er¬ 
frischender Geschmack. verbunden mit, der 
reichenTragbarkeit, empfohlen diese neue Sorte» 

1 St. M. 0,26; 10 St. 1,00: 100 St. M. 8,00 


410 


400 


m 


423 


Miidamo liouis Hotter», 

Fehertrilft nachdem l i toildr . Verbreit <*r* alle 
anderen ihm bekannten Sorten und wurde von 
der Lyoner Garten bang« ellsübaft, dio Frü»*hto 
am Mai, lü. Juli und In. September prüfte, 
mit cinv tu Wen Zeugnis I. Klagst* ausgc/.eich net. 
Sie reilt somit als ein*:- der frühesten und 
reiiriiiTiert gut. Frucht grn*>. urkflii glänzend 
rot. Fl ei ach rata bis wei*s, feist, von köstlich um 

litachmack. i St. M. 0.70: 10 St. M. 4,00 
Millcl (Monitfrerdbeei’e). 

Durch 10 erst« Fraise ausgezeichnet mni durch 
den französischen Po mol ogen verein empfohlen. 
Frucht sehr gross, schein rot und sehr würzig und 

wohkohniecktiid. ] St. M.0,50; 10 St. M. 8,00 

■ Cot** Aimims. 

Diese neue Sorte hat grosse eii**rmige. am Kelch 
*d»lgC8rhntirte leuchtend r**fn Früchte. die d»*r 
weissi ii Ananas an war/igeiu (*- ri -hraii< k gDk-h- 
k < > mmo n. Die Hei fr* d i*-aer sc h ünt- n T a fei t* r d bet? r e 

i-it mittelfrüh 1 St. M.0.30; 10 St. 1,60 

Rotkäppchen. 

Eine ffruUohtungt hervorgegangen aus einer 
Kreuzung von r Deutsch-Evern* und „Sieger*. 
Sie hat die Frühreife der er sturen geerbt. Dio 
Früchte «ind gross, leuchtend rot» das Fleisch 
rosa, fest und von foineuu, ge würzten ti esc h mack, 
Pflanze Mehr fruchtbar und gau* winterfest. 

1 St. M. 0,75 


421 Schftne Lore. 

Die ansehnlich grossen Früchte diesar Neu- 
KÜ'btung sollen ihr*-r schönen Irisch roten 
Färbung wegen auf dem Markte besonders 
gern gekauft werden, sie reifen früh, sind 
fest fleischig, saftreich und wohlschmeckend 
Der Fruchtansatz ist sehr reich. 

1 St. V. Ü,3 U t 10 St. M 1,80 

408 Sulmce Barbe. 

Htue htdir reichtragen da Sorte mit rundlicher 
Frucht von vorzüglichem (iosohmack, di<* vom 
französischen Pomologen verein zum Au hau 

empfohlen wird, t St. M. ü,4ü; 10 St. M. 2,00 

410 Woserrnhm. 

Kim- neuere mittel frühe Horte von reicher Trag- 
barki it. Früchte mittclgioSK, rnudlioh lebhaft 
rot, fest fleischig, au gen eli in gewürzt. Soll Mich 
zum Einmacliau beK-uiders gur eignen. 

1 St . M. 0,3U; 10 St. M- 1,80 

403 Willidlmiiid Spiilli L Späth 1906. 

Mittel bis ziemlich gresB, obenmäasig flachrnnd, 
gi<lblicbwojs8 mit zart roBnfarbener bis kräftig 
rot getönter Barke. Fleiueh weis«, saftreich, 
erfrisebend sflt«süuerlich, mit köstlicher, kräf¬ 
tiger Würze, Sie reift mittelfrüh und setzt 
reich an. Feine Bowlen- und Tafolfnicht. 

1 St. M. 0,25:10 St. M. 1,20: 100 St. M K,00 


Folgende Erdbeeren habe ich als die besten und reichst tragenden ans meinem grossen 

Sortiment gewählt nnd empfehle diese ganz besonders: 


Es kommen nur verpflanzte, vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand. 


Preise l 1 St. M. 0>lö; 10 St. einer Sorte M, 0,50; 100 SD einer Sorte M. 4,00; 1000 St. einer Sorte M. 35,00 
-- .-T- Ein Sortiment von 26 Stück in 26 Sorten meiner Wahl M. 2,50 


Nr. 

390 


3Ö9 


880 


382 


Anton SehlOsser. 

,Snll diu alte vorzügliche Sorte La Constnnt< 
noch u u Gesohmack über treffen. Wuchs go- 
drimgexi, sehr wenig rankeud, für Bchwereu 
Boden geeignet» Frucht dunkelrot, hejv ■ <rn g. 
im reifen Zustande sehr lange am Strauche 
haltbar. Kieltcb blutrot, öobr edel. 

Delle Alliance. 

Die Früchte iUnietn denen der „König A.lbert rf , 
find aber besser gefärbt. Geaehumrk fein - 
würzt. Reife mittelfrüh.. Die Ausläufer bilden 
rnoifit noch oin<' zweite Ernte, 

CLiniax. 

Eine ftnsserst reich tragende Sorte» vuu ge--iin- 
-Ion . kräftigem WiiMge, Früchte lebhaft 
karmoBtnrot; Fluisch fent. vorzüglich gewürzt. 
Wird vom Züchter ul* eine -1er basten mittel¬ 
frühen Sorten angesehen. 

Deutsch-Evern. 

Frucht mittelgross, t-cliön gefärbt, von feinem, 
müdem Gosch muck; Fleisch fest; daher sehr 
gut transportfähig, lf'.dfe sehr früh. Sehr 
ertragreich. 


Nr. 

373 


370 


330 


277 


1 loci cur Mon s re, 

Frucht gross bi* sohr gross, von dunkler Fär¬ 
bung. attigezvirliUfter Qualität; verträgt gut 
den Transport: Pflanze von kräftigem Wüchse 
und -c-br frurlithur. 

Dr. WcidenmlUlcr. 

Frucht glänssend zinnoberrot Fleisch fest, saftig, 
vcii k--st I i- kum < •*-itdizi>a« > k ; reift sfelir früh, vor¬ 
züglich ssumTreiNui. kräftig, amiaunrnd 

und sehr fruchtbar. 

Ehhrs Fruchtbarste siehe jnemtda. 

Garten dir eklor O. Hfittig. 

Prächtige, rundljohe Frddit* «rst^r H rösMe, von 
glänzend dunkel roter Farbe, Fleisch dunkel- 
rot, ro»a geadert, butter hu ft Hchmelzend. v<m 
feinstem, himbtirrähnlich gewürztem Wohl- 
goHchmäck. Reifezeit mittelfrüh. 

Garteninnpektor A. Kock. 

Frucht sehr gross, fast keilförmig, reift Außaeröt 
früh, borrlicher Geechmack; zum Versenden und 
Treiben eine der besten Erdbeeren, Vorzügliche 
Einmac befrucht,. 


f 

T 
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Erdbeeren. 


Nr. 


407 


125 


380 


Jncuiula ( Walluf, Ehlers Fruchtbarste). 

Frucht grose. h]>IL t r sehr fruchtbar. rot. Vor¬ 
zügliche Hinmaohefnicht. 


Kaiser» Sämling. 

Frucht gross, herzförmig, Farbe hellrot ; Fleisch 
au«» und schmelzend; reift mit König Albert 
von Sachsen. Sehr reich tragend, eine vorzüg- 
lic \i e Marktfrucht. 


213 


König Alhert von Sachsen. 

Frucht »ehr gross, brcitoval. regelmässig ab¬ 
gerundet, orange kirschrot. Fl. rosa, von köst¬ 
lichem, gewürzreichem Wohlgeschmack. Be¬ 
sondere wertvoll zum Treiben, Einmachen und 
zur Massenkultur. 


395 


Konsum, 

Frucht gross, schön rot gefärbt, Fleisch rot, fest, 
a&ftreioh, von feinem Geschmack. 


336 


Latest af All. 

Frucht sehr gross und von fein gewürztem Go- 
schmuck Reift sehr spät. Pflanze sehr frucht¬ 
bar. 


392 Laxtons* Latest 

Von deu spätem von Lax ton gezüchteten Sorten 
soll diese, nach seinem eigenen Urteil, die beste 
sein. Fracht sehr gross, Fürbang tief d unk eirot, 
Fleisch sehr fest, von ausgezeichnet würzigem 
Geschmack. 


25 Luc hl n perfecta (Chile-Erdbeere), 

Fleisch wein», h tls». von gewürzreichem Ge- 
schmuck, »ieml. gross, s. fruchtbar,spät reifend. 


388 Madame Meslf*. 

Frucht sehr gross, glänzend zinnoberrot Fleisch 
rosa, Geschmack Alm lieh dem der Erdbeere 
Dr. Mer* re, Reife mittel früh. Pflanze sehr stark - 
wüchsig. 


396 


361 


Meteor, 

Eine mittelfrühe, «f?hr gross fr Üchtige, dunkel- 
ror.e, featfletecbige Sorte von vorzüglichem 
Gosch mack. Ertrag sehr reich; für den Versand 
und Markt vortrefflich geeignet 


Monanli. 

Frucht ansserordentlich gross, rundlich oder 
flach-herzförmig, leuchtend glänzend rot, mit 
weis* ein, fontem Fleisch. Mittelfrüh. 


100 


Monstren* Haiitbois ( Moschus-Erdbeere), 

Frucht mittolgross, dun kel wein rot. vorzüglich 
für Bowlen. 


335 


39h 


Kohle, 

Sehr früh; Fr. rutidL, s. gross, hi» In g schwer, 
leuchtend karmesinrot. FL Scharlach, feinstes 
Gewürz, Uri gewöhn L Tragbarkeit, schon im 
ersten .fahre nach der Pflanzung guter Ertrag, 
Äum Treiben sehr geeignet. Murktfrucbt 
1. Ranges, 


394 


Prinz Arlbert 

Die kräftig wachsenden Pflanzen bringen sehr 
reiche Ernten von ausserordentlich grossen, 
dunkel roten, festfleisch igeti Früchten von her¬ 
vor ra gen d om Gesell muck. 


fthein^ohl. 

Frucht gross, lebhaft rot, kegelförmig, Fleisch 
rot, »aftreioh, fein gewürzt und fest., zum 
Versand besonders gut geeignet. Reift früh und 
trägt reich. 


G£n6i*al Clianzy. 

Tu Frankreich geschützt, und vom fr an zösehen 
Pom n logen verein empfohlen. Früchte auf fallend 
. i oiförmig, gross bi» über 6 cm laug; dunkel- 
rot Fleisch sf.hr suftrohh gezuckert und wohl- 
schmeckend. Pflanze wüchsig und ertragreich. 


Nr. 

401 


Ke ward. 

Die Züchter nennen diese neue Borte eine <ter 
besten mittelfrühen, die ihrem Ruft* sicher 
keine Unehre machen w«rdo. Die sehr grosse 
Frucht ist [irlcbtig glänzend rot, das Fleisch 
fest, rot und von vortröffliohem Geschmaok* 
Dir* starkwüohsigen Pflanzen bringen reiche 
Ern ten. 


348 


869 


Royal Sovereign. 

Fr. sehr gross, glänzend Scharlach, FL sehr fest, 
weis», Geschmack reich gewürzt und weinig. 


Saint-Joseph. 

Frucht gross, dunkrdrot, fo*d im Fleisch, sehr 
wohlschmeckend. Wogen ihres vom Juni hia 
’/Aim Herbst erfolgenden FriichtansatMS ist 
die^e Borte sehr zu empfehlen. 


368 


Sieger. 

Frucht sehr gross, lebhaft rot; FL hellrot, 
fest, saftig, von feinem, ftussem angenehmem 
Geschmack; reift sehr früh: sehr fruchtbar. 
Eine vorzügliche Mnrktfrnoht. die der Noble den 
Rang streitig macht. 


409 


SpÜte von LeopoItlflhalL * 

Beginnt H Tage später al« König Albert von 
Sachsen zu reiten und liefert wochenlang eine 
Füll« von grossen, lebhaft roten Früchten. ( »ap 
feste rote Fleisch hat dinikelroten Saft. Wert¬ 
voll o späie Sorte. 


388 


The KhetUve. 

Wird als wertvolle, spätreife»de Sorte gerühmt. 
Außerordentlich fruchtbar uu-l von niedrigem 
Wucbfl. Frucht mit.telgrosH. kegelförmig, dnnkol- 
rot Fbduch fest, waiss, rot, überlauten, von sollt 
süssem, köstlich weinigem Geschmack. 


393 


The Bedford. 

Die glänzend acharlaohfurhenen Früchte sind 
gross, von aussorordent lieh feinem and würzigem 
Geschmack. Pflanze reich tragend. 


384 


The Laxton* 

Die Frucht erreicht die Grösse von Royal 
Sovereign und reift fast ebenso früh. Die 
Färbung ist dunkler und glänzender; da» 
Fleisch fester und gleich reich an Aroma, 


371 


340 


Trafalgar. 

Stark wüchsig und sehr fruchtbar. Frucht ähn¬ 
lich „Royal Sovereign*, aber im Geschmack 
edler and anumi sühn lieh er, fest fleischig, spät 
reifend. Kino vorzügl. Marfctsorte von kräftigem, 
gesundem Wuchs, 


Virointessp Udricarl de Thun. 

i 

Eine ncdir frühe, vorzügliche, reich tragende 
Marktfrucht. Zum Ktnruachen besonders zu 
empfählen; wird zu dienern Zweck bei Paris 
In grossen Mengen gebaut 


387 


Veiteils* Perfedinn. 

Eine englische Züchtung von hervorragender 
Güte, die an Silssigkoit und Aroma unüber¬ 


troffen sein soll. 


385 


65 


VeiudiH* Prolifk. 

Eine starkwachsonde und sehr fruchtbare engl. 
Zücht ung. Frucht gross. Färbung glärtzenci rot, 
Fleisch weissUch und fest. vr>t? hc genehm ge- 
würztem. weinigom rfesi brimck. 


Walluf sie he Jucunda. 


VVliitft Phic Apj>lo (Wtussp Antiüfts). 

Er lieht gros«, rcinwoisB, leicht blass rosa an- 
ge haucht, vorzüglich zur Bo wlen bereit nng. 
Fiel sch remweiss, süsi, ac-hr gewürzreich; 
ftusaent voll tragend. 


f 


ii 





Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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-- 

Erdbeeren. — Kirschäpfel. — Speiserhabarber. 


Monats — Erdbeeren. 


Es kommen mir verpflanzte, vorzüglich bewurzelte Pflanzen zum Versand. 


Preise: 1 St. M. Q t 15; 10 St. einer Sorte M. 0,50; 100 St einer Sorte M. 4,00; 1000 St. einer Sorte M, 35,00 


Nr. 

185 

316 

406 


Busses rote Rmikenlose. 

Eine TQrüflglietu' Mouataerdbeere von ziegel¬ 
roter Farbe; Fleisch weiss, von angenehm wein- 
säuerlioheni Geschmack und hehr feinem Aroma; 
sehr reich tragend. 

Busses woisse Uankenlose* 

Kino vorzügliche Monat »erd beere mit äuge- 
nehniem, firnium Gewürz, sehr reich tragend. 

Mille t 

Siehe auch unter „ Wert volle Sorten neuerer 
ZüfllitimR", Durch lu erste Preise ans^eieicliuftl 
und durch den fron zumkc hon Pom otogen verein 
empfohlen. Frucht sehr gross, schön r-n und 
sehr würzig und wohl» cbm eckend. 

1 St. M. 0,50; 10 St. M, 3,00 


Nr. 

379 


Rub m von Döbeltitz. 

Frucht von besondere starkem Aroma, wird 
daher mit Vorliebe für Bowlen genommen. 
Hauptreifezeit Juli, Ausserordentlich fruchtbar. 


381 Ruhm von Machern. 

Frucht ganz rund, dunkel rot, süss, aromatisch, 
reift sehr früh, kusserst tragbar, sehr wider¬ 
standsfähig. 


■J18 


Schöne Metennerin. 

Fine sehr schöne, weissfrüohtig« Mnnatü- 
erdbeere, sehr gross, kegelförmig, von voraüg- 
lichetu Geschmack. 


Kirschäpfel für wirtschaftliche Zwecke. 

(Paradiesäpfel, Crab Apples.) 


Mit Recht finden diese reizenden Früchte immer mehr Liebhaber, Verbinden sie doch mit ihrem prächtigen 
Aussehen grosse Fruchtbarkeit, und alw Wein- und Geleefrücht« sind sie von anerkannt hohem Wort. Es sind meist 
Bastarde der Pirna baoeata oder prunifolia mit edlen Apfolsorten. Sie gedeihen noch in Lagen die für unsere 
b«H seren Apfel horten kaum empfahl entwert sind. 

Kräftige niedrige Veredlungen in Busehform .. . 1 St. M. 0,75—3,60; 10 St. M. 6,00—30,00 

Hoch- und Mittel stamme . .. . . . 1 St. M. 1,50 —3,00; 10 St. M. 12,00— 25,00 

35 best« Kirschapfelfiorten zum KuimacLen, niedrige Veredlungen M. R, 

15 * * „ * Hoch- u. Mittalstämme 11. 18, 


Nr. 

160 

144 

161 

147 

146 


145 

152 
167 

153 

154 

176 




Dartt. Frucht dunkelkarmesln, von gutem Oe* 
aohmack. Reife; -Januar. 

Qroflrt. gelb. Kirsch-A. itaifo: Sopt.—Okt. 

Gi-Otz" Liebling. Fr. hält sich bis Januar. 

Hohenlteillier Riesling. Nutzbar von Ende 
September bi** November. 

iyslop. Fr,ca.4cm im Durchtn*,prächtig karmesin¬ 
rot mit gelb; von Kode September ida Anfang 
November nutzbar; reich tragend. 

Länglicher Klrsdiapfel. Reife: Sept nkt. 

Lowe. Frucht grofi»; hält sich bis Januar. 

MtirßllgO, <lroflß, stark beduftot; brauchbar vom 
Beginn des Winters bis spät in den Frühling. 

Martha. Regelmäasig und reich tragend. Reife: 

September. 

Minnesota, Gross und schön gefärbt. Brauch¬ 
bar im .Januar bis Februar, Einer der besten 
dieser Bastarde. 

Mrs. John Seden FW/cft.<Transeeud6ntxWiuter- 

goldimrmftne,) Frucht von guter Mittel grosse, 
'wunderschön gelb und rot gefärbt und von sehr 
angenehmem Geschmack. Baum aus» er ordent¬ 
lich reich tragend 


Nr. 

Ititi 


155 

187 



149 


156 

148 


150 


Montreal Beauty. Einor der am schönsten ge¬ 
färbten Kirsohftpfel; gross, satt gelb, reichlich 
mit lebhaftem Rot überzogen. Reife: Bopt.—Okt. 

Orango* Onnkel orangefarben; saftreich, von 
ftngeucbmom Geschmack. Hoife: Oktober. 

Hilter Riesling. Frucht ziemlich gross, Endo 
Aug. reifend In Württemberg vielfach augebaut. 

m 

Sonlard ('rab. Neu! EineKreuaung«wischenFfrus 
ionensiß und einer EdeUorte, derwu ansehulich 
grosse Fruehtin Amerika sehr geschätzt sein soll. 

The Fairy. Frucht hält sich bis tief in don Winter 
hinein und soll ein vorzügliches Gelee gehen. 

Transcemlent. Frucht stumpfkegellg, 3Vt—4 cm 
lang, sattgelb, mit hübsch karmosinfarboner 
Backe, Fleiscn sehr haftreich, kräftig wein- 
sfluarlich. Wird in Amerika zum Einmachon 
geschätzt, Reife: September, 

Virginia. Frucht mittelgross, schön lebliaft rot. 
Reife: Sopt.—Okt. 

Whitney. Frucht 4—ö cm dick, mit lebhaft roter 
Streifung, von angenehm süHBsäuorliebem Ge¬ 
schmack, saft-voll. Reife: Anfang bi» Mitte Aug, 

Whitney 1 8 Nr. 20. Frucht gross, 5—8 cm dick, 
schön rot gestreift, saftreich, angenehm süss- 
weinig; Anfang bis Mitte August reifend. 


Speiserhabarber. 


Kräftige Pflanzen.1 St- M. 0,30; 10 St. M. 2,00; 100 St. M. 12,00; 1000 St. M. 100 

Extra starke Pflanzen.1 St. M. 0,60; 10 St. M. 4,00; 100 St, M. 30,00 
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* 

Zior^ehÖlze mit essbaren Früchten. 


Ebereschen zum Einmachen« 


Hochstämme .1 St. M. 1,50—2,50; 10 St. M. 13.00—20,00; 100 St., M. 125—175 

Niedrige Veredlungen.1 St. M. 0,00—2,00: 10 St. M. 7,00—18,00; 100 St. M. 75,00 


flahrische essbare Eberesche. 

SorbllH llionivicu Zetigerling. (Sorbn» »aaupari» dulois Kraet-l.t Aus 1 U>in hOrdliahen 

Oesterreich stammend. Hie Früchte lassen sich wie Preiselbeeren emmaehen, geben ein höchst gesundes, 
erfrischendes Kompott und können ebenso zur Weinbereituug Verwendung finden. Ido scharlachroten Beeren sind 
grösser als die der russischen, doch von Geschmack bedeutend herber. Der Baum gedeiht nui lt auf dem geringsten 
Boden sehr gut. 

I< finnische essbare Kberescheu. 

Nach den Mitteilungen eines russischen öeschilftsfreundes sollen diese ehrbaren Kbercschen in Südrussliuid 
viel angebaut, Kam Teil frisch gegessen, namentlich aber in den Konserven-Fuhriken Kiews in Massen eingemacht 
worden. Die erbsengrosseu Beeren werden in Zucker eingepudert, trocken eingemacht und in Schachteln versandt. 
Eine Probe von Früchten, auf diese Weiao eingemacht», di« ich au» Russland erhielt, schmeckte sehr angenehm siibH’ 
säuerlich mit etwas leicht bitterlicher, angenehmer Würz«. Die eingemachten Früchte dürften als Naohtischfruckt, 
«um Belegen von Torten u. dorgl. auch b* i uns sehr geeignete Verwendung linden, iftni die reifen Frücht«, nach Art 
der Preiselbeeren eingemacht ebenso wie die der Mährischen essbaren Eberesche, die sie an Süßigkeit Übertreffen, 
•in erfrischendes Kompott geben. 

In zwei Formen vorhanden: 

SorbllH autll|Kiri:i rosiiitrt £. Splith /s<?A Beeren von der Grösse jener der gewöhnlichen Eberesche, 

kugelrund, korallenrot, riesohmack süss sauer licht schwach zusammenziehend, ohne jeden bitteren Beigeschmack. 

SorbllH üticuparia rossicil Dliljor L. Späth 1903, Beeren etwas größer alb die der vorgenannten 
Form, kurzoval, scharlachrot. Geschmack auch ohne jegliche Bitterkeit. 

- Speierling. - 

SorlilM (loiiftextiCH /.. Ein I n (i..r Tr Acht *icr gemeinen Kbereschß Ähnlich., r Bnum, desHcn Fitid.rb]Att»r unter- 
Bütte WglMfilaig s»ii.d. KM#aiem I i chgprdMeu, gelbrot «n Früchte sind essbar und wer dun auch als Zusatz zum ApM inest o 

Ko.ehtttat. Kräfiitje Stiimme, 1,60—9 m liocli .1 St. M. 2.00: 10 St, M, 18,00 

Besonders starke Stämme.1 St. M. 3,50—4,50; 10 St. M. 25,00—40,00 


Pflau] 



Lonaprikose. 


# 


(Prunns dasyc&rpu Ehrh.) 

Die Frucht dieses im zeitigen Frühjahr weiss blühenden Baumes reift Anfang August. Sie ist mittelgioss, 
schwärülichpurpurn, fein behaart. Daa Fleisch ist ldntrot, nach dem Stein cu orauge, ea ft.ro ich, süss and hat 
Ap r iköH en gesc h m ao k. 

Kräftige, mehrjähr. Veredlungen hezw.Pyramiden lSt. M.0,75 3,00; lOSt. M.0,00 ‘25,00; 100 8t* M< 50—200 


Echte Kastanie. 

(Custanea veaca Gär in.) 

Die, wii- btdiannt. im gerösteten oder gekochten Zustande sehr schmackliaften Frücht** dieses stattlichen 
schön belaubten Baumes gelangen nur in ti«n milderen t legenden l>eut.schlandn zu völliger Reife. 


Kräftige Büsche .....1 St, M. 0,75—2,00; 10 8t. M. 0—18 

Hochstämme .... I St. M. 2,00—3,00 


Kornelkirschen. 

Die reichlich an sät senden, om UC,J mehr langen, rvuen, angenehiJi öftuerlichen Frücht© dieses bin ti m 

hohen Strauches oder Baumes lassen sich /.tim Einmachen, zu Gelees und zur Herstellung von Likören verwenden. 

Gewöhnliche K. (Oomut» ma^cula Dur.; . 1 St. M* 0,50“ 1 ,00 10 St. M, 4,00-8,00; 100 St. M. 35-70 

Mittelstamme.. .. . 1 St. M. 1,50-2,50: 10 St, M. 12,00-20,00 

Grossfruchtige K, (Cornus unun. ma^rccarpa StM.-Lottis.) 1 8 t. M. 1 , 00 - 1 , 50 : lOSt. M. 8 , (> 0 - 12 .ÖO 


Hagebutten. 

KeStt ru^osa Thtg. (RegeliHna K.Antird). Japanische Apfel-oder Hagebuttenrose, die grössten Hesen- 
äpfel (Hagebutten) tragend. 

Die Hose, die in beiden Formen, weiss (Nr.7H8) und rot blühend (Nr. 082), durch ihre hübschen* grossen Hiüten, 
die in Fülle emcheiuen, und duroh die tief dnnkelgrüne Belaubung sich schnell einen Platz in unseren Gärten er¬ 
worben hat, zeichnet sich noch mehr durch ihre grossen, roten Hagebuttenfrüchtö aus» 

Dies© Früchte sind denen der Rosa villoaa insofern zum Einmachon vor zu ziehen, weil sie bedeutend 
gTÖsser, fleischiger und wohlschmeckender sind. 

Die Pflanze ist voll kommen winterhart, kann sowohl in Gruppen als auch einzeln auf Hasen, zur Hecke 
und auf Feldern angepflanzt werden. 

Die Strkucbor blühen den ganzen Sommer hindurch und haben gegen Ende denselben zugleich Blumen, 

grüne und rot© Früchte. i St. M. 0,00—0.80; 10 St. M. 5,00—7,00; 100 St. M. 40,00—50,00 

Sämlinge 1 jährig ... 100 St M. 4,00 

ROSÄ YillOMfl L. (R, pomiferu Koch). Gewöhnliche Apfelrose. grcssfrüchtige Hagebutte (Nr. 1H74). 

1 St M, 0,80: 10 St. M, 7,00; 100 St. M. 60,00 


T 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar, 


r 
























Remontant -Hosen. 



Allgemeine 

Hochstämme von 0,90—1,50 m Höhe 
Mittelstämme n 0,50 —0,80 „ * 

Niedrige Remontant-Rosen 


Niedrige Bourbon-, Tee- und Noisette* Rosen 
Tranerrosen, 1,70—2,00 ra hohe Stamme ....... 

Kletter- oder Rankrosen . . . .. 


l Stück 

1,75—2,50 

1,25—1,50 

0,50 

0 f 6 Ö 

3,00—4,50 
0,70—1.25 


Rosenpfähle: Preise siehe vorletzte Seite. 


IQ Stück 
M. 

17-24 

12—14 

4 

6,50 


Ido BtÜck 

M. 

100 230 
110—130 
36 

60 


27—40 250—380 

0—10 60—90 


j 

Sowohl iur Erleichterung der Ausführung der Aufträge wie auch um etwaige Irrt Ürner 



lu vermeiden, wird höfttchst und dringend gebeten, hei Bestellungen a«55^r 



den Namen auch die links dsvorstebenden Sortimentsnummern an^ugeben. 



Die Buchstaben vor der Nr, geben an, ob die betreffende Sorte als h = Hochstamm, 
m = Mittelstanrm, n = niedrig (Busch) abgebb&r ist. Die vom „Verein Deutscher Rosen- 
freunde* 4 empfohlenen Sorten sind mit einem ! vor der Nr. an erster Stelle bezeichnet. 

f ***** *** i# ******* ******** ************* ***** ****** 

| Alphabetisches Verzeichnis siehe Seite 6 g 70. 


a) Remontant • Rosen. 

Beliebt durch ihren Wohlgeruch und geschätzt wegen ihrer Widerstandsfähigkeit gegen unsere 
strengen Winter, die sie unter einer leichten Decke gut überdauern, haben sich diese öfter blühenden 

Rosen in unseren Gärten die weiteste Verbreitung errungen , 


Hei 

1 der 

Nr 

_ vorrät 

. Fdou 

Air* 

h. 

m. 

n. 

460 

! h. 

in. 

n. 

1922 

h. 

m. 

• 

n. 

1033 

. h. 

m, 

n. 

1423 

h. 

m. 

D. 

2017 

h. 

in, 

n, 

* 

1019 

4 

h. 

m. 

Q. 

1581 

! h. 

QL 

D. 

31 

! h. 

m. 

D. 

633 

h. 

ra. 

n. 

1414 

h. 

m. 

Q. 

226 

h. 

in. 

O. 

1876 

:h. 

m. 

Q. 

436 

! h. 

m, 

n. 

1278 

! h. 

m. 

n. 

1861 


Weis» 

(auch gelblich oder rötlich schattiert). 

Elisa Ihudle Guillot p. 1869. Weissliehropa. in roinweiss übergebend, wohlriechend. Feino Form, 

Frau Karl Dm&chki /*<■ Lambert 1901. Blumen «ehr gross, bis 14 cm Durchmesser, mit 

---- breiten und langen Petalon. schalenförmig. ziemlich dicht gefüllt, willig 

öffnend, Farbe roin eohneeweiss Kiiob|»o spitz-eiförmig, auf 1 Angen, kräftigen, beblätterten 
Trieben, meist einzeln bis zu dreien. Pie schönste reinweisse Hemonttintro.se, 

Htoire lyonnaiao Guillot f, 1884. Sehr gross, schön Chromgelb, rein weis» berandet. Halt sieb aufrecht. 
Imp^ratrice Kngßnie Oger 1858. 55art rosaweiss, in weis« übergehend. M ittelgross. 

MftrcIlioneflR Of Loildondcrry A, Diekson fr Sons 1893 , Blume Von schöner Form, an anf- 
rechtem Stiel, weise, rosa überlaufen, sehr wohlriechend, Strauch wüchsig und reichblühend. 

Merveille de Lyon Per net p. 1882. Sehr gross, rein weiss, atlasr ob» getuscht. Anerkannte Prachtrose, 

Schnvekönigin stehe Frau Karl Drust hki. 


Rosa. 

Ani'Ore du matin Rolland 1867. hichtrosa, Kehrseite der Petalen silberig. Dicht gefüllt, sehr 
———- wohlriechend. 

Raronna de Rothschild Pernet 1867. (Baronne Adolph de Rothschild.) Uross.zArt karme^inroia. 
——-——— ———- mit woiss erhellt. Schön. 

Capitaine Christy Lacharme J873. Sehr gross, Start fleischfarben, TUitte dunkler. Schöne Be- 
— - -— ' - laubung, 

Emilie Hft UH bürg Ltvfque 186S. Zart atlasros». Jtuftsere Blumen bl Atter weiss gerandot. 

John Hopper Ward 1862. Lebhaft karminroHa 1 dicht gefüllt. Wuchs stark aufrecht. Wohlriechend. 
Louis Spätll Soupert fr Notttng 1877, Gross, gefüllt, ehinesischrosa, weias berandüt. wohlriechend. 

Mademoiselle Eue^llie Verdier Guiitot f\ ISbQ. Fleifichfarbigrosa mit silherweisBcm Wider- 
-—--—- schein. Tadellose Form. 

Mra, John Laillff //. Bennett 1887. Zart rosa, wohlriechend, reichblühend. Gute Treibrose 

K. G. Sh arm an Crawford Bickson 1894, Farbe nelkenrosa, äussere Blumenblätter zart 

-- : —— - fleischfarbig. Grund weise, reichblühend vom Sommer bis 

s^At in den Herbst. 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Be*, dfir 
▼orrät. >*urm 

j Nr, 

! h. m. ü. 

4SI 

! h. m. d. 

2181 

! h. m d. 

2100 

h. m, n* 

127 

! h, m. ii. 

445 

! h. m. d. 

2102 

I li. m. ii. 

. 2181 

h, m. n. 

Öl 

h, in. n* 

1376 

! h«m. n. 

7 

h. m. n. 

2077 

! Ii. in. n. 

2182 

ii. m, n. 

1633 

Ii. ra. o. 

2098 

! 1j. m. n. 

2183 

h m. o. 

2103 

! li. m. n. 

182 

Ii. ra. n, 

1348 

h. ni. n. 

2099 

! h. m. n, 

383 

! h. cn, n, 

204 

l h. m. n, 

3044 

! h. iu. o, 

1923 

Ii. m. ü, 

! 

2147 

h. ra. n. 

144 

! li. m. n. 

2101 

I h.m n. 

991 

1 

! h, m. n. 

238 

h. ra, n. 

945 

h, m, n 

325 

h. m. n. 

72 

h. ra. n. 

921 

h. m. n. 

1087 

! h. m. n. 

588 

! h. ra. n. 

97 


Peh) N eyron Level 1669. Sehr gross, dtmkfilfoüHt schöne Konti. Die grösste HemotttHfltroso. 


Philipp Faulig p. Latnb. 1908. Gross, schön gebaut. im Sommer k arm in rosa, im Herbst dnnkler, 
Strauch sehr blühwillig, Niedrig 1 St H. 1,0 J; 10 St M. 8,00 

Robert Dijuchu A.Ditkson& Sons 1897* ßan B^ehnförmlg, Kerbe kekiroia Strauch wüchsig, 
dankbar bl übend. 


Victor Verdier Lacharmc 1851. Karmesinroso, schöne Form und Färbung Bekannte TreJbroae. 

Rot. 


Alfred Coloinh Lucharme 1865* Glänzend feuerrot, schön gebaut. Wohlriechend, Sehr 
-- empfehlenswert. 


lietl Cant H Cant 1903 Gross, gefüllt, hellkarmewin. Mitte dun liier. 


Captain IIayward Bennctt 1893. Gross, achön gebaut, lebhaft samtig kutntin, duftend, Strauch 
wüchsig, stibr blühhar. 


Dortenr Andry E. Verdier 1864. Leuchtend karmin, schalenförmig. Schön gebaut. 

Da ko of Teck < 7 , / ’aul 1880. Leuchtend scharlachrot, wohlriechend. Prachtvolle Farbe. 
O^nörftl tfaciiueminot Roussel 1852. Samtig feuerrot. Beliebte, weitverbreitete Sorte. 


General von Kolli 111 ji'Andrcitü i'erschuren J699. Die sehr grosse Blume int tief schalen' 
förmig, dnnkeirot und leidot durch Sonnenbrand nicht. Knospe aufrecht, «ehr lang und 
schön geformt. 


Gloire de C1l^dano-GtlhloiH»ean ChM.-Guin 1908. Lebhaft Zinnoberrot, gross und schön 
gebaut. Sahr lange Knospe. Niedrig 1 8t. M. 1,UÜ; 10 St. 8,n0 M, 

Gloire de Murgott in Margot litt 1887. Hell karminrot. Schön gebaut, Gate Schnitt- und Treibroso. 

Helen Keller A. Dicksofi 8r Sons 1895. Bau becherförmig, Karbe kirschrot. Wuchs kräftig, ein 
williger Bi über 

Hngll Dickson // Ditkson J9o5 SchnrhoOikurmesiti bis zum V'eiblühen diese Farbe bewahrend, 
gross und schön golmut, mit starkem Duft. Striiueh wüchsig und blüh bar, 

Illlgll Wntrtoii Dicksott & Sons 1905. Sehr gross, gefüllt zinnoberrot, karminfarben überlaufen. 
Knospe lang und spitz, 

" * 

«111 Ich Margottill M&rgottin 1S52. Gros», lebhaft kirschrot, dachziogelartig, sehr rcichbUlhond. 

Kat k off Mor.'Rob. 1887. Lebhaft kirschrot mit blendend kariniu Sehr reich blüh und u, wohlriechend. 

Madame Hanlon />. Cochet 1897 . Blume schön gebaut, feurigrot. Strauch gedrungen waaU&end, 
reich blühend. 


Madame Victor Verdier Vtfdiet 1863. Leuchtend karmin, dicht gefüllt, wohlriechend. 
■ - ■ llokunotc 8i• *• iktr* Sorte. 


Marie 1 Li U mann ft < 1 U manu 1863 Leuchtend rr.t, schöne Form, reich bl übend, wohlriechend, 
--1— AU pomein gesohätste, bekannte Kone 


Oberhofgärtner A. Singer r. Lambert 19Q4 Blüht obonwo dankbar Wie dio Testout, von 
der «ie abitammt. Die grossen Blumen sind schön gefüllt, karminfarben mit dunklerer Mitte 

Oftkar Gerdei 1\ Lamhert 1898* Strauch krjlftig gedrungen mit geraden, festen Trieben. 
Blumen stets einzeln, sehr gross, gefüllt, rund, leuchtend karmin. stark duftend, 


Kesi Bjndseil /*. Lambert 190S* EoiohblÜbend wie eine l’olyanthft, bis HO cm hoch werdend 
Blume mH teig ross, hübsch gebaut, feurigrot ulif gelblichem Gi undo, wohlriechend. 

Niedrig 1 St. M. l,0ü; iu St. M. 8,00 


Sönatenr VaYsse Guillot p. 1859 . Lohhaft karmesinrot, voll und gut gebaut, wohl riechend. 
Reich bl Übend, 


Souvenir de Madame Cliödano-Gninoiasean c tu 1 Jane 1900 . Strauch kräftig und reichbltthond. 
Blume gross, gefüllt, gut gobaut, lebhaft rot. 

TTIric Brunner fils Letet P 1881. Sehr gross, gefüllt, kirschrot, prachtvolle Haltung Ho so 
--- 1. Hanges. 


Dunkelrot. 


Charles ^J0f^bv^0 Lacharme 1861. Leuchtund rot, Mitte purpurrot schattiert. Tadellose Form. 
Wohlriechend 

Diroctenr Alphand L&lPqut 1883. Dunkel, frcbwarzpurpurn, erhellt mit leuchtend rot. 

DliC de Wellington Granger 1864. Samtartig hochrot, sohwÜrelich lind feuerrot schattiert. 

Duke of Edinbur^li ir. Paul 1S6S . Danke! Scharlach, bräunlich überlaufen. 

Eclair Laeharme 1883 . Dunkwlscharlach, regelmässig gebaut. Reich gefüllt. Wohlriechend« 
Emperor w, Paul 1884. Klein, sohr dunkel karmesin, fast schwarz. Blüht dankbar. Schöner Wuchs. 


Ettffftno Fürst Soup. & Nott. 1875. Schön gebaut; glanzend »amtig karmesinrot, schwarz- 
—^--- purpurn schattiert. Prachtvolle, sehr kräftig wach »endo Hose. Wohlriechend. 


Finht*r ftnd Holmen E. \*erdier 1565 Prächtig geformt,blendend scharlachrot. Sohr relohblübend. 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss« Morgen 250 Hektar« 
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Remontant-Roseu. Bourbou- un<l Bourbon-ll.-R. Noisette- und Noisette-H.-R. 


Bez. der 
Vorrat. Form 

[ Nr. 

h, m. tj. 

1862 

, 1 

I h. m* n. 

549 

! h. m. n. 

721 

h. m, d. 

2032 

b, m, n. 

1260 

! h. m. n. 

242 

! h, m. n. 

978 

! h n. 

2007 

’ li, m. n. 

244 

1 h. m, ü. 

257 


Gloire de Kourg-la-Reiue Mar gottin 1871. Gross, pofüllt, leuchtend dunkaUoh*rl*ohrot, sehr 
schöne, glänzende Farbe. 

HoraCfl Verriet Guillot f. 1866. Samt ig purpurrot. Schön geformt,, Prächtige, dunkle UartenrobB, 

Monsieur lionconne Liabaud IS6-f. Sehr gross*, samtig schw&rspurpnrn; eine der schönsten 

- dunklen Rosen. 

Monsieiir Louis Ricard p. Douftgny 1901. Kino der schönsten dunklen Hosen: leidet nicht 
vom Sonnenbrände. Die sehr grosse, päonicn förmige Blume ist samtig schwärzlich purpurn mit 
zinnoberrotem Widerschein. 

Prüfet JLintliOtirg Margottin 1878. Gross, gefüllt, samtig dunkelrot. Stark wüchsig. Gute Schnittrose. 

PrinCE ramillo de Rotiftn E. Verdi er 1861. Dunkel, samtig k arme sin. Verbreitete dunkle Rose. 

PrLnces&e de Böarn Ldv^one 1884* Dunkelrot, in schw&rslich Übergehend, kugelförmig, Sehr 

-- reich blühend. 

RllhlU der Cr arten weit O. Jacobs 1904 . Die grosse, gut gebaute Blume hat eino tief dunkelrote 
Farbe, dio nicht verblassen »oll. Remontiert gut bis in den Herbst. 

Souvenir de William Wood E> l \rdivr 1863. Schwarz purpurn mit feuerrot. Eine der aller- 

-— -- dunkelsten Kosen. 

V an Hoilltft Lat harme 1870, Amarant feuerrot mit samtig echwarzkarmin, dicht gefüllt, edlo Form. 


■ h. m. n. 


779 X ft vier Olibo Lach arme !8i>4 . Scbw&rzI ich -samtrot, feurig amarantrot überlaufen. Reich- 
blühende Pracht,rose. 


b) Bourbon- und Bourbon-Hybrid-Bosen. 

Schwachwüchsig und ausser st dankbar blühend\ besonders im Spätsommer in überreicher Fülle , 
sind diese Rosen vorzüglich zu Gvtippenhildungen geeignet, in welchen sie durch ihre hellen, weithin* 
leuchtenden Farben dem Auge besonders auffallen . Sie verlangen einen guten Winter schütz. 

1794 Arm OS a, Fleisch färben, gefüllt; für Gruppen sehr geeignet, stark wüchsig. 

740 Baron Gonella Guittot p. 1859, Sehr gross, leicht violettrosa, nach aussen bleichend, sehr reich- 
bl Übende, schön« Sorte, 

1796 Bourbon Qneen. Brdunlichrosa, roichblühtmd, 

1916 J. B. M. f aimil (j t Paul J9Q0. Gross, stark gefüllt, iRchsrosA. Stark wüchsig, kräftiges Laub, 

1200 KronprillZOSHin Viktoria Späth 1887 , Blüte gross, sehr gefüllt, aussen mildrwois*, iuneu 

-—L--- leicht schwefelgelb, Knospe schön geformt, lüxiglich, entwickelt 

sich leicht und willig. Sehr blühbar und küss erst wirkungsvoll 

67 Ml^treftS BoSiUi qnot Xuiffay 1832. Mittelgross, weis», Mitte zart fleischfarbig. Sehr roichblühond, 

1795 Sir JüHdph Paxton. Lebhaft rosa, k arme sin färben überlaufon; stark wüchsig. 

150 Souvenir do la Malmaisoil Beiusc 1843. Seh r gross, z art fiel S eh farbig, atlasartig, rolohblühend. 

3096 Zöphirine Drouhin BfM&t 1868. Blume grosA, fast gefüllt, karminfarben, duftend. Strauch hart, 
rankend, auch als Pyramiden- und SAulcdro^n zu verwenden. 


n. 

h. m, a. 
n. 

b. m. n, 
! b. m. n. 

b. m. u, 

b. m. □. 
' b, m. n. 

i 

* D. 


c) Noisette- und Noisette-Hybrid-Rosen. 

Die Rosen dieser Gruppe sind besonders kenntlich an ihrem starken Wachstum und ihrer gHin senden, 
dunkelgrünen Belaubung, aus welcher sich die Blüten, in zarten hellen Färbungen als Straus sc 
geordnet oder in zierlichen Dolden etwas herabhängend, wirkungsvoll abheben, Ihren Hauptflor 

\m Spätsommer oder Herbst. Sie beanspruchen im Winter eine sorgfältige, trockene 
Decke , und der Schutt darf nur massig ausgeführt werden . 

Allster StellA Orny A.//, Gray 1893. Die in Rispen stehenden, zitronengelben, in Wöiäfl über¬ 
gehenden Blumen erscheinen in reicher Zahl den ganzen Sommer über biß zu den Frösten. 

Belle \ ichysoifte Lt^fque IS97. Der starkwüchnigR, rankende Strauch bringt eine grösae Fülle 
kleiner, zu 2Ü — 30 in Hispcn stehender beUroKafarbener Blumen hervor und remontiert gut. 

Boulo d(3 noi^o Lach amu 1867. Klttelgroes, reinweiss, kugelförmig, Wuchs aufrecht, Belichte 
woisse Rose. 

Bouquet d Ol' Puchcr 1872, Gros.*, gefüllt, dunkelgelb, wohlriechend, Reich in Rispen blühend. 

Online Forefltier Trouiflard 1642. Gross, gelblich, Mitte dunkler. Flache Form. Wohlrieohcud. 

Madame Alfred ( ari'it>re Sihnar/z 1880 . stark wüchsig, an Pyramiden und zur Wnndbek lei düng 
geeignet. Die ziemlich grosse, gefüllte Blume gehl von hullkapfer färben in gelblichwei--s Uber. 

Madame Bierrc röchet Cochei is Q 2. Die mittel grosse, ziemlich gefüllte Blume ist goldgelb 
tutd geht in gelblich weis» über. Hübsohe lange KtiOßpO. 

Peile tie?« blanche« Lach arme 1872 . Reinweiss, leicht gerötet, kugelförmig, kräftig wachsend, 
wohlriechend, 

R6ve datr Ducket 1869. Dunkel gelb, breit gebaut, wt-ark gefüllt* wohlriechend, sehr starkwÜchtig. 

RoHUbcIle Bruant 1899. Gross bis sohr groas, hellrosalacbsfurben, halbgefüllt, wohlriechend, 
Kuonpft lang, 

William Allen Richardson Vve.Ducher 1S78. Mittelgross, prachtvoll orangegclb, sehr leuchtend. 


entwickeln sie 

i 

m 


n. 

2179 

! h 

m. 

n. 

1981 

h. 

m. 

n. 

45 

! h. 

Ql. 

n. 

376 

! 1.. 

Ql, 

ii. 

231 

1 

• 


n. 

2115 

? 

4 


n. 

2180 

h. 

Ql. 

n . 

397 

h. 

m. 

n. 

447 

h. 

in. 

n. 

1984 

! h. 

ni. 

n. 

1045 


T~ 
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Griindunsr des Geschäfts 1720. 
































d) Tee- und Tee-Hybrid-Rosen. 

Hervorragend durch ihre du n kelgiänztnde Belaubung f ihren üppigen Wuchs und ihren andauernden 
Blumenflor, haben sich diese Rosen die grösste Beliebtheit bei allen Rosenfreunden erworben , Sie 
bilden die edelste Gruppe; ihre wunderbaren Farbentöne , ihr köstlicher Duft, ihre vollendet feine 
Form sind der lebhaftesten Bewunderung würdig. Man gebe ihnen im Winter eine sorgfältige Decke, 

um sie gegen Frost und hauptsächlich gegen Nässe zu schützen, 

Weiss 

(auch golblicb oder rötlich schattiert). 

AllgUStill© Guinoittsofiu Gutnoisseau f. 1890* Weinte „La France 4 . Form und Füllung wie 
diese Weins mit Leicht, floi sch färbe n. 

Bessi© Brown Dickhon 1S09. Blume «ehr gr-isa, gefüllt, rahmweiss. von schöner Form und auf- 
rc'chier Haltung, stark duftend. Strunob wüchsig. 

Clara Watson q, /y *nee 1893 . Gross und schön gefüllt* weiss mit rosafarbener Mitte, reioh- 
blübend. Schult trose, , 

I>©Ctf©llS weiäse Maröclial Kiel F’ Decken fr* 1895. Sport von „Mur6chal Niol 4 , von welcher 

- sie sich nur durch die rahmweisse Farbe unterscheidet. Bei 

geeigneter Witterung manchmal fast reinwoiss. Niedrig 1 St. M. 0,76 

Direktor \V« Cordes p. Lambert 1905. Blume gross, schön gebaut, gut gefüllt, ralimweise mit 
liellrötlichgelber Mitte, duftet stark. Knospe kegelförmig. Blüht sehr reich bis in den Herbst. 

Dr. A. Rürmans Verschüren 1907 . Kino dank}>ar blühendo Sorte mit sehr grossen, dicht ge¬ 
füllten, gelblich wo iss on Blumen und langen Knospen. Niedrig 1 St. M. 0,75 

Elisa Furier Bommire 1891. Eino sehöne, reinweisse, in der Mitte leicht gelbliche Ulumo, die 
der Niphetos ähnelt* 

Eilen Willimtt JBt'ntsti.x 18**8 Der wüchsige Strauch bringt einen ndchen Flor schön geformter, 
wachBW'jiüüer Blumen. Hübsche, lüngltch-oiförmige Knospe. 

curriialp Peru'Dach. 1908. (lolblich weiss, gross, gefüllt, kugelig. Strauch sehr wüchsig 
und reich blühend. * Niedrig X St. M. 1,50 

Flore nt! e Fern b ertön Dickson & Sons IW* Die grosse, gefüllte Blume ist rahmwoiss, leicht 
rosa überlaufen und hat «Ino gut aufrechte Haltung, 

Groasherzogin Mathilde Vogler 1S61. Kahm weiss, schön gebaut, kräftig wachsend und 
dankbar blühend. 

GlOSHhorzogill Viktoria 3Iolitta Lambert 1897. Strauch sehr kräftig, reich und willig blühend. 
Blume gross, gut. gefüllt, rahmweiss mit hellgelber Mitte, wohlriechend, Treibrose. 

JllWtd [f . Hiuner l91o. Sehr gros«. schön gefüllt, fein duftend, weis», zwischen Drtudiki und 
Kaiserin Auguste Viktoria stehend, aufrecht auf langem Stiid. Strauch stark wüchsig und 
reichbl Übend. Niedrig 1 Stück M. 2,50 

Kaiserin Auguste Viktoria Lambert 1892. Blüte gross bis sehr gross, dicht gefüllt. Färbung 

-— ■ ■ ■ ■ * * = — rahmwoiss. nach der Mitte zu etwati dunkler. Sehr wohlriechend 

und von sehr langer Dauer. Eine der herrlichsten und reichblühendsten neueren Sorten. 

Mildam© Alltoillö Mari A . Mari J901 , Strauch sehr kräftig. Blume woifls, rosa schattiert. 
Herrliche weiaao Wintertreibrose und gute Veranndrose, w T Üchsig. 

Madame Hostö Guillöt /. 1887. Sehr gross, gefüllt und schön gebaut, gelblichwcisa, im Grunde 
blassei gelb. Knospe länglich. Sehr schöne Haltung, stammt von „Victor P^elliat ,4 . 

Madam© Jos©j>li C'ontbOt llottnaire 1894. Uahmwoiss, rosa Überlaufen, Mitte gelb, schön ge¬ 
füllt, sehr wohlriechend. 

Madam© Jules Finger P, Ouiflot 1893 . Sehr gross, gefüllt, schön rah mweisfl, rosa überlaufen, 
Mitte lachsfarbig, in rahmweisB Übergehend, wohlriechend. 

Mrs. Theodore Roosevelt Hill 1902 . Die sehr grosse Blume ist rahmweiss mit rosafarbener 
Mitte, von feinem Dult und lange haltbar. Knospe lang und spitz. 

Natalie Büttner f, Büttner I910 (Dm^chki X (ioldelöe). Grosse, schön gafüllto, rahmgelhe, 
wohl riech ende, meist einzeln in aufrechter Haltung auf langem Stiel stehende Blumen, ein 
kräftiger Wuchs und BLÜhwilUgkcit /cichnon rlittse hervorragende Neuzüchtung aua. 

Niedrig 1 Stück M. 2,00, 10 Stück M. 18,00 

Niplieton Bonner e IS43 . Gross, rein weiss, gefüllt, mit langer Knospe, Die schönste weisse Tee¬ 
rose und gute Treibsorte, Niedrig 1 St. M. 1,00 

Souvenir de Mud. Engine Verdier Peruet D . is94, Blume gut gefüllt, schön leuchtend 
weiss. Grund safrangelb, 

Souvenir du President Carnot Pemcl n< 1894 . Qtarkwüchsig u.reichblübend, Blume sehr gross, 
gefüllt, zart fleischfarbig, am Hand weiss Lieh* Tr ©ihr ose, 

The Bride May 18$6. Gross, rein woiss mit zart rosa Hand, Eine der feinsten woissen Teerosen, 

TU© Queen Dinger 1S96. Heinw‘eiss. Sport von „Souvenir d'un ami u , reiche Blühbarkeit während 
des ganzen Sommers, Knospen schön geformt, w*ohlriechend. 

WttiHKO Mn man Coeliet Cook 1898. In Form, Bau, Wuch«, Blühharkeit der „Maman Cochet- 

-—- gleich. Nur Farbe der Blumen weiss, leicht rahm weiss, angehaucht. 
Vorzüglich für Treiberei und Sohnittkultur, Kehr guter H erb stbl über. 

\\ illinm l.t. Smilh Hmdcrsou 100S. Die nchön gebaute Blume ist elf anbei mveiss mit zartem 
HeUroea überhäuft, Strauch wüchsig, hart und schön belaubt, 

Niedrig 1 Stück M. 1,50 


B«z. Cer 
verrät. Form 

Nr. 

! h. uh n. 

1754 

I n. 1 

2228 

1 b, m, n. 

1856 

b, m. u. 

1770 

! h m. □. 

2072 

! n. 

218Ü 

u. 

I8G3 

1 0. 

2172 

u, 

2187 

! h. m. d. 

2070 

! h* m. n. 

79*3 

h. n. 

1871 

n* 

2196 

! h. in. n. 

1710 

! li. m. ei. 

1951 

! b, m. n. 

1345 

n. 

2194 

h* n. 

1779 

! b, m. n. 

2038 

u. 

2193 

1 n. 

1 680 

! h, m. n. 

1857 

! b, m. d. 

, 1858 

! b. m. o. 

1198 

h, m. n. 

1849 

! b. m. u. 

1868 

I n. 

2234 


7 


7 


Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar* 
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Bez. der 
vorrät. frYprm 

Nr. 

h. m, n 

2037 

! h, m. n. 

456 

h. m. n. 

2068 

! h, ni n. 

2008 

! h. m. n. 

2013 

! h. oj. n. 

2039 

! b, m. n. 

992 

n, 

219 s 

D. 

1961 

D. 

2202 

! h, ui- n. 

2016 

! h. in, n. 

1994 

! h. m. n. 

6 

I n. 

2173 

h. m. o. 

1976 

? h. in. n, 

1964 

n. 

1909 

■ h. m. n. 

1978 

! h. m. n. 

540 

! h. n. 

1515 

! h. tri. n. 

417 , 

h. m. n. 

1301 

! h. tu, ß. 

1977 

' h. m. n. 

1953 

■ h, m, n. 

2015 

t 

* 11 * 

2166 

1 b, m, n. 

1126 

- b. m. d. 

307 

’ h, m. n. 

517 

■ b. in. d. 

553 

b, in. n. 

2022 

b. m, n. 

1851 

• b. m. n. 

1850 


Tee- and Tee-Hybrid-Rosen. 


Gelb 

(auch rötlich schattiert). 

Albert fiofflliann Weiter /9(f5. Blume gross, stark gefüllt, hell- bin lacksgelb, um Rande 
blftssrosafärben, duftend. Knospen länglich. Blüht sehr reich. 

Rolle Lyommiae Level IS70, Kanariengelb, aussen weissgelb. Stark wachsend. Schön, 

Hltimeilächlllitlt /. c. SchmUlt J906* Dieser .Sport von „Franziska Krilgor“ bat rein zitronen¬ 
gelbe. nassen beim Verblühen zart rosafarbene Blunun Wurde mehrfach durch Preise aus¬ 
gezeichnet. 

Comtesae de Flignons© Guiilot 1886. Blume kanariengelb. Knospe laug. Strauch reich blühend, 

IIIV Felix Oll y«tl ,-x, Man LUK). l>le sehr grosse Blume öffnet sich leicht und ist dunkelorange 
mit rosafarbener Mitte. Strauch reichblühend, und kräftig, 

Ldtl Meyer p. Lambert 1904 . Mittelgross, leicht gefüllt, kupferigorange, in bell rosa übergehend, 
öffnet sich gut, Knospe länglich. Blüht beständig, 

Ktoilo de Lyon Guiltot /. 1881 . Glänzend schwefelgelb, dicht gefüllt, feinste Form. Wuchs 
- — kräftig. 

I* nm Anna II inner |J* D Inner 2'*LK Schön geformt, hell- bis dunkel ge lh t sehr wohlriechend, 
soll ^Frnuz Deegen^ Übe rt reffen. Niedrig l St, M. 1,60 

Frau Gehetnirat von Hoch t\ Lambert 1898 Hübsch gebaute, breitpetätige, rnhmgolbo, auf 
der Rünkneite karmin getuschte Blume von starkem und feinem Duft, Knosp© sehr lang. 

1' ran Karl Schund K, Sckniid 19W, Ein Sämling der Test out von kräftigem Wuchs. Die 
grosse Blume int auf gelbem Grunde ro-u getönt, gut gefüllt und sehr wohlriechend. Erhielt 
ein Wertzeugnis vom Verbände der Handulsgärtner Deutschlands, Niedrig 1 St. M. ‘2,00 

FrRU Ulla Knut eilst raiicll Lambert 1903- Grosse, gut gefüllte, orangefarbene, rosa getasohte 

Blumen von starken: Duft. Knospe hing und aufrecht. Strauch wüchsig und blübbitr. 

Friedrich Hftmis j\.Weiter 1901. Blume rahmgelb mit orangefarbener Mitte. Knospe «ehr lang. 
Von feinem Duft und willig blühend, Franz Degen (Hinter 1901) ist hiervon kaum abweichend. 

Gloii 'C de Dijon Jacotot 2853, Gold-oder lachsgelb, sehr gross ; bekannte und beliebte Praebtvose. 

GrillteI$6. Blume mittelgross. goldig-orangefarben, wohlriechend, Strauch reich bl übend. 

Goldquelle p, Lambert 1899. Mittelgross, halb gefüllt, rot gelb, sehr fein duftend, mit schön 
geformter Knospe, sehr reich bl übend. 

Höf garte ndirektor Graöbener /*■ Lambert 1899 . Blume orange und rosa gelb, mit teig rosa, 

---- ^ - - gefüllt. Pflanze wtlchsig, aufrecht, sehr reichblühend. Sehr 

schöne Gruppen rose. 

JoAö Borges \ iciril Ketten I9utt, Blumen mittelgross, r- Jt lieh orange; Knospe lang. 

Niedrig 1 St. M, 0,80 

Lady Roberts Cant 1903. Schön geformt, rötlichgelb, prächtige Knospo, Erhielt von der 
National Rose Society die höchste Auszt?ichnung. 

Madame Briranl Livct 1872, Gemfi färben, ro^a Übertnschti schön gebaut. Kräftig wachsend, 
taut ohne Stacheln. 

Madame Ch^danc-Gllinoisseau Level ISSO . Kanarienschwefelgelb^ ziemlich gefüllt, als Knospe 
reizend, Sehr reich blühende Schnitt- und Treibrose. 

Madame Faleot Cuitlat /. 2858, Mittelgross, nankinggelb, in hollgelb übergehend, leicht gefüllt, 
sehr reichblühend. 

Madame Honoi'6 Defresne CL Level 1386. Gross, gefüllt, sehr schön gebaut, dunkolgolb mit 
leicht kupderigeru Widerschein. 

Madame Jean Lhipuy P, Lambert 1902, tvolbrosa, Mitte dunkler, schön gebaut, mit langer 
Knospe, reich und atotig blühend, 

Madam» Jnlvs Gravoroanx & Natt, 1901. Sehr kräftiger und rankender Strauch mit 

- prachtvoller Belaubung, Blume sehr grosB und wohlriechend, 

gemsengelb mit pfirsiehrosa im Zentrum, Sorte I. Ranges; sehr reioublühend. 

Madame Rlivary per net Ducket 1899, Blume gross, gefüllt, orangefarben, Strauch wüchsig 
und blühwillig. 

Madamr Vörmorel Mavi 1901. Kupforiggelb und roriA. Strauch kräftig, mit rötlichem Laube. 

Scbön - / Niedrig 1 St. M. 1,00 

Mademoiselle Fr an eise ft Krüger Naban. t879. Vollkommen geformt, gelb mit kupferfarben, 

—^^—— -- rosa überhaucht. Kräftig wachsend und re lob blühend, 

Mar&’hal Niet Pradel ISO 4. Die grosse, goldgelbe Blume dieser weitborÜhmtenHoNe ist besonders 

—————— in ihrer halb aufgeblähten Becherform von unübertroffener Formenscbönheit und 

duftet köstlich. Strauch stark wüchsig, rankend; verlangt goaobiltzte Lag© und darf nicht 
oder nur wenig beschnitten werden. i St. M. 0,75, 10 St. M, 7,00 

Marie \ an Hoilttft Ducker 1872. Hellgelb, leuchtend rosa borandet. Sehr gross und schön gebaut. 

Perle des jardins Levet 1874, Dunkel kanariengelb, dicht gefüllt, herrliche Form. Schön. 

Perle von Godosberp Schneider 1902 . Blum© von gold- in hellgelb übergebend, Rand holler. 
Etwas lockerer gefüllt als Kaiserin Auguste Viktoria, von der sie abstammt. 

Pnncesse Alice de Monaco Weber 1894 Blume mittelgross, gut gefüllt. Hehr zart grilnliüh- 
gelb, rosa an gel taucht, Rand lebhaft k arm in rosa, 

Souvenir de Catherine GuiHot p, Gutllot 1396. Gelb, rötlich Überlaufen, sehr wohlriechend. 
Knospe länglich. 
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lAngo Knospe. 

Souvenir of Stella Gfsry »i .Dicksou fr Botts I90S. Strauch gut verzweigt und blühwillig, Blume 
mittelgross, schön gefüllt, orange lachsfarben, Zinnober rot Uber 1 Aulen. Niclrig 1 8t. M, 1,00 

Sauset l\ Henderson 18S3. Safrangelb, orange färben überlaufen, *tark dufi*nd; dunkler als 
Mad, Kalcut. 

lind tue Jacobs 190L Die kleinen Blumen haben eiriei auffallende, leuchtend orange mit rot 
getuschte Farbe. 

Rosa. 

Baronno Henriette <lc Loow Mabonn.1889 YVoisftlichrosa mit gelber Mitte, ziemlich gefüllt, 
duftend, sehr dankbar blühend. 

Belle Siehrecht Vit'ksan 1894. (Mrs.W J. Grant,1 Gross, gefüllt, kräftig netkanroaa, sehr seltene 

---— Färbung. Blumenblätter zurück gebogen, Knospen erscheinen stete einzeln au 

langen Trieben. Blumen sehr haltbar. Gänzlich meltaufrei Ueberaus reichbtühend. 

Betty A. Dickson 1906* Rosaküpferfurhene, goldig überlaufene, grosse, gut gefüllte, ita 
duftende Blume. Blüht den ganzen Sommer Li* zu den Herb*tfrösten. Niedrig 1 St. M. 1, 

ramociw Sc ImartM 1831. Blume mittel gross, gefüllt, rosa. 

Catherine Mermet Gmllot f. 1S69 • Zart fleischfarbigroga, dicht gefüllt, tadellos geformt. 
Prachtvoll. 

COBlte AnUVIf* de Forns A. Gamon 1900. Blume «ehr gross, gut gefüllt, schön rosafarben, 
öffnet sich leicht. Knospe länglich. Strauch wüchsig und roiohbl Übend. 

ContcHBA Cocilifl Lnrfini l\ Bs Uaer PH/S. Aelmelt im Wuchs der ^Kaiserin Auguste Viktoria**, 
von der sie abstammt., und ist ebenso blühbar. Blume grusü, gut gefüllt, Lachs rosa färben, 
fein duftend. » Niedrig 1 St. M. 1,50 

Countess of Gosforcl Mc. Gredy t907> Tief lachsrosafarben auf gelbem Grunde, gut geformt. 
Blüht »ehr dankbar. Niedrig t St. M» 1,60 

llnra llfinBCn Jacob> 1909, Blume lebhaft rosa, auf langem Stiel. Knospen sehr lang. Strauch 

wüohaig. Niedrig 1 St. M. 1,50 

bncllCSS of Alhany w. Paul ISSS . Sport von France* 1 , jedoch etwa* dAinkler in der 

Farbe, wohlriechend und dankbar blühend, 

Frtrhoilkiini^ill Minner 1901. Leuchtend rosa, mit dunklerer Rückseite; Knospe lang. Kehr 
reich blühend. Schöne Sorte. 

Frau Ernst Borkig />. Lambert 1907, Pio mittelgroase Blume ist hoch und regelmässig gebaut, 
kurniinrosa. golb überlaufen, wohlriechend. Strauch aufrecht, buschig. 

Frau Oberhofgärtner Singer Lambert 1908, Blume gross, gefÜllt, zart rosa mit websliehem 
Rande, fein duftend. Knospe lang, rosa. Strauch wüchsig und reichblühend. 

Niedrig 1 St, M, 1,00 

Frau l'etor Lambei*t Weiter I0o2. Blume dankelrosa, lachsfarben überlaufen, in Grösse und 
Form tler Kaiser in Angusto Viktoria gleich. 

FntU Philipp Siesniaypr p. Lambert 190S. Gross, ziemlich gefüllt, golbrosu, Strauch stark* 
wüchsig, reich blühend un<l hart. 

Fürstin Uülow i\ Bräuet 1908* Blume schön gebaut, gelhro m, mit roten und weisson Tönen 
durchsetzt, fein duftend. Strauch gut verzweigt und sehr blühbar. Niedrig 1 St, M. 1,UÜ 

G, Nabonnaml Nabonnand 1S80 , Blumo ziemlich gefüllt, zart rosa, gelb Überlaufen, Knospe 
schön geformt. Strauch wüchsig und sehr blühbar. 

Gntce Marlin**- kennet 1884 . Grundfarbe der Blumenblätter rahmweiss. ntark gefärbt und 
- - —— schattiert mit pfirsiehroslt. Sehr wohlriechend und reich blühend- Schön. 

Gros^ln*rzo^ Friedrich f\ Lambert l'tns. Knospe spitz, frisch karminrot, Blume ziemlich 
gross, dunkel rosa, gelblich überlaufen. Erhielt in Mannheim 1907 den höchsten Breis als die 
heato deutsche Neuheit. Niedrig 1 St. M, 1,50 

Gustav GrUuerwald P. Lambert 1903. Die aohön gebaute und gefüllte Blumo öffnet sich gut. 
Farbe lebhaft ktirmiurosa mit gelblicher Mitte, Haltung aufrecht. Duft stark. Knospe lang 
und spitz. Strauch wüchsig, aufrecht und reich blübend. 

Ifector Markenzip Guillot 190S. (1 ross, »chön gebaut, leuchtend kurminrosa, dtark duftend. 

1 nrpfehlenswert. Niedrig 1 St. M. 1,00 

Holm Gmxl Goad &■' Pees Co* 1908. Hie grosse Blume bat eino zarte rosa Farbe mit dunklerem 

Hände. Stammt ab von Mthman Coohet. Niecirig 1 St. M. 1,00 

Helene Wolter ,V, Weiter 1903 4 Die leuchtend roüafarbenen Blumen tragen sich stets aufrecht, 
sind gross, gut gefüllt, sehr wohlriechend und entwickeln sich bis in den Herbst hinein, Kino 
feine Schnitt- und Tmbroae. 

Herero-Trotha p, 1 . umher t 1906* Eine dankbar bl Uh ende, «tarkwüchsigo Sorto. Die Farbe der 
grossen Blume ist rosa mit bräun lieh gelben und lachsfarbenen Tönen. 

Hermann Raue p. Lambert 2905. Blume sehr gross, gut gefüllt, lachsrosa mit dunklerer 
Mitte, stark duftend. Knospe lang. Strauch kräftig, aufrecht, reichbl Übend. 


T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Tee- und Tee-Hybrid-Rosen. 


Homere Robert 1858. Mittelgross, fleischfarben, weisferosa gerandet. 

JCtill J> lieber | ve. Ducker 1883. Lft*‘hsgelb, Mitte pfirsichrot, gefüllt, kugelförmig, reiohblühend. 

^ 111 <t l .*1. Diikson 1898. Iilumö Hehr gross, fUdRehfarbenrosa, Knospe lang, Strauch wüchsig 

und blühwillig. 

Königin Karola Türke. Die grossen, bis 15 cm breiten Blumen sind schön gefüllt und gebaut 
und prächtig silberig rosa gefärbt. K no&pe lang und spitz. 

Königin \\ nitelnnilil l'erschitren 1905. Blumo sehr grti&fl, dicht gefüllt, rosa, 

Kronprinzessin < licilie /. C* Schm teil 19i)7. Grosse, zart silberig rosa färben« Blume, Knospe 
lang. Blüht den ganzen Sommer hindurch. Niet iri^ 1 St, M. 1,00 

Läifly Aslltuw n ,-j. Diekton 19(15. Eine vorzügliche neuere Züchtung mit grossen, gefüllten 
rosafarbenen Blumen, Stranc.h ’itiirkwtlehfdg und re ich blühend, Niedrig 1 St. 11. 1,00 

Lady Mul 1 }-' Htzwilliain Bett net 1883. Zart fleischfarbig rosa, sehr gross, kugelförmig, schön. 

La France Guittoi f. 1867. Sehr gross, id Iberrosa, Mitte I Harns ft. Dirht gefüllt; sehr beliebte Hose, 

La Tosen Schieartz 19 fl. Zurt ro?a, gelblieh überlaufen, gruss, ziemlich gefüllt, Strauch 
wüchsig und blüh bar. Empfehlenswert. 

Lina Schmidt* Michel 1\ Lambert 19ü6 . Strauch sehr stark wüchsig, blüht reich bia in den 
Herbst. Blume gross, halbgefüllt, leuchtend rosa, Knospe schön geformt, spitz. 

Lvon-Roae Peru-Dach. 1908. (PernetiHmvi Die* grcisre», schön gefvtllir Blume dieser prächtigen 
—' Rote hu! eine ganz neue, aus korallenrot, lachsfarben und gelb gemischte, sehr 

wirkungsvolle Färbung, dazu einen angenehmen Duft. Her wüoh*Sga Strauch blüht reich 
und re montiert. Erhielt verschiedene höchste Preise, 

Hochstämme 1 St. M. 2/0; Niedrig 1 St M. 1,00 
Madame Abel Cliateimv Pernet-D* 1894. Blume mittelgroß, gefüllt, kamunro&a, lachsfarben 
-— Überlaufen, 

Madame Caroline Testont Pernct-D. 1890. Gross, gefüllt, seidenartig fleischfarbig rosa, Mitte 

- feuriger, Hand rosa umsäumt. Fn gerne in reic li bl übend, vorzüglich 

zum Treiben, Allgemein geschrUzt und beliebt. 

Mftdame Jules Grölt?Z Guillot 1S9G. Blume gross, gefüllt, schön gebaut, kupferigrosa, Strauch 
sehr blühwillig. Eine vorzügliche Sorte. 

M.'lllame Wagram comtcaae (U> Ttireillie Beruatx /*93. Eino vorzügliche Sorte mit «shr 
grossen, biß über 12 cm breiten, seidig rosafarbenen Blumen und grossen eiförmigen Knospen. 

idademoiselle lilaucJiC Murti^ufit Gamon I9t>4. Eine sehr grosse, schön gefüllte, tRchsroflji- 
farbenc, fein duftende Blume. Strauch wüchsig und reichblübeud* 

Mademoiselle H6I^ne Gambier Pernet - Duc her 1695. Mittelgross bis gross, stark gefüllt, 
zart Iaohsfarbenros», dankbar blühend. 

M fl man Cocliot 5c* Carhet 1892. Sehr gross, gefüllt, fltd.schffirbigrosa mit liöllkarmin und 
■ — .. . .. —. . . lachefarbig-nankinggelb, sehr reich blühend. Schön, 

Mild red Grant Pickson 1901. Eine grosse, «fhulei.förmige, zart lielUosafarbene Blume mit apitz- 
kegoligcr Mitte, in aufrechter Haltung, Schön! 

Ml*S* A. Byass w. Paut & San 1905. Die ntittclgrosse bis grosse Blume lat rosa und zinnoberrot 
gefärbt, zuweilen liellroaii und wehe* gefleckt. 

Mrs. 1?. IC. ('aut Cant 1902. Blume dunkelrota, Mitte silberigro^a. Im Wuchs der JKmun 
Cochet“ ähnHeb, doch kräftiger, 

Mrs. fc, (** Hill <onp. Mott. 190t). Blumen gross, hübsch gebaut, gut öffnend, aussen zart 
kurminrosii, innen fleisch färb an weis.-, znletxr in w T e»ßs übergoher» d, duftend. 

Ml'S, E, Miiwley Dtck>on 1699. Blame gross und schön gefüllt, kurniinrosa; sehr reichblühend. 
Knospt* lang. Eino schöne, vielfach durch Preise ausgezeichnete Bose. 

Ml‘S* Robert Garr^tt Cook. Blume lebhaft zart rosa, sehr gross, gefilllt. und stark duftend, 
Knospe lang. Treibüorto, kräftig und .^ehr blüh bar, 

Oborbnrgermeiäter Dt*. Troemllin Kaiserin. Eine grosse, Kart hdlrosafarben«, köstlich 
dultemie Blume, die sich bis in den Herbst hinein entwickelt, flat alle guten Eigenschaften 
der Tentbot, von der all- ab&tammt, geerbt. 

Ot to V. Ilismarck /. c. Schmidt 1908 , Hämling von r Madame Caroline Ti stont-* 4 X r,l-*v France 1 *, 
dem *lcr vom n Praktt»chen Batgeber“ seit .fahren für die beste deutsche Neasüohtang aus* 
giHot/tö Preis von ätiOO M nach wiederholt *'r Prüfung zuorhannt wurde. Die schön gtbiiutc 
Blume ähnelt in der Farbe dor Franco“, Die Bidnuhung hat Tostout- Charakter, Der 
St rituell hat kräftigen Wuchs, ist meltaufrtd und blüht den ganzen Sommer hindurch. 

Niedrig 1 St. 11. 1,00 

Panil Lambert P* Lambert 1899, Blume re in rosa, Mitte dunkler, sehr gross und gefüllt, 
- stark eent.itolienartig duftend, Knospe sehr lang und schön geformt. Schön, 

Perle von Heidelberg. r^t tlor bekannten France“ ganz gleich und kränkelt nicht 
wie jene. Deshalb ein guter Ersatz für La France, 

Pharisäer Hinner 19QJ. Diese von „Belle Siebrecht** abstammende Rose hat hübsch fleischfarben« 
Blumen mit lacksrosn Mitte, flemontiert Im Herbst gut, 

Pr 1 HC© de Bulgarin Pctn.-Dncln 1901. Blume sehr gross, zjirt. rosa, laohsfarben überlatifen. 
Hübsche Knospe, Eine vorzügliche« dankbar blühende Sorte. 

Radiitnce took 19t*9, Blume gro-s, gefüllt, leuchtend karndnlucharosa, kupforig Überlauten, 
duftend. Strauch wüchsig, andauernd' and reich blühend. Niedrig 1 St. M* 2,00 
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Tee- uud Tee-Hybrid-Rosen 


Reine NfttllJllio de Serbie Sonpert & Xottiug 188-5, Kleist'hfarbiproKtt auf rahmweiBnGm ürumlo, 

leicht gelb überlaufen* 

Souvenir d un fUIli Belot D. 1S46. Sehr gross, lachafArbenrosa,, schön gefüllt- Schöll. 

\ iHponntOHrt Folke^tone Benne i 1886. Blume zart rosa, Mitte dunkeliachsf arbe»rosa, ausser¬ 
ordentlich reich bl übend, 

Wilhelm Hartmann p, Btiiner 19**8, Frisch rosenrot auf gelbrotem Grunde. Strauch ein 

dankbarer Biüher. Niedrig 1 St. M. 1,50 

\\ iUuuil Notting Soup. fr Noit. 1904. Blume gross schön gefüllt, von aufrechter Haltung, 
Farbe leuchtend laensgelb mit korallenroter Rückseite, Knospe laug. Eine verbesserte Mad. 
Abel Chatenay. 

Willi:«tu Shoan i, Dickson /9u7. Blume sehr gross, rein rosa mit gelblicher Äderung. 

Niedrig 1 St. M. 1,00 


Rot. 

Alstenifer />. Lambert 19<t0. Dieser Sämling von „Grusa an Teplitz'* hat massigen Wuohs und 
hronzegrüne Belaubung, Bl unen miuelgr :bün g. i 1H. »rharlachkurmegm. stark duftenÜ 

vom Juni bis zum Herbst erscheinend. Niedrig 1 St. M. 1,50 

Charta* *1, Graham t* 1 Dicksou i9i>9. Eine prächtig gebaute orango-karmesinfarbene Rose. 

(hailolttb Klemm Tür kr r^*6. Blume leuchtend blutrot, ziemlich gefüllt, mittelgrosa, Strauch 
niedrig und huschig. 

(diutoan Clos \ OHgGot Dem. Buch. ptos, Di« grösst* Blume ist ziemlich gefüllt, feurig 
sch ar lach kann es in, in ein eumtigea Sch war »purpur beim Verblühen übergehend, Kino der 
dunkelsten der bi« jetzt gezüchteten Rosen. Niedrig l St. M« 2,50 

Christine de Nirn6 J. B. GuiUol 189L Blume gross, gefüllt donkelbrft unlieb purpurn, wohl¬ 
riechend. 

Ci mitesse FVst£l ies Hamilton Xabonn 18'>3. Karminrot mit kupferfarbenem Grunde. Blüht 
reich, auch im Herbst. 

Corallina jr, Paul fr Son 19**). Dunkelzinnoberrosa, breite Fetalen, schöne Knospe. Wuchs kräftig, 
sehr reich blühend. Schnitt- und (Iruppcnroso. 

Dean Hole .4, Dicksott fr Sotts 1905. Dies© prächtige Rose blüht reich während dos ganzen 
Sommers. Die Blume ist gross, schön geformt, von einem silberigen, lachsfarben getönten 
Karmin. Sie erhielt viele erste Preis«» 

Karl 4i f War wirk II' f‘anl 19ii5, Blume gross, schön gefüllt, lebhaft rot mit zinnoberroter 
Mitte. Strauch wüchsig. Niedrig 1 St. M. 1,60 

Kcaiiate Bovtard, Die halbgefüllten mittel grossen Blumen sind wunderschön feurig scharlach¬ 
rot gefarbi. Niedrig 1 St. M. 0,75 

Elise Voll Schwichow IT. Wnner 19PL Rote Testout. Soll alle Kigenecbitften der Testout 
besitzen und sich von dieser bist nur durch die kirschrote Blüten färbe unterscheiden. 

Niedrig 1 St. M. 2-00 

Etui le lle Franco J Per net-Buchet 1905. Blume gross, schön gefüllt und prächtig geformt, 
von samtig roter Farbe. Sie kommt auf ihrem langen, starken Stiel schön zur Geltung. 
Knospe schön langgestreckt, Strauch kräftig und reich blühend. 

Ezeeltantiö G, van TiQlthovcn Lmn etts ttytS Strauch reichhiühond, von mittelstarkem Wuchs, 
Blume leuchtend rot. Wurde auf der Hiutrlemer Rosenschau IÖ0T hoch bewertet. 

Niedrig 1 St. M. 1,26 

Francois Crousse p. Guilfol 190 mK Blume gr"ös, gefüllt, schön geformt, wohlriechend, lebhaft 
karmesinrot bi« feuerrot. Wertvolle, wüchsige und rankende Ilose 

Fra Dein Ihlhrenil Dubreuil 1894, Lebhaft purp urk arme sin, schön geformt. Knospe lang, 

FrftO Gelieirarat Dr. Staub /» Lambert 1^08, Strauch kräftig und blühbar. Blume gross, 
kelchförmig, tiefrot, nedir wohlriechend. Knosp© laug un i Hjiitz, 

Niedrig 1 St. M, 1,00 

Freiherr von M&rxch all p, Lambert 19o3. Blume gefallt, dunkel karminrot, an langem Stiel. 
Knospe lang und spitz. Der wüchsige Strauch hat blutrotes Laub. Schnitt-und Gruppouroae. 

FrKedrictlsrull r C Schmidt 1907. Blume gross, dunkel blutrot, von feinem Wohlgeruch, Blüht 
den ganzen Sommer, Wurde mehrfach durch Preise ausgezeichnet. Niedrig 1 St. M. 1,00 

G6n£ral Gallien! Xabotn f. 1899. Bräunlichrot, kupfrig Überlaufen. Knospe schön geformt. 
Strauch wüchsig und blühbar. 

General Mae Arthur J. r;. mit /905. Blume sehr gross, gefüllt, von schöner Form, prachtvoll 
soharInch rot, Strauch reichblübend, 

Geo. C. Waud A Dick$on fr Sons 1909 . Die grosse, gefüllte Blume hat eine prächtige, 
leuchtend oraiigezinnoberrote Farbe und duftet köstlich. Strauch wüchsig und sehr reich¬ 
blühend. Niedrig 1 St M, 2,00 

Groasherzog Ernst Ludwig Mutter 1897. fDie rot« Maröchal Nleld Blume sehr gut gefüllt, 
karminrot; die Knospenform wie bei Niel, hält sich ausserordentlich lange, sowohl abgeschnitten 
als au der Pflanze. Ziemlich winterhart 


Grosse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Btz. der 
Vorrat. Form 

Nr, 

! D. 

2142 

- h. m. n. 

1884 

! h, m. q. 

1915 

n. 

2230 

n. 

2232 

I b. m, n. 

1995 

XL 

2220 

b. m, ü. 

1952 

! b. in. n. 

962 

! b. m, n. 

1877 

h* m. n. 

1854 

' n. 

1980 

1 li. m n. 

1777 

h. m n. 

1950 

' h. IU, Q, 

1867 

! h. m. n. 

2092 

• h. in, o« 

808 

n. 

2112 

* n. 

2144 

! b. m. n. 

2075 

• n, ! 

; 

21-15 

h. in. n. 

1270 

h, m. n. 

i 

2026 

ii. ' 

2095 

b. n. 

1131 


Tee- mid Tee-Hybrid-Rose«. Centifolien-Rosen. 


GrUSS iUl Siui^crlliiuseil JJr. Mutter . Blume gross, gefüllt, leuchtend dunkelrot, fein 
duftend, Strauch wüchsig. 

GniBS 1111 Teplitz Geschwind 1897, Eine durch ihre reiche Bltlhbarkeit und Widerstands- 

-- f&higkeit hervorragende Hose mit sehr wohlriechenden, leuchtend scharlach- 

zinnoberroten Blumen. Ausgezeichnet© Grttppenros©. 

Johanna Sebuft Dr. Müll er 1899, Blumen schön becherförmig, sehr gross, 10— 12 cm im Durch¬ 
messer, edle Form und Haltung. Farbe leuchtend kirscbltHrmin mit gelblichem Schein im 
Innern, von feinem Wohlgerucb, Gut remontierend. 

Jüllkhcer I. L. Muck Leen der s 1909, Blume gross, gefüllt, leuchtend rot: Rückseite der am* 
geschlagenen Blumenblätter silberig; Haltung aufrecht, Stiel lang und stark Erinnert nn 
Farbenkömgiö, von der sie abaiftmmt, * Niedrig 1 St, M. 2,00 

Laurent i Jll'le Peru. Diu h. 19**7. Blume sehr gross, von schöner Form und ziemlich gefüllt, 
leuchtend Scharlach karmtn. Knospe lang. Haltung aufrecht. Stiel lang. 

Niedrig 1 St M. 1,00 

Liberty A. Dickson 1900, Ist don besten dunklen, feurig roten Teerosen zuzuzählen, Eine schöne 
Gruppen- und Scbnittroso. 

Lieutenant t iiaur£ Aivi,-J?hi7j. 1910, Die Ziemlich gefüllte, schalenförmige Blume hat eine 
leuchtende, granat-karmesinrote Farbe. Knospe lang. Strauch kräftig und aufrecht wachsend. 
Wurde 1910 in Bagatelle als sehr wertvoll befunden. Niedrig 1 St, M. 3,00 

Madame Ali£, Gmllaild E. Guiilaud 1900, Mittel gross, dunkelAmarantpurpnrrot, in der Sonn© 
nicht empfindlich. Sehr reichblühend bi,y spät in den Herbst. 

Madame Lombard Laehartne 1877. Leuchtend rot, zuweilen rosa mit gelb schattiert, schön 
gefüllt. Strauch «ohr blüh bar und wüchsig, 

Marquise Litta d© Brf'tlMlil Per ftet - Ihtcher l$9-t. Blume ausser gewöhnlich gross, gefüllt, 
karminrot, Mitte zinnoberrot, stark duftend. 

Marquis© Of Salisbury Per net p, 1891. Blume mittelgross, gefüllt, sehr schön, lebhaft samtig rot, 
Knospe länglich, reichblühend. 

Morgenrot p t Lambert 1903, Gross, einfach, feuerrot, Mitte welas, ähnlich Carmine Biliar, doch 
etwas dunkler. Eine rankende, remontierend© Hose für Säulen, Wände usw 

Papil Goutier J Yabott. 1882, Blume langgeh treckt, gross, halbgefüllt, lebhaft purpurrot mit 
leicht gelb schattierter Mitte. Vorzügliche frühe Treibrose. 

Print'ens Hon nie Dingee 1897. Blumen gross, halbgefüllt, dunkelkarmesin, wohlriechend, zu 
5—6 auf festen aufrechten Stielen stehend. Sohr schöne reioliblühende Gruppen-und Topfroso. 

Reichs^rftf E. V. KeHHolstHtt p. Lambert 1887. Blume mittelgross, fast, gefüllt, leuchtend htdl- 
karmin, in ro»a Übergehend, rot borandet. Wohlriechend, Strauch kräftig wachsend. Schnittrose, 

Reine Margnerite d T ItHlie Sottp' fr Xott* I905* Blume gross, gefüllt, karminfarben, centi* 
folienartig duftend. Strauch sehr blühbar. 

Reine Marie Henriette Level 1879, Schön kirschrot, leuchtend. Wuchs stark und rankend. 

Reverend DftVld R. \V illhlltison Dickson 1905. Blume grosn, schalenförmig, dunkel Zinnober, 
braun überlau fon, fein duftend, Blüht auch gut im Herbst. 

Rlieil Reid E (i Hill Lebhaft rot,, wohlriechend, andauernd blühend. Wurde in Bagatelle 

als best© Rose von lÜOl durch den I.Freis ausgozeichnut. Niedrig 1 St. M. K5Ö 

Ri dl m und E. G. Hill 1905* Blum© leuchtend dunkel rot und nicht verblauend; übertrifft p Liborty*. 
Vorzügliche, stetig blühende Treibrose und schöne Grnppensorte. 

Rosalind Orr Eilglish E r tt Hill 1906. Blumen an Langen Stielen, leuchtend karminrosa Blüht 
dankbar, 

Tho Meteor EiuatiS 1887. Dunkel samtig UarmeBinrot. Ausgezeichneter Sommerblüher. 

TrioiJipho de Pernet [U x re Ptrnet P#re 189L Eine schöne Oruppenrose mit grossen, gefüllten, 
lebhaft roten Blumon. Knospe »ehr lang. Strauch wüchsig und fortwährend blühend. 

Triumph füll fr Ca. 1907. Gross, gefüllt, dunkolkarmiti, kärmeain überlaufen, duftend, Strauch 
wüchsig und reichblühend. Niedrig 1 St, M. 0,75 

\\ illiam i^ raiUMH Beunet Henne t ISS4, Karminrot, langgeetreckte Knospen, ausserordentlich 
reichblühend. 


e) Centifolien * Rosen. 

I St. M. 0,50; 10 St. M. 4,50; 100 St. M. 40.00. 


n. 310 
n. 1840 
n. 1225 

n. 1873 


Centifolia nrnjoi' hört, Blume pross, 7 H cm breit, »ehr gefüllt, rosa. 

Br 

„ minor hört. Gegen 1 »'in breit, dicht gefüllt, rosa, 

„ parvifiora hört. Nie^Uicher Zwergstrauch mit reichem Flor dicht gefülltar, kleiner, bis 
3 cm breiter rosafarbener Blüten. 

Königin von Hl4n6llUirk Hooth 1816. Blume floischrosa mit. dunkler Mitte. 


Gründung des Geschäfts 1720. 



































58 




Moos - Hosen. Polyantha-Rosen. 


f) Moos-Rosen. 

1 St. M. 0.50; 10 St. M. 1.50; 100 St. M. 40,00. 


Von feinem Wohlgeruch, erfreuen sieh diese allgemeiner Beliebtheit, und lassen sich die reizend mit 
feinem Moos bedeckten Knospen ausser st vorteilhaft in Rostnsiräussen verwenden. Sie bedürfen im 

Winter nur einer leichten Decke. 


Itc*. der 
vorriit, Form 

Nr, 

n. 

094 

I h, m. n. 

971 

f D. 

1791 

B. 

1957 

n. 

1408 

! h, m. n. 

295 

! n. 

2116 

n. 

199 


Blanche double. Mittel gross, gefüllt, weiss, schön bemoost, wohlriechend* Remontiorond. 

Blanche Moroail Mor-Robert 188Q’ Gross, gefüllt, reinweise, willig in Büscheln blühend. 
Wachs kräftig. Ile montiert, 

cristatft Vibcrt 1827, Blume gross, gefüllt, lebhaft roso, mit grossen, stark bemoosten Kolch- 
abschnitten. 

Cum her 1 and Rollo Dinare 1901. Blumen glanzend »über rosa. sehr gefüllt, schön bemoost. duftoucl. 
Rankende Moosrose, welche im Jahre Triebe von D, a — 2 l /j m Länge macht. 

Eug^nio GninoUseau Bert rund G. 1864. Gross, gefüllt, purpur violettrot, schön bemoost« 
Knospe. BemontiarL 

Gewöhnliche Moos rose. Rosa, sehr schön bemoost. Blüht nur einmal, aber ungemein dankbar. 

James \eltfdl E. I 'erd i er 1865. Pi« gefüllte, miltolgrosse Blume hat, eine eigentümliche, 
sebiefcrfurbenvioletto, feurig rot üherlaufene Farbe. Ht-montiert. 

Salet Lacharme 1854. Gross, bellrosa, schöne Form, kräftig wachsend, sehr wohlriechend, 
Remontioren-l, 


g) Polyantka-Koseu. 

Ihr niedriger Wuchs macht sie besonders geeignet Mit Einfassungen. Vollständig überdeckt mit Bluten¬ 
dolden, die eine Unmenge von reizenden kleinen Röschen enthalten, kommen sie hier zur schönsten Wirkung . 

1 Stück M. 0,60; 10 St. M. 5,50; 100 Stück M, 50,00. 


Ein Sortiment vun 25 Stück in 10 Sorten meiner Wühl M. 12,00, 
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* 
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» 

r 

t 
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1 


1 

■ 


n. 

’ 2128 

n. 

2081 

n. 

2041 

n. 

2157 

H. 

1592 

n. 

215S 

n. 

2018 

n. 

1896 

n. 

2001 

n. 

1346 

D. 

1982 

n. 

2214 

IK 

2224 

n* 

1918 


Abelle Weher-Pat6 t\ J iimbert 1905. Pi« mit kleinen, sohncoweiesen, gefüllten Blumen 
besetzten Rispen haben gut aufrechte Haltung, Strauch gedrungen, 4Qem hoch, re ich blühend. 

Ähnlichen Müller J t OSchmitU 1907 , Wird 50—60 cm hoch und bringt vom Juni bis November 
fortwährend grosse, Aufrecht« Rispen dunkelrosafurbener Blumen. 

Aschenbrödel p. Lambert 1903* Blume klein, gefüllt, rosa mit 1 ach färben er Mitte, wohlriechend. 
Bildet 40—50 cru hohe, gedrungene Büsche, die hia zum Front reich blühau, 

BÖM Leronx Soup. & Nott 1900. Der gedrungene, 40—60 cm hohe Strauch bringt grosse Rispen 
duftender, mittel grosser Blumen. 

Clotilde Soll per t Souper t ISS 9 Gross, gut gefüllt, weis» mit rosafarbener Mitte, sehr reich* 
blühend und wohlriechend. Wuchs kräftig. Schön. 

Colibri Li Uv 1898. Fine niedrige, buschige Gruppenroae mit grossen, gefüllten, schwefelgelben, 
in weis» übergehenden Blumen. 

E teile de niüi Gamon 1893. ltlume klein, schwefelgelb. Strauch reich blühend, von mittel¬ 
starkem Wuchs. Oute Einfassung^* und Gruppenrose. 

Eugcnio Lameacll /J. Lambert 1S99. All dem kräftig und gedrungen wachsenden Strauch 
erscheinen während des ganzen Sommers zahlreiche mittelgroste, leuchtend gelbe, mit rosa 
schattierte Blumen von angenehm würzigem Duft. Herrliche Gruppenrose. 

Fran C£cil© Walter p, La mber t 1904. Blume klein, gut gefüllt. kanariengelb, in weiss über¬ 
gehend, wohlriechend, in reichen Rispen blühend. Wuchs niedrig, rundlich. 

Gloil'O des Polyantha Ouiliot f. f$S7 . lClein, geftlllt, Färbung lobhaft rosa, iin Grunde woiss. 

HerzblÜt teil (Ml Geschwind 1S89. Leuchtend karmin, uusserordentlioh reich und öfter blühend. 
Hübsche Gruppen- und EinfassqngsroBe. 

Jeanne d Are Levarasseur 1909. Ein Silm^ing von n Mad. Norbert L«vuv»ssenr** und ebenso 
reich bl übend wie diese, mit milch wehssen Blüttnrispen. Niedrig 1 St. M* 2,UU 

dessie Mtuyyweather & Sons 1910. Blumen kirschzmnoberfarben, in aufroebten, lockeren Rispen, 
Strauch gegen 10 cm hoch, buschig; vom Juni bis zu den Frösten beständig blühend. 

1 St. M. J ,50: 10 St. M. 12,00. 

Klltlmrina ZciniOt p, Lambert 1901 Kräftiger, buschiger, bis 50 cm hoher Strauch mit schöner 
Belaubung und in aufrechten, grossen, lockeren Rispen blühend. Blumen kleiu, gefüllt, rein- 
woiss. Duft fein und kräftig. Empfehlenswert, 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Polyantha-Rosen. 


Bol der 
verrät. Form 

Np. 

l n. 

1897 

D. 

1983 

! h. in. u. 

1988 

n. 

2213 

n. 

2113 

1 Ü. 

2019 

! o. 

2081 

1 n. 

2159 

i 

! D. 

1967 

n. 

2129 

a., 

2222 

n > 

964 

n. 

i 

1025 

! n. 

1766 

1 n. ' 

2114 

o. 

' 

2212 

i _ 

B* 

1836 

Qi 

2011 

■ 0. | 

1996 

n* 

2006 

i 

2097 

U., 

1997 

- n. 

1919 

’ n. 

2223 


Leome Iil\nH>HOll p. Lutribert 1899, »Strauch aufrecht, sturkwüchsig. Die Blumen stehen meist 
in Büscheln zu 2—6 Stück» Färbung- leuchtend kupferrot, Mitte gelb. Ganz eigenartiges 
Farbenspiel. 

Mailame All£gatifcre AlMgatUre 1889* Leuchtend karminroa», reich and Öfter blühend, 
winterhart. 

Madame Norbert Li6VftVll8S6lir Levavaseeur 1903, Eine niedrig bleibende Orimaon Rambler 
mit etwas d im feUron ( leuchtend k arm in purpurnen Blüten in auasor ordentlich reichen Rispen, 
die in ununterbrochener Folge vom Juni bis m den Herbst orBcheinan. Wird nur W—60 cm 
hoch* Also eine als Gruppenrose verwendbare Crimson Rambler von enormer ßlühbarkeit 
und grossartiger Wirkung. 

Madüftio Taft Lrvttvasseur I9t/9. (Crimson Rambler X Mad, Norbert Levavasseur.) Soll eine 
Verbesserung der letzteren »ein, mit grossen, hellrnbLnrosafarbeiaen, in grossen Rispen 
stehenden Blumen, Niedrig 1 St, M, 2,00 

Mademoiselle Alice Rousseau Rose Vilin 1904 , Blume hübsch gebaut, fleisch färben woiss. 
Knospe golbliuhros«. Strauch 40—50 om hoch. 


Mademoiselle CÖcile Brunner rtr. Ducher 1881. Dio kleinen gefüllten Blumen sind leuchtend 
rosa auf gedbem örunde und bilden reiche Rispen. 

M um an Levarassetir Levavasseur 1907 Ein Abkömmling der Sorte Mnd. Norbert Levavusseur. 
von gedrungenem Wuchs, gegen 40 cm Höhe erreichend, Die Farbe der Blume«, die in 
ausserordentlicher Fülle in groseon Rispen hervorgebracht werden, ist ein helles Karmin- 
k armes in, welches nicht verblaut, 

Margnerito Ros© Rabö/ton JVC/5. Die hoch über dem Laube, zu '6— 5 stehenden Blumen sind 
ziemlich gros*. schön geformt, duuketrowa. 

Marie Pavl6 (Pavic V) AlMgatiöre 1 öS8. WeiseLichrosa, sehr reichblübend. Strauch 60 - 70 cm 
hoch. Eine der reiaencUton (iruppenroien. 

Martha p. Lambert 1906, Die kleine, halbgefüllte, kuptiigrosafarbeno Blume trügt sieh iu 
kleinen Rispen aufrecht über dem Laube. Strauch HO—10 cm hoch, sehr bl Uh bar, 

Mieze Pe Lambert 1909. Blume mittelgross, gut gefüllt, rosalacb*färben und. orangeweiss he¬ 
ran'I et, Knospe rot Strauch wücl sig, 60 Tu cm lioi h, vom Mut bis zu den Frösten blühend. 

Niedrig 1 St, M. 1,50 

Mignonette Guillot f.lSSL Zart, rosa, in weies übergehend, klein, sehr reicbbltLhend, in Hücheln. 

Miniature Alleg. 1885 . Sehr klein, in Büscheln, blühend, weiss, sehr wohlriechend, vorzüglich 
zu Einfassungen. Wuchs krkftig. 

^lowella Lambert JS95. Mittelgross, sehr gefüllt, aufgebläht knmolienförmig, Färbung w f oiss auf 
hellgelbem Grunde, Mitte zart gelblichrosa. Gute Treib- und Schnitt rose. 

Mrs, Cuthnsh Levavasseur 1907, Dieser hübsche Sport der Sorte ^Mad. Norbert Levavaflseur** 
hat heilrosa bis routpurpurn© Blumen und bleibt uiödrigcr als diö*»e. Für Gruppen und 
T oplkultur, 

Orl&MH-Rnsn Ltvnvttssettr 19u9, Ein Sftmllag der bekannten Rosa Math Norbert Levavasfieur, 
von kräftigem Wuchs, 50—70 cm hoolt werdend, sei r blühwillig Die grosse Riepe hat karutin- 
rosafarbene, in der Mitte weUae Blumon. «lio diesen Tmii bis »um Abblühen behalten. 

Niedrig l St. M. 2,C0 

Perle des rou^es Dubreuil. Leuchtend dunkel karmesinrot, fast dieselbe Farbe und Form 

■■ — ■ wie die der schönen Crnmofai aupiriour. Grosser Blütenreiehtum den ganzen 

Sommer hindurch. Für Einfassungen u, niedrige Gruppen von ganz hervorragendem Wert und, 
da sie kräftiger wachst, der Gramoisi supöritmr vorzur-iehen. 

Petit Coiistunt Son/t. & Mott. 1899. Knospen zin n oberer öd go, Blumen 6 cm breit, halbgefüllt, von 
dunkelrosa in hein&ohäfarben und zart rosa übergehend, Strauch tcdchblühond. 

Philippine Tjftlllbcrt P. Lambert 1903. Die mittelgroßen, gefüllten, regelmässig geformten 
Blumen asnd rosafleisehfärben und duften miuglöekchoniUinJick. Knospe karminroya. Strauch 
50—60 cm hoch, 

K Oft ft linde J, C. Schmidt 1903 . Die mitte lg rossen, gefüllten, Inchsroflafttrbenon Blumen stehen 
in außserordentlich reichen Rispen. Von niedrigem Wuchs, 

Rörtfd Duell L. Walter 1907 . Die lockeren Rispen dicht gefüllter, dun bei rosa färb euer Bhvmen 
stehen über dem Laube der niedrigen, buschigen Pflanze. 

Schneekopf p, Lambert 1903 (Tee-Polyantha), Der aufrecht wachsende Strauch wird ca. 60 cm 
hoch und bringt grosse Rispen leicht gefüllter, mit,telgrosser r schneewoiBsor Blumen, die aich 
gut öffnen und ununterbrochen bis in den Herbst erscheinen. 

Still 1160 Witte hon p. Lambert 1901 . Roizonde kleine Gruppen- und Einfassungsrose. dio nur 
30—40 cm hoch wird. Bedeckt sich mit einem lange dauernden Flor grosser Blütenrispon, 
die mit zahlreichen kleinen, hübfleh geformten, gefüllten, wohlriechenden weisson Blumen 
besetzt sind. 

Tip-top P, I nmhert 1909 - Blume mittel gross, knpfrigorung©, i n der Mitte zitronengelb, Rand 
gelblichrosa. Strauch niedrig, wüchsig und auduuernd blühend Niedrig 1 St. M. 1,50 


Gründung des Geschäfts 1720 




































Monats-Rosen. Trauer-Rosen. Kletter-Rosen. 


h) Monats• Kosen. 

Wegen ihres reichen und andauernden Blühens sehr beliebt. Eignen sich vorzüglich {u Gruppen und Einpassungen, 

Starke Pflanzen in Töpfen 1 Stück M. 0,50; 10 Stück M. 4,50; 100 Stück M. 40,00. 

Nr. 64 u, 847 auch in kräftigen FreiUindpflanzen, 


B«z. der 
vorr&L. Form 

Nr. 

! n. 

2146 

! n. 

2030 

! u. 

847 

! □, 

64 


Beauty Of Hosemawi" Conartl fr* Jones 19o4 , Kino verbessert© Hermosa. Blume mittelgroßs, 
schOn kfirminrosn. Strauch wüchsig liud reich blühend. 

Dnclier Duc her 1870, Schöne, reinwemsa, reichbltthonde Monatsroso. Auch für Topfkultur und 
Treiberei geeignet, j J aasende Grab Zierde. 


FeiteIllberg Fellemberg 1S57. Die wortvolUt©. RtürkfttwttehHig© aller MoiiÄtnroHen, 

- deren Flor den ganzen Sommer hindurch bis in den Spätherbst 

hinein anhillt. Die prttchtig dunkelroten. im Aufblähen karminrnea Blüten- 
knospen stehen in reichen Büscheln und bilden mit den hübsch braunroten 
Blattspitzen reizende Bouquets. Sie ist für Einfassungen und Beete von reiz¬ 
voller Wirkung, 

Hermosa Marchereau 1840. Wittelgross, gefüllt, zart rosa, hübsch geformt, reioh- 
- blühend. Sehr beliebt. 


1000 St, 
M. 320,00 


n. 

n. 

o. 

n. 

n. 

n. 


2189 

1344 

1885 

1920 

340 

1926 


Leuchtfeuer Kiese 1909. (( iruss an T ep UtttX Gram o Lai sup^rieur.i Die grossen, gefüllten Blumen 
_ - . .... sind leuchtend blutrot und duften herrlich. Blüht den ganzen Sommer bis zu den 
Krosten. Wurde als eine der sr>h i"’nst.en Monats rosen der Gegenwart von dem Verein deutscher 
Bosenfreunde durch ein Wertzeugnis ausgezeichnet, l St. M. 1,501 10 St. M. 18,00 

Madame Lanrette Messimy Guillot /. 1888, Mittelrrnss, rosa auf knpfriggelbem Grande. 
Sehr blüh bar. 

Rute Hermosa Gl'isst er 1899, Heine Marie Henriette x Hermosa. Hut den Wuchs und di© 
Eigenschaften der letzteren, dabei aber dunkel karminfarben © Blumen. 

Santa Rosa Bur bank 1899, Kino schön© neuere Monatsrosö, di© in bezug auf Form und Grösse 
die Hermosa übertreffen soll, Blumen karminrot, sehr reich blühend, frei von Rost und Mehltau. 

semperflorcna 1*0364*. Gewöhnliche Monfttsrose, rosa, sehr reichblühönd, 

W erners Liebling IVerner 1902* Eine Verbesserung der bekannten Cramoisi supörietir, von 
der sie abstammf. Ist kräftiger im Wuchs und widerstandsfähiger aia dies© und ausser¬ 
ordentlich blühwillig. Die leicht gefüllte Blüt© iiit schön leuchtend dunkelkarmesin. 


i) Trauer - Rosen. 

1,70 bis 2 m hohe Stämme, 1 Stück M. 3,00 bis 4,60; 10 Stück M. 27,00 bis 40,00, 

Eignen sich vorzüglich zur Anpflanzung auf Rabatten, Rund teilen und sind besonders für Grabstätten 
sehr beliebt und wirkungsvoll. Durch ihre langen t herabhängenden Zweige, die mit Hunderten von 

zierlichen Blüten bedeckt sind, gewähren sie einen prächtigen Anblick. 


1772 

Aglaia fgtlb) 

347 

Belle <le Baltimore weiss; 

1756 

( rimson Rambler (rot 

1974 

Dorothy Perkina rostu 

1971 

Etlnioiul Proust (r-'ta) 

2023 

Gross an Zabern fw^isa) 

1558 

Madame Suncy de Parnbbre (rosa,? 

1890 

Rubin (rot) 

69 

Rllga (weiss 

2060 

Tausemlschön rrosn^ 


Beschreibungen siehe unter Kletter-Kosen. 


k) Kletter• Rosen. 


Für die Bekleidung von I lau Bildenden und Mauern, zum Beranken von Säulen und Pfeilern, zum 
lieber ziehen von Zäunen, zur Herstellung von Hecken usiv. bilden die Kletterrosen ein ausser¬ 
ordentlich dankbares Material. Nichts kann ein Haus, eine Laube prächtiger schmücken, ja selbst 
den garstigsten Winkel noch so wirkungsvoll 'verschönen als die weithin leuchtende Farbenpracht 

der sie in üppiger Fülle überziehenden Kankrösen. 

1 Stück M. 0,70 bis 1,25; 10 Stück M. 6,00 bis 10,00; 100 Stück M. 50,00 bis 90,00, 

Ein Sortiment von 10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 6,50. 

Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 15,00. 


D, 

D. 


I Weiss. 

1902 Albgric Barbier Barbier 19nu. fWichur, hybr ) Die schön milchwoisaen, in der M itto kanarion- 

g eiben BJinnen eracbeinen in kleinen Dolden. Schöner T©eresengerneh. 

2165 Augenschein 1 \ Lambert 1905. Blumen milch weiss, gross, gefüllt, zu 3-7 auf langen Stielen, 
Btark duftend. Strauch sehr starkwüchsig und hart. 


I 


Grosse 1800 preuss* Morjren 450 Hektar. 
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Kletter-Rosen. 


ttaz. der 
Vorrat. Form 


Nr. 


! h. n. 847 

n, 1213 

n. 1290 

n. 1900 

Q. 1891 

! n. 891 

n. 1965 

n. 2062 

c. 2061 

ii. 2127 

Q« 1944 

0. 1288 

! h. n. 2023 

u. 2111 


I h. 


Mi. 



IV. 


2053 


D. 


69 


n, 1834 

n. 1774 
n. 2034 
n. 1907 

u. 2221 


u. ^ol 
n . 1908 


u. 


n. 


1772 


2185 


Italic de HaitiTllore 1843 . Eine schöne, weioe Kletterrose; Blüte mittel gross, leicht rosa; 

—- übervoll in Büscheln blühend. Im Rosengarten der Baumschule ist diese 

Sorte als Girlande in grösserem Massstabe angopfianzt und erregt im Schmuck ihrer Blüten 
all ge in eine B o w ander nag. 

Daniel Lacomlie Allard 1885* Mittelgroß, ledergelb, rosa angehaucht, in reinwoins übergehend, 

Emile Fortftpaule Barbier 19t >3 , fWicbur, hybr.j Blume gut gefüllt, 5—7 cm breit, weis» mit 
schwefelgelber Mitte, Von kräftigem Wuchs und dunkelgrün belaubt. 

Ernst GrtUHIntarn* Chr\ Weigand 1901 . Die kleinen, leicht gefüllten Blumen sind weies. im 

-■—<——- Aufblühen gelb und wohlriechend. Die Pflanze wächst stark und hat 

glänzend grünes Laub. 

Evergreen Oem Manda M9A rWiehur. hybr.) Blumen in der Knospe tonfarben, spater gelb, 
in weiss übergehen. I, gut gefüllt, 5-ö cm breit, stark «lüftend. Strauch stark wüchsig. 

Mlicitä Pt Perp^tne Jaques 3327, Mittel gross, hell fleischfarbig, in grossen Büsch ein blühend. 

I 1 Olicard Barbier 190L (Wiehur. hyl>r. Blumen halbgefüllt, Ö—7 cm breit, gelb, in 
milchweisa übergebend. Blüht reich und reraontiert etwas. 


weise, Bäume milchweisg, 


u. 1833 

H. 1975 

U. 1254 

n 2190 
n. 1948 


I* raiif^ois Gilillüt Barbier 1905 . (Wiehur. hybr.j Knospe gelblich 
8—10 cm breit, schön gefüllt. Starkwüchsig und reichbjübend. 

l'Yaiirois Poissoil Barbier VM*4. (Wiehur. hybr.) Blumen gut gefüllt, ü—7 cm breit, weis». Mitte 
gelb, in aufrechten Rispen. Strauch stark wüchsig. 

Fruil Albert Hnc'hstrüswer Weigand 1908 . Blumen gefüllt, Tveisü mit hellgelber Mitte, 

Remontiert etwas. 

gardeniiflora E : Benary 1900• Mit kleinen, Bchneeweissen, leicht gefüllten Blüten, die zu grossen 
l>olden vereinigt sind Die Pflanze ist in ihrem Aeusseren der Crimaon Rambler aehr ähnlich, 
daher ein sehr schönes Gegenstück zu dieser. 

grandi/Jora Berttaix siehe unter Abteilung , t o”* 

Grnss all Zabern P- Lambert 1904, Reicher Flor reinweisser, duftender, gefüllter Blüten in 

-- grossen Rispen. Strauch wüchsig und hart. Eine der besten wmasen 

Kletterrosen. 

JoBPpll Earuy Barbier 1906, (Wichur. bybr.) Die grosse, halbgefüllte Blume geht von hellrosa 
in weise über. 

La perle Fauqut fits 19t*4. VV1 r • ] ,ur. hybr.j Blumen gefüllt, regelmässig gebaut milchwoiaa, 
stark duftend. Sehr stark wüchsig, 

Manda s Triumph t Sfanda 1898* (Wiehur. kybr,] Die regelmässig gefüllten weissen Blumen 
erscheinen, in wahrhaft verschwenderischer Fülle an den kräftig rankenden Trieben. 

moschata alba hott . siehe nntet Abteilung 
mnltißora Thtittb. siehe unter Abteilung „o", 

Pia^ou Bat hier 1908- Wichur.X Sonv. de Cath. Guillot, Blumen gross, halbgefüllt, rosawoiss. 
Knospe kapferigro»a Strauch starkwüchsig. Niedrig I St. M. 1,50 

Royal Ginster Conard &* Jones ls99 : Wuchs stark, aufrecht, Pflanze hart, reiohblüheud, 
Dolden gross; Farbe wei^Blichro&a, in wei?j?i übergehend, Blumen mittel gross, 

Huga, Mittelgross, dicht gefüllt, fleischfarben, in weise übergehend, reich in Rispen blühend, 
stark rankend, ganz winterhart. 

Seltner licht siehe unter Abteilung „m‘\ 

Thalia P* Lambert /S9tj. In derselben Art wie Aglaia und Euphroayne, nur ist die Farbe rein* 

— - woiss und der Blvltenstand noch grösser. Allo drei Sorten sind als Schlingpflanzen und 

Säulenrosen wirkungsvoll. 

Trier Lambert 1904 . Eine reinontior&nde Kletterrose, die an den Spitzen der Haupt- und 

-- Nebentriebe bis ztim Herbst blüht. Bringt grosse Rispen rahrnwobser, leicht gefüllter 

Blumen, deren Knospen laohsrosa gefärbt sind, Winter hart, 

\\ hite Dawsoil Elhvang B* Barry 1901. Die reinweisben, oinfachoti. wohlriechenden Blumen 
stehen in Dolden zu <i0—25 Stück; Laub glänzend und samtig. Strauch starkwüchsig und 
reich bl übend. 

Wlilte Dorothy B, /?. Cant 1909, (Wiehur. hybr.) Ein reinweieser Sport der beliebten 
„Dorothy Berkins“. Wurde in London durch ein Wortzeugnis ausgezeichnet. 

Niedrig I Stück M. 1,50; 10 Stück M. 12,00 

Wichttratta Crepin siehe unter Abteilung jjö“, 

WicUuranu lllbi rubrifolia Conard ^ Jones Co. 1901. Blumen gross, gut gefüllt, reinweisa. 
Jjaub immergrün, die jungen Triebe leuchtend rot. Blüten »ehr zahlreich. 




Gelb. 

faia f Lambert 1896. Blumen in grossem, vollen, pyramidenförmigen StrHussen erscheinend, 
hellgrünlichgelb, später etwas blasser, ziemlich gefüllt, in der Grösse von „Gloire des 

_ m. 1_ _L _ J! 1 . I-J a. m. . j _ 1 . . 1 u J f . . . / A u 4. . f Jl tj* .. 1" u. . —m. 1 . _1 II Ü4 1 jl u. r-s A H O A II L ■ 


Polyantha** und von schöner, schalen förmiger Gestalt, Feiner, kräftiger, teorosenartiger Geruch. 
Sehr stark wüchsig; Belaubung glänzend hellgrün. Sehr hart, 

ButteiTltp Paul 69 Sott 1908. Knospe dtmkelßdb, Blume einfach, schalenförmig, in gelbweiss 
übergebend. Niedrig 1 St. M. 1,60 


Clründunsr des (ieschäfts 1720 
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BflÄ. der 
vorrät. Form 

Nr, 

n. 

1973 

n. 

2188 

ü. 

1892 

n. 

18% 

D 

i 

2240 

n. 

1970 

il 

221(1 

D. 

1989 

ü. 

22 L 7 

n. 

1998 

n. 

895 

n. 

152 

n. 

1992 

n. 

1792 

ii. 

1842 

D, 

•2241 

! h, n. 

1974 

n. 

2058 

h. u. 

1971 

ö. 

1D72 

I n. 

1773 

n. 

2109 

! n. 

2087 

! n. 

2218 

n. 

2052 

n. 

1143 

! n. 

1876 

! u. 

2219 

n. 

2061 




Klettcr-Rosen. 


Worin» tVr/Wr J9o2. L»GiQht gelt, im Ve-rbltltfcu etwas verblassend. Hut Aebnlichkeit 

mir Aglaia* 

1* rdlllrill Oi:tAVi;i H68SC //, A. Hesse 1909. Blum© gross* weissliebgelb mit duukelgtdher, 
spitzer Milte. Knöpft flbnljeh der vier „Kaiserin Auguste Viktoria" Duft teerusenmrtig. 
Strauch sehr starkwüchsig. Jahrest riebe bia zu 'i m Länge bildend. fWioh XKaifOiin Aug. 
Viktoria.) Km pfeb lens wort Mi dtig 1 St. M. 1,50 

(«ardeniu Manda 1899. Wich tu. hybr.j Blume 0—8 cm breit, gefüllt^ rahmgolb, einzeln auf 
mittel langen Stielen, Kno>.pfe leuchtend gelb Wuchs kräftig. 

Jeraey Beauty Mm4a t$99, (Wicbu*. hybr.i stark er Wuchs, glänzend es. lederartiges Laub« 
Knospe gelb, Blum«* hellgelb bla weiss. d cm breit, einzeln oder zu ü 4 Stück, sehr rotehblühend. 

IJ^er Barbier 1909. iWiehur, hybr.) Der starkwüchsigeund blühwillige Strauch bringt 
Rispen von 20—bu Blumen, die 7 — 10 ein breit, zart kanariengelb und hell rosa gerundet sind, 

Nüulrig 1 M. M, 2 T ÜU; iU St, M. 15.ÜÜ 


Rosa. 

(Fleischfarben 1 >ia dunkel- und bläulich rosa.) 

Adt'ln Ule Moilllä Barbio 1902. rWL'hur. liybr.) Blume 5 — 7 cm brei t . , gefüllt t heUilurosa, 
Mitte dunkler, Mehr reich in Rispen blühend 

Adrian KovcrchoH P*JL§mtb*r$ 1909* D* r Markwüeh*igä Strauch bringt eine Fülle grosser 
Rispen, brpetat mit mit teig rossen, einfachen, k&rimn rosafarbenen, m der Kitte weisseil 
Blumen. Wird als remontterender Leuobtsuirn bezeichnet. 

Niedrig 1 St, M. 2.00; 10 St. M. 15,00 

Aloxamlrc I ri tu int i t i < ‘1 Barbier 19(>3. Wichtir, x Sniiv. de Dal nArine UuilloL) Die in Rispen 
stehenden Blumen sind grn^s, gefüllt, weiss mit leicht rosiUachafurbeuor Kitte Strauch stark- 
wüchsig und glänzend dunkelgrün belaubt. 

American T’illur Q'*iard <• t <> 1909. Rlunimi zart rosa, einfach, 8 — 10 oiu breit. In grossen 
Rispen zusammen steh oml, m rauch kräftig, hart und reich blühend. 

Niedrig 1 St, M. I,£i0; 10 St M. 12,00 

Anim KOUsamen Weigand 1901, (Wichur. hybr.) Eine hübsch gefüllte, mittelgrossü, schön 
roBAfarbcne Hlume, in reichen Kiäpen stehend. 

ulpina rnspa {Bastard der H. alpina /..)• Der prächtige und reiche Flor grosser, gefüllter, 
zart rosafarbener Blumen, der als einer der ersten unter den Kletterrosen schon Anfang 
Juni sieh entwickelt, macht dies© Sorte wärmster Empfehlung wert. 

Beauty Of t lio Prtlirie*. Mittclgross, leicht gefallt, lilarosa, sehr reichbtüboud. 

lilnsli Knmblei' B. Cant \V Sons 1904 . Dwa zarte Rosa der in grosser Füllt* den Strauch 
bedeckenden Blütenrispen Wirkt im Veroiii mit dem licht grünen Laube Huasarord ent lieh 
Ansprechend. Strauch sehr i^tarkwüclisig. 

( ntlJJi* il Mplnr Lnffay* Schön fleischfarben, gross und stark gefüllt* 

Ihiwsnn Dtmsön. Blumen lebhuft rosafarben, ca. i i in breit, fast einfach, in grossen Rispen. 
(llAnzend grtlrto Belaubung. 

Desirri llcr^6rä Ifatrbier 7909* Wlcbur, b.vbrj Blume mittel gross* stark gefüllt, schön 

kupferrosa. Strauch sehr wüchsig und dankbar blühend* M ie-irig i St, M. 1,50 

Dot’Othv IVrkiiisi Per /eins 1902* {Wiehur. hybt,) Zart lacht* rowu gefüllt, fein duftend, in 

- : -gri>«een Ridj-eu. noch im September blühend, Strauch stark wüchsig, für 

Pyramiden, Wunde. Zaune und als Trauerrost* verwendbar. Schön. 

Bl»* <U* f nusl.llli 1 ilip Sou/k fr* Nolf. 1857. Eino zwar alte, doch bu wenig bekannte, vor»t*glicho. 
ganz frühzeitig blüherule Klutterrofia mit grossen, gefüllten, seidenartig rosafarbenen Blumen. 

1'dltiHUHl Brollst Barbier 1902. AVlohnr. hybr, HeUroßa, Mitte dunkler, 7—10 cm breit, in 
grossen Rinpon l»l übend. Schön und stark wüchsig. 

EliSll Uoltiolion Barbier 1902* (Wiehnr. hyhr.) Lilnrnaa, Mitte hellgelb, halbgefüllt, 4—5 cm 
broit. in grosinoa Rispi-n und sehr reichblühend. 

hnplirosyne /» Lambert 1896. Blumen in grossen, vollen, pyramidenförmigen Stränssou er¬ 
scheinend. Farbe der Blumen rcinrnsa; die häl hoffen o Knospe leuchtend hell k Ar min, teils 
ganz-, teilü halbgefüllt, 

bl'UfKMiis .lliranville Barbirr J9tOi. (Wichur. hybr* 1 Kräftiger Wuchs; Belaubung schön 
glänzend dunkelgrün. Blume grojis, gefüllt, frjsonrosa. 

brjlll Lina Slritsslipim S/ raSSheHft 1907* Ein Al. kömmt in g der Orimson Rambler. Blume gut 
gefüllt, lachsrot ajid bullrona in gro»nen ( schönen nufrecirten J?iö| on. 

Gelioimi ftt Di\ Mittweg; P Lambert /9f>9. Di« gefüllten, roMiifarbencn, in der Mitte gelb- 
w i-hon Blumen stehen Ln grossen, rundli dien :»ufref*ht<*n Rippen und erscheinen inmufboriich 
hi.N zu den Frösten. Siriuch btarkwlicbMg t sehr g ros «blättrig. 

Nie.lrig 1 St. M. 2,00: 10 St. M. IS,00 

Gd’bö ros« Fauque fils 19^4, Wtehur, hybr.) Blume 6—B cm breit, gefüllt, schalenförmig, 
schön rosa wie Rarem ne de Rothschild, duftend. 

GeBCiiyHädS Orden Besthwimf 1886* Mittolgrosa, lebhaft dunkel- oder violottrosa, Rand roinweiss* 

Helene Lambert 1898. Blume zart rosa auf gelbweissom Grunde. Knospen karminrot, 20 —60 

-* auf einem Stiele, Ein Sämling von Orimson Rambler, von noch stärkerem Wüchse und 

mit grösseren Blumen, die fast ganz gefüllt sind. 

Helene \ illcuz P. Lamhe* 1 1905* Ido halbst! füllten, holl ach s rosafarbenen Blumen stehen bis 
zu in einer Rispe. St ran "h 'ilir wüchsig, fast Nt&fthellos, reich und früh blühend, 

JrMH bnirj)Hnl Barbier 1905. (Wiclmr* hybr.) Blum© *— h cm breit, gut gefüllt, Lebhaft lacht- 
kiirmiufarhcn. Kuofipe zinnoberrot mit gelb. Pflanze Idühbar und stark wüchsig. 



Ais Baumsciiuie bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Bez* <h*r 
Vf >rriL Form 



n. 

2191 


n. 

2220 


n. 

20G7 


n. 

2051 

t 

f 

0. 

1889 

l h* 

n. 

155R 


n. 

189:1 

f 

m 

u. 

215b 


n. 

1935 


n. 

1936 


n. 

I960 


n. 

1945 


n 

1946 


n. 

894 

i 

* 

u. 

1903 


n. 

1894 


n* 

1241 


n. 

1149 


D. 

1775 

! li. 

n. 

2060 


n* 

1837 


n* 

2055 


n. 

2122 

| 

! 

1 

ib : 

2128 


ii. 

21(10 


i 

u. 

2150 

t 

n. 

* 

2024 


ii. 

1984 

1 

Q. 

1765 

! h* 

fl. 

1756 


n. 

2200 


Kielt er-Rosen. 


«TltlOS Levacber Barbier IV'i-S. \ Wiohur. hybr.) Halbgefüllt, »Ülberigrosa. Knospen karmin. 
Strauch kräftig und sehr blüh bar. Niedrig 1 St. M, 1,50 

Kommerziell rat W, Rmitenstraurh /* I.nmber/ IW. Der stark wüchsige Strauch blüht 
sehr reich vi-tn luni bis zum November. Blumen gefüllt, zart rosa! uahsfarbei» mit hell gelber 
Mitte und weichlicher Rückseite, in klemcn. aufrechten Rispen stehend. 

Niedrig 1 St M. 1.50; 10 St. H. 12,00 

Ladv GilV //. U'alsh 1905 . Stammt ab von Orimson Rambler und ähtiolt Dorothy Porkins. 

--——-— Blume ka rin o sin rosa, Strauch wüchsig und hart. 

L6ontine Gorvftis Barbier 1904, fWiehur, hybr.) Blumen zu 8—7 io Rispen stehend, gefüllt, 
lebhaft kann in lach* färben mit gelber Mitte, Sehr starkwüchsig, 

Lcucllt steril ./■ f - Schmidt 1899, Blumen einfach, leuchtend rosa, mit grossem, weisssm Auge, 

■ ■ ■ - In herrlichen, weithin leuchtenden Dolden blühend. Empfehlenswert. 

MudilfllP Saitey de Pnrabiirö Bonne f 1875. Locker gefüllt, mittelgroüB, hellrosa, reich und 
sehr früh blühend, Sehfint 

Mny Qllfd'll Cf'Wird ^ ./o«r i .s' Co, 1899. i Wichur. hybr. Blume zart rosa, in zahlreichen Rispen. 
Strauch stark wachsend, »ehön belaubt, 

Mintirhllhn lf Walsh 19t f 5. ('Wichur. ■; Paul Neyron Tue gegen <i cm breiten, gefüllten Blumen 
sind dunkelrosa, beim Aufblühen karminfarben und stoben in langen, hängenden Rispen 
zusammen, Strauch reich blühend, 

mosehata MitL variet., siehe unter Abteilung ,.o*\ 

multißora grandiflora Zobel siehe untre Abteilung „ii 4 *. 

Paul Tran SOU Barbiei 1901. (Wichur. Jiybrd Wuchs krilftäir. Laub dunkelgrün, glänzend, 
Blumen ü- K cm breit, zart rosafarben, temoMuiart ig duftend, in grossen Rispen. 

Prairlo QllOOll Evßrblooiiling Dinger t** Conard J\99. Blumen «lun kolk arm inrosa, gross, gut 
gefüllt, duftend. Schon als einjährige Pflanze blühend, bei älteren PUanzon erscheinen 
während des ganzen Sommers Blumen in grossen Dolden, Wuchs niedrig, 

Psyche Paul & Squ 1$9Q, Laub dom der Crimson Rambler gleich, Bl Union blass nolkonroaa, 
(4 rund lacbsgdib, von (fril»se und Form der Coutifulieu. Einmal blühend- 

Queen of the Prairien Fräst I843. Dicht gefüllt, karminrosa, in Rispen blühend. 

Rein* And 1*5 Barbier 1900* (Wichur. hybr.) Blumen halbgefüllt, goldgelb^ orangegidb getuscht, 
in röüichweiss übergeh and. Stark ur 'ieegoruoh. 

Rllby Queen Conard & Jones Cv. 1009 . {Wichur. hybr . Btume< leuchtend ludlkarmenin, <4rund 
der INitalcn r*)in wr-i«n. Die stark rankende Pflanze hat sebönea, I l< der artiges Laub und 
blüht reich. 

setigera Mt ho. siehe uni er Abteilung ,,o' 1 . 

»Schloss LilC^g Geschwind 1886. Mittelgr-XIl, gefüllt, leuchtend karminrosa, schalenförmig, 

Setiiia Sckwarts JS79. (Kletternde Hermosa.) Kbdn, gefüllt, ailborigrofiu. gut renioufierend, 
sehr reiehblühond, Miish im Winter etw n s bedeckt worden* 

Tausemlsclltin J* C Schmidt I907. Hin reicher Flor grosser Rispen von hübsch und regel- 

■ ■ ■ ■ - - mttssig gefüllten, Karl rosafarbenen Blumen ziert diese Sorte im Juni—Juli. Zur 

Bekleidung von HauswUnden, Lauben UfarWa als Pyrnmidüinroso wird sie sich weit voll erweisen* 

Luivcrsal KavouritO Manda . (Wichur. hybr.) Schön gefüllt, zart rosa, 5—6 cm im Durch* 
mcf^cr haltend und von feinem Duft* Strauch stark wüchsig und wintorhart, 

\ alonfin Hcaulicil Barbier 1904, (Wichur. hybr,) Blumen stark gefüllt, 6 7 cm breit, lebhaft 
rr»sii, in Rispen stehend. Strauch wü< 1mg, 

Ve Uebeil bl all J-C. Schmidt 190S. I>ic in grus^en Rispen stehenden Blumen dieses Sämlings der 
— — Orimaon Rum hier sind halbgefüllt, mittelgroi* ur.d geben vmi rÖtlicblUa in stahl' 
blau über, Sfraut h ki kftig, wintorhart und widerataiiLlstllhig gegen Krankheiten 

Nuuiri^ 1 St. M* L6U; W St. M. 12 00 

Wultlmui Iiamhlet 1 n\ Paul & San 1903. Die grossen, einfachen, rosafarbenem, in Rispen 
stehenden Blumen lUmeln denen 'Ich „Lcuclitfttöin u , bind jedoch grdsser. 

Wartburg fl* Kiese 19 lü> Kin sehr stark wüchtrfgnr Sämling von ..Tau^cndschön* 4 mit langen 
Stachel losen Txiebeti und dunkelgrüner Belaubung. Die karminrosaf arheuen, gut gefüllten 
Blumen stehen in grossen Riajjen. Bläht a».dir lun^e, 

Niedrig l St. H. 2,00; 10 St M. 18,00 


Rot. 

Alcxtmdl'O Girault Barbier 1 C *Q3. (Wichur.^Fftpa üontior.) ( iross, .Hobt pofLlIli bKrmiti mit 
lachfl färbenor Mitte. Stmucb sitirkwüehaig, glänzend dunkelgrün belaubt* 

A luadiS Lajjfay 1827 Grosse, zbunLicb gofüllto, purpurzinnoberrote Blume. Wäch*r zietulloh 
aufrecht 

Bftfbier Barbier 190L (Wichur, bybr.) Rotcher Flor von 6— 7 cm breiten, hellpuipurnon* 
in dor Mitte weisslicheu, halbgefüllten Blumen iu kleinen llispen. 

Carmine Pitlm* l y aul & Son 1895 . Die grossen, 10—18 cm breiten, ein fachen Blumen *ind beim 

--Aufblühen leuchtend acharlaeli und goljon dann in ein sohünotf Karmin Über, 

Sic entwickeln sich in gruescr Fülle bereits mit. den frühest blühenden Kletterrosen, und dor 
ruiclio Flor hlUt mehrere Wochen an. 

Crimson Untlthlor Turner 1S94> Eine schon woit bekannte und beliebte Einführung ans 

-Japan, Die Blumen stehen iu reichen, aufrechten Rispen, sio sind klein, 

gefüllt, leuchtend karmesinrot. Wirkungsvoll liebt sich die ausserordentliche Fülle diosor 
grossen Blumensträuße von dem hellgrünen Laube ab. 

hisODJlcll //. Kiese 1910. (Wichur. hybr.; Grosse Ki«]ten einfacher, lebhaft roter, weithin louolt- 
temler Blumen Zeichen die Neuzüchtung aus. Das Laub ist glänzend dunkelgrün, dor Wuchs 
ausserordentlich stark. Niedrig 1 St* M. 2/jU; lU St, M. lS,00 
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Kl etter-Rosen. Rosa rabiginosa hybrida. 


Bez. der 
vorräi. Form 


Nr. 


n. 1160 Erinnerung an Bi nd Geschwind 18S6 . Gros», sehr gefüllt, tust purpurblau oder veilchenblau. 

n* 1991 Ferdinand Rouusrl Barbier 19()3. < Wichur. bybr,} Die gefüllten Blumen sind 6—9 cm breit, 

wemrot. Strauch kräftig wachsend. 


t 


n. 

2149 

D. 

1793 

B* 

2088 

11. 

2086 

11. 

1831 

D. 

2125 


Francis Barbiet I9v7 . Wichur, kybr.j Aebnelt in Wuchs, Belaubung und Blütenreichtum 
der Cr im s ob Rambler. Blumen einfach, leuchtend rot big hellrot, in grossen Riepen. 

fulgeilB. Lebhaft k armeein. gross, gefüllt, stark wüchsig. 

Groufdierzogln Eleonore von Hessen Strassheim 1907 (Rosa mul tiflorax Crimaon Rainbier.) 
Blume mittel gross, gefüllt, blutrot, Wuchs stark, gedrungener Als der dor Crimson Rambler. 

Hiawatlm // } Vatsh 1905. Blume klein, dunkelkarmeain. Mitte weist*. Ein Sämling der 
Crimson Rambler 

Ifimmplsüxlge Geschwind 1894. Blume gross, wohlriechend, dunkelpur purrot, Wuchs kräftig, 
reich blühend. Vollkommen winterhart. 

m 

Emmorbluhevifle Crimson Rainbier tu darf 1908. (Flower of Fairfleld.) Blüht so reich und 

—---—- anhaltend wie „Madame Xorbert Levavftsseur“, wird aber 

höher und buschiger als diese. Hat als Säulen* und Spalierrose jedenfalls eine Zukunft. 


i 

M 





n. 


2063 


u. 1139 
n. 2005 


JoH( 4 [)li Killani B(irbi€V 1905. (Wichur. hybr.j I>ie einfache, 7—9 cm breite Blume ist Leuchtend 
karminrot mit gelber Mitte. Laub glänzend dunkelgrün, 

Max Singer Singer 1885. Leuchtend rot. in bell rosa übergehend. Grösse wie Hermosa, gefüllt, 
starkwüchsig. 

IMiiladolpliia Ramldcr Cottard 1902. Blume grösser und bosser gefüllt als die von Crimson 
Rambler, schön gebaut, samtig rot. Sehr reichblühend. 


U. 


11 , 


II, 


1839 


Pink Roamer Mtmga. (Wichur. hybr) Hhime •i t'in breit, einfach, zuerst lebhaft karmosin, 
nachher keUpurpurkArmin, Mitte woisslich; in reichen Rispen blühend; kräftig rankend. 


194 4 1 lirplo East Paul & Sott 1900. Blumon halbgefüllt, mittelgross, 6—8 cm Durchmesser; Karbe 

karminrosA und lebhaft purpur, Blütezeit, von htugttr Dauer, Schöner Strauch von kräftigem 
Wuchs, mit langen Ranken. 


1890 Rubin y* c. Schmidt 1899. Die Blüten erscheinen in grossen, lockereu Dolden. Sie sind etwas 

- grösser als die von Crimson Rambler und von leuchtender Rubinfarbe. Das stark bedorute 

Holz int braunrot und die Belaubung braun gesäumt. Unterseite rötlich schimmernd. Winter- 
hart. Prächtig in ihrem vollen, weithin, leuchtenden Flor. 


n. 


1905 lUe Lion Panl <■-* So» /900. Die grossen, 9— VI r in breiten, einfachen Blumen ähneln denen 
der Carmine Pillar, sintl im Aufblühen noch etwas feuriger Scharlach, verblassen jedoch nachher 
stärker und blühen oa, 14 Tage später auf. 


O, 1906 FllO \\ allflovvcr /Vn</ /r >on!9öö. I>io Triebe sind von unten bis oben mit leuchtend karmesin¬ 
rot, rn, halbgefüllten, 7 cm breiten Blumen besetzt. Vorzüglich geeignet als Heckenrose und 
zur Bekleidung von Mauern und Zäunen. 


D. I 1904 Wiclllirana rubra Bar ln er 1900. Di© gegen i cm breiten, einfachen Blumen sind schön 

Leuchtend kann in mit weisaer Mitte und stehen in grossen, reichlich «»setzenden Rispen. 
Strauch stark wüchsig. 


1) llosa rubiginosa hybrida. 

Hastarde der schottischen Zaun rose (Sweet briur), 

m 

Diese Kreuz ungen zeichnen sich durch die leuchtenden Farben ihrer in reicher Anzahl erscheinenden Blüten 
sowie durch vollständige Wint er Härle aus. Sie werden deshalb zur Verwendung als Parksträ tt eher wie auch 
zur Bildung von Zur hecken und Lauben sich vorzüglich eignen und von ausgezeichneter IVirkuug sein. 

1 Stuck M, 0,70; 10 Stück M. 6 t 60; 100 Stück M* 50,00. 


T 


n. 

1801 

a. 

1804 

0. 

1806 


Amy Robsart Lord Pensance 1894. Dunkclroea. 

Anne (riei^stein Lord Pensance 1894. Leuchtend knrmesin. 
Hrcnda Lord Pensance 1894. Blas» fleischfarben. 


- 



Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Hey., der 
Vorrat, Form 



R. 

1800 


U; 

1823 


U. 

1824 

1 

m 

ü. 

1826 


n. 

1805 


n. 

1802 

i 

* 

n. | 

1825 


Flora Mo Ivor Lord Pt'namict' 1894. Weis», rosa überhaucht. 

G reell Man He Lord Penamtce 1895. Blumen glänzend rosa mit woiaa, öfter blühend. 

Jean nie Deans L^rd Pensnnce IS95 Halbgefüllt, sehr [jroRfi, Scharlach Zinnober, reich ln Dolden 
blühend, schön belaubt, Wuchs sehr stark. 

•Dille Matlfiering Ijytd Pvusame 1895. Blume zart porzellanweisa, fortwährend reichblühend, 
Blumen und Laub vorzüglich duftend. 

Lady Peiizance Lord Pen&ance 1894. Kupferrot, Mitte gelb. 

LortL Penzance Lord Pensance 1894 . Gomsfarkn mit gelber Mitte, rosa überlaufen, 

Llicy Bertram Lord Petutanee 1895. Dunkelzinnober, Mitte reinweisa, sehr farbenreich, reich- 
blühend, besonders auch im Herbst. 


m) Rosa rugosa hybrid a. 

Bastarde dm* japanischen Hagebutten rose. 

Die Rosa rugosa- 1 \irieliiten sind wegen ihres hohen Zierwertes und ihrer Winterhärte sehr bdiebteStraucher. 
Die weissen bis danheiraten Blumen der verschiedenen Sorten erscheinen während des ganzen Sommers 
in grosser Anzahl, und die schon lebhaft rot gefärbten Fruchte bilden int Herbste eine grosse Zierde . 

1 Stück M. 0,60; 10 Stück M. 5,00; 100 Stück M. 40,00. 


Ein Sortiment von 10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 4,50. 
Ein Sortiment von 20 Stück in 20 Sorten meiner Wahl M. 0,00. 


n. 

2002 

n. 

1819 

n. 

1814 

n. 

2078 

n. 

1815 

n. 

1816 

u. 

1958 

n. 

2385 

m. n. 

1887 

n. 

1820 

n. 

2079 

m c. 

1861 

Bf 

2106 

n. 

2057 

n. 

2107 

n. 

1059 

n. 

1822 

n. 

2045 


A pftrfmil de 1 lluy /. Gravereaux 1904. Des köstlichen und starken Duftes und dar grossen 
Blüh Willigkeit wagen wird dieser Rose eine grosse Bedeutung für die Rosenöl ge w Innung 
prophezeit', Blume gut gefüllt, karmin, Strauch kräftig und hart. 

Belle Poitevine Pruaat 1894. Blume gross, gefüllt, von rosa Färbung, in Rispen blühend. 
Sohr wohlriechend. 

Blanc double de Houhert Coi fttl-C. 1892. Blumen blendend weiss, in grossen lUijisn, 
Strauch stIirkwüchsig. 

Farmen }\ Lambert 19*46. Strauch kräftig, bis 2 m hoch und widerstandsfähig. Schönes, dunkel- 
■grüne» Laub. Hhmvn einfach, gru5s ( fluukeVhJutrot, Der erste Flor ist besonders r^U-lt, und 
der Strauch remontiurt, bis, in den Herbst.. 

Ci bl es Dr, Kaufw> 1894. Die einfachen, mittel grossen, in Rispen stehenden Blumen sind leuchtend 
kann in auf gelb«in Drunde. 

Hargita Kaufmann $894. Blume grosn, gefüllt, wohlriechend, blüht in Ri« pem t samtig dmikelk arm in. 
Strauch aturkwüchsig, 

heteropliyllfl f oehet~Coch§4 tS99, frugosa X Blume 8 cm breit, halbgefüllt, in kleinen 

Rispen. Die Belaubung hat die Eigentümlichkeit, dass die Blättchen der am Grunde der Triebe 
sitzenden Blätter elliptisch, diejenigen der oberen Triebt eile d «.gegen fast lineal geformt sind. 

Hüdenhrattdseck P. Lambert 19**9 Eino sehr starkwüeheige Parkrose, die bis 1,b<> m !:<>fh 
wird und vom Juli bis ?.u doti Frösten reich blüht« Blumen mittelgroH«, halb gefüllt, leuehicnd 

Niedrig 1 St. M. 1,00; 10 St kl. 8,00 

Kmirad Ferdinand Meyer Dr. Müller 1899. streu oh stark wachsend, vollständig winterhart und 
gut remontiereml, Blume sehr gross, IU—lü cm im Durchmesser, rein silberigro^n, stark gefüllt 
und von herrlicdjtrm Wohlgeruch. 

Lfl Melusine. Blume gross, gefüllt, rudir wohlriechend, dunkel karmin rot, blüht ununterbrochou 
in grossen Dolden, Sohr wirkungsvoll. 

Madame Alicclot Dr- Mittler 19(*6. Die sehr grossen, gut gefüllten Blumon sind silberigfleischrot 
gefärbt und entwickeln sich bis zürn Herbst. 

.Madame Georyca BrilUllt Prucmt 1887. Gross, halbgefüllt, blendend woiss, Knospen lang. 

Madame Rcn£ GraVOTORiix Gravercaitx 1907 . Blume hübsch kelchförmig gebaut, wohl- 
rierbend, zart rosa auf gelbliohem Grunde. Blüht während de« ganzen Sommers. 

micropliyllrt X l'll^osu, Ein interessanter Bastard von niedrigem, gedrungenem Wu^lii. 
Blätter klein, dunkelgrün, Blumen zart rn*n, Nnch wenig bekannt. 

\ 3t« M. 1,50 t 10 St. M. 12,00 

MnilHiv.lir liit'livclll t.j arm aa.y I 1 **' “. Die gr«HN0tl* gut gcd.au ti*u Blumen sj r.-i goj hm. t bd liifliN- 
rosa. Strauch wüchsig und üppig belaubt. 

New Century rh« Flut 1901, Blumen gross, gut gefüllt, in Rispen blühend, duftend, glänzend 
karimnrosft, Mitte dunkler Hand rahmwei^s. Widerstandsfähig gegen Krankheiten; starker, 
aufrechter Wuchs. 

Roso-Rjiplfcö G. Paul P* San. Hl u man halbgefüllt, lud 1 karminrot, Strauch kräftig, blüht reich 
bis zum Herbst, Früchte lebhaft dunkelkarminrot. 

Roneraio lie IMlaV Cochet’Cültnt 1902. Blumen dunkelxot, früh im Vorsommer erscheinend 
und remontierond. Früchte hiniförmig. 


'r 

T 
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Rosa rngosa hybr. Rosa Intea hybr. Verschiedene 


Rosenarten, Abarten und Bastarde. 


Bez. der 
vorrät. Form 

Nr. ] 

tu 

682 

! n. 

783 

3 D. 

1810 

n. 

1809 

n. 1 

2104 

n. | 

1697 

! n. j 

L834 

D. 1 

1841 

! |i. 

2012 

i 

n. 

1821 

n. 

1937 ' 

n. 

1817 

! n.' 

1 

1830 


l'llgOflR. 7 hb%. f Japanische Apfel- edel- 

rngosa all)U hört. * Haifabottenroso. 


I Beschreibung und Preis siehe Suite 4S, 


rngosa catocarpa Bräunt. Blume einfach, karmiuroü«, 8 cm breit. Die scharlachroten Früchte 
wetzen in grosser Anzahl an und wirken sehr zierend. 

rilgosa fimbriata. Die halbgefüllten, ca 6 cm breiten, zart fleischfarbenen Blumen machen mit 
ihrem fein gefransten Rande einen sehr zierlichen, au eine Nelke erinnernden Eindruck, 

rugö*a gei manica Dr. Müller, Strauch sehr dankbar blühend. Blume gross, gefüllt purpurviolett. 

Illgosa Sonvftllir dt* \< l ddo ( Blume put gefüllt, hübsch geformt, 'wohlriechend, leuchtend 
karminrot. Blüht dankbar von Juni bis Herbst. Winterhart. 


Schneelicllt Gesrhw, 1894. Blume mit teig ress. blendend weiss. Wüiterhart und rankend. 

S 0 QV 6 IIII de Vhristuphc C och et Cochet ■ (.ochet IS94 Blume schön dunkclrosenrot, ca. 12 cm 
Durchmesser. Früchte gross und schön lebhaft rot. 

Souvenir de Pinllinnn Cochet coehet tsw. Die 10—12 cm breite, gefüllte Blume ist weise 

mit, zart rosafurheuer Mitte. Erinnert an „Souvenir de la Mal niaison u , Strauch kräftig und 
gut re montierend. 

Sdinvnir de Pierre Leperdrienx Cochet-Cochet 1S95. Blume groas, 9-10 cm breit, gut halb¬ 
gefüllt, hübsch regelmHbüig geformt, kar min purpurn. 

Spaetlliaim Graebner. (carolina X rugosa.) Strauch hübsch geformt, aufrecht. Belaubung 
schön HchtgrÜn. Blumen"—Sem breit, leuchtend purpurb arme sin, von Ende Juni bis August. 

Tamogletl. Blumen gross, gefüllt, kugelig, wohlriechend, kellkarmin, manchmal weiss gestreift. 
Strauch sehr starkwrüchsig und widerstandsfähig, 

Tlmwnelda Pr, Müller- H 1889. R- rugosa alba X Oloirt* de Dijon. Zart rosafarbene Blüten. 

Kcmonticreml und wintorhart. 


/ 


f 


n) Rosa lutea hybrida. 

Baktardo der Gelben nnd der KapnzmeiTose. 
1 8t. M. U,00, 10 8t. M. 5,00, 100 St, M. 45,00. 


u* 

n. 

n. 

n. 

n. 


H. 


t 


n. 


li. m. ti. 


2238 
2033 

1230 

2*211 

* 1 ■* s i 

2148 

2239 

72,9 V 
683 

2117 

44 

18*8 


Artlinr (i. OmnUvill I\ ,„.-n»ch. !9m Dieser AMiOir.mlinff flar „Soleil ä’i.r“ Iihi eroase, rötlicti- 
orang.kupfriao Blurneu, iiie Itnim Verblühen einen ]nchsr<ian T**n unnehmeti. Slrauck 
wüchflig. hart und sehr rcichhlühetnL Niedri ,r I M 2.t>0 

Gottfried Keller /Je MiUUt 1<h>J Der Strauch dieses Bastardes der Rosa lutea Ähnelt im 
Aussehen der letzterem Die Blumen sind einfatdj, ggld- bis dunktilgelb, wolilrieohctid, Hf-- 
montieTt gut. 

IlfllTtROnii hört. Eine schön gefüllte, 7 ■ nv breite, leuchtend hellgelbe Rose, die einen sehr 
reichen Flor im Juni entfaltet. Km p fehlen «wert. 

•Johnniiisf« j m»r p THike 1910. t Priiici.ssc d*' lt<*i*rn lutea bic<'dor,) Blume gre^s, gut gefüllt, 
hreuneüd rot mit breitem (J'ddnuiJe, eine oigennrtige im<l schöne Färbuag Der Strauch ist 
wüchsig hart und 1 ..montiert gut. 1 ^ , 5 ^ u , ^ ^,00 

FjOH KoshH Gynvev vhux 1**07 Eia Bastard der Persian ^hdlow. der winterhart ist und den 
ganzen Sommer hinduicli blüht. Blttin« tnittidgr^ss. gefüllt, lebhaft kurmin mit gelber Mitte 

] 8 t. M. 1.00 

Lollis Barhior Parbiet fort : Mftd. Bt'ror I x l"‘ea »icoh-r.i Blume halbgefüllt, feurig kupfer- 
toMi, in lebhaft. r>i*n übergehend. Striui-h stark wüchsig, rcirli nnd früh blühend. 

Inten siehe uni er Abteil. 

lutea hicolor sielte unter Abteil. 

Parkfeuer p. Lombert 1906* Ein hoch wach «ander, völlig winter harter Strauch mit mittel* 
grossen, einfachen, feurig scharlachroten Blumen, Sohr zierend. 

Persum Yellow siehe unter Abteilung 

Stdeil tl ln'. Blume herrlich goldgelb, rosa bernndet, von schönem Duft, gro^s, gefüllt. Kretiznng 
von Peisian Yellow .< Antoine Duc her. Reich blühend und rumontierend. 


0) Verschiedene Rosenarten, Abarten und Bastarde. 

1 St, M. 0^0; 10 St. M. 5,00; 100 8t. M. 40, sofern nicht besondere Preise angeführt sind. 


n. 




1782 

1739 


10 Stück in 10 Borten meiner Wühl ............. M. 4,50 

Ein Sortiment von 25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl ^ 11,00 

* 

alba tarnen {Maideu’s Biurih), Ziemlich gross, gut gefüllt, zart. DuUohfarbeu. wohlriechend. 
n HUnVQOlenfi l)ck. Ziemlich gross, gut halbgefüllt, rein weise, sehr fein, duftönd. 


n. 


1224 


* 


d l pinn pyi cnan u Gottan. Ein fast, gtHchelloser, ca. f : u .u hoher, aufrecht wachsender Busch, 
der als eine der um frühesten auf bl übenden Rusen seine 4 -o cm breiten lebhaft rosafarbenen 
Blüten fichun Ende Mai— Anfang Juni entfaltet. 


T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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Be7, der 
T ©rraL Form 

Nr. 

D. 

15J-J9 

ü. 

1934 

! D. 

1362 

n. 

! 033 

n. 

1797 

n. 

2192 

n. 

1S6S 

n. 

1941 

0. 

673 

n. 

1942 

D. 

1738 

n. 

1SHÜ 

n. 

1835 

n. 

764 

n. 

1365 

n. 

1931 

n. 

1930 

n. 

1307 

n. 

1231 

n. 

1740 

t 

* n. 

2238 

n. 

1743 

n 

1288 

n. 

1928 

n. 

1234 

n. 

1881 

n. 

782 

n. 

1901 

t 

* n. 

123» 

t 

D. 

H83 

I n. 

1932 


Verschiedene Kosenarten, Abarten und Kastanie. 


Aneinoneiirofie hmidt, Hros&G. einfache, lebhaft ro8H(arb&Ufl OlttmoQ im Juni. Laub teerosen- 

- artig. Wahrscheinlich eine Form der ohmetnuehezi R. laevigata Mt hx. Im Winter 

zu schützen. 

Asclteraoniana (Jra^itfr* (bland* X eh i 11 **) bis.) ^ m hoher Strauch von ziemlich auf¬ 

rechtem Wuchs, mit hellgrüner, etwas glanzender Belaubung. Dringt im Juni in grosser Fülle 
f*a. 5i cm breite, einfache, leuchtend karminpurpurne Blüten. 

hlailfta A 1 1. (virginiana jl/j//.). Strauch gegen 2 m hoch, aufrecht wachsend, Blüte weis«, Knospe 
fleischfarben, im Juni. 

BonrS&ultii (lüpiita X obinea»iii.) liilb*oher T hellgrün belaubter Bastard von zierlich über- 

hlinsendem Wuchs. Im Juni mit einem reichen Flor 5 cm breiter, leicht halbgefüllter, in 
DolrfetmHpen stehender purpurner Bluter mit weisser Mitte bedeckt. 

BrennUfi La/Tay 1x30. Eine ulte, winterharte Provencerose mit grossen, k cm breiten, dicht ge¬ 
füllten. hübsch geformten, hullkftrmnsLufftrbtmen, wohlriechenden Blumen, 

ItritZensiA Korhno. I. Späth 19t0. Wurde hier aus kurdistatiiM'bem Hamen erzogen. Bildet 

- einen gegen 3 m hohen Strauch von aufstrebendem Wuchs, der im Mai-Juni einen 

reichen Fb»r grosser, bis lo om breiter, ein fach er, zart fleischfarbener, in weiss übergehender, 
duftender Blumen bringt. I St. M, l f 6U; 10 Hl, M. 12,1*0 

caridina Karotin*. Kose. Wird l'/i—2 m hoch und bringt im Juli und August ansehnlich 
grosso, lebhaft rosenrote Blüten. 

Cliubortii hart. non. Dt'sfgl. (rauinnXgallica;, Blume 5 -0 cm breit, einfach, rosa, wohlriechend, 
im Juni — Juli blühend; Strauch gedrungen, niedrig bleibend. 

ein nimm mich Ziimnetro.se. Ein bis 'l m hoher, aufrecht wachsender Strauch mit rotbraunen 

Zweigen und ca, 5 cm breiten, karminfarbenen Blüten im Juni. 

«Iah 11 r Leu p f ttl Diese in der Kultur noch sei taue nsi asiatische Zimmotroee bildet einen gegen 
I 1 /* m hollen, buschigen, dicht belaubten Strauch, den zu Anfang Juni zahlreiche karmin¬ 
farbene Blüten zieren, 

damit* cena trigfntfpetala Dck. Ziemlich gross, gut gefüllt, rosa, mit feinem Duft, reich blühend. 
Soll wich zur Rosciiölgewinnung vorzüglich eignem. 

dnmetornill Th u ill. Kräftiger, stark stacheliger Strauch, der im Flor seiner ß — 7 ern breiten, 
r« safarhenen Blüten einen schünou < t arten- und Furksohmuck abgibt. 

Fpinenx flo Ilt ( hinc (Hosa auemoniflora Fort./). An den graugrün belaubten, langen, dünnen, 
'Jjährigen Zweigen erscheinen von Mitte Juli bis Mitte August grosse Dolden mit reinweiszen, 
dictttgefililten Blumen, deren Blätter nelken&rtig fein gefranst sind. 

KvllstiiiMikoiiim A’g7, Intercsflaute und seltene Art aus Mittelasien. Hübsch und auffällig 
sticht das hell meergrüne Laub von den blaurot überlau reuet] Trieben ab. Blüten ca. 4 cm 
breit, weiäö, im Juni — Juli, 

Kendleri Cräpin. Der R, pisocarpa ,4. <*r. nahestehende nordamertkanische Art, von kräftigem 
Wuchst uti<i reichem, rosafarb allem Blüten fl or im Juni. 

fern* hon. non M. B, {— K. agre^tis SüVt?U Ein© niedrige Rone mit feiner Belaubung und 2 l ( i 
btü 4 cm breiten, weissen, einfachen, vom Juni bis August erscheinenden Blüten, 

flava *|Hll 08 iHHima hort-bcrol. Auf. Juni mit ca 5cm breiten, lebhaft gelben, einfachen Blüten 
bedeckt. Frucht schwarz. Wuchs straff aufrecht; Laub de oft der Hibertudh osu ähnlich. 

fnliolusR Nutt Zierliche, hellgrün belnubtö. bis gegen 50 cm hohe Art der südlichen Voreln. 
Staaten. Blüten gegen 5 cm breit, rosafarben, sehr wohlriechend. Eine Htdteiiö und niedliche 
Wild rose, die des Winterschutze* bedarf. 

ffallica Blume 6 0 cm breit, einfach, rosa, wohlriechend. Juni. 

„ ('onditonim Dttck. Strauch ganz wfnterlvart. hriijgt eine ausserordentliche Fülle bräunlich« 
rosHfiirlioner Hlumon hervor. Ini Orient werden die Blüten zu Kon di Lore i/, werken verwendet 
und sind auch zur Bereitung von Bösem*aaser seltr beliebt. 

(jßorgÖS \ ihort Pohtrt 1853. Blume gross, gefüllt, purpurn, weise gestreift. St rauch wüchsig, 

gfluf inosu s f hih vt Sm. Südliche Weinrose. Bildet einen ungefähr meterhohen, diohtzweigigen, 
Neltr staobeligen Strauch, dessen rirünigo Blätter stark klebrig und wohlriechend sind. Blüten 
ca. 5 cm breit, zart rosa, im Juni. 

jgramliflora Bt'rtiatx fmozchztäXntultiBora}. Eine zohündunkolgTüh belaubte,kräftig wachsende, 
kletternde Sorto mit grossen, ca * cm breiten, einfachen, rmriweisaen Blumen im Juni. 

Jnndzillii Boss. Blume 6— * cm breit, einfach, rosa, reich blühend. Schön. 

kamtschalira Aufrechter, bis 2 m hoher Strauch, der Rosa rugosu T/tbg. nahestehend, 

Blüten purpurkarmin, En<lo .Mat —Juni. 

Kochiann Koehnv* Wahrscheinlich ein Bastard vonB. lucida und «pinosiasima Von aufrechtem 
Wuchs, mit bUbsohemt fehl gefiedertem i^nub und 4—ü cm breiten, lebhaft karmesinroten 
Blüten im J uni. 

Iiiridn Ehrh. iHänzondblättrige Rone. Hübsche nmerikauisclie WBdrose mit sohöner glänzender 
Belaubung und einem reichen Flor von grossen, rosafarbenen Blüten, 

lucida allm, HeinwelBS blühende Spielart <ler vorhergehenden. 

hlfra Mill. Reicher Flor schön siittgelber. 5 8 cm breiter Blüten im Juni. Eine iu den Härten 

- wenig verbreitete, hübsche Art. 

llltca hicolor Cuvtis. Kapueinerrose. Leuchtend orangerot, Rückseite gelb. 

Mariae Graebiieriue Asckgrs. icMolinaXbuiida.) Dieser hübsche Bastard bildet 1 — l’/i m 
buhe, dichte, rundliche Büsche mit schönem, glänzend hellgrünem Laube und 5 cm brutton, 
einfachen, rosafarbenen, duftenden, vom Juni bis Scpti<nd»erünic3uduei'idcn Blüten. Dio lebhaft 
roten Früchte setzen in Maas© an und zieren bD in den Winter hinein. 
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Msi Surprise GuilloL Eine Form oder eia Bastard der japanischen R, mteropliylla Uoxb. mit 
w o j ssl & ehsfarbenen Bl üt e n, 


nmcrantha hört, non Oesportes. Blume 8—Ö cm breit, einfach, zart rosa, im Juni—Juli Ein 
schöner, kräftig wachsender Bastard der Hundsrose, 


TTltCrtL Ilthil Sttt. Kleinblumige 11. Bildet hohe, dichte Strtlucher mit Überhängen den Zweigen, 
welche im Juni innen ausserordentlich reichen Flor von kleinen, 3- t 5 rru breiten, zart rosa¬ 
farbenen Blüten her Vorbringen, 


inicrophylla Foxb. Kino niedliche japanische Rose mit fein gefiederter Belaubung und einfachen, 
ca, 6 cm breiten, blass fleischfarbenen, in weis» übergehenden Blumen, 


mosch ata Mtll. Vftriot* Bildet langt riebige, schön dunkelgrün belaubte Strilucher von zierlich 
überli äugendem Wuchs, im Juni bedeckt mit ca. d cm breiten, schwach halbgefüllten. 

' '1 Ja 


hellrosafarbenen Blüten. 

inosvliafa ft 1 bfi hart. Ein Bastard der etwas empfindlichen Mosch nitrose, der winterhart Dt. 
Blume sehr gro>*. weise, einfach. Strauch 2—ü m hoch, 

mnUifiora Thunb. Klein, weis», in grossen, pyramidenförmigem Rispen, sehr reiohblühend. 

ntlin<Ii l Ihert 1835, Die grosse Blume ist halbgefüllt, rot, weissgent reift und gescheckt. Eine 
der hübschesten der Provencerosen, 

Illllkaiia Ptesl, Ein über 2 m hoher, aufrechter Strauch mit reichem Flor von ca. 6 cm breiten, 
rosafarbenen Blüten im Juni. 


OXyoUan liacnitttodcs C-r* x piw, Bildet «lichte, rundliche. Über 2 m hohe Büsche, Belaubung hübsch 
und auffällig durch die lebhaft roten Blattstiele. Blüten ft— 6 cm breit, schön kann in, 
im Juni. 


Fersifttl Yellow WUiOCk 1833. Mittelgross, gefüllt, goldgelb, sehr leuchtend, hart, 


pisocarpa ,l, (,r. Erbncnfrüchtige R. Aus dein westl. Nordamerika stammend- K rüfl ige Sträurher 
. bildend, welche im Juni mit zahlreichen rosafarbenen Blüten bedeckt sind. 


Pi HHtlBÜi Carr. Ide5—6cni breiten, schwach halbgefüllten, schalenförmigen, duftenden, weissen 
Blüten stehen in zierlichen Kiepen und erscheinen in ununterbrochener Folge vom Juni bis 
in don Herbst. 


Rosa htae litchison, Kino niedliche kleine Art aus Afghanistan mit kleinen, w ei ssl ich gelben, 
eiofachen Blumen Niedrig 1 St. M- 2,50 

rtlbiginosa L, ßchottieohe Zaunroso (Sweet Briar), siehe nach unter pGehölzsftmlinge - . 

ruhrifuliu Vitl, Kotblättrige Ko ne. Blüte blassrot, siehe auch unter „GehÖlZMämlinge“. 

Scharnbeana Gracbnct, (californicn X nitida.) Biosur Bastard bildet einen niedrigen, 
®/|— I m hohen, dichten, rundlicheu. hellgrün belaubten Bu*ch. Blumen ca. 7 cm breit, 
einfach, purpurkarmin, von Ende Juni bi» Anfang September reichlich eich entwickelnd. 

»criceii ptoraoailtlia Frnnchet, Diele neue KmfUhmng aus China fallt besondera auf durch 
die grossen, breiten, leuchtend roten Stacheln, welche die jungen Trieb© Kleron. Blüten wie 
die der Stammart. einfach weis». Niedrig 1 St. M* 1,0U 

S©tiff0ra Mchx, Prärierose. Eine schöne, hoch wachsende Hose mit hellgrüner, groeablättriger 
Betäubung. I>io lebhaft r©»afwbenen Blüten stehen in Büscheln und erscheinen in 

L 1 J L k I „ .2 * T .,1t 4 n+ ■ 1 Ir« n t« nl, *■ J ^ 1 I 1 a m . ^ ^ ^ _ 


reicher Fülle im Juli und August. Eignet »ich auch zur Verwendung als Kletterrose. 

SoulifMUlil Cr Spin, Moue Einführung ans Tibet, die itn Flor Ihrer grr>ssen eohueeweissoTi Blüten 
sehr eierend wirken »oll. Niedrig 1 St. M. 2*50 

»IlinoMisHima altaica ^ «**<' A J g/. (spinoaia». grandiflora). Eine sehr schön© Form der Bibemell- 

—- rose, welche im Juni einen reichen Flor grosser, 8 9 cm breiter, einfacher. 

fla«li ^cha)unförmiger, hellgelber Blüten entfaltet. 

.spinosissinia carneo-plena hart. Zuerst rosa, nachher blase fleischfarben, halbgefüllt, ö cm 
breit, schalenförmig, wie die folgenden l’nrmen reiohblüheml. Niedrig 1 St. M. 1,ÜU 

spinosiHHima James' Purple. Halbgefüllt, purpurrosai Niedrig l St, M. ROÖ 


Stau well Perpetua 1 Act’. Ein von Anfang Juni an mit kurzen Zwischenräumen bis weit in 

den Herbst hinein blühender Bastard der R. Bpi&osisaimn, Die bin * cm 


breiten, in reicher Fülle unnetzenden Blumen sind hübsch gefüllt zart fleischfarben und 
duften köstlich. Sehr empfehle na wert Niedrig 1 St* M. 0,7Ö; 10 St, M. 7,00 


Thennp. Blumen klein, rosa, halbgefüllt, erscheinen in grossen Mengen. Vollständig winter- 
hart. für Verpflanzung von Gehölzgruppen und als Einzelpflanze zu verwenden. Sehr 
reich blühend. 


tomentosa St w. Ein 2 m und mehr hoher Strauch mit graugrüner Belaubung und ö cm breiter, 
weiaser Blüte im Juni. 


Triomplio dö la Onllloti^ro Ciuttot. Form oder Bastard der R. tnloropliylla ftoxb, mit grossen, 
gefüllten, zart, rosafarbenen Blumen. 

vilicwa L. (powifera A'. Koch ■. GvwöhtiHcHe Apfclrost% gfossfrüchtige Hagebutte* Siehe Seite 48, 


Vorbergii Oraebner* Anfang Juni reicher Flor von einfachen, obrem gelben, am Hnndo helleren 
Blüten. Frucht rot, mitunter halbseitig schwarz und rot. 


Wlltsoniaim Crepin, Eine ganz fein laubige, japanische Rose von eigentümlichem Aussehen, 
mit kleinen, weiaaen, in Rispen stehenden Blüten. Verlangt Wintersohutz, 

\V ichimma Crepin, (bracteuta hört.) Blume weiss, einfach, in Rispen stehend. Strauch kletternd* 
glänzend dunkelgrün belaubt. 

Wit hurQita hybrida <iehe unter Ableitung ,.k f *. 


r 


Grösse 1800 preuss. Morjren 4St> Hektar. 
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Alphabetisches Verzeichnis der vorstehend aufgeführten Rosensorten. 


Die hier hinter den Namen angegebenen Ziffern bezeichnen 
die Seiten, auf denen Beschreibung usw. sich befindet. 


Abo Ile Weber-Patt? . . . . 

Adelaide Moni lo . . 

Adrian Herero hon. 

Aennchen Müller .... 

Aeiftia.. • • . 

alha caruea. 

olba auaveoluns , . . 

AibÄric Barbier. 

Albert Hoff mann. 

Alexandre Girault . . . ■ 
Alexandre Trimouillet . . 
Alfred Colomb 
Allster Stella Gray . . - . 
alpina pyrenfticft . ... 

alpioa rosen 

Alster ufer .... .... 

Atnadi». 

American PUlar ..... 

Amy Hobsart ...... 

Anomonenrowe ...... 

Anna Hübsamen .... 

Anne of Oder stein .... 

A parfume de l’Hay .... 

Armnsa.. 

Arthur G. Goodwiu .... 

Aschenbrödel .. 

Aschersoniau». 

Augenschein ....... 

Auguste Barbier ..... 

Augustina GniiuuftHeau 
Aurora dit mutin ..... 

Baron Gonelia ...... 

Baron ne de Rothschild . , 
Baron na Henriette du Luow 
Beauty of Rosetnawr , . , 

Beauty of t.be Frames . . 

Bäb6 Leroujc.. . 

Belle de Baltimore . . - . 

Belle Lyotmaise ..... 
Belle Poitevme ...... 

Belle Sie brecht. 

Belle Vicbysoiae ..... 

Ben Cant '. 

Beaay Brown ....... 

Betty , ... 

Blanc double de Coubert 
Blanche double ...... 

Blanche Moreau. 

bl an du ......... 

Bl um en-Schmidt. 

Blush Rambler . . . 

Boule de neige ...... 

Bouquet d’or .... . . 

Bourbon Queen . 

Boursaultii ........ 

B reu da ......... 

Broimus .. 

brttzensiH ........ 

Butteren p ........ 

OsmoSofi . .. 

Capitaine Christy. 

Cnptiun Hayward. 

Carmen ..... . . 

Carmine Biliar . . . . , 

earolina ..... 

Catherine Murmut .... 
Coline Forest i er ..... 
cenfifolui maj« ir ..... 

centifolia minor. 

centifolia parviflom.... 

Cbabertii ....... 

Charles .1. Graheme .... 

Charles Lef&bvre ..... 

Charlotte Klemm. 

Chateau de Clos Vougeot 
Christine de Kou« .... 

Cibles . ..- * 

finnaniomea ... 

Clara Watison ..... 
Clotilde Souper t . . . 

Coiibri . 

Oomte Amed6 de Fora« . , 
ComtOflBG de Frigueuse . . 

Gomtesne Fcst&üea Hamilton 
Contessa Cacilia Lu ran i , . 

corallina .. 

Countess of Gosford.... 
Coupe d’ilöbß , . . 
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Crimson Rambler . . . 

* 

fl 
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cristata . * . .... 

■ 


• 

58 

Cuniberland Belle .... 





dali urica. . . .... 




07 

damascena trigintipetala 

dB 

* 

* 

07 

Daniel Lacombe , . . 

■ 

* 

■ 

61 1, 

Dawson 

t 

fl 


02 

Dean Hule ...... 

■ 

4 


cd 

Deogens weisse MaruchaL > 

ih 

tl 

* 

52 

DÄäirA Bergt*rit . , . , , 




61 

Directeur Alphaiul . . . 




50 

Direktor W, Curdea , . . 





Docteur An dry ..... 

i 

fl 


50 

Dr. A. Herrn ans . . . . 

M 

# 


52 

Dr. Felix Guyon .... 





Dora Hansen ..... 




54 

Dorotbv Perkina ... 



60 

62 

Duc de Constantiue , . . 



# 

02 

Duc do Wellington . 

» 

fl 

* 

®o 

Dächer ........ 




00 

Ducihetts of Albany . . . 




fti 

Duke of Edinburgh . . 

* 


4 

TpO 

Duke of Teck ...... 





dumetorum ...... 

p 

4 

* 

67 

Earl of Warwick ... 




50 

Henri atu ..... 




6 »; 

Eclair * . . * ... 

* 

■fe 


60 

Edtnoud Proust ..... 




02 

Kdu Meyer. 




63 

Eisenach ... .... 




m 

Eleetrn , . 




02 

Elisa iioölle ...... 





Kltaa Fugier ...... 




52 

Elisa Robichon. 



* 

02 

Elise von Schwichow . . 




iiü 1 

Ellen Willmot. 




52 

Emile Fort^paule ... 




01 

Ktiiili© Haus bürg .... 




49 

Emperor. . . 




m 

Entente cofdiale ... 




52 

Epineux <1© lu Chine . . 

* 

* 

i 

07 

Erinnerung an Brod , . 
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64 

Ernst Grandpiurre . . , 

* 

■ 

q 

01 

Etoüo de France .... 



4 

56 

Etoi hi de Lyon . . . . 

* 

<¥ 

9 

53 

Etoile de mai. 




58 

Eugene Fürst ..... 




50 

Eug4nie Gulnot>sean , , 





Eugonie Lameseh .... 

i 

4 

■ 

6 s 

Euphrosyne . 

p 

m 

A 

62 

1 1 

Kvenreon Gern .... 




KzeeDontie G. van Tienhoven 


66 

Farben könig in ... 




r>4 

FedtMcherkoann ... 




67 

Folieitö et Porpütue . , 




61 

Fellemberg ...... 




60 

Fendleri . . 




07 

Ferdinand Rouftsei . . 




01 

ferox 




67 

Fisher and Hol mos , 





flava ;< spincijüisaima . . . 

* 

* 


07 

Flora Me 1 vor ..... 




05 

Floren ce Fernher ton . . . 





foliolosa ........ 




07 

Francis .. 
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Francis Dubreuil .... 

* 

9 

* 

56 ; 

Francois Orousse . . 
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fl 

56 

Fra[jyoia Foucard .... 

« 

t 

# 

01 

Franyois Guillot . . 




01 

Franyois JuranviUe . . . 

V 


* 

62 

Kranyois Poiason .... 




Öl 

Frau Albert Hocli st rasier 

« 

i- 

* 

öl 

Frau Aiuui Hinner . . , 





Frau C£cil« Walter , . . 




58 ■ 

Frau Krnst Borsig . . . 

pp 


M 

51 

Frau Uchoimrat Dr. Staub 

* 


■fl 

56 

Frau Geheimrat von Buch 

* 

9 

fl 

58 

Frau Karl Druachki . . . 

• 


• 

49 

Frau Kurt Schmid . . . 




53 

Frau Ulla Rauten st.rauch 

* 

* 

1 

53 

Frau Lina Strassheim 

1 

■ 

# 

02 

Frau Oberhofgftrtner Singer 

* 

i 

64 

Frau Peter Lambert . . 

i 

* 

fl 

54 

Frau Philipp Sieamayer • 

* 


fl 

54 

Fräulein Üctavia Hess© , 

# 

* 

* 

62 

Freiherr von Marschflll 





Friedrich Harms .... 
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Fried riuhsrtth . .. 

Kurntin Büiow .. 

fulgens . . * . 

gallica .... ...... 

gallica conditorum . , ... 

Gardenie .. 

gardeniiflnra ....... 

Ceheimret I»r. Miltweg , . , , 
tieaeral von Botbnia-Andreae . 

GAnuntl Jac*iueminot. 

General Mac Arthur ...... 

Gh nüral Galljeni. 

Geo. 0, Wand.. 

G«i»rges ViboTt ........ 

Gerbe i'ose .. . . 

Gesohwinde Unleu . , . . 

Gewöhnliche Muosro<e ..... 
Oloire de Bourg-ia-Heina . . . 
G loire de Ghedame-Guiuoiseeao 
de Dijon ........ 

lyonnai^e .. 

de Margottin. 

Je* Folyantlia. 

glutinosa ... .. * 

H. Nabounand . . 

GoldoUe ........... 

Goldquelle. , ,. 

Gottfried K edler , . . * . 

Grace Darling. 

grandiflora.* 

Green Manila ........ 

Grossherzog Hruat Ludwig. . . 

Groeaherzog Friedrich. 

Crossherrogln FBeonorev Hea.-jeti 
Groesherzogin Mathilde .... 
Gros. überzog in Viktoria Melitta. 
Grass an Sangerhausen .... 
Gruss an Tt;plitz ....... 

Gtuss an Zähem.00. 

Gustav Grünerwald ...... 

Hurgita .. 

Harrisonii .......... 

Huctor Mackenzie .. 

Helen (Sood. 

Helen Keller ......... 

Helene... . 

Helene Videnz . . .. 

Holen© Weiter ..... . . 

Hcroro-Trotha. 

Hermann Haue.. 

Herrn ... 

HerzblKttchen .. 

heterophylla ..... ... 

Hinwatha. ■ 

Hildenbrandseck ....... 

Himmplnauge. 

Hof gart ojidirektor Gr&ebener . . 
Homere ........... 

Huruce Vernet ........ 

Hugli Üickson ........ 

Hugh Watson , .. 

I rmi i orbltllien d e Crim bonRambler 
Tmp<;ratrice Eugönie . . . * . 

Jhuu!« Veiteh.. 

.1. B. M. Camm .... ... 

Jean JJuchor .... .... 

Jean Gnichard. 

JeKivne cPArc ........ 

Jeannie Deans ........ 

Jersey Beauty ........ 

Jessiß . . 

J oao Borges Vieira .. 

Joiiannn Sohns. 


J n bann ifj feuer ...... 

John Hopper . 

Jonkheer J. L. Mock . . . 

Joseph Billard. 

Joseph Lamy . ...... 

Joseph Liger.. - 

Jules Levacher ...... 

Jules Margottm. 

Julie Mannering . . . , . 

JundsiilHi .. 

J u wol.. 

Kaiserin Auguste Viktoria. 

kamtschatica. 

Katharina Keimet. 
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Katkoff.50 

KiJlamey , , . *.55 

Rocbiutia . * . ..67 

Kommerzienrat W. Rauten- 

stnuich ..,63 

Königin Karola ... . . , 55 

Königin von Dänemark .... 57 
Königin Wilhebnina ..... 55 
Konrad Ferdtnai. d Meyer . . , 65 

Kronprinzessin Oftcilie.5i 

Kronprinzessin Viktoria .... 51 
L.adv Ashtown ... ..... 55 

Lady Gay.«3 

Lady Mary Fitz William . . . 55 

Lady PeiiEiince ..... . . 65 

Lady Roberte ........ 53 

La France . 55 

La JH£lttsine. 05 

La perl« ........... 01 

La Titsca.55 

Laurent Carb.57 


59 
*3 
66 

60 
m 


Leoni e Lamesch „ .... 

Löoutine Gervais ...... 

Lex Ttosnti . . » , . , . 

Leuchtfeuer . .. 

Leucht itern. 

Liberty.67 

Lii?QtfcDftnt Cbaur6 . . . ... 57 

Lina Schmidt-Michel . . , , . 55 

Lord Penzance ........ 65 

Louis Barbier.ßu 

IjOUiä SpÜtli . ....... -i.i 

iacida . ........... 07 

Iacida alha.67 

Lucy Bertram.65 

lutea . . . . . j t . 67 

laten bicolor . , ..67 

Lyon-Hose . , . ...... 55 
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Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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Gehölze für Purk- u. Gartenanlaoen. 



\ Meine Sammlung der bei ui;s im Freien ausdauernden Ziergehölze umfasst über OOÖO Arten und Formen 
f von Laub- und Nadelhölzern und ist zu einem besonderen, deiidrologiscbeu Garten seit 35 Jahren in der 
/ Baumschule auf gepflanzt, Dieselbe wird stets mit gütiger Unterstützung hervorragender Dendrologen auf das 
/ sorgfältigste gesichtet und dürfte wohl ein« der reichhaltigsten aller bestehenden Gehftlzsammlungen sein 


't 


$ 
\ 


Nachstehend** Zusammenstellungen von Lanbhöliern Ln.be ich zur Erleichterung der Auswahl für meine 
■ K:m Iva gerniirL? und v’iip fehle dienell»» I i h r Attlngi: VQH Parka und Uilrien «-♦*•. t;:u i*K4 leTB, 

I>a ich für tliess Zuaiui*men>tt f ‘llung<m die A uswabJ der Sorten sei bst treffe, und natürlicherweise von den 
gangbarsten, besten und schon eien Geh Olsen der grösste Vorm* und d*r kräftigste Pflanzen bestand vorhanden ist, 
so kann ich gerade hierbei ein in jeder Hinsicht vorEügliohes P fl an rer» material tn sehr billig« ni Preise abgeben. 

Alle gattghareu ZlergehölzHOrteu sin*! hundert weise vorrätig. Der (lundertpreis wird nach dein 10* Stück¬ 
preise berechnet, falb kein anderer Preis angegeben ist. 

Nur die wirklich wertvollen und ausdauernden Gehölze werden in grösserer Anzahl vermehrt, von den 


anderen dagegen ist der Vorrat gering. 


Verschiedene Straucher ohne Namen in etwa 10 Sorten, 0,40—1,50 m h. . 

Gewöhnliche Vorstrütieher in 10—16 Sorten mit Namen, 0,40—1 m h. 

Feinere Vorsträucher in 15—20 Sorten mit Namen . 

Gewöhn liebe BecKsi räuchcr in 10 — 16 Sorten, 1—2,50 m h. 

Besonders starke oder feine Oecksträucher in 10—15 Sorten, 1,50—2,50 ra h. 
Schön blühen de Ziersträucher in allen Grössen (zur Anlage kleiner Gärten) 
in etwa 15—20 Sorten mit Namen, je nach Güte und Alter, 3— 6jährig. . . 

Schön bl ühende Ziersträucher (stärkere) i n 20 bis 25 Sorten. 

Schön blühende und schön blättrige* Ziersträucher in 100 Sorten . . . . 

Schönblühende und scliönblättrige Ziersträucher io 50 Sorten. 

Schön blühende und ftchön blättrige Ziersträucher in 25 Sorten ...... 

Bumblättrige Ziersträucher in 10 —15 Sorten .. . 

Besonder* starke und breite Zier- und Ueckstraucher, 1,50—3 m h. 

Baumartige Gehölze, 2—3 m hoch, in 10 — 15 Sorten.. . . 

hchm ack bäume zur Einztdpfhinzung in 50 der best^ewahlten Sorten, 

kräftige Hoch-, Halbstem me, Pyramiden. . .. . 

Schmuck bäume zur Kinzelpflnnzung in 25 bestge wählten Sorten, Hoch-, 

Hallmtänime, Pyramiden .... . 

Schmuck bäume, besonders starke, in 50 der bestgewählten Sorten, Hoch-, 

Halh^tänime, Pyramiden , .. ... 

Gm i»pcn bäume, verschiedene Stammliöben, 8 — 14 cm Stamm umfang, in 

vielen Sorten . . .. .. . 

Bark bäume, Hochstämme mit schönen Kronen, in mehreren Sorten, 

12 — 15 cm Umfang, bei l m Höhe gemessen . 

Bark bäume, sehr starke, Hochstämme m. schönen Kronen, in mehreren Sorten 


100 Stück 

M. 

10— 16 
22 — 27 
40— 56 
36— 80 
65-110 

! 1000 Stück 

M. 

95— 140 
175— 225 
275- 600 
275- 726 
600—1000 

40— 80 
00—170 
70—116 
65— 85 
50— 80 
65-110 
110—360 

1 70—100 

360- 725 
800-1500 
826—1000 
500- 800 
400— 725 
500-1000 
li >00— 2800 
650— 900 

170—400 

1500—3500 

140—360 

1100 —2800 

500—850 

4600—7500 

90-150 

850—1400 

170—400 

1500 - 3500 


500—850 4500—7500 


Schönblättrige Laubhölzer. 

/;/ dett Frühjahrsntonalen tritt in den Gärten die PrarJtt unserer BHittnsirättchi r bisher fast allein hervor, 
und wie ungemein wirkungsvoll kamt diese norh gehoben werden durch du herrlichen Fäi hungrn, wt fcln einige 
unser&r hmithtättrigen Gehfllae b sonder* im jungen 7 riebe zeigen Kommt dünn dbtr der Sommer, für Strauch- 
Partien die biütetuirmv Zeit, da bieten uns die sehönbtdttrigen luhölz* durch ziei li> he Blatt form* u t durch zarteste 
Schattierungen oder auch leuchtende Farben Abwechselung im reichsten Masse; sie ersetzen uns dtc Blüten den 
ganzen <ommer hindurch, um sich dann in der Ht rbstftii hang noch t uwui in ihrer ganzer sei önht ti zu zeigen. 
An grössten Parke wir im hteinßtt it Gärtchen, überall sind sre gleit h gut zu vei n etufrtt, man pjlatiz* sie in Gruppen 
oder sielte sie als Einxelpßaasten auf d*. u Basen, sti ts werden sic vott gleich vorzüglicher Wirkung sein. 


Schönblättrigre Sträuchcr. 


10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 5— 10 


f 5 * 

n 25 » 

11 

„ M. 12— 30 

» , 

a 50 . 

ft 

, M. 30— 70 

100 „ 

« 100 . 


. M. 75—160 


Besonders Marke EfnzelMräucher mit 
aurihllend schöner Belaubuna* 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 16— 60 

üö „ * 26 „ „ . M. 40-100 

60 . . 50 * * * 11.100-200 


10 nitteltttämme mit auffällend schöner Belaubung in 10 

25 * . , 25 


10 Hochstämme 


25 

60 


* 

1ü 


n n 


n 


t* 


, 10 
. 26 
. 60 


Sorten meiner Wahl M. 16—30 

» . . M- 40— 76 

* . * U* 18— 60 

. a a M. 6H-126 

a a a M. 125-200 




Gründung des Geschäfts 1720 
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Billige Zusammenstellungen. 

Für Sortensammler, für gärtnerische Fachschulen :tt Unterrichtsswecken etc. 
biete ich die nachstehenden grossen Sortimente sn sehr ermässigten Preisen an; 
Ein Sortiment von 500 Ziersträuchern in 500 Sorten. .... M, 150 

Ein Sortiment von 1000 Ziersträuchern in 1000 Sorten.M. 400 

Ein Sortiment von 1500 Ziersträuchern in 1500 Sorten, sehr viele 

veredelte Sorten dabei ... , . . M. 750 



Zusammenstellung von Laubhölzern 

nach Ziereigenschaften oder Verwendungsart. 


- Einzelpreis und Beschreibung siehe unter „Laubhölset 

Pyramiden- and Säalenrorm. 

Ein Sortiment von 20 St. in 20 Sorten M. 35 

\ 10 St. in 10 Sorten M. 15 

Kugeirorm. 

Ein Sortiment von 16 St in 16 Sorten M. 18 

Gelbblättrig and gelb aastreibend. 

Ein Sortiment von 30 St in SO Sorten M. 40 

10 St. in 10 Sorten M. 12 

Weissblättrig und silbergraa. 

Ein Sortiment von 15 St, in 15 Sorten M. 12 

f Hotblättrig. 

Ein Sortiment von 16 St. in 15 Sorten M, 30 

\ 10 St in 10 Sorten M. 15 

llfit schöner F<nnb Verfärbung 
im Herbst. 

Ein Sortiment von 25 St, in 25 Sorten M. 35 

k 10 St. in 10 Sorten M. 12 


I nt tu ergrün (un<i halbimm ergrün). 

Ein Sortiment von 20 St in 20 Sorten M. 20 

10 St. in 10 Sorten M* Ü 

Schönblühend, 

Ein Sortiment von 100 St. in 100 Sorten \f. 60 

50 St. in 50 Sorten M. 28 
lö St. in 10 Sorten M. ö 

Zlerfrüchtlg. 

Ein Sortiment von 20 St. in 20 Sorten M. 18 

10 St. in 10 Sorten M, 7,50 

Rot- und gelbzwelgig 

(im Winter zierend). 

Ein Sortiment von 10 St. in 10 Sorten M. 7,50 

Für Felsanlagen geeignet. 

Ein Sortiment von 25 St, in 25 Sorten M. 22 

10 St in 10 Sorten M. 8 


&& Junge Laubhölzer zur Weiterkultur. 


Für Baumschulenbesitzer und Landschaftsgärtner empfehle ich zum Aulfschuien besonders die 

nachstehenden, bilügen Zusammenstellungen. 


1000 Stück in 40 Sorten meiner Wahl. . M. 40 
5000 , * 50 . „ * , . M, 175 


10 000 Stück in 50 Sorten meiner Wahl M. 300 
10 000 , , 100 , . *. M. 400 



In meinen umfangreichen Pflanzenbeständen habe ich stets eine 
geringere Anzahl aussergewöhnlich starker, tadellos gewachsener 
Bäume und Einzelsträucher, welche für das Verpflanzen in vor¬ 
gerücktem Alter besonders vorbereitet und in meinem Kataloge nicht 
angeführt sind, vorrätig. Mit Angebot von derartigen starken, voll¬ 
entwickelten Bäumen und Sträuchern stehe ich gern zu Diensten. 
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Grosse 1800 preuss. Morgen - 450 Hektar. 
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Nr* 


* = Gehölze, die luwh» geschützten Stand verlangen- 
AbUürziIIl^en: |_^> ^ Gehölze» die im Wintor trocken bedeckt werden müssen 

in 


Stzlneher 


Gehölze, die in Nortldettschland im Freien nicht au 9 halten. 


1 Stück 

M. 


in Stück 
M. 


AbeliB R t ßr. Abclio* f Caprifoliaceae.) 

L 1 hybrid» (rnpoMrisXuniflürn.: Zabel. Blüten rötlich wtisa. vom Juni Ms Herbst. Laub 
* glanzend frisch grün .*.. . , .. 

LJ 4 rupe»tris LindL Blüten rötlich weis s, von Juni bis Herbat. L.» Ilgruu .... 

—' 2 tl'iflora R Br. Kleiner Strauch des Bimalayns mit fluischfarbigweisseii, wohl 
riechenden Blüten im Mai - Juni ,. . 


mm* 


10 


8 

9 

3 


1,25 

1,50 


10 

12 


1,50 


12 


1,60 


Acsnthopanax [Jene.et Pliinch, Stäche Ikraftwurz. (Araliac.j 

divaricatum Secnu Eine dem A. seeKiliflorum nahestehende und auch wehr ähnlich 
belaubte, doch durch behaarte Triebe und langer gestielte Blüten abweichende 
Art. Noch wenig bekannt.. , , , . .. 

pentaphyllnm Marsh. Fünfzübüge St. ßild'et hübsche, dichte Büsche mit kleinen, 

zierlich gefingerten, glänzend grünen Blättern .. . 0,75 — 1,50 

„ ulbo mar^inatum hört, Eine sehr hübsche, ganz beständige und durch Sonnen¬ 
brand nicht leidende, weissbunte Form der vorigen . . . . . 1,00—2,00 

riemifolium Bene et Planck. (Aralia Maximowiozi r. Hfte.) Kioinusblättr.St. Zierend 

durch grosse, schön gelappte Blüttor . . . 1,00— 4,00 

Kxim starke llorlistiimme 1 Ht. XI. H,00—15.00 

ACÖF Ahorn. (Acoraceuo.) 

Die Ahorn e sind ausserordentlich arten- und formen reich und bieten eine sohhe 


12 

6—IS 
8—15 
8 


Abwechselung und Schönheit in der Belaubung, wie sie kaum von einer anderen 
Gohölzgattung erreicht wird. 


«> - 

- :>0 

0 

fe 

ff 

* fl 

ti 

M. 8ß- 6U 

75 

- Th 

ff 

** 


ff ff 

» 

M. 5f> 100 

100 

„ 100 

ff 

ff 


*% ff 

n 

M 90—150 







Von folgenden Ahorusorten habe ich heftender* aididoc und stai’ke Pyrnmidfn, znr 
Ein/.elpllaiizmig vorzüglich geeignet, vorrätig. 1 St. M. 5 *10; 10 St. M. 35 SOO, 





Acer cn in pest re eolliimm 
n ft post e lense 

n » pul verti leti tum 

- „ Mehwcriulf 

«litsyeurpum Iongifollnm 
* pyr»iiil<lali k 


11 

n 


Acer iliiNyeiirpiint tripertitum 
n Wicrl 

iieg'timto arg.-vnelevatum 
pliit. iiureo-iu;irg;lfNit tun 
plc tum 
1 ntegrrüo bum 


ff 

II 

ff 


tt 

ff 


Acer plal. ICeitenbarhli 
Heliwedleri 
r XValderseci 
pseudopiataitua euchlorum 
r Hcrotifium 

Wo riet 


n 


i * + + + + + *+ **++*** + + + +#* + +**** + + + * + + + + + ## + + *■*+ + + + ** + ** +***** * 


*106 

*278 


ciilirornk'iiin n,. t> 


ItlilS 

(cm. 


241 


28 

278 

247 

113 

263 


31 

246 


30 

154 


MittelhoWr Baum mit ged reiten und untemeits, w-ie 
die Triebe, weis«filzigen Blättern, DortnAnnliche Baum 
erscheint zur Blütezeit, Anfang Mai, wdo mit einem 
duftigen, braunroten Schleier über zogen . 
n texanuill Pax. L. Späth 1697, V ; on üppiger Wuchskraft, mit schöner, grosablftttrigor 
Belaubung; vollatändig winterbart , . . . 

campentre Feldaborn, Masshoidcr. Bis Jü tn hoher Baum 

ColÜtlUlll Wallt, Schöne, gross blättrige Belaubung . .. .. 

compactum JJe Koj. Bildet ganz dichte, rundliche Büsche . . .. 

laetlim Schwerin. Aufrechter Wuchs, licktgrüne Belaubtiug.. , . . 

p oste lense Schwerin* . Junges Laub zuerst bräunlich, dann leuchtend gelb, Blatt- 
stiele und Triebe lebhaft rot. Verl äugt sonnigen Standort.. . . . . 

pnlv er Illen tum h'irt'int. Blättor glairbmlBdg und reichlich weiss be pudert. . .' 
l'Crinii Austrieb bräunlich purpurn , ansreifondo Blätter allmählich 

in ein dunkles Orün übergehend 


s 

* 


10 

140 

41 

89 


„ variegÄlimi Land, Blätter weiss gescheckt. Artet etwas atu ... . . , . 

curpiiii füll Um ,9. ei Z. Diese auch in ihrem Heimatland e Japan seltene Art bildet 
dort einen kleinen, rundbröntgen, ca. 30 Kuss hohen Baum. Die Belaubung erweckt 
bei flüchtigem Hinblick ganz den Eindruck derjenigen einer Hainbuche ...... 

drei natu m Pur sh. Ein kleiner Baum des westlichen Nordamerikas mit. hübscher, 
Hchtgrüner Belaubung...... 

Clataepifolium S, *■/ '/.. Kleiner, wintorhartor jajmnischor Bauni mit kleinen, 
eiförmigen, langgespitzten Blättern.*.. 

da^yeurpum Rhrh. (eriooarpum Aftfix., saccharintim /„, Silberahorn. Unterseite der 
Blätter silbergrau, sehr raschwüchsig (s. Auch Atiecbllume) . . IOO Hf. XX. £5 
„ aibo-variegatnm /„ Späth Ibt>3, Blätter recht hübsch gescheckt, doch Färbung 
nicht ganz beständig .... 


0,75-2,50 

5—20 

0.75-2,00 

0,40—0,76 

1,00—6.00 

1,00—4,00 

1,00—5,00 

5 —15 
3—6 
8—45 
8—35 
8—45 

1,00-10,00 

1,00—4.00 

8—40 
8-35 

1,00-7,60 

1,00—1,60 

8-40 

8-12 

3.00—0,00 

25 

1.00—2,00 

8—15 

3,50 

30 

0,40—4,00 

3—30 

0,75—5,00 

5—40 


Gründung des Geschäfts 1720, 
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i 


Laubhölzer. 


Nr. 

248 


192 


60 

58 

43 

01 

90 

191 


Acer 

dasyrarpnm crisplim El Iw. (fr Barry. Eine gednuigeD wachsende Form mit tief 
gelappten. Am Rande etwas gekräuselten Blättern.... 

„ hoterophyllum Masters. Di«? Blatter dio«©r Spielart dttrchlftofen von der fein zer- 
schlitzten Form den Wien bis zu fast normaler Ausbildung alle möglichen Wandlungen 

„ lonpfolinm L. Späth 1882. Mit tief ©Angeschnittenem, langem Blatte. 

„ Itttescen» L.Späth 1B81. Treibt in leuchtend gelbem Farben ton ans. Kräftige Pflanzen 

pendtllnm -£-» Späth 1882. Mhhb frei stehen und i«t dann von prächtiger Wirkung 

- (w. auch Tniuerljiliime) ll(M li*diiiiiiur 1 St, j(. £.75-8,00 

« pulvenilentum L. Späth 1882, Blätter weise bestäubt, Austrieb rosa, ,. 

pyramidale B. Späth 1885. Recht gleichmäßig aufrecht wachsend. Kräftige, 
—- pyramidal© Pflanzen (h. auch Aileebftnme) . . ...... 

tripartltmo Etlvs. & Barry. Blätter tief dreilappig, Lappen mit stark and 


Sträuche r 


zierlich gezackten Rändern 


1 Stück 

M. 

io .stück 
M, 

0,76—3,00 

C—25 

1,00—6.00 

8—40 

1,00—0.00 

8—30 

1,00—5,00 

8-40 

0,76—8,00 

6—50 

0,75—3,00 

6—25 

0.75—10,00 

6—80 

1,00—7.50 

8—20 

1,00—3.00 

8—25 

6.00—20,00 

50-150! 


i 


79 


I 


fhtsyctirpinn \\ io 1*1 Schtücr* Die fein geschlitzte, zierliche Belauhnng. die schön 

geformte, hängezweigig© Krone machen diesen Baum als 


Einzelpflanze zu einer ausserordentlich Wirkung#vollen Erscheinung (m. nurh 

TrnuerUuumr> .. HocliHtÜm me 1 M. II. *4.75 — 15.00 

Besonder» schöne und »türke Pyramiden... 


282 


Liese neuerdings aus China eingefilhrtt* Art bildet in* V 
10—15 m Höhe. Sie ist dem A. rrataegifolinm verwandt 


ater lande 


151 
* 146 
116 
11 


Davidii FrancheL 

einen Baum vnn 10 —15 m Höhe. Sie ist dem A. erataegifoiium verwandt und hat 
diesem ähnlich geformte, eilanzettliclie, ianggespitzte, nmtltglünzcmde Blätter, die 
sich im Herbst lebhaft gelb und rot fArl*en. Ju020 PBäir/Cll 

ilialmlicum Bt. Ein klnmer, schön belaubter Baum der Gebirge Honda* mit grossen. 
fütifliM pigen, grob gezähnten, dunkelgrünen Blättern. Wenig verbreitet .. 

I irninniniidii ffooketArn. L.Späth 1x9t Triebe und Blattstiele korallen rot. Blätter gross, 
hellgrün, rot genervt, Unterseite glänzend silberfarben. 


Durettii pax. (Pspl XM° nN Ptt*ä) Kleines, rundliches, kurz dreilappiges, rotgestieltes 
Blatt; braunrote Triebe.. . . . ... . . 


93 

144 


glUBÄlft Ufaxini. Kleiner ostasiatischer Baum mit zierli 'bcr, im Herbst f»iHi prächtig 
rot färbender Belaubung ..... ... .... 

» Semenowii Pax. Selten! Bclanbung noch kleiner und zierlicher als die des vorigen 

glkhrutfl Torr. Ein zierliche», kleines Bäumchen mit Mlb.sch gelappten Blättern au 
braunroten Zweigon aus dem west], Nordamerika. Wenig verbreitot . .. 


4,00 

2,00—3,00 
1.50—3,00 
1,00—3,00 


35 

18-25 
12—25 
8—25 


0,60—1,50 

1,50-3,00 


5-12 

12-25 


145 


94 

214 


gmiHlid^ntaimii AW/. Kleiner Baum Pia mittet grossen Blätter »lud ^—6 lappig, grob 

gezähnt, Km Grunde hcrzfüimig* oheraeits dunkel-, unten graugrün 


1,00—4,00 8—35 


169 

* 119 

* 80 

201 


27 

21 


♦ 12 

185 


36 


47 

215 


123 


lielOrtMpIlii OrphatK Schöne Art dar iialkaiihalbinseL mit tie(gelappten Blättern. 

ti macrftpternm pax (nmemptärum IV.s.; In der Belaubung der Stammart Ähnlich, 
Auh der Balkan halb) neel erhalten. Wenig verbreitet. ... 

hybridillll Spach. L* Späth 1892. Seite»'er. interessanter Blendling. Wird ein mittei- 
grosser Baum mit gedrungener, rundlicher Krone . .. .. 

maigne Boiss. Sehr großablättrig und, wie die folgende Ab*i.rt aussorordentlich früh¬ 
zeitig austreibond ... . . .... 

„ V HU Volxöniil Fax Aehnlich dem vorhergehenden, mit t-twa* l jehaarten Blättern 

laetlim (\ A . Mcy (colchlcnm kort.). Kolobi’icher Ahorn. Ein mittelgrosser Baum mit 
glänzend grüner, apltzlappiger Betäubung.. .. 

% rubrum Kirchner. Rottriebfger kolchiscber Ahorn.. 

I.uhelii Ttn. Hübacher^ dunkelgrün belaubter Ahorn, in den Gebirgen Süd Italiens 
heimisch. Jahr^striebe bläulichwoiss bereift...... . . 

macro|0iyUiim Pursh. We»tllohe» Nordamerika, Schöne» großblättrige Belaubung 

Miyabpi Maxim, Hin kleiner, rundkroniger Baum .Tapens mit hübsch gezackter 
dnnkeigTüuer Belaubung Noch wenig verbreitet .. 

moilspeSHölannni z,. Kleiner Baum der Mittelmoerlftuder und d es Orients mit 
kleinen, dreilappigen Blättern... 

ne^Ulldo /„ Eachemahom, Hellgrün belaubt; raschwüchsig.... . 

m Rr^eil tco- lim bat H rn Schwerin. I>äeso wertvolle Form mit ihren regelmäßig und 
breit weiß gerundeten Blättern hat vor dem prächtigen Acer ncg. arg.*vur, den 
sehr schätzbaren Vorzug bedeutend stärkerer Wueli*kraft. 

n ar^.-marginIltnm Decken. Blätter mit schmaler, wedsuor Berandung, Wucliskraft 
bedeutend stärker als die des folgenden ... 


2,00—3.00 
K00—3,00 


1,50—3,00 

1,60-3,00 


8 

12 

12 


■25 

25 

25 


1,00-2,50 
1,00- 3,00 


1,00—3.00 
0,75—3,00 


8- 

8 


20 

25 


0—26 


2,00 

1,50 


3,50 


0,75-1,50 

0,40—1,00 


0,75—2,00 

1 , 00 — 2.00 


6—12 
3—8 


6 — 15 

8-tö 


49 


i 


. .. 

negnnilo ar^.-yaH^Crttltm Bonamy. Durch »eine prächtige, leuchtend wiiisnlmnte 
—“■-■ ■ Belaubung von grossem landschaftlichen \\'erte. 

Pyramiden .. 100 .St. M. 70 -^j0 0,90—7.50 7,50-00 

Mittelstämme ... 1 St. M. 1 , 40 — 0 . 50 ; 10 St. M. 100 St M, UO-lfiO — ' _ 

Hochstämme (h. uncli Allee bäume) 1 St. M. 2.00—7,50; 10»:> St. M J85—2T>0 


158 


60 


noipnntlo miruo-limi^itiatlllli hört. Ein durch fleine beständige, schöne und breite 
- Randfärbung sich aa»«ei ebnend er Eschenuhom . . , . 

- catifornicum hört . siche ncg. pruinotmw. 


» Bi'ispurii ( tm /Jon. Li© kleinen Blätter »ind gleichmäsfdg gekräuselt und laufen in 
lange, fadenförmig© Spitzen aus ... 


0,90—4,00 


0,75—2,50 


7—30 


6-20 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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Laubhölzer 


1 


Nr, 

254 

195 


Strftoober 


Acer 

negntnh* elögftllS .Sr/ra'ir, Kino weuentlirbe Ki*rbt>n verbess^rang vöjiKi 1 * 1'>S, Di© breite 
Berandung ist von reinerem Gelb und geht teilweise in rabniweiss über (m, au Hi 

Alleehiin me) . , . .... . - . 

ll(M'li*4iiiuiiiie I !W. Ü.50 5,0«; Ml1t«IntIInun v 1 Hi* H, 1,50—1^,50 

p mit ui ln fh fc. Sch wach wüchsige Form von gedrungenem Wachse.„ . . - 


i stück 

M. 


io Stück 

M. 


1 , 00 — 6,00 8-40 

1 , 00 — 2,00 — 



jmviln odeSHannm Rothe, Der leuchtende, HHttgelbe Farbenton der hübsch bronse- 

- - - nustrcitu‘ndc‘11 r-cm rum beständige® Be;nu bcn z. dabei der 

kr& ft igc Wuchs verleiben diesem neueren Eschen aborn einen hohen gärtnerischen Wert 

(h. an Hi A llrebltum**) .. ... 

II oHiMii mm«* I St. 3 »-i 5 t 50 8 , 00 ; M il U btiintiue 1 St. M. 1,30 3,50 


48 

280 

57 

25 
155 

* 189 

13 

207 

26 

232 


HCglimlo prninosnm Schwer. (neg callforxiiciim Hort*) StA rk er w üchsig als der Acer 
negundo; besonders für schlechten Sandboden geeignet |k. nuHi Allefhttame) 

JluchHtttaiiiie 1 Kl. >1. l.ö»-7,oo 

T pruinosnm ItUIS. Der reiche Flor mit null Hier Kliittn im April gibt eine 
ausgezeichnete JUcnemvehle ab , . .. . } 

Mit tri* ii ml Hoch *t K tnme I Kt. 11. 1.30 — 2,00 

, violaceum A*. Koch. Von kräftigem Wachse, grossblftttrig, mit violetten Blatt- 
Spindeln and Trieben.... ............ 

!■ 

Mgl'Xfll Mt hx, Schwarzahorn. Nord amerikanische Art, die einen hübsch kugelkrouigen, 
dich tb »zweigten, dunkel laubigen Baum bildet .... . 

tuküHlHG Maxim Selten! Ein mittolgrnsimr japanischer Baum mit ged reiten Blättern, 
ln den Berg wäldcrn Japan» soll zur Herbefczeit seine scharlachrote Laubfärlmug 
von wunderschöner Wirkung sein .. 

palnmtnra t hhg. Facherahorn,Dieausserordentlich zierlich geschlitzten,smaragdgrünen 

1 -- Blätter dieses kleinen Japan. Baumes kommen in zartbraunen Tönen her¬ 
vor und färben sich im Herbst prächtig leuchtend rot . . . 101) Kt. 51. 73 — 150 

pennsylvunkuttt £. {Striatum Dur.) PoensylvatoiBdlior A. Kleiner Hnnra mit hell¬ 
grüner, weUsges trofft er Kinde und schonor grossblüttriger Bclrmbnng. 

n erythroclrtdiim L Späth }904. nie Triebe dieser hübschen Spielart, fürben eich 
nach dem Laubfall wundervoil lebhaft karmesinrot und bilden eine weithin 
leuchtende Winterzierde . . .. . . .. 

pkdnni ffthi*. 15 'A) m hoher oHtRsiatischer Baum. Blätter bräunlich austreibend, mit 

5—7 in eine lange Spitze ausgewogenen Lappen u. herzförmigem Uruüde.* 

, «ItpäXii Schwerin mmbiguum Dipp,* Dippel ii >. tan r.>, Blätt-i im Umkreise rundlich, 
mit herzförmigem Grunde, kurz and spitz gelappt, tmtorseits kurz behaart. 



16 

77 


83 

134 
17 

135 


„ mono Maxim. In der Blnttfornt dem vorigen ähnlich, durch fast an behaarte Blatt* 
Unterseite und inrcli dio Fruchtform abweichend Wenig verbreitet ........ 

pklt&Iiohlcs L. Spitzahorn. Gegen BO m hoher, rundkroniger Baum (*. auch Alleeb.) 

n AUren-margilliLl um I\ix. Blätter mit scharf her vortretenden gelben Bändern, 
hellgi’Ün austreiboßd ............ 

n colnmnare Sim.-Lottis . Säulenförmiger Spitzahorn.. » . , , 

, Clispum hört, Blätter tief gelappt, hübsch gezackt und wellig gekräuselt. 

„ CTIGullatum Carr. Hohlblüttr. Spitzahorn.. , . . 

n digital, aur. tnarg. hört . siche ptat, aur.-wat%, 

, dilaceratum JDch, Blätter tief gelappt und stark geschlitzt. 


18 

20 

118 

* 

22 

139 

139 

218 

165 

99 

78 


„ diftPBCtiim Jacq.ßl, Blätter fast bis zum Grunde einguscbmtten, die fünf Ali- 
schnitfc! wiederum tief gelappt und diewo Lappen am Hunde geweilt und in faden¬ 
förmige Spitzen ausgewogen . . ....* - - * . 

M ^tobosiini XiihoD, Bi Mot ganz regelmÄHsigo, dichte Kugeln (k, ntiHi \1levI»iiu*oe) 

11 ochst ä in me I St, 51. 5,50-8,00 
„ heterophytlum rnarg. hört . siehe piat. M V tfwackii, 

^ int^riloUnni Zabel, flaetuxn x plat.aaoides?i Blätter mit kurzen, dornförmig 
gewölbten, ganerandigen, kurz gespitzten Abschnitten ... 

w lariniatmn GoaehlitztblÄttriger Spitzahorn. 

n liOrbcr^Ü l'. Houtte, Blätter mit fünf breit-keilförmigen, nn den Hllndern weit 
übereinander greifenden Abschnitten, die mit in fad unförmige Spitzen ausgeaogr. non 

Lappen und Zähnen versehen sind (n* nueli AllpebÄiime) .. 

Hoch Kt lim ine I 8t. M. *£.50—3.00 

„ tianum Xichols. Gedrungen pyramidal waoh«out|er Spitzahorn.. 

Ophnnnniiemt Stoll L. Späth 1888 . Die grossen Blätter dieser eigentümlichen 

" —-— -— Form sind fa.st gar nicht gezackt, oft dreilappig wie Eiou- 

blät.ter geataltet ...... 

„ pictuni Messe. Besonders zierend durch die eigenartige, hellgelbe Färbung des 
jungen Laubes ...... . . 

■" pygmAeiim Schwerin. Ganz zwergtge, karzzweigige, kleinblättrige, aufre- ht 

waebaonde Form . .... . ... 

^ ReichS^ruf VOU Pllckler x. Späth 1885. In der Färbung der Blatter wechselt 
vorherrschend gcl blich weis« mit. grün und granbraim ab. Nicht ganz beständig 
RoitontiaoHn Nickels. Belaubung im Sommer und Herbst bräunlich purpurn 
—-- (m. n ii Hi Allrebiiunie) IIochstKnim© l St. X. *4.50—3.00 

Besonders starke und schöne Pyramiden... 


0,40—2,50 

0,75 

0,75-3,00 

2,00 

4.50 

1,00—7,50 

1 , 00 - 2,00 

3,00—5.00 
0,75 -3,00 

2.50 

1,50 — 4,00 
0,40-1,00 

0,75-4,60 
0,75-2.00 
1,00—4,00 
1,00-3,50 

1,00-2,50 

1.00—3,00 

1,00 - 5,00 

1,00—3,00 

1,00—2,00 

1,00 4,00 

1 , 00 — 8,00 

0,75-8.00 

2-5 

3,00 

1,00—3,00 

0.00—4.00 

6,00-20,00 


3-20 

6 

6—25 


8-60 

8—15 

20-40 

6-25 

12—30 

3-8 

0 -40 

8—30 

8-20 

8-20 

8-25 

8—40 

8—20 

8—15 

8-30 

8-26 

6—26 

15-40 

8-25 

6-35 

50-100 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Nr. 


Acer 


sträucher 

i .Stück 10 Stück 

M. M. 


r 3 


(J 23 


H 


plafanuidcs Schwedleri K Koch, D©r blutrote AuNt.riob und das düster rötlich- 

- grüne ältere Laub verleihen diesem schonen Allem einen 

hohen Zierwert...... 100 St. M. 50-&OO 


1 


L DCBonaom siarae unu üfjuone ry rammen in. min« .iiirritaiimr; . 

i Jl«>ch**f iiimm* 1 St. 31. ^,.10-0,00 


Besondere stark» und schöne Pyramiden auch Alln'biiumr) 

Hoclmtiiinme 1 St, 31. £..10—0.00 


0,70—4,00 6—30 8 
5,00-15,00 40—60 M 


( 


117 

256 


107 

1 

85 

88 


pltltanoidos undulatum /Jets. Blätter blasig autgetriehen, dunkelgrün und glänzend 
Besonders schöne und starke Pyramiden. . . . , . 


WaUlc rsee t Späth /904. Der Austrieb dieser hübsch'-ri Form ist hell kupferfarben 

oder grünlich braun und zart rosa bespritzt, während di._< älteren 


Blätter auf hellgrünem Grunde ganz dicht und gleicImitUsig weias bcpudurt -sind, 
i» \V ittniackii Schwer. Mit getbgerandetem Blatt, wie Nr, 77. jede oh röllbdi austreibond 
pseudoplntamis X. Borgnhorn. Hi« H»m hoher, broltkroniger Baum (s. nurh AllceYt.) 
* Albertsii hört. Gelbblättrig... 


atro purpureum 1 spät ft /A Y ,S\3. Die viel kräftiger pur pur viel dtt, gefärbte Blatt- 

nnterseit© macht diese schone Spielart bedeutend wirkungs- 


2 

4 


55 

7 

6 


147 

194 


5 

128 


251 

102 


voller als den gewöhnlichen Purpurahorn <m. auch AlltMdiiiumr) 

llortiHtämmc 1 Sf. 31. £.90—7,00 

bicolor /,. späth 1880. Weissbunt gefleckt und marmoriert .... * .. 

erythrocarpnm Carr. Die grossen Früchte wind rotgcflügelt und hebon sich 
sehr wirkungsvoll von dem dunkelgrünen Laub ab (n. auch AlIccBMititie) . . . 
Hoclmtiimme 1 St. 31. £,£.1—4,50. IliitelstiiDinie 1 St. 31. ] t 50-^,00 

euchlorum X. Späth !S7 Lebhaft grüne Belaubung, ältere Blätter dunkelgrün 

illBigne x. Späth IS83. Blätter weiss marmoriert... . . . 

Lconoldi hr/ft. Blätter reich weiss gescheckt, im Au strich durch kupferieo und 
--!-- gelbe Töne besonders schön . ... . . . 

Uockstlhiime 1 St, M. £,50—5,00 

luteo-vireBCeilM Stw.-Loui>. Blätter grün mul gelblichwolss marmoriert . . . , , 


nervosnm Schwerin Form des pur nur blättrigen Bergahnrns, dessen TriöbHfdtzen 
auffallend verkleinerte IJlätter von kupferiggrünli ob gelber >»is hell- 


273 


52 

8 

112 


n 

ft 


9 

172 

63 


gelber, grün geaderter Färbung zeigen 
purpttrascens Ai stet i siche pspL pu/p. mtreo-varicg. 

purpuraum I.ouä. Blatt Unterseite purpurviolett. 

» aureo-variegatum (= Hiaeti). Blätter gelb und ro&H gedeckt, untersoit« 
purpurviolett. Nicht ganz beständig. . . ... 

ff digitatum Hesse. Blätter tief fütiflappig, mit sohmalen, keilförmigen, au den 
Spitzen grob gewägten Lappen. Zierlich.. 

purpureum Prinz Haudjery x. Spätit 2<v$3, Die Oberseite der Blätter dieses 
purp urblättrigen Bergaljorns ist rosa, in ziegelrot übergehend, grlln und gelb¬ 
grau marmoriert • ... 

purpiirntm tnootof Dirkken. Blätter Oberseite gelbltohweiss gescheckt und ge- 
Bprenkclt, zuerst rötlich überlaufen ... 

Kafinesqncanum NJchots. Jung© Triebe bräunlich, Laub dunkel . .. 

serotinum EtuU> Spatblithondör Borgahorn.. ... . . . . 

Simon-Lolli? fr^roa Dtegen. Blätter aturk weiss gesrherkt.. im Auftrieb durch 

rötliche Töne verschönt <n. mich Allcchiittiuc) . . . , . 

Hoclirttiiiinnc l Hl. 31, 9,50—5,00 


ff 

ff 

fl 


80 


121 

130 


59 

162 


76 

171 

176 


182 


14 

115 

15 


tricolor Kirchn. Dreifarbiger Bengaliorn. Wciss, rot und grün 

tri Io hat UIU n, Koch. Form mit kleinen dreilappigon Blättern . . .. 

Worleel Ohlenäorjf. Prächtig gelbe Belaubung mit hronsefarbenem Aua- 

- triebe, verbunden mit kräftigem Wachstum <*. mich AllccbUiiiiic) 

HocliNthiiiiiic 1 St. 31. 11,50—7,00 


n 

w 

n 


TI 

m 


ml) nun coccihouni Di pp. Blüten intensiv or rot als bei rubrum 
DrummOfidii 7. et G r. siehe DrutnntOHtiti. 

flauen Hl hört. galt. Blätter unterseits lobhaft atablhhui .. 

liybrilhim hört. Männliche Form. Im Frühjahr vor der Laubentfaltung mit 
hellgelben Blüten bedeckt .... 

pahnatum hört, Fächerblättxiger, rotblühender Ahorn ... . 

SclllOHin^ori Sarg. Blätter erhoblloh grösser ah bei der Stammform und von 
herrlich dunkelroter Herbstfärbung , , . ... 

ff tOmentOHum Kirchu. Blätter Unterseite filzig, im Herbst tiofrot .. 

ff tlTCUSpidatum Di pp. Blätter der Kurztriebe dreilappig mit abgerundetem Grunde 

rufi nerve s. et Z, Hoher, japaniseber, dem petmsylvanischen Ahorn ähnlich belaubter 
Baum mit bläulich weis s bereiften Trieben und weissgostrviftor Astrinde ...... 

saeebarinum Wgh. Zuckerahom. Grosser, bis 40 m hoher Baum des östl. Nord- 
amerikas mit lichtgrüncr, hübsch gezankter Belaubung. .. 

KIodtslMumie I St. 31. 9,00 

HpicatuT)1 X«WI. lA.montanum Ait.) Aehrenahorn, Kleiner Batuti des Östl, Nordamerikas. 
Di© Belaubung hat einen hübsch hellgrünen Farbenton . 

« ukuruntluenae MaxDu. Blätter hübsch smaragdgrün, /iorlich gelappt, uuturselt« 
filzig, an roten Stielen. Wenig verbreitet. ...... 

tatariciim x. Tatarisch, Ahorn. Bildet bis gegen H m hohe Büsch© oder Bäume mit 
dichter, kleinblättriger Bczwoigung ....... IlochnlJimmc 1 Hl. 31. £ Mn 3 


1,00—3,00 8—25 

5,00“ 15,00 40-120 


1,00 

1,00 

0,40 

0,76 


0,00 

5,00 

1,00 

5,00 


0.75—5,00 
0,76—2,00 

0,75—2,00 


1,00—5,00 

1,00—2,50 


0,75—0,00 
1,00 — 3,00 


1,00 

0,75^ 

1,00 

1 , 00 ' 


-5,00 

2,00 

2.50 

4,00 


1,60-3,60 


2,00 — 3,00 
1,00—8,00 
1,00—5,00 

1,00—2,50 


0,76—2,60 
1,50— 3,00 


0,75—5,00 
LOO—2,50 
1,50—»2,60 


1,00—3,00 
0,75 — 3,00 


LOO-2,00 
1,00—2,50 
1,50-4,50 


3,00 

0,60-3,00 


1,00-3,60 

3,00 

0,50—1,00 


8-50 

8-30 

3—8 

6-40 


6—40 
6-16 

6-15 


8-20 

8—20 


6—50 

8-25 


8—40 
6—15 
8-20 
8—35 


12 - 30 


1K—25 

8-25 

8-40 


8—20 


6-20 

12-25 


6—40 

8-15 

12—20 


8-25 

6-26 


8-15 

8—20 

12—36 


25 

6-25 


8-30 


4—8 


r r 


Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 
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Laubholzer. 


Nr. 

181 

148 

132 




69 

29 

42 

14 

1 

10 

39 

4 

6 

9 


43 

6 

61 

17 

19 

20 
28 

50 

65 


22 

31 

57 


Acer 

Trantvetteri Mcdwed. Traut ; Vetter» A, In Trenakaukasion heimische, dom Berg- 
ahorn nahe verwandte Art mit grossen, tief fünflappigen, oben dunkelgrünen, 
Unterseite graugrünen, rotstieligen Blättern . .. .. 

tnincatma Bge, l. Späth Ja 92. Kleiner Baum Nord Chinas mit glänzend hell¬ 

grün en, [»lappigen, tun Grande meist «bgeBtutzten oder auch »eicht herzförmigen 
Blättern an langen, hellroten Stielen..„ . 

ZOOScIttMlSO Pij\. feampestre X Ir« tum.) Mitteig ross er Baum mit schöner, dunkel¬ 
grüner, matt glänzender Belaubung und lebhaft rotbraunem Amtriob ....... 

Actillidia Strf4lilon^riffi?l. (Ternstroenuaceao.) 

Brenta Pfanrh. f polygam« hört, nee Pt auch, SpitzMüttr st.r, Kino ho<h kletternde. 

- japan. Art, die ihrer schönen, dunkel grünen, bis tief in den Herbst haftenden 

Belaubung und des im Juni erscheinenden duftenden weisaen Bhltenflors wegen 
als Schlingpflanze warme Empfehlung verüb i • (*. mich NehliiiffNl riiuclicr) 

koloifliktu Maxim, Mandschurischer St r H—1 m hoch werdend, wenig schlingend. 
Blüte weis», duftend, Ende Mni, Blattspitzen oft blendend weis*, in rosenrot 
Übergebend... (m, auch SehliiigNtriitadicr) 

Aesculus L. RoSMkastanie, Pavie. (Sapindaceae.) 

Sämtliche Arten and Kn rmenzeiebnen si'di durch gegen Ende Mai bis ungefähr 
Mitte Juni erscheinenden, reichen und schönen Blütenschmuck aus. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl Al. H. 


St rä acher 

1 Stfirk io Stück 


20 


20 


M. 1H 


62 

8 

33 

34 


27 

1 


iUllklgrtin Sim.-Louis. Ein Sämling der Aose. rubicunda, der «.ich in Heiner Belaubung 
mehr A«'*vc. pavia nflhort. I >i o Blüten rippen sollen b>cher«x uni mit, blässeren und 
kleineren Blüten besetzt sein. als dies bei Aesc, ruh io. der Kall ist ......... 

cliinensiä ß g€ , chinesische r. nmt e woiss. Laub dem der fio^kastanip ähnlich . . 
(ÜSCOlor V erschinden farbige P. Blüte ros a mit golb. Wuchs zwergig ...... 

ffjühra w, Gelblichweiss blühend ............................ 

11 i pp OCRBt aitum p t Gemeine H, Gegen HO m hoher, rund krön» gor Baum (*. auch 

AlleobKnme) ....... ... ...... 

tlijK'itata ATrcA«. Gefingerte B. Blätter fingerförmig , ... . 

^ rr major Sim,~Loms. Bliltr.er etwa* grösser ftls die von digital« . .. 

hippoca.stamini lacinifttft Otto vt thVir* Pein zerschlitzte Belaubung. 

n Memmingeri hört* Alemmiugers R, Blätter wie mit Schwefel Übexpadert .... 

n plonu Kirchtu Bio mit schön gefüllten Blüten dicht besetzten Rispen stechen von 
dem dunklen Laube prächtig ab und machen durch die vollere Form und bedeutend 
Jünger** Duner diesen Baum zur Blütezeit wirkungsvoller als die Stammart 

(h. mich A11ccbaiinic) .. lIiicIlNUiminc I Ni. M, H,.>0-l5,OO 

.. pyinnüdalis Sinu-Louis, Pyramidenros^liast. Gut aufrechter Wuchs. 

q Tinibracnlifora Schit bter* Krone dlehtzweigig und kugelig (». auch Alleeliäiime) 
,,, II udiHtiimni c 1 St. M. 4,50-15,00 

uuimlis Lodd. (pnmüa M'.} Schon kleine Pflanzen von ■/? m Höhe sind in jedem Jahre 
mit den hübschen, ros «gelben Blütenrispen besetzt ... . 

„ X Intea*? A'i jehne ms, Blume gelhrötlicb.. .. 

llltca JPgft, (Pftvia flava Mnch.) Gelb blüh ende P, ... 

LyOflit Kirchn* (lutea X pavia Koehnc ins.) Hellgelb .. 

Jliacrostilchya Mir hx* (parvifiora HVi/f.J Strauchige Art mit, hübschem woiseen 
Blütenflor im Juli—August . ... , .... , , . 

neglecta Ldt, f di senior ■ lutea Kovhnv.) Blüte gelblich mit ziegelrotem Saft, mal 
Schöne, großblättrige Belauhong.. llortiHiiimmr I Nt. 

„ ro^oo-variegatft. (pavta roseo-varieg. h.) Diu Schüuhe|b dieser neueren 

Spielart liegt in der prächtig karminroten Färbung des jungen Taube», ZtUf Zeit 
der Blattern Haltung bilden Ji-’ Pflanzen eine weithin leuchtondo Garten eierde 

Hochstämme 1 NI. !M. 0 

JMIV1R /„ fpRvia rubra Poii ,) Rotblühende P, Bis H m hoher Baum ......... 

n arguta hört. Dunkelrote P. ... Iloclixiümme 1 St. If. iS— 5 

|>l alitieren8is Ed, AndnK Eine Form mit. blaaaroten Blütenrisptm, die in neuerer 
Zeit als ein Bastard zwischen A. hippocast. und ruhicuncla entstanden *ein »oll 

rnbicamla J Laisl. (carnen //ovMC.i Rotblüheudö H. Bekannter und beliebter Blüten- 

bäum. Blüht Ende Mai <n auch Al IcebÄoiue) . 

llochsithmme 1 Nt* .41* rt— 15 

* Rrtotii hört. Die Blüten dieser neueren Form sinii schön dunkelrot, (».ancliAHerh.) 

lloch*s< a iiinif* 1 NI, 41. 9)50 — l'S.OO 

n niarginatii Eire/nt. Blätter gelb ger&ndet... . . 

. piU'pilfOÄ hört, PurpnrrotblÜbende R, (n. auch Allccbiiiniu*} . 

llochnt«uiin«- I Nt. 41. 5.50— 12,00 

n mbro-petlolata L. Späth J,s99. Die Blattstiele, jung«n Triebe und Blütcnspimleln 
dieses hier gefallenen Sämlings *iiiul von dunkel braunroter Färbung, während 
die Blüte den schönen dunklen Farhenton der A. ruh. purp, hat (*. fluch Allccb.) 

t , , . , Hochatümiiie I NI. 4f, 't,50 —l'i.OO 

Sehirnhöfen hippocast. pltma, 

verfticoior htpp, (lutoa pavin Kochrtt,) BlüteurJapen rötlich and gelblich . . . 

Ailantlius Des/. Götterlmum. fSimarube.ee ae.) 
frlandnlosa t/vsf. Ein gegen 20 m hoher ostflüiat. ßfttim mit soh&tier, aus sehr grossen, 
^^ gefiederten Blättern bestehender Belaubung (s. auch Allccoiiiiiui* 

IIoclist ILIllNIC 1 Nt. 41. 2—10) 


M. 

M. 

1,00-4,00 

8—36 

1,60—4,00 

12—30 

1,60—5,00 

12—40 

1,35 

10 

1,60 

12 

1,60 3,00 

12-25 

1,50-3,50 

12 —20 

1,60—3,60 

12 — 20 

1,00-4,00 

8—35 

0.40-1,00 

3—8 

1,00—2,00 

8-15 

1,00—2.00 

8—15 

1,00-3,50 

8-30 

1,00—5.00 

8—25 

1,00—3,00 

8—25 

1.50-4.60 

12—25 

1,00-3,50 

8-20 

1,00—3,00 

8-25 

1.50—4,00 

12—30 

1,60—4,00 

12—80 

1,00-4,00 

8-25 

1,50 

12 

1,00 -5,00 

8—40 

3,00—5,00 

2—40 

1,00—2.00 

8—15 

1,00—3,00 

8-26 

1,00—3,00 

8-25 

1,00—2,60 

8~2Q 

1,00-3,00 

8-25 

1.00—2,50 

8—20 

1,00-5,00 

8—40 

1,60-2.60 

— 

1,00-2,00 

8-15 

0,60—3,00 

4—25 


* 


Gründung des Geschäfts 1720. 
























































Laulthölzer. 


I 

Nr, 

1 j 




4 

6 

9 

10 

6 

39 

11 

35 
29 

13 

14 

17 

36 

51 

71 

03 

44 

*21 

73 


♦ 68 

28 

24 

47 

00 


74 

67 

45 

46 

53 

30 

27 

61 


i 
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AK4*bä 11 Dctie. Akebie* (LardizabaJaceae.) 

qiliimlä Dcne. Ein melirere M.©teT hoher, hübsch belaubter, japanischer Schlingsfcrnucli 
mit violetten Blütentrauben im Anfänge de» Mai <*. au eil ^hllnifstrttiiclier) 

Alu Um (»ärtn, krle (Else). (Befculaoaae.) 

K> Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 9, 

*d0 ^ „ rt) _ - _ M. ia. 

atnericana Booth. siehe serntlaia, 

conlnta Des/. 1 >ie rund Heb on, herzförmigen, nicht runzeligem sondern glatten, grau* 
grünet) hlätter fallen als etwa4 für eine Erle Besondere» auf.. 

glntmoHa ir. Schwarzerle. Gegen ‘15m hoher Baum Kräluem Pflanzen (MjiiichAllffb,) 

HocliMitiiimc I Nt. Iff. 1.50—4,00 

n imporiilliB A 'n t hu* Stihr zi erl., noch feiner als Hie Her laciniuta gesrhlitzte Bel aubuug 

n tnt'isa M' (oxyacanthlf Hin Lodd.) Blätter klein, weUsd>»rnähnlicli gelnppt. 

n lacininta W. Geschlitzt-blättrige Schwarzerle... 

„ pyramidal is Di pp. • gl. pyram. Birkiuua hört.) Gut pyramidal . . ......... 

„ qnereifdlia CalL Ei oben blättrige Schwarzerle.... 

» rubrinervia nipp. Schöne, ghioaeud dunkelgrüne Belaubung ........... 

„ »orbifolia Dipp. Kleines, zierlich eiugescbnittenes Blatt ... 

jiipuilicH 5. et z, Japan. E. Elliptische, ober seit» etwas glRneende Bl&ttot ..... 

incana ir. Weisserle (nordische Erlci, Gegen 26 m hoher Baum < mich Allwb.) 

Iflorhsttamnie 1 Nt. M. 1,50—2,00 

^ acuminata Cait. tinc. laoinfnta/KM / J Geschlitzt blättrige Weisserie. 

r anrea hart (ine, ramulie nur.) BliLtter schön u. beständig goldgelb ........ 

K glailCö Ait. Blatigraue Weisserie .... 

^ Lobnlata Call . Blätter kkiin, nir,■llich, regelmässig gelappt, äuiii l'eil stark 

gekräuselt , . , .... .* • 

„ orbionlans Catt. (parvifolia hört, wc R*l.) Wenig verbreitete Form der Weiss- 
orlo von godrungcneni Wuchs und rundlich ovalen, nur Ü 4 cm laugen Blattern 

„ pendula Call, (pendula nova r. d. Born.) Trauer-Weisserie. Hängt -ehr gut . . 
latifnliK hört, (glutinös» denticulata C. A, M.?) . ... .. 

llitida Endlicher, Kino in deutschen Gärten acht wohl nooh kaum vorhandene Art 
den Himiilay»* h, die dort ( in*n gegen 14 in hohen Bin in bildet. Hie hiesig«-n jungen 
Pflanzen lallen durch ihre grossen.spitz-piffinnigen. g 1 Auzcudnii, fris^bgrünen Blätter 
als fctwnft ftefiondere» in** Auge. Sie gehört einer, bisher in deutschen Gärten w. hl 
noL-h nicht verTret^n^ni Erlengrnppe an, die iLre Blüten erst an der Spitze der he* 
blätterten Zweige entwickelt.. * * *.. 

rhombibdia Ahfh L. Späth. 1897. Kleiner Baum mit hellgrnugrüneu. behaarten, 
- schief- ei förmigen, «cha-ach gebuchteten und gesühnt «-u fllftttcm .... 

rubra Bong, foregoua .V«//,) Oregonerle. Ein mittel ho her Baum »Hs wes» liehen Nord- 
amerikas mit eiförmigen, Unterseite graugrünen Blattern. 

rugasa Spreng, (serrulata Mcltx.)> Runzelige Straucberle ... 

Herrn Lata w, Haselorlo. Blfttter rrnidlicb-keilFörinigi fein gesägt, ,, hidlgrUn .... 

sitchcnsi» ,S arg K^inür Baurn de» nord west Lichen Nordamerikas, mit fa-t wii'O 
rechten, eine schmale Kroi <■ bi denden Aeatfn, An den hiesigen j mgen {'firmlet 
igt die grünlicngrnn* Rud** mit in die Augen IftMeudfi», weisslh 1**n Pitukten 
reichlich be-etzi Angenehm wirkt, da« frische Uunkelgrün d. r 7—^ i m langen 
Bpitz-eirörrijig-n Blätter. Noch k«um verbreitot .. 

Spaetlli) Call. L, Spät ft PJ0$. Neu! Ein hübscher, liier gefallener Blendling der 
Ainus japonica und A. subcordata. Wuchs krilftig, Delnubung voll, duiiJiuigrün t 
matt glänzend. Blätter bin Jd f'm lang, eilaozettlicli. Bcharf gesftgt am Baude, Schön 

ist der braun purpurne, oft dunkel violette Austrieb... 

sporlübilis Call■ Ein interessiuiter, noch kaum verbreiteter Bastard von A. japonica 
und iiicana mit teils spitz-eiförmigen, teils rund!lohen, miitigrünen Blättern . . . 

ftllbcorduta C. .4, Mey, Kiuikasiisidje E, Austrieb bräunlich. Blätter spitz-eiförmig 
tenilifnlia occitlentalis CalL (oecidentaiu Dt pp.) Eine starkwüchsige und schön 

belaubte Art aus dem westlichen Nordamerika. . . 

n virOHCeua Call, (tonuif, Purpusii Kcnhttc) L, Späth 1897. Hübscho, hellgrün© 
Belaubung mit lebhaft roten Slattaiielen, brnnzefarben uustreibend. 

tinctorm sarfi. Ein biä 20 m hoher dunkelritidtger osta*iatisober Baum. Blätter 
ru&dHrhspitz, grob und stumpf gezähnt, oben dunkel-, unten graugrün. 

viridis rA, aluobetula Hart.) Stnrnrhiit«. Buschiger Strauch mit frischgrüner 

Belaubung an dunkel rot braunen Trieben . . . . ..- •♦****.* 

„ (Kirvlfolia Eegel. Kleiner ätraneh mit kleinen, eirund liehen Blättern.j 

Amelanchier Med* Felsenbirne (Rosaceae.) 

Der reiche Flor weisaor Blütentraubon, welchen die Arten dieser Gurtung vom 
Anfang bin gegen Mitte des Mai hervor bringen, bildet, einen hübsühon FrHijahrs- 
Bchmuck für unaere Gärten. 

alnifoliu jVult* Erlen blättrige F. Grosser Strauch.- , 

ASiätiCft En dl. Asiatische F. Blüht am npftt osten von allen. . . . 

Cftnaiiennis Med. (A. bQtryapiura Borkh.), Kanadisch© K. Eine der schönsten. Zierlich 
überhängende Zweige; rotbraun «(uktibtadi von welchem Tone die weU»eu Blüton- 
t rauben prächtig ab stechen, Im Herbst, schön rotblAttrlg .. . . 1 

„ ohloiigifolia Torr, et Gr. Nicht d as selbe wie ca nach oboval in Sai %. Blüht am 
frühesten von allen auf ... . ... 


Strfl naher 


1 Stück 

M. 

iü .Stück 
M. 

1,00—1,50 

8—12 

3,00 


0,30—0,75 

2-6 

1,00-3,00 

8-25 

1,60—3,60 

— 

1,00-4,00 

8— 30 

0,75—2,60 

6—20 

0,75—2.50 

6 — 20 

0,75—2,50 

6- 20 

1,00—2,50 

— 

1,00—2.60 

8—20 

0,30—0, 1 5 

2-6 

1,00—2.50 

8—20 

1.00—4,00 

8—30 

0,75—3,00 

6-26 

2,50 

20 

1.00—2,50 

8—20 

1,50—6,00 

12—40 

1,00—2,50 

8— nO 

6,f0 

_ 

1,50—2,50 

12-20 

1.00—3,00 

8 - 26. 

1,00 - 3,00 

8-25 

0,75-2,50 

6-20 

5,00 

— 

3.00—5,00 

25-40 

3,00 

25 

1.00—2,60 

8—20 

1,00—4,00 

8—30 

1,00—3,00 

8—25 

1,00—3,00 

8- 25 

1,50-2,50 

12- 20 

2,00 - 3,u0 

18—25 

1,50 

12 

1,60 ; 

12 

1,00—1,60 

8-12 

1,50 

12 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 nreuss. Morgen — 250 Hektar. 
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Lauhlifilzer. 


Kr. 


14 

17 

9 



1 

8 


21 

18 



6 

11 

2 

33 

21 


* 


4 


18 

1 


Am ei anellier 

t'fUiadonsis obovalis Sarg. Blatt verkehrteiförmig .. 

florida Linrit. (oxyodon Koehite\. Eine noch wenip verbreitete Art t flio iUr A alnifolia 
na besteht. Blätter ovalruiidtieh, in der oberen Hälfte arhtirf gezähnt, graugrün , 

i^ocarpu hört, noh Roi ttt. ln der Hlattfcrm A. ovalis ähnlich, doch viel sch wlicher- 
wüchsig und später blühend (ovalis ran ad. obovalis t Rehätr ms . 

ovalIH ßorkh. Bildet F>—fi m hohe Bllnche von aufrechtem Wuchs. Bereit schwarz 

1 Ulli lila (catjadensis pumilu Xntf./t Kleiner Strauch mit ruridliohovaien bis dfdrmi^u 
oben mattgrüiuui, unton-scils holleren, aiigerundigen, rotstieligen Blättern an hidl - 
braut.cn Tt leben .... .... . * • 

HtJlllUlinis Koehtte. Ein kleiner, dbditzweigiger Strauch, d essen braunrindige Zweige 
mit 2*/a—4 m langen« spitz-eiförmigen. grob gekerbten, graugrünen Blättern besetzt 
bind. Blühte hier noch nicht. Neuere Einführung . . . . 

vulgaris MttcJi. rotuudifolia A*. Koch*) Gemeine F. Bia 2 m hohe Art Mittel* und 
büdenropas und des Orients *.. *.. . . , . 

Amorph» L . Unform. (Fapiiionaoeaa.) 

t?ailOSCt*ll5t JVutt* Niedlicher. gegen 1 m hoher Strauch mit dicht gefiederten, grau 
grünen Blättern und hübschen, vioJetthbiaen Blütenrispen in* -Juli ......... 

fruticona Wirkt rait ihren gefiederten Blättern und den im .Juli erscheinenden, 
violettblaneu Blütenrispen recht zierend; gedeiht auch auf schlechtem Sandboden 
gut und erreicht eine Hübe von über 2 m. J(M> St. HI. 2s— li) 

y, angliatifolitt. Mit schmaleren KiedorblRbtchen . .* . .. 

microphylla Jhtrsh Kaum meterhohe mit zierlichen Fiederblättern belaubte Art, 
Die b »gig Übernoigetiden Zweige gleichen Straussenfedern und sind im Juni mit 
purpurnen Blütentraubon geschmückt. . . 

Ampelopsts Mchx. Jungfern wein, Wilder Wein. (Vitaceaeo 

Bekannte und beliebte Schling* und Kletterst rüueher, Pie Selbst klimmor sind 
besonders zur Bekleidung von Wänden und Mauern, die selilingendeu i‘h>rnieu für 
Veranden, Balkons und LaubengRiigc vorzüglich geeignet. Ausserordentlich zierend 
wirken dio l>rHunroten KarUcntÖne de-* Laubes im Herbst (S. auch Schlingstrfittcht r,) 

Engolmatltlii hört, rPnrtheDOcissus quinquefolia Planch.) Eine zierlich belaubte. 

-—- sclbstklimmend© Art, welch« in ran bereu O egenden einen s«dir pnsson- 

don Ersatz für dio empftiiiilichere A Veitcbii bietet. |(M) Ht. M. f*3 !lü 

Gruebneri Rolle. Parth^novissuj» qukquofolm hirsuta i'Uut* h.> Behaarte Form des 
selbstklimmenden J ungferuweins . . . 

iHMlonU'-GB kort. tParthencicigsus quinquefoHa mnroruiu ih'hdrr.) Dur Hält vielen 

---—-— Jahren von mir verbreitete und empfohlene Selbst Id immer Blätter 


grösser als die von Nr. 15.... 100 Nt. HI. (13^—90 

n MMiior hört. K Lern blättriger Sei bst kl immer.. . 

fiuiliquefolm hört. (Parthenoeishiis vitacea l/it<ht.) Gemeiner J. Wilder Wein. Be¬ 
sonders^ starke, ca. 2 m lange Pflanzen mir 1 -h Hanken .1**0 Si. Hl. 33 


Kriirtigi' Haml elswnre 100 Nt. Hl. 43 

n (lnbla {Partbenocissus vitacea dubia lukrier). Eine grossblä*trige, etwas behaarte 

Form..... 

Baint-Pattlii (parUienoeiseuH quinquofol. St-Buuhi K, ftrirr). Hin starkwüchsiger 
hoch kletternder Selbst kl immer mit grossen, jijj Herbst leuchtend rotbraun 
gefärbten Blättern. Noch wenig bekannt... 

Veitrhii hört. (Purthenooissiu tricusptdata iHfittch \ Dieser schöne Stdbstkiimmer Übor- 

- zieht mit seinen feinen, teils mit ofeuariigon. teils mit gurireiUm Blättern 

besetzten Hanken Hauawlindo. Mauern usxv. f«ehr bald mit einem -lichten Teppich, , 
der im Herbst in wundervollen gelben, roten und j urpormm Farbentönen prangt. 
\N r Htut in der Jugend iin Winter gedeckl. lässt er sich, da <*r uU erstarkto Pflanze 
aietulich widerstaudaräbig i*t. auch in Norddeutacbland an oinigermassHU geschützten 
Stellen verwenden .... IOO Nt. M, 90 

ts bust ll hört. Ans 1 rieb hallgrftu, Blätter dunkler grün und et was glänaend. derb, 
Wuchs kräftig. Wird als die wahrscheinlich typische Konti ung*^ehca . 

A nt phi rupis D C. Riitennster. icompositao.) 

Jllliesct'llS 2,/f’. Kleiner, graugrün belaubter Strauch mit hellblauen DobienrUpen 

im Juli. ...... 



325 

610 

624 

615 


Amygdalua L> Mandel, Pfirsich. (Rosacea«.) 

Die Formen von A.perxica u. oonunania entwickeln ihren reichen, jimchtigeu Blüten* 
flor AuMgwng April and Antang Mai und gehören zu unseren schönnten Frühjitlirsbliilifrn, 

IO Hl tick in IO Horten meiner Wahl 31. 10,00. 

buclmrit’tt Korse hi nsky. Die aus ttirkcstatiischem Samen erwachsenen Pflanzen 
zeigen sparrigem Wuchs, und ihre feinen Zweige sind mit kleinen, elliptischen 
bis lanzetLüchen, graugrünen Blättern besetzt, ln den Gärten wohl noch kaum 
vertreten... . .*.. 

CO Ii int ti vi is jr, 1 #Le hier an gebotenen Pflanzen der gemeinen Mandel sramuxen von 
einem stark wüchsigen, Winterhärten Uuom, der zieh alljährlich durch ei neu sehr 
reichen Flur grosser, schön rosafarbener Bluten auseeiohnet . . . ... . 

n plomi hört. Schön gefüllt«, fleischfarbige Blüte.. 

havidiitna (Prunus Davidiana Krauchet). Die im AuTbrecheix blasHrosafarbcncu. 
nachher iri weiss übergehenden Blüten erscheinen schon Ende März ........ 

n albu hott. Rainweise, auch in der Knospe... 


Sträuoher 


l Stück. 

M. 

1,ÖÖ—1,50 
1,00—1,50 
1,60 

0,00 - 1,00 

2,50 

1,50—2,50 

1,50 

0,50—1,00 

0,40—0,76 

0,75 

1,00—2,00 

0,80—1,26 

1 , 00 — 1,00 

0,80- 1,25 
1,00—1,50 

0,76 

0,00 

1,00-1,50 

1,60 

1,00—U50 

1,25—2,00 

1,00 


3,00 

1.25 

1.26 

1,60 

1.50 


10 Stück 

M, 

8—12 

8—12 

12 

6-8 


20 

12—20 

12 

5-8 


3,50—ß 


8—15 


7,50-10 

9—12 


7,50-10 
B- 13 

6,60 

5,50 

9—12 


12 


9—12 

11-18 


8 


25 


10 

10 

12 

12 
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Nr. 

634 

629 


l nivjcdalus 


611 


612 

608 

538 

504 

542 


Fenzliana (Prunu» Ftmzliana Fritsch \ L. Späth 1899. Kino Art des Kaukasus, mit 
zierlich überhingenden Zweigen. Blüte Ende April, klein* weus, Knospe fleischfarben 

friiticosa kort. Der unter diesem Namen erhaltene, sch wach wüchsige Strauch blühte 
hier bisher noch nicht. Die mittelgroasen, 6—9 cm langen Blatter haben länglieh- 
lanzettliche Form, sind matt glanzend und etwas ledorartig, Wenig verbreitet , 

nana L. Zwergmandol 1—1 ,r> m hoch werdender, Anfang Mai reich mit rosafarbenen 
Blüten besetzter, hübscher Zierstrauch . ..... 

* altlA hört , Kine reinweiss blühende Form der Zwergmandel. , . 


ffBOrglCA Ser, Georgische Zw, Blüten etwas dunkler als die der Stammart 
Gessloriaiia hon, Schwächer wachsend als die Stammart. 


502 

510 

636 


persica albo-plemt hört. Blüten reinweiss. gefüllt .. 

n ÄtronaognintiO-plena hört* BHlte in Form tind Grösse der von Nr. Wz gleich 
doch etwas dunkler in der Für Lang, schön rosak arme sin. Wenig verbreitet , , 

„ <1ian tili Hora K, Koch. Blüte gross, gut halbgefüllt, mit schmalen Blumenblättern 
lebhaft rosa ..... 

„ Hancei pendula hört. Scharf hangend, mit kleinen, rosafarbenen Blüten . . , 

.XittHstämmc 1 Ht. .11.3,00 

„ Kaiser Friedrich UL * jflbhaft roaafarb,, schön gefüllte Blüten, dio sich durch 

schmalere, muldenförmige Blumen bl Atter von denen der 


535 

537 


folgenden Form unterscheiden 
Klara Mayer < f h rosoo pl.1, Kine durch ihren reichen Ansatz von grossen, leuch¬ 
tend rosafarbenen, achön gefüllten und geformten Blüten und durch 


500 

620 

506 


fl 

fl 


509 


1 

7 


chillPfials L, flogen 3 m hoher Strauch mit Im zu 1 tn langen, doppelt gefiederten 
Blattern. Grosso weisse Blütenrispen im August-September .. 


Spinoza L. 2 bis 8 m hoch, stachelig, mit hübscher, gefiederter Belaubung 
Aria siehe Sorbits . 


1 

o 


Ari^tolochia /-. Osterluzei rpfoifonwmde). (Aristoloohiao.) (Hielte auch 

Schl tu ff* trän eli er.) 


üipho l iier. OrosabhLttr,Osterluzei, Bekannter grnssblAttr, Srhlingstraucli. zur Beklei¬ 
dung von Lauben und Wänden vorzüglich geeignet. Kräftige Pflanzen 1V*—2 ra lang 


1 


tomentosa Sims. Mit filzig behaarten und viel kleineren Blättern als die der vorigen 
Aronia siehe Sorbits. 


Artemisia L > Eberraute, fCompoBitaeo 

abrotanum /„ Gemeine K, Graugrüne, feine und, wie die der folgenden, stark 
duftende Belaubung. '/» m hoch werdend.... 

4 camphorata L. Belaubung etwas weniger fein als die der vorigen . 

2 procera Ir. Hohe E. Hellgrüne, zierlich gefiederte und geteilte Blätter, Wird 
gegen H/j m hoch ... 

Atragene siehe Clematis. 


Azalea L. Azalee, (Ericaacae.} (Siehe auch unter Rhododendron, 


Die folgenden Azaleen sind durchaus Winterhärte, dankbar blllliendo und sehr 
dertmde Pflanzen, die in jedem Gurten ohne bosondere Pflege gedeihen. Im Winter 


sind die Beete mit einer dünnen Schicht von Laub oder hnmoser Streu zu versehen. 


210 molliH Bi. (Rhododendron sinims« Sweet.). Prächtige Farbensr-hattierung und ausser¬ 
ordentlicher Blütenreichtum sind die hervorragenden Eigenschaften der 


Bastarde dieser schönen Art, welche ihren üppigen Flor im Mai entfalten. Gelb, 
orange und rot sind ihre Grundfarben, dio in den verschiedensten Schattierungen, 
aber immer in herrlich leuchtenden Tönen erscheinen. Dio Pflanze liebt etwas 
moorigen Boden, doch gedeiht sie auch «ehr gut in joder lockeren, humusreichen 
Gartenerde; selbst im Halbschatten kommt ihr prachtvoller Blütenflor zur vollen 
Entwickelung, Kine vorzügliche Gruppen pflanze, die aber auch als Vorpflanzung 
bei Gehölzgruppen von ausgezeichneter Wirkung ist. 

Kräftige Pflanzen mit fr—10 Knospen . .. 100 Kt. )I, !*5 

p rn n 10-15 TT .. 100 „ ff 125 

„ „ n 16^20 „ ... 100 „ , f 170 

Besonders schöne Pflanzen, reich mit Knospen besetzt.... 


215 pontica L. (Rhodod. navum €. Don,). Pontischo A. Reicher Flor von gelben, lang* 
---- rührigen Blüten Im Mui ... 


Grösse 1800 preuss. Morgen --- 450 Hektar. 


Sträuch er 


ihr kräftiges Wachstum wertvolle Form 

magnifica Veitch, Diese neuere Einführung aua Japan soll unter den gefüllt- 
blühenden Pfirsichen der schönste sein und leuchtend karmosinfarbeno Blüten haben 

plpna (Loud. . Blüte hellrosa, gross, schön u, gleichmässig gefüllt. 

pyramidalis hört. Schmal pyramidaler Wuchs. Blute lebhaft roaa.. 

robrifolia (fol. purp. hört.}. Belaubung glcichmässig bräunlich rot. Blüte rosafarben. 
Fr. dunkeDot . ...... 

persicoides Ser. Pfirsichmandel Blüte Maairosa, s^'hon Anfang April erscheinend 

Andromeda L . Lavendellielde* (Erieaccae.) 

polifolia L. Fin niedriges, i mm ergrüne«, kleinblättriges Sträuchlein mit wei«Ren 
Blütenglöokchen an rosafarbenen Stielen iui Mfti*Joli ... . . 

A ralia L. Arali P* (Araliaceae.} 


1 Stück 

M. 

10 Stück 
M. 

1,25—2,00 

10—15 

1,50 

12 

1,25 — 2,00 

10—15 

1,25—2,00 

10—16 

1,25-2,00 

10-15 

1,25-2,00 

10—15 

1,50 

12 

1,50—2,00 

12—15 

1,25 

10 

1,25—2,00 

10—15 

1 t 25—2,00 

10—15 

1 

2,00—3,00 

15—25 

1,25 

10 

1,50 

12 

1,50 

12 

2,50 


1,75 

— 

2,50 


3,00 


1,50—3.00 

12-25 

1,00 

8 

0.30 

2 

0,50 

4 

0,50 

4 


1,25 

1,95 

2 *>fv 

3,00—5,00 


2,00-3,00 


10 

15 

20 

28 


18-26 
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a 

4 


llaccharis L. Kreuz* traue h. (Compositae.) 

uuli(«ina t , , mau > L* Späth I&93. Weiden blättriger Kr. 1 Vi-2 m hoher Strauch 
.ttmina lorr.et ur. “ ltl * * \ mit, grau grüner Belaubung. Reicher wcisv-r Hiütenflor 


*. » n » fern, f vom Juni l>i*i August. Die Frnchtköpfoheu der weib¬ 
lichen Pflanz« zieren durch ihre weis^on Federkelche.. . . . . 


BcrbfriM L. Berberitze (Sauerdorn)' (Berberidaceae.j 
ja Mahonien: Blatter gefiedert, immergrün. 


S trau eher 


i Stück 

M 


iv Stück 

M, 


1,00 


8 


aqtlifefinni Pr sh. Gemeine W. Kin sehr zierender lind harter Strauch mit Anf. Mai ör.scheinendcu grossem 
gelben Blütentraubeu und glanzend dunkelgrünen, geflederten Blattern, die für Binde zwecke 


ein vorzügliche* Material abgebei: Auch zu Zierhecken empfehlenswert. Starke Pflanzen. 

1 Stück M. 0,40—0,80: 10 Stück M* 3,50—7; 100 Stück M. 82—00; 1000 Stück M. 300 -400. 

Siidie auch («HiiH/.e 1*11 r Hecken und Lauben. —-—-—- 


Hl 


7 fi 


4t 

10 


11 


32 
50 
* 43 


80 

13 

51 

* 85 


52 

113 


89 


84 

53 

40 


70 

54 

114 

37 


^130 

^ m 


i 


nervosa Pursk. Niedriger,HO 4ücm hoh Strauchd. waßt!,Nordamerikas mit langen,viel* 
fach gefiedert eiijOherHßit 4 bläulifhgrünen,unten ht-llgrünenBlättern. Wenig verbreitet 

1,25 

' 10 

repeiis Lind!. Kriechende Mahonie. Gegen ÖO cm hoch werdend* Blätter glanzlos, 
bläulichgrün,, im Austrieb hellgrün. .... 

0,76 

6 

b) Echte Berberitzen; Blatter ungeteilt. 



Die folgenden Arten und Formen Rind im Mai und Anfang Juni mit gelben Blutern rauben 
reichlich besetzt, denen im Herbst die ne hr zierenden, ine int lebhaft roten Früchte folgen. 



25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 15,00; 



10U Stück in mehreren Sorten meiner Wahl M. BO 70. 



alcsuthicnsis hört. Aufrechter Wuchs; hlftul ich grüne Belaubung. Blüte spftt . . . 

0,50—1,00 

3-8 

amnrensis RgL Hübsche grossblättrige Belaubung* die sehr früh atintreibt; Blüte 
hellgelb. Frucht rot ... 

0,50—1,00 

3— 8 

angnlizans hott. feanadenai^ Milt. variet.?) Die Blatter leuchten in» ilorbt-f in 
wnndervelJcn «charla'iifarbetien, durch Rtnaragdgrüne Spronltelungen unter¬ 
brochenen Tönen ... 

1,50 

12 

aristata 1)C, Wuchs sparrig, Belaubung dunkelgrün. Beeren purpurviolett, bereift 

0,50—1,00 

3-8 

brachybotrys Edgew, Von aufrechtem W'uchse. Frucht rot . . , .. 

0,50—1,00 

3—8 

Imxifntia Poir, Zierliche dunkle, immergrüne Belaubung an rotbraunen Zwoigen und 
lebhaft dtinkelgulbe Blüten. Fr. blauschwarz . ... 

1,00 


canadcnsi« hört. Bin aufrecht wachsender Strauch mit kurzer und feiner Bedomung. 
Hiiichblüheml. Frucht rot .... .. 

0,60—1,00 

3—8 

caroliniana Land. Wuchs aufstrebend, Blatter oval bis rundlich, Triebrinde hell* 
braue, Frucht w&lzig. rot ... . ... 

1,00 

0 

t eiHSUiu $€hrader. inh serotina Langt ?) Aufrecht wachsend, mit dunkelbraunen, 
langdornige« Zweigen und Iftnglicb-spat-cdigen Blattern. Frucht lUuglioh, braunrot 

0,50 - 1,00 

3—8 

COncinna ffook. ßl. Ein niedlicher kleiner Strauch des Himalaja- mit ober seit* 
«maragdgrüm*n, unten kraidewelsse«* am Banda dornig gezahnten uud gekräuselten 
Blattern...... 

1,26 

10 

crataegum hört* nrc DC, AustrieVi hübsch rot. Beeren korallenrot, heduftut .... 

0,50- 1,00 

3-8 

tlensiflnra Boiss, *'t Buhst*. Wuchs aufrecht, krilftig. Trieho hellbraun, mit rundlich- 
spateligen, meergrünen BlÄtt«rn bc.^eir.t. Eigenartig und zierenrl. Wenig verbreitet 

0,75-1,00 

H—8 

diapliana Maxim* L- Späth !895. El üv m Jor Kultur noch seltene,»chöne sein» 

Art von aufrttchtem Wüchse, mit Uchr grüner Belaubung und kräft iger Jledornung an 
gclbbrannen Zweigen. Frucht gelbrot, spitzoval.. . 

2,00 

15 

euuirginuta W. Bildet klein«, dichte Büsche mit dünnen ^Überhängen den, feleinhlättr. 
Zweigen. Frucht rot.. .. 

0,50—1,00 

3—8 

Fisclipri kort. (arifttutrtVXcÄuadensis Uateri,) Kräftiger graugrün belaubter Strauch 
mit ovalen, violettschwarzen Früchten .. 

0,50—1,00 

3—8 

floribanfla neimlenms hört, (ob florlhunda Wan.?) Dange, dreiteilige Dornen, braun- 
rote Triebe. Frucht rot...... 

0,50-1,00 


„ Ulli bell ata twrt. Frucht korallenrot. . 

0,50—1,00 

8—8 

globlllaris hört, (ob vulgaris variet.?> Hellgrün belaubt . 

0.75—1,00 

6—8 

Gtkiviipelii K, Kock. Kleinblättriger, kure badomter Strauch von aufrechtem Wiiohse 

0,75-1,00 

6—8 

heteropoda Schrenck* Eine schön betäubte Art Mittelasiens mit glänzend kaatanien- 
liraune« Zweigen und holl gelben Dornen. Blüht sehr früh. Beeren blaurot, bereift 

1,00 

8 

HookoH Lrm. Blätter Üexartig, lebhaft glänzend grün, lederig, aasdauornd, Blüte 
hollgrüiilichgelh, Frucht walztg, schwarzblau ... 

2,00 

15 

Jamcsonii Ltndl*f Von auf strebendem Wuchs, mit hellgrüner Zweigrlndo* Blätter 
immergrün, ledrig. 4-6 cm lang, länglich mit keilförmigem Grunde, oben ziemlich 
dunkel-, unten blassgrün, glänzend am Kunde kurz dornig gegähnt. Blühte hier 

noch nicht .. .. 

faponu a ß. lutea Lemoim siehe Maximimicsu. 

2,00 

1 

18 




Gründung des Geschäfts 1720. 


T 








































































i 82 


18 
O101 
116 
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Berberis 

Kfliehtii hart, Blatter immergrün, ledrig, länglich-elliptisch' dornig gezähnt, lieht- 
grün, glänzend, gegen b rm Jang. Blüten schön goldgelb, im Mai. Frucht gegen 
10 mm lang, walaig *?ckwftrz * , . . . ,. ....... . 

luciila Schratt. Aufrechter Wuchs. Zweige dunkelbraun. Blätter länglich-spatelig, 
kurze Bedornung. Frucht rot.* . . ... 


lycium Royle. Hübscher, wenig verbreiteter aufrechter Strauch mit verkehrt-lanzett- 
lieben ledrigon, graugrünen« unterseits weUslichon Blättern an rötliehen Trieben 


Strauch er 

i Stück :o Stück 


M. 


M. 


macracanllm Sehr ad. Aufrechter Strauch mit auffallend violett gefärbten Trieben T 
langen, gelblichen Dornen und eUiptisvh-spateligen Blättern, die sich im Herbst 
schön rot färben. Wenig verbreitet. 


20 
128 
22 1 
8 


macrophyllil hört. Smaragdgrüne Belaubung an üb er hängenden, rot überlaufenen, 
lang bedornten Zweigen. Frucht schwarzblau .. 


Zweigen 


Maximowiczü Kgl, Eine der B. Tkunhergii nahestehende Art von breit gehendem 
Wiicbe. Blätter rundlich, Blüte sattgolb, Frucht n>t, Prächtige rote Herbstfärbung 


57 

127 


131 

45 

35 


24 

112 

82 


78 

38 


109 

100 


25 
116 

26 


33 

60 

61 

59 


76 


62 

78 


48 

6 


Nenbertii Hort bolhv. (aquifol. x vulgaris) Halb immergrüne« grosse, lederartige« 
graugrüne, teils einfache, teils gefiederte Blätter. 


ilicifolia Arbor* Sßarth. (a luifol.Xvulg.) Wächst gedrungener als B. Neuborti, sonst 
ähnlich, hat sich m Petersburg als härter bewährt .. 


petiülaris hört . Wuchs aufrecht, Triebe braunrot. Frucht länglich, korallenrot . , 

Hegeliftlia Koehne ms. ivulg japonica Rgt, • Kräftig aufrechter grau rindiger Strauch, 
mit groesblät triger, ziemlich hellgrüner Belaubung. Hißte früh, Frucht rot. . . . 

h vanet. 'Sieboldii/ror/ nee Mtq. \ Belaub, dunkler. Fruchttmuben kleiner als bei voriger 
Sanguinolent!! Schrad . (cnroJimmna variet.?) Br ei tovale« ledexige Blätter. Frucht, rot 

SCn'lltä Rechne, Hübsch ü her hängen der Wuchs und zierliche Belaubung. Heiohlicber 
goldgelber Blßtenflor. Frucht rot . . ..*. 

sinensis Dcsf. Hübscher, dicht- und feitizweigiger, hriuvnrindiger Strauch von auf¬ 
rechtem Wuchs. Setzt reichlich Blüten und kleine, korallenrote Früchte an , . , 

„ an^uatifolia hört, Wahrschetnlioh ein Bastard der vorigen, ausgezeichnet durch 
zierliche Belaubung und eleganten Wuchs.. • ... . 

X Vülgaris Kovhtte tns. Strauch von aufrechtem Wuchs mit hellbraunen Zweigen. 
Blüten klein, hellgelb. Frucht will zig, Scharlach.. * *.. 

spat h ulul a Sehr ad,? Früchte klein, korallenrot... 

ThUnber£ii 1)C, Thunbergs B. Kin hübscher kl. Vorstrauch; besäet mit blassgelbou 
Blüten glück eben zu Anfang Mai und im Herbst durch braunrote filattfürbung unci 
reich lieben Ansatz korallenroter FrÜchto zierend ... 

„ minor Rehder. Späth 1900. Niedlich© Zwergform der vorigen. 

vireBCens Hook, ßl, Braun rindiger Strauch mit hellgrüner Belaubung, hellgelben 
Blüten und schwarzvioletten Früchten. Herbstfärbung leuchtend rot. enig verbreitet 

vnlearis Gemeine B. Die roten Beeren werden zum Einmachen benutzt. 

IOO »t. II. ÄS-40 

* apyrena Schrad. Di© Beeren älterer Sträucher sollen kernlos sein und würden sich 

deshalb zum Einmachen besonders eignen... 

atropnrpnrea Kirchtt. Purpurblättr. B, Laub schön durütelpurpnrfärben . 


ioo st- ar. 40 -<>o 


anr.-marginatn J tirchn. Hübsch und beständig golb gorandet . 

leilCOClU'pft Zabel (fr. albo hört,), Frucht bla^sgelb .. , 

rotnndifolla hört, Schöne, gros&blättrige Belaubung. Fruc ht ^ . 

virglllil kort. Hübsch Überhängender Wuchs. Fr. korallenrot .. 

llei clioni ia Neck, BenTieim<a. (Bhamuaceae.) 

racenuisa S. et Z. L. S pmh f8S9. Ein 4—ö m hoch werdender, japanischer SehUng- 
»trauch mit zierlicher, licbtgrüner Belaubung. Blüten unscheuihar, hellgrün, im 
Spätsommeif .... 


n 


Betula L . Birk*. [ Betulaceae.) 

tu ^Ltlc'k in 10 Sorten moinor Wahl M. 8.00. 


20 


- ao 


M 15.00. 


_ 


alba Berit st. siehe verrucosa. 

Mllglllata hart. Die unter diesem Namen erhaltene Birke bildet «ino dicht gesdilosseno, 
ovale Krone: die 8 10 cm langen, dunkelgrünen Blätter siiid spitKwfömiig mit 


seicht herzförmigem Grunde 

dalmrioa i>alL Die von Prof, Dippel unter diesem Namen erhaltene Pflanze stellt einen 
dunkel rindigen Baum mit. aufstrebenden A osten und dunkelgrüner Belaubung dar 

dentata viscosa pyramidllliH hört. Eine anscheinend zu B, verrucosa gehörige Form 
von gedrungenem, aufrechtem Wuchs©. Blfltter «pit/Jappiir. gezähnt, dicht gehäuft 
an den kurzen Trieben stehend . . . . . , . , . 

Ermann Cham* Ein ungefähr 15 m hoher Baum Nordo^tasäons, Die braunen,drüsigen 
Zweige -iitid mit abgestutzt-eirund»pitzen, dicht und regelmässig genervten, dunkel¬ 
grünen Blättern besetzt... . 

Ait. Hohe Birke. Dreieckig - herzförmiges Blatt, welches, wie di© Triebe, 
dicht weichhaarig ist.. . . 


2,00 

— 

0,50—1,00 

3-8 

1,50 

12 

0,75—1,00 

6—8 

0,SO—1,00 1 

3-8 

1,00 

* 1 

8 

0,75—1,00 

6—8 

1,00 

9 

0,50—1,00 

3—8 

1,00 

8 

0,50 1,00 

3—8 

0,50—1,00 

3—8 

0,75—1.00 | 

6—8 

0,75—1,00 

6-8 

1,00 

8 

0,75—1,00 

6-8 

0,50—1,00 

8—8 

0,50—0,75 

1,00 

3—6 

3 

1,00 

0,40—0,60 

8 

3,50-5 

0,75—1,00 

0,50—0,80 

t,5U-7 

Ü.75—1,00 
0,50—1,00 

6-8 

3-8 

0,60-1,00 

0,60—1,00 

3—8 

3-8 

1,60 

12 

2,00 


1,50—3,00 

-- 

1,50-3.00 

12—25 

1,00-3,00 

8—25 

1,60—2,50 

12—20 




r 1 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen — 250 Hektar. 
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Laubhölzer. 


Nr. 


45 

86 

8 

58 

87 

49 

92 


Sträuchör 


30 

50 

31 

80 


Betula 

Fetinowii. Weishrfndiger Baum von aufrechtem Wuchs mit großblättriger, spitz* 
©ifdrmjger, liohtgrflner Belaubung . . ..... . 

Glitt illiitis Sarg. Ein 1^-I2m bobtr Baum dos westlichen Nordamerikas mit lockerer 
Krona und zierlich hängenden, stark »jrü«ig©n Zweigen. Bl Atter dreieckig* prob 
und unregelx» Aasig gesägt* dunkelgrün, Noch wenig bekannt. ........... 

fmticoaa p a ll. Strauehbirke. Bildet in Ostsibirien, ihrem Taterlande, einen bis 
gegen !1 m hohen S trau eh. Wuchs &Qhtrebtmd, buschig. Bl AM er klein* rundlich* 
eiförmig, matt grün. Ist echt in den (1 Urten noch wenig vertreten. 

humilis kamtsHmtica Rgi* Eine hübsche Ptrauehbirke mit dichter, zierlich hängen- 
der Be zw ei gong, die reit mittelgroBsen, rundlichen grohgesttgten, dunkelgrünen 
Blättern bestt.zt ist.. ..... , . 

» pendula hört. Strauch!*, mit hübsch Überhäugenden Zweigon. die mit kleinen, 
rund lieben, grobgesägton Blättern besetzt sind . .. 

* X pnbeHcen» Zabel. y on ziemlich kräftigem Wuchs, dunkel rin dig, fein- und 
dichtzweigig, mit rhombisch-eiförmigen, glänzend dunkelgrünen Blättern . . . . . 

japouira Sieb, f&lba Tauscht) Rgt.) Entwickelt sieh hier eis hübscher, kräftig 
wachsender, durch grosses Laub sich auszeiohneuder Bauno der wohl einen Platz 
in unseren Anlagen verdient. Noch wenig verbreitet.. 

Koehnöt r , JS'. Sekunder* (pendula X papyracea.) Bildet ln meinem Parke einen statt¬ 
lichen, gegen lb m hohen, breit- und lockerkronigen Baum mit überhängenden 
Zweigen und fast bis in die jüngsten Aaste blendend weißer Rinde. Noch wenig 
verbreitet ... ... ............ 

lontft /„ Grosser Baum Nordamerikas mit zierlicher, rundlicher Krone und schöner 
liehtgrüncr Beiauburg an k Ir «ch braun on Zweigen.. .. 

Inteft 3/chx, Golbo B. Hoher, nordameri klinischer Baum mit golbgrauor Rinde und 
H<1 m grünen, eilanzettllchcn, dicht woichliftarigeu Blättern . .. 

„ porfticifolia Dt pp. Pfirsichbuttrige (ieibbirke... 

l+++4 + 4 + + +4*M++**+4+4^+#+4^+*+**++*++#-»* + + #+++t+44+++4*44**++**+++*###+ + 4*>*»++** + #*+* + + *+*4**4 

Medwediewii Rgt. l Späth mt>. Diese neue Art soll im Kaukasus höbe Bäume 
mit aufstrebendem Ast bau bilden. Es ist eine für eine Birke ganz auffällige Er- 
wchiinung; die bietdgen jungen Pflanzen mit ihrer dunklen Rinde und ihren grosson, 
rundlichen, dunkelgrünen Blättern erwecken beim ersten Anblick den Eindruck 
einer Erlenart .... 


1 Stück 

M. 

io Stüt‘k 
H. 

O 

lO 

d 

1 

o 

t' 

+F- 

12-20 

2,00 

15 

3,00 

— 

2.00 

— 

1,50—2,50 

12—20 

1,50—2,50 

12—20 

1,50—3,50 

12—30 

2,00 


2,00 ' 

— 

1,00—2,00 

1,50—2,50 

8—15 

12-20 


4,00 




30 


85 

13 

51 

16 

90 

62 

72 

20 

41 

22 

23 

28 

39 
66 

46 

81 

7 

79 

40 


mum Zwergbirke, Ein niedriges, dicht und zierlich bezwoigtew und belaubtes 
StrAuchleiu . . . . . . .. 

t 

Blicru Bchwarzbirke. Grosser, dur. kelrindigor, sf’bön belaubter uordameri kan i sch er 
Baum ... .. 

Occidentalts Hovk. Ein« noch wenig vKrbrtoier.o Art des westlichen Nordamerikas, 
die dort, hes-inders in den Gebirgen. *äu kleinen Bäumen oder baumartigen Sträurhern 
heran wächst Sic fällt durch ihre glänzende, dunkle Rinde und durch ihre dunkel* 


1-2 


papyracea Alt. (papyrlfera Mt fix.) Papierbirke, Ein hoher Baum dos nördlichen 
Nordamerikas mit blendend wednsem Stamm und schöner, grossblättriger Belaubung 

Hoch Kt ft tu in c 1 St. II. 2,00 

r cordifolia Rgl. Blätter am Grunde herzförmig ................ 

w accidentalis Dipp. Westlich© Papierbirke.. 

r X paniila Zabel. Hübsch belaubter, kräftig wachsender Bastard.. 

pendula elegatts Yonngif Young siehe verrucosa Youngii. 

popnlifolia AH. Pap pol blättrige B, I*ang gespitztes, zierliches Blatt . • . . - 

* purporeu hört, Austrieb braunrot . .... 

pubeseeBB Ehrlt. (odorata Brühst.} Ruohbirke, Moorbirko, ch, lb m hoch . . . 

llochHtiimm^ 1 Nt. II. 

n aSplcniifoUa Hort . Kleine, spitz-eiförmige Blätter mit tief gesägt um Rande 

„ urticifolm | R%lj, NeaselblAttrlge B. Zierlich eingeichnitteno Belaubung 

pmnllu h. Dichtzweigiger, aufrechter St rau oh mit hübscher, rundblättriger Belaubung 

„ Grayi hört, fob papyracea X pumilii?) Bildet hier einen ziemlich kräftig und sch lenk 
aufrecht Wachhunden Baum mit dun lud rindiger Bczwoigung. rotbraunem Stamm und 

kleinen, rautenförmigen Blättern ... 

tn stis hört, siehe verrucosa tristi<. 

tnrkestaniCA. Wuchs niedrig, Husgobrfdtet, Astrinde dunkel, Blätter ziemlich klein, 
glänzend dunkelgrün, mnalich-oiförmig, scharf geaägt. BUlht« hier noch nicht . . 

verrucosa IShth* (pendula Roth., alba Bet hst.) Gemeine Woifisblrk«, Hängebirke. Bi« 

3i‘ ! in hoher Baum (h. mich A1 lccbliume) Iloch^tüiiiino 1 Nt* II. 1,150 

n ZabeL Pyramidenbirke.... 

* Hftüft hört (alba pendula nana Sim,-Louis}* Gedrungen waohzende, ziemlich gross- r . 

blättrige Form mit Überhängendon Zweigspit zöH .. I,öU 2,ÖU 

pnrptirca ptlbescena purpureu Zabel). Blutbirke. Wie die Blutbuche dunkel- 
' purpurn belaubt. Hin häufige« Zurück schneiden i«t zur Erzitdnng 

schöner, dichter Formen empfehlenswert (w* niM b Vi AllccbäniiH 1 ) . 

IIoehMtKninte 1 Nt. H. ^50-4,00. II itlclHtäuime 1 Nt. It. 1,50 1,00 


T T TT ^ T T T W 'W W TT" 

1,60 

r ’w ~ w w ™ ^ 

1,50-3,00 

12-25 

1,50 3,60 

12-30 

0.75—2,00 

G—16 

1,00—2,00 

8 — 15 

0,75-3,00 

6—25 

1,26—3,00 

10-26 

0,76—1,60 

6—12 

1,50-2,50 
0,76-1,00 

6—8 

1,60—8,50 

12—30 

1,60-2,50 

12—20 

1,60 

— 

1,60 - 8,00 

12—25 

1,50-2,60 

— 

0,40—1,00 ! 

2—7 

1,50—5,00 

12—40 

1,50-2,60 

12-20 

1,60-4,00 

12—35 


T 
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Laubhölzer. 


Nr. 


21 


Betula 

verrucosa laciniata Zabel, {ob — aiha daleiarlioa L.?) 
Geselliitztbtättrige Trauerbirke. Sehr zierlich 
hängend mit schöner Belaubung. 


27 


18 


verrucosa trisüs Zuroi Gewb Im liehe Trauerbirke. 

Schön hängender Trauer bäum mit dunkelgrüner Ur¬ 

laub ung. 


Junge tadellose Stämme mit vorzügh entwickelten Kronen 
Pyramiden und Hochstämme l St, M. 2,50— 6,00 


verrucosa Youngii c. K, Schneider. Ynungs Traner- 

birke. Sehr dicht und stark hängende, ganz fein* 
zweigig« Trauerbirke. Sowohl ein herrlicher Schmuck 
für Gräber wu? auch gleich empfehlenswert zur An¬ 
pflanzung in Härten und Parks. 


/ 


1 

2 

5 

4 


V 

13 

i 

in 

% 

2 


10 

V 

m 

( 

L^> 

1 

* 

8 

* 

14 

4£ 

15 

* 

11 




Junge, tadellose Stämme mit vorzügl. entwickelten Kronen 
Pyramiden und Hochstämme 1 St, M, 3JK)—7.,l)0 


Ganze 

Höhe 

Kronen- 

länge 

K ronen- 
breite 

io Stück 
M. 

loo .Stück 
M, 

m 

m 

m 


12.00—2.50 

1,00—1,50 

0,40-0,50 

18 

150 


1,50—2,00 

oiAf-am 

28 

250 

\ 3,60—4 .W» 

2,00— 

0,00—Ü f *-0 

38 

1 

850 

12.(0—2,50 

1,00-1,50 

0,50—0,60 

23 

200 

J2J50—8,00 

1,50—2,00 

0,60—0.^0 

33 

300 

1 3,00—8,50 

2,00—2,50 

o,yo— i ,00 

40 

860 

i 2,00-2.50 

1,00—1,50 

0,40-0,50 

25 

230 

2,50-9,00 

X&F- 2,00 

0,50-0,60 

35 

320 

|a,oo—;j,ÖO 

200-2,50 

0,60—0,80 

42 

400 


* 


Bignonia siehe Catalpa. 

BronsKonetla Vent. Papiermaulbeerbanm. (Moraceae,) 

papyri fera Vent. Mit fei genlau bftbn Hoben, graugrünen Blättern. 

cucullata. Ser. Blätter blasig auf getrieben , , ... . . , 

didäCCta Kirchn. Zierlich geschlitzten hsub..... 

„ macrophylla Ser. Groiablüttriger P.... .. 

Rad d lei a L. Bnddleie* (Loganiaoaae) 

albiflora Veitch. Kinn der B. vnrtahilig nabestehende, neuere Einführung ans China, 
Blatter lanzettUoh, hellgrün; Blüten in langen Aehren, blass malyeii färben, itx weiss 
übergebend mit orangefarbenem Schlund , , , ... , ... 

^lohosa Lam. Hübsch belaubt mit hi* 20 cm langen, lunzet. Hieben. oben dunkel- 

f rilnen, unter^uits weissfilzigeu Blättern. Dunkel gelbe. kugelige BlütenkÖpfe im 
uni... 

Homsloyaiia Koehne. m hoher Strauch mit grossen, breit!anzettlndun BlAttern. 

Im Juli—August lange, schmale Blütenfthren mit kleinen. blasslilafarbenen Blüten 

japonica HetnsL Lauge. üborliÄngende, lilafarbene lilütenrispen entwickeln sieb in 
grosser Zahl von Ende Juni bis Anfang September , , .. 

Liilldleyailft Fori. Blüten violettpurpurn. in langen Aehren, währenddem ganzen Sommer* 

variabilis Ht'insi. Kleiner Strauch^von ausgebreitetem Wüchse, Blüten im Juli Aug. 
in langen, schmalpyramidalen ßiüpen mit lilafarbenem Saum, orangegelbem Schlund 
und ockerfarbiger Röhre . ..- ..... . . . . , 

„ ma^hifiea Veitcfk Diese prächtige neue Form &teht der Veitchiaua gleich nn Fölh< 
und Länge der Blüten ah reu. die Farbe ist aber ein noch Hchüneres, leuchtendem 

Violettpurpur ...• .. 

„ Ölipei'ba Veitch. Die Farbe der laugen Blfttenfthren dieser neueren Form ist 
purparlila...* « ... 

n Vejtchlftna Veitch. Neuere Einführung aus China, Die Blütenühren erreiohtui 
eine Länge von 90--A0 t;m hei 7—8 etn Breite und ftind liioht besetzt mit ca. 6 mm 
I breiten, schön heliotropfarbeften, orAngesclilundigen Blüten . - . ... 

IS 1] X SIS siehe tin alphabetischer Stille bfi den NadclhÖlrJt <nu 

CallicArpa L. Schönfnicht f Vcr bena.ee Ad). 

1 ja ponico Thuttb. Hin ungefähr mo'erhiiber japanischer dobirgistrauch mit mitud- 
grosaen, ellipt-tsehon Blättern Blüten in Itispen efehend, klein, lilarosa, im Juli 
Frucht eine kleine purpurviolette Beere. 

Calla na Salisb. Besenheide, (Eri caceae.) 

12 Vulgaris mininill hört. Bildet kleine, dichte Polster. Blüte blafcsrot . .. 

, regfinae hört. Schone, aufrecht wachsende Form der gemeinen Hehle, von Ende 
Juli bia September mit einem reichen Flor reinweiaser Blüten bedeckt. 

Caiofi haca Fisch. Schönhtilae- (Papilionaoeae.) 

wolffarlea Fischer. Kleinor, sparrigor Stepponatrauch mit grossen, goldgelben 
Blüten im Juni—Juli .... 

Caly canthan L. Gewürzstrauch. (Caiy.mnthHceae.} 

fertiÜH I Valt. Blüten dunkelbraun, vom Juni bis August. {Jerueli weinsäuerlich . , 

fl or Id UH /„ Erdbeargewürnstr. Allbekajmtex Stranoh, der wegen des starken, erdbeer*- 
artigen Duftes seiner im Juni and Juli »ich entwickelnden, dunkolbraunroten 


Strüuchor 


i ötUek 
M, 


0,75-1,26 

1,60 

1,50 

1,50 


1,50 


1,60 

1,00 


1,00 

uo 


1,00 


22 


1 


Ö 

1 


Caprifolium siehe Lonicera . 

Carafrana Lam. Karagane fErbsenbaum). fPuplllonao.) 

Alle entwickeln im Frühsommer zlerl.. meist gelbe Schmetterlings bl Uten. 
15 Stück lu t& Sorten meiner Wahl 11. 9,00. 
altagana Di \ siehe microphylta. 


io Stück 

H. 


6-10 

12 

12 

12 


12 


12 

8 


8 

12 


8 


1,50 

12 

1,50 

12 

1,25 

10 

1.25 

10 

0,60 

6 

0.60 

5 

1,50 

12 

0,60—1,00 

5—fl 

1,50—2,00 

12-18 

0,30-0,60 

2,60 5 




A 


Grösse 1800 preuss. Morgen -= 450 Hektar. 

































































Lanbhölzer. 


Nr. 

18 

29 

22 

2 

3 

20 

24 

28 

4 

26 

30 

10 

21 

31 

8 

9 

10 

14 

2 


3 

12 

9 

27 

16 

18 

7 

5 

21 


20 

17 

22 

20 


CU 2 


Caragrana 

arborescen» cucullata hört. Kiedf,rbiatt.cbün sch mallAn glich, etwas muldenförmig 

r borbergii Koehnc (In i HUtttü. d, I) t Deudr. lies 1000;. Kintjneuere» rt’izo»'io Spiel¬ 
art mit ei usser ordentli<sh ziorlithor, fmierHrtigör Belaubung ...» .. . . 

„ lntesüons hört. Treibt hellgelb au» . . , , ,.» . ... 

imtia hört. Niedrige K Kugelförmig- Namentlich als Hoehuutmin durch seine runde, 
gearlilostene Krone flidroftd.. Ilfichntiinime 1 Ht. 11. 2-3 

v [»Pndlilu ho/ t, Trauerkaragane. Ki-diurf bangend a 4e3tö(H. tmtli TrÄiUirHlüiittfl 

Mittel- und lloHtHtaiiiiite ! *t. H. Ä,OU^4,5ö 

A Variegftta hört. Zart woissbunt belaubt. ...» .. 

aaraitliaea h'oehnc, fareiiiirka thp/K Von aul rt,' hUui. Wuoh*, mit hübschen, l-rauu- 

1 gelben Bl Ilten ... 

BoiHÜ (\ A'. Scharnier Fällt auf durch seine langen und breiten Bornen. Blüte 
lichtgelb,, im Kai. Koch wenig bekennt .. 

cilEmlagQ Lam. l'rAnbbgo, glanzend grüne Belaubung und sehr gro«-* 1 . zLu?r*t hell¬ 
gelbe. dann in rotbraun übergehende IIUlten .. * ■ 

Mittel- himI 1 Ht. II. 2,00— 3,00 

ciiiu'ifolia K.. 

docorticiuis Hrnt<i Kii.t in iiom-.lnr Z«it nitä AfphsnistRr. (tiiigefülirUir Strauch von 
aufstrebendem AVuclis. Bio he Uhr au neu Zweige fragen nur I -n rin lange, dicht 
mit kleinen, nmdliebovalenBUttohei i etffteJ rblfttt.» i. Blüteg^idgelb.im Mai 

frnt^HCeiW DG Ungefk.br H ii ln*eh werden i (lunkelgrüii belaubt, -- Itöner, goldgelber 
Bl fit en flor .. , ... 

A aciltifolia hott. SpifzldiDtrige Form oder LiatUard.. 

frutibosa JJes$ Bildet liier straf) aufrecht wachsende, tief dunkelgrün belaubte 
Sträucher» Der hellgrüne Austrieb ist dicht welis behaart. Blüten zierlich ge¬ 
formt, lichtgelb. Noch wenig bekannt.... 

jubata F*air. Erhalt durch diu dicht 1 1 niurizottigcrü, mit den bleibenden, dnttiigen 
Bhvttapindeln dicht hosetüten Zweige ein ganz eigenartiges Aussehen. Blüten 
rötlich weise, von M ai bis -iult. . , ..... 

Dlicrophylia Latn. Klein bl. K. Fein gefiederte Belaubung ... . 

py^maea Bf,. Zwergkuragano. Sehr v rlieh. Zarnigt- überhftngend (s. undi Trimcr- 
bllume) .. Mittel- u. Iloehntttnime 1 Ht. II. jJ,50-3,,>0 

pygmaea aHruntiaca er ec Ja /hk. snht- aurantiaca. 

Redmtski! hört, vwc DC. stike cumifotia. 

% 

S)>llin*:i ij(X Kiu ge^en 1 f / m m hoher, langdorniger, »IbirUchor Strauch ........ 


CarIIill etfi L . Wemsbndie (Hainbuche;. (Corylaceae,) 
bet lilus 1., Gemeine W. siehe aut-/; unter Hcckcnpßanvimj . . 


Eine unserer bimsten Hecken pflanz cn i 1: die Hainbuche, da sie jeden 
.Schnitt gut vertrügt und selbst in weniger gut&m Boden kräftig ge¬ 
deiht. — leb habt;- bedeutende Vorräte von buschigen, mehrmals ver- 
pflanzten, schmalen Pflanzen, die sinh Vorzugli ih mir Heckenanlage 
eignen. Zur Herstellung einer guten Hecke gebraucht man von neben¬ 
stehend ungebetenen Stärken 3 1 Pflanzen für daa laiifonde Meter. 


m hoch 

0,80-1,26 
l#r»-Uo 
1,40 — 160 
1,30—1,60 
1,80- li,0ü 
2 , 00 - 2 #! 


n earptnizza Ariir. Blätter etwas kleiner und feiner gö.iligt.. 

» cohllilliuris /., Späth 1*\9I. Bildet ganz dicht bezweigte, schmale Pyramiden , . 

„ füHtijgiattt Sim.-Louis. Pv-ramidenweissbuche.. - * 

„ horizotllaliS Sim.-Louis. Die Aestu sind wagereoht ausgebreitet, wie bei 
Crataegus erus-gaUi linearis... 

„ IliClHii Ait. Zierlich ein geschnittene Bolaubnüg. ...» . 

„ marmornta hört. Färbung recht beständig und schön weissbunt. . ,. 

n pomltlhi Kirchner. Zweige überhäugeud ... 

„ [HirptirasoeßS Arb. Spaeth. (foi purpur. hart.) Austrieb purpurrötlicb. 

dtrolimuna Watt. AmerikAnische W. Kleiner Baum mit aierliohor Bezwingung. 
Wunderschöne Herbstfärbung! Die Blätter üind dann braunrot bronziert, mit teil¬ 
weise durchleuchtendem Gelb... 

cor« lala tt/ m Kleiner, dicht, k röntget o st asiatisch er Baum mit schöner, groseblättriger 
Belaubung. Wenig verbreitet .. 

japotlicit fit. Kleiner, sehr hübsch belaubter, japanischer Baum mit zierlich Über¬ 
hängen den Zweigen. Wenig verbreitet.. 

Orientalin mul Südliche W. Kleinblättrig.... - 

yödopnsis Maxim. Die hiesigen, au» japanischem Samen erzogenen Pflanzen haben dichte, 
feine, Üborb äugende Bezwingung, die zur Zeit des Austriebs durch die roton Knoöji-on- 
sehuppen und die siiberweissen 1‘rieb spitzen angenehm ins Auge Milt, Blätter ca. * cm 
lang, spitz-oiförmig, regelmäßig und dicht genervt, hellgrün. Noch wenig verbreitet 


i'aryopteriH Bge> Bartblume. ( Verbenaceac.) 

Dippel. «C. mastacanthu« Schauer.) Kin ungefähr % m hoher, graufilKiger 
Strauch, hübsch belaubt und mit im Juli—August reichlich erscheinenden, ben- 
violetten, wohlriechenden Blütenrispen..... 



Sträucher 

i Stück 

io Stück 

M. 

M. 

0,76—1,25 

0-10 

1,50 2,00 

HP 

12—15 

0,75— 1 ,50 

(i-12 

0,75-1,25 

0—10 

0.75—1,50 

6—12 

0,76—1,60 

6—12 

1,60—3,00 

12—25 

1,25 

10 

0,76-1,60 

6—12 i 

2,00 

15 

0,76—1,26 

6-10 

0.75—1,25 

li — 10 

2,00—3,00 

18-25 

2,00—3,00 

15-26 

0.75-1,26 

0-10 

o 

o 

1 

ö 

o 

8-15 

1,00—1,60 

8 — 12 

0,60—I,S0 | 

1,50 12 ! 

KK5 StÖCk 

i »RH- ^tick 

40 

350 

50 

450 

70 

620 

100 

030 

140 

— 

175 

— 

t tftürk 

iv stück 

1,00-3^50 

8-30 

1,00—4,00 

8—30 

1,00-4,00 

8-36 

1,50-7,50 

13—30 

1,60—4,50 

12-40 

1,00—7,50 

8-60 

1,00—7,00 

8—60 

1,00—3,50 

8-30 

0,75—2,00 

0-15 

2,00—3,00 

15 25 

1,50—2,50 

12—20 

1,00—3,00 

8—25 

3,00-5,00 

26—45 

1,26 

10 
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Nr. 


£1 2 


ITf 3 

4 


14 

8 

11 


10 

18 


15 

S 

7 


22 


4 

10 


2 

1 


8 

11 


9 


6 

1 


4 

1 


8 

9 


Laubhölzer' 


Sträuoher 


Caflsftnia R. Br , Kassinie. iCompoaitae.) 

ftllvida //or»^/»/. (Diptopappua chrvsopbyltn»/,rs*.\) Niedlicbot BtrAuchldn Neuseeland» 
mit lebhaft gelben Zweigen und gelbgrüner, feiner Belaubung ♦ . ... 

V auvilliersii Fiook fit. AehuHch dein vorigen, doch heller, schwefelgelb gefärbt . . 

Caatanea MUL Essbare Kastanie (Marone). (Fagaeeae.) 

VesCB Gärtn. (C.sativa Mt II.) KchtoK, Bekannter, schön belaubter Baum is,öri<t.7i S* , «7f-/iV 

llorlistiituinr I St. II. :t—4 

arg.’UlKrginatll hart. Blätter graugrün, weine gcraudet; Wuchs kräftig . . . . . 


ft 

M 

ft 


(ILssectli Kirchn. Blüttor meint lang fadenförmig bogtg nieder hängend. 

Iieterttphylitt Kirehn. Blätter teil» lineal, teils lanxettlich, mit unregelmässig 
gezaktem Rand, teils fast normal * . , ... 

i'atalpa Scofi. Trompetenbaum. (Bignoniaceaej 

Kunkel hört . nee C. A. Aley■ stehe syrtn^ifolta nana- 

hybrid* (Kaempferl X ayringlfolia) Späth int Gartenflora 1**8 S.481). Blüte mittel- 
gross, mit gekräuseltem Saum, aussen weise und innen fein und dicht violett punktiert 

n atropurpnrea. Arb-Spaeth. Eine kräftig wachsende, in ach wärzlioh rotem Tone au s- 
treibendü Spielart, deren auereifendee Laub allmählich in dunkelgrün tibergeht. 
Blüten mittelgroß», wei*s, violett punktiert.... 


japonica hört. Unterscheidet eich von Nr. 10 durch fast kahle, mehr an C, Kuempferi 
eriunurndo Blätter und durch viel stärkere Wuchskraft ... 


Kaempfen S. et Z- (ovnta G. Ihm' J a panisch er T. Kräftiger Wuchs, schöne», grosses, 
zackiges Blatt. Blüte klein, hellgelb, violett punktiert, im Juni und Juli . . . . , 

speciosa /, A. Harder. Wird auch als Wald bäum empfohlen und hält unsere Winter 
gut aus. Blüte ähnlich der von C. syringilolia, doch etwas grösser ... , 

llorliHfäniine 1 St. M. 4 

satchnensis Do de. Kino neue chinesische Art, die an älteren Pflanzen dreieckig* 
herzförmige, ganzriwdtge Blätter bildet, während die Jngendblattform spitzlappig 

wie hei C. hererophylla ist.... 

$yriti%ifolia atropurpHrea hört . siehe hybrida atropurpnrea* 

ayrmgifolift aurea hört. Oelbbluttr. T. Sohüno und boständigo Färbung. 

„ Koehliei Hesse. Die Blätter dieser neueren Spielart sind grünlichgelb mit grlln 

gosoheokter Mitte .... 

w nana hört. Niedrig bleibender T. Bildet kleine, dicht kugelig© Büscho. 

CeanothUM L. Sdtikelblume. (Rhamnaceae.) 

americaillitf £, Amerikanische S. Während des ganzen Sommer» mit zierlichen. 

weiten BlütenrUpeu bedeckt, ... 

Animi hin Koehne. fi rosse, himmelblaue Bmtenriepou von Ende . I n 1 i bi« Oktober 
Lucie Stmoti Blüte hellffraublau...*.. . . . . 

CelÄHtmN L. Ba»ninitinier,(Cela»traceae.)Hlclir ftuHiSchlioffMträuohcf. 

angulatu latifolift :ttngulftta Maxim/). Ein hübsch mit bi» 12 cm langen, rundlich- 
»pitzen, lichtgrünen Bl Aitern belaubter Schling»trauch. Noch wifiiig bekannt . . 
articulata siehe orö»Vw/afa. 

fla^ellarU Rupy . Ein in den rtärten noch nelteuer ostastatiaoher Sehlin^struuch 
Zweige dünn, braunrindig; Blätter gegen 5 cm lang, rundlieh-spitzeifürmig, licht* 

grün, am Stiel gründe mit je zwei verdornten Nebenblättern .. 

orbicillata TJibg. L. Späth IbS9. Von kräftigem Wuchs und hübsch belaubt. Hecht 
^ zierend aiiul die erbHengroMiten, dunkelgeiben Früchte.. » 

BCantlenH L. Kletternder B. Hoohwaohsende, »chünbelaubte Schlingpflanze. 


CeltlB L. ZUrf'BUmmii. (Ulmac eae.) 

Occidental in £. NordameHkanisoher Z, 20 26 m hoher Baum mit lockerer Krön«. 
Blätter klein, ©ifurtnlg-Bpit*, dunkelgrün, HuehstÄmiue 1 St. fl* H,0<1 

Aadihertiana K. Koch. Ueppiger Wuchs und »cliönc, gross blättrig© Belaubung 
eeiohnon diese Form aus. Wenig verbreitet .. 

puniila A. Gr. Niedrige Abart.... 

re ti CU lata Sorg. Kleiner Baum, dc«»on Blätter das Nervennete deutlich her vor¬ 
treten lassen..... 

Hineusirt Pers. Ein im Vaterlande bis übor 20 m hoch werdender Baum mit iniiroL 
grostuin, eiliptisehen, frlsohgrünen Blättern ... 

Cepbalanthnä L. Kopfblnme. (Rnbiacea©.) 

eccidentaÜH Abeudländieohe K. Weisse Blatenköpfohen im Juli und August. 
— — Strauch mit «oböner, glänzender Belaubung ....... !0ü St. ,H. :to 


W 

*T 


Cerasus siehe Prunus. 

Cercidiphyllam S.etZ. Cercidiphyünm. (TrocfaodextdraoO 
japoniCHrn 5. et Z, Ein itarkwftohsiger, sich schön pyramidal uuihnuender, wititer 


s. et z. „ mm _ 

harter, japanischer Baum mit dichter, an diejenige des J ud« 4 ha um es (Gercis) 


erinnernde Belaubüng 

Chaenomeles siehe Cydonia. 
Chatnaecerasus siehe Lonicera. 


ChioiianthaH L. Schneehhinio. (Oieaceue.) 
virffiiiica virginieohe Sch. Schön belaubter, ungefähr S m hoher Strauch, dessen 
'■ ■ ' — reichor, im Juni sich entwickelnder Flor V4)u groason, wöisson Blütenrispon 
sehr zierend wirkt ..... löO Ht. H. 50 


Cladra»tiB Ra/. Gelbhobs (Virgilie). {Papilionaoeae.) 

Itltca A'. Koch (CL tinctoria Ra/.). Echtes G* Prächtiger Blütenflor im Juni; lang 
über hängende, duftende, weiaae BLütentranben von i^) — 4<'cm Länge in grosser Anzahl 

5f Ittel- und Höchst hin mo 1 St. HI. *4—5 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss* Morgen = 250 Hektar. 


i stack 

M. 

10 Stück 
H. 

1,50 

12 

1,50 

12 

0,75—*2,50 

6—20 

2,00 

— 

1,50 

-—. 

1,50 

12 

1,00—3,00 

8—26 

2,00- -4,50 

16—40 

1,00-4,00 

8—36 

1,00-4.00 

8—20 

0,50—4,00 

5—36 

4,00 

35 

1,00-3,00 

8—26 

2.00-3,00 

16-25 

1 ,00—2,00 

8—16 

0,50—0,75 

4—<i 

1,25 

-- 

1,25 

10 

2,00 


1,00—1,50 

8—12 

0,75—1.25 

0-10 

0,75—1,25 

6—10 

0.00-1,00 

6-8 

2,50 

20 

1,50 

12 

1,50 

12 

1,60 

12 

0,50—0,76 

4—6 

1,00—1,50 

8—12 

0,75-1,50 

6—12 

1.00-3,00 

8—25 

0 Hektar 
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Nr. 

m 


246 

241 

304 


IÖ7 

2K7 


üll 




26 


21 i 


m 

30 


212 

im 



Laubhölzer (Clematis — Waldrebe). 

Clematis l . Waldrebe, (ßanunculaceae.) 

Grossblumige Sorten in den verschiedensten Farben. 

1 Stück M. 1.50; 10 Stück in mehreren Sorten M. 14,00; 100 Stück ln mehreren Sorten M. 125,00. 


Kleinblumige Arten und Abarten. 

1 St. M. 1,00 —1,50; 10 St. M. 8,00—12.00; 100 St. M. 75,00. 


filplmi AfilL Bis 3 m hoch schlingend«, im Mai 
einen hübschen Flor gegen Hem breiter, purpur- 
blJLulh'-lier Blumen entwickelnde Art. 

,* corriilea Arb Spart k. Blumen hcllilablaii. 

„ »lliirlcA Kuni c. Blum * i\ golhlichw'<Lsg. 

4'loohctun Lettin* (cocrnn. X integrif.j, Eijl>lot tftitf- 
rrollte Büsche, gekrönt mit rühriggluckigen, 
nassen bläulicbviulettfen, innen purpurk arm«* sin* 
farhenon Blüten. 

cecciarn Enzelm. Gegen 2 tn hoch schlingende, 
graugrün belaubte, tex an liehe Art. Blüten 
scharlachrot, glockig, vom Juli bis Herbst. 

CountewH «r Onslou Jack matt. Ein Bastard 
der Cb oocrine*. Blumen mifcrclgross, glockig, 
lebhaft violettpurpurn, mit breitem, scherlaeh* 
farbanam Mittelstreifen. 

Durand ii Dttrotui (iategrif. x lau nein csa). Blume 
9 — 11 cm breit, samtig dunkel violett. Schöne, 
blühwillige Sorte. 

ginnen IT. Einige Meter hoch schlingend, mit feiner, 
graugrüner Belaubung. Bl & ton ca. 6 cm breit, 
gelb,bräunlich überlaufen, vom .1 all bi«Septem b, 

Hcmlcrsenii K. Kot h(inrogrif,X vittcills). Blüten 
glockenförmig, blau, vom .lull bis mm Herbst 
in reicher Anzahl 

liitcgrifolin /.. Huf bat rauchig. — 1 m hoch. 

Beicher Kh-r dunkelblauer, glockiger Blumen 
vom Juni hin Herbat. 

„ Alba hart. WeiseblQMge Spielart der vorigen. 

Intrrmndln Bonamy iategrif xvitioella), Blüten 
ziemlich gross, glockig, blau mit purpurnem 
Schein, vom Juli hia September. 

„ ronea hart. Blüte lilaromt, 

Jotilniaitn (Dsvldiaua X vitulba} C. K. Schneider. 
Hübscher, mehrere Meter hoch rankender 
Bastard, Im Spätsommer und Herbst mit 
sablreioiien waisotm, blau überlaufenen, ca, 4 cm 
breiten Blüten bedeckt. 


O>t04 montana grandiflora Hook Eine hochaahlin- 
gendu Art de» iltirialK.VAa mit reichem, woissem 
Blütenflor im Mai-Juni. I St. U. 2.00. 

252 tubuloaa Türen. Halbatraoohige, chinesische Art 
mit kleinen, röhrigglockigen, liollvioletthlauen 
Blüten vom Juli bis Septembor. 

ij vitalha L. Gemeine W, Bekannte und zur Be¬ 
kleidung von Mauern. I«auhen usw. sehr be¬ 
liebte, einheimische Art, welche vom August 
bis in den Herbst mit einem reichen Flor 
weisser Bluten, denen die zierenden, weise ge- 
schwAnaten Frucht stünde folgen, bedeckt ist 
1 St. M.Ü/oV-I.OO; inst.M. 6.00— $.00; 100St. M.50,00 

4 vitirr 11 a /.. Blaue W. Wie die vorige zu ver¬ 
wendende, bekannte hoch rank ende Art, welche 
ihr« hübschen lila blauen Blüten in grosser Fülle 
vom .luni bis in den Herbst hervorbringt. 

1 Su M.0,75—1,00; 10 St. M. 6,00—8,00; 100 SU M. 50,00 

V iticol la- ItiiMfnnlc. 

20-1 elrgfiniK ' purpurea pl ah^aoa JForet). Dicht ge- 
UlLlt, lebhaft purpurrot. Heichhlühend und 
wüchsig. 

IjII psnrprc / emn* Blume grof**, gut geformt, 
purp urrot. 

302 Xr^rcMae LeutH. Samtig purpurn 

307 Palmyre Lrutit. Mittelstreifen wuiss.Biiuil knrmin- 
farUs geadert. 

234 Prophet esse. Blume gross*, dunkel samtig violett, 
deausrot geadert. 

293 purpureu pl. M'it i. Stark gefüllt, vinlef-tpurpurn. 
Starkwürheig und blühwillig. 

23b ICuhi*ii> Lettin. Blftuliclipurpnrn mit blutrotem 
M it t el >.i roifon. 

31 1 j t cnonn vlolarra / etttn. Purpurviolett, Mitte rona, 

violett gvadurt, 


Clerodendron L . Loo»banin. f VörbeuAcoao*) 

trlebotomnin Tlmnb, 1 Id/j m hoher japanischer Strauch. Blüten im Spätsommer, 
wm&s, 3 cm breit, in Rispen. Blatter 12—18 cm lang, breit-eiförmig, lang zugaspitzt 


Strii ucher 


t btUck 
M. 


io .stück 
M. 


8,00 äö 


2 


l 

12 

5 

6 


2 


11 


15 

40 

17 

56 

66 

57 


CletHra L . Sclitsinellor. (Ericaceae.) 

alnifolia L. Oemoine Sch. Blüht in weiss+ea Rispen im August und Srpiember. 
Wird als Treibpflanze geschätzt ...... 

Coluiea L. lUaMcnütranoh. (PapilionaceÄe.) 

m borescenrt £, Baumart. BL Blüht gelb, den ganzen Sommer hindurch .. 

iori^ialutH Koch ne. LangllugcHger 81, Eine dyr 0. arboreecens nahestehende Art 
dee Orients...... 

media l\\ (arboresoens X orieutalie). Blüht gelbbraun während des ganaen Sommers 

Orientalin Mill, Graugrüne Belaubung und braunrote Blüten den ganzen Sommer hindurch 

Core hör as siehe Kerria. 

Coriari:i L. GorUerHirancli. (Curiarlneeae.) 

* * 

japomen A, Gr. sperrigwacheender jH]iit»i*icher Strauch mit regelmässig zweizeilig 
gestellten, lÜanxeiUicuoD, dunkelgrüuen Blättern hu wngerccht abstehemlen, braun¬ 
roten Trieben Im August fallen diu zahlreichen blauschwarzcu Fruchttrnuben in 

die Augen ... ...*.*. 

Corw«i‘ (iomestica Spach siehe Sorbits dömesUca. 

Cornns L. Hartriegel. tComaceae.) 

allitt Wangh, (C. etolonlfera J/< Av,) Weissor H. Holz braunrot im Winterj Blüten 
weisa, im Mai und Juni; Beeren weiss ... lWO Hl. M. 25 lü 

n arg.-niai^itmtu hört. Blatt wcihs gerandet; beständige und schöne Färbung. , 

„ colortuienais Kvehne. Zeichnet sich durch hübsch hängenden Wuchs huö Noch 
wenig bekannt. .. llütHstiimmc I Nt. U. 5,00 

* elogans (arg.-var elegans hört.). Ziert buntblüttriger H. Eine sehr schöne Form 

^ Havirnimbd L.SpätkJS99. Die hollgelbe Karbeder Winter zwei ge wirkt recht zierend 
und bildet einen hübschen Gegensatz zu der roten Zweigfarbe von C. Sibirien, und alba 

. nitida Koehne. Blätter glänzend dunkelgrün ..... 

•i Kosentlmlii Schwerin. Blätter breit hellgrün bis blassgolbgerandet. W enig bekannt 


0,60—l t 50 


5—12 


0,40 — 0,75 


8-6 


0,75 - 1,00 
0,75—1,50 
0,75 1,00 


6-8 

6—12 

6—8 



12 


0,40—0,75 

3—6 

0,75—1,60 

6—12 

1,00-2,00 

8—15 

0,75—1,26 

-- 

0.50—1,00 

4-8 

1,00—2.00 

8—15 

2-3 

—,, 


Gründung des Geschäfts 1720 
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Laubhölzer. 


Nr. 


Sträucher 

I Stück 10 Stück 


.'J“0 »w- 


21 


Cornus alba Spaethti S3Ä C *' L - S t ,äihia * 4 - i«» Blatter *»«««■ 


on »Her bunter Hartrieg elf orroc *n 
sind in. Austrieb lirousefarbeo, naehb'-r jrnflllTtigt goMßütt' gerundet aticn teil 
vollständig goldgelb und Seiden Hclbflt bei der grössten Hitze ni ht. Der Wuchs 
der fflnnice ist kräftig. 

Sehr ftehöne, pyramidenförmig gezogene buhcbic A Pflanzen. 

! ” 111 1 .... ■ I Auf Wn U ,vl, I * • .. 

t,0O-J,S0 m .. iu Körl)0n | . 


Besonders bturko P,\ r Ami den 


_ 


53 

1 


2 

4 

51 


26 

02 


18 


32 

♦ 4f- 


68 


73 


ölbil Spaethii rohnHtrt (0. alba Krothcliij, Blätter breit gelb oder weisp ge r and et. 
Weniger bunt, doch kräftiger wachsend als C, alba Spiiefbii., , , 

altermfolia L, ftl, Wechsel hl itftr. H. 'Hüb^rhe groHftbUütr. Belaubung, kräH Wwlii», 
grosse, weisse Blutendolden irrt Juni. Frucht blau .................. 

ailimnum MW. (C.QO«inItmLn»,j Bläulicher H. Blüte weis*?, im Juli. Beeren graublau 
asperifolia Mchx. Hübsch belaubt. Blüte weift« im Juni. Frucht weis?» ....... 

Baifoyi Coult. fit Evans, l'nterscLeid H, sich von dem ähnlichen f \ alba besonders 
durch snhechks Wuchs und unterselts wellig bshaartä Blätter . 

Imidiypoda c. .1. Mey. Bin schön belaubter, kleiner, japanischer Baum. Ende Juli 
mit RMh-ftn. woifc son Rtspcnd olden bedeckt. Frucht klein, kugelig, bhtuschwur» 

Und S<.*ll Mi'idort //(,;/,. Kin hübscher inuii r diiifcs an fhina * 1 uj/e rührte r, H bi« 
4 in hoher, locker gebaut! r Strauch. Die licht grünen Zweige tragen eine Hohüne, 
groBshlättrige, (diüogrdiie Belaubung» Blüte weis«, im Juni. Frucht blausch war/. 

florirla /, Die grünlichen Bitttenküpfühcn chm mi* grossem 5 <■ «mh and mehr breiten, 
sternförmigen. weisi-cn. rötlich üb.-rlnufeneii Blutenhüllen umgeben. Blütezeit An- 
fang Mai. Laub im Herbst hübsch braunrot.. . 

„ peTidlllu hört Kifj»' s»di u-. •'■»hari hängende Form dos vorigen Wenig bekannt 
glllhrat-H Benth. L, Späth 1*97. Ein kalifbruifleher, HrhUnkKwtdgiger Strauch mit 
' hellgrün <<r lbdaiihitng. Blüte w«isa. im Juni. Beeren bläulich weise . . . 

Honst*i Eofi/tti“. Km ganz stwcrgSgc« Srrfiuchlßin v* 1 rundlichen Wuchs, hi»:: dicht 
gedrängt htebenden. dunkel grünen Blätter sind im Herb«! duuJk'lpurpnr violett 
überlaufen. Blüte weise, im Juli- Augtm, Beeren webaUch ...... . . 

Kessolrinpjii \\ 0 tf. Mi nc neuere, wahrscheinlich av OltiiieB stammende Art, die 


14 

41 

16 


69 

61 

34 

47 

24 

60 


9 

10 

25 

74 

12 


besondere durch ihre lirnmmchwar*e Zwtigrinde und die tief dunkelgrüne, im Aus 
trieb dunkelbraune BclKubtnog auf fällt .... 

man x. K<»nidkimbe. Blüht hellgelb schon im Märx und April, Ibo /nwo- längliche, 
rote Frucht i^t essbar. .Sn h* atu h Scitr 4$. Ülii tel- n» Iffochatämme 1 St, M. :i,00 

« arg.~marginuta hört. Blätter weise gerundet, beständige und schöne Färbung . 
j, an ITH hört, riohöo und dauernd golb gefärbt ... . . , . 

.. elegantiHHima fattree elcgantiss itort. . Blätter teils breir gelb odm r«:**-»* gerann et. 
teils ganz gelb. Hübsches Farbensjiiel . . 

n maerooarpa Sim^Louis. T>io Frücht« sollen grösser al^ die der Htammurt 
Mbiu. Sit'hc auch Sette 48 ..... 

H \anthocarpa (fr, flavo h&Tt,). Die leblmit gelben Früchte sollen nUHser als di*? 
roten der Stiunmnrt sein -.. . . 

offitnialiH »S. ff X. Japanische Komulkirsohe. Aehnelt im Aussehen 0, m&s. Die 
lebhaft rote bis tief braunrote Herbstfärbung ist recht zierend , . . 

pilbescßllfi Nutt. Hat int Aussehen einige Aelmliehkei f mit C. alba, unterscheidet sich 
jedoch durch die dicht und abstehend vroiciilmarigt« Blattnnterseite von diesom . . 

puniila Koehtie, fmaa nanu Di pp.) gelten \ Bildet sehr langsam wachsende, dieht- 
sweigige. rundliehA, dunkel belaubte Büsch*. Blüte woiss, im .Juli; Beere hellgrün 

PnrpilHM Koehue. Kräftig waehseod cad schön belaubt. Blüte weiss, im Juli ; Frucht 
trüb bläulich . ... . 

Han^fiinea L. öemetnitr H, Blüte woiss, im Jttnh Ueero sohwars.. . 

n Vfiriegiltu hoft. Buntblättriger, gemeiner H. , ... t . . 

n viridi.MHima Dck. Blätter, Zweige und Früchte sind grün gefärbt . . 

tatarica Hr^.-fniirgifUltfl hoft. Blätter schön weiss gernndet; rote Herbstfärbung 
fiiliinca fLoää.). Sibirischer H, Mit korallenrotem Hobse; Bohr eierend. BlÜto 
-weise. Endo April bis Mitto Mai, Beere hellblau .. 


500 


501 

502 


503 

619 


CorylopwiH S. et Z. Srlieinhastd. (Hamanuii<LiceAo.) 

spieatu S. et X. tlegon ii m hoch werdender ja]>aniscber Strauch, fler im April, vor 
di.*n Blüiii rn, JciJotfr gelbe Ölütemrauben entwickelt, au denen die roten Staub¬ 
beutel sich hübsch abheben. ... 


Auf 


CCiryitlN Hasel, (Corylaooa«,) (Siehe auch unter Obst Seite 35J 

americana Walt. Kino bis l\ m hoch werdende Art. des östlichen Nordamertkas, 

fallend sind die grossen Hüllen der Nüsse .. 

avellaua L . Gemeine H, Bis 7 m hoher Strauch .. t(K> Ht. fll. SO 

« atropurpimm Kirchn, BlutwaJdhasel. Belaubung prächtig dunkelrnt; Strato k 
von kräftigem Wuchs und ganz wihterhart MiUeUtiiuiinc I St.1l. ,50 — 4,00 

f, aorea KU chn. Goldblättrige H. Prächtig gefärbt „ I Kt.B.ü,5U-S,50 

anr.-Riargbiata hört. Goldgerandete H. ........ .... 


M. 

M, 


Z.' -T>'X 

#1 

1 

2,00-3,00 

/ 

17—25 ) 

■4,00—7,60 

35—70«) 

0,00-12.00 

30-100 < 

2—3 

—* 

0,60—1,00 

5—8 

0,50—0,75 

4—5 

2,00 

15 

0,76-1,50 

6—12 

0,75—2,00 

8 — 16 

1,00—2,00 

8—16 

2,00—3,00 

18—95 

3.00 

— 

1,00—2,00 


2,00 


1,50 

12 

0,60—1,00 

4—8 

1,00—2,60 

8—20 

1,00—2,50 

8-20 

1,00—2,50 

N —20 

1,00—1,50 

8—15 

1,00 -2,00 

8—15 

1,50—2,60 

12—20 

0,00-1,60 

4—10 

0,76—1,00 

Ü—8 

0,50—1,00 

4—8 

0,50— J ,00 

4—8 

0,00-0,76 

— 

0,00— 1 ,f j0 

5—8 

0,75—1,25 

G—10 

0,60—0,75 

4—0 

1,60 

12 

0,76—1,26 


0,45—0,75 

4—6 

1,26—2,50 

10—20 

1,50—2,00 

12—15 

1,00—2,00 

8—16 


T 


Grösse 1800 prenss. Morgen = 450 Hektar* 



















































Liuifohölzor. 


Nr. 

60. r : 

600 

504 

52:5 

508 


527 

525 

5101 

524 


28 

46 


47 

4 44 

4 18 

* 41 

* 34 
53 

* 3 

20 

4 

* 13 

27 

* 14 

88 

42 

88 

* 55 

* 7 

28 


Strit ucber 


Corylus 

ilVtilltlUA pemlnlA hört. Tmuerhasel. Fast senkrecht nt nd erhängende Zweige* . 

MiiH-imathiiiio i Ni, >i. ^.r»o 

ijuereifolia JCirehft. Blätter Hpitzlapplg oiaßosolmitton und g«?m*gt. 

n lirticifolia DC* (§y> laciniafca ^ehnliob der vorigen. doch noch zierlicher 

esingeschmtten.. ...» ... . . . 

CiiJyculata Di pp. Steht dar C. ;tm©ricanii nahe. Die gr*>äSf* Hülle der Nu*s hat am 
Gründe zwei wrtporooht abstehende Dookblfttter.. 

COlllt‘im L. Banmbasel. Schön pyramidalkroniger, w* i*ihgrÄii*korkig hi*rin.l**ti r. 
kleiner Baum Stideuro t R: und de*. Orients». Nüs? e interit^aiit durch ihre grosse, 
fadtinfilrmig zerschlitzt© Hüllt? Hole für die iCunsttiMchlerd wertvoll, »o dass 
HUobdor forstmftsaigo Anbau bei uns verfracht worden sollte C**. ntirlt AlleebKmne) 

llnrliNtiiin me I Nt. II. 1,00 «MH» 
maxima NM, (tubulnsa H > LambertBhHseL Schöner belaubt aU U. aveUana. 
doch gegen strenge Kälte empfindlich. 

atro pur nimm bi pp. BlutLamberfcshAtfel. Sohöne^ gm»R blättrige, lunkelrotfl He* 

" — — — . . -- 1 unbillig* St rau» h schwächer w«- Ii nnd als dos der Hlut.waid hawel 

und nicht so w lut erhärt . IOO Ni. M„ HO 

rOHtrata Alt* FruehtliÜlle in eine lange Uöhro uusgCKngün.. 

Siiühiibhaillt Blume. Bildet csim-i. rlic.htzwoigigen Strauch mit Ihm uni ii-hem Auftrieb 
und ovalen hie fast «dliptisi hr*u lauge© spitzt »•» Blättern un hall braunen Zweigen. 
Kußh in langgeschnftbeiter, behaarter Hülle. Noch wenig verbreitet ....... 

Cotinus siehe Iihus* 

Coio!n i aüit*r Men. Zwt i jgmispeK (ltosRceaej 

Die folgenden Arten und Formen blühen woi^H oder rtttlidiwtdss im Mai und 
Juni. Früchte recht siioreuiL 

Hciltifidia LdL. Bpitzblflttr. Zw* Blätter gtUnzend. Fr. ach war ^ .. . 

adprßBBA Bois Neue chinesische Art. ganz flach auf dem Boden kriechend. Kleine 
gewellte, immergrüne Blätter, zahlreiche rötlicho Blüten und schon im Septem! 
reifende, lebhaft rat** Flüchte. Hübsche F*?LspflitiiKe, die 1 m und mehr au Breite 
erreichen soll . . ....>.. 

Idlllalll Bois. Neu! Aufrechter, weiug verzweigter Strauch au> Tibet, mit dunkel* 
grüner Belaubung. Blüten rötlich im Jum. Frucht orbftengroys, lebhaft rot 

Imxifolin uiufloru y.ahel. (rotundifolia hört, net U'tillj Niedriger, breit waebsendor. 
immergrüner Strauch mit runden bis hrcitovalen BlfttteiT.. Frucht rot. Kür 
Fel^grupp4»n passend ..... 

disi it'ha I.itn&t' fHookcri hoit > in der Belaubung dem C* borisKiPtaHi ähnllober, doch 
aufrecht wachsen der Strauch d»r ««benfaUs mit seinen Mrhartachroioii Beeren im 
1 larbat besonder* ziereiid wirkt .... 

FrftncUetii l: ,<i>, Kin 1—1 ,F) m bock werdender Straucli neuerer Einführung aus 

Tonnen von anr-»irobend* überhängendem Wuchs, Blätter klein, ellipnwoli, oi>«r* 
seita hellgrün, unten weise g. Blüte rosa, Frucht oraogemt. 

horizontfllis Dcrte. Niedrig. Zweige wagorecht au*gebreitet, dieJii mit kleinen, immer¬ 
grünen Blättern Ih Blüten nurpuxrötlich, im Juni. Früchte koraUeiu -T 

sehr zierend. Für Felsgruppen ein hübscher Schmuck ................ 

ignuva Wolf. Wuchs aufstrebend*überhängeud: Blätter breit-eiförmig, oi.i-n mattgrün, 
unten bellgniugrOii, Blüte rütjiidiwci* s. in ülorbäii^c& lftn U- ponj Fr ich, crJcien« 
gross, purpur violett, Stellt 0» nigra nahe...... . 

Ina da Schlecht, sicht C. acuttfolia. 

micropliylla Wutl, Niedriger^ dichtzweigiger» ausgebreitet wachsender Strauch mit 
«ehr kleinen, glänzend dunkelgrünen, ausdauernden Blättern. Blüte weis*», im 
Juni. Hohr zierend wirken iui Herbat dio erbsengrossen, Hcharlachroten Beeren. 
Für FeUgrnppen sehr geeignet . . 

misltiflora Bge. irefUixa hört.) Reioh blüh ende Zw. Zierlich Ü bei hängende Zweige, 
reicher Flor woisser Blüten im Mai. Frucht rot. Ein mobrere Meter hoch werdender, 
aohöner Strauch .. . • . .. 

ltigra Wahtb, Schwarsfrücbiige Z, Graugrünes Laub, reicher Blüten- und Frucht¬ 
ansatz. Hübscher, ungefähr 1 \ m hoher Zierstrauch ................ 

iiumiiiiilai la Lindl. Hoher Strauch aus Kaschmir von tu: strebend - Überhängen dtun 
Wuchs mit fast kreisrunden, dunkelgrünen Blättern. Blüte weis«, Frucht Matt- 
schwarz . , * . . . ... . 

pokivicnsis Zabel. Aähnlich tl**m C. acutifolia, doch Blatter niedit glänzend . . * . . 

pyracanlha Lalaudii hotU (I’yriuantha eoocinea Lalaudii Dippel. Km gegen ü m 
holier Strauch mit schöner dunkelgrüner, glänzender, den ganzen Winter haftender 
Belaubung, von der im Herbst-Winter die* zahlreichen mennigroten BeereuUüsehel 
und iui Juni die weisten Blüten sich prächtig allheben .. 

^ pauclflora Poir.l Ein modriger, sehr dichtzweigiger, rundlicher, immergrüner 
Strauch mit weisseo Blütonrtspen im Juni nufl roten Früchten. Al« Vorstraucii 
und für Felsanlagen geeignet.... 

r&cemiflora Desfontailiesii Rgl. Sparriger Strauch, i—1,5 m hoch. Belaubung 
graugrün. Früchte scharlachrot., «ehr zierend . . .... 

n orhicolaris Aus den Bergen Syriens erhaltener, sp irrig ansgebreiteter, 

niedriger Strauch mit runden, graugrünen Blättern. Frucht rot ......... 

mgOHa Henry i. Dieise neue Einführung aus China ist ein immergrüner Strauch 
von zierlich übe (hängendem Wuchs, dessen besondere Zierde die reichen Rispen 
leuchtend scharlachroter Beeren im Herbste bilden... . 

Simonsii Daher. Mittelhoher, halb immergrüner Strauch mit korallenroten Beeren 

sinensis hört , galt, siehe acutifotia . 

Öp(PC» ATIB TlirkeBtan. [C. Lindleyi Stetid.?) Kleiner Strauch mit mittelgrosaon. rund¬ 
lichen, Unterseite grau filzigen Blättern. Blüten weiss, im »luni, Frucht brilunlich- 
Bchwarz, bereift.... . . 


t Stflck 

M. 

1 1 50-—"1,00 

to Htüek 

M. 

12—26 

1,00—1,50 

8—12 

1,00— 1,50 

8—12 

1,00—1,50 

8—12 j 

0,75—1,50 

0—12 

0.75—1,00 

0—8 

1,00—3,00 

1 ,00—2,00 

8—16 
8—15 

2,00 

— 

0^0-0,75 

4 — 6 

2,00 

16 

1,50 

12 

0,75-1,25 

0—10 

1,50 

12 

1,50 

12 

© 

> 

Cn 

1 

ZF 

0—10 

2,00 

15 

'0,75-1.25 

Ö—10 

0,75—1,50 

6—12 

0,75—1,00 

Ö—8 

1,00—1,60 
! ,CM.) -2,50 

8—12 

8—12 

1.50 

— 

0,75—1,60 

0—12 

1,00—1,50 

8-12 

1,00-1,50 

8—12 

4,00 

0,76—1,00 

6—8 

1 ,00—2,00 

8—16 


Gründung des Geschäfts 1720 
















































Lanbhölzer. 


Nr. 


Cotoneaster 


9 

23 

30 


töffltilltOHit Lttull. Ufefteii m hoch. Blätter rundlich, graitgrüulich. Frucht rot 

nnlflora Bgv. Wuchs stark Über hängend. Blätter elliptisch, oben dankelgrftn, unten 
hell graugrün. Blüten rötlich weis», Frucht rot. Steht C. vulgaris nahe. 

vulgaris Limit, (integerrima Med.) 1-1 1 . a m hoher, breit wachsender Strauch, 

Belaubung graugrün. Frucht rot . ..... . 


Str&uoher 


i Stück 

IS Btüok 

M, 

M. 

-/ 

o 

o 

l 

& 

o 

8—12 

2,00 

18 

1,00—1,50 

8—-12 


1 

2 


Cratfte^omvspilus Sim.- Louis, Dnrnmispel. (Rosao&eej 

Dardarii Sim.-Louis. Kin Pfropfhugtard, der in der Belaubung der Mispel ähnelt, 
Zweige jedoch dornig, Blüten zu d—iÜ in einem Blutenstände, Früchte mispel- 
ähnlich, doch kleiner.... .. 

Monsieur Jules d Asiti^res .S im.- Louis. Blätter und Bednrnung erinnern an den 
WeUidoru, die starke Behaarung der Triebe ist. mi spei ähnlich. Blüten etwas grösser 
als die des Weissdorns, grünlich weis» bis fleischfarben, Früchte in Form und 
Grösse weissdorn ähnlich, jedoch braun und behaart .. 


1,50—3,00 


12—25 

12-26 


111 

103 

267 


322 

82 

89 

27 


33 

f>9 

126 

113 i 

134 

119 

84 

129 

112 

* 24 


37 

234 

20 

208 


76 

121 

107 

143 

138 

99 

128 

21 


Cratae^aa L. Weissdom. (Rosaceoe.) 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. &0U 



Vt 

n 

M 

|S< 

* 1 H ,00 

m 

wt 

^ nt> 

» 


w - B 5 ,Ö 0 


Die grosse Zahl der Dorneuarteu und formen bildet im Mai und Juni durch 
die reiche Fülle ihrer meist weiten, auch roten Blüten einen beliebten Garten- 
«ökmuah, wahrend im Herbst <Ue lebhaft roten, gelben oder schwarzen Friiohto sehr 
zierend wirken, 

Altaica Lge. Frucht gelb. Grosse, sperrige Büsche bildend.. 

HRlhignu C .1* Afoy. SEldrussische Art, die rundliche, hübsch belaubte Büsche bildet 
Frucht scharlachrot .... . ,.... 

„ pectlnata J t Lauge. Blätter noch feiner zerschlitzt als beim vorhergehenden, 
Frucht dunkel braunrot . , , ..... 

atrocarpa Wolf. Kill kurssdorniger, kleiner Baum mit /.ottig behaarten Trieben, 
Blättern und Blutenständen und schwarzen, grünfletachigen Früchten. Scheint 
dem Cr, ohlorosaroji Max. iiahezustehen Nt*ch wi-nig vorhreit(>t . ... 

Carrierei \ r auvel. {crus-gallixpunctata Koehtte.) Schöne, grossblättrige, glänzende Be¬ 
laubung. Frucht golhrot, punktiert, spät reifend. Schölte Herbstfärbung. 

chlorosarca Maxim. Ostaslatische Art mit fast kahlen Blättern und Blütenständen 
und schwarzer, grünEeischiger Frucht... 

COCCinea L. l>ie kirschgrosnen, lobhaft roten Früchte wirkeu im Herbst ausserordentlich 
zierend. Sie sollen auch ein gutes Wihifntter abgeben, weshalb die reiebliidm An- 
pflamrüngdieser Art den Jagdbesitzern von Fachleuten empfohlen wird. 100 St. M. 50 

CITlH-galll I, Halmenspornweiftsdorn. Frucht ziegelrot.... 

w linenris Schmalblättrig, Aeste wagerecht nbsteheud, .... ... 

CUnvatn s, et Z . Kleiner japanischer Dorn mit glänzend grünen Blättern. Frucht 
kirsehengroKK, dunkel braun rot.... . . . 

dahuriCA Kaeitue. Daburiacher W. Vom Amur. Rtndo <ter Jahrestriebe glänzend 
•oliwarzbraun. Blüht am früheNten von allen Dornen auf. .. 

Dippeliana Lange (Cedtdami Dipp. nee Bose.). Schön dunkelgrüne Belaubung. Fracht 

braunrot .. Mittel- n* IftorliNtlimme 1 Ht. 11. 4,t>0 2,50 

DoiiglttHÜ Ldt* Douglas' W, Westl. Nordamerika. Srhwarzfrüehtig.. , 

(iHim^arica Zahvl (nec songarica Sohwurzfrüchtig ... 

ellipt ictt Ail. Elliptischer VV, Fracht grÜnlichbrRun. 

fl übel latll Bose. Fächer blättriger W. Aehnlich 0. coenlnea, doch Blätter zierlicher 
gelappt und gesägt. Frucht rot .. 

flAVA G elhtrüchtiger W. Bildet einen kleinen, zierlichen, dichten, foinzweigigeu 

Strauch mit rotbraunen, behaarten, ü Vier hängenden Trieben und kleinen, rund¬ 
lichen, gekräuselten^ halbimmergrünea Blkttern. Frucht hellgrün. Wenig verbreitet 

KontHIiesiaim stead. Desfcnteines W. Frucht braunrot .. 

„ latifolia J. Lange. Breitblättrig . ... 

gruildiTiara K. Koch. Grosshlütigor W. Laub mispelähnlioh; grosse wci.ii»e Blüten, 

Fr. bräunlich..... 

£rigflononsi* Mouiliefert. Hübsch glänzend dunkelgrün belaubter, lebhaft braunrot 
befindet er, kräftig wachsender Strauch, dessen Blätter bis spät in den Winter 
hinein haften und ihre frischgrüne Farbe bewahren ... 

Heldreu hii hört non Hots < Schwach wach sonder Strauch mit fein zerschlitzt en 
Blättern . .. ....... 

hetprnpln 1hl Zn>r/. f ob Flügge?). Kioiiier. dinhtzweiger Strauch mit sehr zierlich 
zerschlitzter Belaubung . . . , ...... 

tliemalirt Lge. (Gr. crus-galli X pentagynäf Koehne.) Das Laub dieses kräftig 
wachsenden Strauches hält sich bis lief in den Herbst hinein grün. 

„ pilbCSCtllS Dipp. Stärker behaarte Form dos vorigen, Frucht dankelrotbraun 

intrieatn Lge. Belaubung dunkelgrün, im Herbst schön dunkelpurpurbraun. Fr, düster 
rot. Wenig vsrbreitet ... 

Koroikowii Rgt. Korolkows w. Grosse, dunkeiroto Frucht. .. 

Lambertiatia Lge. {nigra ? X ßanguinea Koch ne.) Lamberts W. ...... 

lünCOpblaoB Mnch. (tomentosa L.) Filziger W, Frucht orango.. ... 

melartocarpa JUeb, siehe pentagyna. 


1,50- 2.50 

12—20 

1,50 -2,50 

12—20 

1,50-2,60 

12—20 

2,60 

— 

1,50—2,50 

12—20 

1,50—2,50 

12—20 

0,75—1,50 

6—12 

0,71—1,50 

6—12 

1,00—1,50 

8—12 

1,00—2.00 

8-15 

1,00-2,00 

8—16 

0,75 2,50 

6—20 

0,75—2,50 

6—20 

1.00 -2.50 

8—20 

1,00—2,00 

8-15 

1.50—3,00 

12-25 

1.50 2,50 

1 19—20 

1,00-2.00 

8—16 

1,00—2,»Ml 

S—15 

1,00—2,00 

8 16 

1,25-8,00 

10-25 

1,00—2,00 

8—15 

2,00 

16 

1.00—3,00 

8—26 

1,60 -3,60 

12—30 

1,00 -2,00 

8—15 

1 ,00—2,00 

8 -15 

1.50—3.00 

12—25 

1.00-1,50 

8-12 


f 

T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar 
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Laubhölzer. 


Nr. 

08 

117 

30 

46 

48 

61 

147 

45 

73 

175 


Strttucher 


Crataegus 

nmcracatltlm Lodd . Langd f*rniger W. Wuchs sparrig,, Aeste hin- und hergebogen, 
mR bis 14 cm langen Dornen benetzt, Fr. rot.. 

Maximou hzii (, <cfiHVith'r. Unterscheidet wich von <*r, r-blornsarca bcH'jnderH 
durch die starke Behaarung der Blätter, Blutenstände und der schwarzen, eben¬ 
falls grhufleisohigen, später reifenden Frucht. 

MOlliö Scheele (pubcac. WendL), Weich haariger W. Fr. söharlachrot ...... ... 

tliOtlOgyna Jacq. <oxyaoaiifcb& hört, nee L.) Gemeiner W Es ist dies die als Fleck en- 
pflanxe allgemein verwandte Art mit spitzlnjipigen Blilttern, die von den Gärtnern 
fälschlich meist mit Cr. oxy&cantha bezeichnet wird (w. mich Heckenpflit rtzc-ii> 

*i ftlbo-plena hört, (roonog, X oxyac,?} Geht beim Verblühen in rosa über ...... 

» ftl g.-variegata hört . Sehr schön welttnbunt .. . . . .. 

^ aui’ea hör), Blätter schön und beständig gelb .. 

, breviwpina Dipp. Kurzdomiger W.. . .. 

camlidn-pleiia hört, imnnog. X oxyan.?) Blüte bis zum Abfallen stets reinwui^s 

- bleibend (n. AlIrrhHumr) 31 i I < fl-ttnin im» I Ht. ^1. 1,211 2.50 

llocliHtttmme 1 Nf. M. 4.00—3,50 

* CompaCta (inermiw compact n hört*). Bildet ganz Kwergige, dichte, doruenlobo 
Büh^he. 

„ filidfolia kort. Zierlich eingeachnittene, sehr hübsche Belaubung. 

n flexnoaa Dipp. Zweige gewunden ... 

» horrlda RgL Stark badornt.. ,. 


1 Stück 

M. 

10 Stück 
M. 

0)75-2,60 

6—20 

l f 50—2,60 

12 20 

0)75-1,50 

6-12 

0)30 

2,60 

1,00—1)60 

8—12 

0,75-1,50 

6— 12 

1,00—2.00 

8—15 

0,75—1,50 

6—12 

1,00—2,50 

8*-20 

1,50 

12 

1,00 — 2,00 

8—15 

1,00—1.60 

8-12 

1,00—1,50 

8—12 


49 


monoeyna kerniesino-plena kort. (Pftul's New Srarlet.i Dunkt'lrot gefüllter \v 
-- prachtvoll in der Blüte , . .100 Nt. 31. 10 




Besonders starke Pyrami Un 



IltM'lHtilmnir.. . . . 

Auch als Alleebau m ist er während der Blütereit von 
üherr äm■ hender Sch ö \ iheii u nd kttn n daber zur Anpf hin zu ng 
nicht genug empfohlen werdan auch AlteebHume). 

91 ittelatttmiue 1 Nt. 91. 1- 1.50 

extra Auswahl 


.Ti 11 ■ rinla Ui f ti \ i -fl. £ — l^iu « * # t i > i . - * * ^ i r* 

extra Auswahl 4.00 j ^ Jfj 


100 Nt. 31. 1*40 -175 

St*Tnm- 

1 Sttlck 

UM) St. 

luntaiig 

cm 

M 

M. 

6—8 

1,60 

110 

8—10 

2,00 

I 60 

9-12 

3,00 

220 

— 

4j m 

1 


0,50-0,75 
1,50- 2,50 
3-5 


4—7 

14-20 

25-45 




80 

63 

85 

57 

60 

78 

81 

71 

42 

86 

129 
127 

65 

77 

90 

106 

130 

28 

38 

70 

251 


Iliono^yna Blnspkii Maitk. Die Blüten dieser neueren Züchtung sinil hübsch gefüllt, 
zart rosa, zuletzt in fat$t wei&s übergehend .... 

„ petlflllitt Dipp. Sehr zierlich hängend (x. auch Tra ucrhiiu me ) . . .. 

ItoHiatI Nt. 91. 2.51)—11,50 

^ f urg.-variegata hört. Gut hängende, bn nt« Form.. .. 

„ yt rOHCU Dtpp. Von hohem Zierwurte (x. auch T’rituci biiuiiic) ........ 

llocii^täiiimc I St. 31. 2.50-4,00 

» , xanthacladil Zabel (ramul, aur.) Zweigrinde im Winter gelb .. 

Mittel- und Horhxtftmme I Ht. 31. *4 3 

n ptniiüOA hört, (niouog. X 0 x 3 ao. V) Blüten prächtig leuch*end rot. 

Mittel- nn<l Hoc hat Hin me | Nt. 31. C : IGO Nt. 31. 150 

• rnbrO*]>lona hört. (Gumperi bicolor.) Bunkelro&a gefüllt.. 

„ MOlllpOJ'florotls Dipp, Kin niodlir hes, feinzweigiges, kleinblättriges StrHUclilein. 
Die k leinen, weisaon, im Verblülieu rosahirbonen Blüten entwickeln sich den ganz eil 
Sommer hindurch.. 

„ stricta Zabei. [Oxyac rigida Ronalds). Die« l te, sehen von London beschriebene und 
in ihrem sclmuilpyramidalen Wuebs mit einer Pyrauiidenpapjiel verglichene Form 

„ xanthocarpa Zabel . (fr. luteo hört* iiionog. X ox.vac.y) Gclbfrüchtig ........ 

llijQ^ra W, et K. HchwarsfrÜohfciger W. Die Blüten verändern sich allmählich von 
weisH in rosa bis dunkolbraunrot... 

Orientalin Pall. Zerschlitzte, graugrüne Belaubung. Frucht nrangerot. 

oxyacantha der Gärtner nicht Lin ne , gemeiner H'eissdorn sieh* C. monogvna Jato. 

oxvacuflth» anricillata Mt rat. Form des stump fbUt tri gen Weissdoms mit grossen, 

—■ 1 - — - — halbmondförmigen,gezackten Nebenblättern. Wenig bekannt 

„ Giroondii L, Späth JS99 . Austrieb auf weisa marmoriertem Grunde mit einem 
zarten Rosa reichlich Überzogen. Hübsche Färbung . ... 

pectiuatii Bose. Kam m blättriger VV. Frucht braunst:h war/.... . 

pentagyna w. et K. (melanocarpa Bieb.) FünfgriffeUger W, Frucht schwarz ..... 

pillliat Ifiriu Bge. Fiedcrteiliger W. Sehr schön belaubt. Grosse, dunkelrote Frucht 

pilUKltiloha Lgt\ Eine hübsche, zierlich belaubte Art mit leuchtend scharlachrot er 
Frucht. Wenig bekannt.... 

pol) p aCAVltha Jan. 1 nach J. LangeU Blätter tief gelappt bis fiederopaltig- Unterscheidet 
sich vom nahe verwandten Cr. tnonogyna durch sweigrlffelige Blüten, von Cr. 
oxyaeantha durch die Blattform.. 

poplllifolui Watt, icordata .b/.j Grosser, spät blühender Strauch, besonders schön 
im Herbst| wenn mit kleinem scharlachroten Früchten übersät .. 

prilllifolia Fers. Schön belaubt: prächtige dunkel braunrote Herbstfärbung, Frucht 
scharlachrot.. ...... 

pn net Ata Jacq. Frucht glänzend rot, schwärzlich punktiert.. 

* Xiintliocarpa Roem* Gelbfrüchtige Form .... 


1,00—2,00 

1,00-2,00 

8-15 

8-16 

1,00-2,00 

1,00-2,00 

8-16 

8-16 

1,00-2,00 

8—15 

1,00-2,00 

8—15 

1,00—1,50 

8—12 

1,00 -2,00 

8—15 

1 FiA 

1 , 00 — 2,00 

12 

8—15 

1 , 00 - 2.00 

1,60—2,60 

8—15 

12—20 

1,00—2,00 

8—15 

1,00-2,60 ! 
1.00—2,00 
1,00-3,00 
1,00—2,00 

8—20 

8—15 

8—15 

8—15 

1,50—2,00 

12 18 

1,00-2,50 

8—20 

1,00—2,00 

— 

0,75-1,26 

1,00-2,00 

1,00 

6—10 

8—15 

8 
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Nr, 

97 

66 

182 

43 

350 


106 

*118 

136 

101 

12t 

61 

25 

148 


Crataegus 

rivnlarw Xuti. L, Späth 1892. Zweig© Langüormg. Frucht schwarz . ... 

rotiindStoliii Jl Inch, Rund blättriger W Dicht und feinzwelgig. iang dornig, schön 
hellgrün belaubt. Frucht ziegelrot. Hübsche Art . . . ... 

HHÜgnit Greene 1. Späth 1902. Ein F>— 6 m hoher StrAtioli Zweige kurz bedornt, 
Blttter lanzettlirh bis eüunzcttlioh, gl Ansen d grün, Kruoht aHiwarS!, ....... 

san^ninea Pal Blttf W Sibirien. Frucht leuchtend blutrot . um Nt, M* SO 

„ mirmphytla. £, Wolf* Blatter kleiner und schmaler, darum dünner aU bei der 

Stamm^rt. Wohl noch kaum verbreitet. ... 

* xnnthoi arpn t. suht altama, 

»orblfolia L^e. Mehlboerbl. W. Hübsche nonnre Art... 

spat huhua Mchx. L, Späth 1*92* Kin zierlicher, fcinxweigiglr Strauch mit klein- c 
dreilappigen am Grunde lang-keilförmig xulaufenden, li>-bt grünen Blattern . . . 

AUCcnlcnta Sthraii, Schöne, ßtarkwtlchsige Art mit ücharkobroteii Früchten ... 

tumiretifolia /Vrs. Belaubung graugrün, stark zers(blitzt. Frucht hellgelb , , . . 

1 iliifulia Koektt* WÄ, Hübsch brlaubter, grosser Strauch, im Herbat schön dunkel- 
braunrot gefärbt, Frucht braunrot . , .. 

lllllfloi'H Dur. Rinzelblütiger W. Kl*mblÄttritf. mit geringer Bedomung ; ru*-hr. grün 
. Florida hört. Reichlich besetzt mit langen, feinen Domen ... 

viridil /, ■ h r h < ►resecn s Mil Grüner W Wi pbedornter, hob er. n ordam erikan. Strauch 
mit lebhaft grüner Belaubung. Frucht orangerot .. 


Nsubeschriebena nordamerikanlsciie Cratoegus-Arten.l 


Str&ucher 

l Stück in SMtck 

M. M. 

B —15 


1,00—2,00 

0,75—1,25 

1,00—2.00 

0,75—1,25 

1,50 

1,00—4,00 

1,00 -2,(K1 
0,00- 1,00 
1 , 00 — 2,00 

1,00 - 2,00 
1.00—2,00 
2,00 


*i—10 

H—15 
(5—10 

12 

8-35 

8- 16 

5—8 

8—15 

8—15 

8—15 

15 


1,60—3,00 12-26 



1 1 .,| den von Herrn /‘rt,f. Surren/ und seinen Mitarbeitern («Mrrfmj* nuferstetilen amen kamsehen 
Crataegus. Arten Habt teh Uber- btt Atlttt nt I cttut/traue und bttlr hiervon ktä/ttt^e iun/‘/Um rti an 
ztini /‘rein 1 von M. / .< >0 f>rr St lick. 

r 1 Sortiment in 100 veisehiedenen Sorten AI. 00 ( 00. — ■ » 
Sort-t'n'V<?rseichni8 aul Wunscli gern zu UibiiUtvij, 


Cydonia Tour ne ft Quitte. (Hosnebtio.) 

Die Cfdonitt zeichnen sich nicht allein durch ihr fifttliü und reichen Blühen aus, sondern sie liefern 
fturli sehr reichlich Früchte, die «uh ftir Uelh> 11 * w eignen 

1 Sr.. M. ijÖO—1,60} 10 St. H. 8 100 St. U. O.'—100. 





MIO NttlcL der am n^ten blühenden Hurten nach meiner Wahl !H, 50—NO 

löiMl ,, „ ., >, ,* ., ^ ^ ,, «, d5ö 



120 


135 

133 

148 

134 
1)4 
138 
103 


156 

124 

10H 

142 

101 

133 

123 


japonk'H Rers, fPirus japnaica Ihmib.) Japan. 

— * * - Qu. Blüht ?>' i- r r im Mai oft auch 

im Herbst. Kint*r der schönsten Bl'itensträlieber 
1 St. M. 0,10 0,75; 10 St. M, 8-6; 100 St. M. 4 Ä-50; 
1000 St, M. m 

ulhtt /. Späth, Reinweiss. 

allm-piota /, Späth Gross, weise« rosa ge- 
Hfheckt. 

n)bo~nmea L Späth IM?, Heller oder dunkler 
ros«, weis» geschockt. 

v albo-Hemiplena £, Spatii, Groai, reinweisa« 
halbgefüllt. 

y, atroeoecineo- pleim hört. DunkelHcharlacb, 
lekht gefüllt. 

utroKan^nineo*plena hört Blüten lielitsehar- 

luch, leicht gefüllt, Laub hellgrün. 

p Haltzii /. Späth löS5, Eine der schönsten 
Formen. 1 ►er reiche Flor sehr gross©r T bis 5 cm 
breiter, schön karmcHin- bis dunkclrosafarhener 
Blüten kommt durch die lockere Stellung der 
Zweige prächtig und voll zur Geltung. 

„ camelliiflora Dieck, Gross, gefüllt, rosa- 
karmesin. 

p (iardinftlis P Späth, Feurig dnnkelseharlach. 

4 * 

* exilllia hart Lehhnftrosa, Wuchs aufstrebend. 

„ «randlflora hon (irosa, lila 5 cm breit, rosa, 
woi&B gescheckt* 

*, ^ramliFlora roseo-sevuipleitn hört. Gross, 
rosa, leicht gefüllt. 

„ küi meBillO-Heniiplenaz Späth, Hellkarmesin, 

balbgefüllt. 

„ macrocarpa f W rt. HeUscharUch. 


140 

109 

131 

löl 

152 

158 

L54 

155 

149 


7* 

fl 


113 jnpnntea limrmtirtttA /,. Späth, Woiss, ro *H mar¬ 
moriert. teils dtmkolrcU'. 

Aloprlooöii hört. Dunkler oder heller rohe, 
teils woiss gescheckt. 

nivalis hört. Grosshlumig, roinwelss. 

nmeo-pleua /„ späth Reizend in der Blüteu- 
form, kleinen Höschen gleich. 

rilhrifolln t<i] rabrle hört. j. Austrieb braun¬ 
rot, Biül< i hellecbarlach 
sau^ninen mnltlflora hört. Scharlach, 

»anguinoo-SCnuplena hört Hellsoharlaoh« 
leicht gefüllt, vom hellen Grün des Laubos 
hübsch ab stochend, 

Sitmmii hört . Dunkelsivbarlaoh. z. T. halb- 


105 

147 

107 

122 

112 

111 


j* 

1» 


gefüllt; die dunkelste von allen. 

n versicolor hört. Dunkler oiler heller rosa bis 
fasi woiss, Lfttibanstriebanffttllend dunkelbraun. 

Al au lei Moore ChaenomoloHalpina JSroWt«#*.) Bildet 
wie die folgenden Formen kleine, breit wachsende, 
ausserordentlich reichblühende Htr&uoher. 
Blüte zinnoberrot, klein* 

alha Froeb, 1899, Blüte grünliohweiss. 

atrosau^uinea Frort. is99 , Dunkelmennig- 
färben, karmefiin überlaufen. 

«I grandiflora perfecta Froeb. 190<J. Gross, 
zinnoberrot. 

n grmidlflora rosea Froeb . 1900, Gross, fleisch¬ 
farben, teils weislich gescheckt, 

, Surgentii {Lentft. i. Wuchs stark kriechend, 
Blütend scbarlachzimiober. Überwiegend weib¬ 
lich, setzen zablreiohe.walnussgrüaseFrüchtean. 

*, super ha hört. Gross, leuchtend scharlachrot, 


n 

n 


Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 
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Lauhhölzer. 


* t 

Cydonia 

vnl^aris Fers. Uemeineiju, Im Mai, in ihrem zart rosafarbenen Kim- ist die Quitte 
—■—.. , ein schöner Blütenatrauob , . . . .100 Kt. M. 2H — 50 

n marmorata E.SpdthJ8&'), Hübsch und beständig W 0 iss und gelb marmorierto BUittor 

isUÄ Z,, Öcisnkl<?e» (Fapiliouaccae,) | s. auch Labnrnum V J 
Capital UH Jacq. Kopf blutiger G* Blüht gelb im Juni und. Juli.. 

eil intus Wahlhg, Kleines» Strituchioin mit gelben, braun gefleckten Blüten. Wonit: 
bekannt , .... ....... . ....... . 

clollgalUM ir. et K. Ein f*H- 1V 8 m hoher, Aufrecht wachsender Strauch, dessen lange 
Hüten im Mai reich mit gelben, braun gezeichneten Blüten besetzt sind . 

plllbr08CCns Satorellt. Kahler h, Selten! Ein zierliches Strüuchlein der Gebirge 
O hur Italiens. dessen dünne, überbttngendo Zweige im Mai mit zahlreichen, lebhaft 
gelben Blüten übersHet sind ... . 

hiffllltlllü E. Diese echte Linnrtivbe Vr f stellt n niedrigen Strauch von wuh- 
pjt 1 breit et dm Wuchs dar, der im Mai mii einer reichen Fülle goldgelber Blüten 
bedeckt lei ....... 

UnicnnthUH h * * t A' (albus Haq **^u Lk. ; Dieser niedliche, zwergigo <leis-kloa von 

- den Hüben d« s Balkans bildet ebenmäesig runde, gegen i>0cm hoch werdende 

Stranchlein. die für Felsgruppen, ais Vorstrilucher. zu Einfassungen u. dgl. sb-h 
vorzüglich eignen Im Juni bis Juli sind sltmtliche Zweig üpitsen mit weissen Blüten- 
köpfchnn gekrönt . . . . . 

praecox Hort, (albus Lk. purgans W,) Ein rettender Bastard, dessen feine, über- 
hängende, spticlixh mit kleinen Blättchen besetzte Zweige sich im Mm mit einem 
reichen Flor he Ilse hw cfcl gelber Bluten bedecken. Er verdient die weiteste Ver¬ 
wendung in Gärten t Parks und Anlagen , sei als Vorstrauch t als Einzel* 
pflanze oder truppweise zuscunmengepßanzt, als prächtige Zierde für grössere 
reis gruppen u, dgl .. 

ptirpuivilH Scop. Purpurgeissklee. Ziorli U, mit purpurner Blüte im Mai, ...... 

y, erectu» iwrL Von äiifrechtem Wüchse... 

schipkaPnsis Dclt siehe teucanthus. 

veisicolor Dipp r Hübscher Bastard, im Mai reich besetzt mit hellgelblichen, Jiht 
überlaufenen Blüten ... ............ 

Daphne JL, HcidölbrtHt, {TbymelftoAoeao.) 

alpina /. Niedriger Strauch mit hlkulich^rünen Blättern. Blüten in Küpfchd^ t woiss. 
wohlriechend, itn Mai—Juni, Fels- und Vorstraurh .... 

citeorilin Wrlotii Greil et Godr, Eine flach kriechende Form ans den Bergen der 
Dauphin^ mit kleinen, echomlen, IdKulichgrünen Blattern und schön lebhaft 
rosenroten Blüten, Heizende Fels pflanze ... 

iliezörtMUH /,. (Jemeiaer S. Entfaltet seine duftenden* blass karminfarbenen Blüten 
schon sehr zeitig im Frühjahr ... .. . 

Striata hört, non Trott . Aehnelt in Wuchs und Blüten ganz Nr. doch die Blatter 
sind liluger und BOhxnaler . . .. 

Hf'rnmfiria L. Stern horten« ic. (Saxifragaceae.) 

Imrhartl /_. Ein uied er liegender Strauch der östlichen Verein. Staaten mit dicklichen, 
Dinglichen Blättern und wohlriechenden, weiten Blüieiirihptoi im .Tuui ... 

lleNmodiam Desv, WandelUlee. Papiiionaceae.) 

tilüfolium f». Ihm, Str&uchige Art des Himalajas mit dicht behaarten, geflederten | 
Blattern, doren Blättchen fast kreisrund aind. Blüte blass lila rosa, im Juli . . . 

Den!/du Thunh. Deutzie. fBaxifragaceae.) 


IOO Hiilck tlt'i* sehOnsten Morten meiner VTakl M. *{.%.oo 

1000 _ _- _ m t« «*o.oo 

COryniUilloni t.t mn. Kleiner (-hinosisoher Strauch, dr-r sicli im Juni mit zahlreichen 
schncewoissen Blüteurispeu in deckt .... ■ ... ... ... 

CreiifttH S, et Z. KerbblAttr. I>. Blüte wei^s bis rötlichwoisa* von Mitte Juni bi* 
Mitte Juli . .. 

v albn-pleun hört. Weit» gefüllt, aussen lilartiaa, adir voll blühend. Ein« Icr 
schönBten aller Deutzian .. 1U0 Mt. M. UH=-43 

„ ftlbo-punctata hört, Blätter woiss punktiert (nicht beständig) .......... 

„ mucropetttla Zabel, örossblumig, weias ....................... 

w Pride Of Kocbeöter Elh». fr Barry . Weiss gofüllt .... |(M> Mt. M. :iH SO 

discolor florihuntlu Lvmn, l>cr aufrecht wachsende St rauch ist mit. weisson Blüten 
und blassroten Knospen dicht übersftet. Neuere -Sorte ... . 

n gramlifltira Eemn, Die Zweige »iotl im Mm-Juni in ihrer ganzen Länge mit 
grossen, w©lasen, aussen purpurn überlaufenen Blüten besetzt, Noitere Züchtung 

Fortune! hört, (crenftta variet.) Heinweiss .. - . 

„ plena hott, ieren. caudidisaima pl. hört ..1 Gefüllt, rciinweif?^, 100Kt.M.38 45 

jgmcilis S, et Z. Zierliche I>. Blüht weiss, Ende Mai bis Auf* Juni . . .. 

„ oampanulata Z*entn, Die grossen, breitglockigen, milchwoissen Blüten bedecken 
in reichen Hispen den aufstrebenden, buschigen Strauch. Neuere Züchtung 

100 Mt. BK. 88—50 

„ carmilioa Lemn. Knospen und Aussenseite der Blütenglocken dunkelkarminfarben, 
das Innere zart rosa. Strauch fdinxweigig, reich blühend. Neuere Züchtling .... 


Srrttuekor 


1 .Stlirk 

M. 

to stack 

M. 

0,40—0,75 

1,00—1,50 

3—6 

8 12 

0.50—0.76 

4—6 

1,50 

12 

0,50—0.76 

4-6 

2,00 

15 

1,50 

12 

0,70—1,50 

6—12 

0,60— 1,00 
0,60-1,00 
1,00-1,50 

4—8 
6^8 

8—12 

1,60—2,50 

12—20 

1,00-1,26 

8—10 

2,00 

18 

2,00 

18 

2,00 

18 

1,60 

12 

1,50 

12 

1,50 

12 

0,46—0.60 

4,00—5 

0,45—0,60 
0.45—0,76 
0,50—1,00 
0,60—0,75 

4,00—5 

4—0 

4-8 

4—0 

0,75—1,00 

0—8 

0,75-1.00 

6—8 - 

0,45-0,60 

0,45-0,60 

0,50 

4,00—5 

4,00—5 

4 

0,50-0,76 

4—0 

0,75—1,00 1 

1 6—8 
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Laubhölzer, 


Nr, 

42 
45 
35 

83 

34 

40 
29 

43 | 
38 

41 

82 

21 

a i8 

1 

5 

4 

2 


2 

1 

12 

1 


Deulzia 

grftcilis cxlmia l,emn. Belaubung der der 1* grtoiliß Ihnllcb. Reicher Flor von fast 
reittweissen, aussen zart rosa Blüten. Knospen kn,rminfOsi. Neuere Züchtung „ , 

* multiflora Lemn. Buschiger Strauch mit graciliH-Ähnlichen Blättern. Im Juni 
mit weissen Blüten überlast, Neuere Züchtung, ... 

n robust» /Ceessen. Neuere Züchtung, die krüftigeren Wuchs und grössere Blätter 
und Blüten hat alü die St&mnmrt, dabei ebenso reich blüht und sich ebenso gut 
treiben lässt wie diese . . .. 

» rose» Lenin. Bildet einen aufrechten, buschigen, auaserord entlieh reich blühen den 
Strauch. Die breit glockigen Blumen sind aussen zart rosa gefärbt. Neuere 
Züchtung . . . ....... 

^ vonasta jrevin. Die langen Blütenrispen sind mit für diese Gattung riesigen, am 
Hände welligen, reinweissen Blüten, deren Form an eine Azaleenblüte im kleinen 
erinnert, besetzt. Neuere Züchtung.. 100 Kt, >1. !tS 50 

kalmüflorn Lettin. Die AU Kalinienblumen erinnernden, ^4 mm breiten, rosaweisaen 
Blüten ent wickeln sich, zu grossen Rispen vereinigt, gegen End© Mai. Neuere Züchtung 

Leniomoi Lettin, (graoilis x purvitilera.) Ein schöner Bastard von kräftigem Wuchs, 

- der finde Mai bis Anfang Juni mit grossen, sohneeweissen Blüten uber¬ 
atet. ist und sich au Treibzweeken vorzüglich eignet ..... 100 Kt. H. 3H 50 

„ Avatanche Lemn. Neuere Sorte. Niedrig bleibender Strauch Anfang Juni bis 
in die Spitzen der Zweige mit dichten Büscheln nebneeweisser Blüten bedeckt . . 

m Bonl© de neige Lemn , Neuere Sorte. In Wuchs und Tracht der 1). parvifloru 
Ähnlich, doch ist der Flor grosser, dichter, rahm weimer Blutenbälle noch weit schöner 

n Hotl Io rose Lemn. Notiere Züchtung. Strauch von aufrechtem Wuchs, ganz ähnlicl 
dem von I». Lemoinei. Kino Fülle rosaweiimer Blüten bedoekt die Zweige im 
Mai—Juni so dicht, das« kaum das Laub zu sehen ist ... ... 

rt com pacta Lettin, Bildet kleine, dichte Büsche, die im Mai—Juni mit Blüten 
vom reinstem Woiss völlig üborsket sind Nouoro Sorte .... 100 Kt. .11. »N—15 

parviflora Bge. L Späth lS90 t I>r*r leichte, aufrechte Wuchs, die eigen artige, rahrn- 
golbe Blüten färbe, die gro?:sblkttrigo, dunkelgrüne Boiaubung lassen rlie«ö Art 
als oino der schönsten der Gattung erscheinen... 

sUuniiM'H A’, Bi\ Klein« r. graugrün belaubter Strauch des HimaJayas. Biütoweis^,im.)uni 

Hier Ti 11a MUL DierviHe. ((Japrifoliaceae.) 

canftdenüis W, (D. lonicera MUL) Bis 1 m hoch. Blüte gelb, im Juni- Juli .... 

rivnlariw Gnttinger. Im A nnsehen der folgenden ähnlich, Grünlichgetbo Bliiten- 
riapen im Juli. Neuere Einführung . . .. 

HOHStlifdlia Schutt lew. Ein ca. tt/-, m hoher Strauch der ÖNtlinhon Vereinigten 
Staaten. Blüte gelb, im Juni—Juli. 100 Kt. .11. 30—40 

Spion de na hört. Bleibt niedriger als die vorige, ca. 1 m hoch .. 

Efeu sieht Hedera . 

Kliieasina H L . Oehveide {Oleaster). fElaoagnacaae.) 

itn^natifoUa kort. Oomeino Oelw. Graugrüne Belaubung. Blüten gelblich, im Juni 
erscheinend von sehr angenehmem, weithin duftendem WohJgüriu’h. 100 Kt. II- 40 

argentea Prsh. fK, mncrophylla hört j Bilberölw. Blatter auf beiden Seiten von 
metalliHchom Silberglanz, Blüte hellgelb, wohlriechend, Knde Mai bis Anfang Juni 

longjpes A, Gr. Ein schöner, gegen 2 tu hoch wachsender Strauch mit silbergtÜuzender 
f^elani:ung an brniuisobilfertgcn Zweigen. Anfang Mai ist er Übördlet mit blasn* 
gelben Blüten, denen im Juli rolfondo, gegen l’/i cm lange, lilngii^hovalo, tlunkel- 
rote, essbare Früchte folgen. 

Eleutherococcus Maxim. Stachelbanm. (AraHaceeo,) 

Heilticosiis Maxim. Aufrecht waf'hnender, hoher, ostasiatischer Strauch mit dicht 
bestach ölten Zweigen und dichter, schön dunkelgrüner Belaubung. Blüten in kleinen 
Dolden, gelblich bis lila. Frucht schwarz. Wenig verbreitet . , . .. 


* 


1 


I 

4 


Elftlioltzia ZT. KEslmllzia. f Lai intae.) 

Stnnuf (J HÜ Btnth. Kill neuerdings i'litim umgeführter Halbstmuch mit lauzett- 
licbcn. grob gefügten, würzig duftenden Bläu- tu. Die lilafarbenen Blüten stehen 
in dichten, end- und seltenstcudi^eu, gegen 16 Cm langen, Anfang Oktober er¬ 
scheinenden Aehren. . . ... .... 

Em petrum L. Raiutchboere. \ Empetraceae.) 

nigrimi X, Schwarze H. Kleiimr, erikenartiger Zwerg^trauch mit rötlichen, kleinen 
Blüten im April —Mai. Boereu schwarz... 

tomentosam hört, fob rubrum Vahl?) Belaubung graugrün .. 

Erica L. Gloekenheide. fKricaceae.) 


26 

33 


19 

29 


carnen L. Ala einer der crsti*n Fr Ühlingsboten sollte dicge.n klftine, kaum fusshohe 
StrÜuchlein, welches mit seinem reichen, ticlitrofcen Blütoiiflor wochenlang da?* Auge 
erfreut, einen Platz auch im kleinster* Gärtchen finden ............... 

„ allia hört . Roinwei^ blühende Form der vorigen.. 

„ hybrid» Zobel. Blüte etwa» heller aU die von K, carnea. Blüht früher auf 
ul« dies© uiid hülf langer an. Eine wertvolle und noch wenig bekannte Form . . 
mediterranen hybrida hurt, angt, siehe carnea hybruia. 

totratix alb» hört, Laub graugrün, Blüte reinweiuN, von Juni bis August ...... 

n rubra hört. Blüte trübrot, von Juni bis August , .................. 

Erio£onuni Mckx, Wolltnötarich. Polygonaceae.) 

umbellatnni Torr, Kin auf dem Hoden sl« a h ausbreitendes StrAuohlein der nord* 
aoterikaniseboa Kelsengebirge, «las im Juni —Juli anf ca, ©m holieu Schäften 
einen reiokDu Flor hellgelber i>oldcnris]>en entwickelt. Hübsche KelBgruppttn- 
pfLanze. Wenig bekannt .... 
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Strauch er 


i .Stück 

M. 

to Stück 
M. 

0,60—1,00 

5—8 

0,75—1,00 

6—8 

1,00 

8,00 

0,60-0,75 

4—6 

0,50 0,76 

4—6 

0,76-1,00 

6—8 

0,50-0,75 

4-6 

0,75 

6,00 

0,75-1,00 

ö—8 

1,00-1,60 

8-12 

0,50—0,75 

, 4—6 

0,50—0,75 

4 -6 

1,00 

8 

0,75-1,00 

6—8 

0,60—1,00 

5—8 

0,40—0,60 

3.50—5 

0,40—0,60 

3,50—5 

0.50—0,75 

4—0 

0,50—0,76 

4—6 

1,00-1,60 

— 

o 

o 

1 

CO 

o 

o 

18—25 

1,60 

12 

0,50—0,76 

4-0 

0,60—0,76 

4 — 6 

0 ,WI 

5 

0,60 

5 

0,76 

6 

0,60 

— 

0,60 

5 

1,60 

12 



Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 








































Nr . 

^ 2 


IjSCftllOlliA il futtS* Lftkallome. (Siixi{rftgaf!6iiö.l 

Philippinmi Mast. Ein dichtzwaigiger, kleinblättriger, zierlicher, bis 1 m hoher Strauch 
der chilenischen Gebirge, der sich als ziemlich widerstandsfähig erwiesen hat. 
Heizend macht er sich im Juni—Juli, wo er mit kleinen weissen Blüten und zart 
rosa Knospen üborsüet, ist. Wenig verbreitet .. 
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Evonjinus X. Spindel bäum (Pfaffenhütchen). (Celrtstraceae.) 

Die nachfolgenden Arten und Formen bringen ihre meist unscheinbaren, grün¬ 
lichen oder bräunlichen Blüten von Ende Mai bis Anfang Juli und sind im Herbst 
mit lebhaft roten, rosa oder weissen Früchten, die recht zierend wirken, besetzt. 

amertcana Niedriger, halb Immergrüner Strauch. Blüten brüun lieh grün, im Mai 

bis Juni, Frucht rot, weich stachlig.. 

* anguslifölia hart, non Pr sh. siehe europaea purpurea* 

atropnrpnrea Jaeq. Purpurblütiger Sp. Hübsch belaubt. Blüte im Juli, dunkel- 
pur purbraun, Frucht mit liellrotom Samenmantel ... . . . 

Rungeaim Maxim, H m hoher Strauch aus dem nördlichen China mit kleinen, 
ei Inn zeitlich an BBittern. Frucht fleischfärben . 

BUrojlUCft l. Europäischer Sp. Durch seine roten Früchte sehr gierend; für grössere 
Gebüsch pan den geeignet .. jüil H(. II. BO 

* lencocaipa (fr. albo horL), WeifisfrÜrhtiger Sp. ... 

„ variegfttil hört. WeUsbimthl&ttriger Sp. .., . .. 

„ OVRta Dipp. BreitblAttrige, schöne Belaubung... 

» purpnrea (angustifoH» fol. purpureis Kirchner). Pie auh reifenden Blatter färben 
eich all mäh lieh bräun lieh pnrpur violett, Frucht purpurn . 

„ tültfens hört. Frucht schön scharlachrot... 

HamiJtuniana Walt. (Uaackli Rupr.) Die im Juli reichlich ersrheitienden grünlichen 
Blüten mit ihren lebhaft roten Staubbeuteln sowie die schöne, lichtgrüne Belaubung 
wirken recht zierend....... 

japmiicfl ( arrierei hört* Etwas kräftiger im Wuchs, mehr aufntrebönd und grössor- 
blättrig als E. jap. radioans ...... ... 

» radioans Steb. Kriechender, auf dem Boden rasenartig sich ausbreitender oder 
klimmender immergrüner Strauch ........................... 

arg.—marginata Hrt. Wei«s geraudete Blätter .. 

argent.-VUriegatti hört. Blätter weles marmoriert .. 

variet. Eine grösserblättrigo Form, die sieh, namentlich auf Stämmehen ver¬ 
edelt, sehr hübsch nrncht und sudi winterhftrter hier zeigte als die übrigen Formen 

Mittel- und II<m !iM ammc 1 81. fl. H 5; IO fft. M. 25—10 

latifolia Scop. Breitblättr.Sp. Hübaoho Belaubung und sehr zierende, grosse, rote Früchte 

Maackn Rupr. siehe Ham il Ion tu na. 

nana Hn O. (B. rosmarinif. hört.) Zworgwpindclb. Wird nur fa&shoeb; dicht- und dünn- 
zweigtg. kleinblättrig. Schön braunrote Herbstfärbung.. 100 Kt. >1. tfO 

n Koopmanilii Oipp t Bedeutend grösserblättrig als dieStammart . 1U0 Kt. II. 80 

obovata yutt. Kriechender Strauch mit umgekehrt-ei runden Blättorn .. 

plailippH Koehne. L. Späth 1904. Ein hübscher japanischer Spindelbaum mit grrtHsen, 
elliptischen Blättern. Sehr zierend sind die roie.blich an setzenden, crossen. karmin- 
roton Früchte, die in Büscheln an langen Stielen senkrecht herahhäugen . , . . . 

verrucosa Scop. Warstiger Sp. Zweige mit braunen Warzen besetzt, schön dunkel 
belaubt. Blüte hellbraun; Frucht gelbrot.... 

yedoonsla Koch ne. Schön belaubter, a 3 m hoher, japanischer Strauch mit grossen, 
spiteovalen Blättern. Blüten gross, grüngelblioh, mit purpurnen Staubbeuteln. 
Frucht karminrosa. .......... ..... ......... ......... ... 

l^xocliorda LdL Praditspiero. (iioeaesaeo 

graildiflora LdL Schöner Zierstrauch, im Mai mit rein weissen Blütentrauben bedeckt 
FädQä X. Boche. (Fagaceae.) 

feri'nglnea Ait. Amerikanische Buche. Schöne, gross blättrige Belaubung, die sich 
im Herbst hü hach braunrot tönt... 

Orientalin Zdp&fcy. Die Buche des Kaukasus und de* Orients, die sich im Wuchs vim 
der einbeimiseben durch eine schmalere, mehr aufstrebende Krono unterscheiden 
soll. Noch wenig verbreitet... ..... . . . 

gylvutica /.„ Gemeine B., Rotbuche, 40 m und mehr hoher, bekannter, schön belaubter, 
heimischer Baum..HöchstKiumr I Kt, M. 4.50—<1 

,, iisplenüfolia Lodd. Hat tciln schmtüe, tief gelappte, teila fadenförmige Blätter 

ft fttropurpnrea Kirchn. Blutbuche. Purpurblättrig .. 

II och mI Hm me 1 Kt. fl. 7,50—12 


Sträucher 


t Stück 


io Stück 


M . 

M . 

1,50 

12 

0,75 

% 

ö 

0 , 75 - 1,00 

6—8 

0 , 60 — 1,00 

6—8 

0 , 40 — 0,60 

8 , 60—4 

0 , 75 - 1,00 

«—8 

0 , 50 — 1,00 

4—8 

0 , 50 — 1,00 

4—8 

0 , 76 — 1,60 

6—12 

1,00 

8 

0 , 76 — 1,25 

6—10 

0 , 75 — 1,00 

6—8 

0 , 60 — 0,75 

4—6 

0 , 75 — 1,00 

—- 

0 , 50 - 0,75 

4—-6 

0 , 50 — 0,75 

4—6 

1 , 00 — 1,50 

8—12 

0 , 50 — 0,75 

4—6 

0 , 50 — 0,75 

4—6 

0 , 50 — 0,75 

4—6 

8,00 

26 

0 , 60 — 1,00 

6—8 

1 , 00 - 2,00 

8-16 

1,26 

10 

2,00 

18 

8,00 

25 

0 . 60 — 6,00 

6—40 

2,00 

18 

1 , 50 — 10,00 

12-80 


No. 20, svlvatica atropnrpnrea hltifolla hört. Breit blättrige Blut buche, Grossblättrig und prächtig 
' ■ - - _ tiefrot. Grösste Zierde für jeden Garr.on. 

Gut entwickelt« Pyramiden ..J,2o~S^0 m hoch I St, M. 2,50—10,00; 10 St. M, 23—00 

Boicb beeweigte P.> raiuidon »ur Hinzel- i 2,50—3,50m hoch 1 St. M, 10,00- 20,OCt K) St. M. 90— 1H0 
pnaiiKiiitg, auf Wunsch in Körben veraendbar j B,50—4,00 w 1 „ 25,00-40,00 

Prächtige VlocliMtlCmme, mebrmnla verpflanzt ............ I St, M. S,00—12,00 


mit üturken K ronen. . . . .. I 

„ mehrmals verpflanzt, Kronen 2 -3 m lang . 1 

Besonders starke Prachtexemplare, BO— 15 cm Siammumfiing , 1 


12.00 — 18,00 
« 20,00 — 30,00 

„ 50,00—250,00 



Orimdung des Geschäfts 1720, 
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Nr. 


26 

S9 


11 

8 


Fasus 

flylvaticii ftf.t*<>j)l l T'|tl ■ ■ **11 P^lldntn hört, Tranerhlutbaohe Triiiioritiiittui 1 }. 

„ atropurpui'ca Murret Frahtu* Die Blätter dieser neueren | tn hoch 

Züchtung sind hei derselben schönen, dunklen Färbung noch größer I 
als di© der F. s. atrop. Uttifolia, und ihr Ziurwert wird erhöht dttrrh eine J 
voller© nnci Hchfinere Form, bedingt duroh reichere Verzweigung. Schmald, ( g fjO—1*00 
gut bezweigte Pyramiden zur Finzel pflanzung. Auf Wunsch in Kerben. ) 

?f Älir0O*VflriftgÄtft hirthn, Blatter gelb gerundet .and durchzogen. 

Blfttt.-r noch feiner und mehr fadenförmig als die 


Strlncher 

i Stück 
M. 

10-20 


io Stück 

Al 


„ comptoniifolia Kirchn. 
von Nr. 4. 


12 

16 


n 

n 


^ratuli(lenlata JTtrchn, Blätter regelmässig tief gesägt 
pöilldnlü l-(>dd. Trauerbuek©. Hin schöner und eigeimrtä 


Trauer hiiu mr ) 


genartiger Zierbftum (m. auch 


Besonder** schön entwickelte Kinstrdpflanzen.. Auf Wunsch in Korben 


S 29 

33 


tu hoch 


1 

2 


3,50—4,00 

1 4 , 50 - 0,00 

rotnndifolia kort. Rundblättrige B. Hübsche Form von gedrungenem Wüchse, 
mit kleinen, fast kreisrunden Blättern .... 

Zlatta X, s path I$HI. Der am Oebirgsrande stehende serbisch« Mutterbaum dieser 
Spielart soll mit seiner gelben Latibkroti© eine weit in-* Land hinein leuchtend© 
Zierde sein.... . 


8,00—12,00 — 

25 , 00 — 40,00 I — 

2,00 — 

2,00 

2 , 00 — 3,00 
2 , 50 — 4,60 

15 , 00 — 20,00 
25 , 00 — 60,00 

2 , 60 — 7,60 — 


18 

18—25 


20—40 


120 — J80 
200 - 460 


Besonders starke 2.50- -3,00 m hock 

FonfanoNia Labil/, Fon tun es ie. (OieaceAe.) 

FoPtnnei Carr. Fin 3—4 m hoher, chinesischer Strauch mit zierlichen, welssen Blüten* 
Hupen im Juni— Juli ..... 

phillyreoides LabilL KJeinerbmttrig als vorige. Blüten Ähnlich , , , , .. 


2 , 50 - 7,00 
7 , 60 — 16,00 


23—00 
00 — 120 


0 , 40 — 0,75 3—6 


0 , 76 — 1,00 6—8 


13 


6 


12 


Forestiera Poin Forestlere. (Ole&ceaeo 

aenminata Poir, Spitzblättrig© F. Kin langsam wachsender, bis 3 m hoher Strauch 
-mit lanzeUlichen, am Grunde lang-keilförmigen Blättern. Wenig verbreitet 

UW Kt. TI. 35 


Foraytliia VahL Forsythie. (Oleaccae.) 

Blühen schon KSnde Märe, vor Ausbruch dm Lnubcü, gelb. 


G 


Kräftige StrÄu dior in mehreren Sorten meiner Wah l, 100 St. M. 35-00. 


0 , 76 - 1,00 6—8 


enropaea Dec%. et Bald, Kine er^t in neuerer Zeit in Albanien entdeckte Art, 
Strauch aufrecht; Blätter oval 1 anzett] leb, frisch grün: Blüten lichtgelb, mit nchmalon 
Abschnitten , . ..’ , ... . . 

ttitormpdifi ZabeL iinterm. divaricata Kothne.) Bastard zwischen F, viridissjmA und 


suepensa mit meist ungeteilten, deuetL *ler erstgenannten Art ähnlichen Blättern. 
Blüten liohtgolb. Wuchs aparrig ..100 K(. jf. 40 50 


2,00 


18 


denniflora JCockH*. L- Spät/i 1899. l*i.o grossen, lebhaft gelben, in dichten Büscheln 
vereinigten Blüten weiden in hm grosser Fülle bervorgebracht, tln^s sie die Zweige 
in ihrer unteren Hälfte vollständig ein hüllen. Wu«'h- sparrig 100 Kl. TI. 110—50 

* apectablÜN (F. X epeutabilis Forinte in Gartenflora}'» P. L. Sfoäth 1906, Sfihlmel 

sich durt'h den ausserordentlichen Reichtum grosser, schAn dunkel goldgelber 
Bl iren aus. Neuere Form..IOO Mt. TI. 50—70 

* vitcllinft Koekite. X. Sf'fltb 1899, Wuchs kräftig aufrecht. Biütenfarbe schön 

dünkelgelb ..... IOO Kt. TI. 40-50 

BUBDOIISÄ Fortall ei Rehder, Fortune! /.(//,) Wuchs aufrecht mt t Uberh äugend an 
Zweigen. Blüte ziemlich lichtgelb ..IOO St. TI. 40-50 

n Fortunoi UIireo^variogEtll Rorktte, (Fört. Aar.-tar. Belaubung hübsch 

g«ü. gcrantb*“ . ...100 Kt. 91. 40 - M 

n Kort Oll ei deripioilH IvOi'hne. Langgrifrclige Form mit einzidn stehenden, laf>g* 
gestielten, lebhaft gelben Blüten. Wuchs ^ehr kräftig aufrecht 100 Nt* TI. IO 50 
Fortutioi pallntfi Koeknt, Blüte ganz hellgelb . , . , 

Kirholdii Zabrt. Wuchs hängend. Blüte glnckig, mit breiten Abschnitten, ziemlich 
lichtgelb , . ..... 

3 VtrtdlSfliina Xi ttdi. Schön grüne Belaubung. Blüte dunkelgolb .. 


0 , 50 - 0,76 


0 , 60 — 0,76 


9 

1 

11 


10 


2 

8 


» 

n 


15 


16 

89 


Fotliorsrilla Murr. Fothergüle, f Hamarnclidiiceae.) 

altlifolin X. HL Hin gegen l m hoher, aufrechter, buschiger Strauch der östlichen 
Vereinigten Staaten Blärtyr mittelgross, oval bis elliptisch, lebhaft grün. Wuiss- 
liohe, etwas duftende lilutenähren in reicher Zatd im Mai , .......... 


0,75 - 1,00 
0 , 50 — 0,75 
0 , 50 - 0,75 
0 , 50 - 0,75 


0 , 60 — 0,75 
0,50 - 0,75 


4—Ö 


4-Ö 


H—8 
4—6 
4—6 
4—6 


4—6 

4—8 


0 , 60 - 0,75 

0 , 60 — 0,75 


4—6 

4—0 


2,50 


L , Esche. (Oleaeeae.) 

Die liechen zeigen eine ausserordentliche Mannigfaltigkeit in der Belaubung, im 
Wuchs und in der Herbstfärbung der Blatter, sind londaoliaftlicb sehr wirkungsvoll 
und hegnüger Mich sei bat mn ärmeren Bodenarten. 

2T> Stück ln gs Sorten meiner Wahl, jt* nach Stärke M. 1H—?/> 

: -r> . .. v . JUL 40 


ru 


alba Marsh, siehe amt rnana. 

ailiericaim x. (alba Marsh.) WeiHsesche, Kin groeeblättriger. schön belaubter, nord- 

amerikanischer Baum. Starke Büsche (n, auch AlloliUunip) .. 

t IVoHiHtHmme I Kt. TI. 1.75 — B .00 


arc. - marafinHta Späth, X. Späth 1S82, Blätter stark weias gerundet .. 

— - - . . ■ If ochrttRuime 1 Kt. TI. 11—5 


0 . 40 — 1,00 

1,00—10,00 


3—8 

8—60 


. epiptpril K. Koch. KleinfrUz-htige W. Blätter oben dunkelgrün, unten Rriuigrün 
. longilolia. Sehr Bierliehe, im Herbst prächtig dunkelhraurirnT.e I>eli«uhnngr. . . , 


0 , 75 — 4,50 
1 , 00 — 3,00 


6—40 

8—25 


r 


Grösse 1S00 preuss. Morgen 450 Hektar. 





















































































Lauhholzw* 
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67 

82 

2] 

60 

56 

61 

93 

85 
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2 

3 

37 

5 

H 
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äß 
71 

8 

XI 

100 

9 

10 

47 

58 
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63 

54 

75 

107 

31 


68 

17 

91 
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83 

66 

23 

88 

93 

18 
90 

14 

Ul 

81 


Fraxinns 

americanii macrophyllu kort* Mit »ehr (Jrosseo Blättern. 

anomal a Torr* Ut&hesche, Kleiner Baum von eigenartigem Aussehen. Die Blatter 
sind meint ungeteilt, rundlich oder eifürmig Wenige verbreitet. 

HI hllfiifoliii kort. (pubeueenH ooriaoea Dipp.) Blätter nuf der l'nturseite stark graa« 

BUig .. - * . . ... Hochatttiiime 1 Kt. M. 3 — I 

atistnilis Gay, Südliche E, Zierlich belaubt.... , 

Bim^i'ana A. DC. Bis 3 m hoher» chinesischer Strauch mit zierlichen weissen Blütcm- 

Hupen Regen Ende M hi . . , *... 

* parvi/otia Di pp, siehe Dippeliana, 

Cinerea Bose* (pubeacens Zjtrtt* variot, oder Bastard). 

(limorpha Coss* et Dur, fxftiithoxy fohle» dumosn, Om Kleiner Baum Nordafrikas 
mit kleinen, fein gefiederten, ver*. hiedeli gestalteten, graugrünen Blattern . . . . 

Dippeliana Lingetsh* Zierliche, kl einblättrige Belaubung.. 

excelsior £, GemeineE. Gegen40mhoher, einheimischer Baum (n. mich A11 cchiinme ) 

lIochHllimuH» I Kt. B. 1 ,*5-3,00 

n asplenüfolia K. Koch, (F. linearis kort.) Parnblftttrig© E. Zierlich . .. 

n aurea A' Koch* Goldesche. Junges Hob goldgelb, II och stamm e 1 Ht. H, 3-5 

•f r pemlula hört. Traaergoldesche. lioHüHliimiiu 1 1 Kt. B, 3.00 

n concavifolia varic^ftta kort, Blatter fast weias im zweiten Triebe. 

f _ 

n ClTSpa Loud. Blatter sehwarzgrün und ■sehr kraus. Von langsamem Wüchse . . . 
„ cucallata hört, Laub dunkelgrün, B Bitte hon blasig aufgetrieben und gekrümmt * 
n ölegftHtissiina Blatter sehr Zierlich gefiedert. Höchstitiunte f Kt. Bl. 3- — I 

m glODOÄft Deegcn. Bildet dichte, runde Kronen.. 

t llOtcrophylla ( l’ahL). (F, monophyll» Vesf) Hat meist angefiederte Blatter , . . 

HocHgtftmnte 1 Kt. M. 3—4 
n *> lacilliftta kort. Blatter ungeteilt, am Rande nnrogelmasBig tief eingeschnitten 

Hoc Im Ui in me 1 Hl. Bf. 3 4 
» ti pCdhlllla kort. Eine wertvolle, sohr gut hängende, belaubte Form . . . 

IIochntiCmmc I Kt. BI. 3,00 

n Monophylla (Des/.) und Formen siehe unter exc. hcterophyila. 

jt peilllnla Desf. Trauoreeohe. Hochstämme mit starken Kronen (n. auch Trauert).) 

lldcliHliiinnic 1 Kt, Jff- *,50-5,00 

„ poleinoniifolia (poir.). Krone dicht- und kurazwoigig, rundlhsh. , .. 

IIwchwtÄnuuc 1 Kt. Bl. 3,00 

» salicifoua hört. Ganz schmale Blättchen. Wahrseh. ein Bastard.. , . , 

„ ficolopeitdriifolia kort, «ehr zierlich ... 

n stmpin i/oha lacbnata Kirckn. siehe heterophyUa lacmiata. 

n HpectabiliK Sifrt.-Z.OHis. Aufrecht wachsend . . . ... 

n VermcOKU Desf. Rinde der mehrjährigen Zweige bereits sowie die dor Aeste 
und des Stammes rauh und rissig .... 

« VerfieiHuta I.odd. Blatter gedrängt, oft zu dreien quirlfbrmig stehend. 

glabra Zawson. (pcnnsylvanica x viridis? Koehne ms.) . ... 

holntru-hn Kukttc (in Mitteil. d. Deutsch. Dendr. Ges It+DG;-. Ein kleiner Baum mit 
rissige r Siummrinde, lockrer Krone und zierlicher, rauh haariger Belaubung 

juphmdifoliu Law. Schön belaubter, der F. ameHcana n«heute-hender Baum .... 
fantiscifolia Des/, siehe parvtfoliu. 
v nana kort, siehe tamanscifolia nana, 

„ pendula Kirckn. siehe parvi/otia pendula . 

lon^icUKpi^ s.et Z. Bpitsblättr, Blumenesche. Kleiner Baum Ja pans mit hübscher Belaub. 

niaildlltillltriea Rupr . Gegen 25 m Jiocb werdender Baum mit Hr'honer, frisch grüner 
Belaubung. Ist echt in den Garten noch nicht hütiflg anjtntreffen ......... 

illariesii Hook fit. Eine clnnesirtohe, st rauchige ßlnmenenche mit dunkelgrüner Be¬ 
laubung und zierlichen, weissen Biütenrisjien im Mai-Juni. Noch wenig verbreitet 

oblitpta Tausch* (Willdenowiana Koehne.) Kleiner Baum von aufrechtem Wuchs 
mit matt glanzender, graugrüner Belaubung ... 

obovnta. Eine hübsche, von Fr. Bungeana sehr abweichende EbcIio, Die Endblattchon 
der grossen, 2—Jjochigen, oben stumjdgrünen, Unterseite gritugrünon Blätter sind 
bis 12 cm Lang bei Wem Breit©..... 

oregona pnlvemlenta p C k. Beatäubtblättrige Oregonescho. 

ornilä Gemeine Blumenesohe. Blüht in grosnen weisson Rispen im Mai und Anfang.luni 

oxycarpa w. (oxyphylla Hieb.) SpitzfrÜchtig© E... 

parvifolia Lam. Klein bla ttr. E. OrientiiliHche Art mit zierlich gefiedertem Blatt 
und sohwarzbraunen Trieben.... 

>, niinor Dipp. Noch feiner belaubt als vorige.. 

n nionophylla Z)ck. Die Blatter an den achwÄrzlirhvioletten Zweigen sind meist 
einfach und grob gesägt. Wuchs ziemlich aufrecht . ... 

n pendula Dipp, Kino sehr fein belaubte Traueresche... 

pistuciifoliu Torr, Einenoch wenig bekannte Art der weltlichen Verein,*Staaton,diodort 
einen bis gegen 10 m hohen, rundkronigon Kanni bilden Roll, Dio schlanken, asch- 
gra Heil, k tir/.behaarfenZweigo tragen Bohr ver&udorlicho, graugrüne. gefiedcrteBlÄttor, 
die ü-, ö-, 7blättrig »ind; auch ungeteilte breiudlipttiöhe Blätter kommen vor * * » 

potamophila Herder. Kl einer Baum Mittelasien» mit zierlicher graugrüner Be¬ 
laubung. Dies i»t die echte Horderache Art ... .. 

potamophila kort. Hon Herder siehe holotricka. 


Sträucher 

l Stück I io .Stück 
M. M. 

1 , 00 — 2,50 8—20 
1 , 50 — 2,00 13—15 


1,00—2,00 

1 , 00 — 3,00 

1 , 00 - 2,50 

1 , 00 — 3,50 

2,50 

1 , 00 - 2,50 

0 , 40 - 1,00 

1,00 - 2,00 
1 , 00 — 2,60 
1,00 - 2,00 
1 , 00 — 3,00 
0 , 75 — 3,60 
1,00—2.00 
1 , 00 — 2,50 
1,00—2,00 
1,00—2,00 

1 , 00 — 2,50 

1 , 00 - 0,00 


8—16 

8—26 

8—20 

8—30 

8—20 

3—8 

8-16 

8—20 

8-15 

8—25 

6-30 

8—15 

8-20 

8-16 

8-16 

8—20 

8-30 


0 , 76 — 3,00 0—26 


1 , 00 — 2,00 

1 , 00 — 4,00 
1 , 25 — 6,00 

1,00—2,00 

1,00—2.00 
1,00-2,00 
I ,( Kl — 2,00 

1 , 00 — 3,00 

1,00 - 2,00 


1 , 00 - 4,00 
1 , 60 — 2,50 
2 , 00 - 3,00 
1 , 00 — 4,00 

1 , 00 — 4.60 

1 , 00 — 3,00 

0 , 40 — 0,00 

0 , 76 - 2,50 

1 , 00 — 4,00 

1 , 00 — 3,00 

1 , 00 — 2,00 

1 , 00 — 4,00 


2 , 0 ( 1 — 4,00 

1 , 00 - 2,00 


8-16 

8—30 
10 10 

8-16 

8—15 

8—15 

8—16 

8—25 

8—15 


8-30 

12—20 

16 

8—36 

8—40 

8-26 

3—5 

0-20 

8-35 

8—25 

8—15 

8-30 


18—30 

8-15 
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Sträueher 


34 

19 


78 

108 


105 


13 


40 

00 

50 


FraiiBUs 

pilbescens aUCu5ifolia; /0 r^ Üolbbunte, aukubenblAttr. E Hochstämme 1 Nt.M.3- 1 

n BoSCli Dipp, (F, pulverulenttt BoscJ\ Hübsch dunkelgrün belaubt. Triebe und 
Blatt Unterseite stark weiasfilzig ..,... 

ljna(lriU)£llIutu Mchx, Blauosohe. Ein ungefähr 26 m hoher, nordamorikanisoher 

Baum mit vierkantigen Zweigen.... . .. 

rotundifolia argentea Di pp. siche obliqna. 

sanilmcifolia Lam. Sohwareosche, Mittalgrosser Baum des östlichen Nordamerikas 

* 

v Crlflpft Lödd. Krause Schwa rzesebe. Dunkelgrün, krausblättrig; wird nicht hoch 

Sieboldiana Koehne non BL stehe Spaethiana. 

gogdiaim Bge, Blatter langgestreckt, 3—öjochig^ mit eilauzettliohen, tiefgesägton, 

frischgrtiuen Blättchen besetzt . . ..*... 

sogdiana Di pp. nee Bge. stehe syriaca . 

Spaethiaiin Linzelsl r. Diene lange als F, Sieboldiana verbreitete Esche ist als eino 
früher noch nicht beschriebene Art erkannt worden und hat vorstehenden Namen 
er halten. Ke ist ein schöner, mit grossen Fiederblättern von frischem, lebhaftem 
Brün belaubter Baum ... .... 

syriaca Boiss. Syrische E. Bildet einen kleinen Baum mit gedrungener, aufwArts 
strebender Krone, Die Blattehen der gedrängt und meist quirlig zu dreien an den 
kantigen Zweigen ziehenden Blätter sind lenze tili oh und scharf gesägt ...... 

tanmriucifolia VahL (oxycarpa tamariecifolia Lingelsh.) Kleiner Baum de» Oriente 
mit zierlich gefiederter Belaubung.... 

n nana Dtpp. Niedliche Zwergform der vorigen.. 

Veltlieimn Dck. Sehr hübscher Wuchs, dünne, üherhftngende Nebenänte ....... 

vil'hlid Mt hx. Brüne Hohe. Kleiner nordaraerikaniacher Baum mit frisebgrtiner Be¬ 
laubung an hellgrünen Zweigen .......... Hochstämme 1 Ht . 51. 3—1* 

W’illdrtioti'iaMt Kmitnr stehe obliqua Tausch (teste Lingelsh.)* 


t Stück 

M. 

1,00-3,50 

10 StUck 
M. 

8-30 

1,00—4,00 

8—30 

0,75—1,50 

Ö—12 

0,76—1,60 

1,00—2,00 

6—12 

8—15 

1,50—5,00 

12—40 

2,00—8,00 

18-25 

1,00-3,00 

8—25 

1.00—2,00 

0.75-2,00 

1,00-2,00 

8-15 

6—15 

8—15 

0,76-4,50 

6—40 


£>->r 




' 


Foctinla L* Fnchaie. (Onagracene.) 

HübHihe Pflanzen in Töpfen . 1 St. M. 0,40-0,00; 10 St. M. H.50—5,00; 100 St. Ä. 35 45. 

eoralliim HrL {? coccinea X ^lobosa Kochne ms.) Gedrungen und breit wachsend, dunkel belaubt. 


Blüten gru,«s, Scharlach, Mitte violett,. Ist ebenso winterhart wie F. Uiccartoniuna. 


gruCiliH LdL Zierl, F. Bi ne reizende Art aus den Hochgebirgen Mexikos, die den ganzen Sommer 
—- über mit einem reichen Flor zierlicher, lebhaft scharlachroter Blüten bedeckt ist. Als Ein¬ 


fassung oder auf Gruppen beeten von prächtiger Wirkung. 

Riccartonmiia hört* Blüten etwa« grösser und ebenso leuchtend Scharlach färben v, U- die <ier vorigen 
Art. Bildet einen kräftigen, 1 tu und mehr hoben, dichtzweigigen Strauch 


e> 16 
ll 


io 


_______ _______ 

Gebiera stehe Secttrimga. 

C^nista L* Ginster. (Parilionaoea©.) 

hispaniea £, spanischer G. Keinzweigig, niedrig. Blüte gelb, im Mai—Juni . . . . 

ovata W. et K. Wenig verbreitete, der G. tinctoria im Augseheu ähnelndo. BÜdost- 
enropäisehe Art.... . ... . . 

äagiUalis l* Ein nur 20-30 cm hohe- st rliuohlein, merkwürdig durch seine zwei- 
und mahrfaeh geflügelten, aufstrebenden Zweige. Blü Um gelb, im Mai-Juni, 
Für Felsgruppen geeignet.. 

tinctm'ia Färl-eginntter; ca, 1 m hoher Strauch, Heicher gelber Blütenfior von 


17 

6 


latifolia IX . Breitblättrige Form vom Balkan 


12 

1 

16 

4 

2 

6 

7 

14 

8 


CrlöditRChla Cletyl. Gleditschie (Christusdorn). (Cueaalpini&e.) 

Alle Gleditachien «ind schöne Baume mit lichter Krono und hellgrüner, «ehr zier- 
iieher BeUnbung, 


& 

13 


C1*2 

L>1 


japouica Miqu. Langbodornte, mit grossen Fiederblättern schön belaubte Art . . . 

macracantha hört. Oft mit 10 cm langen Dornen . ... 

monosperma Walt . (inermis Mül.) .- -.. 

sinensis Lam. ChinesUche Gl. Zweige etwas Überbängond .............. 

„ nana hört. Niedrige chineatsche Gl.. - -. 

, n inermis Dck, Hübsch gedrungen wachsende Form ohne Dornen .. 

tl'iacanthos X. Hoher Baum der Vereinigten Staaten mit lockerer, dornen bewehrter, 
lichtgrüner, zierlich fiederblftttriger Krone, Ilochstiimnie 1 Ni, 51. 1.50—£.30 

„ inermis JSL A'ocA, (GL tr. laeviB hört .) Unbewehrte Gl. ...... ... . 

n microsperma hört ...... 

Glycine siehe Wisiarta , 

Grewia L, Grewie, (Tiiiaoeae.) 

oppositilolia Burhau* Hoher Strauch des Himalajas mit kleinen., l»reiteif<>rmigen f 
dunkelgrünen Blättern.. . . 

parviflora Bge. Ein bis Im hoher Strauch Nordchinas mitiiiittelgross.,eirautenförmigon l 
graugrünen Blättern. Blüten gelblichweiss t in kleinen Scheindolden, im August . 


0 t 75 


1,00 

s . 

1,00 

8 

0,40—0,76 

; 3—6 

1,00 

8 

0,50—0,76 

4-6 

1,00—8,00 

8—20 

1,00-8,50 

8—30 

1,60 

12 

1,00-8,00 

8—20 

I .(X)—8,00 

8—20 

1,00—2,00 

8—15 

1,00—3,00 

8—20 

1,00—2,00 

— 

0,40—0,76 

3-6 

1,00—8,00 

8 -20 

1,00—3,00 

8—20 


1,00 

1,00 


8 

8 


T 






Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen — 250 Hektar. 
































































Laubhölzer. 


Nr, 

1 


Oyni VI OCl All US OoW6ihbiinni *(Schuss©rb,). (Gaesalpmiac.) 

eanatleilMis /.am. In dem nordöstlichen Teile der Vereinigten Staaten verbreiteter,, 
Hfl—40 m hoher Baum mit lockerer, dickftstiger Krone und grossen. bis L m langen, 
doppelt gefiederten Blättern , . . . Mittel- und Hochnf limine 1 Ni, M. :t 1 

Hahnia sieht Sorbits. 


2 


Haleftla L. Sehn<*Oglöckchen bäum (Maiglöckchembanm). (Styracaceaod 

tetrapt^ni L. Ein grosser Strauch der Östlichen Vereinigten Staaten, Bringt Anfang 
Mai einen schönen Flor weiter Blütenglöckohon .. . . ,.* ♦ - - 


Sträuchor 


i Stück 
M. 


0,76—2,50 


m Stück 
M. 


6—20 


1,50—3,00 12—25 


1 

2 


1 


1 

13 



* 


4 
18 

5 

10 

14 

17 

1 


llalimodendron Fisch. Salzstrauch. (Papüionaceae.) 

argenImilll Fisch, SilbergrAUör S. Sehr hübscher, grau belaubter Strauch mit hell- 

——-— violetten SchmotterLmgshlüten im Juni (*. auch AllcHiiinmr) .... 

Mittel- und Hotb*tiiiume 1 Nt. M. 2,U0-3.50 

n purpureunt /« Späth 1&93. Zeichnet sich durch dunklere, lebhaft rosapurpurno 

Mittel- und II«»eliailimine I Nt. M. 2,00-3,10 

Hamamelis Z. Zaubernua3. fHamameiiclaeöa©,) 

Virginica /. Bis 3 m hoher, hübsch belaubter Strauch des östl, Nordamerikas. Ent¬ 
wickelt seine hellgelben, faden blättrigen Blüten zu un gewöhnlicher Zeit, nämlich im 
Herbst beim Laubfall... 

Hedera £. Efeu. (Ax&liaceae.) 

Iielix l. Gemeiner HL Bekannter immergrüner Kletterstrauch zur Bekleidung von 
Wänden, Gräbern, Säulen üsw. In Töpfen . ... 1<HI Nt. M. 70 

bibernica ä~ Koch. Schöne, hellgrüne, grossblättrige Belaubung. Kräftige Pflanzen 
mit Ballen, ca, 2 m hoch....lUÜ Nt. 31. 32O 

Iledysarum L . Halmenkapf. (Papiiionateae.) 

mnltiju^uni Maxim. Prächtiger, durchaus wintorhartor Blüten Strauch, der ira Juni 
und Juli einen reichen Flor glänzend karmin purpurn er Blüten entfaltet. Starke, 
mehrjäiinge, blühbaro Pflanzen ... lOO Nt. M, ^(>-30 

Helianthemam MUL Sonnenröschen. (Cistaceae.) 

Kleine Sträuoher, welche den ganzen Sommer über einen reichen Flor hübscher 
Blüten in verschiedenen Farbentönen entwickeln. Sie bedürfen eines sonnigen 
Standortes und eignen sich vortrefflich zur Ausschmückung von Felsanlagen und 
zur Bepflanzung von Rabatten, 

ChlUnaeriHbl'polifoUutn smrantiacnm Koehne ms. Orangefarben too Nt. M. 80 

„ rosenm Koehnt- ms ipolifol. rosentn hört. Barbier.) Blüte gross, ea. 3,ft cm breit, 
rosa mit. ^,>M^fcll,er Mitte. BtlirLurwüchsig als die übrigen . . . 100 Kt. X, 20 


,, rnbrnm Korkne ms. ipolifol. rubr. hort.i Trübrot. 100 Kt. 31. SO 

chamaeoistus Milt, »emcines S. Hellgelb.100 Kt. 31. SO 

„ RlliO-plomi to hart. Weis« gefüllt.100 Kt. 31. SO 

polifulilltlt coccineo-plentun /(„r/. Scbön leuchtend rot gefüllt . . |00 Kt. 31. SO 
n rtoienm Milt. Rosa.100 Kt. 3f. SO 


1,00—2,00 

1 , 00 — 2,00 


0,75-1,60 


0,90—1,50 
i, 50— 4,60 


0,30—1,00 


0,30—0,40 

0,30—0,40 

0,30—0,40 

0,25-0,40 

0,30—0,40 

0,30-0,40 

0.25—0,40 




8—16 


8—25 


6-12 

8-12 

33-40 

2—6 


2-8 






2—3 

2—3 

2—3 

2—3 

2—3 

2-3 


8 

9 


6 

2 


Hippoptiae» L. Sanddorn. (m*eagnaeeae.) 
rhamnoides /. mas \ p 

f * femhlättrigor Belaubung. Line schöne H©rbst*ierde bilden 

»* j» * ' ' die orangefarbenen, ©rhaangrossen Früchte, deren Ansatz 

natürlich von dem Auf pflanzen beider Geschlechter ( Nr, Bu.fi] ab hängt. 

100 Nt. M. 50 OO 

^ flava L. Späth 1904. Hier entatanden© Form mit hellgelben Früchten . . 

sallciffdia D.Von n—fl m hohe Art das Himalaja mit hroitoron, weniger silberglänzenden 
Blättern als die vorstehende.... . . . 

Holodiscus tiiscoior Maxim, siehe Spiraea ariifolia. 




0,60—0,75 

0,75-1,00 


6,50-7,00 

6—8 


0,75-1,00 


6-8 


Hydrang-ea L. Hortensie. (Saxifragae©»©.) 


9 


imiticulata srandiflöra Sieb. Kino prächtig© Form der H. pan., di© mit grossen, pyra- 
1 ^ midenförmigen, von weise zuletzt in rosa übergehenden 

Rispen im August-September geschmückt ist. 

Kräftig© Sträuchör 10Ö Nt. M. 35—00 


K ronen bUuuictien f oo—<0 cm hoch . . ... 100 Nt. M. 110 

' ' - \ 70-80 cm hoch . ... lOO Nt. M. 140 

^ * ¥ 


0,60—1,00 

1,60 

2,00—2*50 


4—7 

15 

17-2C 


18 

3 

66 



arboresceus /,. Ein hin 2 m hoher, hellgrün belaubter nordamerikanischer 
Strauch mit flachen, weissen Doldenrispeu von Ende Juli bis Oktober ....... 

f. cordata Torr, €f Gr* Blätter herzförmig ... ...... 

ff grainliflora Rchder. Eine erst neuerdings verbreitete, wertvoll© Form, die wie 
ihre Stamm art, voll ständig w int erliart ist, lm Juli-Augcst bedeckt sieh der Strauch 
mit einer Füll© grosser, halbkugeliger Doldenrtspen, die dicht mit sehne©weissen, 
unfroohtbaren Blüten besetzt sind, l ürlte als Treib- und Gartenzierstrauch bald 
allgemein geschätzt werden.... 

ff urticifaüa hört* Nesselblättrige H. . . . 


0,75-1,00 

0,75-1,00 


2.00 

0,75-1,00 


6—8 

0—8 


6-8 
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Laubhölzer« 


Nr. 

36 

* u 

* 8 
r>3 


14 
28 
* 15 

«5 

27 

49 


Ilyd ransrea 

Brctsclnieideri JDifip* Ein wertvoller, noch zu wenig verbreiteter, ganz Winterhärter. 
gegen 3 m hoher Zierstrauch aus Nordcbinti. Ende Juni hedeokt er üich mit ra. 
12 cm hreiten, weissen Blutendolden, deren grosse, unfruchtbare Rand hißten in 
purpurrosa übergehen und den Stranch bis zum Herbst zieren . . 100 Nt. M. SO 

japnnica Iin[i^i’tttl’ice Eug^llie. Die kleinen lilablaaen Mittelblüten sind von 
grossen rosafarbenen Rand hißten umgehen. 

* Liodleyana hört. MlttelblÜten. tibiblau. Randblüten rosa bis lebhaft karmesin, 

weise durchzogen .......... . 

* Mariesii hört* Einführung aus Japan mit sehr grossen Blüten ständen- Die 

kleinen, mittleren, fruchtbaren, bl au violetten Blüten sind umgeben von einem 
Kranz sehr grosser, fleischfarbener, unfruchtbarer Randbläten.. 

* Thomas Hogg hört* Reinweise.■... . 

panicnUlta Sieb* Blüte weisslieh, von finde Juli bis in den Herbst. 

quereifolia Bart . Eühenblättrige H. Prächtige, schön gezackte Be laubung. RÖtiich- 
weisse Blütenrispen ira Juli—August.. . . .. 

radial h Watt* Blattunterseite schneeweise. Blüten weisa, in flachen Doldenrispen, 
im Juli— August... . .. 

yf glaaca hört , Blattunterseite weissgrau. . , . .. 

Ä R 

8UM?US 18 Stm.'Lottis* Ein der II. japonica verwandter Strauch mit 12 cm und mehr 
langen, spitz-eiförmigen, gerunzelten, hellgrünen Blättern und rosafarbenen Bluten¬ 
dolden im Juli * . ... .. 

■lymrnanthera R. Br . Hymenanthere. (Vioiaceae) 


^ 1 


crassifolia Hook* Zwergstraucb von den Gebirgen Neuseelands mit breit spat öligen, 
kleinen, dicklichen Blättern. Blüte klein, gelblich; Frucht, erbsengroß, weisa. oft 
violett überlaufen. Wenig bekannt . . ..„.In Töpfon 


11 

* 4 

18 

* 41 

* 24 
u > 30 

42 


Ifyperieom Z,. JoliannisstraTlch, Hartheu. (Hypericaceae) 

androsaennim L, Halbstrauch mit reichem Flor gelber Blüten im Juli —August 

caivninum P, Niedriger, kriechender, immergrüner Strauch mit grossen, goldgelben 
Blüten, vom Juli bis September... 

inodornm W. Geruchloser J. Gegen Va— s /t m hohe, aufrecht wachsende, halbstenuebige 
Art. Blüten gelb, Im «Juli—August . . .. 

lysiniat'llioidCS frutic* lllmorin* non Wall. Bildet gegen 1 m und mehr hohe 
Strauchcr mit zierlicher, überhilngendür ilezweigung. die im Juli-August mit einer 
Fülle goldgelber, H/i cm breiter Blüten bedeckt iet. Noch wenig verbreitet . . . . 

MoHeriuitUltl ]£, Andri* Prächtige, grofcsse, goldgelbe Blüten vom Juli bis September 

put.ll In Hl rhb%. Kleiner japanischer Strauch, zicrlicJi belaubt und reich mit gold¬ 
gelben, bis 4 cm breiten Blüten benetzt vom Juli bis September. Junge Pflanzen 

n Henry i. Neuer <1 Einführung aus Tibet. Bildet gegen 1,50 tn hohe Strüucher von 
aufstrebendem Wuchs Blätter schmal - eiförmig, smaragdgrün, gegen 4 cm laug. 
Blüten 8 cm breit, goldgelb, bis y.n 15 in Riepen zusammen Gehend.. . . 


* 2 

♦ 3 

7 

i3> 9 

1 

l 


* 25 
20 

1 

1 


«JaftmlEinin L, «lanmin (^ethMiiheml). 

Jasmin (weissblühend und wohlriechend) s. Seite 106 unter Phtiadetphns* 

nmliflorum Lind/. Entwickelt seine goldgelben Blüten bereite im März vor der Blatt¬ 
entfaltung ..... 

„ an reu nt hört. Blätter gelbgefleokt.... . 

officinale /. Echter J. Zierliche Belaubung und wohlriechende, weis.se Blüten im 
Juli—August ....... 

prim 11 Hill)VH ffrmsi. Eine neuere Einführung aus den Bergen Ynnnans mit grossen, 
bis h cm breiten, goldgelben, im ersten Frühjahr erscheinenden Blüten . . . . . . 

Xdeftia Maxim. Orangenkirsche. fFiaeourtUoeae.) 

polycarpa Maxim* Ein hoher Baum BüdjapAns, der seiner schönen, grosüblftttrigen 
Belaubung wogen der Mühe sorgfältiger Winterdeckung wert erscheint ur.d sich 
auf diese Weis© wenigstens als dekorativer Zierstrauch auch in unseren Brcdten 
kultivieren lässt ..... 

ll^X. L. Hülson (Stechpalme), f Aquifoliaceae.) 

iiqnifolinm L, Gemeiner H. Rehr beliebter, immergrüner Strauch oder Baum mit 
glänzend grtlnon Blättern und korallenroten Früchten, did die weibliche Pflanze 
den ganzen Herbst und Winter hindurch zieren ... 

Stärkere Pyramiden..... 

decitlna Walt* L Spdth IS93. Hübscher Strauch oder kleiner Baum der südöstlichen 
Vereinigten Staaten mit schmalen dunkelgrünen Blättern. Frucht rot.. 

vertief lliltu A . Gr* sparriger Strauch von 2—3 m Höhe. Zierend aind die scharlach¬ 
roten Beeren der weiblichen Pflanze. 

I flCftrvillpli fass. lnCQ»rvill8fl.. (Bignoniaceae.) 

Olga© Egt. Türkest an. Kleiner Halbstrauch mit hübschen, rosenroten Blüten vom 
Jul] bis September.... ... ... 

Indisroreni L* Indigoistranch. (Papilionaosae.) 

Gerardiana Wall, (dosoa K. Koch . 1 m und mehr hoch werdend, mit fein gefiederter 
Belaubung und aufrechten, purpurnen Blütentrauben im Juli—August.. , 


Str&ncher 


i stack 

M. 

10 Stück 
M. 

0,75—1,00 

6—8 

1,25 

10 

1,25 

10 

1,50 

12 

0,60—0,75 

5 

0,60—0,75 

4-6 

0,75-1,60 

6-12 

1,00-1,60 

8—12 

0,60—1,00 

5-8 

1,50 

12 

1,00 

8 

0,75 

6 

0,76 ' 

6 

0,50—0,75 

4—6 

1,50 

12 

1,00 

8 

1,00 


2,00 

15 

0,60-0,75 

4-6 

0,50—0,75 

4—6 

0,60—0,75 

4—0 

0,50—0,75 

4—6 

1,00 

8 

i 

1,60—2,00 

12—18 

4,00—7,50 

— 

1,00 -1,60 

8—12 

2,00—2,60 

18 

UOO 

8 

1,00 

8 


Grosse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 


r 




























































.4 


Lanbkölzer. 


Nr. 

20 

31 

21 

23 

36 

5 

25 

14 

27 


1 

2 

4 


2 

4 

24 

27 

12 


Zn \Vainnss (stehe auch Obst Seite 34h (Juglandaeeae.) 

Cinerea i, Butternusg. Ein stattlicher, breitkroniger. nordttmerikan. Baum mit gr., 
gefiederten Blättern. Nuss lAnglich.. Hochstämme I Kt. 31. H -1 

COFflilormi8 A/axtm. /„. Späth 1393. Grosser, breitkroniger, japanischer Baum, im 
Anssehen J. Sieboldiana ähnlich. Von auffälliger Gestalt ist, die herzförmige, schärf“ 
gespitzt.©^ zusmnmengedrückt©, glattscbKlig* Xuss mit wohlschmeckendem Kern . . 

mandächuricA Maxittt Mandschurische W. Grosser, prächtig belaubter Baum, 

dessen gefiederte Blatter die Länge von 1 m und mehr erreichen. Die liier 
angebotemm Pflanzen stammen aus mandschurischem Samen .. 

* 

nigra L. Schwarze W. Wie die Butt-ernnss in den Vereinigten Staaten woit verbreitet, 
einen grossen Baum m. breiter, rund l mher, ‘e'htfn belaubter K rone bildend N uss kugelig 

litte liHtiim me 1 HU 31. 3-4; lOÜ Kt. 31. 250 

pi] 1 ) form IS Carr. Ein Bastard der J. regia and nigra mit gr< i^en. hellgrünen, vielfach 
gefiederten Blättern..., . , . , , ., . 

regia I. stehe Obst, Seite 34, 
m fertilis hört, Strauehwahtuss, siche Obst, Seite 34. 

regiu lacininla Loud. Blätter zierlich zerschlitzt .. 

w rubra K Koch, Rotkernigi H r alnuss, siehe Obst, Seite 3J, 

rilpCbtriH Engelm* Felsanwalurafls. Kleiner Baum oder grosser Strauch von ungefähr 
6— 7 ni Höhe aus den westlichen Vereinigten Staaten, zierlich mit fein gefiederten 
Blättern belaubt. Wenig verbreitet ... 

SicLoMiuii A Afcixiftt. Bildet einen breitk ron i gen, ungefähr 50 Friss hohen, mit riesigen 
Fiederblättern belaubten liaurn . ........... . RloehNtänmie I Kt. 31. 4 

\ ilmoriui&njl LainilL (intermedla Vilmorin. Car>\, nigra X regia?) Ein schöner, 
stattlicher Baum, der vollkommen winterhart ist ... 

lial m i 3 L* LorbeeiTOSO [Ericiiceae). 

lafitojia /.. Kin hoher, immergrüner, nordamerikaiiiscber Strauch, der im Mai*,!uni 
sich reich mit zartrosa färbe ueo BHitomiolden bedeckt.. 

Kerria DC. Koniü (Hanunkeistrauch). (Hoaaceao.) 

■ , __ * 

japoniCA DC, Ein ea. IV, m hoher, buschigor, grtinrmdiger Strauch niit dottergelben 
Blüten im Mai und Juni..1ÖO Kt. 31. 30,00 

„ plena hört. Blüte dicht gefüllt, hübsch geformt nnd bis 5 cm breit ........ 

■. variegata hört. Blätter schön und beständig weissbunt.. 

* vituto-ramosa Zabel . (ramulii aureO'Vittatiu hört,} Zweige geibgescheckfc . . , 

Koelrenteria Laxtn. Koelreuterie. (Sapindaceae) 

pan kn lata Laxtn. Grosse gelbe Blütenriipen im Juli und Auguet* hübsche Belaubung. 
Kleiner, gegen & m hoher chinesischer Baum . .... 

Laburnum L. Goldregen (Bohnenbaum i. «PapÜion aceae.) 

Meist hohe Sträucher, welche ihre schönen, gelben Blütentrauben im Mai und 
Juni entwickeln. 

alpinnm Crisb. Alpengoldregen. Blüht am spätesten^ in prächtigen langen Trauben 

3f ittel- und Huch Kt lim me 1 Kt. II. 1,50—3,00 

vulgare Grisb. (Cytis. Laburnum L.) Gemeiner G.. ,100 Kt. 31.40—00 

(**. auch .% Mcchiiuiiie) lloclisGiuinir 1 Kt. 31. 2— 3 

it chrysophyllnm /., Späth ISSS. Blätter schön goldgelb; leiden nit'.ht durch 
Sonnenbrand.. 31 ittcl- und IIocliKtlivumc 1 Kt. 31. Ji. 50— 4,00 

v Jacqmnianum Weifst Zeichnet sich durch sehr starken Wuchs aus ...... 

ti monströs um cristatum hört. Biattf^r zusammengerollt und gefaltet ...... 

Lembotropis Grisb . Aohrengeisskleo. (papilionaceae.) 

tugneans Grisb. Gemeiner Aehrengoigsklee. Lange, aufrechte, gelbe Blüten trau heu 
vom Juni bis zum August. Hübscher Blüt.enstrauch .... lOO Kt, 31. 25,00 

Ijeapcdeza Mc/ix. Buschklee. (Papiiionaceae,j 

bicolor j'urcff. Ein zierlich bezweigter, hellgrün belaubter, gegen 2 in hoher Strauch, 
Blüten rosa und karminrot, im Juli-August .... 

Ligusirina siehe Syrtnga. 

Liffastrvm L. Liguster (Hainweide). (Oleaceao.) 

Allo blühen weias, in kurzen ondätümlägen Rispen, im Juni und Juli. 

Kräftige Pflanzen in narhfdelirnden Sorten 1 Kt. 31.0,35—0,75; IO Kt. 31. £.75 

10 StÜrk in 10 Sorten meiner Wahl M. 3, 


Strftucher 


i Stück 

M. 

1,00-2,60 

io Stück 
M. 

8—20 

1,00-2,00 

8—15 

8,00 

25 

1,00—3,00 

8—25 

1,00—2,00 

8—-15 

3,00 

— 

2,00—3,00 

— 

1,00—3,00 

8-25 

1,00—2,00 

— 

2,00 

18 

0,40-0,60 

0,60 

0,40-0,50 

0,40-0,60 

3.50- 4 
4 

3.50— 4 
3,50—4 

1,00—8,00 

8—25 

1,00—9,00 

0,50—1,00 

8—15 

4,50-8 

1,00—1,50 

1,20—2,00 
1,00—1,50 

10—15 

0,40—0,75 

8-6 

1,25 

— 

I: IOÜKt.H. 

£5—50. 


1b Stück in 15 Sorten meiner Wahl M, h. 


55 


45 


T 


ucaminatnm Koehne I9v4. Strauch buschig, 
schlank tri obig, mit, eilanzettlÜchen Blättern. 
Blüten weiss, in lockeren, pyramidalen Rispen, 
Frucht kaum erbsetigross, schwarz. 

1 St, M, 0.75; 10 St. M. 6,00 

ailinronse Carr. Von aufrechtem Wuchs. Blätter 
länglich-elliptisch. Blüten in 4 —5 cm hingen, 
lockeren Rispen, Anfang Juli. Frucht halb¬ 
er bsengross, oval, schwarz. 

brachystachyum Dipp. nott Dcne. Ein hübsch 
dunkelgrün belaubter, geschlossen aufrecht 
wachsender Strauch {siehe auch Heckettpflansen) 

lOOSt/M 4Ü.00 


3/ ClllAtum Bl. Kleiner japan. Strauch mit spätzelllpt. 

Blättern, kleinen, wenigblütigen Rispen und 
kaum erbsengro^sen, schwarzen Früchten. 

52 Delavayannm Bariol. Kin niedriger, sparriger, 
frinzweigiger, dicht mit kleinen, ovalen» licht- 
grünen, matt glänzenden Blättern besetzter 
Strauch, der neuerdings aus Y utman eingeführt 
worden ist. 1 St. M. 1,00; 10 St. M.tt/XJ 

80 ibota Sieb* (nhtusifulium ,S. et Z,) Sparriger Strauch 
mit schöner, grosshlättriger Belaubung. An¬ 
sehnliche weist© Blüteurispen gegen Ende Juni. 
Beeren schwarz. 
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Nr. 


50 


54 


2 


49 


Myrustrn ni 

ibota myrilfolinm hört* l)io untör diesem Xitinon 
erhaltene Pflanze ähnelt in der hübsehen 
wiutergrüneu Belaubung dem L. Staantnnii und 
ist ganz hart. 


Nr. 


L2> 38 


39 


48 


177 


* 17 
0128 


151 


*169 


66 


■fr 

T 


macrocarpnm Koehtw. Kräftig wachsend. Blätter 
gross, elliptisch: Blüten in ca, 5 cm langen 
Rispen ; Fruchi gross, oval, schwarz, 

ovaltfolnim Ifassk, Gros »blättrig,halbimmergrün. 
Wuchs aufstrebend; wird l 1 j — 2 m In »ah. 

1 St. M. 0,60-1,00; 10 St. M. 4,50 

- cle^ftHti^HilfUini laureum elegant iss. hört,). 
Die Belaubung dieser netteren Form ist prächtig 
leuchtend g old bunt, 

1 St. M. 0,75—1,00; 10 St. M. 6,00-8,00 

Qlliliotii Carr, Sparrlg wachsende, hal b immer- 
grüne chinesische Art. Wrisse Bl fiten rippen 
im Hept.-Okt. 1 St. M. 1,00; 10 St. M. 8,00 

Regelianmn Koehne. Ein dichtzweigiger. breit 
wachsender, japanischer Strauch mit reichem 
Ansatz kleiner Blütenrispen und kiotner, 
schwarzer Früchte. 


16 


8 


10 


23 

24 


Sinoiise Loht* Chinesischer L. Der reiche Flor 
wei fteer Blüten rippen hobt sich hübsch von dem 
dunklen, halbimmergrünen Laube des dicht- 
zweigigen, rundlich gebauten Strauchos ab. 

1 Stück AL 0,75—1,00; JO St. AI. 6,CO—8,00 


9 

29 


11 

12 


13 


Msnstrnm 

Staunt Oll ii £)C, (rhtnense iart*) Kleines, etwas 
gekräuseltes Blatt. braun violette Triebe. 
Schöner und reicher Blütenflor im Juli. 

vulgare X, Gemeiner L, Wertvoller Strauch 
als Unterholz und als solcher halb immergrün, 
i Siehe auch Gehölze zu Hecken und Lauben.) 

ff atroviren» hört. Wuchs sparrig; Laub dunkel¬ 
grün. im Winter dunkel purpur braun, haftet 
oft hia zum Frühjahr. 

» anreo-variegatnm hört. Blätter gelblich 
gescheckt. 

n anreum hört, Gold blättriger h, 

* chlorocarpnm (fructa luteo hört»), Frucht 
grünliohgefb. 

. foliosum hört. Reichbelaubter L. 


glummn alb.-marainatom frort. Von kräf¬ 
tigem Wüchse. 


mit bläulich silberfarbenen Blättern, die mit 
einem schmalen weiasen Hantle umsäumt sind. 

it uliruiu J/j /U Italien. L. Frucht grünlichgelb. 

pendulutn hört, Hfingezwoigi^er L 

1 St. R 1,00: 10 St M. 8,00 

pyramidale H Späth 187‘J. Hiesiger Sämling 
mit reicher, bräunlich grüner Belaubung und 
von gedrungenem Wuchs«. 


Ltriodendroa L. Tnlpenbaum, cMagnoliaeeae.) 

tnlipifera L. Echter T. Bekannter und beliebter, grosser Baum mit schöner, grossbliUtrigor Belaubung. 
Die grossen, tulpen artigen, grünlich orangefarbenen Blüten entwickeln sich an älteren Bäumen im Juli oder 
August in reicher Anzahl. 1 St. M. 1,00— 5,00 


L, Heckenkirsche, Geißblatt (Oaprifoliaceac?.) 


a) Caprifolium, Geissblatt (Jelängerjelieber), rankend. 


Zum Beranken von Lauben, Veranden otc 

1 8t H. O.ÖO- 

arizoilica Rehdty. Erst neuerdings in die Kultur 
eingeführte Art. der weHtlichen Verein. Staaten. 
Belaubung bläulicbgrün. bräunlich m.ü streikend. 
Blüten duukeiftcbarlach, im Juni, 

1 St. M.. 1,00; 10 St. M. Hm 
brach3"poda r>c, (flerunsa Thunb.) Blüte rahm- 
weiss, ira Verblühen golb, wohlriechend, im 
Juni und Juli. Immergrün. 

„ aureo-reticulftta hört» Goldbimtblittriges G, 
Sehr hübacht 


canescenn Sehoitsb . Blüten woiss, wohlriechend, 
im Aug.— Sept. Belaubung graugrün. 

1 St. M. 1,00 

caprifolium praecox [am. Gelbiicbwels». wohl- 

riechend, einige Wochen früher als die Stamm- 
art. Frucht orangerot, 

etrusca ptl hoscens Dipp. fgi gante a MUperba 
hört,) Kräftig wacheend, mit atark behaarten, 
breitovalen Blättern. Blüten rahm weis s, in iitdl- 
gelb übergehend, duftend. 

I St, M. 1,00; 10 St. M. 8,00 


ganz besonders gut geeignet. 

1.50; IO Kt. n. *— ie. 

183 Girabtii Reh der. Neuerdings aus Nordchina «in- 
geführte Art. Ganze Pflanze dicht gelblich 
behaart; Blätterlanzettlich. Hlüter.bellpurpurn, 
im Juni. 1 St. M. *2 r 00; 10 St. M. 1H,00 

Hemlcrsonii hört. Ein neuerer, kräftig wach¬ 
sender Bastard, der den ganzen Sommer hin¬ 
durch zahlreiche rot und «rängegefärbte Blüten 
bringt. 

hirsuta Eaton* vi Ilona hört,) Gross blättrige Be- 
laubung. Blüte dunkelgelb, im Juni. Frucht, 
gnlhrot. 1 St, M. 1,25 


178 


130 


61 


10 

181 


JHpOnicn Thunb. Blüte aussen braunpurpum, innen 
rahmweisä, im Juni—Juli. 

1 St, M. 1.25: 10 St. M. 10,00 

15 peridyTiicmim l, Waldgeisshh Blüte gelblich, 
wohlriechend, vom Juni bis September, 

plantierensis (c.iXtosaXeompörvirons) Zabel, Blüte 
trükkurnun mit orangefarbenem Saum, im Juli, 

Snllivantii A Blüten gelb bis rötlich braun, 
im Juni, Belaubung kräftig, meist weis« bereift. 


b)'Heckenkirsche,' nicht rankend. 


Nicht nur der reiche, zumeist im Mai und Juni sich entwickelnde Blütenflor des Frühjahres, der in den 
verschiedensten Farbenahstufungen spielt, sondern auch die bereit» im Juli die Sträucber schmückenden, meist 
glänzend rot, auch duu kidgelb oder schwarz gefärbten zahlreichen Beeren stellen die Heckenkirschen zu den 
wirkungsvollsten Ziersträuchern, welche wir Laben. 


Die Preise der nachstehenden Heckenkirschen verstehen sich bei schönen, kräftigen Pflanzen, je nach 
Stärke und Neuheit der Form: 

I Stuck M. O,»0—0,75: io Kt tick 31, «,50—0,00; 1 OO HtUck 31, ««—50, 

£5 Stück in 2n besseren Sorten meiner Wahl.Al. U. 

50 „ „ 50 _ * « M. «3. 


100 


mohroren. besseren Sorten meiner Wahl 


. Af 00-40. 


Albertl Rgl, Ein zierlicher Strauch mit feiner, 
graugrüner Belaubung und rosa Blüten. Frucht 
blaurötlich. 


39 


alplgena /,. Alpenheckcnk, Hübsche, gross- 
blättrige Belaubung; Blilto braunrot. Frucht rot, 

I St. Al. 0,76: 10 8t. M. 6,00 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar, 
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Lanhhölzer. 


Nr. 


Louieera 


Lonicera 


159 

174 

54 

98 

103 

99 
13 tj 

101 

140 

20 

49 

60 

82 

57 

166 

178 

80 

170 

138 


37 

83 

87 


22 


Altmunmi Rgt. et Sch mailt. Noch wenig verbreitete 
tarkestanisahe Art. Blüten welsslioti, im A pril. 

1 St. M. 0,7.1; 10 St. M. 6,00 

amoena albil Zbl. rKoroikowü X tftturicrt I. Bllito 
weis«. Knospe bloesgcdb. 

arborcii persiea Reh der. (uummnlariifolift fauh 
1 t Spach*) Blüte wciss, Frucht rötlich gelb. 

bella albilla Zbl. Blüte weias, Knospen rötlich« Fr., 
wie tüo der folgenden bella-Formen, dunkelrot. 

* atroi t QHea Zbl, Blüte dunkelrosa, 

* Candida Zbl. Blüte weisn, Knospen grünüf'h. 

* polyantha Zbl. Blüte leuchtend rosakarmin. 

„ ro»ea ZbL Blüte rosa. 

Canadanaia Marsh. (eiliatA Mhhlbg.) Kleiner nord- 
amerikanis^her Strauch mit bluaegelben Blüten 
im April—Mai. Wenig bekannt* 

1 St. M. 0,75; 10 St. M, 6,00 

cbrysantha Tu res. Blüte gelb, Beere dunkelrot,. 

J St. M. 0,75; 10 St, M. 6.00 

COGrillcA /,, Blüte gelblichwelfis, Mitte April bis 
Anfang Mai, Frucht schwarz blau. 

« fcraeiliflnra Di pp* Die leb km ft bläulich roten 
Triebe wirken im Frühjahr eierend. 

» praecox hört , Blüte Llassgelb, Anfang April. 

„ viridifolia Di pp, (Kirilowti/mr/j Durch hübsche 
Belaubung und lebhaft rote Triebe gierend. 

eonjllgilllm Efetlogg, Wenig bekannte Art des 
westlichen Nordamerikas mir dunkelbraun- 
roten HUlten im Mai. I St. M. 0,76; lü St. M. 6,00 

deflexicalyx Batalin Kin neuerer schöner, nord- 
chinesischer Strauch mit (riech grün er Be¬ 
täubung, Blüten hellgelb, itu Juni; Frucht 
oraugegelb. t St. M. 0,75; 10 St, AL 6,00 

diyßrsifnlia Wall. ftramhicena Carr.) Blüte hei Igelh; 
Fr. woisH, durchsichtig, 1 St. M. 1,00; 10St. AI. 8.00 

Ferdinaadi Brauchet. Neuere Einführung ans 
Nordchina, Wuchs hübsch bogig über hängend, 
Belaubung auffällig durch grosse Nebenblätter, 
Blüten hellgelb» ' 1 St. M. 0,75; 10 St. M, 6.Ü0 

flftVOSCODS Di pp. Kräftig aufrecht war beend, 
Blätter gross, länglich. Blüte gelb, im Mai, 
Frucht schwarz, von grossen roten Deckblättern 
umgeben, 

ßoribunda Zabel non Bo iss. et Buhse siehe Korcl- 
kertvii Stapf, 

frUjgruntlRtfI111H l.ii!, et Faxt, Blüte rotsAweiss, 
stark duftend, im April. Frucht blutrot, 

^racilipOH Miß. Blüte rosa, April -Mai. Fruclit rot. 

hispida Pall. Steifhaarige H. Ungefähr 1 m 
hoch; Blüte gross, 2\ —3 cm lang, gelblich - 
weise, Frucht gross, scharlachrot. 

1 St. M. 0,75; 10 St. M, 6,00 

iberica Bicb. Blüte hellgelb, Frucht rot. 


116 

58 

24 

96 

122 

149 

145 
* 139 

114 

40 

104 

78 

106 

105 
107 
111 

25 
121 

120 

*193 

60 


110 

167 

180 


involncrata Banks. Blüte goldgelb; Frucht 
' schwarz, von grossen roten Deck¬ 

blättern umgehen. 

jf huitlllls Koehne. L . Späth 1900 , Abart der 
vorigen aus den Hochgebirgen Kolorados, die 
ca. 1 m hohe, dichte, rundliche Büsche bildet, 

1 St. M. 1,00; 10 St. M. 8,00 

„ Hcrot iim Koehne ms. L. Späth 1905 Ueber 
2 m hoch, von aufstrebendem Wuchs, Blüht 
er»t gegen &litto Juni, Blüten dimkelgelb, 
braunrot Überlaufen. Frucht schwarz. 


124 

132 

27 


152 

137 

148 

23 


Kesselringü RgL siehe Orientalin longijolia. 

Koroikowii stapf Blüten klein, weise, im Mal 
bis Juni. Diu typische tur keetamsche Art. 

1 St. M. 0,75; 10 St. M. 6,00 

^ llorihnndu Rrhder. Eine schöne Form mit 
zart rosafarbenen Blüten, die sich von dem blau- 
grünen Laube des zierlich hängozweigigon 
Strauches reizend ab heben. 

t St. M. 0,75; 10 St. M. 600 

- Zabelii Rehder, Fonu mit abgernnfietftö 
Blllt turn. i St. U. 0,75; 10 St. M 6,00 

Ledebonrii Eschsch. Blüte rötlichgelb, Frucht 
purpurnchwarz, von grosuen roten Deckblättern 
umgeben. 


76 

53 

153 

187 


HaackH Maxim. Blüte gross, weiss. Frucht blutrot* 

Mnximowiczii Maxim. Bl üte paxpurviolett; Frucht 
lebhaft rot. 1 St. M. 1,00; 10 St. Ai. 8,00 

micrantha hört, nec Rgt. siehe xylästerndes. 

microphylla \v. Kleines, bum meterhohe! 
StiÜuchlein Mittelasiens. Blüte grünlich gelb, 
im Mai; Frucht gelbrot. Wenig verbreitet. 

I St, AL 0,75; 10 St. Al. 6,00 

minntiflora Zbl. {micrantha >; Morrewii.) Blüte 
gelblichweiss, klein; Frucht dunkeigelb. 

Morrowii A~Gr. Blüte woiaslichgelb, Kr. dank eirot. 

mnotldentensis Rehder, (belluXgibbifiora.) Btüto 
gelbliclnvoiss; Frucht dunkelrot. 

ninHCHViensiR Rehder. (Morrowii XRuprec.htiana.j 
Blüte wei&elichgelb, Fr, dunkel rot, 

myrtlllns Hook f, et Thoms* Zierlich über¬ 
hängender, meterhoher Strauch vom Hirrmlaya. 
Blüte wo iss, wohlriechend, im J uni—Juli; Frucht 
korallenrot. t St. AL 1,00; 10 St. M.8,00 

ne l'V OHa Maxim . Zierlicher Strauch, der durch 
seinen schwarzvioletttc. A iistrieb auffftUt. Blüte 
trüb purpurn; Fr. schwarz. Wenig verbreitet. 

1 St. M. 1,00; 10 St. Al. H p Ü0 

Iligt'A L. Schwarze H. Dunkellaubig. Blüte röt- 
Uchwoi&a, Fr. schwarzblau. Schwachwüchsig. 

1 St. M. 1,00; 10 St. AL !ü,00 

not ha fl Iba Zabeh Blüte weiss: Frucht, wie diü 
der folgenden notha-Formen, dunkel rot. 

„ carnoa hört. Blüte Hoi ach färben. 

„ earneo-roftea Zbl, Blüte gelblichrot, 

ff ffilva Zbl. Blüte gclblichwoisB, 

„ g ran dl Mora Zbl. Blüte groee, gelblich. 

oblongiioUa Hook. Nordöstliches Nordamerika. 
Bis D/i m hoch. Blüitor lau glich, graugrün; 
Blüten gelblichweiss, im AIai — Juni. Frucht 
dnnkelrot. Wenig bekannt. 

I St. AL 1,00; 10 St. M. 8,00 

Orientalin Lam, Blüte blabsröt; Frucht schwarz. 

n hamtschatica hört, siehe Orient, tongifolia . 

„ lunzUolla Di pp. SclirüHlbllUtrig. Blüte klein, 
rötlich. 

P&ryifolia/Sqyrtl. Blüte weiss; Frucht orangefarben. 

pilOfttii oliv. Neuere Einführung aus China Ein 
immergrünes, u iedrigea T di^htzweigigen Strftacli- 
Jniu von breirphendem Wüchse mit kleinen 
lichtgrüiion Blättern. Die kleinen, blasegrtlnen 
Bliiti-n erscheinen itu April—Alai. Fracht rot. 
Für Fela an lugen geeignet. 1 Öt, AL 2,60 

pyrenaica T. Hübscher, kleiner Gebirga atrauch 
mit graugrüner Belaubung. Die 1^ ( ' m langen 
Bl ülon sind mb no weis», fleischfarben überhaucht. 
Frucht hellrot, erbsengross. 

1 St. M. 0,75; 10 St. AL 6,00 

Regeliana fCirchn. (ebrysantha X xylosteum Rehd.) 
Blüte gelblichweiös, Beere dunkelrot. 

1 St, Al. 1,00; 10 St. M. 8,00 

rnpicnla Hook / et Thoms. Wuchs niedrig und 
überhftngend. Bl üte belli tu, mit. Syringenduft, 
irn Juli—August. 1 St, AL 1,00; 10 St. Al, 8,00 

Rapreclltiana Rgt. Blüte weiaelichgolb, Frucht 
dunkelrot. 

saliciftdui Zbl. (micrantha X Huproehtiana.) Blatt 
schmal graugrün; Blüte gelhlichweias, klein. 

SlandisbÜ Carr, Die rötlich wciissen, woblriocbön- 
den Blüten entwickeln sich bereits im April, 
Fr, blutrot, 

Hyringantha Maxim, Mehr aufstrebend von Wuchs 
als L, runicola, sonst dieser ähnelnd. Blüte rosa- 
lila, Entle Mai—Juni; Frucht, scharlachrot. 

1 St, M. 1.60; 10 0t. M, 10*00 

w Wölfii Reh der. Unteracheidet sich durch nieder- 
liegenden Wuchs sowie längere, schmalere 
Blätter von der Stammart. Neuere Einführung. 

t St. AL 1,50; 10 St, M. 12,00 
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2b 


46 

29 


92 

45 


fjonicera 

tangütlcu Maxim. Zierlicher chinesischer Strauch 
mit hellros&farbenen Blüten im Mai. Frucht 
kirschrot. 1 St. M. 0,7;>; 10 St. M. 0,00 

tataiiea I, Tatarische H. Allgemein beliebter, 
hoher und schön blähender Zierstrauch. Blüte 
bol Ir ob»; Krocht, wie hoi den meisten der 
folgenden tatarica-Formon, lebhaft rot. 

„ ft! hfl srandtflora hört. Blüte rein weise, gross. 

Blüte hollatlas- 


51 


all»o 


ros pa /*■ späth 

- rosa. 


ISSO. 


41 

65 


79 

34 

31 1 
52 

32 


angfistata hart. Sehraftlblftttr.; Blüte hellrot 

diacolor hori. Blüte innen rosa, aussen dunkel* 
rot; Frucht dunkel gelb. 

graciÜH hört* Blüte gross, weise mit rosa Sc'kein. 

Louis Leroy Rosenthat. Gedrungen und dicht- 
xweigig. Blüte rosa, 1 St. M. 1,0U; 10 St. M. 8J00 

nana Alphand. Zwergform mit rosafarb, Blüten, 
pntcherrima Hart. Blüte schön dunkelrot. 
rosea Hort. Rom blühende H. 
rosea Noribnnila L.späth, Roicfablflhend, rpta. 


35 

43 

33 

164 




rubra hört , (L. Sibirien Hort.) Dunkelr. H. 


86 

165 


181 

36 


Lonicera 

tatarlca apccioaa Billiard. Die irrÖBstblumige 
von allen Formen der L. tstsrioa; lietlroaa, 
dunkler gestreift und marmoriert, 

„ splendens /„. St>ätk tS74 . Blumen bellrosa, 

etwas gestreift, Knospen dunkel rot. Schön. 

„ virginalla gtandiflora Dauvcsse. Grosse, 
reiuweisie Blüte. 

„ XMlthocftrpa Zabel. { fr, luteoAor/.) Blüte weise; 
Frucht dunkelgelb. 

tibetica Bur. et Franch. Neuere Einführung, 
A eh cell L, ayrmgantha. Blüte lila, syringen- 
fümlicb duftend, im Juli August. Frucht 
scharlachrot. 1 St, M. 0,75; 10 St. M. 6,00 

turemnanica F, rt M Eine Form der Ijoniosrs 
arhorea Boiss die hier noch nicht blühte, 

1 St. M, 1,00; 10 St. M 8,00 

utilbonsis *>. Watson. Fcinzwoigiger Strauch mit 
grünlich gelben Blüten im April. Frucht bell* 
Scharlach. Wenig bekannt, 

1 st. M. 0,75; t(f 9t. M. « f 00 

xy l osteoides Tausch, ftatarlca xylosteum.) Blüte 
i üt lieh woIhü; Frucht rot. 

xylosteam L. Weisslickgelb, Frucht dunkolrot. 


2 

1 

10 


JLyeinni L. Bocksdorn. (Solsnaceae.) 

All© blühen rötlich, den ganaen Sommer hindurch, und sind im Herbst mit 
korallenroten Früchten geziert. 

cliineiiae Mül. Chinesisch er B. Wenig dornig .. lOO HU M. £*A,00 

„ macrocarpum hört . Grossfrtinhtiger B . IO« Hl. M. ÄÄ.BO 

europaeutn Hart non L. Fine Form mit kleinen, kaumerbsengrosson. kugeligen, korallen¬ 
roten Früchten, deren botanische Zugehörigkeit bisher noch nicht festsustellen war 

5 flaoridnm K. Koch, ibatimifol. Milt.) Gemeiner B .. - . lOO HU M» Ä2,00 

14 pililHllim HJit'rs. Eine noch wenig verbreitete Art der südwestlichen Vereinigt* n Staaten 
von *2 m und mehr hohem, spurrigem W«ohs. Ih sonders zierend zur Zeit <it-r 
Buuptrcife im Juli, wo die zahlreichen, vogolkirscbengrossen mennigroten Beeren 
aieh hübsch von dem graugrünen Laube abhoben. Blut.« gclhLichgrün, Ende Mai. 

9 rhombifolium Dt pp. (ovatum Poir.) B r ei tb lAttriger B. Mit grosaen Blatten) und 
Früchten .... lOO HU Ä. Ä£,00 

Maackia siehe Ciaärastis , 


Strfiucher 


i Stück 
M. 


lö Stück 
M. 


0,30 *0,50 
0,30-0,50 


2,50 4 
2,50 4 


0,50-0,75 

0 , 30 — 0,60 


4—6 
2,50 5 


1,00 


8,00 


0,30-0,50 2,50 4 


Sla^nollii L. Magnolie. (Magnoiiaceao^ 

Lb- Zu unseren beliebtesten Frühjahrshlühern gehören unstreitig die bekannten, schönen 
Magnolienbastar dt [M. obovala X YulanJ, welche ihre grossen, glockenförmigen, duftenden, 
weissen, verschiedenartig rot gezeichneten Blüten vor dem Ausbruche des Laubes entfalten 
und, zu Gruppen vereinigt oder als Einzelpflanzen , einen ausserordattlich wirkungsvollen 
Gartenschmuck bilden . Müssen im Winter trocken bedeckt werden. 

Kräftige Pflanzen» reich mit Knospen befletzt. . . 1 Stück M. 9—25; 10 Stück M, 80—200 


Jüngere, kräftige Pflanzen ohne Knospen 



1 Stuck M. 3 —6; 10 Stück M, 28—40. 


1 

3 


15 

16 


1 

22 


14 

7 

8 


Mahonia siehe Berberis. 

Malus siehe Pirus. 

Blenlaperm u m L, Mondname. (Meniapermacone.) 

{Siehe auch Schhngsträucher.) 

canadenfie Ein hübsch mit mittelgrosseUi spitzlappigen, dunkelgrünen Blattern 
belaubter, gegen 1 m itoher öchllugitrauch .... 

ll&buiicnin D<\ Unterteilcldet sich vom vorhergehenden im Aeusserrm besonders 
dur*’b das angenehruer tns Auge fallende lebhaftere, hellere Grün seiner Belaubung 

Neupilufl L. Mispel. (Rohuoeae.) 

germanica L. Gemein© Mispel, Blüte gross, weisa, im Mai bis Juni. Frucht essbar 

„ arg*-variegata hört. BUtter weise und rosa marmoriert. 

Die übrigen siehe unter Obst, Seite 36. 

Micr omiles alnifolia Ko chm siehe Sorbtts alnifolia . 

Morus L. Maulbeere. (Moraceae.) (Futter für Seidenraupen.) 

alb» L. Weiesfrüchtig© U .. , * . . .... 

„ ftnresi Rothe. Eine BChöne. noch wenig verbreitete Form mit goldgelbem, jungem 
Laube an hlassgel hon. rötlich überlaufenen Trieben, Im Winter fallt die lebhaft 
goldgelbe Rindenfarbe angenehm in die Augen .. 

„ cedrona hört. Blatter teils gelappt, teils ungelmppt.* 

n coloill Lassa Ser* Blfttter tiefgelappt ... . * .. 

n Morel tiaiUI facy. (ulba macropbylia Lodd.) Blatt sehr gros^, meist ungelappt, 
Frucht schwarz ... 


0,76—1,26 

6—10 

1,00—1.50 

8-12 

0,75-1,25 

6-10 

1,00 

8 

0,50—0,75 

4—6 

4,00 

30 

1.60 

— 

1,60 

■ - 

1,50 

— 
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Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Laubliölzer. 


Nr. 


10 

18 

19 

*> 


Sträucher 


2 

1 


C> 1 


106 

106 

102 

3 

1 


l 


Horns 

Illbil multicftülia Loud. Blätter f^ross, vielfach blasig aufgetriebon .. 

n potldüla hört* Tranermaal beere. Eine schöne und beachtenswerte Form, die sehr 
gut hängt and vollkommen winterbart ist. Fracht schwarz. 

globOHft Rothe. Kugelmaulb. Bildet eine dichte, rundliche Krone, Blätter breit oval- 
eiförmig . 

interruedia hört* Grosses, häutigem Blatt. Fracht schwarz ... 

Myrica JL, Gagel (Wachsmyrte). (Myricacene.) 

cerifera £. Wachsgagel. Gegen l 1 /» m hoher Strauch mit meist wintergrüner, würzig 
duftender Belaubung. Früchte halberbsengross, mit woissem Wachsüberzug . . . 

9fyricarla Desv. Myrikarie. (Tamaricaceae.) 

dahnrica Ehrenb . flahurisoho M. Aehnlioh der folgenden. 

germanica Desv. Gemeine M. Hin 2 m hoher, zierlich graugrün belaubter Strauch, 
vom Juni bis August*mit rispigen, rötlichen Blütenständen besetzt. 

Aamlina Thunb . Namibia. tBerboridaceae.) 

<lonn‘Nf im Thunb, Japanischer Strauch mit, mehrfach gefiederten Blättern. wei^sen 
Blütenrispeu im .1 uni—.f uli und erbsangmssen, roten Beeren. Besonders schön in 
seiner loaohtend roten Herbstfärbung. Wenig verbreitet.. . . . 

Nevinsia A . Gr. Nevinsia, (Rosaeeae.) 

alabamhlisis -\ t r Y >- Ein zierliche», meterhohes StrAiu’hlein, im Juni geschmückt mit, 
hollgrünen, durch die zahlreichen, schneeweiasen Staubfäden auffallenden Blüten 

lYnllallia T. et Gr. Oregon pflaume* (Rosaoeao.) 

cerasiformis T.et Gr. Blüht reich in woitsen Trauben im April-Mai. Früchte blaueehwarz 

Orl xa Thunb. Orixa* (Rutaceae.} 

» m 

japomca 'Pniub. Ein dicht zwei giger. langsam wachsender japnniaeher Strauch mit 
hübscher, hellgrüner Belaubung, der gegen 2 m Höhe erreicht. Wenig verbreitet 

Oatrya Scop. Ilopfonbnche. (Corylacoae.) 

carpinifolia Scop. (vulgaris TV.) Gemeine H. Ein kleiner Baum Südeuropas und des 
Orients mit dichter, pyramidaler Krone und weissbachenähnlicher Belaubung . . . 

japnnica Sargen/, (virginhm japoniea Maxim.) Japauisohe H. L. Späth 1903. Nach 
Professor Sargont einer der seltensten Bäume Nordjapans, Die hiesigen Pflanzen 
aind in ihren eiförmig-üpitzen Blättern der amerikanischen Hopfonbuche ähnlich. 

virginiatlft R, Koch. Aehnelt, im Aussehen der O. carpinifolia .. 

Paehyssndra Mchx. Puchyaandra. (Buxaceao.) 

proeiimhenB Mchx* Wie dio folgende Art von niedrigem, kriechendem Wuchs, Die 
Blätter sommergrün, düster grünlich braun, Blüten wei*-s t duftend, im ^lui .... 

terminal s, et Z. Ganz niedriges Hträuchlem mit immergrünen, glänzenden Blättern- 
Blüte weiss, im März—April. Elnfasetmgs- und Felspflanze . . . .. 

PlKOttlft L.. Pilonie (G ich treue, PüngatroHe). (Ranunculaceae.) 

Hente frOH^blumfge, verHoliicdcnfarhigc, gcfHlltr Horten In mehr* 

jithrlgen Veredlungen ...* 

Paeonia atbißora Patt , {chinensis hört.) Chinesische Päonie, s. «* Stauden. 

Parthenocissus siehe Ampelopsis. 

* 

Peraphyllnm Natt. 8and birne. (Rosaceae.) 

runiosissilliuill A r «/f. Ein zirka meterhoher, kleinblättriger Strauch der Folsen- 
gehirge Nordamerikas. Blüten weias, rosa üb er lauf cn» Im Mai. Fr. vogelkirschengross, 
gelb mit braunroter Backe. Wenig verbreitet.. 

Jperiploca L. Bauni schlinge, (Aaclepiadaceae.) 

^I'aeca i. Hübsch belaubter, ö—Bm hoher Schlingetrauoh. Blüten in Scbeindolden, 
trüb violett, wohlriechend, im Juli—August (s. auch Schlingstrducket) .. , 

Pcrowskia Rarei. Perowskie* (Labiatae.) 

atriplicifolia Benth Ein stark würzig duftender, weise filziger Strauch A fgbanifitans, 
der vr>n Ende Juli bis in den Oktober grosno lockere Rispen schön violettblaner 
Blüten bringt... 

Phellodendrtm Ritpr. Korklmum. (Rataceae.) 

amnrense Rnpt. Mundschuriacber K. Ein am Amur 15—18 m hoch werdender 

- ■ -— Baum, 4of*sen Kinde dort allgemein als Kork benutzt wird. Blatt 

gefiedert und stark riechend. Der männlicho Baum wird zur Blütezeit im Juni 
Von Itieiirn stark beflogen, und es simi von diesem wie auch von dem weiblichen 
Baum iimgo Pflanzen abgehbar.. llorhHtdtmnio 1 Wt. M. 5dH)-7,5U 

Hactmlinenne .Sarii, Eine erst neuerdings verbreitete, ganz Winterhärte Art. Die 
hiesigen jungen Pflanzen sind hoUbratm berindot und mit 6— bjochigen, hellgrünen 
Fiederblättern belaubt..... 


M. 

1,50—2,00 


10 Stück 

M. 


2 , oo — a.oo 

■- 

2,00 

_ 

1,00—2,60 

1 ™ * 

0,50—0,76 

4—6 

0,75—1,00 

6—8 

0,50—0,75 

4—6 

6,00 


1,00 

! « 

1,00 

! 8 

1,00 

8 

1 , 00 - 2,00 

1 8—15 

2,00—3,00 

15—25 

1,50—3,00 

12—20 

1,26 

10 

1,00 

8 

4,00-7,50 


0,75—1,00 

6—8 

0,75—1,25 

6—10 

2,00 


0,60-1,00 

4-8 

2,00 

18 
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Philadel plins L.. Pfoifcnstranch (Wnissblühender Jasmin). (Saiifrag&ceae ; 

AU© sind im Juni—Juli mit einem reichen Flor weisser, vielfach stark duftender Blüten besetzt und 
gehören zu den wertvollsten und beliebtesten BlÜtunsträuchorn des Fr üb sommers. 

Nachfolgende Sorten in schönen, kräftigen Büschen. 

Je nach Starke und Neuheit der Form I Nt. M. 0,40—1,00; 10 Nt. HI. :i,5O-0 t 00; 100 St. II. JI5—75. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl U. 6. 

M „ n 30 i. n «. M. 11. 

00 „ * 00 * * n *. I«. 

lOO Stück ln mehreren Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen. HI, ^5—00. 


13 

87 

14 
1 

18 

6 

21 

33 

7 

29 

22 

64 


6 

20 

37 

50 
53 

12 

32 

41 

30 

3 

4 

42 

8 

81 

11 

51 

66 


columbiatms IToehne. Laub mattgrün; s. reich bl. 

COJlfllSUS Pif)er < Lewisii.dwrf. non Pur sh.). Niedrige, 
kleinblättrige Art des westlichen Nordamerika*!. 

cordatnn kort, (Gordoniauus Läl./} 

corornu ins /„ Gemeiner Pt. Blüten stark duff «ml. 

t) axtrOtlH hört. Belaubung goldgelb. 

* HMD UH MUL Bildet niedrige, dichte, rundliche 
Büsche. 

„ pleiins hört , Oefülltblühender Pf. 

, ropifloms kort* Gut gefüllt, reinweies. 

- »alicifoÜHB kort. Weidenblttttr. Pf. 

deutziiflorns hart. Hübsch gefüllt, einer Deutzien- 
blüto üb ne lud, 

dianthiflorilH hört, Nelkenblüt, gefüllter Pf. 

Falconeii Sarr. Wenn mit seinen weinten 
Sternen gleichenden, duftenden Blüten übersäet, 
bildet der schön geformte, graziös üherküugende 
Strauch eine grosse Zierde. 

florihnmlnj* Schraä. Ileichh!Übend, duftend. 

Godohokeri kort. Schmalblättrig. 

Gonloniaima gmcilis hört, (pubescens var.?) 
Blüten gross, rein weis». 

„ monätiosus hört . (Gord, X latifoliuB?) 

hirsntlis Nuti. Schön belaubte nord amerikanische 
Art mit reinweit-son, c». ä cm breiten Blüten. 

inoriuru* fgranrliflorus JI> Gro.HHe, reinwoisse 
Blume. 

p len na. Rcinweiss gefüllt, 
apeciaan» grandifi. hört. (nmbeilatus Kcehne?) 

mai^nin Carr. Durch schöne, grosshlät-trigo Be¬ 
laubung und reichen, woissen, leicht duftenden 
Blutenflor ausgezeichnet. 

Ketüleeri Carr. Blüten achneeweiss, teils gefüllt. 

latifolins Sehr ad. Hoch wachsend, grossblumig. 

n mexicAIHia hört. bot. hat. Ist keineswegs eine 
Abart des vorigen, sondern wahrscheinlich ein© 
Form von Ph. Gordonianus, 

w eangninena Musk. KataL Breitblättr. rot- 
holziger Pf. (l«-tifolius X pubeecens?) 

„ verrucosus hört. Blüto duftend. 

lux UH Schraä. Von überhängendem Wuchs; gross- 
blumig. 

Lemoinei Lentn, (Ph. coronarius? x microphvllue.) 

■ ■ Hübscher, relelibl Bastard, dessen kleine 

schalenförmige Blüten schön duften. 

„ Avalanche umn. Die grossen, woissen, wohl¬ 
riechenden Blüten bodeekea die langen Zweige 
und beugen dieselben durch ihro Last in zier¬ 
lichem Bogen Über. 


TJ 


61 Lemoinel IlonJe d'areent jztmn. Strauch auf- 

recht und buschig, im Juni reich bedeckt mit 
hübsch gefüllten weissen Blüten. 

*6 „ B(»uquet hlfUlC Lentn Di« grossen, gef Oll teu, 

weissen Blüten bedecken in dicht.<?u, kugeligen 
Knäueln die zierlich überhängominn Zweige. 
Eine »chöno Form, 1 St. M, 0,7ü— H,00 

62 „ CandÄlabre Lrm u. Von nfedrigem W f ucbs 

und sehr reichblühend. Blüten gross, weise, 
wohlriechend. 

56 *. 01'üctufl Le tun. Aufrecht wachsend. Zweige 

■ mit wohlriechenden Bliltenaträußsen 

völlig bedeckt. * 

60 „ Gerbe fle nei^e I.emn, Aussorordentlich 

reif-ber Flor grosser, köstlich duftender, schnee- 
weifisor Blüten. 

68 „ Munteau d heriuiue Lettin. Di© halb bia 

ganz gefüllten, rahmfarbenen, duftenden Blüten 
bedecken den buschigen Strauch in grosser 
Fülle. 

65 n Mont Blanc Lemn. Ueicher Flor grosser, 
B l ( 7 cm breiter, köstlich duftender Blüten, die in 
dichten Büscheln die Zweige bedecken. 

69 * Pavillon blaue Lemn. Kräftig wachsende. 

iieuere Züchtung mit grossen, weissen, wohl¬ 
riechenden Blüten, 

1 St. M, 0,70-1,00; 10 St. 11. 6-8 
Lewisit Auct, t;oti Pur sh. siche confusus. 

80 Ma^dalenae Koeltne, Kino neuerdings aus China 
ein geführte zierliche, feixuwoigig©, graugrün 
belaubte Art mit reichem, weissem Blütenflor 
im Juni. 1 St. M. 1,50 

44 nncrophyllll« A. Gr. Ganz dicht- u. feinzweigiger T 
kleinblättriger Zwergstrauch, dessen BHltenflor 
einen köstlichen, Grangenblütenduit ähnlichen 
Wohlgorucli auöBtrömt. 

1 St. M. 0.75—1,00; 10 St. M. 6—8 

67 nepaleilHis Xochne. Blüte rein weiss.gross,geruclilo9. 

19 nivalis epectabilin phmus hört, (coronarius 
variet,?) Schneeweiss, leicht gefüllt. 

95 pendulifolius Carr. Mit hängendon Blättern. 

28 primultfloruä hört. Leicht halbgefüllt, 

54 pnhesrens Lotst. Sehr reichblüh. Blüte glockig, 
!- ■ rahm weine, sehr wohlriechend. 

45 r RafineHqneanna Musk. KataL (Gordonianus 

varietu?) 

16 Schrenckii Rupr. Aus mandschurisohem Samen 
erzogen. Frühzeitig nnd reich blühend. 

63 tenaifolius Rupr. Einer der frühesthlühenden. 

47 tomentosus Wall. Filzig behaarte Art dea 
Himalayas. 

26 yokohamae hört, (laxus X pubescona?) 

0 Zeyheri Sehr ad er. (coron. X modorna) Blüht 
früh auf. 


Sträucher 


1 Stück 

M. 


1 

5 


1,50 — 2,00 


Photinia LdL GlanzmispeL (RoBacoao.) 

VÜlosa DC. Die behaarte Stammform; in Ziereigensoliaften der folgenden gleich. . 

n laevla Di Pp. Dl© hübsche, im Herbst feuerrote Belaubung, die lebhaft scharlach¬ 
roten Früente und der im Mai—Juni erscheinende weise© Blütentlor wirken I 
recht zierend ....-. !»ö0 2,00 

PhysocarpHS siehe Spiraea. 

■p* 

Pirus siehe au ch Seite ./y t Kir sc hüpft l( Paradiesäpfel) s um Ein m achm etc. 


io Stück 

M. 


l 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen ~= 250 Hektar. 
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Lanbhölzer. 


Sträuche? 

Firns L. Birne, Apfel, (Rosacea©,} 1 ^| UC ^ 10 j|® c ^ 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl, je nach Stärke M. 6—-15, 

2& * * 25 * n „ r. * - M. 18-40. 

K * „ 50 „ „ * „ n . M. 40—70. 


185 
105 

182 

32 

30 
129 

31 
137 

33 

34 

47 

157 

35 
30 

186 

* 43 

87 
89 

88 
108 

40 


44 

168 

46 

138 


a) Echte Birnen (Pirophorum). 

Alle blühen w©iea im Mai und zeichnen sieh durch verschiedenartige und 
zierend© Belaubung aus. 

Balansne Dcne. Eine persische Wildbirno Ton sparrigem Wuchs, mit kleinen, breit- 
eiförmigen Blättern.... 

betulifulia Bge. Nordobina. Kleine, rundliebe, graufilzige Blätter, Blüten in 
Dolden!rauben, Frucht erbsengross, grünlichbraun .................. 

* X pÄStiift. Interessanter Bastard, der aehr grosse weisse Blumen haben soll 

CÄH6M0JIS Spach? EirumHiebes, scharf gesägtes, kleines, graugrünes Blatt, woiss- 
filzigo Triebe.. ... .. 

communis £, Waldbirn© (siehe auch Obsiwitdlinge) .. . 

* Souvenir de Plant i^res Sim.-Louis. Eine recht beständig© und hübseh bunt- 

blättrige Form von „Esperena Bergamotte*... 

* varic^ata hört, Weiss gerandot... ... 

cord ata Dvsv. In Südeuropa heimische Wildbirne, dunkelgrün belaubt mit herz- 
förmigen, langgest selten Blättern..... 

elaeagrifolla Pall. Qetbaumblättrige B. Hübsche, graugrüne Belaubung . 

hetcropliylla hört, (amygdaliformin lohnt*? Koehne.) Ein diebtzweigiger, graugrün be¬ 
laubter Strauch. Blühte hier noch nicht.. 

heterophyllll ftgl* et Schmalh, In den Hochgebirgen OstturkestKUS heimische Art 
mit verschieden gesclililzton Blättern .... 

loflgipes Coss. et Dur. Ein kleiner Baum aus den Gebirgen Algiers, Blüht© und 
fruchtet© hier noch nicht. Wenig vor breitet.. 

MicllHUXii hört. Bolaubung graugrün . ..•. 

lli vilÜH Jticq. Schöne grossblättrige, dunkel graugrüne Belaubung. 

uldtMi^ifnlia Spach. Südenropftische, der P. amygdaliformis Vill. nahestehende 
Wildbirne ......*. 

panhia Uamilt. Hübsch belaubte Art vom Hirns.laya, Blühte hier noch nicht . . . 
pcruica Pers. (P. cuneifolia Guss., Crataeg. cuneif. kort.) PerBiselie B. ....... 

pollveria L, Interess. Bastard zwischen Sorbus aria und Pirus communis . 

pnhesceus hört. Mit filzigen Trieben . .... 

pyraimiK hört. Hübsche silbergraue Belaubung ... 

Bill ICifO Ha JLßl. (saUcifol. pendula kort.) Weiden blättrige B. Mit feinem, silberfarben- 
filzigem Laube und hängenden Zweigen ... . . .. 

Mittel- und Hochntiimm** 1 Mt, M. Ü.50—4,00 

Hlliaira Thouin. Blätter mittelgross, gräi dick-licht grün. Blume weiss mit purpurnen 

Staubbeuteln..... ' . 

* 

syriHCH Boiss. Siiitrrippr. dornig.:!! Biuim (loa Orients, Biorlich bolKubt. mit nr-bmnl- 
olli|»'i<chan bis taaiettliohen, dunkrlgrllnon Blüttorn. Noch wenig vorbreitet. . . 

lläHlirienttis Maxim, (sinensis I.dl.) Schöne, KrossblRttrige Bolaubung. 

Tai'loloHRM. non Wall. Hitbiche, grossblAttrige. frisebgrüne Bolaubung. Blüten gross, 
bis i.5 cm breit, weiss mit purjiurnou Staubbeuteln. Krucbt rumflich, 3 etn dick, 
langgestiolt. Ob P. nivalis Jacq. variot.?. 


1,50 

1.25 

1,50 

1,25-2,50 

0,30 

0.75—2,50 

1,00—2,50 

2,00 

1,00—2,50 

0,76—1,60 

1,00—1,50 

1,50-2.50 

1,00—3,00 

1,00-1,50 

1,00—2,00 
1,00—1,50 
1,00-1,60 
0,75-2,00 
1,00-1,50 
1,00—3,00 

0,76—2,00 


1,00—1,60 

2,00 

1,00—1,50 


2,0u—3,00 


12 

12 

10—20 

2 

6—20 

8-12 

8—20 

6—12 

8—12 

8—15 

8—12 

8—15 

8—12 


18-25 


b) Aepfel (Malus). 



Kaum eine andere Gehölzgattung weist eine solche Blütenpra^ht in so 
reicher Abwechselung auf wie die ZieräpfeL welche im Monat. Mai ihre in den 
verschiedensien Tönen von rot und rosa bis wniss gefärbten Blüten in wahrhaft 
Verschwender] »ober Fülle entfalten. Wenn man dazu den anziehenden Anblick 
rechnet, welchen im Herbste die mit prächtig gefärbten Früchten beladenen Bäumchen 
darbieten, so wird mau zugeben müssen, dass wohl kaum «ine andere < Titliöl jp- 
gatt ungden Kirschäpftdn an Viel seit igkrdt dnr Zicrwirknng an di© Seit© zu gte 11 c n j -1, 

Dir an wirtschaftlicher Verwendung geeigneten Sorten siehe Seite 47. 

angUtftifoliil (Malus aempervireni Des/.) Schmalblättr. A. Blüte und Frucht 
wohlriechend ....... 


123 

53 

54 
60 
57 

143 

133 


atrosangllinea. (Ilalliana X rivularis? Kochne ins.) Bringt einen reichen Flor »chön 
karminfarbener Blüten .... IIIttel- und lIodiNtäiumr I Mt. M. »,00—3,50 

haceata L. BeerenapfeL Blüte rein weiss; Frucht erhsengroes, gelb mit braunroter 
Backe, Kelch abfallend... 

Ctsrasifcni Walp. (baco.x prunifolia.) Blüte weissj Frucht kirsebimgross, prächtig 
violettrot gefärbt. Schön! ... 

A _ - 

„ caccilioa Koehne trts. {prnnif, fr. coco, hört.) Frucht stark kirschengroes. leuchtend 

dunkelrot...- Höchst au»nie 1 Nt. M. Ä—8 

COronariit B. Blüht am Bpätoaton. Die grosaen, zart rosa überhauchten! weiasen 
' Blüten sowohl, wie dio eich bis tief in den Winter haltenden, reine- 

clandongroBeen Frücht© etrömen ©inan köstlichen, veilchenartigen Duft aus , . . 

A iottOUBH Wood. Blätter schmaler und derber, unten behaart, Blüten und Früchte 
etwas grösser als hei Nr, 57 , .... ... . 

fl plctlil Bethtrl . Diese sclnm fr*’ füllte Form ist ein© prächtige Zierdo und fällt durch 
don feinou Duft ihrer röaehenartigen Blüten schon von weitem auf 

Mittel- und llochstltiiim« I Mt. M. 2.50—8,50 




0,76—1,60 

6—12 

1.00—2,50 

8—20 

0,75- 1,50 

6—12 

1,00—1,50 

8—12 

1,00—3,00 

8—25 

1,00—1,50 

8—12 

0,75—3,00 

6-25 

1,50—3,00 

12—25 
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Laubhölzer 


Nr. 


Pirna 

* 171 crataegifolia Savi. Ein wenig verbreiteter, kleiner süd europäischer Bftum mit grau¬ 
grüner, weisudornähuliohor Belaubung. Blüten weiss, in Seheindolden* im Mai 

162 deatlcnl&tA. I Mtiltis deutle. LavalL) Ein wahracheinlich aas China stammender Wild¬ 
apfel mit reinweis^er Blüte, Wenig verbreitet. 

58 dioica Much. fapetala AfümkJt.) Blüten blnmoublattlos« Frucht ilf? bis 1Ö mm hoch, 
grünlichgelb ohne Kerne, süs bäuerlich von Geschmack, im August reifend , . . . 

192 Exzellenz ThieL L* Späth 1909. Ein Sämling der Plrus pmmfoltu pendula, wahr* 
schein lieh beeinflusst durch eine in der Nähe stehende P. floribtmda. Bedeutend 
scharfer hängend als erstere und im Mai geschmückt durch den prächtigen, zart 
rosafarbenen, in der Knospe lebhaft roten Flor der letzteren Im Herbst zieren 
die uahlreichen, wacbtfgelben, rotbackigen Aepfelchen. Ein schöner Hange- und 
BlÜtenhanm, der im Park wie im kleinsten Garten einen Platz verdient (Sirin* 
Abbildung) Mittet- und II«»rh»tiintme 1 St. M. *1—H 

6D flori hu ml» Nickels* (Malus florib, Sieb.) Die aussnrorOtottltc.be Kalle der znvt. rosa- 


Sträucher 

i -Stück r » Stück 
M. M. 

1,00 - 2,00 8—15 

1,00-3,00 8—25 

0,75—2,00 6—15 


t&rbenen Blüten, von denen d io lebhaft roten Knospen prächtig ab stachen, 
verbunden mit dem zierlich Überhängenden Wuchs, machen diese Art zu eitioni der 
schönsten Blüten bäume, welche wir besitzen. Frucht stark erbten gross, gelb mit 
braunroter Backe 2Jährige, kräftige Veredlungen.100 St- M bö 125 

(siebe auch lllcebäume) . Mittel- u. IIodinf Hiuuic f St. 11. 2*00—$,50 


0,75-2,50 7—20 


Pirufi Exzellenz Thiel. 


Grosse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar 
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Lanbhölzor. 


Nr, 


139 

183 

50 
05 

104 

66 

86 

U9 

136 

163 

69 
97 

113 

73 

70 

51 

5*2 ; 

m 

88 

78 | 

81 

90 
174 

120 

181 

84 

68 

91 

71 

72 
180 


Pirat» 

ßoribunda atrasanguinea hört . siehe atrosaHguinea ■ 

HalliJUia Fass. (Malus Halliana Kaekne.) Milten karumirosH, halbgefallt. Fracht 
von halber Erbsöngröase, grün mit dunkolbraunroter Backe ............ 

m&gdebnrgensiH St hoch. Ein in den städtischen Anlagen tfagdoburgs entstand euer, 
schön und reichhlühender Bastard, der als eine Kreuzung von P. spectabilia mit 
dasyphylla gedeutet wird . 

■nahm x. (siehe auch Obstwildlinge) ..... 

n atXtinteo - marginala hört. Hübsch woiss gerandet .. 

* ATH‘6A X. Späth 2889. Verlangt sonnigen Standort und nicht zu fetten Boden, 
um die goldgelbe Färbung der jüngeren Blatter gut zur Ausbildung zu bringen . . 

* AU reo-111 argillata hört. Ooldrandiger A. . .* . j 

_ pendula „Elise Hathke** Rathke. Von gut hängendem Wuchs, reich und uohtfn 1 

— —— blühend, Die grogson, göld gelben, rut wring* gen Frücht© 

hu hon angenehm mild weinigen Geschmack {m. aucli TrniierWUimr) ...... 

Korli^tltmmc J St. .11, i,50-4.00 

» transiucens hört . Blüte gross, rosa; Frucht walnuasgrci&s gelb, rot gestreift . . . 

NiedüWPtzkyanil (Malus) Dck, Rinde der Zweige schwärzlich braunrot, Blätter 
leuchtend braunrot, in dunkelgrün übergehend, Blüten und Frucht dunkel rot. 
Bildet ©in Seitenatück zu der bekannten Prunus cerasif. purpuren.. 

ortiioearpa j Vichols. (Malus Ort hoc, Lavalt.) Blüte weiss, Knospe lebhaft rot; Frucht 
kaum kirschengrosa, gelb, rot gestreift. Wenig bekannt . .. 

Parkmansii pt. hört . siehe Halliana. 

pmilifolia W ; Pflaumen blttttr. A. Fracht stark kirschengross, etwas kantig, braun¬ 
rot mit durchscheinendem Gelb . ... 

n tlnlci* hört , (mitis X prunifolia ? Koehnems.) Frucht fast rdneclaudengroßa.grünlich- 
gelb, karmesinrot gestreift und gospronkult t eaft,reich und büss, ohne Herbigkeit 

n ednlin hört, (mitia X prunifolia JCoehne ms.\ Frucht von Reinoclaudengrösqe und 
Tauhenapfelform, grünliohgolb, etwas blftulichrot gestreift, süms, ohne Herbigkeit 

Ti llltea Koehnc tns. (bacc. fr, luteo hört,) Frucht von Roineisl Audengröese, goldgelb, 
saftreich, angenehm süsssäuerlich .... 

n pendula hört , Breit, tiberhängend. Knospen rosa. Blüten woisb. Fruciit gelbrot . 

pumiia A". Kocit . Paradies- oder Johannisapfob Frucht siark ralneclaudengross , 
knrzstiolig, kugelig, grünlichgelb mit etwas Röte (siehe auch Obst Wildlinge) .... 

* galliCH kort . Splittapfel. Doucin (siehe auch Obstwildlinge) ... 

ringo (Malus) Sieb, RingoapfoL Blüte woiss,, rosa überlaufen, Frucht kaum kir&ehen- 
grosa, waciisgelh . .. ( . .. ... ...... 

„ fa«(tig!ftta bi fern Dck. (mitifi X kingo? fCoehuc r«,v.) Regel mäßsig pyramidal 
waohsond. Blüten gross, zart rosafarben, wohlriechend. Blüht oit im September 
zum zweiteu Male. Früchte t aubeneigross, gelb und rot gefärbt. .. 

River*)i (mitte? X »poetabilis Koehne ms.) Blüte weis», halb gefüllt, Knospe rosa, 
reich blühend. Fruch t, st ark refneolaudengross, grtinlichgelbmit karmesinroter Backe 

rivulari» Hook. Kleine, auffallend langwulzige Frucht .. 

„ atropurpurta hört . siehe atrosanguirieü. 

n integrifolia Zabel. Blühte und fruchtete hier noch nicht , .. 

Sar^eiltii. (MaIuh Sargent.ix Rvhder.) Neu! Eine der Piriis toringo nahestehende 
japanische Art, die sich von dieser besonders durch niedrigeren Wuchs, reinweisso, 
vollere Blüte Und durch grössere, rote Früchte unterscheid et.. 

Sclieideckeri L Späth l&SS. (floribtmda X prunifolia Koehue.) Der grosae Reichtum 

- -- — — weisaor, zart rötlich überhauchter, schön gefüllter, großer Blü ton, 

von denen die leuchtend karmeBinroRatarbeneD Knospen «ich wirkungsvoll abheben, 
werden dieser Form als einer der wertv<dl*tnr* der Gattung stets oinen bevorzugten 

Platz in den Garten sichern (s. auch AllrebÄnnn*) . .. 

Mittel- u» HochHitttarne l Kt. 31. 2,00—3,50 

gikkiinetlHis Hook fil, Welten! Auf tien Gebirgen Sikkims vorkommendo Art mit 
langspitzigen, filzigen Blättern. Dio Blüten sollen blassrosa und die Frücht© kirschen¬ 
gross und violett sein . ... ... 

Bpectabüiä impctrialis hart. Dunkelrote Knospen und schön rosafarbene, grosse 
Blüten. Frucht schwach reineclaudongross, grünlichgelb mit karmesinroter Bnok© 

nleilA. Schön gefüllt, hetlrosa* Knospe dunkelrosa. Frucht kirsohongross, heutig, 
—— - gelblichgrüc mit braunrot gestreifter Backe. 

n roseo-plena hört . stärkerwüchßig als der vorhergehende, sonst ähnlich . ... 

toringo A". Koch. (Malus pendula hört.) Kin kleinen, zierlichen Bäumchen mit dünnen, 

' ' - — - Überhin gen den Zweigen. Blüte klein, schlankRtielig, weifiüirosftfftiben. Frucht 

erbsengTosa, gelbbraun .. * * . ... . 

„ major hört, {prunifolia? X toringo.) Blüten und Früchte etwas grösser als die 
der P, toringo........ 

Zlltlii Matsuntura. (Malus zumi Rehder.) Neu! Gebirge Mittel Japans, Steht, der P. 
toringo nahe; Blatter teilweitie gelajipt, wie bei dieser. Blüten 8 cm breit, zuerst 
blftssrosa, dann weiss. Früchte vogelkir sehen gross, goliir<it. 
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Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen — 250 Hektar. 


Laubhölzer. 


Planera Gmd. Flauere. (Uimaeeae/j 

aquatica hört, nec Gmet, siehe Ulmus montana 
viminalis. 

keaki K. Koch siehe Zelkowa keaki. 
repetts hört siehe Ulm ms pumita 
Richardit Mchx. siehe Zetkowa carpinifalia. 

Platanos L. Platane. (Piitanaeeaa.) 
occidentalint /.. nie fciasi^n i'flaiunn <iie»<trin 

den Gärten recht wenig vorbtciteten nonl- 
amerikanisch.»* Art artnmmeü au.s dem nönl- 
lifhsiLii Tp.il des Vnrbrcdtungsbezirki» dor Arr 
und situ! daher hier wintürh&rt« 1 Kt, M 4,00 

P ar^.-varie^ata t, späth iss3. matter hübsch 

weiß punktiert und marmoriert, im Austrieb 
ros» Überlaufon f 1 St, M 1,00—LJG0; löSt.M >5—12 
n Suttnen Rose nt hat siche occiä. arg,~var. 

orientalis /_. Morgenl&ndUcke Pi. 

1 St. M, 0,60— \ ,50; 10 St. M. 5-10 
Schön entwickelte Pyramiden zur Einz*±l- 
pflanzung. 2—3 m hoch. 

t St. M. 3.00-6,00J tO St. M. 2ft—10 
(Mittel- u. Hochstämme h. Allcrljiiitnie.) 

pyramidalis hört . wachst gut pyramidal. 

1 St. M. 0,75 — '1,50; 10 St. M. 5-10 

Polytronum /., Knöterich. Poi y . 

gonaeeae ) 

baldschaanicnm Egl. Ein 1 m und mehr 
hoch a chlin gen der Strauch, der sonnigen Stand¬ 
ort und durchlässigen Boden verlangt. Die 
rötlich weiten, 15—20 cm langen Blüten rispon 
entwickeln sich vom Juni bis in den Herbat 
1 St. 11. 2.00—3,00; 10 St. M. 15-25 
siehe Abbildung* 

PopuluH £. Pappel. fSalieaceaB.) 

10 „ .10 besten Surren _ „ M, 600 


20 St. m 25 Sorten 


meiner Wahl ST 12.5c 


2 iilim nivea Wesmarl. SEehte Silberpappel. Aasserordentl. wertvoller Landschaftsbaum 

> (Mittel- u. Hochstämme s, Alleebiurao.) 

29 angTtlata Ais. (macrophylla Lodd.) Weiblich, Auffallend durch die sehr grossen 

Blätter und die kantigen Zweige; jung etwas empfindlich ... 

llochxtünimc 1 St. H. 1,50—6.00 
lo halHanilfcra T.BalsampappeTSchdn belauhtor,rLOrdami‘rikHni«tr'her Baum mit balsamisch 
duftenden Knospen. Krone ausgehreitet . , . llti<*h*tH.iiiiiic 1 St. II. 1,50 —2,50 
„ suaveolens Lotul. siche snaveolcns. 

40 berollaenats Dipp* mns, Berliner Lorbeerpappcl, männlich. \ Bitsturd von l J - laurifob 

4 „ „ fern., fi n weiblich. I und nigra fastigiata. 

Bildet hohe Bäume mit schön dunkelgrün belaubter, langovaler Krone (h. nnrli 

Allee bäume) .. HortiM iitunie 1 ät. Ä. 1,75—5,00 

2B canatimisiH Mnch, Kanadische Schwarzpappel. Hoher, starkwilchrtiger Baum dos 

östlichen Nordamerikas (*. auch A Ileebänme) . . ... . . 

IKoclistumme I Kt. 31. 1,25- 0,00 
B2 anrea Van C , £ , *?rM WA krscheinlich monilifera Ait, variet, j. Männlich. Die mächtige 
” — Pfolbe Taubkrone mit ihrem prächtig bronzefarbonen Anntrieb wirkt, an 

richtiger Stelle verwandt, landschaftlich ganz hervorragend schön ......... 

HocWämnio j st. II. Ä—3 
33 n ^rrancli folia hart. Selir starkwilchiig: breiter iin Wuohu und dichter verzweigt als 
die folgende .. ... ... 

Öl „ grandi» hört, Mehr aufrecht wachsend und. weniger verzweigt als die vorige, 
ebenso starkwüchiig , ................ II och st Hin nie 1 Kt. 31. 2—3 

17 candiraTBt A ü. fontarleusis Des/.) Weiblich. Blätter gross, uuterseits silberglänzend 

(n. aiirh Alleebäiime) .. .. Hoch^elimine l Kt. 31. 2,25 - 7*00 

n etongata Dipp. stehe tristis elongata. 

71 cano.Si.'CilS Sw, nm«, ll Gr au pap pol, männlich und weiblich. Ein Bastard zwUohen 

fern, j Wftizs* und Zitterpappel mit grauweinser Belaubung . . , , 

Ö7 Carreirialia Oode. Die jungen Pflanzen dieser noch wenig bekannten und botanisch 
noch nicht genügend fest ge st eilten Art bauen sieb breit pyramidal und haben eine 
schöne, großblättrige, etwas ins Graugrüne spielende Belaubung ,. 


i Stück 
M. 


io Stück 
M. 


0,50—2,50 

4-20 

0,75—1,00 

G—8 

0,50—1,00 

4-8 

0,40—1,00 

3-7 

0,40-1,00 

3-8 

0,00-1,00 

5-8 

0,40-1,00 

3—7 

0,40—1,00 

3—7 

0,40—1,00 

8—8 

2,00 


1,00—2,00 

8—16 


Zu Sohutapüanau tigen besonders geeignete] 
Heister, 3 4 m hoch, von unten an bezweigt. t 
10 St. M. 10; 100 St. M. 75. 


30 ftlba Bollaaiia Lauche. LSpäth IS7$, Pyramiden- 

-- ■ - flilberpappei. Männlich, Heb mal 

pyramidal wachsend. Unterseite der Blätter 
leuchtend woiss. wie bei dor Pop. alb* nivea. 
Einziger pyramidal wachsen d^r Raum in 
dijSacr Khrhnnif I St. M. 1,00— 3,00; lOKfc M.H—50 
HerliMt. 1 Kt. 31. 3,50 (s. auch Alleeliäuine) 


Polygon um bnldschuan icum 
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Lanbliölzer. 


Nr. 

94 j 

83 


Sfrrüuohor 


104 

82 


Popnlis 

caudina Ten. (hisjdda IJanskn, \ Büd italienisch© Form dm Schwarzpappel 11 j 1 1. be¬ 
haarten Triubon..... * .* 

charkowieusia Schroed. et Kitschumw. Weiblich. Soll ©in Bastard zwischen der 
Schwarzpappel and der Pyramidenpappel sein. Sie wachst viel stärker als letztere, 
ist von aufstrebendem, aber breiterem Kronenbau als die Pyramidenpappel und in 
nördlichen Breiton, wo letztere erfriert, noch vollkommen winterfest (w. auch 
AHcehäumc) ..Hoch st Um tue 1 Ht. HI. 1,^5—11,50 

ouculyptua hört, (ob Bastard der tiugulataV) S* hr starkwüchsig und grossblättrig 


60 


Eugenei Sint.-Zottis, (canadens. X nigra lästig.) Ausserordentlich schnellwüchsig . , 

IIochstKnime 1 Kt. HI. 1,150-2,50 


90 

108 


Fremontli & Wurfs, L, Späth IS94. Di© westlich© Vertreterin der bekannten kanadischen 

- - ■ — - Pappel, wolchür sie auch in Wuchs und Blatt form ähnelt {**. auch AlleeU.) 

llocliMtlimnic 1 Kl. HI. 1,75—Ä,*5 


30 

16 

3 


74 

39 


mernssata Dadt. Kine Iler P. angulata anscheinend nahestehende, stark wüchsige 
l'Hp|n l mit grossen herzförmigen Blättern un kauLig*_-n Trieben .......... 

monililera Att. may. Oestliches Kordamerika. Treibt später au- als P. cauadensU 
und in bronzofarbenonf Tone...... . ...... 

nigra Z. Schwarzpappel, Hoher einheimischer Baum.. 

„ betulifoliö Wes nt. Birkenblättrige Schwarzpappel. IIoi'hNtilnmte I Ki, II. 

H faBtigiatil !>esf. Italienische Pyramidenpappel, Mänul. {h. auch AllcebKnuie) 

Von unten an verzweigte Pyramiden, —4 m h., 0.40- 1 m br. 

, „ fern. 


75 

76 


40 


89 


08 


28 

14 

85 

6 


Der seltnere weibliche Baum... 

petroWäkitina Schröder. Die jungen Bäume gleichen in der Vegetation ganz der 
Berliner Lorbeerpappel, letztere soll sich jedoch in Petersburg weniger hart gezeigt 
haben als P. petrowskiana (s.nuch Alleebhume). Ilochwtfiinm** 1 Kt. Hl. 2 5 

plrtlttiprpnsis IUR.U Sifn.~Z.oui$. Plantierespappel, männlich. I ( ] 6g Züchters ist dies 

^ foill* Sirn.-Zoitis. Plantierespappel, weiblich. i eine Kreuzung zwischen 

der amerikanischen P. nigra betulifolia und der italienischen Pappel, P. nigra 
fa&tigiata. Diese Bastarde sollen ganz den pyramidalen Bau der letzteren zeigen, 
doch nicht, wio diese, von der CHpfeldtlrre befallen werden .. 

Höchst Jim me I Kt. HI. 1,50—*,5ü 

pasnmoW8kiana Schröder, (eandioans XsUAveoluns? ADie jungen, kantigen Laub¬ 
triebe entwickeln grosse, rund lieh-eiförmig-spitze, oben lebhaft und unterseits hell¬ 
grüne Blätter (n. aurli AlkHddiumr) . . . HoHiHtiimmr 1 Kt* HI. 1,50-58,50 

robuHta C. K. Schneider. angulataXEvigenei.) Dieser schöne, noch wenig verbreitete 
Bastard zeichnet sich durch ausserordentlich kräftigen Wuchs und eine wirkungs¬ 
voll«, gross blättrige, der der P. angulata ähnelnde Belaubung aus.. . 

serotina Hartig. (moniliferaXHngnlata C. AI Schneider*) Männlich. AusserordenMich 
stark wüchsig, Treibt inpät aus und bildet eine flftcbgewölbte Krone. 

Höchst Km um* 1 Kt. Hl, 1,50-5,00 

SiiiHHiii Carr. Männlich. Hübsche, sohr früh au »treibende chinesische Pappel . . . . 

lIoeliNtiimiiie 1 Kt, HI. 1.50 3,50 

SIlJlVOoIoilH Fischer. Wohlriechend© P. Mittelgrosser, ostasiatiseber Baum von auf¬ 
strebendem Kronenbau .liocIiMtiiiiiin** 1 Kl. HI. 2—3 

thevastina Dode. Eine uonerdings verbreitete^ der italienischen ähnlich© Pyramiden¬ 
pappel aus Nord wesT.af rika... 


trenmla Zitterpappel, Espe. Blätter klein, rundlich, grob sohwoifig gezähnt und 
infolge ihrer langen, dünnen, zusammengedrückten Blattstiele beim leisesten buft- 
huueh© flatternd. Bis Uf> m hoch . . Höchst lim 1114 * 1 Kt. HI. 2—11 


22 

68 


02 

80 

92 


41 


tromuloulea Mchx. (athenlensis Ludw.) Amerikanische Zitterpappel. Weiblich. 
Blftiter grösser und feiner gesägt, als die der gewöhnlichen Espe. Höh« ca. Ü0 m 

trieb ocarpa T. et Gr. Kino im wostlinhen Nordamerika heimische, zu den Balsam- 
pappehi gehörige Art mit prächtiger Belaubung ond von sehr üppigem Wüchse . . 

HochHtJimtiie 1 Kt. Hf. 1,50—2,50 

trigtlS Fisch, Dunkelblättrige P. Männlich, Eine klein© Balsampappel Ostasiona mit 
herzförmigen, sehr dunkelgrünen Blättern .. . . . 

w clon^ata Koch ne. 1 candic. elongata Di pp.) Männlich. Form der vorigen mit längeren 
Blättern und von kräftigerem Wüchse.. 

vifltolensis Dode. Diese neuerdings yoTbreitet© Pappel zeigt sich hier von mittel¬ 
starkem Wuchs, sparrig in der Tracht, mit abstehenden A enteil, belaubt mit mittel- 
grossen, rautenförmigen, dunkelgrünen Blättern ... 

Wob atil Schröder, Dunkelgrüne, lorbeerartig© Belaubung. Sch wach wüchsig ..... 


6 

8 


13 

11 


Potentilla L. Fünffingeratraueh. (Rosacea©.) 

* lall Ul'ica Nestl. Ganz niedriges, sehr dichtzweigiges, dunkelgrün belaubtes Sträucli- 
lein mit reinweissen Blüten im Mai. Wenig vorbreitet ... 


Friedrichpenii A. Späth AS '97. (dRhuricaxfruticoBa Koehne.) Durch den hellgrünen Ton 

der Belaubung und den reichen Flor lichtgelher Blüten, der von Anfang 


Mat bis in den September anhält, fällt dieser hübsche Bastard angenehm auf 

ItMmuitllfl L, Späth 1910, Ein hier gefallener Sämling der vorigen, in desaen rein- 
woissen Blüten die Abstammung von P. d ah urica wieder getreu zum Vorschein kommt 

ocbrolenca L. Späth t909. Ebenfalls Sämling der P. Friedrieh»enH, mit rahm- 


weiBBen Hlüton. Der Strauch ist sehr dichtzweigig und sehr holl belaubt 
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Laubhölzer. 


Nr, 


2 

9 

4 

6 


39 

158 


182 

106 

70 

20 

84 

35 

22 

21 

174 


189 

237 

235 

* 211 

5 

26 

95 

210 

17 

220 


Potentilla 

fruticosa /_. Die goldgelben Blüten erscheinen vom Mai bis .September. Strauch bis 
l*/i m hoch, rundlich. dichtzweigig. 

n linmiliH Kgl, Modriger, dichtzweigiger Strauch mit kleinen, dicht gefiederten 
Blattern. Blüten gegen 3 cm breit, goldgelb.... 

micrandra Koehne. Durch den bedeutend niedrigeren, breit gehenden Wuchs und die 
auffallend kleinen Staubgefttsse von P. frutieoaa verschieden.. , 

Salessowii Steph. Bildet einen meterhohen, rundlichen Busch, Blatter hübsch ge¬ 
fiedert, unterseitö w ei es filzig. Blüten gross, weiss, in kleinen, end ständigen Dohlen- 
rispen, im Juni, Wenig verbreitet ... 

Primus L . Pflaume, Kirsche* Aprikose. (Rosacea©,) 

Diese artenreiche Gattung, die sowohl stattliche Bäume wie auch zierliche 
Strüuohor umfasst, zeigt mannigfache Verschiedenheit im Wuchs und reiche Ab¬ 
wechslung in der Belaubung, vor allem aber bildet die Biütenfüllo, welche im 
April und Mai in schneeigem Weins oder in rosafarbenen Tönen sich entfaltet, 
einen herrlichen Garten ach muck für das zeitige Krühjahr. 


St rHucli er 


i Stück 
M. 


io Stück 
M. 


10 Stück in L0 Sorten meiner Wahl M. 7,FiO. 
25**25* „ , 18, 


50 Stück in 50 Sorten meiner Wahl M. 35.—. 
75 „ h 7b n * n * 50, - 


[ 


Besonders schöne, starke Pyramiden meiner Wahl, 
zur Einzel Pflanzung geeignet.1 Stück M. 8—6. 


ÄCida nmrasca ; Host.). Aus den Früchten wird in Dalmatien der bekannte Maraschino* 
likör bereitet.. ... ...... 

„ aemperflorens K. Koch. Allerheiligenkirsohe, Zierlich überhftngtmdo Bezweigung. 
den ganzen Sommer hindurch mit woissen Blüten besetzt, denen kleine, dunkelrote 

Kirschen folgen. Recht zierend (». auch TraiierbJinme) .. 

UdchHtfitnme I St. M. 2„»0 :t.ÜÖ 

americana Marsh, Baumartiger Strauch oder kleiner Baum der östlichen Verein. 
Staaten. Blüte klein, weis*, im Mai; Frucht kirs eher gross, lebhaft rot ...... 

angrmtifolia Marsh. ChicasapfL Schmales, glänzend heilgrünea Blatt. 

airmenifiea brigftntiacft Dippel, ölattfrüchtige Aprikose. Frucht von der Grösse 
einer Kirschpflaume, hellgelb..... 

„ pendula hört, Hüngeaprikoee.. ... . 

avium L. Gewöhnliche Süsskirsche [siehe auch Obshtildlinge) .. 

* aspleniifolifl hört , Blattrand regelmiUsig und hübsch gezackt.. 

deenmana K. Koch, Sehr grossblttttrig.. 

^ pendula hört. TraueraÜsskirsche, Schön hängend (^. midi Traut^rbiinine) . . 

.llitn'b ii. Iloetisläninie 1 St. !H. —rtjMj 

plena hört. Gefüllt blüh ende SÜs^ki rech o Prächtig im Flor ihrer zahllosen, schürt- 

* geformten Blüten (a. auch Allcebätini^) .. 

Mittcl^tammc 1 St. 2,00—4,50 

haldftchuanica Kin schöner und wenig bekannter Blüten Strauch, keineswegs 

dasselbe wde Nr. 15 PetzoldiL Bringt Anfang Mai einen reichen Flor ca. 2 l /a cm 
breiter, lebhaft rosafarbener Blüten, denen das leuchtende Karmesin der Knospen 
noch einen wirkungsvollen dunkleren Ton hinzufügt.. ... . . . 

Besseyi £. //, Bailey. L. Späth 1900. Bildet kleinere, hübsohör geformte, dichtere und 
mit breiteren Blättern belaubte Büsche als Pr. pumila. Die reichlich ansetzenden 
Früchte sind kirschengross, schwarz... 

blireana {bliroiftna pl. E. Andri ,.) Soll aus Steinen von Pr. cerasif. Pissardii oder 
Pr. mnme gefallen sein und ist vielleicht ein Bastard zwischen beiden Hat die 
dunkelrote Belaubung des ersteren geerbt, doch die Blüten sind hübsch gefüllt, denen 
von Pr. triloba pl. ähnlich geformt, hellrosafarben. Neuere Züchtung. . .. 

CAäeäCBnS D Bois. Hübsch belaubter, l 1 ^—2 m hochi werdender, neuerdings huh China 
eing'führter Strauch. Entwickelt schon im April mit dem aus brechenden Laube 
seine blass fleischfarbenen, ea. 1 cm breiten Blüten.. ... 

capuli Cav. Kleiner, wenig bekannter Baum des südl Nordamerikas, dem Pr, Berolina 
nahestehend und diesem ähnlich, doch echmalerblüttrig. Laub bis in den Winter 
hinein unverfärbt haftend . ..... . 

CerasifPPR Ehrh. rPr. myrobalana L t ) Kirschpflaume. Zeichnet sich durch frühes 
Blühen aus (siehe auch Obstwildlinge) . ... . .. 

* ansfBHtifoIia pendula Dck. Sohr zierlich . . ... 

w arfc.-marginata hört. Scharf weise gerandet . . . . .. 

„ ele^Hfls (mirobolana olegans Besse}. Blätter teils lanzettlich mit unregelmässig 
ausgenagtem Rande, sichelartig gekrümmt, teils fast fadenförmig. Wuchs gedrungen 
und ziemlich aufrecht. Eigenartig... 

„ ^l^anteiL hört. Sehr atarkwüchsig .... 

„ IjüuiH Asselin, Int Pr. cerasif, elegans ähnlich. Blätter lanzettlich oder lineal, 
Rand unregelmässig ausgefressen und schmal weiss gerandet Neuere Form . . . 
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ceramfent pnrpnrea l. späth m'2. (Pr. Pissardü Carr.) Klwtpllaqroe. Diese 

ans Transkaukasien stammende, prächtig rotblättrige Form ist ein Ziorb&um 
von grossem Werte. Ausserordentlich wirkungsvoll hebt sich im Frühjahre der 
hc hneoweis.se Blütenflor von dem hervorbrochonden dunklen Daube ab. und eben¬ 
falls zierend wirkt die reiche Zahl der lebhaft roten, kugeligen Früchte im Juli 
und August...lOüSt, M* 86—150 

Mittet- n. lI(K‘liNtjiiiime I Ht. II. 1,50—3,00. 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Lanbhölzer. 


I 


Nr. 

243 
236 

249 

Öl 

129 

25 

219 

78 

79 
126 
213 

337 

142 

218 

145 

28 

22 

117 

161 

16U 
1 30 

181 

1 31 

90 

244 
98 
97 

178 

68 


207 

206 
* 193 

40 

66 

110 

54 


Prunns 

ceruaifem purpurea Hessei (Piasardii Hessei Hesse). Neue Form mit schmalem, 
langgeapitztwn Blatt, dessen unregelmässig ansgefressener Hand lebhaft gelb oder 
rosa gefärbt ist...... 

Ti * Mosori 'Pr. Pisaardii Moser j pl. Moser i. Gefüllt blühende Blut pflaume. 
Hin Sämling der einfach blühenden Form, der deren schönes, dunkel rotes Laub 
trea bewahrt hat. l>ie Blüte dagegen ist nicht weiss, sondern resa und hübsch 
halbgefüllt. Nettere Züchtung... .. . 

I \ 1 ■ ■ i t ■— — - ijy_ : ^ 

* n n omni Motu/, Eine in Deutschland nooh wenig bekannte neue Form, die sieb 
durch einen dunkleren, prächtig schwarzraten Ton ihrer gross blättrigen Belaubung 
vor der bekannten roten Stammform ausaeiehnet ... . . 

w ro^.-plena Haltet. .Soll wahrscheinlich eine Form der Pr, mume sein, Blätter 

_^ov(ü t in eine lange Spitze ansgezogen. Blüte gross, hollrosa, leicht gefüllt . , . 

eerasus glohoSQ z. Späth 1887. E»iese Kirsche wächst sehr gedrungen und neigt zur 
Kugelform... Hlttelstämme 1 Ht. M. 2,00-Ü,5O 

, pleiia Z-ois. i Pr, c. ranunculiflora l litte.) Weiss gefüllte Sauerkirsche ♦ . . . , 

Mittel- und Jtorhnf ä in tue 1 Mt. M. 1,50—3,50 

n ÄWJCii pt. hört, siehe Prunus cerasus picna. . 

" ^Hliplflna flwirf.J. Reicher Flor schön geformter, halbgefüllter weiss er Blüten 
Blüht früher auf als Nr. 25 . . .... 

chicasa Adr/' noii Mehx* Ob eine Form von Pr. «mericana? Blühte hier noch nie . . 

cocumilio Ten. Neapolitanische Pfl. Frucht rund, gelb .. 

dagyc&rpa Ehrh. Pflaumenaprikose, He sch reibt* u- Preis s, Seite 48, 

» psrsfcifolia Cois. Blätter sohinalcr oder breiter lau zeitlich, am Hände wollig 
gefranst...... . . 

clenHSSü If ti'p. Eine der virginischen Traubenkirsche nahestehende, strauethige Art 
Nord west Amerikas , ....... 

emurpimta Walp. Kleiner Baum odor grosser, diohtzwtdgiger Strauch Kaliforniens. 
Blätter klein, länglich oder eiförmig, grangrün. Frucht orbseugross, dunkelrot , . 

ewinens Beek, (cerastnx fnitioosa.) Die Belaubung dieses Bastards gleicht sehr der 
voll Pr. fruticosÄ. Hübscher weisser Blüten Mur Ende April. Wenig bekannt . * , 

Trittictins Weihe, (inaiticiaxspinosa.) Frucht ca. IS mm lang, kursoval, blausohwarz 
beduffcet, süss .... ^ 

fmtieosa Pall. (Pr, ebamaeoerasas Zwergkirsche. Bildet dichtzweig«g*.', rund¬ 
liche Bttseho mit kloineu, länglich-olliptischou, glänzend grünen Blättern . 

„ pendula hört. Hängezwergkirsche. Zierliche Bezweigung mul Belaubung. uurh 
Trati^rlmiimo) ........... Mittel* und Hocli^täinme 1 Nh M. 2—4 

» pcminla Vftncgätä hört- Bunt blättrige Hängesrwergki rache ........... 

graeca Des/, Kleiner Baum mit flatunhaarigen Trieben, der als Blendling zwischen 
Steinweichsel und Yogelkirsche augeaehen wird . ... 

11 prificqHirul Iliv. Unterscheidet sieh von dem nahe© tob enden i’r, piMidiila miu-r 
anderem durch wagerecht abstohende Aeste und durch rtwaa frühere Entwicklung 
ihres reichen, zart rosafarbenen Blüten Hora. , . .. . . . . 

japonica alb<i-[vleilil hört, <Pr. sinensis albo pl. hört.) Welse gefüllte japanische 
■- St rauchkirsehe. Wie Nr. 31 ein ausserordentlich blütenreiehes, 

feinzweigjges, reizendes Strftuohlein: beide gehören der var. glandulosa Maxim au 

Mittel- u. Hochntlmme I St. M. 1,50- 4,50 

t. Englori /Zoehne. Biese noch wenig verbreitete I-’orni bietet besonders im Mai, wo 
ihre zierlich hängenden Zweige mit weissen, zart rosa über hauchten Blüten go- 
schmückt sind, mn anziehendes Bild. Im Herbst zieren die vogelkirschengro>.s* n, 
hellsoharlechfärbonen Früchte . . . . . 

„ rOB60-]llci)A hört* Rosa gefüllte, japanische St rauchkirsehe. .. . . . 

;- HiftWHttfnttne 1 Mt. M. 1,50—8,00 

incana stev. Graubiättrige Zwergkirsche. Blüht rosa im Mai . .. 

iiitfiticia l. Krieohenpflautne, Hafcrschielte. , , . . . 

rt Wg.*TariegntA Hort. Blätter hübsch weiss marmoriert.. . 

n aucubllolia hört. Aukuben blättrige Pflaume . . . 

kurdiea FettzL L. Späth 1896* Ein niedriger, dorniger, aparriger Strauch mit Uber¬ 
hängenden Zweigen. Blüten klein, weiss, im April—Mai, Frucht schwarz, kaum 
hir sehen gross. . .. .. 

laoroeerasu^ SChipkitrllsis Späth £889. Bai kan -Kirschlorbeer. Immergrüner, 
schönbelaubter Strauch, der die strengen Winter seiner Heimat ohne Schnee¬ 
decke über steht. Als Unterholz, zur Zwischen Pflanzung, auch als Einzelpflanze 
verwendbar. Hübscher weiaser Blütenflor im Mai — ,Funi. 

r m Mi sch pii na I. Späth 1898. Eine niedliche, breit wachsende, swergige Form mit 
kurz ovalen Blättern.. ... .... , . 

„ _ Zaheliana L. Späth 189S. zierlich belaubt, mit schmalen, lftnglich-lanzettliehen 

Blättern. Wueh- breit gehend. Eine hübsche und sehr widerstandsfähige Form . 

„ SOrhica Fände. Sörbischer Kirschlorboer, Niedrig bleibende Form aus den 
serbischen Bergen mit ziemlich grossem, ovalem Blatt, ... 

mahaleh /,. Steinweichsel. Blättor und Holz wohlriechend, letzteres wird vielfach 

zn Pfeifenröhren benutzt. (Siehe auch Obstvriidlirtge) .. 

chrysoctarpa Zabel (Cructu lutoo hört.)* Frucht dunkelgolb biw gelbrot ...... 

gjlobona Dck. Kugelförmig gedrungener Wach«, hübsche Zwergform ....... 

pendula hart. TrauersteinweichHel...... üoeliHfliinme 1 Mt. M. 2,00 —2*50 
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214 
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Laubhölzer. 


Prnun& 

maritima Wangh. Meerstrands pflaume, Kleiner, sperriger, nordamerihanischer Strauch 
mit weissen Blüten und kugeligen, stark kirschengrosson t dunkelblauen Früchten 

* xanthocarpa (fr. luteo Am.- Arb.). Gelbfrüchtige Form. 

Maximowiczii Rupr. L. Späth 1895 . Kleiner japanischer Baum mit lauggespitzten. 

-elliptischen, im Herbst schön orange bis braunrot gefärbten Blättern. 

Blüten woiaa. in ft—8 cm langen Doldeutraaben; Frucht kaum erbsengroß», schwarz 

tnoilis Walp. Kleiner Baum der westlif'hen Verein Staaten. Blätter verkehrt-eiförmig 
Blüten weiss t in kurzen Trauben, im Mai. Frucht. erbaengrosH, ziegelrot. Wenig 
verbreitet..... .. 

ailgustmr Kocfn:e, Blätter schmaler und früher uustreibend als die der Stamm¬ 
art. Wenig bekannt. .. .. . 

monticola K. Koch. Laub hell, blüht weias im April. Frucht kirschgrosa, rot .... 

iBUItlC „S. et Z. .lapanigoliri Aprikose. In den japanischen Gürten viel angepflanzt 
wegen ihrer schönen, grossen, rosafarbenen, irrt zeitigen Frühjahr erscheint-nden 
Bluten..................... . ........ . 

v 

nigra Ait. Kanadische Pfl. Sehr früh und ausserordentlich reicUhlühend, weiss . . . 

oecononrica anreo-nmrginata hört. Goldrandig..... 

„ [lyratllidillis kort. (oecon.Xiusitieia?) Wuchs gut pyramidenförmig ........ 

Oft hosepalJl Koehnc. Texanisch© Pfb L. Späth 1889. Glänzend rotbraune Zweige; 
schmales, graugrünes Laub; reicher, woisser BlütcuÜor; kugelige, ca. ‘-d,o cm dicke 
blauschwarze Frucht . ... . 

paiius Z,. Gemein© Traubenk. (in Berlin Faulbaum genannt].,. 

Ifoch *t firn nie I St. IX. £.00 
HHn?B hört. Prächtig schillernd goldfarben .... 

commntnta Di pp. Eine Hehr früh austretbende, OfttasLiliHch© Form, die fälschlich 
vielfach als Pr. Urayana verbreitet ist.... 

comf1 ta Dt pp. (pachyclada Zabel.) Kleiner Baum mit schöner großblättriger Be¬ 
laubung. Blüten w©i*s. im Mai, in langen, walzigeoi Trauben. Frucht dunkelbraunrot 

hetorophylla variogäta hört. Bunt- und verschiedenblättrige Traubenkirsche 

ieucocarpa K Koch. (Pr. Salz©ri Ztiarek.) Form der gemeinen Trauben¬ 
kirsche mit gelblichweiäsen Früchten. Wenig verbreitet . .. . . 

Maackii hört. fHegeliana Zabel*) Kris ob grüne Belaubung; früher austreibend als 
die Stammform ... . . . .. 

plena hört. Gefüllte Traubcnk... 

rotumlifolia Dipp, (Ob Virgin. Duerincltli Zabel?) Wird auch als Bastard zwischen 
Padua und virgimaua angesehen. Blüht später als alle anderen padus-Formen , , 

pnmeerasns Koehne. Wuchs kräftig, Austrieb und Blüte früh, letztere 3—d*/ 2 cm breit, 
einfach, reinweiss, btaHarosa verblühend. Frucht fast vogidkirschengrosa. schwarz 


StrÜuchör 


1* 


fl 

n 


1 Hitlek 

M. 

io Stück 

M. 

0,70—3.00 

0,75—2,50 

6—26 
6—20 

1,00—3,00 

8—26 

1,26—2,00 

10-18 

1,25—3,00 

1,00—3,00 

10—26 

8—26 

1,60 

1,00-3,00 

0,75—1,60 

1,00—1,60 

12 

8-26 
H—12 
8—12 

1.00—2,50 

0,40—0,76 

8—20 

3—0 

0,75—2,50 

6—20 

0,75—2,60 

6—20 

1.00-3,00 

0,75—2,00 

8—25 

6—16 

0,76—3,00 

6-26 

1,00—3,00 

0,75—1,50 

8—26 

6—12 

1,00—1,60 

8—12 

2.00 -4,00 

16—30 

9,50—5,00 

— 

1,00—3,00 
1,00—3,00 

8—25 
8-25 

1,00-2,60 

8—20 

1,00—2,50 

8-20 

0,75—2,60 

Ö—20 

1,00—2,50 

0,60—1,00 

1,00—2,00 

8—20 

6—8 

8—16 

1,00—3,00 

8-26 

2,00 

15 

0,40—1,00 

1,00—2,00 

3—8 

8-15 

0,60-1,60 

5-12 

1,00—2,60 

8—20 


3g pendula Maxi tu. Japanische Blütenhängckirsche. .Sehr treffend wird dieses zierliche 

Uftumchon im Schmuck© sein«« Überreichen, zart rötiafarbanem Flors «in© 
„Blütenfontäue - genannt. Im ersten Frühjahr, wenn rundum Baum und Strauch 
nocli im Winterkleide stehen, diese Blüteukiriih© «ine weitliin leuchtende, an¬ 
mutige G arten zierde ..... 

üIttel- und Hochs*iinime 1 ftt. II. 11,50 0.00 


114 

138 

15 

1H3 

112 

34 

10 

134 

92 

246 


46 

47 

48 

63 


pemisylvanica x» fH. Ein kleiner, rundkroniger, zierlich belaubter Baum mit sclmeo- 
weissen Blütendolden und ©rbsongrossen, roten Kirschen. Treibt dunkelbraun aus 

,, aiiximontana Rehder . Treibt hellgrüii aus und hat breitere Blätter als vorige . . 

Petzoldii h\ Koch. Strauch au» China mit eiförmig-spitzen, grob gesägten Blättern au 
rotbraunen Trieben und rosafarbenen Blüten im April. . 

phmtiereilHis plpiui Sitti.-Lou I 5 . Gut gefüllte, reinweisse, wohlriechende Blüte. Frucht 
gross und wohlschmeckend... 

prostrata Labilt. Kleiner Strauch von aus gebreitetem Wüchse, Blätter klein, rnnd- 

- ■ ■ '■ ■ ■■— lieh oval, mit graufilziger Unterseite; Blüte kloin, rosa; Frucht eine kleine, 
rundliche, rote Kirsche. Wenig verbreitet ...................... 

pseudocer, New Red. siehe serrulata Ilisakura. 

nsendocerasn» roseo-lllena hört, (Ger&sus Sieboldii Carr.) Grosse schön geformte, zart. 

1 ■ - rosa/arh. Blüten, M Utel- u. IIorh stü 111 mr 1 Ht. .11. Ü :i 

pnniihl Kleine K, Niedriger Strjiuch, graugrün helttubt, Blüte woiss. 

n variet. Arnold-Arb. Bedeutend stärker wüchsig als vorige. 

refk-XH hört, F>unkeIgrÜn belaubt. Gedrungener Wuchs. Blüte weis»; Kracht ein© 
klein© rote Kirsche... . .. 

S argentii Rehder. Iler hübsche, braunrote Laubaustrieb und der zart rosafarbene 
Blütenflor dieser erst neuerdings als eigene Art erkannten Kirsche erscheinen 
bedeutend früher als hei don Formen der verwandten Pr. serrulata. Hübsche Herbst¬ 
färbung in gelben und braunroten Tönen , . ..... 

semperßorens Ehrh. siehe acida semperfiorens. 

HOrfitiflA Ehrh. Spät blühende Traubenk. Blätter lorbeeräbnlich, glänzend, sehr schön. 
Starke Pflanzen . . . .. . 

& asplenüfolia hört. Geschlitztblättrige Traubenk. . ... . . 

fiartilftffinea Di pp. PergamentblHUrige Traubenk. Sehr schön, mit praciitvoll 
--- glänzendem Lorbeerblatt , . , IlerImtiiiunn* I Ht. M. Ä -1{ 

Klüftige rjrsmldtnl 4.50; 10 St. M. 15—40 

y, saliüifolia hört. Schmalblättrige Form, dio ihr dunkelgrünes Laub meist bis in 
den Winter hinein behält... 


f 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Lanbhölzer. 


Nr. 

198 

212 

215 

27 

200 


202 

203 

165 

18 

11 

12 

234 

139 

194 

13 
197 

187 

14 


118 

50 

44 

185 


1 

3 


6 

4 

& 

2 


Herrn lata His&knni hört, ja pan. Diese schöne, kräftig wachsende Form zeichnet 
sich durch grosse, bis 5 cm breite, halbgefüllte, lebhaft rosafarbene, in zier lieb übor- 
häugendeu Büscheln stehende Blüten aus Austrieb kupferfarben.* 

Mittel- initl Hindi Mt ii nun e 1 St. M. 2,50-4,00 

T James H. Veitch. (pseuäoeer. .I H. Veiteh. Vtitcfr*) I’iiteTBcheidet sich von der 
Form „Hisnkunv* nur durch wiinperig- geaägto Kelch Abschnitte - . ... 

* Odliehime hört, japon. (serr. Sliirofugen hört, japan.\ Die halbgefüllten Blüten 

sind 4 cm breit, etwas gekräuselt und zart rosa gefärbt . .. . ■ 

9 plcna aerr. mucronut» Kochtte). Schön gefüllte, fast weise©, ca. 3^ cm breite Blüte 

Mittel- und JIoehstÄmme l St. fl, 1,50- 3,00 

* Shldare-Saknra hört japart. Japanische Nelkenkirsche. Dieses reizende, zier- 

lieh hängestweigige Bäumolion ist wohl als die schönste der hübschen japanischen 
Blütenklrsehen zu bezeichnen. Die dicht gefüllten, kleinen Nelken gleichenden 
Blüten, die im Mai in dichten Büscheln die Zweige bedecken, bieten in ihrem 
zart rosafarbenen Ton ein überaus ansprechendes Bild."♦ * 

Mittel- uml Hochstämme I 8t. M. 4-0 

, Ukon Hort. Japan, (sorr. grandiflora A Wagner.) Bluten ca. 4 cm breit, schwach 
halbgefüllt, weis», grün durchzogen .... 

„ \onhino hört. Japan* Diese einfach w&iaa blühende Form soll in Japan überall 
in den Parken und Alleen an gepflanzt &ein. Sie ist raschwüchsig und bildet dort 
hohe, wohlgeformte Bäume, die Lm Frühjahr, in wahre Blüten wölken gehüllt, 
ein Bild von überwältigender Schönheit darbieten sollen. 

tiibiricu hört . ob I. / Wuchs kräftig aufrecht. Blätter ziemlich gross, rundlich, 
mit kurzer Spitze. Blüte rein weise. Frucht noch nicht beobachtet..* ■ 

Simoilii Carr. Simons PfL Strauchartige Pü. aus China mit glänzenden Blättern, Weissen 
Blüten und ziegelroten, grossen, sohr wohlriechenden Früchten... 

äpiuona L. Schlehe (Sohwarzdorn), Gegen 4 ra hoher, heimischer Strauch. 

yt ploim Land. Gefüllte Schlehe. Ein mit Keinen sohneoweisHeu, schön gefüllten, lang© 
dauernden Blüten übereaetef Baum oder Strauch dieser Form i^taussorordentlich zierend 
„ fr. dttU t hart. sieh*‘ frttticans. 

n purplirea Barbivr. Wahrer’Jieinlich ein Bastard zwischen cerasifera purp, und 
üpinosa. Belau bung schön rot, wie bei erster« r t doch kl einer blättrig, Blüte wei&s, 
Knospe blass fleischfarben. Neuere Form. ...» ... 

Sühconlata Brnth. We»tamerika&iaehe Pfl. L. Späth 1889 , Buschiger, 5 —6 Fusa hoher 
Strauch mit breit ovalen Blättern, rötlich wtnsacu Bluten und ziemlich grosser, rund¬ 
licher. Hchwarzblauor Frucht, deren goldgelbes Fleisch angenehm sAuerLich schmeckt 

gnbhirtella /, />, Book, (pendula aaceudena Makmo.) Belaubung ganz die der 
I*r. pendula, doch Wuchs aufrecht. Hübscher und reicher Flor kleiner, zart rosa¬ 
farbener Blüten im April . ... 

tomentoHU ittuntK rauchig, bis 2 m hoch 'werdend, Blüte welsa, im April — Mai. 
Frucht scharlachrot, vogelkirsohengross ..... 

trifloril Roxb. In China heinjische Art. von kräftigem, etwasi ansgebreitetem W uchs, 
Die dunkelbraunen Triebe sind mit verkehrt-eiförmig-spitzen,heugrünen,runzeligen, 
gchi ff förmig gefalteten Blättern besetzt, die in hellbraunem Austriebe hervorkoinmen. 
Die Frucht *oll ei-herzförmig und von purpurner Farbe sein. Wenig verbreitet . , 

trilobil LindL Bis S? m hoher, buschiger Straticli mit spitz-eiförmigen Blättern und 

IiVa'-m breiten, hellrosafarbeuen Blüten ...» ... 

plenu. -Blüten prächtig rosa, gleich kloinon. gefüllten Hosen; reich blühend, unter 
n --dem Namen „Mandelbäumchen“ allgemein bekannt .- ■ 

Sehr kräftige, gut verzweigte Veredelungen lOOSt. .11. !•> 
100^ 120om Stammhühe 1 Kt. DÜ5-1,50M, 10St-12,00M, lOOBt. - M, 

Kroneuhüutnchett ^—140 „ r - 1,50—2,00 n j, 15,00 9 * 

-: 150—160 * „ 2,00—5,00 „ r 20,1)0 „ 1Ö0 „ 

180—190 „ K „ 3,00— 6,00 p „ B0,00 „ , — ^ 

ntaliennis Tr an so n. (Pr. Besseyi x Watsonii?) Strauch mit glänzenden, braunroten 
Trieben, länglichen, mattgrünen Blättern, wessen Blüten und kirschpflaumengrosaen, 
blauHchwarzen Früchten.. ...... 

vil'gmiana Ehriu Virgin. Traubenk, Der gemeinen Traubenkirsche ähnlich belaubt, 

etwas später blühend, Krucbttrauben dunkoipurpurn.* 

„ ancnbifolia Arb.Spaoth. (pikdus aucubif. Sun.-Louis.) Blätter regelmässig punktiert 
„ heterophyila varieg, hört, siche padns heteroph. variegata . 

Watsonii Sarg. Sandpflaume. L . Späth 1896 . Grosser, diohtbusehiger Strauch mit 
glänzenden, rotbraunen Zweigen pnd lieUgrüner Belaubung. Reicher Flur wohl¬ 
riechender. weisser Blüten im Mai. Frucht 2 cm dick, kugelig, orangerot, essbar 

Plelea L . Hopfenntraacli. (Rutaceae.) 

angnHtlfolia ßenth. Die Blättchen der gedreit.cn Blätter sind breit-eiförmig, unterseits 
dicht behaart und mit zahlreichen Drüsen besetzt, Triebe oUvengrftn, mit drüsigen 
Rindenhdekerohen dicht bekleidet- Neuere Art . ... . . . . 

tl’ifoliata L. Gemeiner H. Grosser Strauch mit hübscher, dunkelgrüner Belaubung 
HUroa Behnsch. Sehr schön als Rinselpflanze, mit herrlich goldgelber Belaubung, 

* ---— Di© einfarbig gelb getönten Gehölze werden für unsere Gärten und An- 

In^öii stets ihren Wort haben und können, von kundiger Hand an richtiger Stelle, 
sei es einzeln oder in Trupps, verwandt, oft von überraschender Wirkung «ein. 
Der golbblättrige Hopfen Strauch kann des andauernden Goldtons und der Zierlich¬ 
keit Keiner Belaubung wegen für solche Zwecke wärmsten k empfohlen werden 

* fllHtigmta Behnsch, Aufrecht wach senile Form .. 


^laiK‘11 Baoth. Graugrüner H. . . . . 

ntajor hart. Starkwüchsig.. 

Variegata hart. Zebra«rtig gestreift 


Strftachor 

i Stück io Stück 

M. M. 


1.50— 3,50 

1 } 50—3,50 

1.50— 2,50 
1,00—1.50 


3,00—5,00 

2,00—3,00 

4,00 

2,00 

0.75—2,50 
0,50 


0,75—2,50 


1,00—4,00 

1,00—2,50 

2,00—3,00 

1,00 


1 , 00 — 2,00 

1,00-2,00 

0,60—1,00 


0,75—2,60 

0.40-1,00 
0,75—2,60 


12—30 


12-30 

12—20 

8—12 


18-26 


35 


6—15 

4,50 

6—20 


8—36 

8-20 

18—25 

8 

8-16 

8-15 

6—9 


0—20 

3-8 

6-20 


0,75—3,00 6—20 


1,25- 2,00 10-15 

0,40—0,50 d—4 


0,00—1,60 

1,00—1,60 

1,00—1,60 

1,00-1,50 

1,00—1,60 


6-12 

8—12 

8-12 

8—12 

8—12 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Laubhölzer. 


1 

2 



115 


69 

70 
118 

3 

198 

187 

* 45 


55 

60 

59 
119 

60 
191 
264 
142 
282 
220 

7 

204 

91 

94 

222 

209 

* 251 


* 08 

187 

270 

64 


77 


Pterocarya AVA. FlUgelnu*«, (jugiandaceae.) 

Cftneastca C. ,4. May. Kaukasisch© Fl. Bekannter Zierhacm mit schön gefiederter 
Belaubung. Höhe ungefähr 20 m .... 

lftÖVigatft Hort, Glattblättrige Fl... .. 

Pterastyrax S. et Z. Flfigelstnrax* (Styraeaeefted 

hisimla 5, ct Z. Kleiner Baum mit großblättriger, lic.htgrilner Belaubung, der 
Juni mit einem reichen Flor gegen 15 cm langer, weigser, duftender Bltttenrispen 
gesell in ückt ist. Kino schöne Gartenzierdo!... 

Quercnfi L . Eiehe. (Fagaceae.) 

Die Eichen verdienen ihres grossen Formenreichtums und ihrer Schönheit 
wegen die häufigste Anpflanzung. 

25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl je nach Stärke M. 90 — 100. 

60 „' * _ 50 „ p * « m n M. 45—200, 

75 p p 76 n „ p * « p M. fi0-300. 


Besonder» starke nnd schöne Pyramiden in Sorten meiner Wahl, zur 
Einzelpflanznn^ geeignet.1 Stltck M. 10 —30 

Auf Verlangen mit Ballen in Körben versend har. 

* 

aizoon Koch ne. {corfia austriaca .‘♦empervirens hott., pseudo t urne ri C. A". Schneider 
non hört, Veitch, ■ Piene schöne Eiche ist besondere dadurch wertvoll, dass sie ihr 
dichtes, dunkelgrünes Laubkloid den ganzen Winter hindurch behält. . .. 

Mittel- und IforhHtamme 1 Ht. Xt. 4.50-0,00 

alba L, Weisse Eiohe. Prächtig rote Herbstfärbung. Ilochstümme 1 Mt, 9f. 4.00 

p elonguta Hort, Herbstfärbung schön violettrot. . 

amblglla j/jcAjc. (coccineaX rubra ?) Grosse», spitzlapp igea Blatt, . . . 

apennina hört, non Lam. Form der Qu. BQßsiliflora, Zierlich belaubt . 

blcolor IT, Grosse, heilige seichtbuchtige, oben glänzend dunkelgrüne, unten grau- 
weiesftlsige Blätter . . . 

p angustifolia Di pp. Blätter schmal, keiltg, tief gelappt .. 

caatuneifolta c. A* Mey . Kleiner Baum des Oriente mit schöner, der der Edel- 

k&stamo ähnelnden Belaubung .... 

cerris austriaca sempervirens hört, siehe aizoon. 

cerria cana minor (Lodd.). Kleines, zierliches Blatt. 

p cnspa Bootk. (crispata Stev.P) Blätter kruns getappt, untere eit» filzig .. 

p karl^rilheiiHt» kort, (toza Bose, variet.?) Laub zierb gekräunelt .. 

cordneit Wan%. Scharla' höiche. In der [ilattf*.rm zwischen Qu. rubra und palustris 
stehend. Herbstfärbung pribditig rot ... 

COIlferta AVA Qu. pannonJea Booth.) Dichtfrüchtig© K. Die großen Blätter sind 
regelmässig tief gelappt, ^cdir schön© Art. llidcl u. Hochstamm«* 1 Mt. XI. ft—B 

(Tispola }U. ln ilirer schönen Belaubung Nr. groHsesertufa sehr ähnlich. Per 

Unterschied zwischen beiden soll besonders in der Frucht form liegen 

Gum bei ii Katt. L. Späth IS93. Aus Kolomdo Formern-eiche Art, t die kleine Bäum© 
oder Sträucher bildet, mit bald mehr, bald weniger tief gelappten Blättern . . . 

glftlldllUfera Bl. Blätter seicht spttzlappig, oben tief dunkelgrün, unten gnuiweiss- 
filzig. Hüb8 ehe jap&niftcbe Art ... .. . ... 

gross©seirata Bl. Eine noch wenig verbleitet^, schöne japanische Eiche mit 
prächtiger, grozzblättriger, dunkelgrüner Belaubung . .. 

haaft Kot schy. Grosser Baum Kl^inasicns. Blätter graugrün, tief gelappt, mit welligem 
Bande. Wenig verbreitet . 

Hartwirtsiana stev. Blätter spiizUpptg, filzig . . . 

heterophyllä Alte hx. Ein Bastard der Qu, imbriezria mit dieser Ähnlicher, doch 
teilweise spitzlappiger Belaubuiig ........................... 

liypophaöOS Kirchn. (f©rrugmeaX TC 4utiiin *G Grosse, glänzend dunkelgrüne Blätter 

imbricaria Michx. Scbiudeleiche. Schöne, lorboorartigo. glänzend dunkelgrün© 
Belaubung .... 

illfectoria Oliv. G&llöicho. Strauchig© Art Südosteuropar^ und d©s Orient» mit halb- 
immergrünen, ins Grau© spielenden, wellig gelappten Blätter». Wenig verbreitet 

libani angustifolia Dipp. Dicht- und foinzweigig, zierlich belaubt. Blätter länglich* 
lanzettiich, »cliarf gosägt, dunkelgrün, mit hellgrüner Unterseite. Wenig bekannt 

lobahl See. Die aus den kalifornischen Bergen stammenden Pflanzen sind reich 
verzwoigt, Zweige dünn und lang» teils überbängenil, mit tief spitz- oder stumpf* 
lappigen Blättern besetzt. Noch wenig verbreitet ... 

hisitaiiica Lam. Portugiesisch© Eiche. Spnrrigrr Strauch mit kleinen, grobg* -iigt«n 

graugrünen Blättern..... 

ly rata Nordamerikanische Art mit zierlicher, tief eeluppter Belaubung 

macedonita JJC. Noch wenig verbreitete Art mit mittel grossen, länglichen, w.dlig- 
epltzlapplgen, graugrünen, ledernrti gen, halb w luter grünen Blättern ....... 

macr&nthera t*'. ct M. Persisch© fi. Mit schön geformten, dunkelgrünen Blättern; 
-—- unter den gross blättrigen eine der schönsten .............. 

Mittel- und IVochNtitinuic 1 Mt. XV. 2 -5 

macrocarpa Mthx. Mittcdhober bis hoher Baum der östlichen und mittleren Verein. 
Staaten mit prächtiger, grosablftttrigor Belaubung.. 


•h 


Sträucher 


1 Stück 
M. 


10 Stück 

M. 


0,00—1,00 5—8 

0,00—2,00 5—15 


1,00-2 JH) 8—15 



3 , 00 - 6,00 

25—50 

1.50— 2,60 

1.50— i’,60 
2,00—3,0n 

1.50— 2,50 

15—25 

12—20 

2,00-6,00 

2,00—6,00 

15—60 

15—46 

3,00 

-- 

2,00—3,00 
1,50-4,00 
2,&—3,60 

12-30 

2,00—3,00 

15-25 

2,00—8,00 

16—25 

3,00 

25 

1,50—2,60 

12—20 

2,00-3,00 

15-25 

3,00—4,00 

25—35 

2,00-4,60 

2,00—5,00 

15-26 

15—40 

3,U0—4,00 
3.D0 

25—36 

2,00—4,00 

15—30 

1,50—3,00 

— 

1,60—5,00 

12—40 

2,00-4.00 

15-35 

2,00 

3,00 

— 

3,00 

26 

1,50-8,00 

12 - 20 

1,60-10,00 

12—50 






Grösse 1800 preuss. Morgen — 450 Hektar 
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Lanbliölzer. 


Hr. 

170 

270 

121 

170 

103 

17 

10 

0 

127 

24 

12 

102 

21 

13 


Queren» 

nmrylan(lieft hott, non Mtlnchh. ö ress blättrig© Form der Qu. tinctori». 

Michail XU (Qu. prinus tomontosa Di pp. , 5 } ö rosse, keilförmige, atumpfgeiapptti, 

Oberseite dunkel-, unten gölbliohgrünt! und sammetfilzige Blätter. 

palllst riH Dur. Sumpfeiohe. Kleinos, tief fiederspaltigea Blatt, welches sich im Herbste je 
--—nach dem Standorte mehr oder minder lebhaft rot färbt (m. auch A liech.) 

j) ftngHätifolift Musk. Katal. Vielleicht ein Bastard der Q, palustris und imbricariu. 
dessen schmal längliche Blätter denen der Qu. ixubriearia am ähnlichsten sind . . 

pediuicillatä iQu. robur L .) Sommereiche, Stieleiche. Bis über fiO m hoch , . * . 

<n. auch Allee bäume) 

argenteo-marginatii hört. WeissrandJg, hübsch . 

arg«-VUriegatn hart. Blätter weis« marmoriert. 

Jisploniitoliä hört . Langes, schmules, tief zerschlitz; te# und gekräuseltes Blatt 
cochleata hört. Eigentümliche, wellig gedreht© Belaubung 

COlilptOUiifoLia hört . Sehr zierliches, hübsches Laub ... . 

ooncimlift hört. Mitgoldgelben Blättern , schön n, von kräftigem Wuchs 

lloi'hstihimie I st, DI. 4—U, Mitudstämine 1 Kt, M. 2-B 

r 

crigpa Kirchn. Blattrand nach unten gebogen .. 

cnpi'QA hört * Schön kupferfarbener Austrieb... 

fa>4ti<yi|ita DC. iQuercus pyram, Gmel.i Pyramiden eiche . . 


Sträucher 


i Stück 

M. 

3,00 

1,50-6,00 

0,76—2,00 


* 

ft 

ft 

ft 

« 

ft 

ft 


1,50 

0,40 


■5,00 

-1,60 


2,00- 4,00 

1.50— 6,00 

1.50— '2,50 


io Htftek 

M. 

25 

12—25 

6—16 

12-46 

3—12 

15-30 
12—20 


n 

rt 


n 

j* ft 1 


Starke Pyramiden, zur Einzelpflanzung; auf Verlangen mit Ballen in Körben 
Besonders starke Pyramiden. .. . 

„ aureo- punctata hört* Gelbbuntblättrige Pyramideneiche . . * . 

ctl(-liHitfil Kirchn. Blätter löffelfurmig nach unten gebogen ........... 

^radlls Späth. Wächst sc blank pyramidal . ... 

y, t, Gl'angei Raudrill. Kräftiger, aufrechter Wuchs und lange, oft blasig aufge- 
triobene Blätter . . ... ............ ... ............... 

9 „ OXyilCftllthifOÜfl Afuktk, Hübsche Form mit zierlichen, sehmalen, tiof 

gezackten Blättern . . ... , , .... * . . . . 

n filicifolm Topf* Blätter tief fiederspaltig mit Linealen Fiedern .. . . . 

Kürst Schwarzenberg hört. Per zweite Trieb iat vollständig reinweiss ge¬ 
fleckt, niit 7-Aft rosafarbener Spitze, und zeichnet sieh auf dom dunklen Laube 
des ersten Triebes scharf ab . llittcl- o. Kl ocIihI ii in me 1 Nt. DI. :i- 1 

„ heterophylla I_oud. UngloiohWftttriRo Stiel6i«lie. 

Starke Pyramiden • ... . ... . . 

„ „ cncnllata hott. Mit auf getriebenen, versuhiedeu gestalteten Blättern. Starke 

Pyramiden. v . . 

y, Ti Hentzei hört. Eigentümlich gekräuselte Belaubung .. 

Beaondors starke Pyramiden . ..... 

f, Idglim Rotht*. Entwickelt ihre dichte Kllg*dkröne *dme jede Nachhilfe. 

llorliHtitmme 1 Mt. Dl. ä-4 

„ lyratu punctata hört, galt, Uefleckte lyraartige Stieleiche .. 

macillata hört. Oolblichweiss gefleckt . . . 

mutabilis Hattet sin. Pi« Blätter des FrÜhjahretriebeB dieser wenig bekannten 
Form sind fadenförmig oder ganz in die Lang« gezogen und unregelmässig tief 
■pitKlappig, während der Johannistrieb l«Bt uornialo Blätter bringt ........ 

* D 

nigricans hört. Austrieb lebhaft dunkolbraunrot, ansgerelftes Laub bläulichdunkel- 
grün. Eine sehr hübsohe Form, die bedeutend kräftiger wächst als die prächtige, 
doch leider etwuiN schwach wüchsige Qu. ped, atro pur purea 

Dliilcl- u. II och stamme 1 Ht. Df. 3^7 

pallidft hört. Blätter blassgelblich . .. . .. 

pectiliatft hört. Blätter tief gezackt, Mehr Bchön. Hochstämme I Kt. DI. H 5 

pendula Loud. (pendula Dauvessei hört.) Zierlich üherhängonfle Besweigung 

(h. auch Trau erb Uu nie).llochstiimmc I Kt. Dl. B,50—7.00 

ücolopemlriifoiia Knchn, Blätter lang ausgeeegen, unregelmässig gelappt oder 
au »gef ressen am Rande, vielfach blasig auf getrieben . .. 

Souvenir <le Kran» Van «1er Bom hart. Notiere Form mit zierlichen, gelben, 
grün geaderten Blättern . . .. .. . 

tricolor hört. Austrieb hübsch wflisspolb marmoriert. ... 

00 pholloH L. (tanz schmalblättrige, weidenähnjiche. hellgrüne Helaubuug .. 

223 pontica Z Koch. Eine schnne, in der Kultur noch sehr seltene i icho, Pie grossen, 

-kastaiilenlaubähuliehen Blätter sind breitelliptisch, rcgclmäflüig und dicht 

genervt, frischgrün Oberseite urul unten hollgraugrün .. 

138 prmoittes ir*. Ein« nordamerikanisebo Btrauchoiche mit mittel grossen, verkehrt- 
eiförmigen, seicht gelappten Blättern . .. . ......... 

primiS P. KH^tanieneiche. Mittel grosser Baum mit grossen, keilförmigen, »tumpf- 
gclappten, dunkelgrünen Blättern.. . ... 

81 pseudoaegifops Kirthn. (lanuginosa ThuilL typica?) Graugrün filzige Beinubung 

pseudottu uori« 1 hart Vritch. Aehuelt der Qu. aizoou, weicht jedoch in Behaarung 
und Form ihrer gelhstisligen, ebenfalls tri nt ergrünen Blätter etwas ab . 


139 
15 

144 
180 

260 

10 

158 

20 

10 

28 

249 

107 

22 

212 

132 

181 

29 

99 

140 

272 

145 


n 


w 

* 


362 


316 


2,0U—7,50 
1,50—5,00 
1,50—5,00 

15—60 

12—40 

12—45 

2,00 

1,50-4,50 

16 

12—40 

2,00-5,00 

15-40 

10—15 

25—30 

00- 140 

1.50— 3,00 

1.50- 3,00 

12—26 

1,50—5,00 

12-46 

2,00—4,50 

15-40 

2,00—4,00 

15-30 

1,50—3,00 

12—25 

2,00—4,00 

2,00—4,00 

4,50—15,00 

15—36 

15-36 

-2,00—20,00 
2,50-6,00 
10—15 
2 ,00—3,00 

18—180 

20-40 

1,50-4,50 

13—40 

1,50—4,00 

12—30 

2,00—4,00 

15-30 

2,50-4,00 

20—30 

2,00—4,00 

2,50—4,00 

20—30 

3,00—3,00 

16—25 

1,60-4,00 

12—80 

2,00-3,00 

2,00—5,00 

2,60 

15—25 

15-40 

6 ,00—10,00 

— 

3,00—4,00 

— 

2,00—3.00 

2,00—4.00 

16—25 
15—36 

4,00 

— 
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Nr, 


33 

03 

93 

m 


42 

43 

136 


271 

48 


265 


61 

83 


34 

160 


0265 


1 

*41 


23 

4 

54 


83 

94 


7 

8 
25 

27 

31 

51 


173 


171 

88 

39 

81 

225 


40 

41 
147 


206 


Qacrciis 

pub69C611S Jf Südearopäiscbo Art mit filzigen Trieben und Blättern.. . . 

„ H^ntzei K. Koch (pubesceaBXpedunculata?) Hentzes weichhaarige Eich© - * , . 
repatitin Hort, non Mchx, Form der Qu. tinctoria mit tief gelappten Blättern . *. . . 


rnbra Rote E. Gronaefi, upitzlappigCH Blatt, färbt «ich im Herbst je nach dem 
Standort* vielleicht auch durch Einfluss der jeweiligen Witterung, mehr oder 


weniger rot oder orangegelb (s* ant*h .4Ueeb&lime> 
aiireib hört . Daa üppige, großblättrige Laub ist wie da* der Concordia schön gelb 
-— gefärbt* Zur vollkommenen Ausbildung der Färbung ist sonniger Standort 

erforderlich ... * *. Mittel- und IleehNtämme 1 Kt. Jf. .'I,ri0-S,0<l 


n 

ti 


9 

W 


ff 

f» 


SeriCÖH hört. Form der Qu. phellos mit unterseits sternhaarigen Blättern . . . . . 

SeRBiliflora Blnoi<l6R Musk. KataL Ausgereifte Blätter seicht gelappt . . 

n Cochleata hört, Löffelblftttrige Traubeneiche ................... 

oreCtinerviR Koehnc. (Qu. prinus kort. non L.) Kleines, schmales Blatt. 

eacnlu* Dck. Soll die italienische Form der Traubeneiehe Bein, Blätter in die 
Länge gezogen, am Rande gewellt und kraus.. . .. 

f&lkenhergengis JBooth. Blätter breit, teils rund, teils spitzlappig .. . 

gdtOWieilBifi Kirchn. Blätter blasig aufgetrieben ... 

GHcslori L, Späth 1885 . Blätter meist schmal und in die Länge gezogen, teils 
tief spitz!appig, teils flach und unregelmässig stumpf gelappt bis fast gunzrandig, 
vielfach gewellt und gedreht .. * .. 

laciniata Koehne, (segs. laoin. crispa Munk. KaicU.) Blätter des ersten Triebes 
mehr oder weniger stark unregelmässig ein geschnitten und gelappt und oft ganz 
schmal in die Länge gezogen, die des zweiten Triebes dagegen fast normal . . , ► 
longifolia hybrida Musk. KataL siehe sess, muscaviettsis. 

mespilifolia Wallr, (Lernet r ei Kirchn.) Ötarkwüchsig, mit dunkelgrünen, glänzenden, 
lorbeeräkniicben Blättern; hübsch . ..... . 

„ nmflCttViensis Koehne. Blätter lanzettlioh, lineal oder fadenförmig, mit ganz 
unregelmässig gebuchtetem oder aojigöfreaaenem, welligem Rande . 

„ pnrpnrea Dt Pp. Belaubung bräun lieb purp um. Nicht so dunkel wie die Blut¬ 
eiohe, doch kräftiger im Wuchs .. . 

n snblobata A' Koch. Blätter Beicht gelappt, schmal.. . 

Sieboldii Kirchn* (ob dsehorochonftis K.Koch?) Hübsches, grosses, oben dunkelgrünen, 
untersei ts graugrünes Blatt, welches am Bande kraus gelappt ist. 

SpöC. Chorin. Diese botanisch noch nicht festsUsteilende, der Steineiche nahestehende 
Eiche verdient wegen ihrer bis tief in den Winter hinein sich frisch grün erhaltenden 

schönen Belaubung weitere Verbreitung... 

spec. ii Nikita ßooth. Form der Qu crispata Stev. mit zierlicher, krau Brandiger, 

graugrüner Belaubung ........ 

tomentoga CUCllllatH Kirchn (Moolor variet.?) Blätter blasig aufgetrieben, anter- 

seitB grauweinsfilzig .... 

toZA Bose, (pyrenaica 1F.) Pyrenäeneiche. Graugrünes, hübsch gelapptes Blatt .... 

_ pendula Dt pp. Hübsch hängenfle Form (h. auch Trauer bäume) .. 

Hochstämme 1 Kt. JI. 4,00—7.50; Mittel«tttmme 1 Kt* M. 2 :t 

vaccimifolia Kellogg. Kleine, immergrüne Straucheicho der kalifornischen Berge, 
Blätter klein, ilexähnlicb, oberseitü elblichgrün, unten graugrün. Wenig bekannt 


Rhamnus L . Kreuzdorn, Ohndorn, F&ulbanm. mbamna 

Ihrer schönen, recht verschiedenartigen Belaubung wegen liefern die meist 
grosse Hträucher bildenden Arten und Formen dieser Gattung ein schätzenswertes 
Material für Gehölzgruppen. Alle haben unscheinbare, kleine, meist grünliehe 
Blüten im Früh Sommer, denen im Herbst schwarze oder dunkelbraune Beeren folgen. 

alpilUL L. Alpen o hu dom. Schöne grossblättrige Belauhung .. 

califoruieu A_sv hs< h. Immergrüner -Strauch mit längHch-lanzettHcheii,mftfctglHnBendexi, 
oberaeita dunkel« und unten lebhaft hellgrünen Blättern an schokoLadebraunen 
Zweigen .. . . . . 

caroliniana Walt . Lebhaft grüne, etwas glänzende Belaubung.. 

cathartica L Gemeiner Kr. Guter Heckenstrauch. 

■ * 

f$ cancasica Kusncsotv. Von einem rassischen Botaniker erhaltene kaukasische 
Form des Kreuzdorns..... 

chiorophora Dene. Schön dunkelgrün belauhter, hoher Strauch . .. 

dahnrica Pall. Blätter hellgrün, bis 15 cm lang, Iftnglich-lanzettlich, an leicht üb er¬ 
hängenden Zweigen. Bis 8 m hoch werdender Strauch .. 

6 ryth.ro xyIon Pall, Sparrig wachsender Strauch mit schmalen, lÄngHeh-lanzettlichen 
oder verkehrt-BohmallanzettUeben Blättern, der ungefähr — *2 m Höhe erreicht 

franguta p Gemeiner Faulbaum, Pul verholz. Bis 4 m hoher Strauch ........ 


Strftucher 


l Stück 
M. 


1,50—3,00 

2,00—6,00 

2,00-3.00 


0,75—2,00 


1,50 

2,00 

2,00 

2 , 00 - 

2 , 00 - 


-3,00 

5,00 

4,50 

- 12,00 

3,00 


1,50 

1,50 

1,50 


5.00 

■ 2,50 

6.50 


1,50- 

2,00 


7,50 

5,00 


2,00 

2 , 00 - 


3,00 

3,00 


3,00 


aaplenüfolia hört, musc* Die fein zerschlitzte Belaubung dieser Form ist von 
1 ausserordentlich zierender Wirkung 


13 

*50 


iflfectorm L. Färberkreuzd. In den Gebirgen Südeuropas heimischer. Bm hoher, spar* 
riger Strauch mit elliptischen oder ovalen Blättern an wo ich haart gen Trieben . . 

japoilkut Maxim Dem Rh. cathartica nahestehender, spur riger Strauch mit lang* 
verkehrt-eiförmigen, hellgrünen Blättern. Noch wenig verbreitet .. , . 

maurisch urica. Unter scheid et Sich von Xr, 24 dahnrica durch viel breitere Blätter 
von dunklerem Grün,.... 

Purshiana DC. Schöne, grossbillttrige Belaubung.. 

„ intermedia Koehne. L. Späth 1898 . Hübscher Strauch von dicht huschigem 
Wüchse mit graugrüner Belaubung an rotbraunen Trieben. 


io Stück 
M. 


12-25 

15—25 


6—15 


12—26 


16 

15- 

15- 


40 

40 

25 


12 - 

12 

12 


25 

20 

50 


2,00—8,00 15—60 


2,00—6,00 15—50 


12 

16 


-40 

40 


16 

16 - 


25 

•25 


2,00—3,00 15—25 


1,50—2,50 

12—20 

2,00 -3,00 
1,60—3.50 
2,00—3,00 

18-25 

12—30 

15—20 

5,00 

— 

1,00—1,60 

8-12 

2,00 

1,00—2.00 

0,40—0,80 

8—16 

3—5 

1,50 

1,00- 2.0 c 

12 

8—15 

0,76—2,00 

6 — 16 

0,75-2.60 

0,30—0,50 

6-20 

2—4 

0,75-2,50 

6-20 

0,75—2.50 

5—20 

1,50—2,50 

12—20 

1,60-2,50 

1,26—2,00 

12-20 

10—16 

1.00—2,00 

8-15 


t- 


Als Baumschule bepflanzt Uber 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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Lanbhölzer. 


Nr. 


Str&ucher 


16 

6 

12 


Rhamnus 

86 j rupestris Scop. Felsonfaulb. Ein niedriger Gebirges trau ch mit kleinen, rundlich- 
ovalen, mattglänzenden, etwas graugrünen Blättern.. . 

flaxat.il is L , Felsenkreuzd. Ein meterhoher, sehr dichtzweigiger Strauch mit dunkel¬ 
grünen, rundlichen Blattern .. 

» dlllllOfla hört. Niedriger als der vorhergehende. .. 

ntiiifl Dcne t Ein nordchinesiseher Strauch, der angenehm ins Auge fällt durch seine 
hübsche, hellgrüne, bis tief in den Herbst haftende Belaubung . . .. 

V&riet, t Diese Form, die in der Belaubung der vorigen ähnelt, doch bedeutend 
ichmalerblättrig ist, konnte botanisch noch nicht fastgestellt werden, da Blüten 
und Früchte bisher f eh heu. . . .. . 

Rhododendron L. Alpenrose. (Erica©©»©.) 

a) Immergrüne. 


1 .Stück 

M. 

io Stück 
M. 

0,75-1,60 

6—12 

1,00-2,00 

8 — 16 

1,00—2,00 

8-15 

1,00—2,00 

8^15 

1,00—2,00 

8—15 


r 


hybridnm. Unter unseren achönen, immergrünen Gehölzen nehmen die belichten Winterhärten 
|| | Rhododeil(ln»nbj|HtÄr<le einen ganz hervorragenden Platz ein. Alljährliche, überreiche Blüte im 

I Mai und Juni, in den herrlichsten Farben, sowie prächtig dunkelgrüne Belaubung machen sie in 
# Gruppen wie auch al s Einzel pflanzen ausserordentlich wirkungsvoll. 

Kräftige Pflanzen in besten, harten Sorten mit Knospen 1 St.JM. 2,50—6; 10 St.M.22—45; 100 St* M.200—400. 
Besonders starke Schaupflanzen^ reich mit Knospen besetzt, 1 St. M, 7,50—15,00. 




240 
239 

210 

241 
*271 


236 


301 


800 


270 


226 


213 


azaleoideft Des/. Kleiner, graugrün belaubter Strauch, der im Juni «ine reiche Anzahl 
von in Dolden* rauben stehenden, i —5 cm breiten, welssen. rotmlilu Überhauchten, 
wohlriechenden Blüten entwickelt ... Starke Büsche 

CiimpannlHtum Don. Wenig verbreitet. Gedrungen wachsend, mit schöner, groß¬ 
blättriger Belaubung. Blüten glockenförmig, 5 cm breit, hei lilafarben, in dichten 
Hold ent raub en. Blütezeit: April—Mai.. 

CAtliWbiohfl© Michx* Hübach hellgrün belaubte Art der Östlichen Verein. Staaten 
LOakarminfarbone Blutendolden im Mai Juni » ... # . . 

Goveniatllllil Sweet (oatiiwb.Xnndifh Belaubung frisch grün. Wu ehe kräftig, buschig 
Blüten Hlo, wohlriechend, in DnMentrauben, Knospen purpurn, im Juni. 

priUSCOX Carr , fciliatum X dahuricum.) Dieser reizende Bastard entfaltet, seine schön 
karminfarbenen, cm breiten, trichterförmigen, in reicher Zahl ansetzenden 

Blüten bereits im ersten Frühjahr, gegen Ende Mitrz. Er bildet hübsch gedrungene, 
buschige, dicht mit 3-4 cm langen, ovalen, lichtgrünen, ausdauernden Blättern 
belaubte Sträuoher. Auch zum Treiben vorzüglich geeignet. . . , Starke Büsche 

Smirnowii t rautv. Eine schöne und ganz winterbarte kaukasische Art mit graugrüner, 
untorseits filziger Belaubung. Im Mai schöner Flor grosser. 7—8 um breiter Blüten 
von zart rosafarbenem Ton . ... . . . . 

Smirnowii-Bastarde. Durch Kreuzung mit der prächtig karmesinroten Sorte *Michael 
Waterer“ aiu<l hier eine Anzahl schöner Sämlinge entstanden, die sich durch leb¬ 
haftere Färbung, von rosa bis rosakarmesiu, und kräftigeren Wuchs vor Rh. Smirnowii 
auszeichnen und desson Winten Festigkeit geerbt haben . .. 

Wilsonii hört, non Nutt. {ferrugineum X punctata in. ■ Bildet niedrige, diohtzwoigige 
Büsche, belaubt mit ß—7 cm langen, langolliptischen, immergrünen Blättern, Blüten 
2 l /a cm breit, glockig, lilarosa, in kleinen Doldentranhen, Knospen karmin, in* Juni 


b) Laubabwerfende* 


17 

12 

19 


dahnricutn atrovirens Bot Mag* 1888. Kleiner Strauch mit dunkler, halbimmer- 
grüner Ihdaubung Bringt ganz zeitig im Frühjahr einen lobhaft jmrpurnen Blüten¬ 
flor. Schöner Frühlingas"hma<*k und nngotrii*hon ohw Winterzierdfi fürs Zimmer 
flavttm G. Don . siehe unter dem gebräuchlicheren Namen Azaiea pontica. 
occidontale JL Gr, Kalifornische Azalee. Kin 1 m oder mehr hoher Strauch mit 

weiasroten, wnhlrioohenden Blüten im Mai—Juni... 

sinense Sweet siehe unter dem gebräuchlicheren Namen Asalea mottis , 

Vaflcyi J, Gr. Noch wenig verl*reEteter hoher Strauch der Östlichen Vereinigten 
Staaten. Mit dem ansbreefaenden Laube, im Mai. erscheinen die hübschen, zart 
rosafarbenen dunkler punktierten Blüten in reicher Fülle. 

vifleoflum Torr. Im östlichen Nordamerika heimischer, ungefähr i\ m hoher Strauch. 
Blüte schlankröhrig, weis», wohlrtecbend, im Mai—Juni ............... 

Rhodotypuf« S. £f Z. Scheinkerrie. (Rosaceae.) 

kerrioYde» s, et Z. WeUsblÜbondo Sch. Ein hübsch hellgrün belaubter Strauch, der 
seine »ohnoeweiasen Blüten vom Mai bis in den Spätsommer hinein entwickelt . . 

Ritas Z.. Silinficll (Esiigbaum). (Anacardiaoofte.) 

aromatica Ait (orenata MdL) Kleiner Strauch mit gedr eiten, wohl riech enden Blättern. 
Grünlichgelbe Blütenähren gegen End© dos Aprils. Frucht eine sc-hiirlachrote Bear© 

COtimifl A. (Cotmus coccygoa K. Koch.) Per ückonatrauch. Die grossen, faderigen, 
bräunLichgrünen F nichtrispon sind im SpätBommer eine eigenartige and hübsche 

Zierde ....... . . . . 

n atropurpnrea Frnclitrispen schön tief braunrot.. 


3,00—4,00 

25—35 

3,50 

3D 

2,50 

20 

4,00-6,00 

35-45 

2,50—4,00 

20—30 

3,00—4,60 

25—40 

3,00—5,00 

25—40 

3,00 

— 

3,00—5,00 

25-40 

2,50 

15 

3,60 

30 

8,00 

25 

0,75—1,00 

6—8 

1,00—1,50 

8-12 

0,60—1,00 

1,50-2,50 

5-8 

12-20 
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120 



Nr. 


1 

20 


31 


120 


54 

87 

47 

37 


1 

110 

138 

7 

68 

122 


95 


49 


43 

123 


147 

62 

6 


Uhus 

glabra ju s*me grossen, dunkelgrünen, mit roten Blattspindein geschmückten Fieder¬ 
blätter machen diesen nordamerikaniachen Strauch zu einer schönen Oartenzierde 
tri (filmt il Avntt. Strauch von niedrigem Wüchse, stark aromatisch, mit hübsch ge- 
t sackten» dreiz&bligon, hellgrünen Blattern. Blüten klein, iri dich feen, hell- 

gelben Knäueln vor den Blättern; Beeren klein, braunrot, kugelig. Wenig bekannt 

typhiim Hiracbkolbcn^umaoh. ’Kloincr Baum des östlichen Nordamerika», dessen 
hübsch gefiederte Belaubung sich im Herbst leuchtend rot fftrbt. Sehr zierend sind 
auch die grossen, karmesinroten Pruchtständo . * . ►.* * . . . 

n (ÜSHÖf'tH Ri'hder (lacmiata h t Mau tu Hg 
farnwedel artig zerschlitzten Blättern * . 


Strauch er 


Eine neuere Form mit :sehr hübsch 


1 Stuck 

IL 

10 StÜek 

M. 

1.00—2,00 

8-15 

0,75—1,50 

6—12 

0.30- 1,00 

5-8 

2.00 

15 


Kibes L. Johannisbeere* Ahl beere, Goldtranbe, Stachelbeere. fSaxitragaceaed 

Alle entwickeln ihre zum Teil sehr scheuen Blüten im April und Mai und sind im Juli mit den viel* 

fach recht ziurondon roten oder schwarzen Früchten besetzt. 

% 

SncliH teilen<le Korten 1 Nt. H. 0,30—0,60; 10 Kt, 31, £,50—5,00: IOO Kt. H* *>*>—4,1. 

HO St. in 80 Sorten M, HJ, HX) St, in mehreren Sorten meiner Wahl, kräftige Pflanzen, .VI, 40, 

Nr, | 

88 diviirieatnm rU>u%L Blüten weise und dunkel¬ 
braun; Beeren sebv-arzrot. (Stachelbeere.) 

124 „ [)tmglusii jancs. i rr i gu u m Koehtt t* mm Don g /- J 

Von dichtem, straff aufrechtem Wuchs. 

1 St,. M, 0,75; 10 St* M, 0. 

151 *. 1110ntllIItllll jatira. Kriechende Form, 

1 St. M. 1,00; 10 St. M. b. 

80 fnsciciilatmn s.etz. Blüten hellgelb in ßü^cludn, 
im April Mai. Frucht rot, bis in den Winter 
um Strauch hängend, J St, M. 10 St, M. 8, 

4 floridam JJHerit. americanum MUL) Blüht t*f hr 
reich, in gelblichweiasen Trauben, Blättor im 
Herbst rotbraun; hübsch, 

53 fontonayenso (glutinoanm? X groesularia vnr. 

uva criepa Jancz. Pie trübe heUpurpnruen 
Blüten stehen in kurzen Trauben. Wenig 
bekannt. 1 St. M. 1,00; 10 St, M, ö. 

121 fascefleens (braoteoenm X ingntm) Jane3* Blüte 
bräunlich an bogig abwärts gerichteter Traube 
Beeren kugelig, erbeengroes, schieferfarben' 
Wenig bekannt. I St. M. 2 r ÜO: 10 St. M, 1B* 

153 fntunina (vulgare X Warszewicziii Junes, Noch 
wenig verbreiteter, kräftig wachsender, gross»- 
laubiger Bastard mit grüiillehbrannen Blflten- 
trauben und dunkel roten Heeren. 

1 St. M. UCäO; 10 St. M.8 

162 Giraldii jancs, Zweige kurz hciiornt», Blätter klein, 
saratiggrün. Anstriob purpurrindig. Blüte grün¬ 
lich, in rauben. Wenig bekannt. 1 St. 1h 2,B0 

63 ghiciale Wall. Bnianbung dunkelgrün an lebhaft 
braunroten Trieben. Blüten dunkel braun in 
kleinen, aafreohton Trauben. Beeren kaum 
erbsengros^. soharlachrot 

j St. M, 1 1 50; 10 St. M. 12 


alpB&tro Dem, Noch wenig bekannter kleiner 
Strauch mit rot borstigen Trieben HJüto w^isa. 

i st. M, 1.50; 10 St. M. 1*2. 

alp intim /,. Alpenjohantnsheere. Sehr früh aus- 
treibend; ein vorzüglicher StrAUoh zur Verwen¬ 
dung in QnbÜschgnippon und zur Bepflanzung 
ar-hnlüiger Plfttze, eclb^t unter Bäumen: aehr zu 
empfehlen. 1 St. Ät. 0,50—t)ön; LÜQ St. M,4o- ■■ 

^ föin. Die weibliche Form* Lebhaft rote Fruekt- 
tranben. 

n mas. Die männliche Form, Blasijgolbo Blüten¬ 
trauben in grosser Fülle im zeitigen Früh)iihre. 

„ IllitTOphyUum hört. Kleinblättrig. 

„ piimitmn hon. Nierlrig bleibend, sehr reich- 

blühend, _ - 

auremn Pnrsh. Echte Ooldtr Blüte gtdb und 
wohlriechend, Blätter im Herbst rot Beere 
schwarz. 

„ acerifolitl m hört. Ahorn blättrige Goldtmubo. 

„ cJlITSOtOCCnm Rydinr Ä. Beeren duukelgelb. 

,, fuHOiim (fr. fusco), Beeren mahagonibraun* 

^ ^iilkgifolium hört, (revo)utma Spat //.) Ginkgo- 
blättrige ii. 

« leiobotry« Koehnt\ Kahttraubigo G. 

*■ # 

IletllTllontii (malvacvuin X sängninenm) Jattedi 
Laub dem von H. t-angnineum ähnlich. Blüte 
röt lich we is *« *1 St, 51. 1,BÜ. 

öraTteosnm fttsca siehe fit‘si r e*eens. 

iiurejenso p, Schmidt. Wenig verbreitet. Triebe 
rotborstig besetet ndt kleinen, licht grünen, 
3”51apnigen Blilttorn Blüten weis^ mit kr ■.um, 
im April. ^ 1 1 St. M- l,"fO* 

Carrierei c. K. Schneider (glutinös uni albidum X 
nigrnm). Blüte blase rot, Anfang Mai Bcfkabimg 
gl utinosnxn ähnlich. 

caHcasicum hon, siehe iioloseiuvum Otto et Iheir. 

eereum DohrL Belaubung hell graugrün* Blüte 
weiss, im April. Heeren rötlich. 

1 St. M. 1,00; 1<J St. 5f. 8. 

erneut um Greene. ScliönerFlor lebhaft braunroter 
Blüten im Mai. Die vogelkirschengrosse n i roten 
Früchte sind igelartig mit langen, starren 
St.iif’h(dln»rsten dicht beset,/.*. Wenig vorbreiNd.. 

1 St. W. 1.00: 10 St. AI. s. 

curvatum Stnail. Blätter rnmllich, stumpf drtd- 
lappig. hellgrün. Blüten woiss, Ende Mai. 
Wenig verbreitet. 1 St. M.ll.üO. 

cyuOsbati x, Blüte grünticliweiss, Fruöht, dunkel- 
purpnm, borstig behaart, . Stachel bettrü») 

1 St. M* 0,75; 10 St* BI. 6. 

JiaCHntha Pall. DoppeUtachUgc J. 


172 

26 

8 

117 


96 


139 


114 


„ minus Taues, ms. Feiner-und dichtzwoigiger 
und heller grün belaubt als dic^ vorige. Noch 
wenig verbreitet. I St* M. 2,00 

glutinosnin carneum fsangnm. carn, grandlfl. 
hört.). Beicher Flor Neiüchfarbener Blüten* 

1 St* M. 0 , 75 ; 10 St. M. 6 . 

Gordoniannm Letn. (aureum aanguineum). 
Blüte orangegelb; wehön \ 

graf ilo A/r /;v. Gegen l ! jin hoher Struuch. Blüte 
bräun lieh weise, Frucht sebwarzrot. 

1 St. M. 0 , 7 n, 

ftroasulariaai ho rennt hot tuaMedivarirat Donglasii 
hn tethun Koi hne non Ah hx* stehe ;rri%uutn tJougt' 

holoserioeum utto eT nietr. Blüte bräunlich. 

Beere dunkel rot, flauer. 
holoserieetwt hört, siehe ntbntut srandiatm. 

huiläonianmn RUhaedson. Blüte Bcbneeweiss, in 
kleinen aufrechten Trauben, im April —Mai. 
Frucht schwarz. Noch wenig verbreitet. 

1 St. M, 2 .C 0 ; 10 St. M. 16 . 

iliehrians LdL (SpuethiRnum enajus Koehne). 
L. Späth 19ü3* Blüten kellrosa» im Mai. Frucht 
j ohannisbeerrot, l St. M, 100 ; 10 St, M. 8 . 


T 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar* 






































12 ! 


31 


Itiuomi natu Hl (divari'-iitum x gtossularia; Jancs. 
Blüten rotbraun und weis». Frucht voged- 
kirschengroas, braunrot. 1 St, M. l t ÜÜ; 10 St. M.8, 


39 


102 


107 

83 


9 


10 


61 

77 

12 

13 

89 


52 

14 


16 


40 


104 


lrnguom Don gl. Blute grünlich weise, Frucht 
schwarz, {Stachelbeere. 

irrt RU tim Köchne non jbougL siehe divaricat. 
Dougl&sii. 

laciislre f\nr. SunapfjohantiUlfi.-r«. mit 

Stacheln und braunen Stau helborsten dicht he- 
sotzt; HltUo grtlnröüioh, Frucht schwarz. 

leptanthum .4. Gr, L.Späth /ft'3. Belaubung zier¬ 
lich. Blüten »chlan k rührig, weis», im April- 
Mai. Fracht eine glanzend schwarze Stachel¬ 
beere. 1 St. M. 1 , 00 ; J0 St. M. 8, 

tnacrobötrys hart, siehe vulgäre variet. 

Menstiestt hört, net' Pttrsh stehe cruentum . 

mogol I Oll t eil 111 Grrene. Neuere Einführung Blüten¬ 
trauben grünlichweiss, im Mai, Frucht urheen- 
gross, bleifarben. 1 St. M, 1. 

mont IgiMimn Mac Cratehie len tum Cql-, et Mwr‘. 
Niedriger Strauch. Blüten hell ros«, in Uber- 
hängenden Trauben. Frucht-orbsengross,dunhel¬ 
rot. Wenig verbreitet. 1 St. M, t, 1 >i-; 10 St. M. % 

UlllltiflollUH W. et K. viBlbluriR« 3. Entwichet 
im Mai bis 12 cm lange, ü herhängende, dicht 
bette Ute T grünliche HlUtentrauben. Kr, dun keimt, 

1 St. M. 1.00; 10 St. M. 8. 

Gemeine* Ahibeere, schwarze Johannis¬ 
beere (siehe auch unter übst \ 

aconitifotinni KircUn . Eisenhutblättrige Ahlb. 
Hpii folilLTll Kirchn. Sehr fein zerschlitzt es Blatt, 
arg.-variejgat. Ktrehn. WoisebnntbUttr. Ahlb, 
aur.-variegatuiu hört, Goldbunt blättrige Ahlb. 

rhlorovarpnin ,f r viridi hört,). Wenig be~ 
kannte Form mit leb Im ft grünen Beeren, 
xanthocarpllin {fr. luten Kirchn,}* Kr. trüb 
gelbbraun. 

nivenm LindL WeiesblUhcnde St, Sehr schön, 
wenn mit schneeweissen Blüten übersäet. 
Beeren blauschwars, bereift. 

orientale Des/. Orientalische 7, Pie rundlichen, 
hellgrünen, duftenden Blätter entwickeln »ich 
bereits sehr zeitig im Frühjahr«. Bl ü tunt rauben 
grünlichgelb. Kr. gelhlicbror. Wenig verbreitet. 

I St. 11. 1,00} 10 St. M. 8. 

oxyaeantlioides L. Bildet ganz dfehtzweigigo 
Büsche von Üborb äugend cm Wuchs. 1 de kleinen, 
roten Stachelbeeren sind sehr ellss und setzen 
in greiser Menge an. I St. 11,0,00; 10 St. M. F». 

pi nett) rum Greene, Blüten mt-nnigfarbcit; Frucht 
)'Sk yogelkirhchengro^i, acirwarzr*>t lang be¬ 
st achelt. Noch wenig verbreitet. 

I St. M. 1.00; 10 St. M. 8- 


32 


72 


10 


126 


18 


1Ü0 


Parpusii Koektte, L. Späth J6W, Blüten klein, 
grünlich. Früchte klein, rundlich, achwarzrot, 
süsssäuerlich. 1 St. M. 1,00; lö St. M. 8. 

petraeuiu Wulfen . Blüte lebhaft braunrot; Beere 
blutrot, sehr sauer. 1 St. M. 1,00; 10 St. H. 8. 

proatratnm VHSr. Wuchs nie der liegend, Blüte 
weisslich, in aufrechter Traube; Beere Schar¬ 
lach rot. 1 St. M. 2,00; 10 St. M. 18. 

rotHndifoliuttk Koehne non Mchx , siehe graeile. 

rotlimlifolimn Mich.x* Echt noch kaum verbreitet. 
Blätter rundlich, gelappt; Blüten blas» grün- 
lichgolb; Frucht, eine rundliche, grüne Stachel- 
beer«, 1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12. 

rubrum »candienm (Hedl.) (holoaericeum Hort, 
non <Hta ct Dtetr,!. Blüte bränn lieb grün, Beere 
ziemlich dunkel rot, süsssii nerlich. 


«angmneum Pur sh. Blutjohannisbeere. Blüten- 
trauben blutrot. I St, 0.75; 10 St. M. 6. 

n ent m um grandiß, hot t, siehe gluttnosum 
tarnen m. 


ni^lltlii 


- r 

i r> 


138 


m 

w 


n 


21 

84 


98 

113 


126 

112 


Sp.tethianum Koehne. L, Späth JV03. Ende April 
bi« Auf. Mai reicher Flor zierlicher, roeafarb., 
in kleinen Doldentrauben stehender Blüten. 

I St. M. 1,00; 10 St.M.S. 

Spaethianuni mafus Ko ehrte stelle inebrians. 

stenoc&rpum Ma.xun , Blüten weissrötlich, Frucht 
huigwalzig, gelb rötlich tStacbelbecre), Wenig 
verbreitet* 1 St, M. 1.50, 

.sutoirubrum idivariofttumXmvomn i Zabtl. Hüb¬ 
scher, rosafarhener BJUtenflor im April—Mai. 
Koicljor AniHtz von schwar^roion Beeren. 
Siehe auch unt^r „Fürbostache]beere“. Seite 38.) 

I St. M. 1,25. 

ItMllliflorillll PdL ßngi übrige Hol dt rauhe, Blüte 
gelb, Frucht schwarz. 

Iirceolatuili rauseh. fmulti flor.X petraeum Jant l 
Lockere, bräunlich überlaufene Blütentrauben, 
Frucht dun kehret. I St. M 1,00; 10 St. M. 8 

villosuiii Xutt» Wuchs über hängend. Schosse 
borstig; Blüten bräunlich. Frucht schwarz, 

1 St. M. 1,50. 

\ ilmorinii Jaucs. Ein r^D-Hinirs eingeführter, 
zierlich belaubter Strauch. Triebe purpur- 
rindig. Blüten grünlich, in ktirren Traubeü, 

1 St. M. 1,50 * 10 St. M. 12. 

vulgare variot. Janra, ms (macrohotry» hört 
non Rui,?, et Pav.\ Blüte grünlich, Beer« rosa' 

Wurazewlczü JanCM* Belaubung ahornähnlich. 
Blüten fleischfarben, m hängenden T rauben. 
Beeren dunkel rot, stark sauur. Neuere Hin- 
flihrung. 1 St. M. 1,CÖ; 10 St. M. 8. 


5 


9 


l(»bin)a Akazie :Hobinia). (P»pilioniice».o.) 

Pie Akazien nehmen mit sandigem Boden fürlieb und empfohlen sich durch 
ihr« grossen, prächtigen Bl üt ent rauben mul zierliche Belaubung. 

10 Stück hi 10 Sorten meiner Wahl M. 9. 


St ritueller 


hispifllt L Borütigc, rot blühende A. Wächst mehr strauchartig und blüht, wie auch ihre 
--- folgende Abart, schon ganz jung (n am'li AlleebRunir) .. 

ii•n’ii'ttiifiiiiic i st. n. 2 —ü.äü 


75 


64 



76 


MittelfitJliiuiie 1 St. 91 . 1 , 59 — 3 J)Ö; 10 St. 91 . 12 — 25 : 100 St. II. 110 150 

lüfTOph yiln < Schratt*). Blätter und Blüten dieser fast borst endo gen Form sind etwas 
-—— 1 - grösser als die < 


9111(01- n. IhadtHtämme 1 St. 91. 1,50—2.50 

Hohltii 1)ritzensid fneomexietina x pscudacacia). /.. ^päth 1903. Pie BltLtentrauten 
diese» Bastard» sind lockerer und länger als die der H. neomexicaua, die Bl fiten- 
färbe ist heller: Schiffchen und Flügel fast weise, Fahne hellpurpum,weis» Überlaufen. 
Vereinigt den starken Wuchs der K, pseudacacia mit der Winterhärte der R. 
neomexLcana .......... . Höchst Hin vife r 1 St. 91. 1,75—5.00 


neomoxicana <5-, t^cidot selbst in den strengsten Wintern nicht. Von Mitte 

Juni an erscheinen dio rosafarbenen, in aufrechten, gedrungenen 


Trauben »teilenden Blüten und folgen mit kurzer Unterbrechung bis Mitte September 
aufeinander (h. auch A IIcohiiuiiie) 9IStti*l-u. iK«>ch*tiiiitfm v 1 St. 91.1,50—1,00 


ColormliMlsis ; itworin. In Wuchs und Belaubung der B, Holdtii britxensis sehr 
ähiilich. Die Blüten sollen jedoch rein rosa und weis* sein. Neuere Einführung 


1 .Stück 

M. 

io Stück 
M. 

0,80-1.50 

7—12 

0,80-1,50 

7—ia 

1,00— 3.00 

8—26 

1,00—2.00 

8—16 

2,50 

20 


T 




Gründung des Geschäfts 1720. 
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Nr. 

10 


11 

12 

Ö 5 

14 


15 

57 

58 

16 

17 

18 

59 
53 
50 
20 

60 
21 


73 

74 


22 

72 


71 


40 

24 


61 

45 


52 

25 

34 


63 


39 

70 


38 


51 

28 

29 


Laubhölzer. 



Robinia 


psenilat'ftCia L. Gemeine Akazie. Ihres vorzüglichen Nutzholzet* wegen sollte 
di« an den Hoden so anspruchslose Akazie in viel grösserem Ma^sstabo. als dies 
bisher geschieht, zur Bebauung minderwertiger Bodatiflächeu verwendet werden, 
welche auf diese Weise nooh ansehnliche Erträge ab werfen können (h, auch 4*ehBIz- 
fiämlinge n. Allee bUnine).100 St. M. 30-40? 1000 Nt. M. 250 

it amorphifolia Lk. Unformblättrige A_ . .... . 

„ an^nstifolia clcgail.H Hort* Zierliche, feinblüttrige Belaubung .......... 

» ar^.-varie^ata hört . Blättor weise bestaubt und marmoriert ........... 

q BoHflOIÜana hört , Bildet ohne Schnitt schöne, dichte, runde Kronen und ist ein 
ausgezeichneter Allee- and Harkbanm (h. auch AlleelikimK 1 ). . lOO Ni. M.IO 

» Cnmnsetii hört . Gedrungen wachsend und feinblättrig... 

* carolmiana hört. Grossblättrig... 

» coluteoides hört. BlaMenstrauebblüttrige A.. 


cnspil PC. Blätter geringelt und kraus. 

eylindricft Kirchn. Walzenförmige A...... . . 

Decainueana Carr. Blüte hell rosa. 

dllbia hört. Gross blättrig, braunrot austreihend .... , 

echinatu hört. Grosablättrig, kräftig bestäche 1t... 

fürmosissilim hört. Grosse, fleischfarbene Blumen in dichten, hfingendonTrauben 
laue es eens Kirchn. Kleine, otwaa gekräuselte, bläuliche Blätter ........ 

ondoninii Gedrungen und ziemlich aufrecht wachsend ... . . 


lneriuis Dum. Kageliik*zie(w. 4 IleebJitinn ) IIorliHtämmc t Nt. M. Ü.UO— 4.00 


hybrida Booth. Krone lockerer als die der gewöhnlichen Kugelakazie 


i* 


* ROTH Mttsk. Kat. Bildet dichte runde Kronen mit mehr aufstrebenden, kräftigen 
Trioben und schöner grossblättrjgor T bläulicher Belaubung ........... 

* Rehderi Kirchrt. Zweige mehr autstrebend als die von Nr, 21. 

» rubra Kirchn. Bildet regelmässig kugelige, kurzzweigtge Kronen mit blau- 
grüner Bolaubang . .llodiNtlimnie 1. Nt. III. 2,00—3,00 

n VftJ'iogata. Neuere, hübsch w^issbunte Form der Kngclakazie. 

lÜlttel- Ui Hochstämme 1 Sf. IW. 2,00—3,00 
mimo^lfolia hört. Zierliche, ganz iem gefiederte Belaubung , , . .. 

monophylla Kirchn . (heterophylla hört.). Blätter teil?» einfach, teils l—-Sjoehig 
gefiedert, mit grossen, 10 em und mehr langen, elliptischen Blättchen. 

monophylla fastigiuta Dck. Schön belaubte, aufreoht wachsend« Form.. 

„ pendula Dok. Bängt sehr schön und ist prächtig belaubt.. 

Mittel' u* Höchst lim m«? I Nt. II. :i —1 
mongtrOHa Xj>dd.? Knrzzweigig, von gedrungenem Wachs . . 

myrtifoüa hört. Feinblättrig, Blättchen stark sobifförmig gebogen. 

pendula Ortfga. Der Name bomebt sich nicht auf die etwas gewundenen, ali- 
stehenden Aeate und Zweige, sondern auf die wie Locken gekräuselten, senkrecht 

herabhängenden Blätter... . .. 

pondulifona purpnr6a Hort. Anden überhängenden Zweigen hängen die grossen 
Blätter, welche in der .1 ugend braunrot gefärbt sind, senkrecht herab. Eine schöne 

Form . . ....Mittel- u. HoehstUmme 1 Nt. 9K. 2—3 

robuBta \ i^uei hört . Wachs gedrungen, Belaubung fein blättrig, zierlich gefaltet 

Rozynskiana hört. Die wagererht abstehenden oder überhängondon Zweige 
sind mit bis 60 cm langen, senkrecht niederhängendeu Fiederblättern mit 
schmalen, gewellten Blättchen besetzt. Bine schöne Form, die freistehend als Einzel- 

bäum sehr aierend wirkt . .Mittel- n. Horhitümme I Nt. M- 2—3 

semperfloreng Carr. Entwickelt nach dem ersten, reichen Flor im Juni den 

- ganzen Sommer hindurch fortwährend Blüten («. auch All« i cb.) 

Mittelst Um me t Nf. M. 1,50—3,00 


^ StrictA Lk. Wuchs aufrecht .... 

jf tortnosa DC, Eigentümlich gewandeno Zweige, groflHc herab hängen de IHätter . 
„ n clogans Kirchn . Zweige noch mehr gedreht als bei vorigor; schöne, volle 
Belaubung ........ • 

q ülriciaua Reuter. L. Sf'älh IS9Ö. Krone locker, mit abstehenden Aeate», Zweige 

mit bis 50 cm Langen, ntederhängenden Blättern geschmückt . . 

viNrnsjl Vent. (R. glutinosa Sitns*). Klebeakaeie. Zweimal blühend, hellronn. 

Mittel- tt. HochwtUmme 1 Nt- M. 1*50—3,50 


Sträacher 


i Stück 
M. 


0 , 40 ’ 

1,00 

1,00 

1,00 


■ 0,75 

i,6u 

1,50 

1,50 


0 , 50 - 

1 , 00 - 

1,00 

1 , 00 - 

l t 00 

1,00 

1 , 00 - 

1,00^ 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1,00 

1,00 


1,00 
l t 50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 


3-6 

8—12 


4-8 

8—12 

8-12 

8—12 

8—12 

8—12 

8-12 

8—12 

8-12 


8-12 

8—12 


1 , 00 - 1,50 8-12 


1 , 00 - 

1,00 


1,60 

1,50 


1 , 00 - 1.60 


1 , 00 — 1,50 


1,00 

1,00 

1,25 

1,00 

1,00 


1,50 
1,50 
1,50 


1,50 

1,50 


1 , 00 — 1,50 


1 , 00 — 2,50 

1 , 00 — 1,60 


1 , 50 - 

1,00 


2,00 

1,50 


1,00 

1 , 00 - 


1,50 

1,60 


8—12 

8—12 


8—12 


8 - 

8 - 

10 - 


12 

12 

12 


8 

8- 


■12 

12 


8-20 


12 - 

8 - 


■15 

12 


1 , 00 — 1,50 


1,00 

1,00 


1,50 

1,50 


&■ 

8 - 


12 

12 


8—12 


8-12 



Rosa l. Rose. (Siehe Rosen-Sortiment Seite 4g.} 

Ich wein« neeh beiondera auf die unter den Abteilungen Ar —0 anfgefllhrten Wild- 
rsteu und deren BMtarrle hin. die trete Ihrer Vorzüge, wie: W'i 11t er härte, reiche 
R]dhbarhedt, sehöne Bnlaiibnng, Retter Wneha, noch Immer nicht die Beachtung 
Anden, die nie tu no reich cm MamH» verdietifm. Ihr Hnnptwerf Hegt In der vorteil¬ 
haft««! Verweadong fttr «innere HaaNgilrlon und iHndNchnftllrhcii Anlagen, wo wie Je 
nach der KlgcntQmltflikHf den W p uchwcw «in Torxlkgücliea Material nur Belebung 
nnwerer O^hMsgriippm nnd amr Bekleidung: von Mauern, Nttulcn, alten Ilauinatäitinien, 

Veranclcn a. s. w. uhgehen. 
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ro Stück 

M. 


T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar* 
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Rnbns L. Himbeere, Rroin beere. (Roeaceae.) (Siehe auch **hstj 


573 


612 


661 


643 


563 


568 


677 


Schöne kräftige Pflanzen I Ht. H* 0.50—1,25: 10 St. IT, 

CGfeaiins. Neuerdings eingeführt. Ston^il weisa ^ 
bereift. Blätter 2—Hjocbig gefiedert, lichtgrün, 

Blüte purpurn, 1 St. M* 2 502 

Crataeftifoliufl Bge, Aufrecht wachsend; Blätter 

g ross, droilappig; Blüten weiss: Früchte leb- 
aft mennigrot, im Juli-Angust. 

dclicioHUH Torr. Im Mat bedeckt sich dieser *^6j 

ungefähr l l /| m hohe Strauch mit zahlreichen. 

4—5 cm breiten, reinweissen ülttteu. 

t St. M. 1,50— 2.00; 10 St. M. 12—15 

inci^Ort Tkbg. Späth 1Ü90. Die weist bereiften 578 

- Stengel tragen zierlich dreilappige, brann 

auatreibende Blätter, von denen eich die woissen 
Bluten im Mai reizend abheben. 

iniiomiliatUH. Sohr starkwüchsig, schön belaubt. 

Blüten in grosüen Bispou, klein, hellpurpurn; 

Früchte orangerot, wohlschmeckend. Neuere 
Einführung- l St, M. 2 

Koell nenn 119 Forke (morl/oltus kort, non Sieb*). 

Blätter dreilappig, Unterseite weieHgrau. Blüte 
weise, im Mai, Frucht eine hellrote Himbeere, 

1 St M. 1 

lasiostylus vnriet, Nene Einführung aus China. 

Wuchs kräftig, aufstrebend, ft her hängend. 

Stengel weise bereift. Blätter meist 2paarig 
gefiedert., oben liebt grün, unten weiasfitzig. 

1 St. M. 3 

tnorifolius hört , nec Sieb siehe Koehnvanus. 


505 


540 


581 


563 


4—11; 12 Sit- in 12 Horten meiner WahI H. 6. 

n Utk an 119 Mo$. Grosse, woisse Blüten vom Mai 
bis Juli; Frucht rot. 

odoratUH /- Wohlriechende H. üroMwe, rundliche,, 

- 5lappige Blätter und 4 cm und mehr 

breite, ronapurpurna Bluten, vom Juni bi» 
Auguat, Fr. rot. Schöne Art! 
parvifntius hört, siehe R. triphylius 77tbfz. 

pllityphyllos K. hoch. Triebe rotborstig mit 

E rossen, gedreiten t unteraeits weisagrauen 
ilättern. Blüten weiss. Früchte gross, purpur- 
v i ölett, VV en i g b e k au u t. 

_ 1 St. M. 1,50; 10 St. M. 12 

Simplex. Neue Einführung aus China. Bildet 
niedrige, rundliche, dichtzweigige Pflänzchen, 
Blüte weise, Frucht ornngerot, l St. M, 3 

HpPCtabilis Pursh. Schöne Art mit frischgrdner 
Belaubung. Bltlton Ende April bis Auf. Mai, 
etwa 2Vg cm breit, schön karminfarben. 

, 1 St. M. I 

Ötri^üHns Mi'hx. (pönnsylv. Poir.). Borstige H. 
Blüte weise, im Mai—Juni. Frucht hellrot, 
Stengel hübsch bereift, mit dunklen Stacheln. 

triphylius 77iög, (Thunborgii Bl., Hoffmeisterianu* 
Kth. ei BcJu\). Hankend. Sehr geeignet zur 
schnellen Bekleidung kahler Flächen. Blüte 
rosa, im Juni und Juli. Frucht scharlachrot. 

imifolins bcllidifloraB t Ä', Koch). Strauch 
kräftig rankend. Blüten zart rosafarben, denen 
der bekannten gefüllten Bellis- Formen ähnelnd. 

;i St. M. 1,50; 10 St. M. 12 


28 

9t 

110 

11 

216 

8 

26 

27 

25 

97 

171 


Salix L . Weido* (SaTicftceaej _ '-** 3 ^ 

Die Weiden enthalten unter der grossen Anzahl ihrer Arten und Formen vom stattlichen Baum herab 
bis zum niedrigen Strauch — viele, welche wegen Schönheit des Wuchses oder der Belaubung, ja selbst 
wogen der Fülle der im ersten Frühjahr erscheinenden hübschen Blutenkätzchen eine häufigere land¬ 
schaftliche Verwendung verdienen, als solche ihnen meist zuteil wird, Am Schlüsse des nachfolgenden 
Sortiments sind die achönateu Zier- und Nutzweiden besonders aufgefülirt. 

30 St, in 10 Sorten meiner Wahl. M. 5 50 St, in 50 Sorten meiner Wahl . . ... ... M. 20 

25 , „ 25 * « * „ . . .. M B 100 „ . 100 „ . „ .M. 45 

75 H «t 25 . , p .. M, 16 100 „ n mehreren Sorten, kräftige Pflanzen, M, 15—50 

Hehr MrhÖne und gnt beworuHt^ Pflanzen in fdgendoti Horten; 

1 9t. 11. 0,30—0,75; 10 Ht. Sf. 2,50-«, 

31 | amhi^ua Ehrh. (aurita X ropena Wimm,) W^oib- 
lich. Niedriger, graugrün belaubter Strauch. 

260 


10 


acumiiiata Sm. (caprea X viminAlis). W r ei blich. 
Blätter oft sehr gross, oberfioit» «ohön dunkel¬ 
grün, unten graufilzig. 

acutifolia w. Kaapißche W Männlich, Dunkle, 
bereifte Binde, schm at es Blatt. Strauchig, 
Vorzügliche Bin de weide. 

adenophylla fob, S. eyrtiool* Fern?). Weibl. 
Grosser Strauch mit filzigen Zweigen und 
Blättern* Zierend, 

alba argentea Wimm, frogali« V. Htte.). Silbor- 

-- weide. Blütt. silberfarben; schön! 

Hocln+tiimme 1 St, M. 1,60-2,50 

n Oa»t©rianaAorf* Belaubung hübsch seidig weiss 
schimmernd. 

, vitellina ir. Koch. Dofcterweide. Oelbzweigig. 
sehr zierend; gute Bind «weide. 

ft m ftnrantiaea hört. Männlich. Zweige duukel- 
gelli. 

n n oritzeasis Späth IS7S , Blutrote Dotter- 
weide. Männlich. I>as I jfthr. Holz dieser W. 
bat im Winter eine leuchtend rote Färbung. 

* * flava hört. Weiblich. Z woige hellgelb. 

n n IlOVa hört. Weiblich. Aungezeichnete Binde¬ 
weide. 

alba vitellina pendula (pendula nov» Hort). 

I TramM»-I>o1 torvvoide. Eine prächtige, hän- 

S ende Form der Dotterweide, die Im rauhen 
Tardon für die wundervolle, aber empfindliche 
S. Babylouica einen vollgültigen Ersatz bietet. 
Wie bei jener, so hängen auch hier die bind- 
fadendünnen Zweige mehrere Meter lang senk¬ 
recht zur Erde nieder. Starke Strftncher 
1 Bt. M.0,7o—1,50; 10 St. M. 7- 12; 100 St. M. 65—100 
Besonders stark« Pyramiden. 3—4 m hoch, 

1 St. M, 

Hochstämme (s. aticli Trau erb hu my) 

M. 2.60-7,50 

besonders starke, M, 15—30 

# ff purpurea hört, tulbii / (rsgilis?) Weiblich, 


12 

235 

295 

116 

96 

34 

258 


169 


13 


184 


82 

37 

130 


amygdalina Chamunix. Soll in Frankreich uls 
die best© Fl echt weide gelten. 

„ dirtvolar hört, (alba X amygdalina). Weiblich. 
^ X fragilis. Soll eine vorzüglicbeKorbweidesein. 
v fuscil Hort. Eine vortreffliche Flecht.weide. 

T lurida hört , Männlich, Aähnlich Nr, 9H, doch 
kleinblättrig. 

n palllda kort. Männlich. Gute Bindeweide. 

ArgenteO*anrita hört. falbft> fragili«?h Weiblich. 

argyracea 1 Voif. Weiblich. Blätter viminuJis- 
ähnlich, dooh kurzer und breiter. Eine wohl 
noch kaum verbreitete sibirische Weide. 

1 St, M* 1,00 

babyloilica /,, Die schönste aller Trauerweiden 
dort, wo nicht strenge Winter ihr© freudige 
Entwickelung hemmen. Für den rauhen Norden 
bietet die obengenannte Trauerdotter weide 
©inen willkommenen Ersatz. 

„ ammlaris {Forb .}. Weiblich. Blätter spiralig 
oder ringförmig zusammen gerollt, 

1 St. M. 1.00; 10 8t. M. 8 

balHJimifera Barr . Ilias. Eine sehr hübsch mit 
grossen, dunktdgrünen, 3änglichlanzettliehen, 
im Austrieb lebhaft dunkelhratinroten Blättern 
belaubte Weide. Noch wenig bekannt. 

1 St. V D00 

bataviaa hört, (nigricans forma?) Männlich* 
Zweige olivenbraun, 

bicolor j Ehrh. MAnnlich, Niedriger Strauch mit 
oberseits glttnzen<t grünen, unter&eits blau* 
grünen Blättern.* 

b]Allda Anderes. fbabylonJca £ fragilia), L. Späth 
. tS92. Weiblich. Von kräftigem Wuchs und 

mit, zierlich überhängenden Zweigen, die mit 
breit lau zeitlichen Blättern besetzt tfind ( 9 . auch 
Trnucrlihamc). 

liochstiioiiiiH l St. M. 2—4; 10 St. M. 18—Bö 
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r 
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Gründung des Geschäfts 1720 















































Laubhölzor. 


Nr- 

181 


Salix 

Im)lat JL hört, lianic. Bildet gedrangenfi, kugflliKfi 
Büfioh« und scheint (sin blühte liier noch nicht) 
eine Form voll S. fragil!*- au sein. 


103 

128 


158 


22 


203 

41 


204 


69 

4 G 


cao&hl Vitt. Inas \ Niedrig, mit /derlicherblau- 
„ * fern* f grüner Belaubung. 

candicans hört. arner. siehe irrornta. 


rjmdidn FUIk^o iiülh. Kino niedliche, wenig ver¬ 
breitete Zier weide. Blätter lang und schmal, 
oho r sei ts gl&u zend dunkel gr ün, unten w e i sh f i i z i g. 

1 St. M, l 


Caprea pendula hör 7. f . I rauorsahlweide. Weiblich. 
Breitblättrig; schöner Trauerbaum 
Nur Hochstämme fs. aucli Tranerbltune) 

l St. M. Ü-ft; 10 St. M. lb-40 

caspiea kort, sä he tlaphn. pomeran. u. acuti/ol. 


rimTi'a /_, in ns ) 


■Viehweide, männlich u. weiblich. 


. „ 1 

CHSpi(lilt& S. hui! ((rttgiUs x yoxtandra). M&nnl. 
Glänzende, hübsche Belaubung. Zweige oliven- 
bräunlich, glänzend. 


5 


W 

IT 


47 

48 

134 


49 

50 


daphmddes ym. lila* | Keif weide. Männlich. 

, fern. / « Weiblich, 

Zweige bereift. Blätter lünglichspitz. 

* jaapldcA kort. Weiblich. Zweige stark bläulich 
bereift, großblättrig, >tarkwticl*sig. 

pomeranlca ( ir.i ma» J j^SSuHSüSSn. 

„ „ feilt. * weibL Sehr stark- 

wüchsig, Die männl, Pflanze hat sehr grosse, 
gelbe Blütcnkil tzchen im zeitigen Frühjahre, 
die eine gute Klcuen weide ab geben, 

daaycladOH Wimm. Weiblich. Wunderschöne, 

gross blättrige Belaubung. Zweige graufiizig. 

decipiens Hort. Männlich. Eine Form der Bruch- 
weide (S, fragilis L. . 

decumbens Fort, fduphn. X repeaa) Männlich. 
Eine zierliche Weide vom Oatseestraude, von 
niedrigem, ausgebreitetem Wuchs. 

discolor \fmhlb}'. Ilias. Blaugrfmo Belaubung mit 
rotbraunem Austrieb. I St. M. 1,00 


Dülliaim Sni. ipuzpuren X repon* Wimm.). Weibl. 
Fainzwoigig und -blättrig. Schwach wüchsig. 


89 

186 


elaengnos Seop. Oiaa \ Graue W Männlich. 
„ „ fern* / n « Weiblich. 


18m 


6 


Blätter li liealliLiizettli^li. graugrtin, 

1 St. M. U,7o—1,00; IG St, M. 


fi—H 


„ lavandullfolia Lapeyr.J. Männlich. Blätter 
zierlich, schmal lineal. graugrün, 

elegantigBÜua A'. Koch, Weiblich. Eine »ehr 
——— — s hone, harte \\ eiae mit zierlich 


188 


51 

202 

261 


148 


hängend erj Zw ei ge n. 

Hochstämme (hm*1ic anek Trauerlmiixne) 

M, 2,00 IJM 

Besond.utarkeSträucher ISt.M.l -3 ; 10St, .M S —25 


Erd in ge rl Kern, (caprea X daplmoidea Wimm.). 
Weiblich. Hoher, hübsch belaubter Strauch, 


Forliyaiia Sm. (purp, X viminaHs). Weiblich, 
fragil in Knack wcldo. Männlich. 


aineriauia hört. Soll eine vorzügliche Nutz¬ 
weide sein. 


nmilHpelirnsiH Forb. Männlich. Husch wüchsige 
Form dor Knack weide oder vielleicht Bastard 
der.HfiJb&n mit S, alba. 


196 

187 


trSticÖSa^ö^. (auritft viminalis B ‘mmi. j, MännL 
fusca hört, stehe acntifolnt. 

gracilistvla Miq. Männlich. Eine hübsch belaubte 
japanische Weide von zierlich ü herb äugendem 
Wuchs, 1 St. M. UB0 

heüx pyramidalis A", Koch, tpurpurea vadek?). 

Männlich. Hoch wachsend und hübsch belaubt, 

Hochstämme 1 St. M. 1.50—Ü,50 


Nr. 

55 

35 

67 


160 

m 

163 

88 

269 


145 

106 


81 

282 


152 

146 


147 

10* 


298 

297 


107 

121 

201 

179 

125 

126 


148 

244 


101 

66 

45 


63 

136 


67 

16 

86 


Salix 

hippoplmtfolia Thuilt. (amygdaLXviminal.). Weib- 
Junge Triebe silborweisa behaart. 


lieh. 


holosericea angnstifnUa hört . (obsiiesiaoa u:?). 
Männlich 

Hoppcana w. Weiblich. Eine Form der Mandel¬ 
weide mit schmalen, unterseits sehr blaugrilnen 
Blättern. 

hmililLS Marsh. Weiblich. Wenig verbreitete nord- 
amerikanische Art,. 1 St. M, ],0C>j 10 St. M, Ö 

japonica Iloi kort. Männlich. Zierlicher 

Wuchs. 

irrornta Anders. Männl, Wenig verbreitet. Eine 
hübsche, schmalblättrige, stark bereifte Weide. 

lanceolata PC. (viminatis < caprea IVtminJU Männl. 
Kätzchen sehr gross; gute tlieuen weide. 

Inppoimm X O und lim f. plictttn^di’ 

lich. BJätrer 1 1 l'J in lang. SchtofileUiptisch^ 
<>bnn dunkelgrün, unten Idkulihgraugrün, 
Wenig verbreitet.. t St. M. I,n0. 

lasiaildra Hentk, Weiblich, Größter Strauch Nord - 
westamerika », 

* laticifolitt ßebh. Männlich. Langes, breit- 
lanzettliches, unterseits hlaugrünea Blatt. 
Schöne Form. 

httirirm Snt. rblcolor X caprea). Weiblich. 


I jrdobouIvi { I ii *i. / 'run?u. Männl, Eine der S.pui-purea 
verwandte, feiiuwoigigo und schmalblättrige 
sibirische Art. Noch wenig bekannt. 

I St, M. 1,50. 

livida Hort, non Wahlhg. Weiblich. 


lonpfolia Mühlbg. Ganz seiimales, langes Blatt- 
Zierlich. 


argyrophylla Attdcrss. 

hübsche, ailbergrnue Form. 


Männlich. 


Sehr 


Itindii Milhlb. Männlich. Blüht spät, erst im Mai, 
Du.- grossen, gelben Blütenkätzeben und die 
glänzünde. grosHblllttrige lb laulnmg sind sehr 
zierend. Auch gare Hieticmteide. 

l St- M, 1.00; lÖSt. M.B 

Mackrnziami &trr mns. | Eine der s. myricoidey 

* ÄWl ( ]mhüafcehende T doch 
* " Ji lu 't schm a te r blättrigen och 

kaum verbreitete Weide, 1 St. M. 1,00 

MedemSi Boiss, Männlich. Schöne gross blättrige 
Belaubung, 1 St. M. 1,00 

IiioIHs^iitia Ehrh. lamygdal, > vimiüaliß). Männl. 
Sehirtalafl. blaugxttnea Blatt. 


” * — 


myricoidos cordataT'üi/?^. w.dbi. Grosse,breit! 

eilftnzettlicbe. am Grunde herzförmige Blätter. 

„ figida Dipp. fern. Blätter länglich-IanzetUtch, 
langgeapitzt. 

Nitdiuisonii t)ck. (d is--.nb>r myricoidcM ? Koehne). 
W r oiblich. Eine hübsch belaubte Form. 


„ pnrpnrasceitP pch. Weiblich. Die jungen 
Blätter kommen in einem hübschen braunroten 
Ton, der »ich Längere Zeit erhält, hervor . . , 


Itlgni Marsh. Weiblioh* An« Nordamerika. 

« atlJBJllstifnliit, Weibl. Eine zierliche, schmaL- 
Ettrige Form, t St, M. 1,00 

* falcata .h Gr. Männlich. Lange. s<rhnntle t in eine 
sic hei fönnig.Spitze aua tauf ende Blätter. Zierlich. 

Ili^riraus Sm. (»padicea Chaix). Männl. Blatt oval- 
eiförmig, Nebenblätter bei allen Formen gross. 

- eoluiifoiia sm. Weiblich. Blatt fast kreis¬ 
rund bis rundHcboval, 

menthifölia ffost. Weibl. Blatt breitoval. 

moabitica A'. Bolle. Weiblich. Blätter läng- 
Uohd allzeit lieb, am Bande hübsch ge franst. 

parvifoliA kort. Männl ich. Blatt länglich-spitz, 
pruII i f 01 ia/f nrt. M an n 1. H l att v er k oh rt-oi ffi rm iß:* 

vilmriioide« Hort* Weiblich. Blatt vorkührU 
eiförmig. 


n 
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n 

n 
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Grosse 1800 nreuss. Morsren 450 Hektar- 




































I 


Nr. 

189 

20+j 

m 

270 

280 

195 

68 

16 

115 

59 

14 

185 

71 

192 

209 

88 

232 

77 

981 

255 


Salix 

patliltt Ser. (anritaxolaeagnoi). Weiblich. Klei¬ 
ner Strauch mit teiner, graugrüner Belaubung. 

pentmidra t.. fom. Lorbeerweldo. Hübsch be¬ 
laubte, beim i «che Art. 1 St* M* 1,00 

petiolaris rigida Anders. Weiblich. Wenig 
verbreitet. Ein fein- und dicht zwei gi ge r Strauch 
mit lineallanzettliehen Blättern an zimmet- 
braunen Zweigen. [1 St. M. 1.00 

phylk'ifolm X Criiiolitifi Wolf, Weih), Blätter 
Jüngl Lch-Ianzettlich, Oberseite lichtgrün, unten 
bläulich grün, behaart. Wenig bekannt. 

1 Sr.. M. 1,00 

Pierotli Miq. Weibl. Wenig verbreitet. Braun - 
rindiger Strauch, hübsch belaubt mit, H—10 cm 
langen, lau zeitlichen. ober sei tslichtgrünen und 
unten silbergraueu Blättern, 

pirolifoliu l.edeb . Weiblich, Eine in der Kultur 
noch seltene russische Weide mir breitevalt»n T 
welligen, frisebgrüuen Blättern und grossen, 
rundlich. Neben blättern. 1 Kt* M. 1,00; 10 St. ALS 

Ponteilernim H". Koch cinerea purpurea). Weibl. 

pJirpureB L. Purjmrwcide. Männlich* Bindeweid o* 

„ Korksii hört * Männlich. 

* Lambeiüana W. Koch . Männlich. Blätter 
oft gegenständig 

„ pendula h ort. (nigra pom 1. hört.,. Tranerpurpur- 
weide. Weiblich. Feinzweigig (shlir nuHi 
Tr auer hüunie). 

Hochstämme I 8t, M. 2,00—9,60; 10 St. M. 18—SO* 

„ Bcharfenbergensis k, Botte. L, Späth 1892. 
Weibl. Eine sehr feinblättrige, zierliche Form 
der Purpnrwelde (h. auch Trauerbäiimo)* 
HoohittHmmti 1 St. M. 2.25—4.<Ü; 10 St. M, 20 — 85 

„ aralengis hon. Woiblioh, Foinzwei^ig, niedrig- 
bleibend; «ine vorzügliche Bindow ei de. 

„ utilissiniii hört. MänuL Vorzüglich für Korb¬ 
macher arbeiten geeignet, 

repens anguslifolia AVj/? WeihL Ganz klcin- 
und schmalblättrige*. zierliches Sträuchlem* 

n argeillea Sei Ir. Weil lieh* Reizender kleiner 
Strauch mit rundlichen, dicht seidig behaarten, 
silberglänzenden Blättern. 

roaniarinifotia /,. füllt. Rosmarinweide, weiblich. 
Kleiner, leinblättriger Strauch. 

Russe) iana sm . aiba x fnigiiis), 

Sufcuf Forst:. Weiblich, ln der Belaubt mg der 
S. bubylonica Kehr ähnlich, doch Wuchs mehr 
aufstrebend. Zeigte “ich hier bisher winterhärt. 
Noch wenig bekannt. t St. % M. 1/0 

senil palatiliskensis. MÜuul. Eine kräftig wacb- 
scmlo, gross blättrige Weide, die der S, dusydados 
Ter wandt, au sein scheint. Wenig verbreitet. 
- v * l St. M. 1,00 


Nr. 

259 

15Ö 

81 

199 

83 

254 

118 

85 

18 

200 

191 

287 

273 

281 

176 

27 b 

284 

175 

114 

10 

123 


Salix 

semivhnhlflüs Uotf. Weiblich. Ein Bastard 
vieUeicht cinerea viminalifi. Blätter lnn- 
zettlicli, oberseits satt grün, nuten graugrün, 
behaart. Wenig bekannt* I St, M. 1,00 

sericea Marsh. Seidig© W. Weiblich, Hübsche 
nordumeriklinische Art, 

Seringeana Gand. Seringes W, (8, capre&X 
incana HVwiw.) Weiblich, 
sitchensis Sans. Weiblich* Noch wenig ver¬ 
breitete, hübarho, nordwcatiimerjkanischö Art 
mit silbern afhimraernder BlHttnnterseite, 

atiptlIuris Sw. (cinerea vimiimli»). Weiblich. 

trtrumlru (frägilifl ,< pontandm?). Blätter brei T - 
lanzettlicli. oben glänzend frtHchgrün T unten 
g^Hugrön. 

trist ts hört (“ desertorum Rieh Niedriges, auf - 
r-"<-iit wachsendes StrÄuohlein mii feiner, düster 
graugrüner Belaubung. i St. M, 1,00 

lltulllhtlu Khth. (alba amygdalina). Weiblich, 
viminalis Korbweide, Weiblich, 

4'inilrtmuBPU Dodm. Männlich* Soll eine vor¬ 
treffliche Korbweide Kein. 

„ gig&ntea Harms. Männlich. Kino sehr «tark- 
wüohsigo Form; aohr gute Korbweide, 

l* .i . . Sibirische Form der 

„ Ifinellllll Anders. BhlS \ ä iirbw^ido und dieser 

n fein. ( in der Belaubung 
ähnelnd. Wenig bekannt. 1 St. M. 1.00 

w . strttbilacea E, Wolf. Weiblich. 
KAtzchen mit sehr vergrOsscrten 1 ►eckhlättchen. 
Wenig bekannt, l St* M, 1,00 

„ pnrpmea. Widbllrh. AuHgczeichnete Korb¬ 
weide. 

HOlIg:urica 'Amte? > umn. \ Asiatiflcho Form mit 

. der Stammart ähn- 

w n " Itni * * lieber Belaubung. 

Wenig bekannt. 1 St, M, 0,75 

„ Sll|M*rl)ft//i/t Vorzügliche Korb-u. Reif eit wnide. 

viminalis toimifolin Kern. Männliob, Zierliche, 
schmalblättrige Form. 

H VHr. Reifen weide (eapraa .< viminalis?). Weibl. 

W i 11 dennw i a n a nipp. Weiblich. Zierlicher, fein- 
rwt*igig**r und feinlanbiger. kleiner Strauch, 

Von vorstehenden Weiden zeichnen sich" be¬ 
sonders folgende attB, 

Zierw7idon?~NrT4‘ H.' 7.*” 8 llTISTU^ mTssTw. 
tf. fi8. 45. 47. FiBu 57* 61. m. S5 t 86, 8Ö. 08. 

101. I0a 106. 107. 108. 110. 114, 11H, 123. 125, 1^6, 

tÜH. 180. 186. KW.L 14T». 148. 117. 156, 188, 189, 171* 

179, 1W>, m. 186. 1^7. 165, 199. 201, 204. 206. 218. 

200, 2 BL 244. ^ JH. 

Nutzweiden (Binde-, 

Nr. H. 16. 16. 19. 

Hl* 61. 68. 67* 175. 

205. 208, 


Klec.bi- i; ud Reifenweiden), 
28, 27. 2H. 47. KL 50. 71. 
178. 191. 192. i£F). %)0. 


SanibUCllTS L. Holundoi* [Flieder), (raprifoliacea©.) 

1 Stlhk II. 0.50—KOO: IO Nt tick III. 4—H; 100 Nttlrk M* :I5—75* 


38 

1 

55 

50 

42 

12 

37 


Jlpbtil'OSCCHS Nntt. i puböl \8 Mich\.). Baumartigar 
Strauch mit eiförmigen t gelblichweisaeu Blüten* 
rinnen und scharlachroten Früchten. 

1 St. M. 1,50 

canadenniH Sehr grosse, weis sä Blütendolden 
im Juni und Juli. Beeren schwur», 

l St. M, 1.00; 10 St. M. 8 

, lientilolm Rehder Sehr zierlich zerschlitzte, 
hübsch« Belaubung. 1 8t. M. L00 

„ maxinm Koehne pubons max. Hesse). Neuere, 
st&rkwüchsige, hoDgrün belaubte Eorm mit 
riesigen, HO 40 cm breiten, schirmförmigen 
Blütenständen Ende Juli August. 

gl Ultra Au ft. Grosse, bis HO cm breite Bluten¬ 
dolden im Juni. Früchte sehr zierend, schwarz- 
blau, stark weiss bereift. I St. M. 1.00 

„ fonteniivensis Koehtte. Blüten sternförmig. 

1 St. M. 1,00; 10 St. M. S 

Tnelanoeai*pa *-t Gr. Bia 4 m hoher Strauch. 
Blüionrispcn rundlich, ca. 10 cm lang, im Juli; 
Beeren halberbseugross, glanzen I schwarz. 

1 St* M. 1,00: 10 St. M. 8 


60 lldtrobotryB ütydberg. Ein noch weni g verbreiteter 
Traubenholunder. Blüi enin kleinen,rundlichen, 
lockeren IfiKpen: Beeren rot. 

1 St. M* L00; 10 St, M. 8 

4 | nigra x*. Gemeiner H. Entwickelt im Juni u. Jnli 

seine stark duftenden, weiesen Btütendoldeu. Die 
schwarzen Buoren geben eine vorzügliche Huppe* 

100 St. M. 25 50 

5 „ argenteo-inargimittt Blatter gieieh- 

tnässig gelb lieh weil,s gorandet. 

nigra chloroearpa hart, siehe nii*ra virescens. 

17 nigra heterophylla hört, (cannabifolia). Hanf- 
blättr. H. Hübsch. 

6 nigra laeiniata Harrte. Lanb «ierUeb zersehlitst 

82 T m crinpa hört. Krauser, geschlitzthlättr. H, 

15 „ lenoocarpa Hayne (fr* albo BurgsdA Frucht 

gelblich, fctvms dun i sic Lt ig. 


T 
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T 


Sainbnciiä 

II nigra lutea Kirchn. Schön gelblaubig. 1 St. M. 0.75 
14 » plena Kirchn* Hübsch gefüllt blühend. 


9 

10 

28 


T pyramidalis Di pp, Gedrungen aufrecht 

wachsende Form. 


rotundlfolia Endl. Blätter mir meiHt drei 


rundlichen Blftttohen. 

VireSCeitH DC. Früchte gelblichgrün. 


21 


raeemosa t, TraubenhoL Blüht iin April bis Mai. 
Die bereits im Juli reifenden, lebhaft roten 
Fruchttrauben sind eine hübsche Zierde. 


yf plumoaa hört* Hübsche, tief'gefranste und ge¬ 
schlitzte Belaubung. 


Saiiibiicus 


45 


46 


44 


22 

57 


r&cemosa plantosu anrea De ras Belaubung 
prächtig goldgelb mit tief braunrotem Austrieb, 

l St. M. 1,00 

„ „ ornata hört, Die Blättchen der Fieder¬ 

blätter sind hier noch viel stärker zerschlitzt 
als bei dem vorigen, oft bis auf die Mittelrippe. 

I St. M. 1.00; 10 St. M. 8 

r. m tonuifolia hört. Sehr zierliche Form mit 
ganz fadenförmig zersohlitzten Blättern. 

1 St. M. 1,00 

r Sen*atifolia hört. BJiitter tief gesägt. 

1 St. M, L00; io St. M. 8 

Siel’üldiatm UL fTbunbergiana hon . non BL). 
Laub dunkelgrün mit braunrotem Anstrieb. 
Blüte in rundlichen Rispen, Anfang Mai: 
Frucht scharlachrot. 1 St, M, 0.75; 10 St. M. d 


1 


3 

4 


5 

6 


1 


2 

12 

9 


Seciurincga Juss. Hartholz. (Kuphorbiaceae.) 

ramiflorrt j t Molt, Keinzweigigcr. bell grün belaubter Strauch. Zahlreiche Büschel 
kleiner, weisaHuher Blüten im August .. 


Strftucher 


1 Stiick 
M. 


1,00 


Sedum L. Fetthenne. (Graesulaceae.) 

populifolium i. Kleiner Halbstranch Sibiriens mit fleischigen, ovalen, gefrauat.en 
Blättern und weisser Blüte im Juli« August. Für Felsgruppen geeignet. 


i u Stück 
M, 


Shepherd ia Nuii. Büffelbeere. (Eiaeagnaoeae.) 

argentca Xutt mas Silberbüttelb., männlich. I L, » 1 ? b schmalblättrig, silber¬ 
ne tnmmerml. Blüten klein, gelb- 


0,75-1,00 


„ k. fiHll. „ weiblich. \ lieh, vor den Blättern, Finde März, 

erscheinend, Frucht erbsengroß, scharlachrot .. 

camulensis Xutt. nias Kanadischo B. t männlich. \ Fin wenig verbreiteter, bin 

III „ iL11 . L i Ü ra hoher, fiparnger Strauch 


^ mit rOBthraunsilbern schirn* 
merndon Blättern au braunschüppigen Zweigen. Blüten klein, gelblich, ini März 
bis April, vor dem Laub aus trieb. Frucht gelbliehrot... 


Sophora L. Sopliore, (Fapilionaceae.) 


6 

14 


15 

4 


55 


jupunica L, Japanische S. Bekannter, mit hübschen dunkelgrünen Fiederblättern 
belaubter, grünzweigiger Baum. Blüten gelblich weis», in grossen Rispon, im August 

pendula hört. Trauersophore. Scharf hängend , . * . . 


ft 


Korulkowii hört. Bringt bereits an jüngeren Pflanzen im August grünliehwuiaac, 


Hinönsitt hört. Diese botanisch noch nicht naher festgoiteHte Art bringt im Spät¬ 
sommer grosse, blaeerosaiarbene Blüteurispen ät'hon an jüngeren Pflanzen .... 

Ktantsdiau. IBe ans vor Jahren erhaltenem Kiautaehauer Samen eriagenen 
Pflanzen blühten noch nicht und konnten noch nicht bestimmt werden. Die Blätter 
sind meist 7— Sjoohig, die spi ts-eiförmigen Blättchen haben einen hellen, et wa# gelb- 
lichgritnen Toti und sind Unterseite behaart .. . , . 

S|KH*. St'lilUltlllljg. Auii Schantunger Saraeu erwachsen und ebenfalls bisher noch un¬ 
bestimmbar. Blätter meist 7—8jocliig, Blättchen läng!ich -eiförmig, ziemlich dunkel* 

^mli ■ 


grün, unteraeits graugrün, spärlich behaart 

violacea hört, Eben falls t*ine botanisch noch unklare, niedrig bleibende Art. die 
schon an D/a ni hohen Pflanzen Im September lilarosafarbene Blütenrispen 
hervor bringt...* • .. , , , 

Sur bar ia siehe Spiraea . 


a,0ü 

15 

2.00 

15 

0,40—1,50 

1.50 

1,50-2,50 

3—12 

12-20 

1,00—2,00 

8-25 

1,00—3,00 

8-25 

3,00 

25 

3,00 

-- 

1,00—3,00 

8—25 


Sorbns L. Eberesche, Mehlbirue, Elzbeere, Äpfelbeere. (Rosaeoae.j 


10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 7. 

20 „ , Ü0 , „ . M. 12. 

ttO , ^ m , * * M. 18. 


alilifoliä Kock (Mlcromoles alnifolta Koehnv) L. Späth /s9p. Heschlo^acn auf- 
recht wachsend. Blüte reinwein, in kleinen Doldenriupen, im Mai — Juni, 


1,00-9,50 


47 

49 

1 

72 


1.00 — 2,00 
1 , 00 — 2,00 


Frucht hellseherisch färben, h al her bsen gross 

25 alpiiiR Hort, faria melanocarpa). Blüten in kleinen Doldenrispen, woiss mit rosa 

Staubbeutel. Frucht aohwarzviolett.... ... 

w CO ni pacta Ddi. Gedrungen wachsend er Strauch. ... . . 

„ super - ana Zabel. Eine der S. aria mohr angenäherte Form .. l t 0O — 2.00 

atuericana W. Grosse Dolden kleiner, scharlachroter Beeren .. . 1,00—2,00 

„ -( melanocarpa Am,-Arb, Blätter meist am Grunde fiedersnhnittig, teils auch 

fast gefiedert und selbst ungeteilt. Blüte weiss, in kleinen Doldentrauben, im Mai 
bis Juni. Beeren erbsengroas. dunkelbraunrot und beduftet . . . 1.50“ 2,00 

arbdtifolia A'. Koch. Beeren scharlachrot, prächtig rote Herbstfärbung. 1()0 _2,00 

aria Crantz. Gern. Mehlb. Kleiner, dichtkroniger Baum mit ovalen, unterseita schön 

weiasfÜHigen Blättern. Beeren orangerot (m. auch AlleebKnm«) . l t 00—2,00 

JlocliKtüinme 1 Ht. !tl. 2,50 


8—20 


8— lö 
8—15 
8—15 
Ö— 15 


20 

10 


12— J 5 
8—16 


8—15 



Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morsren = 250 Hektar, 

















































Laubhölzer. 


Nr. 

61 


84 

14 

68 


2 

81 

74 

6 

78 

36 

59 

77 

8 

4 

39 

70 

32 

62 


38 
24 

39 
22 

18 

13 


64 

41 

5 

11 

23 

40 

42 
37 

75 

78 

82 

85 

51 


Serbas 

iiria chrysophylla Hesse* Schön goldgelber Austrieb.. . .. 

Mittel- tt. IIochfttUmme 1 St- Hf. 2—3 

majf'Htica (LavalL). Ans Nepal. Sehr kräftig waoh&end; groesblättrig. Oberseite der 
--■— Blätter leuchtend grün, Unterseite weisefil2iß, Sehr schön ....... 

» «lliorcoides hört. Blätter regelmässig gelappt....* 

- vestitft hört. Blätter breit oval, oben glänzend dunkelgrün, untorseita weiasfilzig, 
regelmässig und dicht genervt.... *. 

aüCUpftl'iä /„ Gemeine Eberesche, Bin 15 m hoher Baum (n. auch Alleebftunie) 

HocliMtKmuie 1 Kt* M. I.tN>—l,75 

n HSpIeiliifölm hört. Diese noch wenig bekannte Form hat sehr eierlioh ein- 
gesclmltteue Fiederblätter, die kleinen Farn wedeln nicht unähnlich sind ..... 

* Dirkenii (Dirkenii aurea hart.). Mit schönem, leuchtendem Gelb kommt das Laub 
hervor und geht später in einen etwas helleren Ttm über (m. tuifh A IleebÄnme) 

Heohüitlinime 1 Ht. H. 2,50—3,00, SfittelMtäiume 31, 2,00 

n FifCHJia hört. Mit orangegelben Früchten .. 

r fr, dttlci siehe aucuparia moravtea. 

n integenlmil Kot h ne. Die schmalen Blättchen dor gefiederten Blätter sind ganz- 
randig oder an der Spitze sch wach gesägt. Frucht gross, gelbrot. Noch wenig verbreitet 

„ luteo-variegata. L. Späth JS83. Sehr schöne, gelbbunto E. 

n moravica Zengerling. Siehe Seite 4M. 

f, m fariniata ßefssrt, Pie Fieder bl ättchon dieser zierlichen neueren Spielart sind 
regelmässig und tief doppeltgesägt. Hoch nt Mm me 1 Kt, H. Ä— U 

r peil<1 lila hört. Trauerebereschö n. uuek Triiucrbilume. 1 Kt. HK. *1.50—4,50 

„ pendula V&ricgata hört. Buntblättr. TrHüereberosche.. 

f, rossica f_. Späth 1$9$. Sit he Sn re 4&. 

„ „ major Späth /9t*3. Siehe Seite 43* 

^ Stttnrejifoiia hört, {arift < aucup. forma bftturojifoLia Koeitne). Frucht dunkolgelb 

eliainaeinespi hl8 Crantz, Zwerg mehl turne. Kleiner Strauch mit elliptischen, 
dunkelgrünen Blättern, rosafärhWan Blüten und braunroten Braren .. 

domestica l. Siehe Seite 43. 

flahellifolia Schauer, taria flabellif. lh\u\). Mittel grosse, rundliche, graugrüne Blätter 

floriblllldli h< rt. larbutifoliaXuielanücarpatAronia floribund&S/»at’/r.) Beeren purpurrot 

glabrata hott. hot. Vrat . (ob S. dubia IledL?). GlattbläUrige Mehib.. 

heterophyUa Rchb. larbutif. x aucup.). Interessanter Blendling mit bald etwa» ge¬ 
fiederten, bald ungeteilten Blättern. Frucht dunkel braunrot.. 

Hostii Hedl. <ä. MougeotiiXohHinaeinespilus). Blätter dunkelgrün, oval oder elliptisch. 
Blüte hellrosa, Frucht gfoy», kurzoval, rot ... 

hybrida H' Koch tu n L, <s. quercUolia Hedl.* S. nriaX aueupar.). Ein kleiner, eine 
hübsche, dichte Krone bildender Baum. Die zierlich geformten Blätter sind am 
Grunde gefiedert und nach der Spitze zu abnehmend ein geschnitten fn. auch 
A11(?ebfttiine) .. llocliHtäiuiue 1 Kt. HI. £,50—5,00 

japonica Koe/we (aucup. japon. .Maxim.). P* rüber, bräunlicher Austrieb. Blätter 

zierlich gefiedert. Wuchs aufstrebend. Frucht rot .. 

intermodia Atä, ( S. srandica Fries). Schwedische Mehib. Blätter oval, hübsch regol- 
mäsHiggelappt. Fr, gelbrot (*. auch Aller 1 >üh nie). Ilorhstümnif I Kt* Hi. £,50 

lanilgillOHa hört. (ariAX aucup. forma decurrens Koehtte). Graufilzige, gefiederte Blätter 
latifolia Fers. (Pirus latifolia hart.), Bastard von S. torminalis und aria ....... j 

melanmarpa K Koch (Aronia uigrii JCot'hne). Zahlreiche weisse Doldentrauben 
im Mai. Beeren schwarz... 

Mougeotii Godr. fAria Mougeotii Beck.)* Blattform zwischen denen von 8. intermedia 

und aria stehend ..... 

liepalensis kort* Kleines, schinalos, untersoits schneeweissos Blatt . .. 

nenillyensis Dipp . (aucuparia X hybrida?). Die gefiederten, unters ei ts graugrün filzigen 
Blätter laufen in ein grosses, rautenförmiges, fiederschnittiges Endblättchen aus , 

pOkinOnfiiB Koehne fob die echte discolor Maxim .?u Belaubung fein gefiedert; 
Blüten weiss, in grosaen, lockeren Doldenriapen. Früchte erbsöngruss, gelblich* 
wetss, lachsfarben überlaufen. Noch wenig verbreitet. 

plantierennte Sim.-Louis, Neuere Fonn, die als Bastard zwischen S. aria und 
amerientm angesehen wird. Wuchs aufrecht; die am Grunde fiederspalügen Blätter 
ähneln denen von S. hybrida .. 

pohnas lianei) Reh der. Ein erst neuerdings eingeführter Gebirgsst rauch Nord* 

Chinas mit uucxtpariaähnlioher, unterseits grau filziger Belaubung. Beeren rot 

reflexipetala Ä"oc/iifr (dUoolor Hort . soesch. non Maxim.)* Der Wuchs dieser noch 
wenig bekannten Art ist auireoht, die Belaubung auQupariaähnlich, Beere rot. . . . 

»ambncitolia Hl chtRoem* {splendid* HBdlund=aiuorieanaxaucupftria?),Fiederblütt<jhen 
etwas breiter als die der amerikaniHchen EberestThe. Die Blüten und die lebhaft 
korallenroten Beeren sind grösser als bei dieser ... 
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StrAucher 


l .Stück 

M. 

l« .Stück 

M. 

1 , 50 - 2,00 

12—15 

1,00 “ 3,00 

8—25 

1 , 00 — 2,00 

8—16 

1 . 00 — 3,00 

8—25 

0 , 40 - 1,00 

3-6 

1 , 00 — 2,60 

8—20 

1 , 00 — 2,60 

8—20 

1 , 00 — 2,00 

8—15 

1 , 60 - 2.60 

12—20 

1 , 00 - 2,60 

8—20 

1 , 60 — 2,50 

12-20 

1 , 00 — 2,60 

8—20 

1 , 00 — 2,60 

8—20 

1 , 00 - 2,00 

8-15 

1,50 

12 

1 , 00 — 2,00 

8—26 

1 , 00 - 2,00 

8-16 

1 , 00 — 2,00 

8—15 

1 , 00 — 2,00 

8-15 

1 , 00 - 2.00 

8—15 

0 , 76 - 2,50 

6—20 

1 , 00 - 3,00 

8—25 

1 , 00 — 3,00 

8-25 

1 , 00 — 2,00 

—> 

1 , 00 — 2,00 

8—15 

1 , 00 - 2,00 

8—15 

1 , 00 — 2,50 
1 , 00 - 2,00 

8—20 

8—15 

1 , 00 - 2.50 

8-20 

1 , 00 — 3,00 

8-26 

1 , 00 — 3,00 

8-26 

1 , 00 — 3,00 

8-26 

1 , 50 — 3,00 

12—25 

1,00-2,00 

8-16 


? 
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Lanhhölzer. 


Nr. 

BfS 

43 

9 

8 

6 


Sorbus 

serolillft Kochne tdiscolor Arn.~Arb. non Maxim.), Ans Nordchina, Das schön dunkel¬ 
grüne Laub treibt spät. aus, färbt stell Lm Herbst hübsch braunrot und fällt erst 
spät, Blüten weist, Ende Mai. Frucht lialberbsengrüss, korallenrot .. 

tlliailticliumcil Rupr. Zweige lebhaft braunrot, Blätter glänzend dunkelgrün gefiedert 
Blüte weise, in lockeren Doldem-ispen; Frucht crbsengrosü, blutrot. Hübsche Art 

torminaliH Crants. Elsbeere, Mittel hoh.Baum m. hübsch gezackt,, dunkelgrünen Blättern. 
Blüten weias, in kleinen Doldenrispen; Frucht ziemlich gross, oval, lederhrauu . . . 

Spart inm L . Pfriemen, (papilion&ceaeo 

ICöpRriiliH Amln'amiiu £, Andri* Das bekannte, schöne Goldgelb der Blüten der 
Stamm» rt wird liier durch ein ins Rötliche spielendes Kastanienbraun der FlÜgtd 
sehr wirkungsvoll gehoben ..... 

* ochroleaciilli (fl.albo hört.). Blüten Maisgelb .. . 


Sträucher 


t Stück 
M. 


io Stück 

M. 


1 , 00 — 9,50 8—90 

1 , 00 — 1,50 8—19 

1 , 50 — 9,00 12-16 


1,50 

1,50 


12 

12 


Spiraea L. Spierstrauch. (Bos&ceae,) 

Die Spiraeen entwickeln in ihren vielen, in der Blüte aufeinander folgenden Arten und Formen vom April 
bis in den Spätsommer einen unnnterbrochenen, reichen und schönen Flor nnd sind ebenso beliebt wie 
unentbehrlich in unseren Gärten. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl. M. 8 50 Stück in 60 Sorten meiner Wahl. M. 18 

26 „ „25 „ „ „ .M. 8 60 „ „60 „ „ p .M . 30 

lOO Nt lick in niehrrrrn Horten tni^ivirr Wahl II. ’i!f—ÖO 

Einzelpreise: 

Kschntrltende Horten I Nt. If. O.SA—0.75; IO Nt. M. :i—o. 


a) Im Frühjahr blühend. 


(Innerhalb der Zeit von April bis Mitte Juni.) 


34 amiiren»is Maxim. Amurspierstrauoh. Aohnelt 
Np. opuüfolia. 


89 artrnta Zbt. rmnltiflora.-- Thunbergii). Unter den 

--—— i. ersten Frühjah re aufblühendenSpiraeen 

die schönste. Diu Fidle der «clmeeweiasGu 
Blüten, das frühe Aufbltthen, der kräftigeu. fla- 
bei »ehr zierliche Wuchs sowie vollBtÄndigo 
Winter festigkeit und ausserordentliche Un¬ 
empfindlich k eit gegen Trockenheit machen 
diene Sorte als Schmückst rauch begehrens¬ 
wert. Auch für Tr ei bä weclce wertvoll. 

I St. M. 0,75 ; 10 St. M.6; 100 St. M. 45 


33 bella Sims. HeUrosa. 

112 blanda Zhf. (eantoniensis X chlnensis). Grosse 
reihweieae Blüten ira Mai und «Juni. 


88 

87 j 

116 

(3 26 
u> 35 
27 

6 

* 72 
135 
96 

88 

109 

85 

12 

101 

106 


42 


«. , - i hUilu-nil, weiss; zierlich. 

bractentft ZMiet, Groseblnmig, rein weis«. 

Cftna tu. rt K, Zierlicher, kleiner Strauch mit 
feiner, graugrüner Beluubung. Blüte weiss. 

Clintonienaia Lour. fSp. Reovesiana LdL). WelBs. 
w plena hört. S''hön wei?»& gefüllt. 

capitata Pursh. D^r Sp. opulif. ähnliche, wenig 
verbreitete Art deta westl. Nordamerikas. 

cliamaeilryfolitt L. Gamanderblättr, Sp. Weias. 

clliucUHlH Miixim. Blüte gelblichweins. 1 St, M. I 

cinerea ZbL (oane X hyperieifolia). Weiss, zierlich. 

„ »nperliypericif(► lia Zbl. Zierlicher Wuchs 
und reicher, wtvi^er BlUtenflor. 

conferta ZbL feaxm X erenatu). Weias. 

CörytnbOHU R&f. Bringt. Anfang bin Mitte Juni 
eine Fülle großer, weasslichcr Blutendolden. 

Crcnata w. (cana X hypericifolia). Woiss. 

flcxtlOMH Fischer. Knzmnurweigigor Sp. Weias. 

gemmata Zbl. Zweige über hängend, zierlich be¬ 
laubt. Blüte weias. 

Haequetii Fetvsl et K Koch. Kleines Gebirga- 
strüuchlein mit weissem Blütenflor im Mai- 
Juni. Für Felsgruppen passend. 

I St. M. 1,00; 10 St, M. ft 

hyiRM’icifolia A. Foinzweigig, zierlich belaubt, 
Blüte woiss. 


Nr, 

142 


100 

7 

127 

20 

!2ö 

21 

53 

70 

61 

23 

121 

132 


103 

* 32 

81 

62 

« 

24 


mtermedia fPhysocarpus imerm^dius C. K 
Schneider). Eine noch wenig verbreitete Art 
dor mittleren V> rein. Staaten, die im Aussehen 
vier Sp.opulmdiuftlmelt,durch die dicht behaarte 
Frucht jedoch ab weicht. Austrieb hellgrün. 

J St. M. 1,00; 10 St. M. ft 

iongi^emiiUH Maxim, t »rosse, flache, weise« 
Doldenrispeti. 1 St. M. 1,00 

flietiia Schmidt. Frühblühend. Wehss. 

nudifloiu (bella X tdmifolia) Zht. Hübscher Flor 
rütlichwoisser Blütendcldeu zu Anfang Juni. 

Opnlifolift x. SohneebaiIblAttrigcr Sp. Weissllch, 

„ Krynsii hott* Blätter tief dreilaupig,unregel- 
milssig eingi-schnitteri tt. gesägt. Blüte wuissHcli, 

„ hltea hört. Gelb blättriger Sp. Wcissüch. 

- nana Kirclut. Bildet dicht« zwergige Büsche. 

oxyodon ZI>L (flexuosa X media). Früh- und roich- 
hlÜbend, etwas später als modJa, Weis«. 

pninifolia s. et Z. Blüten in Dolden, weisa, einfach. 
« plana hört. Sehr hübsch weise gefüllt., 

pllllCftCailS Turcs. Wenig verbreitet. Dicht- 
zweigiger Strauch mit etwa» graugrüner 
Belaubung und weissen Blütendolden im Mai. 

Ramakyi (Phyeomirpus Ramaleyi Nelson). Noch 
wenig verbreitet. Ein gegen 2 J , 2 m hoher Strauch 
uiit grossen weissen Blütendoiden. Aehneit der 
Sp interm^dia, doch sind die Blätter starker 
behaart, und der Austrieb ist bräunlich. 

J St. M 1,00; 10 St. M. ft 

SchinaheckM Zbt . (chamacdryf. x trÜobataJ.Weiss. 

Tlmnbpr^ii />■/. FeinblHttriger, zierl, Strauch, der 
am frühesten von allen Spiersträuchern seine 
weissen Blüten entfaltet. Bemerkenswert ist 
sein«* grosse Widerstandsfähigkeit geg^-n T»(lrre, 

tniohata X. Dreüappigcr Sp. Weisa, 

ulmifolia Scop. Rüstorblftttriger Sp. Blüten in 
langgestielten. weissen Doldentrauben. 

Van-Hon tt ei fouutonierudsX hÜotftk}«Frftoli* 

—---- ' ■ ■ feiger Blüten flor von schneeigem 

Weist. Blüht später auf als Sp. arguta und 
bildet eine willkommene Fortsetzung des herr- 
li eh eu A rg utA-Fl ores. 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 















































Nr. 


I 


125 


25 

145 


2 

131 


57 

3 

4 
37 
74 


47 

* 30 

öl 

128 

90 

41 

31 

62 

11 

13 



14 

62 

10 

4 

3 

9 
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Laubhoizer 


129 i 
-*.*- 


Spiraea 


b) Im Sommer blühend. 

(Innerhalb der Zeit von Ende Juni bis September.) 


albn Dur, Weisaer Sp. 

Aitclkisoili i Hetttsl. (Sorbaria nnga.Ntifolia Zabel). 
littb (nsohgrün, feierlich gefiedert au braun¬ 
roten Trieben. Grosse, schnee'wtfisHe Bülten- 
riaptm gegen Ende Juli. 

ulhiflora Miq. Entwickelt den ganzen Sommer 

- hindurch ihr© weissen Blutendolden. Sehr 

gut für niedrige Kmhsüungen. 

arborea (Sorbaria arborea C. JC, Schneitl). Diene 
neuerdings ein geführt.« cliinebtsche Art soll der 
Sp. Lindleyana nauealehen, dabei aber höbe, 
baumartig« Striluchor bilden. I de hiesigen jungen 
Pflanzen fallen auf durch ihre ilonkeUtauii- 
roten Blatts landein und ebenso gefärbten Aus- 
triob. I St. M. B t ÜG; lu St. M. 25 

ariifuiia Nw, Meblbirnblüttrigcr sp. Blüte in gr. 
-- ■ — veuslich. Rispen; auaaerord ent lieh achon, 

assurg^ns tSorbaria Kinlow.i Maxim- S). Auf¬ 
recht wachsender, buschiger, hübsch fieder- 
bliU.tr Igor Strauch neuerer Einführung. Zahl¬ 
reiche, grosse, weise« BlUtenrispen im Jcü 
August. 1 St» M. 0,75 

Bllbiftilin hott, (galidfi)l, forma?'. Auch Ähn¬ 
lich Nr. 1. Weins lieh. 

hetlilehemeusis rubra hört. Hellrot. 

Billiardii hört. BilliaTds Sp. Schütt rot. 

n lOBgipailicnlata hört. Mit langer« roter Rispe. 

hlillatll Maxim. Niedliche japanische Zwergart 
mit dunkel rosafarbenen Blutendolden. Zu Ein¬ 
fassungen it. für Felagruppen rebr geeignet. 

1 St. Al. 1,00; 10 St, AI, H 
butnahia Koehtte siehe putnila. 

call Toni icii hört. Bastard von Sp. Douglasii. Rot. 
catlosa Thbg. stehe japanuia, 
r, tu ha hört- stehe alor/lora. 

CU&68C6US D, Den. Graugrüner Sp. Wetsslicb. 

1 St. >1. 0,75; 10 St. M. 0 
CCHJcmeu hört. Mit roter Rispe. 

COIlci Rillt (albiftora x expansa) Zobel. Blüht reich 
und aubalteml weisshehrasa. Schön. 

conspicua Zbt. (tilbiflurA X latifolia;, Rosa. 

Domglaäii Hook. Douglas' Sp. Rot. 

expanea nivea hot t. Weis«. 

„ rubra hört . Rosa. 

#_ 4 ' 

exinna hört. Ausgezeichneter Sp, Rot* 

füllteimyensin albu Arbor. spaeth. (Fontenayst 
ölba Btlliard, canescena latifolia Zabel), ln 
grossen, w'täiHsen Rippen blühend. 

» r*BS6a Arbor.Sbaeth.\ Eontenaysi rosea ISilliartl, 
cftnesteijs x salicifolia Zabel j. Rosa. 

Fortanei Bemperfloren« Uo»H,r«ichbiuhenii 

n m I 

roxi! a' Koch (corymbosa japonica ZbL . Rosa, 


Nr. 

117 

6 

4 !» 

48 

122 


16 

17 

43 

95 

110 

111 

91 

10 

* 22 
64 


118 

140 

116 

141 
104 

93 

73 


Froehelll (callosn Kroobeläi Froeb.). Ein Bastard 
mit grossen, prächtig dunkel purpurnen Doldon- 
rlfipen. 

japoniejt jr. (callo^a Thttnb.). Japan. China. Rot. 

n atrosanjguiuea hört. Dunkel rot, sehr .schön. 

n niilCropliyUn Zbl. GrossblÄttrig. Rot. 

» punicea n>rrt, (bumalda x buUata?i Dia 
BluTenstÄnde dieser neueren Form zeigen das¬ 
selbe lencbteude Rot wie Nr. 1 iÖ, doch sin-l die 
cinaelnon Blüten grösser. 

I St, M. OffJ0; 10 St . M. ö 

lanceolata hört, fob salicifoUa Jh. typiea?) Weis®. 

latlfolia Borkh. (Sp. bothlebcnaensis alba hört,). 
In locker«n t grossen, weissen Rispen blühend. 

Lofineüiia hört. (Douglaaii .< latifolia). Rosa. 

Margiiritac Zbl. Reicher, dunkelrosnfarbencr 
1 Hüten fl er. 

Mrnziesii Hook. Die lange Blütenrispe ist hübsch 

-——- dunkelrosafarben. 

, VATI6t. Eine Form der vorigen mit helleren 

Blüten. 

notlia Zbl . Sehr schön, Fleischiarhen. 

pachystachys Zbl . Gross«, rosafarben« Dolden, 

pruinosfl hört. Belaubung graiigrün, Blüte rnsa, 

[Mtniila Zf rin 7 (bumalda Ko ebne, albiflora < jjipo- 
nieau Blüht dunkelrosa in flachen Dolden rippen. 
Strauch niedrig, dichtzweigig, 

1 St. M. 0,*JO; 10 St. M. r* 

w Anthony Waterer a. Water er. Blüte schön 
leuchtend karmesinrosa. 1 St. Al. 0 T ii0; 1Ü St. M. ö 

„ atrorosca Zbl. Schön dunkelroaa. 

v plügailS (bumalda elogaus Lemn). U rosse 
ropaiarbeno Blütenatfinde, 

1 St. M. 0.60; 10 St. U* 6 

f, glabru Zbl. Blüte rosa, Laub hellgrün. 

, rubernina (bumalda mberrima Lcnw h Blüten 
enif-sor und dunkler alü die der Sp. bumalda. 

1 St, M. 0 t G0; 10 St. M. 5 

revirescons Zbl. Blüte lebhaft rot. Belaubung 
hellgrün. Schönl 

salicifolia JL Blüto rötlichweUa. 


9 Sanssouci film k. Koch. Hellkarmin. 

129 seinpcrflc»rens nmemntha zbL Grossblumigo, 
breit kegelige, rosafarbene Rispen, 

44 gorbifolia L* Grosse, aufreebto, rispige, weisse 

-—-— Blütenstknde und hübsch gefiedertes. 

liohtgTÜnes Laub. 

39 Sliperba Zabel (calloea suporba Froeb.). Grosse 
rosawtdhH« Doldenrispen* 

55 Hyringiflora /,»/«, (albiflora X Bftlicifolia). 
Niedrig, mit reichem, rosafarbenem Blütenöor. 

45 toinentosa L. Rostfilaigor Sp. Rot. Spät bl Übend. 


Slapliyloa L. Pimpernuss. (Oeiastraceae.) 

Bolaiideri a. Gr. Noch wenig vsrbn itet. St rauch straff aufrecht, dicht verzweigt. 
Blätter ged reit, ins Graugrüne spielend, an B<dH>koladehrattlifta, bereiften Trieben. 
Blüte grün lieh wo iss, in kleinen Trauben.... 

bumalila DC. Japanisch« P, Sehr zierliche, hellgrüne Belaubung, Blüten weise, 
in aufrechten, kleinen Trauben, im Juni . . *... . « 

culcllica Stev. Reicher Flor reinweisser, wohlriechender Blüten im Mai . 

„ Hessel Zabel. Neuere SoTto von gedrungenem Wuchs, Blüht bald und reich in 
langen, über hängend eu, rosaweissen Rispen im Mai .. 

Conlombieri E. Andre, Wird al* Üppig wachsende Form von Et. colchica oder al* 
ßantard dieser mit pinnata angesehen. Hübscher Flor aufrechter, weisacr Hlüton- 
rispen im Mai ..* . . , ... .... 


Strüuoher 


i Stück 

M. 

10 stück 
M. 

2 , 00 - 3,00 

15-25 

1,50 

12 

JL t 25 

10 

2 , 00 — 3,00 

15—26 

1 ,00 - 1 , E 0 

8-12 


T 


7 


Gründung des Geschäfts 1720 


9 



















































Nr. 


Strfl Lieber 


8 

ft 

1 


Staphylea. 

( pfitUHliOora Zabel. Neuere Form mit schönen, grossen, weissenBmton- 

rispen im Mai.. ... ......... 

pyramidalis frort* gitli, Wuchs aufrecht; ansserordentl re ich bl Übend. Neuere Form 
elegans Zbt. (coUhioaXpiunntfi}, 111 fiten rötlichweis», im Hai . 

pinn ata L. Gemeine 1*. Aufrechter Wuchs. Lang he runter h An gende, rötlichweUse 
Bl fiten rispen iru Mai .... . 


14 
II 
O 1 
10 


Sleplianaiitfra S, et Z. Stepliananclra. (Rosaceae> 

flciUOSA s. et /, (inctsA ZhLu Kleiner japanischer Strauch, dessen feine, hin- und 
hergebogene Zweite leicht Überhängen und sehr zierlich belaubt sind. Blüten im 
Juni, weis«, in kleinen zusammengesetzten Trauben, . .. 

Taimkilü Franrh. et Sai'nt. L. Späth IS** 6, Von ebenso zierlichem, doch etwas 
kräftigerem Wuchs wie die vorige. Blätter grösser und Im Herbst in orange bis 
rotbraun fibergehend. Die in* Juni erscheinenden, woissem Blütenrispen ähneln 
im Aussehen denen der St. flexuosA t sind jedoch grösser, , .. 

Svmphoricarpus Juss. Schneebeere. (Caprifoliaoeae.) 

1- aciltns Pipp* Spitzblftttr. Sohn, Kleiner Strauch von niedere estreuktom Wuchs. Blüte 
rosa, Beere wo iss, Dürfte auf Fels an lagen besonders malerisch wirken . 

10(1 NI tick BI. 00 

Heyeri Pt pp. Aehnlich S. occidentnlis. Blüht reichlich schon als jungo Pflanze, 


8 

US 

17 

4 

6 


■—■ ■ t ^ — - - J 

mollis Nutt. Strauch niedrig, dicht buschig. Blüten blassrötlich, ira Juni-Juli. 
Beere weis« . . . 

montaiMd Ktb. Mexikanische Sohn. Zierliehe, hellgrüne Belaubung. Blüte blassrot, 
im August“September. Beere fleischfarben. ........ .. , . 

occiden Ullis Hook. Nebst dem Ähnlichen S. Beyeri wohl die schönste Art der Gattung. 

- Hübsch fiberhäugender. kräftiger Wuchs, schöne, gross blättrige Be¬ 
laubung; Blüten gross, rötlich weis», von Kudo Juni bis August. Beere wm#s _ * . 

100 Nt. II. «5-50 

orbien latus Mnch. (S, vulgaris Mchx.) t Kuritllünbeore. Blüte bla sh rot, im August bin 

September. Beere rot . . * . . 

* aureo-variegatlis hart. Goldgelb gerundet. Sehr zierlich . . 100 Nt. M. 80-00 

oreoplliltlä .1. c*r. Blätter häufig stark gelappt. Blüte trüb rötlichgelh, im Juni — 
Juli. Wenig verbreitet ... . 

ovntlis. Bildet dichte, schirmförmig tlherhflngemle, dunkelbläulicbgrün belaubte 
KtrAticlier. Blüten rosa, glockig, 7—8 mm lang, im Juli -August. Frucht bis 
vogelkirscbengross, weis» . .*.. 

racemosna Gemeine Sidm, Blüht reichlich, hellrot, vom .Juni bis zum Herbst, 

Die bi» in den Winter hinein hängenden weissen Beeren sind sehr zierend . . . . 

100 Nt. 31. «5—50 

rolnndifoIiuM A. Gr. Strauch meterhoch, aufrecht mit überhÄngend*»n Seiterizweigen. 
Blüte rötlich weiMs, im Juni- — Juli, Beere weis«.. . , 100 H(,91. 30-50 


1 Sliirk 
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8,50 6 


Syrinpa L. Flieder. (Oi«to*aoo 

Ausserordentlich lat die Mannigfaltigkeit in Färb® nnd Form der Blüten, welche wir jetzt durch Einführung 
neuer Arten sowie durch sorgfältig© Auswahl von Sämlingen des gemeinen Flieders besitzen. Aus meiner reich¬ 
haltigen Sammlung vermehre ich ausser den neuen nur diejenigen Sorten, welche sich nach langjähriger Be- 
obachtung als die besten bewährt haben. 

Sortimente naeli meiner Wahl. 


100 Syringen, kräftige Pflanzen» in c». 40 der besten veredelten und wurzelechten Sorten 
100 - * „ n IfX) einfach- und gefilUtblühondcm Sorten 

50 „ m m p r>0 ein fach blühenden Sorten.. 

50 „ r n r 50 gefüllt bl übenden * . . . 

£5 P v „ n £5 ein fach hl üben den 

85 n „ |, n 25 gefülltblühcndon « .. 

ttaeli Walt! <les Ilestellers. 


. M. 85—150 

m 
m 

20 

26 


w\ 

m 

n 


Hiiiche. Von nachstehend atifgefährten Sorten kräftig«, wurzelechte Ströucher bzw. mehrjährige veredelte 

- - Pflanzen (soferti nicht ein besonderer Frei« beigefügt i&( i 1 Nt. 31.1,00—«,50; 10O Nt. 3t. 80—800 

tlo. keeiShulichi 1 . Mau und weias, meist unveredelt, 0,75—1,25 m h. 

1 Stück M QJ50—0,75; 100 Stück M. 45-70. 

HOChMailime, (l— 1;25— l^O m stammhöhe.) Tn grossblumigen Sorten. I Nt. 31. 1.75—4,50; lONt, 31.15—40 

tl«. bcMOnd« k i‘H Htarke mit 7— Sjährigtm Kronen, reich mit Blütenknospon besetzt; auf Wunsch 

mit Ballen in Körben versendbar . , . ... , . ... . . .1 Nt. 31. 15 — ÄO 

Itin jährige Veredln »mi, kräftig und . - . . INI. 31.0,50; IO Nt. 31.4,50; lOO Nt. 31.40 

Von den mit fi vor der NV- bczeicliDeteii Sorten sind auch Ho:listamme vorhau«len. 

b Treibflieder . b iub — 


>4 


r. 




# i * ■ 


1 Ü 0 St M 60—80 


Aus ( Andenken an Ludwig Späth * r \ 

dem Charles X ö ' 0 . . , „ 

freiem i Madame Casimir Pöricr Michel Büchner ( 2 -4 jährig® Veredlungen . 

% Lande: IM adamo Lemoine | vulgaris rubra 1 

In ^Charles X- ,*.«**. 1 Mit 6-9 Trieben . .10 St. M 20; 100 St. M. 180 

2 Töpfon:^“^® 1 ^" 1 Jy e Ludwlg s l’kth ^ Stiirköro pf. utlZL -n .10 Öt, M. 25; 100 St, M. 200 
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Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 2S0 Hektar 



































































Laubhölzer. 


Nr. 

109 

10 

152 

12 

176 

h. 87 

1 

164 

171 

2 

14 

88 

111 

8 

4 

5 

15 

86 

6 

7 ; 
157 

181 

h. 8 

13 

20 

22 
50 I 
1». 23 
Ml 


21 


h. 08 


synnera Ein fachblühender Flieder . 


amurensis Rupr. (Idgu»triim anmr* RgL). Amur- 

- flieder. BlUbt in grossen, weissen 

Hträussen im Juni. 

Br et schneidert hört, siehe vtllosa. 

cniOfll Wall. EmodifLieder. Schöne gross blättrige 
BcUiubiing. Blüte lÜRweiss, im Juni. 

ft Alli’Pft hört Junges Laub schön goldgelb. 

„ t osea Cot tut stehe vtllosa I 'tihl. 

*. Vill tPg&tlt hart* Blätter gelb, dunkelgrün gQ- 
schockt. 

GiruMii Lettin, lobssuffinisl, Neue Ein¬ 

führung nur« Norde biu«. Soll einen 8 m hohen 
Strauch bilden, im Frühjahre reich mit zart 
lilafarbenen., fein duften den Bliltenri spen besetzt. 

1 St, U. 2,00 

jflpOTiicA Bette, Japanischer Flieder. Prächtiger, 

—- hoher Strauch zur Einsei Pflanzung, mit 

grossen weissen Rispen im Juni. 

Jonikrtea Jaeq. fii. Eine spätblühende Art mit 
grossen, lederart igen, dunklen Blättern und 
dunkel violetten Blüten im Juni. 


r pAllida hört. Knospen dunkollila, Blüten hell- 
lilaro^u, zuletzt fast weise. 

1 St. M. UW; 10 St. M. 12 
hlllcCft (villimii ;< JoflikaejL), (irosfie Rispen bliB 9 - 
tmrparner Blüten. von denen die dunkleren 
Knospen hübsch r betuchen. 

oMata LdL Blüht am frühesten von allen Flieder- 
Sorten auf. Blüte zart rosafarben, fein duftend, 

pekinenaig Rupr. {Ligustrina pekinensis RgL), 
Blüte in grossen, woUsen Rispen im Juni, 

n longifölitt Koehne* Blätter schmal- bis ei- 


i au zeit lieh. 


» pendula hart. Zierlich hängende Bezweigung. 

perwiea Persischer Fl HolUlarop» im Mai. 

p Alba Lottd. Weins mit lila Schlund. 

* IAC Illift tA Yahl. Zierlich geschlitzte Belaubung, 

n rnbra hört* Eine noch wenig bekannte, wert* 
volle Form mit schön rosafai Lenen Blüten und 
lebhaft roten Knospen. 

pllheStJGns Tureu. fvillosa Dippel non VahL), Einer 
der am frühesten auf blühenden Flieder, dessen 
kleine, hei lilafarbene, in woias übergehende 
Rispen sehr fein und angenehm duften. 

rothoinanenflis a , Rieh. m. chinensia ir.), ebi- 
nosisoher Flieder. Lila, im Mai. 

„ all 1A hört. Welssor chinesischer Kl. 


„ La Lorraino Lettin. Purpurlila, gefüllt, in 
groseon Rispen. 

„ Le progr^M Lemn. Dunkelbläulichlila, halb- 
geI iilLt. N euer e Sor f e. I St. M . 2.C0; 10 S t. M . 15 

^ metonals Sim.-Louis. Zart lilarosa 

rilhra Lodd. (S, Sangen na hört.}. Einer der 

7 — - schönsten roten Flieder. JOOSt. M.85—70 

VIIlona Yahl. lemoili ronca Cortttt). Eine dom 
KmodifLieder nahestehende, spät blühende, erst 
im Juni ihre zart rosa)ilnfarbenen Blüten er- 
schliesbcnde chinesische Art 
,, Di pp. non Yahl siehe pubtsccns. 

VUlSAI’i» /„ «em. PL Blüht im Älai and Anfang 
Juni, Kräftige Strauch er, 1 1,^0 m hoch. 

.. ,. Ä1 JOO Ht. 31. 35-50 

w Hilm grainmlora hört . Urosso, reiuweisse 
Blüten in grosserHUpo. 

n Ali AB Mocqnerift, Oroaso Rispe, .sehr schön 
dunkedrot; vollblühend. 

„ Ambroifte Versehaffeit. Ros«, ln müchweias 
Übergehend, gross blumig. 


Amethyst L. Späth ISS7 . Rispe gross, dicht. 
Knospe rosa, beim Aufblühen in lilarosa, zuletzt 
in hlAuliehlila übergehend. 

amoeita hört. Die inil.teigrossen Rispen haben 
einen ganz zart rosafarbeneni t durch das IcbhHi tf? 
Rosa der Knospen sehr ansprechend gehobenen 
Farben ton. 

Andenken an I.mlwig Spttth 

Blüten sowohl wie die Rispen sind sehr gross und 
von prachtvoll dunkelpurpurroter Karoe, nicht 
nur als Knospen, sondern auch bei vollständig 
geöffneten Blüten, 


70 

204 

lt. 27 
187 

li. 153 
159 

; 178 

2 » 

72 

199 

83 

h. 05 
85 

I 

71 

82 

52 

195 

179 

58 

123 

62 
li.lßfi 
139 
h. 59 


vulgaris Bßraoger sim.-Louis. Blüte schön 

dunkellüablatL, Knospe dunkelrosa, Rispe gross, 
etwas locker. 

„ C, B. ^ All Nos l 'im Vs. (iro-,se. pyramidale 
Rispe mit dunkel karminfarbenen Knospen 
und purpurnen Blüten. Neuere Sorte. 

1 ST M.2.0D; 10 St. M. 15 
Charles X. (S,rubra majori. Lilarot. Bekauu- 
r ■ ter Treibflieder. 

w Christophe Colomb Lemn. Eine schöne 
neuere Sorte mit ausserordentlich grossen, zart- 
lilafarbenen Blüten. Knospen bellpurpuru, 
Rispe gross, 1 St. M. Ü,0ü; 10 St. M. 1H 

^ Cnngo Lenin, (trusae Rispe mit schön dunkel- 
roten Blüten besetzt. Neuere Sorte, 

„ Crampel Lemtt. Hat grosse bläclichHln- 
farbene Blüten mit weisser Mitte und stark ge¬ 
kräuselten Abschnitten. Neuere Sorte. 

vulgaris De Miribel Lemn. Rispen lang und dicht, 
besetzt, mit bläulich violetten. uu«bon woiss- 
lichen Blüten. Neuere Sorte. 

I St, M. 2,00; 10 St. M. 16 

« Bf** Lill<lley. Schön gebaute, grosso Rispe mit 

groHsen. lilaroten Blüten 

n 1>r - L Späth 1883. Rispen groes, 

Knospen hellrot- Blumen schön lilablau, 

„ Kdlliotul BoisHHM' Lettin, Sehr grosse, dichte 

Rispen, besetzt mit grossen,! i 1 aptirpurpen Bluten 
nitd düster purpurkarminfarbenen Knospen 
Neuere Sorte. 1 St M 10 St. M, IS 

n Emil Liebig Mit sehr breiten und 

schön gebmiten Rispen, Knospe lebhaft rosa, im 
Aufblühen heiler. Mitte in« Bläuliche Übergehend. 

, Frau Bor* ha Damiminn i* s P äI * 

- Herrliche, rem- 

woisso Sorte mit sehr grossen BtÜtenrispen. 

, Fürst Liechtenstein l spttth 1387. Knoxpen 

rötlich mit seidenart. (-Ilona. Blüte sehr gross, 
bläulich rosa, nach der Mitte zu woiHHlichblau. 

„ Geh ei in rat Heytier l. Späth J 883 . Schön 
geformte, grosse Rispen, von den r.art hell- 
lilafarbenen Blüten hoben sich die roten 
Knospen reizend ab. 

* Geheimrat Singelmann l* späth m?. Gross« 

dichte Strau.sso bildend. Hell purparviolett wie 
MivrlUmmH. jedoch mit grossem, weissem Stern. 

„ Gloir© (l© Moll Uns. Rispe gross und gut ge« 
formt, Blüten rosalBa, Knospun zart rosa. 
Blüht früh auf. 

w llyHzimhenfliedor L.Späth igoö . Erinnert 

tu dem gefälligen Bau seiner schlanken Rispen 
lebhaft an t .Andenken an Ludwig Späth**, van 
dem er abstammt t dte Form der grossen Blüten 
jedoch und iht Farbenton — ein leuchtendes 
Purpurlila mit hellblauer Mitte, ans hellroter 
Knosp? hervor kommend — führen täuschend das 
Bild det Hyastnthenblilte vor Augen. 

\ St. M. 8.00; 10 St. M. 25 

„ L nno-le Tom Lettin Entwickelt grosse Rispen 
wohlgeformter, dunkGlviolottpurpurner Blüten. 
Neuere Sorte. 1 St. M, 2,00; 10 St. M. 15 

„ Loiliö Vftll Hontte. Rispen gross, locker, 
pyramidal Blüten gross. lilarosaf «rben,Knospen 
dunkler, hübsch abstechend, 

t, macrostacliya hart. Riaiie gross, leicht und 
hübsch pyramidal gebaut, mit grossen, in der 
Knospe zart rosafarbenen, zuletzt in fast woiss 
übergehenden Blüten besetzt. 8chön! 

„ Madame Bl’iot, Zeichnet Bich durch ein be- 
sOnders schönes, lebhaftes Hot in der Knospe 
aus,welches in der Blüte in bläuUehlil« übergeht. 

Madame F. Morel Morel. Sehr grosse, ver¬ 
zweigte Rispen, mit grossen, hoHilarosa* 
farbeiten Blüten besetzt. Neuere Sorte. 

„ Mademoiselle Fernande Viger, s 0 hr grosse, 
25—80 cm Länge erreichende Rispen reinweisser 
Blüten. 

w Mari© Logruy® F Mite. Die dichten Rispen 

---^— wie auch die einzelnen Blüten 

dieser »ehr zu em pfählenden weisacn Sorte sind 
sehr gr"ss. Vorzügliche Treibsorte, 
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Syringa 

h. 60 vulgaris marliensis hört. uio biosigen Pflanzen 

sind der echte Marly-Treibflieder* Rispe mitteL 
gross, locker, Blüten hei lilablau, Knospen 
hellrot, 

40 „ n imlliüa hört. Schön geformte, grosso Rispe; 

Knospe blassrot, Blüte zart hellila. 

185 jf M6Ii(l(3 Laurent. Rispe sehr und lang; 

Blumen gross, rosalila. 


aio 

160 

180 


„ MoiltffOlf ICH' Lenin. Bl üben mit breiten, runden, 
ptirpurviob tteii, auf d<*r Rückseite woUsca 
Sjtumubschnil ten. 1 St. M 3,00 

t, Negro Lenin, Entwickelt grosse Rispen von 
sehr dunklem Violett pnrpur* Neuere Sorte. 

I St. M. 2,00; 10 St. M. 15 

n Othello JLettin. Diese neuere Sorte fällt auf 
durch die eigenartige, düaterlila Färbung ihrer 
grossen Blumen und die dü*r er karminfarbenen 
Knospen. Rispen gross, l St, M. 3 f Ü0; 10 St M . 2’* 


Nr. 

192 
94 

193 
h. 43 

154 

84 

161 


Sjrinea 

Vliljcaria i’iwtonr Lemn. Rt*i>» gross, Bohmalj 
Blüten sehr gross, purpurn, Knospen dunkel« 
karmiiu Neuere Sorte, 1 St. M.8,00; 10 St, AI, 25 

» Professor Sargen t l. Späth ts89. Schöne, 

leichte und kräftige Rispen mit kirschroten 
Knospen und rötliehlila Blüten. 

* K^uumur Lemn, Rispe gross, sehr breit, ver¬ 
zweigt; Blüten sehr gross, ri>t 1 ichlila, Knosp* u 
heilkarmin. Neuere Sorte, l St. M, 2,00; 10 St, Al. H 

» rubra hört, Grosse Rispe mit grossen, rötlich* 
lilafarbenen Blüten und rosa Knospen, 
r r major hart, siehe vnlg. Charles X, 

p Toussaint - Louverture Lemn, Rispe gross, 

schmal,dickt mit mittelgriisscn, purpur violetten 
Blüten besetzt. Neuere Sorte. 

« Vergissmeinnicht l, Späth isst, Knospen 

dunkelviolottrosa. im Aufblühen heller, bis 
zu hellblau übergehend; BL mgr. 

*• \ olcati Lenin, Grosse Hirnen mit dunkel roten 
Knospen and purpurnen Bluten. Neuere Sorte. 


Gefülltblühender Flieder. 

Syrin^u vulgaris pleniÜora. 

Die gefüllten Flieder zeichnen sich durch die lange Dauer ihrer Blüten «owie durch die Grösse der Blüten- 
rispitn aus. Sie Hüllten ihrer eigenartigen Schönheit wegen in keinem Garten fehlen. Manche derselben sind auch 
für Treibzwecke hervorragend geeignet. Die nachstehende Sammlung enthüll neue und ältere Sorten. 


h, 155 
h. 96 
160 

lao 

124 
h. 145 

201 

165 

96 
121 

97 
129 
146 


182 

202 

188 

h. 147 
IU07 


Abel Ca^^^^^e Lentn, Rispe gross und dicht, 
Blüten gross nsgeimilHMg geformt, rosalila. 

Alphoii.se Laviill^e Lemn. Grcsso, dicht» Rispo; 
Knospe trüb hellrot. Blüte bläulich lila. 

Arthur William Paul Lemn. Rispe gross, Blüte 

iilnrot, Rückseite der Abschnitte weiss. Eine 
auffallende Färbung. 

Belle de Nlincy Lemn. Rispepross und verästelt; 
Blüt e glänzend seidigrosa mit weissein Schlunde 
und zohaienförmigem Saume. * 

Charles Haltet Lemn, Sohr reicliblübend, lila- 
rosa, Strauch zwergig, 

Joly Lemn, Gleicht im Bau der grossen, 
schmalen Rispe sowie in der dunkel roten Farbe 
der aitfbroßhenden Blüte der S. v. Andenken an 
Ludwig Späth* 

p Sargont Ltmn. Grosse Rippen, dicht betetet 
mit lilablanen Blüten und rötliohlilafarbentm 
Knospen. Soll sieb gut treiben lassen, 

1 St. M. 2,&0; 10 Sfe. M. 20 

Co rat« <le Kerc^liOVC Lentn. Die mitte] grossen, 
aschgruurosftfärbenen Blüten sind zu grossen, 
dichten Rispen vereinigt. Soll wich gut treiben 

lassen. 

Comt« Horaeedo Choiaenl Lemn. Blüto purpur- 
lila mit, weisstiüher Unterseite. Knospen ziem¬ 
lich lebhaft rot, 

Co mten.se Jioraee de Choiaenl Lemn. in d«r 

Form der Blüten und Rispen gleicht diese 
Borte der pyramidalis, die Farbe ist jedoch ein 
grau getöntes Woiaa mit rosa färben ein Hauch. 

CoildöITüt Lemn, Lange, ästige Rispe mit grossen, 
halbgefüllten, schieferblauen Blüten. 

Dö Humboldt Lemn . Rispe gross u. ziemlich dicht, 
Knospen trüb hellpurpuru, offene Blüte rosalila. 

1)0 JuMtfieti Lemn. Die Rispen bilden dichte, vier¬ 
kantige Pyramiden, mit zieml. grossen, rosa- 
lilafarbenen, io hell bläu lieh lila üb orgeh enden 
Blüten. Knospen trüb hell purpurn. 

Do Sausen re Lettin nrosae. vierkantige, dichte 
Rispen, besetzt mit parpurlilafarheuen Blüten, 
Knospen karmiru 1 8t. M. 2.00; 10 St, M. 1H 

Denfoiltuines Lemn. Schön lilafarbene, hübsch 
geformte Blüten mit spitzlappigem Saum, in 
grossen, dichten Rispen. I St Al. 24>D; 10St. M. 20 

Deuil (l Emile Gall6 Lemn. Qrosie, verzweigte 
Rispen, besetzt mit grossen, li lakarininfarbenen 
Blüten und purpuiröfcliehen 

I St. M, 2,60 

Dr. Maillot Lentn. Rispen ziemlich locker, 
Knospen rosa, Blüten blasslila. 

I)r. Mllätcra Lernet. Rispen sehr gross, bis 30 cm 
lang, mit lilafarbenen, in der Mitte helleren 
Blüten. 


174 

134 

196 

183 

112 

197 

148 

172 
h. 136 
h. 149 

74 

113 

189 

Ik 98 
130 

107 

79 


Dl“. 1 rojail<>\^ skv Lemn, Rispen gross; Blüten 
von blftuliohrot in lilabhm ttbergcheml. 

1 St. M. 2.00; 10 ,St. M. 15 

Doyen Kßtelecr Lettin. Rispen gross, dicht mit 
hellbläiilichrosiifarbeuen Blüten besetzt. 

DUC dö Lemn, Mittel grosse, dichte, ver- 

üvoigte Rispen: Blüten «ehr gross, regelmässig 
geformt, rundliippig, hedlpurpurviolot fc. K noa]>en 
purpurn. I St. M. 2,60; 10 St. M, 20 

Edouard Audrd Lettin.. Pie Blüten färbe ist, ein 
zartes Ronalila; Knospen helikarmin. 
lang ufTd schmal. 1 St. M. 2,00; lü St. AL lö 

Emile Lento ine Lemn. Die sehr ästige Rispe 
bat grosse, glockige Blüten von zartem Lilarosa, 

Etoile de Mai .Lettin. Riepen mitte!gross* Blüten 
gross, halbkugelig, rötlich violett mit weisser 
Rückseite. 8t. AL 2,60; 10 St, 20 

I mit i^jue Morel Lettin, Die langen, schmalen 
Rinpen sind ziemlich locker mit grossem, bell- 
lil&hlanen, in der Knospe blass trübpurpurnen 
Blüten besetzt. Wuchs dos Strauches gedrungen, 

Goorgon Hellair Lemn. Riepe breit and dicht, Blüte 
gross, lilnpurpurn, Knosj>e lebhaft heilkarmin. 
Hübsche Färbung. 

G r an<l-dnc Conatan ti n Lemn. Brei t-pyrami don- 
förmige, vierkantige Rispen mit Htdir grossen, 
liellilablauen Blüten. Knospen trüb hellrot, 

GniZöt Lemn. Eine der frühesten im Aufblühen. 
Die hellblauen Blüten mit ihren gekräuselten 
Abschnitten machen einen recht zierlichen Ein* 
druek. Knospen blassrötlich. 

hyacmthiriora Lemn. Mittclgrosse, lockere 

Rispe, besetzt mit zuerst zart rosa-, dann lila¬ 
farbenen Blüten. Blüht früh auf, 

denn Bart Lemn. Lange, ästige RiHpe; Bl. stark 
gefüllt, rosaviolett; Knospe karmin. 

Jo anno d Are Lemn. Eine schön», reinweisse 
Form mit grossen, levkojomirt ig geformten, zu 
sehr grossen Rispen vereinten Blüten. 

1 8t, M. 3,00; 10 St. AI 23 

Lamarek Lemn. Riepe gross, Knospe trüb hellrot; 
Blüte gross, zart hellila, 

La 1I1HI1V0 Lemn. Rispe grosse ziemlich schmal; 
Knospen blass trübrot, Blüte hellila. Soll 
sich gut treiben lassen. 

La Tour d f Auvergne Lemn. Rispe gross und 
diühthlütig, Blüten gross. purpurlilA. Knospen 
lebhaft rot, 

Le Ganloin. Riepen dicht gebaut, mit mittolgroseen, 
gut gefüllten, rosalilafarbanen, Blüten. 

Lcmoinei Lentn* Rispen hübsch geformt, dicht 
mit regelmässigen, kleinen Blüten, die von 
lilarosa in helliLiblau übergehen, besetzt. 
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Grösse 1800 preuss. Morgen — 450 Hektar. 
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Lanbhölzer. 




Kr. 

105 

177 

114 

U.136 
li. 127 

ti 183 

186 
li. Üü 

li. 126 

141 

108 

h 142 

73 

184 

207 
li. 100 

101 

208 
137 
108 
128 


Syrlnga 

l.t'OD Simon [_ctntt. Rispe verÄstelt. gross und 
sehr dichtbltitig. Blüte flockig, von blass- 


U 


11 

1 


rot. in der Knospe, in lilablan übergehend. 

IjÖ printempp Lettin. Eine früh auf blühende 
Form, die als «ine der ersten ihro schön ge¬ 
füllten, zart rosalilafarbenen Blüten entfaltet, 

t St. M. 2,00; 10 St. AI. tu 

Linne Lettin. Die sehr langen Kispcn haben 
grosso, lilaroto Blüten mit dunklerem Schlunde. 

Luitis Henry Lerntt. Rispen gross und dicht; 

Blüten gross, rötlich! ilu; Koospon trübrot. 

Mad, Abel ChAtenay Lettin. Bildet dicht- 
blutig«, mit teigrosse Rispen mit stark 
gefüllten, milchweißen Iiliiten. 

Mud, < asinnr PÄrier Lettin. Entwickelt grosse, 

■ lichte Rispen schön gefüllter, ralrniweisser 
Blüten; soll vorzügl. zum Treiben geeignet sein. 

Madamode Miller/.CMIM, Strauch niedrig bleibend* 
Rispen mittelgross, dicht mit grossen, alabuHt er- 
weissen Hinten besetzt. 1 St. Al. 2,00; 10 St, M, H 

Mad. Jnlest Finder Lemn. Knospen loblmft 
dun hol rose. liufßoMllbt von lilurosn in lila- 
blau übergehend. Rispe sehr gross. 

Mad. Lomoine Lettin. , Anaohnl., dichte Rispen, mit 
sehr grossen Blüten von reinstem Weiss besäet. 

Mild. Läon Simon Lettin. liisjio gross, dicht, ver¬ 
zweigt. Blüte gros.s, rötlich lila; Knospe trübrot* 

Marc Miclieli Lettin* Rispen sehr gross, dicht 
besetzt mit riesigen Blüten von einem sehr 
zarten Bläulicblilu. Auffallend und schön. 

Maräcbal de Baaaompierro Lettin. Sehr grosse. 

breit-pyramidenförmige . vierkantige Rispen 
mit grossen, gekräuselten, lebhaft Ularosa- 
farbenen Blüten, Knospen hellkarmin. 

Mat Ilion do DonibftsI© Lettin, Rispe gross und 
breit; Knospen trührosa. Blüte hellilablau. 

Maurice de Vilmoriu Lettin. Der niedrig bleib ende, 
reiohblühendo Strauch bringt grosse Rispen 
mit holl ila blauen Blüten und fleischfarbenen 
Knospen hervor. 1 St, M. 2,CM); 10 St. M. 19 

Maximowicz Latin. Rispe lang, mit sehr grossen 
hei iot.ro pfrirbeneu, auf der Rückseite wei geliehen 
Blüten. 1 St. M. 8,00 

Micllöl Hnclmcr Lettin. Schön pyramidale und 
sehr grosse Rispen. H Riten stark gefüllt, 
gross und von sehr regelmässiger Form, blass- 
lilafarben. Knospen rötlich, 

JMotl». Maxime CoiHQ Lettin, Die trüb dunkel- 
rosHfnrbenon Knospen gehen beim Aufblühen in 
ein helles Lilarosa über. Rispen gross, verästelt. 

Montaigne Lettin. Hübsch gebaute, grosse Rispe; 
Blüten zart rosa, in weisslicblÜA übergehend. 

i st. ü. ö,üo. 

MomuiienlCarnot Lcmn. Rispe gross, vierkantig 
pyramidal, mit solir grossen, hellblauen Blüten 
dicht besetzt, Knospen dick, trüb purpurn. 

M urillo Lettin. Grosse» hol lila färbe ne Blüten von 
kugeliger Form an mittelgroßer, stumpfer 
Rispe. Spätbl Übend. 

Ob61i»que Lemn. Hat grosse Rispen mit grossou, 
rcinwelsseu Blüten. Blüht roioli und soll sich 
gut treiben lassen. 




Nr* 
131 

115 

89 

175 

173 

143 

102 

150 

198 

75 

103 

2Ö9 

125 

104 

211 

106 

191 

170 


Syrlngra 

Pierre Joigueuux Lettin. An den grossen Rispen 
hol»en sich dio lebhaft roten Knospen hübsch 
von den lilarosafurbencn, mittelgrossen. krausen 
Blüten ab. 

Präsident Carnot Lettin. Blüht reich in schönen 
pyramidalen Rispen. Blüten von regelmässiger 
Form, blusflliiafitrben mit weissem Schlunde, 

Präsident Grävy Lemti. Sehr grosse und breite, 
verästelte Rispe. Blüte sehr gross, rosa lila, 
zuletzt bläulich. Knospe trüb hellrot. 

Präsident Lonbct Lettin . Rispen gross, dicht 
mit lebhaft, purpurlilftfiirbencn, sehr grossen 
Blüten besetzt, Knospen karminrot. 

1 St. Ai, 2,00; 10 St. M* 18 

Präsident 1 iger Lettin. Sehr grosso Blüten von 
bläulichem, rötlich überhauchtom Lila sind zu 
grossen Rispen von schön aufrechter Haltung 
vereinigt. 1 St. M. 2,00; 10 St. M 19 

Prince de Beanvan Lemn. Rispen gro»s, mit 
grossen, krausen, heUrÖtlichlilftfivrbenen Blüten 
dicht besetzt. Idc! dicken Knospen sind trlib 
hellkarmin. Zum Treiben geeignet. 

pyriutiidalis Lettin * Hispo lang und schmal. 
Knospe hellrot, auf geblüht rosalila, in bläulich- 
lila übergehend, 

UuhftlaiN Lenin. Mittel grosse, diclite Rispen mit 
ebenfalls mgr., relnweissen Blüten, entwickeln 
sich in grosser Zahl. 

ilßllö JftlTy-DcsIogßS Lemn. Rispen gut gebaut 
und aufrecht: Hielten sehr gross, regelmässig 
geformt, mit breiten, runden Abschnitten, rosa- 
lila; Knospen purpurröt lieh. 1 St. AI. d.CO 

Renoncnle Lemn. Dichte Rispen gnt gefüllter, 
hell lilablauer Blüten. 

Sänateur Volland Lemn. Die lebhaft rote 
Färbung der kleinen Knospen sticht hübsch 
gegen das helle Lila der entfalteten Blüten 
ab, Rispe mittelgroß, dichtblütig, 

Sieliold Lettin. Rispen hübsch regelmlUsig gebaut, 
Blüten schön geformt» rahm weiss, fleischfarben 
überhaucht, Knospen bräun lieh rahm färben, 
Nouer Karbenton, 1 St, Al. ff t O0 

Souvenir de L. Thibant Lemn. Rispe gross, 

mit grossen, starkgofültten Blüten von rötlichem 
i.ila besetzt. 

Tonraefort Lettin , Stark gefüllto, grosse Blüten 
von bläulichem Lila; Knospen hellrot. Grosse, 
dichtblütige Rispe. 

Victor Leiuoine Lettin. Sehr grosse, lange Rispen 
mit groHflen, roaetton förmigen, malvenlila- 
farhenon, in zart lila übergeh enden Blüten. 

1 St M, 8,00 

Virginitä Lemn. Blüten beim Oeffrten von sehr 
hübschem, zartem, nachher in lilaweiss Über¬ 
gehendem Rosa. Rispe mittelgross, leicht gebaut. 

Wttldeck* RonSSGllll Lemn. Sehr grosso, hübsch 
leicht gebaute Itispon, besetzt mit grossen, 

zart roaalilafarbcmcn Blüten, 

1 St, AL 2,00; 10 St M. 18 

William Robinson Lettin . Rispe gross, schmal¬ 
pyramidal, dicht mit. grossen, hei lilafarbenen 
Blüten besetzt. Knospen hellkarmin. 


1 


Tamarix L. Tamariske. (Tamarieaceae.) 

bispidil HCStivalis £, Chenault. Wird botaniaoh von einigen *1« F*«rni rh-r T, odc-ssniift, 
von anderer Sei«© als zu T. Pallasii gehörig ungeschon. Eine sehr wertvolle notier« 
Einführung von kräftigem Wuchs, deren reicher, karminrosafarbener, von Juni 
Iris August anhaltender Blütenflor im Verein mit dem hellgrünen Laube ein reisen des 
Karbenhibl gibt . . ..... *. 

Stev. Zierliche, graugrüne Belaubung und zart tusafarbene Blüten von 
Endo Juni bis August... 

totmndm Pall. Ein 3 -5 m hoher Strauch mit Feiner, nadelartiger, lebhaft grüner 
Belaubung, Im Atui —Juni reicher Flor rosafarbener Blütenähren ...... . . . 

To CO 111 il fass, Jasmin trompete (Bignonie). (Bignouiaceae.) 


Teucriuui L Giuimilder. (Labiatae.) 5. a. Sthlinicsträucker 

cliamaodryB L. Kleiner, niedlicher Halbs trau oh mit dunkler, immergrüner Be¬ 
laubung. Reichlicher Flor purpurner Blüten im Nachsommer* Für Felsanlagen 


Strfluchör 

1 Stflrk 

10 Stück 

M. 

AL 

1,50 

12 

1,00—1,50 

8—12 

0,75—1.00 

0-8 

1,00—2,00 

8-15 

} 0,40-0,60 

3—5 
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Nr. 


Ktrft noher 


Tili» L. Linde, (Tiüaceae.) 

Edler Wache und prächtige Belaubang stellen die landen za den wert¬ 
vollsten Park- and AUeebAumen, welche wir haben. 


i SIÖCE 

M, 


lü Stück 

M. 


10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl, je nach Stärke M. 10—20. 


20 


20 


M. Stt-IK 




Hi-lir wrhhne, starke Uitilni-Pynunideii in ver^rliiedetim 
Harten, zur Hiikzelpttarizting geeignet . , .1 Ht. .11, 5—'40. 


1 


2 

30 

00 


hUiu K. Koch (T. petiolaris DC.). Hüngezweigig« Silberlinde. Eine schöne Art 

- (oder vielleicht nur Vorm der T tomeutosa). deren hübsch üborhAugeude Zweige 

mit obor&ima dunkelgrünen und uuten wtdssfilzigtm, grossen Blattern besetzt 
sind. Auch der Austrieb ist silberweUs. Als KinzeLbanio, wo die gauze SehöL- 
heit des Wuchses utid der Beluabting voll zur Geltang kommt, von grussartiger 
Wirkung Blüte im dritten Drittel des .Juli (n. auch A1 lecbäume> ...... 


m\ eö' 


33 


4 

49 


60 

67 


n spectabilis hört, siehe spectabilis. 

americana /../nigra Borkh.). Sch war zünde. Grossblättrig, dunkelgrün. mit dun k ei grauer 
Binde, Blüht im Juli.. Hochstämme 11. ft — H 

» cycIophyLla i: Engter hybridasuperba//or/J. Prächtige, dunkel grüne, großblättrige 
Belaui*ung Anstrieb dunkelbraun . lftoeIi«1i4iniiio I Kl. £,50—7,00 

n niöffaIo<h»ntil J / Engl, Bildet Hcliüne, kniffige, licbtgernde Stämme mif präch¬ 
tiger, großblättriger, dunkel rrftmr Belaubung. hot sich ula St rossen bäum bereits 
vorzüglich bewahrt .... Hochstämme I Kt. .11. :i.5ü—41,00; 10 Kt* II. 45 

heaniiH»n!ia pendula hört .(euchlora < platyphyllos Koehmnvs.). Zierlichüberhftngende 
Zweige. Blüht Ende Juni und Anfang Juli .. 

(*. auch Trau erb ft um e) Höchstiivume I Kt. II. :S,00—7,50 

begoniifolia /mrMplatyphylloöXrubra? Koehr.e ms.)' Blattgrund schief, tief herzförmig 

Hiechiana hört. {amorioanaX tomontosa V. Engl j, Eine schöne grossblAttrige Linde, 

der T. spectabilis ähnlich, (*. auch Alleehiuiiuc) .*. 

II och* 1 am me I Kt. H. a, 50—1^,00 

cordata MUL ulmifolia ,s cop. t parvifolis Ehrh,}. Klein blättrige oder St ei u linde. 

Aasserordentlich reicher, duftender JUütenflor in der erüton Hälfte des Juli, Be^tc 

ft Honiglinde u . . . .... ... * 

# 

liiüjor y. Euglcr. Blätter etwas grösser als die der vorigen.. 


7f 


1,00-5,00 

8—40 

0,75—2,00 

6—16 

1,00—5,00 

8-40 

1 ,50-3,60 

12-30 

1,00—8,00 

8-25 

1,00—5,00 

8—10 

0,60-1,25 

6—10 

1,00—3,00 

8-25 


Nr, 6 enchlora K. Kock (cords tax rubra dasystyla). Krillllinde* 

Diese Linde ist eine der wertvollsten der Gattung, da sich ihr prächtiges, glänzend dunkelgrünes 
Laub auch in dem Hauch und Stau!» der Städte bis tief in den Herbst hinein erhält. Blüte im zweiten 

Drittel des Juli. I Kt. II. 0,75—;t: 10Kt. >1.«—‘45 

.Sehr schöne, von unten an bezweigtn Pyramiden.. , I Kt. $!* 4—1£ ; IO Kt. .11.55—100 

llurtiNtHiiimc Hielte AlleeliAume. 



^randtfolia Ehrh. siehe platyphyitos, 

10 heteropliylla Vent. lirowses, lederartiges, untoraeits weis*grau behofutes Blatt . . . 
hybrida superba hört, siehe nutet nanu eyclophyita. 

53 japoilica Simonkai, Diünc in der KuPur noch wenig verbreitete Art ähnelt in der Be¬ 
laub an g der ihr nahüHtü beeiden T. cordata. doch ist der Karben ton ein lichteres ^ dtln 

52 Miquelmna Maxim Ein noch wenig bekannter, bis gegen 12 m iioch werdeu<lcr 
japanischer Baum. Die mittel grossen, sehifförmig aufwärts gebogenen Blätter 
sind Oberseite dunkelgrün, unten hellgraufilzig. Soll in Japan ein ständiger 
Schmuck buddhistischer Tenipellmine sein ... 

86 Moitk*i (amencanHXtomonto^H l\ Ettfth). E Späth /SS3. Von dieser schönen Linde 

pflanztu am 2(>. Juni 1*^H GenoriilfeldmHrrichu.ll Graf Moitke pernÖDlich einen 


62 


Hochstamm in meinem Arboret, und zwar gegenüber der im Jahre 1H%4 von unserem 
Altreichskanzler, dem Fürsten Bismarck, gepflanzten rundkronigen Silberlindo 
(T. tomentosa). Ihrer Schn eil würhsigkeit und echönen Belaubung wegen zu 
empfehlen. BKlte im Juli (*. auoh AIleeliäinnc) .. 

Ilintl^oliüil Maxim. Dieser noch seltene, kleine, ost asiatische Baum hat zierlich 
Überhängen de. braunrote Zweige, besetzt mit kleinen, hübsch weinblatt artig ge¬ 
lappten und gezähnten Blättern. 

63 pallitta Wfitibl&yissiiifl (eorddta majorxmbraj i’. ms. (gcaudllollsb vnUd&v, 

Jieissner). D»« junge Laub dieser neuerdings verbreiteten Form hat einen hübschen 

Goldton, die älteren Blätter sind graugrün gefärbt .. 

parvi/oha Ehrh. siehe cordata. 

16 plfttvphyllnn Scop, fgrandifolia Ehrh .\ Gemeine grossblRttrige oder Sommerlinde, 


1,00—4,00 

2,00-3,00 


3,00 


8—36 


15-25 


20 


17 

5 

24 

36 

27 


aurea Kirchtt. 


m 

V 

w 


„ vitifolia K. Koch. Weinblättrige L* Hübsch gezacktes Blatt. 

pubcscens hört * tioti Mt. sieht süetlata. 

34 Hpectabilis Dipp (americana Xto men tos« V. Engl*). Dieser schöne Bastard ist sehr 

- stark wüchsig, von etwas hängendem Wuchs und prächtig belaubt mit 

grossen, unterseits we iss grau behaarten Blättern . II orii*tniniiH? 1 Kt* .11. ft <> 


Ein 


12 Stcllatft 77t. Martif* (americana / heterophylla V. £"wg/., macrophylla hört.), 

schöner Bastard mit »ehr grossblättriger Belaubung.* . 

lloehHtllmme I Kt, II. 450-7,50 


0,75-4,00 

6-30 

3,60 

30 

2,00-8,00 

15-25 

0,75-5,00 

1.50— 10,00 

1.60- 4,00 

1.50— 3,00 

1.60— 1,00 
1,00-0,00 

0—10 
12— 00 
12—80 
12—20 
12—80 
8-60 

1,00- 5,00 

8-10 

1,60-3,00 

12-33 


r 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 




























































135 



Nr. 


19 


Strllücher 


Tllia 

tonientosft Much. (T. ulba U r . et K, t T. nr^put na DC.\ II und krönige Silberlinde, Die 

---- regelmässige, hochkugolige T dichte Krone mit ihrem w ©iss filzigen Laube 

verleibt dem Baume ein Kehr an sprechendes Aussehen, Ein junger Hochstamm 
wurde im .fahre lcftl von unserem Altreichskanzler, dom Kürzten Bismarck, bei 
»einem Besuche persönlich gepflanzt und t>t in diesen 27 J ahren zu einem stattlichen 
Baum herangewachsen, Blüte im dritten Drittel des Juli (*, nitrit Alleebiiumc) 


i Sitlek 

M. 


io Siück 

M. 


1,00—3,50 8-30 


Sehr schöne, von unten an bezweigie Pyramiden, 

^0«-Ä,5üm huch, i Ntilrk 51. 4 —6; IO Ndlck >1. 35—15 

Besonders starke, vit*i unten h<■ bezwaigte Pyramiden, 

«,50—3,50 in hoch. X Stück 51. 0—15; IO Stück 51. .1.1—100 


26 

41 


29 


2b 

118 

77 

* 120 

1 

2 

56 

3 
6 

6 

89 

es 

m 

i 

64 

4 

13 

55 

115 

79 

80 
86 

52 

40 

44 

. 9 
63 

41 
25 
61 
81 

10 


» CÄU08C6U8 Hort, Blattunterseito graugrün ...................... 

m illterillOtllÄ I T Kngtcr (tom. horizontal^ hört j. Bildet eine ei förmige, etwas lockerere 
Krone als die Stammform, mit leicht über klingen den Zweigen < h. mich Allcehttamc) 
uhnifolia Scop, siehe cor data. 

YTlIftariH Hayne (Intermedin DC.). Zwischen linde. Echte holländische L. (Oft wird als 

--- solche auch irrtümlich die Sommerlinde, T. plutypbyMos^ verbreitet : Ihres 

lebhaften Wuchaes und der schön belaubten, regelmässig pyramidalen Krone wegen 
gehört diese Linde tu unseren wertvollsten Strassen bäumen. Blüht Ende Juni bis 
Anfang Juli (s. auch Allccbiiiiiuc) ...... 

Torminaria Chtsu Roem. siehe Sorbits fortmna/fs. 

I lmus L. Rüster (Ulme . (UlmaceacJ 

Nach meiner Wahl; 


1,00—5,00 

1 , 00 ^ 10,00 


8— 40 
8— SO 


0,75—6,00 6—60 


10 Stück in 10 neueren Sorten M tt 
25 «26 Sorten . . . . . M. 20 


50 Stück in 50 Sorten 
HO * * 60 


M. :.iS 

M, 4t 


Kcsomtcrs NOlilhie und starke V,vramiden zur Einzel* 
{iIIrii/uiik in s«rr< k i» meiner Wahl, i Sr lick m. 7,5ci —i*^. 

m 

iimci lciilia X.. Amerikanische R. Diet.© der Flatterrüster nahe verwandte Art bildet 
gro-.se, weitk ronige, hellgrün belaubte Bkuine mit rissiger Stumm rinde . 

n niacropliylla Jiuren hört. Sehr krUftig wachsende Form mit gelbem 
Austriebe........ 

* pentluJa ICirchft. AmerikauiMche Trauerrüster. Schön billigend, hellgrün belaubt 
und von leichterem Kronen bau als U. niont. pendula (s. auch Tmnr cliitu ine) 

ahltfi Mscltx, L. Spitth Viah. jMittelboher Baum der südöstlichen Vereinigten Staaten. 
Die hiesigen juugep Pflanzen sind mit hellgrünen, elliptischen BlAttern besetst und 
*<'hon am i$weijithrigcii Holz meist, m it KWvi K orkleisteu versehen, Neut rg Einführung 

an tarctieft hört . WahracheinUoh ©ine Form der U. gtabra Afill. Bildet hohe Baum© 
mit feinen, zierlich aberhängenden, kleinblättrigen Zweigen ............ 

n kort* Feinzwoigig, mit kleinen, goldgelben Blättern. Sehr hübsche Form . 

n pumiiilit kort . Hängende, zierliche Rüster ... 

campcstris L. Feldrüster. 100 »St. M, 40-60 

n Hort. Blatter schön weiss gerandet . . ... 

* arg.-variegata hart. Blätter woihs marmoriert und bestäubt... 

» Berardii Stiften-Louis Kleine, dunkelgrüne, scharf gezähnte Blätter an dünnen, 
Überhängenden Zweigen. Sehr zierlich!... 

» botulifolia aigreseena hart. Mit brRaniich em Laube ..7 . . . ... 

„ cornubiomua Loud. Steife Foldrüster. Von aufstrebendem Wuchs. 

TT corylifolia parpurea /ror/. Mit dunkolrotem Laube... 

Ä cacullatH Hort. KappenfÖrm. Feldr. Blätter eigentümlich krau».. . . 

T Dampieri hört. Sehr schön pyramidal. Blätter kleiner als hei U. mrmt. fANtigiatc 

_ Dampieri Wredei fühlko. Goldpyramldenrüstor. Die Karbe der Blätter i*»t 

- leuchtend goldgelb, die Form de» Baumes die bekannte schöne 

Pyramjdenform der Ulmus Dampieri. Mittel- u. Hoch nt dünne 1 Nt. AI. 2,50*3,50 

m japOniOft Sarg. Japanische Feldr üater. Bildet nach ProfortHurSargcnt, auf der Insel J eso 
p rAohtige, grosse, breitkronige Bäume mit zierlich überhängendeu Zweigen , . . . 

n Koopmatutii Lauche. Bildet, wie U. umbraculifera eine dichte, kleinblättrige, 
jedoch nicht kugelige, sondern langovale Krone *.... 

n lat ifolill albo-varicgata Hort. Weins marmorierte, gross blättrige H. 

„Louis Van Hontte** De egen. Schöne goldgelbe, zuweilen etwas grün gefleckte 
- Belaubung bei kräftigem Wnchse.. 

llucti^tiiitinic i N(. AK. 5t—3 

„ niicrophylla hört. Dichtzweigig; kleine, glänzend dunkelgrüne Blätter. 

albO'ileiitata hört. Hellgrüne, weis*) gezähnte Blätter an Über- 
- 1 - hängenden Zweigen. Zierlich! . . ... 



1 , 00 — 8,00 
1,00 - 5.00 
1,00—5,00 


8 

8 

8 - 


25 

40 

-40 


5,00 


n 


niodiolina hört. Der „Tortillard* 1 der Franzosen. Kino Form mit gewundenen Aesten 
und knorrigen Stämmen, deren Holz für Tischler«*und Wagnerarbeiten geschätzt wird 

monumentaliH (Jtins.J. Sehr schön geschlossener und aufrechter Wuchs. 

myrtifolia purjmtTH Hort, Mit braunroter, sehr zierlicher Belaubung 
punctata Sim,-Louis. Stark weius marmoriert und bespritzt ............ 

purpUI'Ca Hort. Austrieb dunkelrot, Blätter später tiefgrün. Aufstrebender Wuchs 

rubra Hort. Aehnlioh parpurea, aber kleinerblättrig. 

Rueppellii Hort. Kleinblättrig; gedrtingen wachsend. Rlndo korkig ....... 

mgOSfi Kirchner. Aeste korkrindig, wagerecht abstehend. 


1,00 

1 , 00 - 

1,00 

0,50 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

l t 0Ü- 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

l f 50- 

1,50- 

1,50 

1,00- 

1,50- 

1,00- 

1,00- 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1,00- 


-4,00 

- 2,00 

-3,00 

- 1,00 

-2,50 

- 2,00 

- 2,00 

-3,50 

-2,60 

-3,60 

3,00 

6,00 

-7,50 

-3,00 

-3,50 

- 2,00 

2,50 

2,00 

- 3,00 

-3,00 

■3,00 

■2,50. 

3.60 

3,00 

2.60 
2,50 
2 t 50 


8 

8* 

8 

. 4- 

I Ö ' 
8 - 

' 8- 

K- 

8 - 

H- 

8 - 

8 - 

12 

12 - 

12 - 
8 - 

12 

8 - 
8 


-SO 

-16 

26 

-7 

20 

-15 

■15 

■30 

-20 

30 

25 
50 

60 

26 

30 

15 

20 

16 

25 


8—26 


8 

8 

8 

H 

8 - 


30 

25 

■k0 

20 

20 


i 
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1 136 



li 

93 


30 


113 


29 

51 

74 

81 

94 


38 


104 


81 

102 


21 

110 


114 

12 

71 


14 


Sträaöber 


Limas 

cauipBStris aamiemsia Load. Rundblättrige, etwa« pyramidale Abart von campe« tri s. 

Dunkelgrün belaubt , , , f . ..... ...... .* 

„ gab ©rosa alata Kirchn. Rinde stark korkig 


nondllla hoi*#. Trauerkorkrüster. Di« dunkelgrün belaubte, dickte Krone 
mit ihren teils wagerocht vorsehlesfienden, teils hangenden 


Zweigen ist von eigenartiger Schönheit (n. auch TrnnerbUiime) 

Uoch^lüiiime 1 St. HI. *4.5(1—7,50 
nmhracnlifera /- Späth 1878. Kug«lruater Die Krone baut sich voll- 

---- ständig kugelförmig, wie die einer 

Kugelakazte, ohne das» »io geschnitten zu werden braucht, (luter Eriatz für 


c ie letztere, wo diose erfriert 

II och Stämme sieht* Allee bäume, 
eracilis /-. Späth 1897. Hübsche, feiner blättrige Form der 

vorhergehenden, im übrigen 


mit 


n 

fr 


denselben Eigenschaften und ebenso verwendbar 

Hoch *tU in nie i wi. >1. 3—4 

viminalig Loud. WeidenblEttrige Küster ... 

n marginata hört, Zierlich belaubt mit kleinen, gelb bunten Blattern. 

t Webbiana hört* Kleines rundliches Blatt ... 

n weilt wort h i C 11S1» wentworthi pendula hört .}. V'on leicht überbilngendem Wuchs 

crassifolia Nutt. Kleiner Baum oder Strauch, dessen dünne, über hängende Zweige 
mit kleinen, scharf gesägten Blättern besetzt sind. Wenig vorbreitot ........ 

offllrta Ti' (U, laovia Jpall .), Flatterrüster, Die hübsch überüängenden Zweige geben 
dom Baum ein leichtes und gefälliges Aussehen. . .. 

Höchst Um me l st. H. t.50—3,00 

Clliptica K. Koch (Heyderi JL Späth 1882} t Eine stark wüchsige, mit schönen, grossen, 
hellgrünen Blätteru belaubte, westasiatlsohe Küster . . .. ...... 

f 11 Iva Mchx. Schöne, grossbliittrige, hellgrüne Belaubung... 

glabra Mill. sens. lHpp, (t-. nitens Mnch.), Glatte K. Von hübschem, überhängendem 
Wüchse und schön glänzend dunkelgrün belaubt.. . . 

„ äcampatonienHlH Loud. Glatte Scarapstonrüstor . . .... 

hoKillHliCA hört . (Pttttfuröii einiger Bunm&ob.) Die unter diesem Namen im Mandel 
gehende Rüster bildet, wunderschöne, kerzengerade, glattriudige Stämme mit einer 
gefällig und leicht gebauten, etwas breit ausladenden Krone, Die dunkelgrüne 
Belaubung hält sich im Herbst lange um Baum (n. auch AUechJiunic) , , . , # 

Klemeri hört. Unter diesem Namen geht eine hübsche Form von aufrechtem Wuchs© 
und mit etwas gekräuselter Belaubung, die der l 1 . oanip. saruionsis nahesteht. . . 

montatm Wiift. (scabra Mill,). Bergrüster. Allgemein bekannter und seiner prächtigen, 
dunkelgrünen, grossldättrigen Belaubung und schönen, dichten Krontm- 


form wegen sehr geschätzter Park- und Strasseubaum (h, auch AllcetiHiirae) 
atrotnirpurea 7-. Späth ISSf. Diese aus Samen in der hiesigen Baumschule ent¬ 
standene Form ist die dunkelste und schönste von don bis jetzt 


bekannten, rotblättrigen Rüstern (h. auch Allee bäume) 

Hoch Mil in ine l Ht. ML :t 0 


ermpa Loud. Blattrand gekräuselt 


i .Stfkk 

M. 

io .Stück 
M. 

1,00—8,50 
1,0 0—3,80 

■ 

8 -30 

1,00—3,50 

8-30 

1,00-5,00 

-- 

1,00-3,00 

— 

1,00—4,00 
1,00—2,00 
l,0d—2,00 

8-30 

8 -16 
8-15 

1,60-3,00 1 

12—26 

1,00-2,00 

8—15 

0,50-1,00 

— 

1,00—8,50 

8-30 

1,00—3,60 

8-30 

1,00-2,50 

8-20 

1,00-3,60 

8-30 

0,75-3,00 

0-20 

1,00-6,00 

8-40 

0,50-1.00 

4-7 

1,00-4,00 

8-30 

1.00—2,00 

8-16 


. - : - 


Nr. 15. niontana faitigiata hon. (U. ezonionsiB hört.). Pjramid^nber^rüNter. 


Der ebenmänsig pyramidale Bau und die charakteristisch gekräuselte, tiefgrüne Belaubung ver¬ 
leihen dieser schönen Form einon hoben Zierwert . 1 8t. M 1 ,fiO — il. r>ü; 10 St M. 12-30. 

Rehr schöne Pyramiden. I,7*V—Ä,Ä5 m h., 0,50—O.BS m hp., I Kt M. 5,00—7.00; IO Kt. Hl, 40—00 
- „ £,£5—*,00 m li.. 0.70-0,80 tu Irr.. 1 Mt. Hl. 8,00-10.00; IO Kt Hi. 70—00 


HochKtümmc I St. Hl. Ä.50. 


23 

1ÖÖ 


73 

35 

72 

54 

45 

10 

47 

19 


lUOlltana Oanjardii Gaujard, Neuere, von Frankreich aus verbreitete Form, dio ihrer 
lichtgeraden Stämme, ihrer schön pyramidalen Krone und ihrer Starkwüchaigkeit 
wegen alle Beachtung verdient ...... 

HocliHlänimc I Kt. Hl. «,50—4,00 

, horizontalia hört. Wagorechte Trauerrüster, Hchirmartig hängend , . . 

n laclnlata Trantw . Diewer no«*h wenig verbreitete japanische Baum hat grosso, 
dunkelgrüne, im oberen Teile tief geschlitzte Blätter. Er soll einen gehr festen Bast 
liefern, den die Eingeborenen Nordjapane zur Herstellung von Kleiderstoffen benutzen 

ff latifolia hört , Sehr breites, grosses Blatt... 

• nigricans hört. Breitblättrig, mit rot austreibendem Daube . . . 

lntOHCeilH (campestris lutescons Dck.), Blätter schön gelb gefärbt ........ 

macrophyUa hört. Grossblättrig und starkwüchsig .. 

IllöDidl'OSH hört. Wuchs gedrungen; Blätter vielfach dütenfönnig . . . . 

nana Dipp. Bildet dichte, kurzzweigige, kleine, rundliche Büsche. 

nigra Loud . Gross blättrige, dunkelgrüne Belaubung . 


1,00—3,50 
1,00 — 3,50 


ft 

ff 

TI 

W 

ff 


1,00-4.00 
1,00—3,00 
1,00-3.00 
1,00—4,60 
1,00—3,00 
1,60—2,50 
1,00—2,00 
1,00—2,00 


123 


nendnla hört . Grossblättrigo Trauerrüstor Zweige senkrecht hängend (h. auch 
- Trauer bäume) ........ ' llorh^tiimuic I Kt, }f. 4,50-7,50) 1,00 2,50 


Xputmla K Wolf. Hin interessanter, wohl noch kaum verbreiteter Bastnrd der im 
AusBehen ungefähr die Mitte zwischen den Eltern hält Die Bllitter sind 7—10em 
l»ng t spitz - eiförmig, doppelt gesägt, dichtnervig, oberseits graugrün, rauhlich, 
unten hollgrün, von derber Beschaffenheit. .. 


2,00-3,00 


8 

8 


30 

30 


8’ 

8 

8 

8 


-30 

25 

25 

40 


12-20 


8-20 


15-25 


v 


! 


Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 








































































Laubhölzer. 


Nr, 

48 

49 

26 
101 
* 98 

108 

106 

70 

78 

27 

62 

1 


26 
* 46 

67 

l 

28 

76 

78 

5 

12 

73 

17 

18 
29 

21 

4 

61 

8 

Ö 

63 

6 
7 

10 

37 


Vlinas 

nt n ll Um u tforpontilia hor(. Zweige teils spiralförmig ge wanden, teils borabbAn^end 

„ superb» Cft. Marren, Zelot»net sich hus durch kräftigen, aufstrebenden Wuchs 

-- und Ncliitne , grsMHbllUirtge Hrlnnhimg, welche wlcli Im 

Herlmte bemerkenswert huigr nuf dem ltjuinie rrhült. Wird in der 
Magdeburger Gegend als KiriiHNeiiTiiiiini benonderH gewchitlKt und Ist dort 
vielfach Hngcpflauitt, FILr diesen sehr empfehlenswert! (s. mich 

Alleeliiinnie) . . . * * ... . . , , . . * * ............ , . . . 

* triseiTRtH (Kirchtu). Blätter meist dreispitzig ..* , , . 

» viminalin {Lodd.). Hübsch hängend und zierlich belaubt . . ... . . , , 

parvifolia Jaco. (chinengia Pers.). Zierliche Belaubnzig, die sich bei mildem Wetter bis 
tief in den Winter hinein auf dem Baume halt . ... , . . , 

pinnato-ramÜSa Dck. Zeichnet Bich aus durch fächerförmig geordnete, mit sehr 
kleinen Blättern besetzte Hezwoigung, die dem Baume ein sohr ziorlichos Ansehen gibt 
praest ans Sc koch siehe montana super ba. 

pnmila £, Hübsch belaubte Art mit zierlich tiberhängenden Zweigen.. , . 

Iloi'liMtifntme 1 Mt. M. Ä — 3.50 
tilUfolia hört. bot. beroL (Form von D. glabrft), Schöne, glatt blättrige Belaubung, die, 
— da sie durch Hauch und Staub nicht leidet, den Baum zur Anpflanzung in 
Städten empfiehlt , ... ... 

tnrkeMtmiica Rgl. Tnrkoetanische R, Kleinblättrig; dichter Wuchs. 

VPlTßta Löild, (U, clabr« X moittaüR? Dipp,). Huntingdonrüeter. GrosgblAttrig, ausser« 

--- ordentlich stark wüchsig und schön pyramidale Kronen bildend. Vorzüglicher 

Strassenbaum (s. mich Alltel* bäume) .. . 

Wlieatleyi hört. Anfrechtor Wuchs und etwas gekräuselte Belaubung, Aehnelt 
U, camp, samiensis... . ..... 

Vareiniiim L . Heidelbeere, Treisselboere, Moosbeere, mricaeeae.) 

Iliacrocarpnm Ait. Qrössfrüchtige Moosbeere, Die kirschengrossen Früchte werden 
in Amerika (cranberrios) wie unsere Frei ssel beeren au tu Hin machen verwandt und 
die Pflanzen zu diesem Zwecke ini grossen an gebaut. Auch hier beginnt mau, 
dieser Kultur seine Aufmerksamkeit z uz uw enden , , . . . tOO NI. II. 80 

Wlharniiui L . Sclllinjscc. (Caprlfoliftoeae.) 

Schön belaubte Sträucher, die im Frühsommer reich mit weiaaen Blütendolden 
besetzt sind, denen sehr zierende rote oder sehwarzblaue Früchte folgen. 
HCOrifolilim I. Blätter mittel gross, dreilappig. Im Juni kloine, weisso Blüten- 
-- dolden, Beeren schwarz l>lau. Wenig verbreitet... 

cotifllfolmin /?. Don. Kin wenig verbreiteter, gegen l l /a ni hoher Strauch Nepals mit 
Mohöner, grossblättriger, der von V, lantana ähnelnder Belaubung .. 

ilalmricillll Palt. Dieser noch wenig verbreitete, bis g^ gen 2m hoch werdende Strauch 
hat sparrigen Wneh«, mittelgro^so, tu förmige, stnmipfgrfmü Blätter un hellgrauen 
Zweigen, weinse Blüten in kleinen Doldonrieper* itn Mai und schwarz** Früchte 

llentatum Hellgrünes Laub, Blüte woiss, Ende .Juni bis Juli. Beere schwarz . . 

^ lüllgifttliimi Dipp, (venosum longifol. Pchäct j- Blätter eilnnzettlich ...... 

Hanceanum Dipp. nec Max, siehe vettosutn. 

HchhcI Kochne. Neu! Dem V. Wrightii nahe verwandt und Ähnlich, doch ist die 
Blattform mehr rundlich und der Hand stumpfer gezähnt.. 

hlipollCIlSO Rehtier. Neue Einführung au* <"'hirm. The hiesigen jungen Pflanzen 
haben mittel grosse, spitz-eiförmige, kurz gezähnte, gerunzelte, ziemlich dunkel¬ 
grüne Blätter.... 

lau tarnt Blätter gross, graugrün; Müht, im Mai bi* Juni in grosser Dolde. <lie später 
-—- mit sehr zierenden, roten, zuletzt sehwarzvioletten Beeren besetzt ist ... . 

„ anreo-marginatiim hört. GeibgerandetG Schi... 

„ anroilin E. Hb//. Das junge Laub dieser wohl noch käum verbreiteten Form 
hat olnen schön goldgelben Ton, nod bis iu den Herbst hinein sinihdit* Blätter 
golüglänzend überlaufen und. durbwirckt . . . 

„ macrophylllim hört. Grossblättrigo Form... 

» punctatam hört* Blätter weisslichgelb bepudert und gescheckt. 

IcntagO L. Sehr schön hellgrün belaubt. Woieso Doldenrispea itu Mai und Juni. 

Beeren schwarz blau, bereift. . . . ... ... . 

molle hört , net Mchx. siehe venös um Canbyi 

limlnin L. Schöne Art mit lorbecrartiger Uelanbung, im Herbst wundervoll scharlach¬ 
rot bis dniikelhraunrot. Blüte weis®, im Juli; Beeren blauschwarz . ... 

ft pul UH L. Öolblichwoisöo Blumen Im Mai und Juni und rot© Früchte, 100 Nt. !tl. 25 *10 

n au reu III hart. Dag bronzefarbon nustreibendo Laub hat nach seiner Entfaltung 
einen wunderschön goldigen Ton, der nachher in hellgelb Übergeht. Neuere Form. 

* pygniaenm Booth. Dichter, niedriger, rundlicher Busch . ............. 

sterile DC. NchneebaU. Bekannter und beliebter Strauch, dor eicli im Mai—Juni 
—--- mit seinem reichen Flor zierender, wtuuser BltitcnWälle bedeckt . 

BiltelNtämme 1 Nt. HI. 1.50—3,00; 10 Nt. 31. 13-ÄO. 

IIOCliHtämme 1 Nt. II. 1,75—4,50: IO Nt. 31. 15—40. 

n KfUltllOCaiTHHll (fr, lutco hört. Eisenbet g). Kino noch wenig verbreitete goldgelb- 
frticlitig© Form .... ... 

oxycoccus I*urAh, (americanum MilL). Amcrik, Schl. Aelinltch V.opuluBj Blüte weise, 
im Juni; Beeren dunkelrot, essbar ... 

pmnifolmm L. Degen 2 m hoher, hübsch belaubter Strauch mit weissen Dolden- 
rispou im Mai—Juni und schwarzblauon Früchten. Dunkelbraunrote Herbstfärbung 

n bllllatnm Di pp. Blätter blasig aulgebrieben, hellgrün , , . .. . . 

pabcscens Pur sh. Die eiförmig-spitzen Blätter sind untorseita weichliaarig. Blüte 
in fast sitzenden Doldenrispen, im Juni— Juli. Frucht schworzpurpurn ...... 


St rituch er 


1 Stück 
M. 


10 Stück 
M. 


1,00—3,00 

8 —25 

0,75—6,00 

1,00—2,60 

1,00-3,00 

6—50 

8—20 

8-25 

1,00-3,00 

8—25 

1.00—4,50 

8—40 

1,00—5,00 

8—40 

1,00—3.50 

1,00-3,00 

8-30 

0,75-5,00 

0-40 

1,00—3,50 

8-30 

0,60 , 

4 

1,00—2,00 

8-15 

3,00 

25 

3,00 

0.60—1,50 

1.00—2,00 

25 

5-12 

8-15 

3,00 

20 

3,00 

25 

0,(50—1,60 

0,76—1,00 

4—10 

6-8 

2,00 

0,75-1,50 

0,75-1,50 

15 

6—12 
Ö—12 

0,50—1,00 

4—8 

1,60—2*00 

0,40-0,75 

12—15 

3—6 

1,00-2,00 

1,00 

8—lß 
8 

0,60—0,75 

4—6 

1,00—2,00 

8—15 

0,60-1,00 

5-8 

1,00-3,00 
1,00—2,00 

8-25 

_ 

1,60-2,00 

12 — 16 
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Lanbhölzer. 


Nr. 


* 73 


G6 

48 

22 

24 

13 

06 

68 

68 




4 
8 
3 
2 

5 
3 


628 

277 

554 


Strüucher 

Yibiirimm 

rliythlophyUuiD PhtttsL Dieser prächtige, neuerdings aus China eingeführte Strauch 
hat aufrechten Wuchs und ist an seinen rost filzigen 'i rieben mit grossen t bis 25 cm 
langen, * lliptiseben derben Blattern besetzt, auf deren schön liehtgrüner Ob reelle 
das Nervennetz zierlich eingeprltgt ist, während ein dichter brauner Filz die Unter¬ 
seite überzieht. Die rahm weiten. breiten Blüten erscheinen im Spätsommer. und 
ihnen folgen lebhaft rote, zuletzt in purpiiraohwarz übergehende Beeren. 

Mlfhlitluni Fafin. Noch wenig verbreitete Art der Östlich er Verein, Staaten, dio der 
V. prunifolium naheateht und älmelt, doch in Schönheit der Belaubung und Blüte 
diese noch übertrifft » . . .. 

Sargentli Korhne. L. Späth 1901. Ein st raff aufrecht wachsender, graurindiger Strauch 
mit grossen, dreilappigen Müttern, der einige Aehnlichkeft mit V, oxycoccuft hat. 

Blüten im Juni mit hell violetten Staubbeuteln. Früchte hellrot.* . 

Sicliolilti Mttju. Schön belaubt mit grossen, langelliptiachen, Itahtgrünen Blattern* 

Grosse weisse Blütenrispen im Mai—Juni, denen zuerst leuchtend rote, schliesslich 
in purpur sch war» übergehende Früchte folgen. . . 

tonieiltosum 77m«/». Bildet 2-8 m hohe, breitruudliche Büsche mit schöner, dunkel¬ 
grüner Belaubung und reichem Flor weisser Blütenriapen im Mai— Juni. Herbst* 

Färbung dunkel violett braun . . . .. .*.* . 

[i lieft UllU Maxim* Japanischer ScbneebaU, Der wochenlang im Mai—Juni «n- 
dauernde Flor der sehnoeweisaen BliUenbülle hebt sich prflchug von der Rchmicn 
dunkelgrünen Belaubung ab. .. . .. ... 

Veno *11 Dl Brit/on, fBanceanum D;pp. non Alaxittt.) Auftreehter Wuchs: rundlich- bis 
schmal eiförmige,grob gezähnte Blätter; weisse Blütendolden im Juni; Frucht schwarz 

n ( anhyi Rehder (molte hört, non Mchx.). Hunde, stark goziihntv Mütter, Blüte 
weis», im Juli. Beeren schwarz * .. * ■ 

Miq Neu! Sparrigor Strauch JfoTdjapans mit mittelgroßen, eiförmig- 
spitzen, gezühnton. frißebgrünen Blattern an rotbraunen Trieben, Weisse Bluten¬ 
dolden im Mai. Frucht halberbsengross, schwarz ... . .. 

Vincfl A, Immergrün tsingrün). (Apocyn* coAö J 
Intermedin al bo-variegnta uoru Hftbsch u. beständig woisebunt. 

major L. Grosses Immergrün. Blüte dunkcdblau, von April — August 

minrir Kleines Immergrün. Blüto blau, im April und Mai * lOOSt. M.2Ü 

n ttlhft hört . Heinweiss blühend.... ... löOHt. 31. UO 

„ itZUr00’|itt‘llH hört. Hübsch blau gefüllt . .. . 

„ purpureo-plena hört. Blüte hübsch gefüllt, purpurviolett lOOSt.JI.ÄO 
Virgilia stehe Cladrastis . 

HitlB L. Wein (Hebe). (Vitaceae.) 

Fant alle folgenden Sorten halten hu einer Wand unsere Winter gut aus und eignen sich vorzüglich 
zur Bekleidung von Landhäusern, Lauben uaw. Von den amerikanischen Sorten werden einige drüben 
als Tafelweine geschätzt und zeichnen sich meist durch einen stark gewürzten Geschmack aus. 

Nachstehende Sorten I NtUcU II. 1— 3; lö Htllck 31. Ü—10. 


fl 

— 3 

- <4 


1 St Utk 

M. 

10 Klück 
M. 

6,00 

— 

3,C0 

25 

1,50—2,60 

12—20 

2,00 

18 

1,C0—2,00 

8—15 

3,00 - 4,00 

25-35 

1,00 - 2,00 

8-15 

0,80—1,00 

5-8 

3,00 

25 

0,40 

3 

0.25 

2,26 

0.25 

2,26 

0.25 

2,25 

0.40 

3 

0,25 

3,25 


51l> 

122 

548 


18 


iU!oniTifoli:i ftnnce. (Aiopelop»ii ftconitif. Bze.) t 
Hübsche chinesische Zierrobe mit fein /cr< 
sch Buttem Laub* I St. ÄL 200 

nninrensiö Rupr. Schöne, grossblättrige,dunkel¬ 
grüne Belaubung^ die im Herbst prächtig 
dunkelrote und purpurne Tont annimmt. 

naile> H!ia* Die jungen Pflanzen dieser noch wenig 
verbreiteten Art sind lebhaft hellgrün belaubt 
mit rundlich herzförmigen, langgespilKten 
Blättern, die in glänzend hellbraunem Austrieb 
hervorkommon. 1 St. M. H,<X) 

brevipvdnncnlata nipp. Schöner, dunkelgrün 
belaubter, bräunlich violett aust reiben der Zier- 
woin. Eigenartig sind die grünspanfarbenon 
Fruchtrispen. 

('Union. Frucht dunkel violett, kleinboerig. 

(’oigjfiPt i:u^ PulL Soll in Japan, hoch in die Baume 

-—- hinaufklettemu, mit ihren riesigen, 

im Herbst in wundervollem, dunklem Braunrot 
prangenden Blättern einen prächtigen, ma* 
lörisoben Anblick gewähren. 


441 Concortl Chasse lau. Traube und Beeren an- 
söhnlicl] gross, Beere kugelig,, grün lieh ged b, 
stark beduftet. 

408 labmsca Concord. Kräftiger Wuchs, groB&binttr. 

Belaubung. Traube ziemlich gross, mit ansehn¬ 
lich grossen, kugeligen, dunkel violetten Beeren. 

50 Isabella. Schöne groesblüttrige, weisBfilzige 

” —--- Belaubung. Traube mittel gross, mit 

rotblaucn, stark bedufteten Beeren. Kin 
srarkwücbsiger und ©mpfehlenawert er Zierwein. 

278 odoratissimn Don». (rip«tia Mchx.). Pi« »ehr 

- fern und stark riechenden Blüten 

werden zur Bereitung von Wein bowlen hoch 

geschätzt. 

557 [ sinensis. Eine neuerdingti aus f'hinft oingeführte 
Art Blätter klein bis mittelgross, bald rundlich- 
spitz, grob gezähnt uni schwach gelappt, bald 
ged reit, ober.seitH lichtgrün und runzelig, unten 
hellgrün, Hier st woiss- oder routbranuülzig. 

1 Kt. M 2,00; 10 St. M. 15 


Weigrela Thuttb* WeägeJie« (CaprifoliacoAC.) 

Sehr schön blühende Sträucher; manche Horten blühen oft zweimal. 

Kräftige Pflanzen in besten Sorten meiner Wahl . . . 

Wittlaria NuiL WiBtarie (Glycine). (Papilionaceae.) 

cllinenais i?C (Glycine chineneis Sims.). Chinesische W. Wer einmal diese reizende 

-- - Schlingpflanze in voll ent wickelten Exemplaren — wie sie uns liie und da. 

Veranden, Haus wände usw. hoch hinauf berankend, entgegentreten — in ihrer Blüten¬ 
pracht, bedeckt mit Hunderten von grossen, lang herab hängenden, blauen Trauben, 

f eschen hat. wird gestehen müssen, dass diesem Anblick etwas Schön eres in seiner Art 
aum gogenüberzustellen ist. Auch in Norddeutschland kann dieser herrliche Wand* 
schmuck überall an emigermassen geschützten Stellen unbedenklich angerfhuizt 
werden, doofa ist es ratsam, die jungen Pflanzen, bis zu ihrer Erstarkung, im Winter 
gegen strenge Kälte zu schützen. S . Abbild. S. 139 . .KMI Mt. 31, 17.1 

Junge Pflanzen im Topf . . .. 

TnftCl'OBtacllY* Xutt. Nordamcrikanische Art mit hellblauen Blütemrauben im -Juni 


l Stück 
M. 

1,00—1,50 


StrRuohor 

io Stück 
M. 

9-12 


2,50-4,50 

2,00 

3.00 


22-40 

18 

25 




T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar 
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StrAueher 


9 

4 

3 


Xantliocei'as Bge. Qelbboru* -Bapindu' eut 1 » 

.SOI bifolia h^t\ Hübsch gefiedert“, lieht grüne Biliiubung and ]>rkhti^ Traabeft 
grosser, wofcscr, rot geflockter Blüten im Alei.. 

Yucca L . PalmenLQie. (Lillaceae.) 

an^nstifolia Pursh. Die schmulen, graugrünen Blatter strtben auf wftrts und hängen 
an den Spitzen zierlich über. An moterhuhem Schaft erscheinen im .hm.-.Iuli 


i Stück 
M. 


lü Stück 
U. 


filanifMitosrt FiworblAttr. P. Unser Klima gut vertragende* hübsche Art irii* at f 
■ gerichteten Ülilttorn. Blüten im Juli— Aug** weise, gross, ein« lau ff gestielte, 

reiohblütige Rispe bildend.. . 

Z^lkOwft Sptich, /(‘Ikovvo. (Ulmaceae.) 
carpimfolia Dtpp* ferenatu Spach), Raukfts.Z. Blatter klein, dicklich, oval, grob gekerbt 
japonlca Dt pp. btduzweigig, mit zierlichen, ovalen bis Hin glichen, grob gesagten Blättern 
* \ ©I 'SC.haffpIt i i Hipp, Blatter etwas grosser und breiter ule die der vorigen . , . 


1,00—1,50 

8-12 

1,00-1,50 

8-12 

0,80—^,0« 

7 — 18 

1,00-2,00 

8—16 

1,00—8,0« 

8-25 

1,00-3,00 

8—25 
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In meinen umfangreichen Pflanzen beständen habe ich stet* eine geringere Anzahl ausser- 
gewöhnlich atarker, tadellos gewachsener Koniferen, welche für das Verpflanzen in vor* 
gerücktem Alter besonder« vorbereitet mul in meinem Katahige nicht angeführt sind, vorrätig 
Mit Angebot von derartigen starken, voll entwickelten Koniferen stehe ich gern zu Diensten, 


Nadelhölzer. 


Pio NiuJellii>lzor eignun sich wegen ihres hervorragend nphönen and mannigfaltigen Baues wie auch wegen 
der verschieden artigen prachtvollen Färbung l>osonclors zur Eiasel- und Gruppen pfl&n/ung auf den Batten plätsen 
der Gartenajüagei) und w*-gin ihres ernsten und ruhigen Charakters zum Schmuck von Grabfit kt ton. Einige Arten 
bieten einen sehr wertvollen Ersats für Lau bgub filze. welche im Schatten nur sehr Mi är lieh gedeihen, sie nind 
deshalb für Anlagen, welche wenig oder gar keine Sonne haben, ausserordentlich vorteilhaft zn verwenden. Einen 
besonderen Vorzug vor den L au bg uh Ölten haben die Koniferen noch dadurch, dass sie auch im Winter ihre immer- 
grtinu Belaubung heil »uh alten und dadurch uni diese Jahreszeit wohltuend auf Auge und Gemüt wirken. Alle hier 
auf genommenen Arten und Formen sind ohne jeglichen Schutz gegen Külte von Jugend auf erzogen, daher voll- 
ständig winterhart, mit Ausnahme der durch einen Stern gekennz ei ebneten Sorten, welche einen geschützten Stand 
verlangen. Per Wert einer Nadel holz pflanze hängt besonders von Bau und Form derselben ah. weshalb das Höhen- 
mass nicht ausschliesslich massgebend für die Berechnung des Preises sein kann. Pie nachstehend angeführten 
Preise verstehen sich für gut entwickelte Mittel wäre. Sämtliche Nudelhölzer sind mehrmals verpflanzt und worden 
mit Bullen versandt, was ein gutes Anwachsen sichert. Die Erdbällen werden in Leinwand eingeniiht. und bringe 
ich hierfür die Selbstkosten in Anrechnung. Pie geeignetste Pflanzzeit für Koniferen ist das Frühjahr bis Mitte 
Mai oder der Spätsommer von Anfang August an. 


Zu beachten! 


Obgleich alle BaHenpflanzen feucht verpackt werden, so entzieht doch die 
immergrüne Pflanze dem Ballen sehr viel Feuchtigkeit, und derselbe wird bei 
ungünstigen Witterungsverhältnissen auf der Reise leicht trocken. Da der 
Ballen das durch Angiessen zugeführte Wasser meist schwer annimmt, so 
empfiehlt es sich, denselben wenn möglich einige Stunden ins Wasser zu 
stehen. Jedenfalls müssen frisch gepflanzte Koniferen gut durchgegossen 
werden, und bei anhaltend trockener Witterung darf auch mit Giessen und 

Spritzen nicht gespart werden. 




B. Nadelhölzer 
und Buchsbaum. 

M 


Nudelhölzer für Pork- u. Gartenanlasen. 

- Nach meiner Wahl* --- 

Nachstehende Zusammenstellungen habe ich zur Erleichterung der Auswahl für meine werten Kunden gemacht und 
liefere hierin nur gesunde und mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare mit gutem Ballen in Sorten meiner Wahl, 


m 

fl 


50— 80 cm hoch 
70—160 


50-150 
60—1*25 
150—200 
50—160 
60—200 


M. 800 
M. 11U0 
M. 95—176 
M. 45—55 
M. 00—150 
M. 110—150 
M. 115—275 


1000 Winterhärte Nadelhölzer in vielen Sorten ohne Namen 
1000 „ » 

100 . , , 

25 „ .zu Gruppen in 10 — 15 Sorten, 

25 , „ „ , 10—15 „ 

100 , 15—20 „ 

100 20—25 , 

26 bestgew., -winterli. Nadelhölzer aller Schattierungen in 25 Sorten, 30— 90 cmh. M. 40—85 

25 „ „ , , „ 25 , 90-150 . . M. 85-150 

25 . » . . . 25 , 120 —200^ , , M. 115-170 

10 wertvollere, Winterhärte Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzel- 

pSanzung in 6 — 8 Sorten, 50 — 150 cm hoch .M. 65—160 

25 wertvollere, Winterhärte Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Kinzel- 

pdanzung in 10 — 15 Sorten, 50 — 150 etn hoch.M. 115—275 

10 seltene und beste winterharte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze in 6—8 Sorten, 

50 — 120 cm hoch.M. 86 — 175 

10 schönste und zierliche Zwerernadelhölzer in 6 — 8 Sorten, besonders fiir 

Partcrrepflanzung und Teppichbeete geeignet, 20—50 cm hoch.M. 22—56 


Sonderangebot 

über Koniferen zum Auf forsten, für Wildremisen, Fasanerien usiv . siehe auch S. / 64, 


Grosse 1800 pretiss. Morgen = 450 Hektar. 
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m 


105 


40 


18 


lai 


121 


Nadelhölzer, 


Kr. 


If 


Hier fohlemlu Nadel ho Izur ton und 'formen wolle man unter 
Geliölzaiimlinge und jiitijgp Pflanzen bi Nadelhölzer“ eiuselien, 


Höhe 

CO) 


1 »SltlCK 

M. 


io SL 
U. 


ioo «St. 

M. 


Ein * vor der Nummer bezeichnet d ieSortom welche etwas geschützten Stund verlangen 


Aflies Lk , Weins- oder Edeltanne. (Abietin«*«.) (b. auch Picea) 

tilba Afrhx. siehe Picea alba, 

* ■ 

muzonica Mert iant t Diese er d neuerdings in hoher Gebirgslage der westlichen 
Vereinigten Staaten ent denk .te, eigenartige Tanne stellt derAbiei* subalpimi mibe, 
Den an (fall endeten Unterschied bildet die rahmweisae, korkige Rinde, welche 
den Butim bis in die Zweige hinein bedeckt und sich wirkungsvoll von dem 
dunklen Nadelwerk abhebt.. 

lialxanioa MUL Balsam ranne. Ein durch den pausen nördlichen Teil Nord¬ 
amerikas verbreiteter Baum von &*— *öm Höhe. sch mal pyramidal von Wuchs und 
dunkelgrün be nadelt. Liefert den ungenannten Kanadabalsam. 

brachyphytla Maxim, siche Abtes hotnolepis. 

canadensxs Mchx. siche t suga cattadensis. 


ceplialomcn Muk, Heg linässig pyramidal wachsend. Die dichte Bozweigimg ist 
mit glänzend dunkelgrünen, dolch förmigen Nadeln besetzt. Eine schöne ranne. 


Cilicil’U C(U t\ Auf den kl ©i aas i Attacken Her gen heimische, 20 -rju m hohe Art mit 
schmal-kegelförmiger Krone. Junge Veredlungen 


concolor Littdl. et Cord« Kalifornische, gleichfarbige Weisstanne. Ein Butan von 

-—— grossem Zierwerte, mit langen, breiten, beiderseits blftulichgrün gefärbten 

Nadeln. Kr stammt aus .len kalifornischen Gebirgen und erreicht eine gross« 


? 


rgen und erreicht eine gross« 
Höhe, Wegen ihres regelmässigem, schmalpynunidalon Wuchses und ihrer 

g rossen Winterhärte behauptet diese schöne Tanne einen der ersten Plätze unter 
en zur Einzel pflanzung sich eignenden Nadelgehölzon. Prächtig© breite 
Pflanzen mit gut entwickeltem Kopf, aus Sämlingen gesogen. i 

Stärkere Schaupflrmzen 


Daugiasti MndL siehe Pseudotsuga Dougtasii. 




40-50 

4.50 

45 

400 

50-70 

5 6 


*■ 1 

40-60 

120 

9 


«V-H0 

1.75 

15 

1O0 

NA—100 

2.50 

24 

150 

100-123 

3~4 

25'-30 

225 

123-150 

4-5 

35 40 

330 

150 17(' 

5 — 7 

45 65 

— 

80—40 

2.50 

20 


40 ■ 50 

4.00 



50-80 

5-6 


■- 

80—120 

6 — 8 


— 

BO-.10 

3 

r-%# « « f. 4 

25 

h * aa m a 

40-50 

3-4 

25 35 


50- 75 

4 5.50 

35-50 


b0-l00 

6 10 

65-90 


100—110 

10-15 

90-125 

— | 

1 (—ioö 

30-60 

_ 


250—900 

60-100 

* ÄL 


800—Ö80 

10 -150 

- 

1 

Wk J Jb di tk i 


Engeinmnnit Parr. siehe Pieta EngelmavMii 


excefsa DC t siehe Picea exeetsa. 

Fraser1 Lun//. Die-s« Ui ihrem Yaterlande Nordamorika mir in den Alleglmn.v- 
borgnn vortiotone Art bildet, dort einen kleinen, gegen m holiou Bnuni v.m 
schmal-kegelförmigem Bau. liotaniscii und audi im An.sehe i st^bi sic* der 
A. balRumea nahe, mit welcher sie in den Gürten hftnfig verw' cbselt wird. 
Die echte Pflanze ist noch wenig verbreitet. Junge Veredlungen 


40- 60 


300 


liomolopis S, et Z (A. brachyphylla Af.txim,}* Nik k'danne. Eine der schönsten 
Tannen Japans, wo sie einen stattlichen Baum von 40 m Höhe bildet. Ihre 
vollständige Winterhärte, ■ Icr kräftige, schön pyramidale Wuchs, die üppige, 
dunkelgrüne, unter^tjits kreideweisse Bonadelung geben dieser Art einen hoben 
Zier wert und werden ihr immer mehr die verdiente allgemeine Verbreitung i*i 
unseren Anlagen verschaffen. 


50-00 
60—75 
75 100 

100—120 
125-150 
15i i- 175 


1.50 2 00 
2 3 

3- 4 

4- 5 
6-8 
8 10 


13 

18 22 
25 35 
35 4b 
65 70 


175-200 10-15 


25 


HO 

150 

250 

400 


149 


0 


8 

110 


ItlHIglllä t arr. i A. Nordm irniana x pinmpo.) Hin interessanter Bastard, der in 
Nein er Bcn&d'Jung tleutlitdi eine Mischung der t haraktere der Eltern or- 
kounen lässt. Junge Veredlungen 

Nonlmaniliana (Pinus Nordm. Sttv,)* Nordmannstanne* Eine aUBgezeielmuia 
■ - Art aus dem Kaukasus, 


Pr&cbtig gebaute Pflanzen, gleichmässig und breit gewachsen 
orientaiis Poir. siehe Picea orietitalis, 

pÖCtinatll uc. Weise- oder Edeltanne.. .. 


»ibiricft 


Ledeb. fAb. pichtn Fort.). Sibtrieche Weisatanne. Baut, sich schlank- 
pyramidal und zeichnet sich durch feine, zierliche Benadelung vorteil' 


80 40 
40-50 
1 — 00 
150—200 
200—250 

80 40 
40—60 
tl0-80 


5,00 
T.2S 
2 00 
12 20 
20 30 

0.50 
1.20 
1,75 


40 

10 

15 


350 

9 

15 


74 


81 


27 


halt aus. Pracht pflanzen 

subalpin* Engclm. Weatlielie Balsamtanno. Wächst in der Heimat, dom westlichen 
Nordamerika, zu gegen HO ra hohen Bäumen mit schmal pyramidaler Kruno heran. 
In unseren Anliigen bildet sio dicht verzweigte. Üppige Pyramiden, die durch den 
eigontOtnli oh bläulichen «Schimmer ihrer Ben ade mag als etwas Besonderes an- 
genehm ins Augf fallen. Ihre Schönheit, verbunden mit vollkommener Winter¬ 
härte, lässt die allgemeine Anpflanzung dieser Balsamtauno warm befürworten. 

Veitcliii Carr. Velkhs Tanne. Von hervorragender Schönheit. Nadeln oberseits 
glänzend grün, uuternoifcs kreidewoiss. Sie bildet herrlichu, regelmässig© 
Pyramiden und ist ein© dor ziereudston, vollkommen wint&rharten Tannen. 


1 , 50—240 

40-50 

00-70 


10-20 

1.50 1.75 
2 3 


7r,-ioo 3.50 5 00 
100-120 6-6 
120—140 6-10 


Pracht pflanzen 

Kinxn* L. Buxb&lim. tBuxaceae.) 

Port und siehe jitponiett. 

liarlaiulii Jtance. IM ose neuere chinesische Art ird ein sparrig wachsender 
Strauch, dessen vierkantige Zweig© mit hellgrünen, Ul einen, oval-spateligen 
Blättern besetzt siinl ..................... 80—40 cm broit 

japonica obpordatu hnyt, P-»rtimei nbcorduta hm Wuchs hu« gobreitot. Blätter 
glänzend hellgrün, kreisförmig, um Grunde kurzkeilig uml an der Spitze meist 

seicht ausgerandet.. ... 30—40 cm breit 

HO—50 cm breit 


00-50 2-3 

50-75 3-6 

75-100 7.60-9.00 
100-130 10 15 

130—150 

200—250 


15-30 
50 - 80 


30-40 


1,50 


30—40 
40— 60 


1 50 

2,00 


18 26 
25 50 


12 


12,50 

16 


90 

125 


30 

80 


100 
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lluxus 


japcinlcn rotnntlifolia hört. Kort, rutnndifol. hört.). 
Blätter oval, glänzend bollgrßn. 


Wuchs ri um lieh aufrecht. 
. , . . 90—50 cm breit 

60—70 cm breit 
| HO * KO cm breit 

micrnphylla 5. et Z. Kleinbl, B. Bi Met dichte, kugelige Büsche mit feiner hell¬ 
grüner Belaubung .. . , . . ........ Junge Pflanzen 

siMtiperviroim arlmrcseOiiH Gemeiner baumartiger B. 



Findet trotz seiner sehr zieren- 
K i g e 1 -ic haften noch viel ?.u wenig in den Han «gärten 
als auch in don grösseren Parks Verwendung. Für 


Regelmässig geformte 
Pyramiden 


den 

sowohl 

grosse Städte besonders zu empfehlen, da er gegen Hauch 
und Staub unempfindlich ist und auch im Schatten und 
in hoch umbauten Gürten gut gedeiht. 

20 —HO cm breit. . . 

30—40 cm breit . . . . 

5^r*— cm breit . , , , . . 

40—50 cm breit, . , . . 

45 —5Tt em breit. , ....... 

45 —55 ein breit. 

Pracht pH an zeit, ca, lQQ- 150 cm breit ca. 

2-t— 85 cm breit 

breit .. 

breit, , ... , 

breit. . .. 

breit. .. 

breit.. 

brei t . 

breit. 

Büsche 50— 40 cm breit. ......... 

breit, .. 

breit . 

breit .......... 


K Hg*] form 


30-40 
40-50 

50-00 
00-70 
20 
SO-25 
30 -40 cm 
BO— 10 cm 
40- 60 o m 
50—70 cm 
;Vi—70 cm 


cm 

cm 

cm 

cm 

cm 

cm 


Buxbaom - Pyramide, 


Besonders starke Büsche 
zur j£mgel|iiianzung 


/ B0—HO cm breit 
\ 90—125 roi breit 


Kronen- 


2 

15 

22 

8 


semperviren» arboresccns arg.-mArgiaata hart, Weissmndtg. 

Bilsc 1 e 30 — 35 cm breit ...... 

Flache Kugeln [ cm j jrc? !£. 

-1- * feü—90 cai breit 

„ arboreseens au reit hört. Schön goldgelbe bis g tilb bunte Belaubung. 

20 — 25 cm breit ...... 




aur.-variegata X. Späth JSS9. Schmalblättrige, schön gelbbunte Belaubung 


8 


liandswuriliieirais h< * t r 

Wuchs aufrecht; hübsche 
Belau hung. 

latifol. bullata hört. 

Die grossen Blätter sind 
blasig aufgetrieben. 


Büsche 


Büsrliö 


Büsche 


1 


1 


20—BO cm 
30 —40 cm 
20—26 cm 
30-50 cm 
60—00 cm 
50-70 cm 
60—00 i m 
30-40 cm 
40—50 cm 
50—70 cm 


breit 
breit , 
breit . 
breit . 
breit , 
breit . 
breit . 
breit . 
breit . 
breit . 
breit 


70—100 cm 

ledifolia hört, siehe Setup, nrb. salici/ol. elata. 

nmernpliyllii w. GrosrtlAttr. 8. a0 _ 30 pm hreU 

I B0—40 cm breit 
j 60— HO cm breit 


Büsche 


23 

4 


. It _ 80—100 cm breit 

macropliylla glanea hört. Grossblftttr., blaugrün. 

Büsche 26—30 cm breit 


myrtlfolia Lam. Cglauca). Myrtenblättr, B 
anstatt Myrten zu verwenden. 


Pyramiden 
Kugel form 


Büsche * 


\ 


12 

13 


pyramidalis kort. v«m 

gut pyramidalem Wüchse. 

Haliei ffilia olata hört. 
Schmalblätt rig. Bildet 
sehr schön eP vramiden 
mit hellgrüner Bo- 
Inubung. 


Säulen 


Pyramiden 


Kugel form 


Büsche 


{ 


30-40 om breit 
35—46 cm breit 
40 — 50 cm breit 
50—70 cm breit 
SO — 40 cm breit 
30—40 cm lireit 
40—00 cm I >reit 

30 —145 cm breit 
40—60 cm breit 
50—60 cm breit 


/ 55 — 60 cm breit 
I 00 — 70 c m breit 
I 7(> cm breit 
' 70 — 100 cm breit 
i 40- 60 cm br« it 
00—70 cm breit, 
HO—100 cm breit 
20—25 cm breit 
BO iv i cm breit 
-10—30 cm breit. 


\ 


< Stamm höhe 40 cm, Krönend« rehmo^ «er ;>ä— 40 om 
s tu mmb Ohe ca, 4^' 1 1 ) cm. K ro aen d u rclmi. 40 — 50 c m 
bttnniHicn^ \ Stammhöhe 70 —90 nm, Ktonendurchm. 40—50cm 


Sehr hübsch für Binde/,wecke 


1 Oihe 

l Stück 

in St. 1 

iuo St. 

cm 

M. 

M. 

U. 

30—60 

2.00 

18 

160 

60—70 

3.00 

25 

200 

fyJ-UO 

6-7 

— 

— 


1.50 

9 

80 

40-50 

| 

275 

25 

220 

50—60 

3 60 

32 

300 

«0-70 

425 

40 

350 

70- HO 

6.00 

48 

450 

HO IfO 

6-8 

65-70 

550 

90 — 100 

8—10 

70 90 

700 


30-60 

.— 

— 

25-36 

2.00 

18 

150 

80-40 

3.00 

25 

200 

10-50 

4.50 

40 

350 

110 — HO 

6-B 

50 


60—70 

8-10 

— 


BO—40 

1.25 

9 

80 

30-40 

1.50 

12 

100 

30-40 

2.00 

18 

150 

40—50 

2 25 

20 

170 


3.(10 

25 


60-80 

4-5 

35 -45 

■-- 

80—ICO 

ß-10 

55-80 

■- 

70-110 

7-12 

_ 

_ 

1 10—125 

20-30 

— 

— 

— 

6— 6 



— 

6-7 


— 

— 

8-12 


— 

30-40 

200 

18 

160 

40-55 

400 

35 

— 4 , 

55 — 70 

5-7 

— 

— 

20-30 

1,25 

10 

90 

20-30 

1 50 - 2 00 

12-18 


30-40 

3.00 



40-50 

1,50 

12 

100 

60—80 

225 

20 


HO—NO 

3.50 

30 

—# 

90-100 

4 5 

30-35 

— 

100-125 

6 10 

55-90 

—* 

30 — 60 

2,00 

15 

120 

FO-80 

2,50 5,00 

20—45 


80—100 

5 6 



90-110 

7 12 

— 

—* 

4<V- 50 

2.00 

18 

150 

50—70 

300 



80—100 

600 

_ 


100-110 

7 10 


— 

W-50 

200 

18 

150 

00—70 

4.25 

40 

aso 

70 —80 

5.00 

46 

400 

70—80 

6.00 

50 


HO—110 

7—16 

60 120 

— 

26 - 40 

2 50 

20 

_ 

SÜ-40 

200 

18 

—* 

40—60 

3,50 

— 

— 

40—70 

400 

_ 


80- ]0Ö 

6-7 

55-85 


iuO — 130 

8-T2 

75-90 

— 

00—70 

4 50 

40 


70-80 

5.50 

50 


80-100 

6 50 8.00 

60-70 


100—110 

8 15 

70 120 


40-50 

4 00 


_ _ 

00-80 

5-’6. 

50 


60-1 CO 

9 — 1$ 

— 

— 

3C-40 

1 50 

12 

100 

36—60 

2,00 

18 

150 

Ö0 — 70 

3 00 

25 

— 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 nreuss, JVloriren 250 Hektar. 
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Nadelhölzer. 


Nr. llOXUN 

21 scmpervirens aiborescens Uiyiiüfolia hört. 


Pyramiden 


Kugel Ferm 


FeiublAtrrigt* Belaubung. 

l 90—96 cm breit .. w —^ 

I Üö—30 cm breit . . 40— ISO 

8fi-45 cm breit 

40—60 ctu breit . 

) 30—40 eni breit . 

i 40—50 cm breit ... *. 

25—30 cm breit . . * , . 


I 


Büsche 

BtlbgloboSft hört. Kugeliger B Bleibt niedrig. Belaubung zierlich kleinblftttarig. 

j 20 cm breit... 

I 20—25 cm breit. 

Kugel ferm \ 30—40 nm breit. 

40 - 60 cm breit . .. 

' 50—bO cm breit * 


Hübe 

i Stück 

cm 

M. 

80- 40 

2 - 

40-50 

2.75 

00-80 

450 

40- 90 

6 8 

;tn —40 

2-3 

40- 60 

4-5 

80—86 

1,25-1,50 

20 

1.50 

20-25 

200 

26—30 

300 

80-60 

4,25 

50-60 

6 -7 


io St. 
M. 


100 St. 

M. 


16 150 

25 220 

42 375 

55-70 
18 25 160-200 


9-12 80-100 


12 

15 

27 

40 


100 

12Ü 

250 


semperviren» Huffruticosa (mtl.). (iemeiner Zwergbitxbaum. Beliebt zu KlufasHiingeii, 

In tibi iclier Lege weite .. das laufende Meter M. 0,50; 10 nt M. 4,50; 100 ni M* 42,00 


* 8 


20 

io« 


47 

14b 


92 

94 

IM 


11H 


39 

3b 


H6 


ir 


ei 

139 


2«; 

in 


n 


bi 


‘24 

Ö 


i t*<lrus l^k. Zeder, (Abietine&e.) 

Übani Barr, Libanonzeder, 7n der Jugend von breit pyramidal am Wuchs, in: 
Alter eine flache, schirmförmige Krone bildend. Junge Pflanzen in Töpfen 

Ctaamarcypnris Spach , Le bcnglmnmzyp resse. (Cuprasiiaeae.? 

1 ,a\\ soniann Petri. (Cupresaus Lrtwsoniana Murr,), Lawsona Zypresse Dieso 

- bekannte und beliebte schöne Konifere ist heimisch In den westlichen 

Vereinigten Staaten, wo sie au einem stattlichen, bis 50 m hoch werdenden 
Baum mit pyramidaler Krone heran wächst. In unseren Anlagen bildet die 
viel verwandte Lawsonzypresse mit ihrer hübsch Über hängenden, auch im 


Winter sich frisch grün erhaltenden Bezwthgung eine schöne Zierde, 

.. , Pra*’htpflAnxcn 

Hl Bo HpiCttui hört, Besonder« schön im Frühjahre mit seinen rahmweissen 
Zweigspitzen , , ..... 

AhlllUl hört. Bildet schlanke Pyramiden von schöner, stahlblauer Farbe . , . 


n r 


0 


coornloa hört. Breit pyramidal mit, blaugrüner Bözweigung * , . .. , 

Depkemi Depkett* Rin neuerdings entstandener, hübscher Sämling von ihr* 
lieh übe rh fingern! um Wuchs, der sich durch einen benunderen, matt gelblich- 
woissen Karbon ton uausichnot.* . , Kräftige Veredlungen 

elegantUsima hört, Zwoigajdtzen beim Austrieb hübsch gelbwoiss. 

erecta lllba Kressen. Wuchs pyramt lal, Bezwcigung KÜberiggraugrün . . . 

pyramid ulU hört. Pie Aeste und die graugrünen Zwei;,-, -i eben strnff auf¬ 
recht und bilden eine schlanke Pyramide . 

filifera ^luuoa hört. Pie l f«<i.-nförnugo Bezweigang bat einen graugrünen 
Farben ton. ........ . 

filifoi7HI»//0W. Besweigang fadenförmig, zierlich überhAiigond. Jung» Pflanzen 
Fraseri hört . Hübsche, aufrechte, blaugrüne, sehr widerstandsfähige Form. 


ftlillKfl hört. Blaugrün, llusaerst widorstandsfühig 


_ , . i» * Prachtpflunzen 

v „ i ruinipll von Hoskoop hört * BlangrÜne, zierliche und leichte Becweigung. 
Wohl die schönste der bl au grünen Spielarten und sehr widerstandsfähig. 


Pracht pflanzen 


Ilion ii nt «Mit ul is hört. Bildet schone SEuLenjyrami den mit dichter, rcgolniit^^ig 


gestellt er, dunkelgrüner Bezweignng 

,, jfltlllCU hört . Woch» Hcbbiultpyramblal, Besteigung regelmässig wage recht, 


» 




f lieber Form! g, schön bbiugreu, 

tlivOH P, Smith. Breifo Pyramiden form mit weiss HchimnoTndcr Bezweignng 

pendula vorn Messe. PU lockere, wagerecht abstehende bis hogig aufstrebende 
Beilstelmig mit ihren senkrecht niederhangenden Zweigen gibt dieser Form ein 
sehr ziemliches und ansprechendes Aussehen, Junge PUauzen 

robllHtH hot t. Bildet &< ■b m alo, gc blanke Pyramiden mit dichter, dunkel grüner 
Bezweignng. 

strictii roeruloa hört. Wuchs mdimaljtyramidal, Aeste kurz, abstehöltd, Br- 


zwoigan g dunkelblgiilichgrün 
„ „ viridis kort. Straf r aufrechter Wuchs, frischgrüne Bezw r eigung 


nntka^nsm planes hört. Der elegante Wuchs der grünen Stammart wird bei 
dieser Form noch durch eine prächtig blnugrüne Färbung gehoben. K-s ist 
eine der wertvollsten Lehens baum Zypressen. 


Fracht pflanzen 

pisifera S, et Z. (Retinospora pisifern S. et Z.) Krbsonfrüchtigo Zypresse. Eine 
harte Art, von zierlichem Wuchs, 


„ 

2-3 

. 

«Mi 

50—40 

1.50 

13 

100 

HO—100 

2.50 

22 

180 

100—190 ] 

2,75 

22 

.— 

120 — 140 

2.76 3.00 

25 

— 

150 175 

3 50 5.00 

30—45 

270 

175-200 

6-7 

— 

— 

— 

8 -15 

— 

— 

30-40 

200 

15 

— 

80—40 

1,50 

12 

— 

10 60 

2-3 

18-25 

— 

00-40 

3 5 

27-45 

— 

Öl>—100 

6 8 



100-120 

0-12 

— 

— 

120—150 

12-18 

—* 


80- B0 

2.00 

18 

l "~ 

50—70 

300 

26 

— 


3,00 

25 


3O-I0 

200 

15 


30-50 

2 00 

18 


30-40 

2,50 

20 

— 

30-60 

2 50 

20 


— 

200 

15 

— 

HG-100 

6~8 

•— 

__ 

1 00—420 

8-12 

— 


tÄJ— U*I 

12 25 

| *- 


40-11U 

2,50 

-* 

— 

190-100 

aoo 4.50 

— 

— 

150-175 

4.50-6.00 

— 

_ 

« 

10-18 

— 

_ 

W-100 

5-6 

—- 

—- 

100 — 120 

7-9 

— 

— 

180 150 

10-12 

— 

-- 

150-175 

15 - 20 

— 

— 

175-200 

20 25 

— 1 

— 

:io- r >o 

2,00 

18 

_ 

110- 4U 

2 50 

20 


40-^0 

3 4 

25 30 

“ 

30—50 i 

200 

• 

18 


30-10 

250 

2ü 

, 

80- 10 

200 

18 

— 

40—00 

300 

25 

— 

80 .50 

200 

18 


80- 10 

200 

18 

— 

40—t JO 

300 

25 


HO-100 

3 50 5.00 

—■ 

— 

100—120 

6-7 


— 

120 — 150 | 

7-10 


M* 

U0—160 

10-15 

— 

— 

175-220 

15 25 

— 

* 

60-80 

1,75 -2 00 
2 3 

15 — 1Ö 

— 

80 - 100 

18 - 25 150 -2 

10Q—16Ö 

3-6 

25 40 

— 

150-176 

6 -8 

6J 70 

— 


T 


Qründung des Üeschäfts 1720. 
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Nadelhölzer. 

Nr. 

Chumaecyparls 

Höhe 

cm 

i Kfück 
M. 

lu St. 
M 

toü st. 
M. 

12 

pisiflU'tt aurea hört. Goldgelb, hart und kr&ftlg wachsend mit dar normalen 

HO—100 

2.50 4.50 




Zweig form der Stamm i> flaust». 

100—160 

6-12 

_ 



«... PrachtpÜsnEen 

* niirem hört, Ethftlt durch die hängenden, langen, fadenförmigen Zweig« eiu 

—* 

15-25 


-- 

44 

40-50 

2.BO-300 

_ 

__ 

1 

ungemein leichtes Aussehen und wirkt durch ihr« Zierlichkeit. 

f.O- 70 

3 4 

— 

_ 

m 

_ 4 

» n Crifipa heissLH* FJuezn. rliclie Form mit■ fadenförmiger, gekräuselter, bläulich- 

120—150 

10-12 

” 

— 


irrttoor. sehr dichter Bezweigong. . i i * . » ^ , » , , , n , . , , . . 

30-40 

2,50 

20 

— 

13 

i? piumosit hört. (Uetirospora plumosa Veitch}, Die Deaweigung gleicht g<*- 

40-60 

1.50 - 2 00 

12-15 

100 120 


kräuselten Straussenfedem. 

60—80 

2-3 

18 - 25 150 - 2ÜD 



30—100 

3.00 4.50 

25-35 




lQu-l«0 

4-8 

_ 

- - i 


„ n lir^eiltea hört. Silberbunt besprengt, wie mit Silberstcrnchen abersäet , . 

ibO-200 

15 20 



in 

40-50 

200 

18 

- - i 

iS 

50— HO 

3.00 


— 

* n Älirea hört, Eine prächtig goldgelbe Konti. 

30-10 

1,00 L50 

9 12 

75 



40-70 

1.50-3.50 

12 30 




70—80 

3,50-5,00 


j. 


» n riavoscens hört . Bezweignng hellgelb... . . . 

80- 100 

6 ,00 7 60 



m 

30-40 

1.23 

10 

- 

43 

n stricta hört. Von aufstrebendem, starkem Wuchs . ... . 

SO-100 

40-50 

6-8 

1.00-1.60 

1 1 

— 



— HD 

250 

— 




80 — 100 

3-4 

-- 




100 — 125 

4-5 



61 

. , Pruchtpflanzen 

» * luteacena hört. Gelb gefärbt im Austrieb . ... 

200-225 
100 120 

10-20 

6-8 

— 

— 

| 81 

„ Slllplllirea hört. Bezweigung schwefelgelb üb erlaufen .. 

t2o—175 

9-12 



30—40 

1,50 

-* 

■ 


(. tt |l 1 PNWIISI f Qtti ii. /yprßSfSCt ' Cupressieeae ■ 

BO—100 
100 120 

2-5 

6- 8 

’ 

— 

, *tö 

arizooica Greette. Arizona Zypresse. Bildet in den heimatlichen Gebirgen Bäume 






'«>a 16—20 m H»hü bei 1 m und mehr Stammdurcbmeescr, J >i o wage rechten 
Aeste bauen eine breit,pyramidale Krone mit hlüul ich -graugrüner Bezweigung 
auf. J'ieae nouere Einführung verlangt in der »Fugend geschützten Standort 
und wird, wenn b^r an gewachsen, ein heuer Schmuck unserer Anlagen werden. 






Junge Pflanzen 

40—50 

3.00 

25 




50-80 

360 - 6,00 




CHnSt&O Kampf (Salisburia Sm,}. Gink^O. (Taxeae.i 

BO 120 

5—7 

— 

— 

1 

hilobft L. Echter ö. Ein ca. 30 m hoher. geradsULmmiger Baum Ostasien:* mit 

180-250 

2-6 

18-45 

- 


- pyramidaler Krone. Die rhombisch-fächerförmigen, lang gc.it feiten, hell- 






grünen Blätter werden im Flor bst abgeworfen. 

Htjchsiärnnio. 10—12 cm St-amznumfang.. 


4.00 

35 

300 


„ 13 —15 cm n ..... 

__ 

6,00 

45 

400 


yl t- r 14 ! f« J X" 4 # "9 # n 4 A ^ ^ 4. e- ^ .g, 4, ^ 4 >v ‘4* *4 ih 1 # n A 


10-20 




Janiperns L. Wacholder, Sadehaum. (Cupressineae.) 





33 

cluneil^is Äl'g.'Vai'ißjSffttll hört. Die dichten Kegel dieser Zwergform erscheinen 






Im Sommer mit aclineeweisson Flocken besäet ... 

30—40 

1.60-2.00 

12 15 

T00 

70 

^ fenilHÄ, I>io weibliche Pflanze dieses stattlichen, 20 m und mehr an Höhe ,-r- 

30-40 

1,50 

12 



reichenden Baumes* Siv bihlet, schöne rege)mJ4''sigo Pyramiden mit »lichter 

40—70 

2,00- 2 50 

18 



Bezweigung, besetzt mit graugrünen, vorwiegend schuppenförmigen Blättern. 

60 -ICO 

350 

— 

— 

13 

f, Inns. IHe männliche Form mit vorwiegend nadeiförmigon Blättern. 

m 70 

250 

20 



■* 

B0- -100 

3-6 

— 

— 

4 t 

„ pptidlllll h rt. lüw licht grilnen Zweige hängen zierlich über. Junge Pflanzen 

30-35 

1,50 

12 


101 

l’llliZPrJAKia /,. Späth JS99. Iler gegen 5 m iiohe and breite Mutterbaum 

30—50 

2.60—4.00 

20-30 

180-^0 


meines Arborota erregt die Bewunderung eines jedeu BescliHUers, Fr bildet 

60-75 

5,00 

— 



eine kräftig und dabot doch leicht aufgebnute. breite Pyramide mit fast wage- 
recht abstehenden A es ton. welche, voll und fein graugrün bozweigt, in zierliche, 

75—00 

7.00 

65 

— 


etwHM nickende und lang vorschiessende Spitzen auaiaufen. Praohtpflanzcm 


10—15 


— 

Ä 

CO in 111111113 £, Uor bekannte Wacholder unserer Wälder und Heiden. ...... 

40—00 

1B0 

8 

— 


n hibernica Gord. Irischer Wacholder. Bildet dichte blaugrüne Säulen . . , 

GC 90 

1.60 2.00 

16 

100 

12 

eo-ioo 

2 60 4,00 

. 

_ 


Occidentali 3 HooK *. Westamorikanischer Sadehnum. Bildet schmale Pyramiden 

10LV-I-JO 

6-6 

— 

^ — . 

| (JO 

30—10 

200 

18 



mit schön blaugrüner Bemvielung. Noch wenig vor breitet. 

40-60 

2,50 4,00 

20 35 

— 

5 

Sabina /.. (Sabina offic. Garcfce). Echter Sadobaum, Aasgebreitet odor kriechend 

60-90 

4— 6 

— 

— , 


von Wuchs, dunkelgrün bezweigt.. ..... , ... 

— 

1,50-3,00 

12*25 

100 200 

32 

p ereeta hört. Aufstrebender Wuchs, lebhaft grüne Benadelung. 

30-50 

1,50 

12 

— 


50-80 

2.00—3,50 

18 30 

200 

40 

n bnniilis httdl. Gedrängen wachsende, niederliegende Form mit dunkel- bis 
bläuliohgrüner Bezweigung. Für Feisanlagen sehr geeignet, iiö Hü cm 1 reit. 


2,00 

18 

150 

23 

p prost rata Load. Flach auf der Erde hin kriechen de, blau grüne Form. Für 






FoUgruppen sehr geeignet. 20—30 em breit 

— 

2,00 

18 

— 

3 

p tflUlttriüdfoliä .-It7. Bezweigung vorwiegend 11 ad eiförmig und blAulichgrün 






gefärbt . .....30 — fiO cm breit 

— 

1,50-2*00 

12-15 

_ i 


50—70 om breit 

— 

2,50- 3,50 

20 30 

—- 

10 

^ VUt ic^ata hört. Beständig und hübsch gelhbunt* 30—10 cm breit 

20-25 

1,50-2 00 

— 

—- 

m 

n sjshacrica Limit. Aohnelt dem <1. chin Bildet schmale Pyramiden mit t- ila 






iitt'lel-, teils fe(shui»pmif»jrmigcr, graugriiner Bezweigung.. .. 

3C—50 

200 

18 


6 

Virgin lauft ^ (J. ©Hrolmiftna Dur.). Virginischer Siulebiiuut (rote Zeder), Vor- 

50-70 

1.50 

12 

100 



70— 90 

2 - 3 


- ■ - 

1 

über 2n m Höhe «jrreicht. Bildet in der Jugend schöne, dicht geschlossene, 
graugrün bozweigt.e Pyramiden. 

90—100 

2.50 




Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 
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Nr. 

■21 


18 

19 


20 

9 


(12 


5* 

‘28 


94 


15 

8 


PfliKerianii 

vir^iinanti albo-variegata hört. Weisabunte Spielart 


< itniKtrtii Eino weibliche Form* von Icron dicbter, dunkelgrüner lie- 

rwc-igupg die bläulich grauen Heeren zupfen hübsch Abstechern 

Cham her layml Carr. Ein Wacholder von grossem Zier wert. Die feine 
graugrün« Bozweigang hängt nieder wie bei einem Trauer bau m. 


elegant)S»!ma hört. Im Schmack ihres goldgelben Austriebe» eine Form von 
grosser Zier Wirkung. 

j^taura Carr. Eine» der schönsten und härtesten Nadelgehölze; die ausgeprägt 
stahlblaue Belaubung bildet einen prächtigen Gegensatz zu dunklet 


gefärbten Formen. 

ghllica |lt?Tl11111il Si tu.^ Lauts. Wii'dis zierlich überbängen<1, Bnzwoigung »seb- 
ns» Betouders hübsch im Frühjahr, wenn mit zjiIij r« -i> hen männlichen Blüten 
besetzt, 

Koslt'rimiu hört. Selir hübsch schirmförmig . . . .... , . 


pendula /, »*■/. Zierlich hängende, frisch grüne Be/Weisung. besonders hübsch, 
wenn mit bläulichgrauen Frachten besetzt. 


pyramidal IS /r ,7 Achn eit im säulcn förmigen Aufbau u. in der Form und Färbe der 
Bezwingung so sehr der südlichen Säulen/ypresN© dassrlerBeinäm« „eu press hm w , 
der im „Hitoilehblstt f d. D trafen'au 4 * Jüil, Seite 31 i vnrffeschLtgen wu de, 
einen richtigeren Bogrr-f vermitteln würde als da» unzutreffende „pyramidalis“. 

Sf-hottii hört Hubsehe geh mal pyramidale Form mit Irischgrüner Bezweigung 

tri pari liH hört. Dichtzweigig, mit und eiförmigen, blaugrünen Blättern,.! .Sabina 
ähnlich. 


Höbe 

1 1 Stück 

10 Hl, 

100 St. 

cm 

M. 

M. 

M, 

40—80 

2-3 

•- 

w 

00— bO 

3-5 

— 

— 

8 >—100 

5 - 7 

— 

— 

80—50 

2 00 

13 

— 

1-0 

3-6 

— 

— 

31-40 

1.20 

10 

— 

40—un 

1.50 2.00 

12 13 

— 

tJO HO 

2 3 

<—. 


40-00 

2 3 

15-25 

■ 

on 110 

3 8 

—* 


50—75 

2-3 

18-25 170-200 

75— 1 no 

3 ’5 

- — 

— 

110-180 

6-12 

— 

—• 

40—I3U 

2.50 

20 

— 

00- m 

4,00 

-* 

_r 

80-100 

6 6 

— 

— 

5U—80 

1.80—2.50 

15 20 

— 

00—00 

2.50 4,00 

-— 

— 

40—00 

200 

18 

— 

80—00 

2 50 4 00 

— 

— 

90—120 

4,50 6 00 

—■ 

— 

40—60 

250 

20 

— 

50—HO 

4-6 


— 

100-110 

7-10 

— 

— 

8 

1 

O 

2.00 

18 

— 

40-00 

1,50 

12 

100 

80-80 

2-3 

— 

— 

HO -140 

3—4 

- i 

—’ 


KriGChollitfi lullin^rus besonder» geeignet für Kolspanicn, zur Bepflanzung von Böschungen, auch zur ! 

* l Darstellung von RasimflÄcI-en. 

Balten pflanzen, 4" 6 j cm breit . lüSt. M.12. 100 St M.100 .funge Pflanzen.10 St. M. 4' lOO St. M 30 1 

Lar ix. Lk. Lärch«. (Abietin*»©.) 





americana Michx. Diese nördarnerikunisebe Lärche bildet einen 115-80m hohen, 





schmal pyramidalen Baum mit hellgrüner Benadelung, Junge Veredlungen 

60—70 

250 

20 

— 

dulmrhrt Taren. Wächst, in Ost^lbirieu zu breitkrenigen Bäumen von mehr als 

60 — 100 

2.50 

20 

— 

U0 m Höhe heran, während der Wuchs in der Jugend regelmässig pyramidal ii*t. 

100—160 

3,50 

— 

— 

äahurica japoniea Maxim, st* ho kunien<ts. 





1 üuropnvn pc. (L. decidna Mt 11.), Gemeine L. Bekannter Baum unserer Wälder, 





der *25—80 m Höhe erreicht, ln den Anlagen erfreut er das Auge durch Heine 

50—80 

0,75 

7 

60 

schöne Pyramiden form und besonders durch den freundlichen, liebt grünen 

7O-10Q 

1.00 

8 

— 

Farbenton »einer Bcnadeluiig der im Herbst, in ein ebenfalls die Szenerie äu¬ 

120—iöö 

1.75 

16 


gen ehm belebendes. hhUch Goldgelb übergeht. 





„ glutH'il hört. Benadelung schön graugrün, bildet einen statt Hohen, breit- 

90—100 

2.00 

15 

— 

pyramidalen Baum. 

100-150 

3-4 

25 

— 

„ ptMidtila Taws. Hängelttrohe. Eine malerische Form mit fast Benkr«cht 





hängen den Austen und Zweigen. Junge Veredlungen 

kurilcnsis Mayr, (dah urica jap. A faxt tu. Hoher, diebtkron ief-r, nordjapanischer 
Baum mit braun rin di gen Zweigen und blaugrüncr Benadelung. Noch wenig 

5Q-80 

3.00 

25 

: 


verbreitet. Veredlungen 

90—HO 

2.00 

15 

— 

leptolepis Murr. Japanische L. Schöner, rotbraun bezweigter, bis gegen 30m hoch 

Ö0-120 
j 50—HJ 

300 

0.80 

26 

7 

60 

werdender Baum, der für den forstlichen Aubau von Bedeutung ?ai werden 

90— 100 

1 00 

8 

verspricht. 

I00—150 

1 50 

12 

— 

OOCblonfalis Nutt. Ein grne*>or Baum Nordwest-nmerika» von schlankpyrnmidälem 

I5u -175 

2 3 


— 

70-KW 

250 

20 


Wachs; wenig verbreitet. 

100-130 

2,50 350 

— i 

“ 

öibilitä Ledgö. Sibirische L. Kin hoher lUum, der sich von der europäischen 

60-80 

LOO 

8 

60 

Lärche durch mehr aufstrebenden Astbau, bleich grüne weibliche Blüten, durch 

90-100 

1-50 

12 

100 

frühere* Austreiben und dagegen auch etwas früheren Laubfall unfersrbeidet 

100—150 

250 

20 

— 

Extra stark 

8OÜ-4C0 

6,00 

55 


PlGOft Lk. Fiohte, RotUnnc. fAbietineae.) (Sielte auch Abtes.) 





ftlbft ZJt. (Ab, alba Me hx.). Nordamerik. Woisafichte. Erreicht im Heimatlande, 

0fl-8O 

1.50 


■— 

- dem nordöstlichen Nordamerika, ca. 25 m Höhe und wirkt durch ihre hell- 

aö—100 

1.75 


— 

blaugrüno Benadelung, verbunden mit ebenmäßig pyramidalem Wuchs, recht 

100—120 

2 3 

— 

— 

zierend. 

120 - 160 

3 & 

_ _ 

— 

Ellert imtlitiii h'n^elm. (Ab. Engel mann ii/^rrj. Zeichnet sich durch ihre bläulich¬ 

8Ö—50 

1.50 

12 

rot 

grüne Benadelung aus. 

60-75 

1.76 2.00 

— 

— 

jf ar^entea hört. Eine sehr empfehlenswerte, silberweisse Form ....... 

To—100 

3 5 

— 

— 

60—70 

3-4 

— 

— 

70-8Ü 

4-6 

— 

— 

0XC0IHÜ (Ab, excelsa DC.). Fichte. Hottanne. Hchöne und bekannte ein- 

60—70 

0.80 

7 

60 

■■■ ■■ ■■ - heimische Art. Vorzüglich als Schutz gegen Winde, MehrtnalH verpflanzt, 

70-90 

1,10 

S 

86 

mit guten Ballen. 

95—120 

1 60 

14 


1*5 150 

226 



©xcelna lirgCIlteo - spicata Hesse. Der rahmweiaee Austrieb verleiht dieser 

00—80 

250 

— 

■— 

schönen Form eine grosse Zierwirknng. 

80—120 

5 8 

— 

— 

n aarea Carr. Die Zweige sind im Sommer goldgelb überlaufen .. 

50-8C» 

1,50 200 

— 

—> 


80- 1*0 

4-6 

«Hk 

— 

* Cineinnata Hesse. Lockenfichte. Eine noch wenig verbreitete Form, die dnreh 
ihr© zierlich gekräuseltc-n Nadeln auffällt. 

70-100 

3 4 

— 

—- 

100-160 

4,00 7 50 

—* 

— 

9 COlnmnm iA Carr , Diese kräftig wacheende Form bildet ganz diehtzweigige, 

40-00 

200 

— 

*— 

schmale, gäulenartig© Pyramiden. 

100-160 

4,00-7,50 

— ! 

— 


Gründung; d^s Geschäfts 1720. 
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Nadelhölzer. 


Nr, 

66 


eo 

81 


7*2 


!*icea 

excelsa comimcta pyramidalis Ein© rundlich- u. breit- i 40-50 cm breit 

-i-——- pyramidale, rtigelmässig und tiü—70 cm breit 

dicht b»zweigte Form von ziemlich kräftigem Wuchs. | 00—80 cm breit 

Pracht pflanzen . . . 

n Cmnstonii Carr. Höchst eigentümliehe Form, die nur aus einem aufrechten 
Schaft mit wenigon seitlichen Verzweigungen besteht. 


10 — 20 cm breit 
20—i-lO cm breit 


169 


f 


echiiiiformi* ftort. Unter den Zwerg formen eine der klein¬ 
sten, bildet ganz dichte, ebenmä-asige, halbkugelig© Kissen 

m versa hört. Trauer fickte. Mit senkrecht horabhfingenden Aesten und Zweigen 

Maxwell) i hört. Klaohkugellg, diehtzweigig, mit hellgrüner Bon ad ©lang 

20 — 30 cm breit 

Praohtpflanzen 

Olilendorffii Arbor. Spaeth (Abies Orient, compaota 
- ■ < Th. Ohtend ). Die über 60 .Jahre alte, aus 


1U0 140 cm breit 


50—60 cm breit 
60—SO cm breit 
8*J— 90 cm breit 
90— 110 coi brei t 


extrabreit 


150 

I 

55 

37 




der Oh leudurf fachen Baumschule stammende Mutt^rpflanid 
dieser Zwergform in meinem Arboret bildet einen Über 2 m 
hohen und ebenso breiten Kegel. Die fächerförmige, kurze 
Bezweigung ist ausserordentlich dicht, auch selbst noch bei 
diesem alten Exemplar, Jüngere Pflanzen bilden regelmässig 
abgerundete, ganz dichte Polster. Prachtpflanzen 

pendula nutjor hört. SeitenÄflt© fa c t wagerecht Abstehend, Zweige senkrecht 
nieder hangend. 

{Himila hört . Bildet schön regelmässige, flach rn ndo, ganz dicht z weigige, kurz- 
nadelige PMauzen von blau grlin er Färbung. lü—20 om broit 

pyramidalis Sim.-Louis. Pyramidenfichte. Diese hübsche Form verdient ihres 
schlank aufstrebenden, charakteristischen Wuchses wegen in den Gürten und 
Parks viel mehr als bisher verwandt zu werden. 


73 

90 


81 


* viminalis Casp . Schwedische Hängefichte. Eigentttml, Form mit dtLtm u. quirlig 
stehenden Aesten und lang herunterhängenden, kaum verzweigten Zwi-igcn. 

r VirgHtll Jacques. Schlaugenfichte. Die h ier angebotenen Pflanzen sind Ab¬ 
kömmlinge eines hier gefallenen Sämlings, der sich durch zierliche, lockere, 

doch dabei regelmässig gestellte Bezwingung aus zote hu et.. , . 

* 

omoilCA Pan/tc. Omorikafichte. Eine hervorragend schöne, interessante Fichte 
aus den serbischen Bergen, welche vollständig winterbart ist und die weiteste 
Verbreitung verdient. Charakteristiflch ist der so hm alpyramidale, fast säulen¬ 
förmig© Wuchs. 

Prachtpflauzen . . 


2& ' 


Orientalin (Finne Orient. _L, Ab. Orient. jPöj>.). Morgen- 

- ländische oder Sapindua ficht©. Zweige dünn, dicht 

gestellt, Nadeln kurz, glänzend dunkelgrün. Eine sehr zu 
empfehlende, zierliche Fichte. Breite Pflanzen. 


1U 


63 


40— 50 cm breit 
40-60 cm breit 
50—8 ( ) cm breit 
50—80 cm breit 

(P or. aur.-spicatn ßeisstt.) Sehr zierend zur Zeit des lebhaft 


„ aarea Hesst 

goldgelben Austriebs. 

« pygntaea Bvissn. nicht Th. Oh Und ext , Ohlendorfßi. 

Parryana Bar von siehe Picea pan ge ns, 

piltigiMJH Kn ge im. (Picea Parryana Barron). Ausgeseichnet schöne Fichte aus dom 
- - ■ ■ wostlichen Nordamerika, mit steifen, abstehenden N adeln; vollständig hart. 


Hübe 

i Stück 

io St. 

100 St. 

C1U 

M. 


M. 

, 40-60 

2,00-2,50 

18 

— 

60-80 

3-5 

30 

— 

80—100 

5 8 

— 


— 

T0-18 

— 

— 

60-80 

2.00 

15 


80-140 

2.50 -3 00 

— 

— 

10-üG 

2,00 

15 

-- 

, 20—30 

2 50 3 00 

— 

— 

I 30—40 

200 

— 

— 

60—100 

3.50 5,00 

— 

— 

, 20—30 

t .50 

12 

_ 

5 

O 

£ 

10 15 


— 

50—60 

4-6 

35 


m-w 

5-7 

45 

— 

80—1U0 

7-10 

-P-« 


100—125 

10-12 

— 


' - 

15-20 



40—80 

2-3 

_ 


80—100 

3-6 

— 

—» 

100 — 120 

6-7 


— 

10—20 

1,50 

12 

— 

40-70 

1.50 "2,50 

12 20 


70-80 

2.60 

22 


90— 120 

3.60 

30 

—* 

120—150 

4-5 

_ 

— 

60— 90 

1.50 3,00 

• 


100 — 150 

3 6 

—* 


100—150 

4-6 



50—76 

350 4 60 

30 

— 

75-J» 

4.50-6.00 

37 45 

_ 

90—126 

6—8 

45- 55 

—* 

125—150 

8-12 



150-170 

12-15 

— 


170-200 

16-25 



200—250 

25-40 

-- - 

— 

4n_60 

1.50 

12 

— 

! 60—80 

200—2,50 

15-20 

4M 

80—100 

2.50 3,00 

— 

-I 

100-126 

3 -4 

-—■ 


126-150 

4 7 

-- 

— 

30 — 40 

300 

-- 

— 

40-70 

3-5 

— 

— 

70-ICO 

5-6 


— 

30-50 

1,00 

7 

60 

50-80 

1.25 2.00 

9 - 15 

80-120 

80-100 

2-3 

1B-25 

— 


S ilber- B laufichten (B lautannen ). 


Di© gross© Beliebtheit, welche sich di© Silber-Blaufichten im letzten Jahrzehnt allgemein orworbon haben, 
veranlasst© mich, die Kultur dieser durch ihre leuchtende Färbung sich aus zeichnen den Fichte immer mehr aus- 
zudehnen, so dass ich über sehr grosse Vorräte vorzüglich gefärbter und wohlgcforrnier Pflanzen veifügo, 

All© Spielarten der Silber-Blaufichte, von denen ich 

pnng, glfima Kost er i und Picea pmig. argentea 

besonders vermehre, sind vollständig winterhart, wachsen leicht und sicher an und nehmen mib jedem Boden vorlieb. 


152 


129 


pmigeits gh«nca Kosten 


Wuchs noch den 
blau© Farbe behalten, 
gesteigert wird. 


hört, Prächtig graublau© Färbung zeichnet dies© 
Fichte aus, die neben dem schönen, geni-hlossenen 
Vorzug hat, das« auch die älteren Nadeln di© schön© grau- 
w «durch die Gesamt Wirkung des Farben ton ö noch 


Prachtpflanzen . , . 

Junge Pflanzen zur Weiter hu [tur siehe Seit e 177 . 

argen tea hört . Eine Spielart der Silber-Blaufichte, di© eine leuchtend hell- 

- silberblati© Färbung hat Dieser Farben ton gehört neben dem der 

oben beschriebenen Picea pungens glatt ca Kosteri zu den wirkungsvollsten, 
die es unter den Koniferen unserer Gärten gibt. 


80-40 

300 

25 

200 

60—70 

6.00 

66 


70 - 90 

7-10 

66 80 600-760 

90-110 

10 16 

90 120 B00 110D 

i in uw 

16-26 

120-200 11O0-VROO 

180^150 

25-40 



150-200 

40 80 

--- 

— 

140—160 

25 

_ 

_ 

160-180 

25-30 

— 


DiO—175 

30-40 

— 


175-260 

40-60 

— 

_ 


Silber-Blaufichten (Blautannen) für Gruppen. 


Kontraste von entzückender Kern Wirkung, von seltener Schönheit bei naher Betrachtung gibt das helle 
Silberblan ihrer Nadeln, Blau© Gruppen, blau© Gärten, selbst blau© Wälder, gesohafFen aus diesem här¬ 
testen aller Nadelhölzer, sind einzig «chön und heben sich herrlich vom Grün unserer Wälder u,Wiesen ab. 
Ich stelle für dies© Zweck© aus meinen bedeutenden Beständen der Silber - Blaufichte grösser© 
Pflanzen mit Schönheitsfehlern, aber gesund und prächtig gefärbt, mit festem BaUen zum Verkauf. 

140-180 cm hoch...10 Stück M. 65; 100 Stück M 460 

im 1-200 cm hoch..10 Stück M. 75; 100 Stück K. 600 

*200-250 cm hoch..10 Stück M 100; 100 Stück M. 800 


T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 


T 








































































Nr, 

146 

2 

74 

9 


7 

6 


AI 


120 


Picea 

Schrenckiana fisch, et May. Sehr zierende, Winterhärte Fichte aus dem Thian- 
Schan mit überbängemien Ae»(en und Zweigen. 

IM tl litt L. Kiefer. [Abietin e&ej 

cembl’rt ,p, montane Laut.). Zilrbelkiefer, Arve, Bildet dichte, stlborgraue, 
hu'' ge hauchte Spulen oder schmale Pyramiden und erreicht eine Hohe von 15 20m 

eilllÜM Eit geint. Km kleiner, höchstens 10 m hoher Baum der Fel^engebirge mit 
einzeln t oh enden t graugrünen Nadeln. Junge Pflanzen 

eXCelsH Wall (P mutt strobui» Hxt*ol*H Loud.). Weymouthskiefer von Nepal, Tränen- 
kiefer. Pie lang herum erb Äugenden, blaugrüiieu Nadeln geben dem Hu um einen 
eigenartigen Heiz. AN Etnzolhnum, wo er sitdi voll entfalten kann, wird er 
von keiner anderen Kiefer an Schönheit und elegantem Aufbau üb er troffen. 

Ittlirio AQHtriuCft Bnrfl. (P, austriaca Hoess. Oestcrr, Schwarzkiefer, Bildet 
üppige, »ehwnrzgrfln benadolte Bäume mit breit-eiförmiger Krone, 

ITlontJITm Milt. (Pinus mnghus mit 16—18 Zweigen .. 

- --—- Srop.. P. pumilio Hke.) mit 20—25 Zweigen.. 

Knlehnl zkiefer. Schöne breite mit 25- d0 Zweigen.. 

PflRuznii. ™ it **>—•iJ 0 Zweigen. 

. Pracht pflanzen , , . 

smvestns L. Die bekannte Kiefer oder Föhre unserer Forsten. ... 

StrohllS f Weymouthskiefer (Pumpkin-Pine). Ein grosser Baum des östlichen 

— Nordamerikas von 40—50 m Höhe, eilbergrau bonadelt, in der Jugeud 

schlank pyramidal, im Alter breitkronig. Schätzbarer Park- und Forstbaum. 

, _ _ aruppenpflenzen bis 3,50 m hoch 

INeudotNo^a Carr. Douglastanne. (Ametineae.) 

DonglftHÜ (’arr Douglastanne. Im westlichen Nordamerika bildet, diese Tanne 

- Bäume von 80 m Höbe und 3 m Stanunumfang. Auch hier entwickelt 

nie tun erstaunliches Wachstum, In Parkanlagen wirkt, sie, unwohl als Einzel¬ 
pflanze als auch in grösseren Trupps gepflanzt, ausserordentlieh zierend. Sie 
liefert ein vorzügliches Nutzholz und ist. zur Aufforstung ihres Oberau« raschen 
Wuchses wegen besonders geeiguet. Pracht pflanzen „ * . 

„ glttlica Mayr. Lebhaft blangrün. Eine prächtige, ausserordentlich harte 
öebirgsform. 



Nr. 

79 


* 1 


2 


Prac hip flau *en . . . 
Dotiglasii pomlnlu Engelm. Hänge- 
zweigige Spielart ........... 

fttetinoNpora siehe Chamae * 
cyparis und Thuya* 
Soiatlopifys S*efZ. ScMrm- 

tanne. (Aranoariae.) 
vertidllHta S. etz. Japan.Seh nie langen, 

schirm förmig zurückgebog Nadeln gob. 
diesem ebenen ässig pyramidal wachsend. 
Baum ein eigenartiges n ansprechendes 
Aussehen 'Fest in Körben stehend.) . 

Takodiom Rkh. Snmpf- 
zyp resse. (Taxodieae.l 

llistiflmni Rieh. (CnpreHSUH disticha L.) 
Zweizeilige Sumpfzypresse. Prächtiger, 
friachgrünor Baum fllr feuchten Boden. 

Tax uh Tonrn. Eibo. (Taxeae.) 
(Siehe auch Geholte ra Hecken und Lauben.) 
Eignet »ich neben seinem hohen 
WVrt Als Einzel* und Heekenpflanze 
auch zur Bepflanzung von schattigen 
Lagen und als Unterholz. 


haccfita /- GlemeineE. 

- Eins der wert- 

vo 11 sten Nudolhölzer; 
ganz hart. 


Pymnilden, 



J5S 

o 

d 

(fi 

o 

0 

0 

: 

o 


53 

£. 

r ~ 

0 
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II i o I tv Vy ran i i fl e n 
l^iHöti t pflanzen . 


30— 40 cm breit 
30—40 cm breit 
iö- 40 cm breit 
—40 cm breit 
35—40 cm breit 
f 40—50 cm breit 
45—55 cm breit 
*Tö- 80 cm breit 
90 — 100 om breit 
HO—100om breit 
100—120cm breit 
H'O—120om breit 
120—150 cm breit 


1111 Kfhe. 


20-25 cm 
25—30 cm 
30-40 cm 
36—10 cm 
85—45 cm 
30—45 cra 
40—5o cm 
5u—60 cm 


breit 

breit 

breit 

breit 

breit 

breit 

breit 

breit 


Taxus baccatft. 



Besonder» starke Büsche. 

Pracht jdlanzou Sehr breit 


Höhe 

cm 

40-70 

70-100 

100-120 

50—70 

70-100 

140—200 


50 — SO 
hü-100 
ICO—130 

70—80 
HCi-100 
100 — 150 




50—£0 
40-70 
75 
120 

125—150 
1*5—250 


30—50 
50-70 
7**—100 
1 ( 0—120 
120—150 
200-800 

30—50 

50—70 

70-100 

100-120 


175-250 


15 


15 


i Stück 
w 

2.00 
3,00 
3 - 5 

2.50 
300 

7.50 15 

2.00 

1.50 2 50 

2 50 3,50 

3 50 -5,00 

300 
4.00 
4-8 
L0Ü 
1,60 
2 3 

350 5.50 30-45 

- I - 


25 
35 

36 70 — 

9 80 

12 100 

16 26 120 200 


1.00 

1 25 
2.00 

2 50 
400 

10- 25 

150 
200 
2 50 
350 
10-25 


60—65 


40-60 



15 20 


60—70 

250 

22 

200 

70-80 

3.00 

27 

250 

80—90 

400 

35 

320 

90—100 

5,00 

46 

420 

100—120 

e 7 

55 

500 

120—140 

7 60 9 00 

70 80 

750 

I4Ü-160 

10-12 

90-110 850*1000 

160 -190 

12-20 

-- 

— 

190—200 

20 — 25 

180 225 


200-220 

25-30 

2*6 770 


200—M20 

30 38 

276 360 


220 - 240 

35-50 



140—180 

20-50 

_ 

- 


50-100 

- 

- 

95—45 

1 00 

9 

70 

40—50 

1,20 

10 

86 

40-50 

1.40 

11 

100 

50-60 

1 50 

13 

125 

60—70 

250 

20 

180 

70-80 

275 

25 

200 

70—60 

3 25 

30 

260 

80-90 

350 

32 

300 

90—110 

4.00 

37 

350 

110—125 

5.00 

47 

450 

125-150 

6-10 

55-80 

— 

150-200 

30—50 

250 450 

— 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Nadelhölzer 


Nr. 

1 

15 

m 


80 


26 


0 

31 

3 

27 


60 


4 H 


18 


13 


20 


40 


48 


10 


:v; 


iaxns 

fuil(!fltn R(1|)r6SH.H Cctrr Wuchs Rparrig, Blätter sehr kurz, dunkelgrün , 
n „ ütruta hört. Wuchs Aufatrebond , * . 

„ albo-variogatu l, späth iaä3 Nadeln 

weift »bunt ircfärbt und gekräuselt. Em¬ 
pfehlenswert. 


Bünclic 


i 80- 4 0 cm breit, 
90 - 12t cm breit 
\ 90—1*0 cm breit 
. ] ~30U v m breit 

f 50—60 cm breit 
\ 70—125 cm breit 

bis 150cm breit 


Pracht pflanzen , . 

anreo-variegata hört. Breit goldgelb gerandet. 

Büwche 

Besonders htarko Pflanzen , , . 

CBSpidatll non fv irr , fT. cuatbdata S, et Z) Pie hiesigen, ruh japanischen 
Samen stammenden Pflanzen U>n*n einen ker/migcrmteu Stamm, der locker 
mir ftchrilg abstehenden. !i< htgriln beblätterten AotctOi besetzt ist. Iler gefällige 
Aufbau nnJ das lebhafte Grün wirken recht ati^ |*re> hend, 

Dovastonii rarr. Hin abstehenden Aeare mit der ‘’Cnk recht niederhimgend<;n 
Bczweigung g^ben dieser Perm ein wehr zierliches Gepräge .. 

n uur.-Viiriegata hört. Eine schön goldbunte Form der vorigen 

Qlttgltnt.isMlnift hört. Lebhaft gelbhunt. 

cpncrirloirles hört. Epaorisblattrig© Eibe. 

Beuadelung. 


Büsche ) 


Zicrl lebe 

Büsche 


f 70—90 cm breit 
j 20—30 cm breit 


I 


ßU—60 cm breit 
60 —70 cm breit 


üroclll Lund. Von dichtem, aufrechtem Wache und glänzend 

dunkelgrüner Belaubung Eine d«r hArtosten und ampfeklons - 

wertoHten Formen des Eiben bäume». .... . 

Busche 

Breite Bq Hebe 

©rccta Overoindcri hört. Auch mit for+Hohreitondem Alfer behält diese / 
Form ihre schlanke, geschlossen© Pyrumidengestalt. i 

fastigiata Loud. _fT. hn.ec, hibemica hört., T. hibemica Hook.) Ir- siint^n f 


20—25 cm breit 
25 Hm nii breit 
25—35 c m breit 

60—80 cm breit 


ländische Eibe. Von aufrechtem, 
Nadeln breit und tief dunkelgrün. 


ganz säulenförmigem Wuchs. 


t 


st 


- anreo - vanegata hört. Eine galbbnnte Sftulenform, die hier auch in I 
den härtesten Wintern nicht gelitten hat, a: . t | 

/ 


Sä »len 


Säulen 


1 


- nilVa /frt kt Bin Sllmling, der ilen säulenförmigen Wuch» und 
die tief dunk*dgrüne Färbung der irländischen Eibe bmbehaltt*n hat. 
du neben aber noch »l©u grnBt*en Vorzug völliger Winterhärte aufwidat 

gbitK'H Carr. Empfehlenswert, mit dünkelblaugrflner Be- f 25 B0 cm breit 
natlelmig. Biisrhe i ^— 40 cm breit 

—-- ' 5Q- ?0em breit 

^TK**iliH pendula hört . Eine recht zierlich© Form mit hübsch Überhängen den 
Zweigen. 

hört, Bildet schöne, dunkelgrüne, gosühlonsene 

Biinehe 


imperial is 

Pyramiden. 


linearis Rosenthal. Diei'«© icbön© Form zeichnet sich durch 
ihr« schmal lineulon Blätter und durch den rciclien Ansut,/ 
roter Früchte aus, Büxeti© 


20—80 om breit 
25 8n c m breit 
80—fj* 1 cm Lroit 
B0—7h cm breit 

50—70 <*m breit 
50 7«) cm br«*it 
70—9ii cm breit 
80 10O om breit 


seinperaurea Ottol. & Hoofttn. Eine goldgelbe, diebtzweigige Form. 


f „ 


l 


nü~ 80 etn brei t 


» Waallinfftonii hört. Von kräftigem Wuchs, junge 
Triebe gelb. Büsche 

Praohtpflanzen. sehr breit . . . 185 150e.ni breit 

brevifolla J Vutt. Kleiner Baum dos westlichen Nordamerikas 

von sehr Langsamem Wuchs, Erträgt tiefen Schlitten .... Bf)—40 cm breit 


Hobe 

1 Stück 

io st. 

im HU 

i’ra 

M 

M. 

M, 

HO-40 

1,60 

12 

— 


F5G 

12 

— 

20-80 

150 

12 


90 120 

6 00 

50 


120—140 

3 12 

— 


120-150 

25-40 


— 

50—70 

2-3 


_ 

80—120 

7-12 

60 

—* 

—■ 

12-18 

— 

— 

80—10 

200 

18 


40-B0 

300 

25 

_ 

60—SO 

3—& 

28 35 

— 

o 

55 

1,26 

8 

- 


1,50 

12 

-—, 

90 —50 

1 50 

12 


luO — 125 

6 8 

— 

— 

40 m 

1 30 

13 

—i 

50-80 

200 

16 


80—100 

3- 6 

— 

— 

40—50 

t GO 

12 

100 

60—60 

200 

IS 

—p 

eo-7ö 

2 G0 

22 

— 

90—120 

8 10 

76’ 90 

700 

40—50 

2,00 - 3.60 

— 


120 140 

7-12 

— 


100 225 

15 36 

— 

— 

70 -HO 

4-6 

35- 40 

4- 

80—B0 

&-e 

46 

— 

00—HO 

7 9 

<— j 


50-60 

2.50 

20 

— 

60 — 80 

3,50 

30 

280 

SO—100 

4,60 6.00 

42 50 

400 

ICO—140 

6-12 

50-90 

— 

40—50 

3 4 

27-36 


50-00 

4 -6 

— 

“ 

40 60 

1.75 

■ -• 

~ ^ 

m - 90 

3 00 

— 

— 

Ö0—ISO 

12 15 

— 

— 

120—150 

7 -10 

— 

fr« 

1ÄÜ-180 

10 18 

— 

— 

40—flü 

1.75 

IS 

— 

00—80 

2 60 

20 

— 

80—100 

3,00 4 50 

— 

—- 

UjO— 120 

5- 10 



50-70 

2.00 

15 


80—100 

4 5 

— 


100—15» 

6 7 

—* 

mtrn 

126-150 

9-12 


— 


1.75 

15 

120 

40-50 

2,00 2.60 

20 

— 

80—60 

1 26 

10 

— 

64i-.Hn 

2.00 

— 

— 

100 150 

6’ 16 

55-100 

—■ 

30-40 

2.00 

ts 



Taxus zu Hecken siehe auch Uehöhfe zu I /eckffi und Lauheu. 




Taxus als Unterholz. 


4t 

7 


Zur UnterlioltpfLnsung in Parka und gröiMseren Härten empföhle ich 9000 Taxusbuscbe, gut von 
unten an bcstweigt, ballcnhaltend, 

ca. 40—75 cm hoch.. ... -100 Stück M. IT0; 1000 Stück M 1000. 


Thaya Tour tu I^ebenabaam (Abendländischer L,). (Cnpressineao.) 

^i^rtntea fü^ti^riHtil hört. Bildet holie, schmalpyramidale, glHnaehd grün ho- 
zweigte Pyramiden.*.. .. 


OOridtUllaliH •£* Abendländischer L. Allgemein bekannte» Nadel gell öl z, das seiner 
---- Widerstandsfähigkeit wogen sehr geschätzt wird. 


Bedeutende Vorräte. 


Soliono breite Pflanzen 


40—SO 

1,50- 3.00 

12-25 


HO—50 

0,50 

4 

35 

60—70 

0.75 

6 

65. 

70—00 

1.00 

8.60 

80 

90— HO 

1,50 

12 

100 

100 -120 

1 76 

1& 

130 

130 160 

2.50 

22 

ZU0 

150—176 

3.50 

33 

300 

I7ä-200 

4,50 

43 

400 

2t 0—226 

6-7 

45-60 

— 



Grosse 1800 preuss. Morgen - 450 Hektar. 
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17 

90 

18 

19 

70 

80 

CK? 

89 

30 

74 


24 


11 

20 


27 

26 

67 

67 

9 

50 


88 


1 

25 

19 
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Thuja 

OCCidt'Utali^ nlbo-ftpioatÄ hart, Besonders zierend im Sommer, wo die Spitzen 
des» zweiten Triebes sc Ln weisa sind. 

„ aureo-Bpicata hört* Dcrbzwoigige, gedrungen wachsend© Form des abend* 
- ~ - - - ländischen LttbeuBbauma mit goldgelben Zweigspitzeu. 

n Bodmcri hört. Die dickliebe, oft vierseitige Bezwingung Ähnelt der der 
Chamaecyparis obtusa lycopodioides. 


Bonthii hört. Aehnelt im pyramidalen Wuchs der Thuja 

-Wareaxm, hat jedoch eine etwas zierlichere Be- 

zwtdguug als diese. 


20—80 cm breit 

35—40*>m breit 
nü~ Tri cm breit 
100—125 cm breit 


Bnehmmnij Arnold-Arb. /,. Späth 1891. Eine schöne, grau-grüne Form, sehr 
zierlich und feinzweigig. 

( loth of Gold Arnold-Arb. L * Späth 1891, Goldgelbe Form mit mulden¬ 
förmig gekrümmter, zierlicher Bozweigting. 

I olli rnhiit hört. Eine liübsehc neuere Form, deren Zweigspitcen den ganzen 
Sommer über gleichen ü*«ig weis- gefüibt sind. Sie zeigt ganz den breit- 
pyi ituiidulen Bau und die derbe Bezwingung der Th.oco. Warssna 

Collim uh L. Späth 1904. SiUileiileWiiHliaum. Ohne jeglichen Schnitt 
bildet diene Spielart schlanke, regölmkaaige, dicht bezweigte Säulen. 

COVt) pacta hört. Sehr gedrungen wachsende Kugel form, die 26—80 cm breit 
auch im Winter ihre frischgrüne Färbung behält. Sehr 80—60 cm breit 
empfehlenswert. 50—7u cm breit 

Dmiglasii pyramidalis L. späih 1891. Eine langsam und gedrungen 
wachsende, schmale Pyra.miduntorm, die in der Bezweigung der Chamaecypari« 
Obtusa filicoides fthneit, 

Eli waiigoriH nn hört [Th. Rllwangeriana hört., Retinospora 

-EUwangeriana hört .j Zierlich bezweigte 

Form von regelmässigem Wuchs; ganz hart. Vorzüglich für 
Gräber und kleine Gärten. 

Kegel massig« Pyramiden. 

FJlwuntroruuni unroa L. Späth 1895. Die goiclgeiben Pflanzen 

zeigen sich in ihrer schonen Färbung 


30 cm breit 
30—4<i cm breit 
86—40 cm breit 
40 5** cm breit 

20*'in breit 

26cm breit 
du cm breit 


durchauä beständig uud unempfindlich gegen Sonne»brand. Sie sind 
als geeigneter Ersatz fürdie beliebten. gnM zw eifrigen Formen der Biota 
oriental is baaouders da zu empfehlen, wo die Letzteren im Wiuterleiden. 

eriealiles hört Bildet zuerst dichte, rundlich«, später pyramidale, aufstrebende 
Pflanzen mit düster matt grüner, beideartiger Bezweigung . ... . 

fastl£tata hört. Bildet schmale Pyramiden... 

^lithona hört. Eine niedrigbleibende, feinzweigige Kugelform. —30 cm breit 

.... 00—70 cm breit 

flltiorniis Beismn* (octi, Douglasii Rihder) Ein© neuere, schön«, nordamorika- 
mucke Form, deren dichte, fadenförmige Bezweigung grosse Aebnlichktdt mit 

der der bekannten Chamutu y pari« pls filifera bat,. 90—40cm bieit 

Hovpyj hört. Eine der schönsten und hÄriesten Thuya- 20 ik> cm breit 

- : — formen, von lebhaft hellgrüner Färbung und 20—80 cm breit 

gedrungenem Bau. Zur Einzel pflimzung auf Rasenplätzen 30 40 cm breit 
ganz besonders zu empfehlen. Breite Pracht pflanzen * , . 

Ilttaft hört. Von prächtig gelber, im Winter sich erhaltender Färbung, 


Höbe 
cm 

30—50 
60—80 
90-120 

30-50 

60-70 

70-1U0 

100-140 

30—50 
50—100 

40-60 
60 -hO 
120—160 
li J0-1 1 5 

80—120 

120-170 

30—36 
40—öO 

30—40 
40-ÖU 

40—70 
70- 100 
100- 130 

30—40 
40—60 
oU—6ü 

40—60 
60 -76 
80—160 

30—60 
60-70 
70 60 
60-U6 

16 
26 
80 


30—40 

90-100 

80—40 

70 


plicata Mast- Flach©, bogig überhängende Bezweigung, gedrungener Wuchs 


recnrvft natia kort. Bildet ganz dichtzweigig© 
von regelmässiger Form. 


Pflanzen 


BO—40 cm breit 
60 du cm breit 
HO—6* cui breit 
90— IOOcdi breit 
J100—120 em breit 

n Rlversil hört, (T, ooe. apec. Rivers, hört,), Eine gedrungen©, pyramidale, 
gelblich grüne Ferm. 

yf tutarii'H hört. Dichtästige, schlanke Form mit gclblichgrüner Bezweigung. 

„ limhraruMrmi Von niedrigem, dichtem, ganz regeN SO 25 cm breit 

mÜHhig flach rundem Wuchs. 25 — 40 cm breit 

Var. \\ HXPtl Arnold-Arb, L. Späth 1891 . Die zierlich©, lockere, leicht 
nickende Bezweigung von grünltchgelber Farbe gibt dieser Form einen 
besonderen Zier wert, 

„ \*crsmmum Cord, stehe occ. Wagncri. 

n Vervaeneana V. Cierrt. Bazweigvng zierlich, locker/von gelber, im Winter 
bronzierter Farbe. Für manche Zweck© besonders wertvoll 

n Wagnört Froeb. (occ, oolumnaris hört ,, ooe, Vtwsmannii Cordes). Diez© wert¬ 
volle Form bildet ganz regelmässige, dichtgasohlossene Pyramiden mit «ehr 
feiner Bezweigung. 


80-40 
3U-4U 
4Ö-ÖU 
dt^—80 
126-150 

30-60 
50—00 
ÜÖ-K) 
80-100 
100- I2u 
120—Ido 

30—50 
«0 - 70 

80—60 
60- 90 
70-1U0 

uo-iao 

121 140 

60—HO 
HO—1* 0 

40-HO 
80—100 

20—HO 
80—40 

80—100 

100—160 


t .Stück 
M. 

100 


1 2ö 
>0 2 . 
2 3 
3-6 


3- 4 

1.25 
2.00 
3 -4 
7-12 

2- 4 

4— 7 

2.00 

3- 4 

3 00 
3,60 - 6.00 — 


200 
300 
4 6 

1 00 
1 60 
30—3 6 

2.50 

3.50 
0-6 0; 

1.00 

1.50 

2.50 
3 4 

0.75 

1,00 

2.ÜQ 


1,00 

2 4 

1.60 

6,00 


3.00 

1.50 
2.00 

2.60 4 
7-10 

1.00 

1,60—2,00 

2—3 

3.0U 4.50 

4.60- 6 U0 
6—10 

1.20 

1.60- -2,00 

2.00 

2.50 
3 4 

6- 7 

7- 9 

1.60 2,00 

2 4 

2— 3 

3— 4 

2.00 

3,00 

3 -4 

4— 6 


40-80 1.60-200 

ß 2-3 

80- ICO 3 4 


40-00 

60—70 

70-90 


f ,50 2,00 
2 3 
3“ 4 


"t 


io st. 

HK) St. 

M. 

M. 

9 

_ 

1 10-20 

— 

i — 

- , 

8 

70 

■ 12-18 

“ 

— 

— 

— 

— 

I 12 IG 

— 1 

—— 
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9 

86 

18 

—p 

— 

— 


— 


— 

- 

— ! 

15 

120 

1 

— 

25 

— 

1 — 


18 

_ 

25 

■— 



9 

70 

12 

too 

18- 30 

~ 

20 

*_ 1 

30 

m 

30 60 

_ 

7 

65 

12 

90 

18 

150 

26 35 

— 

5 

M „ 

6 


16 


8 

_ 

— 

—- 

12 

— 


** 

26 


13 

100 

16 


20-35 

— 

-a^ 

— 

8 

70 

12 

100 

18 26 150-200 

25 - 40 226 360 

— 

— 

— ■ 

— 

10 

90 

— 

—* 

IG 

— 


■ 

28 


40 

— 

— 

— 

— 

•— 

— 

— 

18—25 

— 

_ 

— 

15 

— 

— 

— 

20-30 


30 60 


12-18 

100 

17-25 

— 

— 

— 

13-15 
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Nudelhölzer. Winterhärte Kakteen (Opuntien). 


Nr. 


IQ 


92 


16 


Thuja 

Occidental UW areRJlfl fcorf. Ein dunkelgrmu grüner Lebengbanm von gedrungenem, 
anirecht-ein Wüchse. Er tat eine der hübschesten Formen der Art und be¬ 
hält seine tiefgrnugrüne Färbung auch im Wmter. 

» W areana lutesc6IlH Neuere, hellgelbe Form der vorige n . 

StaiulUhif Carr. (Thuyopsis Standisbii Gord.). Erreicht in seinem japanischen 
Vaterland» Regen Bo m Höhe» Die rund liebe Bostweigung ist von geibgrüner 
Farbe und hängt an den Spitzen leicht über. 

Tliajopsia S> et Z. Hibalebensbi&nm. fCupreBgineae.) 

dolahrata S. el 7Z Bildet ebenmäßige, breitpyramidale Pflanzen, 
die durch ihre breituchupjdge. glanzend hellgrüne Bezwingung 
ein eigenartiges und interessantes Aussehen erhalten .... F*0-— 60cm breit 

Fracht pflanzen . . . 80—100 cm breit 

Standi sh u Gord siehe Thaya Standishü. 

I'suga Carr . Hem lockst Anno. \ Abietineae.) 

40 caimtlensiH Carr. (Ah, canadenftia Mcftx*). Kanadische H, ( Schierlingstanne. 

Im Vaterland© ein 25—80 m hoher Baum von pyramidaler Form, der durah 
seine zierlich Über hängende, dicht mit dunkelgrünen, feinen Nadeln besetzte 
Bezweigung sehr ansprechend wirkt , 

<H carolintana Enge Im Karolinisohe Hemlocbstanne, Ein kleiner Baum von 16—20 m 
Höhe und gleich massig dichtem, pyramidalem Wuchs. Die dunkelgrüne Bo- 
nadelung Ähnelt der der kanadischen Hemlock^ranne.. 


Junge Nadelhölzer zur Weiterkultur 

siehe weiter hinten unter „Gehölzsämlinge usw. - 


Htihe 

I Stück 

io St. 

loo St 

ein 

¥. 

M. 

M. 

10—60 

1.50 

12 

— 

ID- SD 

2-3 

18 25 

** 

10-60 

2 3 

15-25 

— 

m— töo 

3-4 

_ 


100—125 

4-6 

-— 

“* 

40-70 

1.50 

10 


70- 100 

200 

15 


100-150 

3—fi 

— 


150—190 

5-9 

- ! 


nO 60 

3-4 

25 


100—125 

10—15 

— 


50-60 

1.26 

10 

90 

70 100 

1,50 2,00 

12 18 

— 

1 00— 1 50 

3.00 

25 


150—175 

4-6 

35 45 


175 »O 

5—6 

46-55 

-—^ 

200—250 

7-15 

— 


40-50 

3.00 


-- 





Winterhärte Kakteen (Opuntien). 

Die Kultur der Winterhärten Opuntien ist eine sehr einfache: sonnige Lage und durchlässiger rntergrund 
sind di«* H auptbeding u ngeu; an die Beechattonbeit den Bodens steilen sie kt ine Anspiuche, mag ei sandig, lehmig 
oder buniuwlutlug saiu, si» gedeihen in jeder Erde gleich gut. selbst eine Düngung vertragen sie, nur cm«« die Lage 
so beschartVin ««in, dass das Wasser leicht abzieben kann, und wann keine solche natürliche Lage vorhanden, so tuuaa 
daa Beet durch Unterbettung von Scherben, Ziegelntüchon uaw. besonders horgerichtet werden, dumit nie «rehende 
Naesft eintreten kann, denn diese ist für sie verderblich. Zur Vorsicht kann inan bei unseren oft Bchneeloaen 
Wintern noch einen leichten Schirm von Fichtenzweigen, der dem Luftzuge freien Durchgang gestattet, über den 
Pflanzen anbringen. tun zu verböten, dAS» et”*’* *drh» genügend aasgerciftc Illieder und ^prnstinr hifolge zu res^hen 
Auftanpnu durch tti» SnnnsnutrAfaUn leiflen IMe llllltczidt dfr HAi'ti»teilend aufgi^nitirtcii Formell füllt 
In illc Zeit von Ende Janl bi» gegen Ende Juli. 

f^nnnfToneorfimonfo ^ sehr ermflssigten Preisen für Fels* 
VijUHlienSOrnmtniC beete und grössere Anpflanzungen. 


Mehrgliedrige Pflanzen. 




10 Stück in den 10 älteren Sorten 


8 


10 

tt 

P 

5 neueren 

25 

w 

W 

12 

25 

W 

m 

25 Sorten 

100 


i* 

15 * 

100 

n 

ohne Namen i 

10 

fl 

in 

verschieden 

100 

V* 

n 

n 


ti 

rt 


Mark 2,50 
6, — 
1L- 
16- 
36 t — 
20 ,- 
11t- 

75,“ 


Nr. 

86 

86 

27 

32 

71 

66 

♦ 33 


/J 




Ofianlin Mül. Feipenkaktns. 

alhinpIno-rhoilanllm ttnlmonea L. Späth 1907 , Diesur wde der folgende Bnatard blühen 
reich und früh. Jtic Farbe d«?r Ca. 7 cm breiten Blumen int ein schönes Lacharot. 
Staubfäden rot . . .... 

AlbiHpino-xniittnMdrnin rubra Späth 1907. Wie der vorstehende Bastard schon 
bai*i blüh bar und von noch kräftigerem, aufstrebendem Wüchse. Die 7 d om breiten 
Blumen sind Itchtkarutin, die StHubfilden hellgelb gefärbt. ... 

CAftmiichira KttgehH Komanchen-F. DUeder gros«, ziemlich *1ioht mit gelber Borsten und 
StachfilbüscheLi benetzt. Blüte hellgelb ..... . 

„ alhiHpina hört. Weiasetachelige Fnrm, reicliblühcnd, hellgelb, bald in einen braunlicbun 
Ton übergehend. Von den golbblübenden eine der empfehlenswertesten. . 

? longirtjnna {O. Spinocentra hört,) Glieder grösser als Nr, R2 und länger bestachelt» 
Blüte hübsch schalenrdrniig hcdlgelb, heim SchHosaen sich bräunend. 

„ intea caniPO-Staillinea, / rf Späth 1S99. Wuchs kräftig aufstrebend, Glieder gr., oval. 
Blute ca 7 cm breit, schalenförmig, grünlich-gelb f iu Hellfarben Übergebetid, Staubfäden 
fleischfarben...... ... 

^ major hart . Glieder sehr gross, oval, Blüte hellgelb mit hülibrähnlichor Mitte und 
fleischfarboneii Staubfäden.... 

minor hört. KJ., rundliche Glieder mit dichter feiner Bestachelung. Blüte holl gelb 


eli l g! I i'il r lg» 
l'flM 


34 I 

73 „ palliila Späth . Blüten ganz wcisfigelb mit grünlichem Schein 


i St. 

M. . 

o,bo 


1,00 

0,40 

0,40 

0,40 

0,HÖ 


w si. 
M. 


0,60 

0,60 

0,40 


8 

3 

3 

3 


4,50 

5 

3 


luo st. 
M. 

50 


70 

20 

20 

20 

60 

35 

20 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 






















































































Winterhärte Kakteen (Opuntien), 


Kleine* Exemplar einer Koloradoopuittk mit neun Bluten. (Nach einer photographischen Aufnahme.) 




M o li i>g 11 pilrlur 

Nr. 

Opuntia 

ftinnzrii 

♦ 47 

cavmtiichica rubra £♦ Späth 1897, <Hietier groa* und dünn, oval, weitläufig: bestachst. Blüte 

I St. 

to St. 

IUO St, 

- ca. 6 cm breit, tief schalenförmig, dunkelbräuuliohzinnober» nach dem 

M. 

M. 



Rande zu und auf der Auasoneeit« in karmin vihergehend, Innenseite der Blüte wie lackiert, 
Staubfäden gelb, in hellrot übergehend.. 

0,75 

i 6 

, 50 

* 48 

w salnionea L. Späth 1897 . Aebnlich der vorigen, die Karbe ist dagegen ein stark glänzendes 
Gams brätln, welches allmählich in lachsfarben Übergeht. 

0,60 

4,50 

35 

84 

cerTtcvrnli* L, Späth 19<>5, Walzige, atrtrk geh Ackerte, mederliegend-bogigftufst eigen de 
dicht bestAoheltH Glieder. Blüte ca. 6 cm breit, tief schäleinförmig, gelb, gcmsfarben ver* 
blühend, mit gelben Staubfäden... 

0,75 

6 

50 

49 

fragt lis Ham. /.. Späth 1897, Glieder ca. 6 cm lang, oft walzig, an beiden Enden abgerundet 
- und stark best Hoheit. Blüten 5—6 cm breit, hellgelb, Staubfäden hell karmin färben 

0,40 

3 

20 

81 

» caeapitoftft X. Späth ]9i)Q Die sehr dicht, stehenden, hellgrünen Glieder dieser Form 
sind noch kleiner als die der Stammart. Blüten ti cm breit, hellgelb mit lebhaft rot* 
brauner Mitte und karminfarbenen Staub lüden ,.... 

0,40 

3 

20 

82 

fragilfc tttbenforniifl L* Späth 1900. Glieder olivengrün, 4—ö cm lang, eigentümlich 
dickbäuchig, knollonartig geformt Blüten 4 cm breit, tief schalenförmig, hellgelb mit 

grünlichem Schein. Staubfäden hell karminfarben. . . . 

0,60 

4,50 


Ö0 1 

mitMOlirtanni* OC. Blüten gegen N cm breit, regelmässig schalenförmig, hellgelb mit 
gelben Staubfäden, im Verblühen ge ms färben.. , 

0,75 

6 

50 

61 

! 

„ <M\Vt lirostnilil /,. Späth 1897* Blüte etwa* dunkler, in gemsftirben übergehend, 

Staubfäden rot .., » , ..... , 

0,75 

0 

— 

52 

„ SiiliiumcH X. Späth 1897, l'as belle Gelb der gegen 7 cm breiten Blüten nimmt »ehr 
bald einen füll ich orangefarbenen Ton au. Staubfäden gelb .. 

0,75 

6 

— 

77 

pacbyarthra fliiva L Späth /9<Kh (Mb der niederliegerui dick, langgestreckt-verkehrt- 
eiförmig bi» fast walzig Bluten 7 —8 cm breit, hellgelb mit gelben Staubfäden , . . . 

0,50 

4 

30 

69 

llAthyciada rosea x, Späth /svy, Kteingliedrig, niedrig, mit teil» fast walzenförmigen, 
teil» lang-verkehrteiförmigen, dicken, meist ziemlich stark bestäche)ten Gliedern. Blüten 

Ü—7 cm breit, karruittfOftä — eiue fussbreito Pflanze entwickelte b" Bluten .... 

0,60 

5 

35 

78' 

jf Spaetil innft A s<httm. L. Späth I9tH), Aehnlich der vorigen. Der reiche Flor bietet 
mit »einen im Aufbrüchen Kattgelben, dann in einen wnndersol öu bräunlich 1 «eh» 
farbenen Ton übergehenden Blüten ein reizende* Farbe»epitl ... ........ 

0,75 

6 

50 

28 

29 

Rafinernjliei En^elm. Cln ler iiieinUcb gree«, breH-verfc^hrteiförmip. D.e ca. 7 cm breite 
Blüte fei hftbach ■diilaofginug, gelb mit leieht gehiäewlee Mitte, hat gelbe Staubfäden 

n arkmiHanu Engtim, Zeichnet :■ h durch grotae, bcltgvlW. in der Mitte lebhaft Rems* 
farbene, wie lackiert glänzende Blüten au». Glieiter Maflieh, Wuchs niedergeatrockt 

0,40 

| 0,40 

3 

3 

20 

20 


"T 
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Baumpfähle siehe Preise und Stärken Seite 190. 
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Winterhärte Kakteen (Opuntien). — Allee- und Strassenbänme, 


Nr. 

73 

63 

80 

«r 

79 

68 

*42 

64 

67 

65 
83 
70 
60 


IIclieg 114**1 ■*I 
Prtu ii/i-h 


Opuntia 

Kllfinesqnei cymochilll, Glieder bis Uem Jang, breit-verkehrteiförmig, dünn, holl- bis 
graugrün, Blumen 9- 0 cm breit, hellgelb mit grünlichem Schein.. . 

rhodantha A". Sihttm. Späth 1896. Blüte CH, b cm breit, hübsch schalenförmig 
gebaut, von lebhaftem, 8etdeuscliimmenul«m Karmin, Staub fädt*i\ rot ...... 

» piHüfformt* L. Späth im*. Ein zartes, helles Karmin zeichnet die ca, 7 cfn breiten, 
regelmAssig schalen förmigen, mit lebhaft roten Staubfäden geschmückten, in Fülle au- 
setzenden Blüten ans.. . .. 

* Sc hu man nimm L. Späth 19< H). Herrlich leuchtendes, dankte» Karmin sowie schöne, 
ganz regelnnkawige Schalen form zeichnen die ca. 7 cm brei ten Blüten aus . . . . . 

Seil werimi A h Schum. L . Späth 1899 Zwergige Form mit kleinen, heligraugrünen 
Gliedern mit feinen, weiseeu .Stxuheln reich blühend. Blüten ca. ti cm breit, von hell- 
grüniichgelber Farbe. Staubfäden hellgelb... . 

VIllgRriw £. Die kleinen, hellgrünen, rundlichen, meist »taa hello gen Glieder bringen im Juli 
zahlreich® — oft drei und vier jedes Glied — tief schalenförmige, 6—7 cm breite und schön 
Hartgelbe Blüten mit dunkelgelben Staubfaden hervor.. 

xanthostenm A*. Schum. L. Späth 1896. In Karbe, Form und Grösse ähneln die 
Blüten dieser Art denen der U. rhodantha, Staubfäden dunkelgelb . 

„ elo^ans l. spath 1898. Bemerken h werte Grösse, schöne volle Form und eine reizend 
zarte Färbung von seidigem Rosa, überhaucht mit lachnhirhenem Schimmer, zeichnen die 
Blüten dieser willig ansetftenden, stark wachsenden Spielart au« 

n X. Späth SS97. Das schöne Kurmm der StHiura&rt wird hier noch durch einen 

- ft-urigkarmosin-, fast aoharlacbfarbenen Widerschein gehoben 

n ^iwillä L. Späth PkKK Eioo niedliche Form mit nur ca. f> <*m breiten Blüten, deren 
schmale Blumenblätter ziemlich holt karminfarben sind . .. . . 

r* OrhklliAris /. Späth 18 99. Gros»©, o-a, Sem breite Blüten von schönem, hellem Karmin¬ 
rot. die reichlich an setzen . .. . . 

, l'QMPll A. Späth 1897. Blüten karminrosafarben, zeigen sieh in bemerkenswerter Füll® 


1 St. 
M. 

10 .St¬ 
il. 

uw 8t. 

M. 

0,»i0 

5 

35 

0,60 

4,50 

35 

0,60 

4,50 

35 

0,60 

4,50 

36 

0,75 

6 


0,40 

3 

20 

0,60 

4,50 

35 

0,60 

4,60 

35 

0,60 

4,50 

35 

0,60 

4,50 

35 

0,60 

4 

36 

0.50 

6 

30 




Allee 


S\ 



Strassenbäume 


Zier- und Parkbäume. 

--“ 


Siehe auch Wahl- und Purkhiiume ohne Kronen (Heistern) Seite 101. 




* V** ■■ ■- |*|i f ■ » f- + 



Grosses Lager 
sauber bearbeiteter 


Baumpfähle. 


Preise und Stärken 
siehe Seite 190, 





I 


Die Anzucht der Alleebäume bildet eiuo selbständige Abteilung meiner Baumschule und wird mit be¬ 
sonderer Sorgfalt betrieben. Die Stämnji* sind alle gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit vorzüglichem 
Wurzel vermögen vor* eben. Ich übernehme grössere Lieferungen nach allen Teilen Deutschland* zu Chauasce- 
und Promenaden Pflanzungen und bin bei meinen, mehrere Hunderttausend© umfa sh enden Vorräten stet» in der 
Lago, ganz gloichmässige Stämme zu den billigsten Preisen zu liefern. 

Die Stammhöhe der Allen- und Strassenbäume, gemessen von der Wurzel bis zur Krone t beträgt bi» üm, 
8 cm L’mfang ungefähr = 1 Zoll Durrhm., 12 om Umfang ungefähr = 18 cm Umfang ungefähr — 2* l>urcbm. u»w. 

Unter 2h Stück je einer Rau in »orte und BaumMtürkc werden zum Hundert preise nicht abgegeben. 

Der Stamm um fang Ist 1 Meter über der Erde gemessen. 

Ahorn. 

Acer dasycarpum, Sflberahorn. 

Schfino Belaubung und starker Wuchs zeichnen diesen, sich zu mächtigen Bäumen 
ent wickelnden Ahorn aus. Er gedeiht auf geringem Sandboden sowie in nassen, 
tiefen Lagen sehr gut, 

Acer dasycarpum pyramidale, ÜM ramidensilherahorn. / 

Eignet sieh, wie der ^vorige, für alle Lagen; or verbindet mit den Vorzügen 


1 'cncsi py rntiiida Jen IVucIts und grsrhlosMcn^ JK.ro neu, 

jlluniori »ehr geschätzte Eigenschaft, 


eine bei Strassen* 


i 


Acer negnndo arp.-variegatam. Wo iss bum er F.schemtliorii« 

Dies ist wühl die bekannteste und beliebteste allf*r bunten Ahornsorten. Da» j 
lebhafte Grün »tirht von d*+m Silber weises des Blatte« ausgezcichuet ab. Ein . 
grosser Verzug dieses b^11 bunten Ahorns ist die Unempfindlichkeit des Blatt- \ 
Werkes gegen die heissesten Sduneßstrahlen* 


iSiJLtnin- 

t tit. 

tut) 8t 

Umt» u ^ 

CtQ 

M. 

M. 

7-8 

1,75 
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10-12 

2,ü0 
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8,00 
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8,50 
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18 -18 

6,00 
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H— |0 

« 

20-80 

12—35 

— 

7-e 

2.00 
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10 — 12 

2.50 

200 

18-15 

4 

800 

16—18 

4 

«00 

\h—'£2 

10-*i0 
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2.50 

185 


2.75— 3 

250 


3.50-7,50 
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Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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i St* 

loo 8L 

M, 

M. 

2,50 

&yo 

3—6 

250 

2,50 

200 

3,00 

250 

3,50—8 

B')0 

1,50 

1041 

1,75 

125 

2,00 

145 

2,60 

180 

4—6 

275 

5-7 

— 


i 




Allee- 11 wl StrasNenluiuine, 


Acer negnndo elcguns. Oelbliunter Fsctiemaliorn. 

Ein hübsches Gegenstück zum vorhergehenden in reicher, gelbbnnter Färbung. \ 
Die einzelnen Blättchen sind mit breitem, lebhaft bis rahmgelbem Rande umsäunit* * 


Stamm* 

UwtaUtf 

cm 


Acer negiindo odessannm. (äelbblällrig'er Fsclienaliorn. 

D**r leuchtende, gobigelbe Farbeiitnn der hübsch b ranze-färben uust reibenden 
Belaubung macht diesen neuen stark wüchsigen Ahorn als Zier- und Parkbaum | 
ganz besonders wertvoll. 


I = 


Acer negnmio p ruinös um, Slarkwüchsisrer Eschen» hör n. 

Selbst auf seht echt esteoi» troclionorn Boden ist dieser rasch wüchsigste Ahorn 
ein sehr empfehlenswerter Alloöbaum. 


H —10 
10— 1« 
12—14 

16-1B 
1S —22 


Acer plftfanoidcH. Spitzahorn, 


AIh vorzüglich bekannter Alleebaum, wertvoll durch das schöne Grün seiner 
eben massig gerundeten Krone und den kräftigen Wuchs des jungen Baumes. An 
Boden und Standort nicht anspruchsvoll. 


Acer platanoitlen frloimanm. Kn^elapttzahoru. 

Bildet ohne Schnitt eine geschlossene« runde Krone wie die KugeUtkazio und ist 
durch sein glanzendes, dichte* Laubwerk ein Allee- und Zierbauin bester Art, 

Extra starke Kronen 

Acer plat&noides Lorbergii. liOrberr» Spitzahorn. Die Blatter dieses 

hübsch und eigenartig belaubten Ahorns sind in sehr zierlicher Weine gelappt, und 
zerschlitzt, 

Acer plat licitenhachiL Reiten hach* rotblättrisrer Ahorn. 

BrAunlirhrot im jungen Triebe, spater glänzend braunrot, Kin vorzüglicher 
Allee- und Park bäum, 

Acer plat. Schwedleri. SchwedlerN Rltvtahorn, 

Kräftiger Wachs und vorzüglich sich hauende Krone machen diesen im Aus¬ 
trieb blutrot, später dunkelgrün gefärbten Ahorn zu einem ilusserst zierenden 
Strassen baunn 


/ 


\ 


8- 1G 

9- II 

10-12 


I 


I 


i 


\ 


I 


7-9 
10 -12 
1H — J n 


7—9 
10 12 
13-15 


Acer pseadoplatanus. IKcrtrahorn. 

Bekannter schöner Baum mit voller, kräftiger Belaubung und pyramidaler, breit- 
gewölbter Krone, 


Acer ptienrioplataiuiH atropnr]inrenni. DtiuKelpnrpnrbl. Ahorn. 

Diese schöne Spielart ist wirkungsvoll durch das Purpurviolett der Blattunterseite, 
Besonders widerstandsfähig gegen Ungeziefer. 

( ^ Extra stark 

Acer pftendoplatanm« ©rythrocarpnm. Rfttfriiclitiger licrsaliorn. 

Nohen fl er du nkelgrünon, groieblHttrigcn Belaubung z eichnen diesen AJiom die 
zur Zeit der Heifc Hehr zierenden, rot gebügelten Früchte aus. \ 

Acer pHpiHloplataniiH Simon-Louis frferes. Himon - Fonis* bunter 

Hrrgahorn. Kin prachtvoller Ahorn, dessen Blätter in purpurnen, rosa¬ 
farbenen und weissgrünen Tönen schillern . . 

Acer psendoplat&naü Worleei. \\ orlee» gelber BcrgaKorn. 

Die prächtig gelbe Belaubung, verbunden nvit freudigem Wachstum, machen 
diesen Ahorn zu einem wettvollen Park- und Alleebaum. 


7 9 
10-12 

12 14 

13 - ir. 

7-9 

9- 11 

U—12 

12— 14 

13- 15 
IG-IN 
XH—iäO 
20 - 21 

7—9 

10 - 12 
nt—15 
1B— IN 


7-9 

m-is> 

18-Jö 


Akazie. 


Kobinia hispida. Hot bl uh endo Aka/ie« 

I>ie herrlichen grt>esen Blütentrauhen, welche schon an ganz jungen Bftumoü in 
Fülle erncheinen, haben dto'.o Akazie schon längst zu einem unserer Imliubtesteii 
und schönsten Bitutue gemilcht... 

RobiiuA neomexitana. üeomexikanHche Akazie. 

Blüht vom Juni bin September in ronafarbonfin, aufrechten Trauben. Diese Akazie 1 
ist namentlich f tir die räuberten Gegenden zur Anpflanzung zu empfehlen, da sie \ 
selbst ln den strengsten Wintern nicht leidet. 


t 


Robinia pgendacada. Cj-ontoitio Akazie. 

Allgemein bekannt durch ihre Raschwüohsigkett, ihr zierliches Laubwerk, ihren 
schüneu, duftenden Blütenflor und ihre Anspruchslosigkeit au deu Boden. 


Robtnia pHOiidaracia HoHHöniana. Renftonü Akazie. 

Sie ist bedeutend stark wüchsiger als die Kugelakazie und bildet wie diese schön 
abgerundete Kronen, die sich jedoch erheblich lockerer bauen. 8ie ist daher als | 
Strassen- tmd Alleebaum schon lauge sehr geschätzt. 


7-9 
10—12 
12- 14 
18 15 
1H- 18 
18—24 


7—9 
10 - 12 

12-14 

18—20 


8.50 

4.50 
5,00 
8—8 

2.50 
4,00 
5,00 


3,00 

5,00 


2.25 

5.25 
4,50 


7-Ö 

1,30 

IGO 

9—11 

1,75 

i:io 

ii — ia 

MO 

15G 

12 — 14 

2,50 

200 

13-15 

2,75 

2^5 

16-18 

5 6 

460 

18 20 

7—9 

650 

20—24 

10—15 

8Cki 


BOO 

875 

130 


200 

300 


170 

220 

350 


2,50 
4.00 
4 50 
5—8 

L.80 

1.80 

1.75 
2,50 

2.75 
5,00 

6,50-8 

10-15 

2.50 

3.50 
5.00 
700 

10 -20 


BOO 

400 

450 

10G 
1 - O 
110 
IHO 
2XO 
4U0 
550 
800 

175 
270 
4 0 
fiOO 


_ 


180 

250 

m 


3,50—6 


300 


3,50-7 


300 


2—3,60 


200 


2- H 

3— 4 


170 

225 


1,25 

1.50 
2.G> 

2.50 
4,00 
6—10 


iHl 

120 

1*10 

200 

3JÜ 


1,75 

2,60 

n,to 

5—10 


150 


22» ' 


275 




v 
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Gründung des Geschäfts 1720 


Verpflanzte Wald - und Parkbäume ohne Kronen (Heistern) siehe Seite I6t. 














































Baumpfähle siehe Preise und Stärken Seite 190. 


1 b4 


Allee* and Strassenhaanie. 


Robinia pseudacacia inermis. Knsrclnkazic. (Prachtwan.) f 

Der beliebte and geschützte Kugel bäum, welcher, mag; er Verwendung finden, i 
wo os auch sei* nie seine Wirkung verfehlen wird. 

Robinia prfendacaidu aemperflonma. fa nun erblüh ende Akazie* ( 

Fast ununterbrochen den ganzen Sommer hindurch erscheinen die woissou. wohl¬ 
riechenden Blütentrauben and gebi*n dem Baume ein stets schönes Aussehen, ' 

' Baumhasel. 

Corytns colurna. Ge meiner ftftaiimliasel. , 

Prächtiges, dunkelgrünes Laub und S' hun pyramidaler Wuchs der Krone zeichnen 
diesen auch im Winter durch seine hellgraue Kinde wirkungsvollen Baum aus* 1 

Birke. 

Betnla verrucosa (Betula alba). G«- meine Birke, 

ln leichtestem Boden, selbst in trockenen Lagen gut gedeihend, ist sie mit Kerbt 
ihrer von dem schnoeweieson Stamm sich so hübsch abbebonden, frisrihgrünen 

Belaubung und ihrer lockeren Kronen wegen beliebt. *,***.*., 

J ungeSt&cmnchen, 3mal verpflanzt, von */ s m Höhe an bezweigt, ca. I 1 /, -2 l / 3 m hoch 

Betula verrucoHrt pnrpuröa. Hluiftirke. 

Wie die ölutbuch© dunkolpurpurn belaubt, Von grossem Zier wert .. 

Buche. 

FiiguK sylvatica atropurpurua Itiiifulia. LUulbnclic. (Siehe Seite pj.) 

Porn. 

Stammhöhe bis zur Krone 1,90—2*00 m; auf Wunsch in gleicher Höhe und Stärke 

zusammen gestellt. 

Crataegus motiogyna candido-pleutt. W eiaagrerüllier Born, 

Ebenso reichhlühend wieder Kotdorn, steht er diesem durch «eine reinweissen \ 
Blüten an Schönheit nicht nach und wird als Alleebauin gern mit dom Kotdorn I 
abwechselnd gepflanzt 


Stamm' 

Umfang 

cm 


extra 

Auswahl 


7-9 
10—12 
Ui—16 


Stück 

M, 

2*00 

3,00 

4,00 

2—3 

4-6 


4-4,60 
6—5*50 
7-9 


7—9 


6-8 

9—10 


1,50 


2 50-4,00 


2*00 

2,50-3,50 


ioo St. 
M. 

150 

«00 

3U0 

170 

250 


1*75 

450 


12> 

05 

2f#> 


175 

ÄOO 


Crataegus mmiogyna kerni. plena. Bnakelrot^ertiIller Born. | 

< Hot dorn. ) p flr bekannte, herrliche Baum mit. der unerreicht dastehenden j 
Blütenfülle. Kür ZiernIIeen der wirkungsvollste Baum* 


6—b 

6-10 

9-1*2 

1,50 

200 

8,00 

4,t0 

no 

150 

*20 

7-9 

2A0 

200 

7-9 

1,00 

85 

8—10 

1,26 

100 

10-12 

1,76 

160 


2JK)-Ö 

200 

7-9 

2.00 

160 

6-10 

3,00 

200 

6-8 

2.60 

200 

B — 11 

3-6 

800 

7-9 

2,60 

200 

7-9 

3,60 

300 

9—12 

4.00 

360 

12-16 

6,60 

500 

16-18 

8—10 

“ ■ 

7-9 

1,60 

y "7 ■ _ _■ 

140 ] 

10—12 

2.00 

150 ] 

12-14 

8.00 

400 J 

18—15 

3*50 

225 .5 

14 1« 

4,00 

250 ü 

16-16 

6,00 

850 ij 

16 20 

7,50—9 

460 8 

90-24 

10-14 

ij 

24-26 

15-20 

*■ ■" J 


Eberesche. 

Sorbiig arm. Oemeiner Nrhlhcerhanm. 

S< bön belaubt mit grossiHi* ovalen, dunkelgrünea. Unterseite weissfilzigen Bl&ttem, 
die in H( , hne*«w*-isfi bepnd erlern Austrieb hervor kommen. Im Mai geziert durch 
weisse Blutendolden, die im Herbst mit grossen, orangeroten Früchten besetzt sind. 
Sorbits anenpahrt* Ormeiiie Kbervsrhe. 

Kin mittelgrosser Baum, der auf jedem Boden gut gedeiht und besondere schön 
im Schmucke seiner roten Frucbtdolden ist, die schon im -fitli sich färben und 
bis in den Spätherbst hinein am Baume haften, ln dor Kolonie Onmewald hei 
Berlin zeig 1 *dne mit Ebereschen bepflanzte Strasse die eigenartige und über* 
raschendtä Wirkung diese» lenchteud roten Farbentons im Strasseubilde, betouders 
auch noch nach dem Laubfälle ^ 

Sorlnw ad ctipari» Dirkenii. BirkonA U ollieber< h Avlic, Begnnders ira 
Frühjahr und Vorsommer wirkt, das goldgelbe jung© Laub dieser hübschen Eberesche 
un&terurdentlieh zierend , , . , * . .... 

Sorbits (turnparia moravica und Sorbns auenp. roasiea ntajor. Küsban* 

Kbcrrfirhen. (Beschreibung s /^hc Sitte -{8J 

Sorbus dotnesiiea (Speierling) stehe Seite 48, 

Sorbus hybrid 11. Basisrdebt*resr-hft. Bildet ^inen niittelgrosscu, rundkronigen, mit 
hübsch zerschlitzten Blättern belaubten Baum. 

Sorbus intorinediii ecandica). J*chwedischer ^fehl beerhanm. Kleiner 
Baum, hül ich belaubt n»it, gr*'H*i»n. ovalen. r-^geTiiiäfrsig golsppten, dunkelgrünen 
Blättern* Iin Mai zieren ihn woisse Blütendoldon, im Hm bst gelbrote Frücht© . . 

Eiche. 

Qoorctis pal äst ris, Snmpfeirhe. 

Fein go?ichlitzto Belaubung* herrlich leuchtend rote Herbstfärbung «owin ein 
schöner Kronenbau mit charakteristisch wagerecht abstehender Aststcllung auf 
ganz kerzengeradem Stumm zeichnen diese prächtige amerikanische Fiche ganz 
besonders aus. 


I 


Queren» peduncnlata. Sommer- oder Stieleiche. 

| Imposante Grösse und prächtiger Kronenbau haben die ein hohes Alter er* 
^ reichende Ei'‘ho zu einem sehr geschätzten Alleebaume gemacht. 


f 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Allee- and Strassenbäume. 



StÄtmn- 

Umfang 

cm 

i stack 

I “• 

100 St. 
M. 

Uacrcua rubra. Rote Ficlic. / 

Wegen ihres üppigen Wuchses, ihrer grossblilttrigen, dunkelgrünen Belaubung 
und der auf geeignetem Standort hervorragend schönen Herbstfärbung ist diese ! 
Eiche zur Bildung von Alleen vorzüglich geeignet, 

Extra starke Stämme l 

7-0 

10 — 13 

1£ U 
14-16 

8.50 

3.50 

5,00 

6.50 

ts-i» 

19t* 

300 

450 

ööü 


Erle. 


Ainu* glutlnosa, Koterle, und Ainus incana, Welsüerle. 

I>i e Erle ist ein aiiepruchtiloser Baum, der sich rauch und gut entwickelt. 


FraxinuH amerlcAna, Welssesciie, j 

Eie ruh Nordamerika stammender, groasblättriger, schön belaubter Baum von 
raaohem WucLhö. 

Fraxinus excelnior. Gemeine Fsehe. 

Sehr schöner, schlank aufwachsender Baum mit gefiederter, hellgrüner Be* f 
lau bang, auf feuchtem Boden besonders gut gedeihend, aber auch in dem 
schlechtesten Boden noch gut fort.kommend. 


I 


l 


Ginkgobaum. 


Ginkgo biloba. Japanischer (älnkgobaum. 

Ein den Koniferen ungehöriger. über 30 m hoch wachsender Baum von eigen- / 
artigem Aussehen, mit geradem Stamm und pyramidaler Krone. Die hellgrünen, J 
rautonförmigen Blatter werden im Herbst abgeworfen. Ist in nordiitnerikanischeu i 
Städten bereits vielfach als Strass enbaum mit bestem Erfolg und Überraschender ( 
Wirkung angopflanzt worden. 


Götterbau: 


Ailanthus gl&nrinlosa. llrüitijffr (»wtterhaum. , 

Ein schöner Baum mit grossen, gefiederten Blättern und zierenden, gemsfarbeuen 
FruchtbÜHcheln, | 

Goldregen. 


Labnrnnm vulgäre. Gemeiner Goldregen. , 

Bekannter und beliebter, kleiner Baum, der im Mai—Juni, wenn er mit seinen ] 
Goldtrauben übersäöt ist, ein© schöne Zierde bildet. 


Kastanie. 


Aescnlus hippocastamiin. Gemeine Hoaskaatanie. 

Dichte, dunkelgrüne Belaubung und reicher Blütenflor sind die geschätzten 
Eigenschaften dieses bekannten Allee-, Park- und Strassen bäume s. 


Aesculus hippncaHtHiinm pleim. Gefülltblähende RoNskaManie. 

Ist als Alloobaum besonders deshalb empfehlenswert, weil nie keine Früchte an¬ 
setzt. Die lange andauernden, dicht gefüllten Blütenrispon verleihen dem Baum 
zur Blütezeit einen grösseren Zierwert als dem der Stammform, 


Aeseulns hippocaatannm nmbraciiKifera. H u^eUItosskastanie, 

Bildet ganz regelmässige, dichte Kugel kremen. 


) 


7—9 

150 

100 

10-12 

2 t Q0 

140 

7—9 

1.75 

100 

if-12 

2,25 

160 

1B—lö 

3,00 

* 240 

7—9 

1.25 

35 

9-12 

2,00 

145 

13—16 

3,00 


10—IB 

4,00 

300 

12—14 

5 t 00 

4(’0 

14—10 

H-8 

650 

17—20 

10-20 


10-12 

2.00 

160 

13—16 

2,60 

225 

10-1S 

8-4 

— 

1S-24 

6-10 



2,00 

160 

— 

8,00 

20Ü 

S-10 

1.25 

HS 

9-11 

1,40 

HO 

10—12 

14 » 

1^5 

12-14 

2,25 

105 

13- 15 

2,75 

*«0 

10—18 

4-5 

390 

18—20 

6-8 

600 

20—80 

9-26 , 

— 

10—12 

3.50 

270 

12-14 

4,60 

»SO 

13-16 

6 

425 

18—10 

7-9 

GOO 

18—22 

9-16 

— 

10—12 

4,50 

350 

13—15 

6-7 

500 

16-20 

1 

8—15 


10-12 

3,00 

275 

12—14 

4.50 

4<»0 

18 15 

5,50-6.60 

500 

Id—20 

7—15 

— 

10 12 

3.60 

900 

12—14 

5,00 

450 

18-15 

6,00 

525 

16—18 

8-12 



2—3 

176 


Aemculns riihicunria. Holbt lihende Koaakaatanic. 

Ein hübscher, bekannter Baum, ausgezeichnet durch seine regelmässige, dichte 
Krone und durch die dunkelgrüne Belaubung, Der r tu che und schön© Blüten- 
Bchmucii macht ihn alH Alleeban in besonders wertvoll. 




Aesrulns nibicnnda Hriotn, liriolN rothliihende HosskasUni«, 

Zeichnet eich durch den schön dunkel roten Farbonton ihrer Blüten aus. 

Aesculus nibieunda purpuren. Purparrotbliihende llok^ 

knstanio. Im Wuchs des Baumes und in der lebhaft grünen Färbung der 
Blätter gleicht si© ganz der rot blühenden Rosskastanie; ihre Blüten sind 
dagegen Uuchteud purpurrot gefärbt und dadurch noch wirkungsvoller als die 


der Stammform, 

Aesculus nibieunda mbro-petioltttii. Hoi blühende Rosskastanie 

mit roten lllnttstieleila Hat die dunklen Blüten der Aesculua rul>, 
nurp., während die Blattstiele, jungen Trieb© und Blüten Spindeln von dunkel- 
braunroter Farbe sind, 

Kirsche. 


Hmll[ls avium pl^oa. (^-efülltMüh^nde Sttaxkirsohe. Im S^hninrk® .ein«, über- 
reichen Flora achneciger, schön gefüllter BLüten ist dieser Kirschbntim eine 
ungemein ansprechende Erscheinung .... 


■r 

m 

T 


Qrüfidiinir des üesciiäfts 1720. 


Verpflanzte Wald - und Parkbäume ohne Kronen (Heistern) stehe Seite 161. 
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Allee- and Strassen bäume. 


Linde 


Tilia alba. Klängezweigige Sil her linde. 

Die grossen, auf der Unterseite silberwötssen Blätter sowie leichter, über- ' 
hängender Wuchs machen diese Linde za einem Alleebanm von ganz vor- I 
züglieher Wirkung, 

Tilia Blcehiana. IilectiN Linde. 

Schrine, großblättrige Belaubung und kräftiger Wuchs zeichnen diese Linde ( 
vorteilhaft aus. | 


I ■■ I 


Tilia enchlnra. Krim linde. 

Glänzend dunkelgrüne Belaubung und vorzüglicher Wuchs machen 
diese Linde zu einem unserer wertvollsten Alleebäu me. Die 

Festigkeit der Blätter sowie ihro Widerstandsfähigkeit gegen 
Staub und hauch sind Haupt Vorzüge dieser Art. Eine in voller 
Entwicklung siebende Allee der Krimlind© gewährt einen an¬ 
ziehenden Anblick. 


<• 


Siehe 

Notiz. 


* Notiz. Vorrätig 40 000 herrliche Stämme. 


Pracht bäume mit schönen Kronen \ 


ifil 


Tilia Moltkei. Moltkflihde. 

Diene Linde ist von sehr starkem Wuchs und prächtig belaubt. In feuchten, aber 
auch in hoben, trockenen Lagen sehr gut gedeihend. 


Tilia platyphyllns, GroNAblättrige oder Sommerlinde« 

Ihr starker, schöner Wuchs sowie grosse, lebhaft grüne Blätter zeichnen dies© 
Linde aus. 


Tilia tonientofta. Ungarische HilberUnde. 

Die aufstrebende, ovale, dichte Krone, ihr vorzüglicher, regelmässiger Wuchs 
sowie die unterseät h silbergr&ue Belaubung sind die so *ehr geschätzten Eigen¬ 
schaften dieser Silberlindo. 

Tilia tnnH'iiloaa fntermedia (tomentosa horizontalis). Lorkfrzweie, 

Nilberlinde. Weicht in der Kronen bilduug von T, tomentosa nur dadurch 
ab, dftis die aufstrebende Befundung lockerer ist, die Triebe langer sind und 
an den Spitzen Überhängen. Ein schöner Strassen bäum. 


Tilia vulgaris (Tilia intermedia). Zw lachen linde. 
Echte hellündlüche Linde. 

Hochgeschätzter Alleebaum von schön pyramidalem, kräftigem 
Wüchse, der nebst der Tilia eueblora zu unseren besten 
Alleebäumen zählt. 


Siehe 

* Notiz. 




Praehlbünmo mit herrlichen Kronen 


.Stamm- 

l Stück 

I» Stück 

Umfang 

cm 

M. 

M, 

10—12 

4.00 

300 

12 — 14 

5.00 

400 

13-15 

6.00 

600 

16 -IS 

8—9 

650 

18-20 

10—16 

900 

20—21 

15—20 

— 

10- 12 

3iW 

270 

1H—16 

5.00 

400 

16 —20 

7 — 12 

700 


8—10 

2,25 

175 

10—12 

3,00 

2iU 

12—14 

4,00 

320 

13 — 15 

4,50 

800 

14—15 

5,00 

420 

15—16 

6,00 

520 

16 — 18 

7-8 

600 

XÖ-20 

8—12 

7«) 

19-20 

12-14 

800 

20 -25 

15-16 

1200 

25- B0 

20- 25 

— 1 


10-12 

3,50 

300 

12—14 

4.50 

400 

13—15 

6,50 

454» 

16-18 

6,50 

500 

18—20 

8.00 

*i00 

20-22 

10—12 

800 

m-27 

12—14 

1000 

28-88 

15-20 

— 

8-10 

200 

150 

10-12 

2,75 

«IO 

12—14 

4,(X) 

310 

13—16 

4.50 

350 

14 — 15 

5,00 

400 

15—18 

6.00 

475 

18 - 1H 

7.00 

550 

18—20 

8—10 

— 

10-12 

3,60 

275 

12—14 

4,60 

350 

13—16 

6.00 

460 

16-17 

8-10 

650 

16-20 

12-16 

850 

20-25 

25—80 


10-12 

4,00 

260 

12 14 

6,00 

3;k> 

13-16 

6,00 

420 

16—18 

9—10 

060 

18—20 

12—18 

8o0 

20-25 

20—HO 

— 

8-10 

2,25 

175 

10 12 

3,50 

«7S 

12-14 

4,60 

300 

Ul—15 

6 t 50 

170 

14- 15 

6,00 

500 

15 - 16 

7-8 

600 

18-18 

8-9 

650 

17—IH 

9-10 

700 

18—20 

12—15 

1000 

20-22 

. 16—18 

1200 

28-27 

20-25 

*— 

ntärkere 



je nach 

60—100 

—p 

Schön heil 


! 


I 

I 

I 


Von stärkeren Linden,Tilia enchlnra, Tilia vulgaris nml Tilia toiniMitoea, von 13—20cm8tAvnm- 
mufjtng, 1mW ich einen bedeutenden Posten, boaomlers geeignet zur Bepflanzung von Prncht- 
8trannen, vorrätig. Picse Linden sind vor etlichen Jahren verpflanzt, daher vorzüglich be¬ 
wurzelt, wachsen leicht an und werden sich Infolge der reichen Hewurzelung rasch lutd sicher 
weiter entwickeln. Pie Stämme sind kerzengerade, und die Stamm hhho betrügt bis zur Krone 
2 f 50— 2,75 m. Je nach Wunsch gleiehinüssig zu liefern. Pie Preise sind sehr niedrig gestellt! 


Mehlbeerbaum siehe Kberesche. 

Pappel. 

Popnlns alba Bolleana. Pyraraiden-Ni Iherpappel. 

Vereinigt den arhnndpyramidalen, tftulenartigon Bau der italienischen Pappel 
mit dem Laube der Siiberpapp©l f und ist als einziger Säulenbaum in dieser 
Färbung von grossem Worte.... . . . 


7—9 


3,50 


250 


Grösse 1800 preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Alloe- mul Strasseiibäume. 


Populns all.a nivca. Kchte Silberpappel. 

Iiie jungen Trieb© sowie die Unterseite der Blittor sind seLmeeweiss, daher ist 
der Baum von höchst malorischer Wirkung'. 

Popnlns beroünengis, Berliner I.orbeerpappel. 

►Sie bildet schmal hochgehend© Kronen und eignet sich vorzüglich ala Allee bü um. 

Popnlns caitadensls. Kanadische Pappel. 

I nter allen Pappeln ist diese unstreitig die vorzüglichste und empfehlen» würdigste. 
Sie wm) hat »ehr schnell, und auf geeigneten) Botin jbtd ragt die jährliche foflüiBM 
dos SummdurcihmenttM» bis zu 4 cm. Das feine, waisae Hole lässt sich vorteilhaft 
verarbeiten, da es sieh nicht wirft. Selbst auf s* hlechtom Hoden, wenn er genügend 
feucht, ist die Anpflanzung noch sehr lohnend. 

Popnlns candicHiis. Yteiftft liehe Balsam pappel. 

Mil grossen, unterseita silberglänzendmi Blattern. Der Baum wächst sehr stark 
und ist als Alleeb&um sehr zu empfehlen. 

Pöpulns charkowiensis. Charkower Pappel» 

^*' n ii AT1S5<Jr<>r ^ tl, ? t ^ ( '* Dirk wüchsiger Bastard mit breit pyramidaler Krone, der »ich 
an Russland winterfester gezeigt hat als die Pyramidenpappel, von der er ab- 
stammen «oJL 

Popnlns Frcmontil. Fremonts Pappel. 

[>i.. westli.-br. V. rfr.-toim <U:r kanadischen Pappel, , lor sie in hohem Wuchs. Bad 
und Belaubung »ehr ähnelt. 

Popnlns nipra faatitfata. Pyramidenpappel (it.iieuisnii. p» PP oi). 

Allgemein bekannter, liohor, eine schmale, säulenartige Pyramide bildender Baum. 

Junge Stämme, von unteiL an bezweigt, ü,(m> -2,60 m hoch 

Popnlns rAsntnowskinna. Ra»ömow»ifeo.r«rhe l’appel. 

Eine tebhuft grüne und sehr groisblüttrige Belaubung zeichnet diese Pappel am. 
I Mo Blattknohfpen strömen einon angenehmen balsamischen Duft aus. 

Platane. 

Platamis Orientalin, noreenländiwche Platane. 

Hchöne frischgrüne Belaubung und mächtiger, ausgebreiteter Kronenban werden 
au diesem stark wachsenden Allecbaani ganz besonders geschätzt. Brauch barster 
und schönster Stransenhaum für breite Strassen. 

Prarhthkumo mit herrliohen Kronen 

Rotdorn siehe Dorn. 

Rüster. (Ulme.) 

Ulmnä eampestris nmbnionlifoni. H H£jelrüster. 

Ohno Schnitt tadellos kugelförmig wachsend. Prächtig dunkelgrün belaubt. 

l’hiius hollamlica Pittoursii einiger Baum sch.). Hollitudi^hf Küster. 

Die unter dietiem Namen im Handel gehende Rüster bildet wunderschöne, ganz 
gerade, glatt rindige Stämme mit einer gefällig und leicht gehanten, otwu» breit 
an»ladenden. Kruno, l>ie dunkelgrüne Relatihung hält steh ini Herhut lange um 
Baum. Kin vorzüglicher und stark begehrter Strasaenbaum. 

Prachtbäum© 


Ulm ns montana. Be re rü st er* 

Kräftiger Wuchs, groattblättrige, dunkelgrün© Belaubung und sohr schöner 
Kronenbau machen &ie zu einem sehr wert, vollen Strapsen bäum. 


Prachtbäume 

Ul in us montana atropnrpnrea. Bot blättrige Bersrrü«ter. 

AnfS^ozeichru-t durch einen schdn duukelroten Ton de» jungen Laubes, der nach* ! 
her in ein tiefe» Grün übergeht. ’ 

Ulm us montana superha. Prachtie:c 

Eine wegen ihre» pyramidalen Kronenhauee und wegen ihres grossen, vollen, sich 
sehr lange lim Baum haltenden Laube» zur Anpflanzung sehr empfehlen» werte 
Rüster, In Magdeburg und L'ingegoud kann man herrliche StrassenpflanzUDgen 
dieser schönen IHlster bewundern. 


Stainm- 
L’in fang 

1 Stück 

loo 6t 

cm 

Mi 

M, 

, 7-0 

1,50 

90 

10 — 12 

1,75 

130 

l 1Ö-1S 

2,50-5 

200 

. 13-15 

155 

150 

f 18-18 

2,50 

226 

i 1»-« 

3-5 

— 

i 

/ 10-1Ü 

1,25 

90 

12—11 

3.50 

120 

13—15 

1,75 

140 

16-18 

3,00 

200 

\ 18—20 

4-6 

—* 

j 7-9 

1,50 

100 

10-12 

2.25 

160 

| 16—22 

3-7 

—“ 

7-9 

1,25 

100 

10—12 

2.00 

125 

, 18—lö 

2,75 

200 

16—18 

3,50 

■- 

i 10-12 

1,75 

125 

f 13-15 

2.25 

200 

\ 7-9 

1,50 

110 

f 10—12 

2.50 

175 

— 

1,50 

100 

t 7-9 

1.50 

100 

10—12 

2,00 

150 

\ 13—15 

2,50 


/ 7 — 9 

8,00 


[ 10-12 

8,50 

BO O 

1 13—15 

5,00 

170 

16-18 

8—10 

750 

/ 18-20 

12—15 

1000 

' 20—24 

20-25 


I — 

8,00 

225 

i - 

4-6 

3.10 

/ 7 -° 

1.50 

IOO 

; io—i2 

2„(J0 

150 

12- U 

2,50 

seoo 

13-15 

9,00 

2r»o 

15- 16 

4.00 

850 

1Ö—18 

5.50 

7,50-10 

i%0 

' 18 20 

«5Ü 

i 20-24 

12 15 

1200 

2H 26 

15—18 

1500 

' 26—Mg 

18-25 

1800 

7-9 

1,20 

H5 

10-12 

1,75 

IBO 

12-14 

2^50 

IHO 

13-15 

2,75 

2li O 

15-16 

8,75 

«90 

16-18 

6,00 

460 

18-20 

7—10 

550 

20—24 

12-15 

1200 

i 23-20 

1&-18 

1600 

\ 27-34 

16-30 

“ 

J 10-12 

3,00 

4,00 

200 

18-15 

300 

V 16-18 

7—9 

— 

7-9 

2,25 

140 

10-12 

2,15 

160 

12—H 

3.00 

220 

18—15 

8,50 

270 

16-18 

6,00 

500 

18-20 

7—10 

— 


f 
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Allee- iiimI StrassenbSume. — Trauerbäume (Hiingebäume). 


LTlmiiM vcgetji. StarkwüchsiK« Küster. 

Eine der wertvoll^toB und stärk Ktwüclisigen aller Rüstern. Scli««n pyramidal sich 
I bauende Kronen, prächtige, grossbUittrige Belaubung und vor allem die unerreicht 
f schnelle Entwickelung und Widerstandsfähigkeit zeichnen sie als Alleebanm ganz 
• besonders an». 

Pracht bäume 


Sulzha (i tu. 


Ilali mode ndron Rrgeiiteiun. SHbcrsraaer Salxbanm. Ein Bäumchen mit, 
zierlich ü Verhängend ex* graugrün belaubter Bezwoigting, im Juni mit roiftlÜft* 
färbeneu Schmettertingsblüton gesellmiickt.. . . .. 


/derapfVI. 


Pirna ftniihiiTicla. Iteirh blühen der Zierat*Tel« Die dichte, r* immde 

Krone bil t*T im Mni ein rioigfs. zartrosHfarbcuea Bukett, dessen Schönheit, duroh 
die Jtanoeei i: farbenen Knospen noch wesentlich erlicht wird . . 

Pirns Srludtleckeri. Sehe I dev kera Zieraprel. H.-rv..rra-»*nd ^bön im 
Flor seiner röt lichweissen, gefüllten, grossen Blüten und der prächtig absterbenden, 
karmesinrusa Knospen..... 


Stamm- 
Uinfa&g 
cm 

t Stück 

M. 

7—9 

10—12 

12 — 14 

13— 15 

15— 16 

16— 18 
16-20 
20-24 

1£5 

1.75 

2,50 

2.75 

3.75 

5,00 

7-10 

10—12 

25-30 

14—25 

7-9 

250 


2,25-3,50 

— 

*2,50’3,50 

M 


HM) Nt 

M. 


00 

150 

»<J0 

»40 

340 

450 

600 

900 


aoo 


200 


225 


11 

Tr a ii erbii u in© 

Iffi) 0 


(llungcbnumc). , 

- 


Der Kultur meiner Trauorbäume wende ich ganz besondere Aufmerksamkeit zu; jeder einzelne Baum wird 
sorgfältig kultiviert, um eine möglichst gleichm&ssige und schon hängende Form zu erzielen. 

Unsere Trau er bäume, besser Hängebttumo, finden nicht nur an Orten der Trauer, sondern hauptsächlich als 
Einzel bäume auf Rasen, im den Ufern der Gewässer, sowie zur Bedachung von Lauben und lauschigen Blätzchen 
Verwendung. Allen gemeinsam ist ein gut hängender Wuchs; während ein Toil sich durch prächtige Belaubung 
auszeiohnet, tritt bei dem andern ein grosser HlUtenreichtum als zierende Eigenschaft hervor, Lurch richtige 



Auswahl der Gehölzart kann kaum eine andere Baumform der Stimmung der ganzen Umgehung ein so eigenartiges 
Gepräge geben, wie gerade der Hängebaum, 


Traneraliorn. 

_ _ _ __ * 

1 Stück 

M. 

io Bt. 

M. 


Acer dasycarpnin pendnlitm. Hängender Silberahorn. Mit schöner Belaubung 

und zierlich hängenden Zweigen. Beansprucht einen freien Platz, um sich zur ganzen 
Pracht entwickeln zu können. Hochstämme . 

2,75-8,00 

25-60 


Acer dönyc. Wien. Hängender, geschlitzt blättriger Silberahorn. i*t, einzeln 
gepflanzt, durch starken Wuchs und zierliche Belaubung einer der wort vollsten 

Trauerbäume. Verlangt einen möglichst freien Stand. Huchfetämme. 

100 Hf. M. 180—500 | 

2,75 — 15,00 

»S—100 



Tran er ap fei. 

Pirus Exzellenz Thiel siehe Seite los . 

Pirna maltis pendula „Elise Rathke“. Tranerapfel „Elise Rathke“. sehr 

empfehlenswert, stark hängend und dabei sehr reich tragend. Die Früchte dieses 
TrauerapfeU sind als Tafelfrucht brauchbar. Hochstämme .. 

Trauerbirke sieht unter n Laubhölzer" Seite &/. 


2,50—4,00 


20—3ß 



Trauer buche. 


(Auf Verlangen mit Ballen in Körben versendhar.) 

Fa^us sylvatica atropurporea pendula. Trauerbliithnohe» Dmikeipurpurrote 
Belaubung. Die allgemein bekannte Blut buche in schön hängender Form. 

Hochstämme, !l—4 jälir. Kronen , . . 10—20 

Fagns sylvatica pendula. Gewöhnliche TranerbncHe. sehr zierender und sich 
originell bauender Baum, auffallend durch dichte, dunkelgrüne Belaubung. 

Von unten an bezweigte Hindi Stämme, m hoch 15—20 

, n ^ . * 4/,0-KÜO „ . ' 25—00 


ISO ISO 
200 450 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen 250 Hektar. 
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Trauerbänme (Häneebäume). 


Trauer«! orn. 

Cratai'jrllM pendnln. WcissblÜbend pr Tranerwoissflorn. Kino Wisch 

hllttifftflwtdgige Form, die im Mai in ihrem schneeigen Bltttensohmuck eine schöne 
Zierde ist. während später die vielen ruteu Fruchte angenehm ins Auge fallen. 

Hochstämme ...»*■ 

Oata^gns mmiogyna pendula rosea. Ro*abl Übender TrM6TWei*8donh Durch 

Heine leuchtend bellrose Blüten und die Fülle derselben ein ungemein zierender Baum» 

Hochstämme ...... 

Trauerelieresche- 

Sorbus anenparia pendula. GewAbnlicbe Trauereberesche. Scharf hängende Abart, 
im Mai geziert mit zahlreichen weiten Blutendolden ; vor allem aber wirken schon 
von Anfang August «n bi» in den Herbst hinein die geh urho'h roten Fmchtdoldou 
sehr ansprechend .... 

Tranoreiclie. 

Queren« ix'ilimnilnln pendula. TrHnerstii'leielie. Durch ihr «turkes W.chstum 
sowie durch die schone Belaubung und den leicht hängenden Wuchs ausgezeichnet. 

Hochstämme . . 

Qnorcus toza pomtnlü, TranerpyrcnilenHehe. Zierlich Üherhängende Krone und 
tief gelappte, graugrüne Belaubung sind die Kennzeichen dieser hübschen Form, 

Hoch stamme .. 

Traomaclie. 

KraximtH exeelnior pendula. Gewöhnliche Traiieresche. Die alte, bekannt« Trauer* 

esche. Zur Bildung einer Laube oder als Grufabaum gleich gut zu verwenden. 

m Hochstämme mit kräftigen Kronen 

bulo Handelsware IOO HU II. 1*0. 

Tranerkaragane. 

Carajjana arboreucnnÄ pendula, Gewöhnliche Trauerknra^ane. Die Karagane mit 
ihren straff herunterhätigomleu Zweigen und dicht, besetz* mit gelben Schmetter lings- 
blttten ist einer unserer beliebtesten Trauerb&umo. Sowohl als Schmuck dos Gartens 
wie für Gräber vorzüglich geeignet, Hoch* und Mittelstämme . . . 

Caragana pyjgmaea. Peinzweigi^e Hangekaragane. Mit graugrüner Belaubung. 

Die Zweige hängen in Form von langen, dünnen Ruten senkrecht zur Erde nieder, 
und der Bau der Krone ist sehr zierlich. Zur Blütezeit noch zierender. 

Hochstämme , . * 

Tr nu er k i mr h e. 

Prunn» adda nein per Horen*. Allerheiligenkirsche. Blüht den ganzen Sommer 
hindurch; die dichte, feine Bo/.weigung und Belaubung macht, einen sehr zierlichen 
Eindruck. Hoch- und Mittelstämme . , . 

Prunn* avium pendula. Hängende Herzkirsche, sehr wertvoller Zierhanm mit 
grossen, essbaren Früchten. Hoch- und Mittelstämmo.... 

Prunn* frntico*« pendula. Tranerzwergkirsclie. Niedliches Bäumchen mit rund¬ 
licher Krone von geringem Fm fange, die sehr dicht- und foinzweigig und zierlich 
belaubt ist, Hotdi- und Mittel Stämme . « ♦ 

l J n*tms pendula strhe . Seite 114 

tt sen ul ata Sfttdari-Sakura , , 115 

Tranerlinde. 

Tiiia bcftnm«ntirt pendula. Bcanmonter Trauorlimle. tu zioriicbem Bogen hängen 

dio Zweige der lebhaft grün belaubten Krone über.. 

Tranerriiater. 

Ulm ns ameiicana pendnla. Amerikanische Trauerrüster. Schön hängend, hell¬ 
grün belaubt und von leichterem Kronen bau als l imus rnont. pend. 

Hochstämme. 

Ulnm* camp. anbero*a pemlnla. Korktranerrüaler. Eine Korfcrütter mit zier¬ 
licher Belaubung und eigentümlich bizarrem, stark hängendem Wuchs. Die Zweite 
eind dick mit Kork umgeben, und das Aussehen dos ganzen Baumes ist eigenartig 
und ansprechend. Hochstämme. 

Ulmn* montan» pendnla. Groasblilttrige Trauerrüster. Mit dunkelgrüner Bo- 
' laubung, Kür Gräber und zur Bedachung von Lauben ein 

sehr geschätzter Baum. Sehr schöne Hochstämme. 

Mit ausgesucht starken Kronen , . # 

€<utc HanddHware 1ÖO HC, H. 2äO. 


1 Stück 

M. 

10 st. 

M. 

a,BO-3.FiO 

20-25 

2,50—1,00 

20-30 

2,60-4,50 

20—40 

3.50-7,00 

80-50 

1,00—7,60 

35—70 

2,50-5,00 

28-45 

2,00—4,60 

18-35 

2,50-3,50 

20-32 

2,50-3.00 

20-25 

2,50—3,00 

30—25 


18 — SS 

3,60—5,00 

25-40 

2,50— 4,00 

22-35 

2,50-7,50 

22—60 

3 50- 1,00 
5,00—71)0 

22-85 
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l Stück 

IC. 

10 St, 
M. 

2, BO 

8,00—7,50 
20—80 

23 

2?—80 

2,00-4,50 

18-35 

2^0—5,00 

22—36 

2,00—4,50 

18—30 

2,25—4,50 

20—35 

2,50—5,50 

20—25 


Tranerbäunie (Hiingebänme). 


Tranerwelde. 


Salix ftllm vitcllina pomlulft. Tranen! Otter weide. Diese schönste. Trauerweide des 

1 ■ Nordens verdient die weiteste Verbreitung. Sie bietet 
in unseren und nördlicheren Breiten den besten Ersatz für die schöne, aber 
empfindliche Salix bahvlotiiea. Die bimlfaden förmigen Zweige hängen schon bei 

jungen Bitumen bis an die Erde herab. . , , ,.... . . . , 

Hochstämme ... . . 

„ ex t.r Autarke. 

S&lix blanila. Breit blättrige Trauerweide, Durch die breiten Blatter an hübsch 

überhängenden Zweigen als Truuerbaum von schöner Wirkung. 

Von unten an b ©zweigte brühig« Hochstamm©.100 St. M. 130 

Salix caprea pendula. Breitblättrige Trauersatitweide. Die bekannt© schöne 

Trauerweide, Hochstämme .. 

Salix eleffantlasima, Zierliche Trauerweide. Dies© Hängeweid© trügt 

ihren Namen mit Recht, denn sie tna^ht. mit ihrem herabhfincenden, feinen und dichten, 
acbm&lblätt rigen (»ezw©ig© in der Tat, einen sehr zierlichen Kind ruck. Sie wächst 
bald zu hrilftigon Räumen heran und ist ule ausgewachsener broiikroniger Baum von 
hervorragender Schönheit, Von unten an bezweigte Ho«-lidämma.. 

Starke HttndcUwnio IQQ St. >1. 1*1Q. 

Salix purp. HCbar feil! »ergensis. Fein blättrig 1 Trauerweide. Eine der zierlichsten 
Trauerweiden. Hochstämme .. 

Salix pitrpnrea pendula. Purpurz wcig ige Trauerweide. Feinzweigig, mit feiner 
graugrüner Belaubung. .Hochstämme ............. 


Trauerweiden. 


Grösse IctOO preuss. Morgen 450 Hektar. 
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Verpflanzte Wald- und Parkhiiume ohne Kronen (Heistern). 

Verpflanzte Wald- und Parkbäume ohne Kronen 

(Heistern) 

zur Weiterkultur für Baumschulen, zur Aufforstung, zur 
Anlage von Parks und Gärten, für Wildremisen und für 

Schutzpflanzungen - 1 - * 

Unter 10 Stück einer Sorte werden zu diesen Preisen nicht abgegeben. 



Acer campest re. Fclilahorii 


T f 


1t 


Wien 


if 


Aus weitem Stand uaeiirni» 1s verpil, 
Goftohlitzt hlättcsrifjor • * * •. 


Acer pseiidoplatamis. llergahorn 


Acer psendoplatanns atiopurpurenm. l»u rpnr-H ersah o ru, Verwunden } 
Acer sucehariiiuni. Grosser Znckerahorn. 


Aesculus hlppocastanum. Gemeine Rosskastanie 

Ailanthus glandulosa. Goiterbanm .. 

Almis glutinosa Schwarzerle .. . . 

Ainus incana. Weisserie ... 

faragana arboresceuß. Karagane. 


< Imlriistis lutea. Fehles Gelbholz 


Aua weitem Stand mehr malt, verjtfl. 


Fraxinus excelsior. Gemeine JEsche.2x ven>fi. 


Aus weitem Stand mohrmnJs vorpfl 

Ginkgo biloba. Ginkgo. 

Jnglans cinerea. Hut (ermiss... A 

Juglans nigra. Schwarze Walnuss... . . . . j 

Firn*. AepTel, veredelte \ , , _ , ^ 

Pirns. Kirnen, veredelt« I flchw! "' ho H** 11 ' und MitteistAmme.j 


lltihe 

10 Ht. 

in Metern 

M. 

V 1,25—1.50 

3,00 

H 150-1.75 

4,00 

1 l ,2'i 1, 1 0 

2,00 

1 1,75—2,25 

8,00 

I 1J»—2,00 

8,00 

1,75—2,25 

4.00 

1 2,00—3,00 

4,50 

1,50—2.00 

0,50 

U 1,50—2 00 

1.60 

1 2,00-2,50 

2.50 

1 t .50-2,00 

3,00 

2,00 2,50 

4,00 

' 2.50 3,00 

6,CO 

) 1.50—2,ÜG 

2.00 

j 2.00—2,50 

3,00 

t i,r>o 2 j 00 

8.00 

2,00—8*00 

4.60 

1 8,00-3.50 

«;oo 

( 1,60—2,00 

8,60 

2,00 2,25 

7.60 

1 2,50—3,00 

9,00 

1 1jßO— 2,01 

2,60 

I 2,00—2,50 

3.60 

1 2,50—8,00 

4,00 

1 8,00-3.60 

8.00 

l 2,00—2^0 

7,50 

i 2,50 3.00 

9,00 

t t,60—2.00 

5,00 

f 2,00-2,60 

6,00 

' 1,00-1,60 

8X0 

' 1,60-2,00 

8.60 

1 2,00—2,50 

6,50 

2,50^-3^00 

ß,00 

\ 1,60- 2,00 

3.50 

f 2,00-230 

4,60 

i 1.50-2,00 

2,60 

t 2.00 2,BO 

S.50 

[ USä-j. 

2.50 

1,50— 1,75 

3.00 

1 1,75—2 25 

4.00 

I 1 1,50—2.00 

4,00 

, 2.00—2,60 

5,00 

1 2 .r»o 3 00 

ß;50 

*2,00—2,50 

10,00 

, 1,25—1,50 

8,60 

1 1.60-2,00 

4,60 

! 1,25-176 

2,0ö 

1,75^2.26 

3,00 

1.26—1,50 

4.50 

I,5f>—2.00 

6.00 

2,00—2,50 

7,00 

2,50- g,fK) 

9,00 | 

1.25-1,50 

1,00 

1,60—1,75 

1.25 

1,75 2,25 

1,50 

2,26—2,60 

8,00 

i,an— i.fhi 

2,50 

1,75-2.26 

3.50 * 

2.25—2,75 

4,00 

2,75-8.50 

5,00 

2,25 —2,50 

15,00 

2,00-2,60 

s.no 

2,50— KW 

9,00 

1,60—2^00 

7,00 

2,00—2,50 

9.00 

__ 

6,00 

1 

li,00 


lmi Sr. 
M. 
2j 

35 

13 

20 

22 

SB 

(0 

60 

10 

20 

20 

83 

40 

12 

20 

22 

40 

&ü 

65 

66 
75 
20 
m 
m 
60 
66 
7a 

40 

50 

23 

28 

4o 

50 

30 

40 

20 

30 

20 

25 

216 

80 

40 

56 

90 

80 

35 

15 

20 

36 
45 
60 
60 

7.50 
10 
12 
. a> 
20 
30 
35 
40 

100 

75 

B0 

60 

HÜ 

45 

50 


f 
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i 


Platanus orientalia. Jlorgrenlämlisrhe Platane.. . 1,76-2.26 


Vi-rertluiigeD | 


i 


Popnlus alba Bolleana. Pyraniiden-Silberpappel 

Popnlus alba nivea. Silberpappel. . .. 

Popnlus angnlata. Karolinische Pappel..-. \ i'juo —££) 

Pu pnhis angulata Medusae . . . , . 

Popnlus halsamifera. Balsam pappel 

Popnlus canadensis. Kanadische Pappel 


! 


• • 


1 




\ 


Popnlus candicans. Heimliche Balsampappel .. 

Popnlus cliarkowieiiafs. Charltower Pappel .. 

Popnlus Engenei. *>..*.* .... 

Populua Fremontii, Freoionts Pappel .. 

Popnlus nigra betuHfolia, Birkenblättrige Schwarzpappel 

Popnlus nigra fastlgiuta. Pyramidenpappel .. 

Popnlus Rasumowskiauft .. > ♦ . .. 

Popnlus »erotina.. 


1 


I 


*1 


Popnlus Siraouii.*.. 

Popnlus snaveoleiiHi Wohlriechende Pappel 
Populns trichocarpa.. 


{ 


i 


Prunus cerasifera purpurea. 1*1 uip fl au nie , . . VerodiuDgen j 


Queren s pedunculata. Sommer- oder Stieleiche 


l 


Querens rubra. Amerikanische Roteiche 

Ans weitem Stand mehrmals verpfl» j 

Rubinia pseiulaeaeia. Gemeine Akazie . } ^ 

Rubinia pseiulaeaeia Bessoniaua« Hess«ns Akazie . VeredUingen 

Salix nlba argentea. Silberweide ... 

Salix alba vftellina britzensis. Rintrote Dotterweide .. . 

Salix blau da, Rreitblättriere Trauer weide.. 

Salix elegantissiuia. Zierliche Trauerweide.. . 

Salix Seringeana, Seringes W r elde ... 


I 


I 


Sorbus aucuparia. Gemeine Eberesche 


i 


Sorbus auc. moravica. Mährische essbare Eberesche . . ( Vc*ro<iluDgeu J 

Sorbus anenp. rosslca miijor. Grosseriichti^e Russische essbare 

Vvberesehe .. . .. Verodlungen 


Sorbus hybrida. .... ..Veredlungen | 

Sorbus intcrincdia. Schwedischer ülehlbeerbanm.. 

Tilia americana...-.J 

Tilia ßlecltiana. Blechs Kinde. ... 


Tilia cnchlora. Krim linde ... VerediuugeD ^ 

Tilia Moltkei. Moltkellnde .*.. Veredlungen I 


Höbe 

Öt. 

100 St. 

ln Metern 

M, 

M. 

1,75—2.20 

9,00 

75 

1,00—1,50 

7,00 

60 

1,50—2^00 

BX0 

70 

1,50-2,00 

4,00 

35 

2.00- -2.50 

6,00 

50 

].',J 2,00 

3,00 

25 

2,00—2,50 

4,00 

35 

1,60 2,00 

3,00 

25 

2.00—2,60 

4,00 

35 

1,25—3,00 

3,00 

25 

2,00—2,50 

4,00 

30 

1,00-1,50 

u» 

12 

2,00—2,50 

4,00 

35 

2,50 3,00 

5,00 

45 

1,50-2,00 

8,00 

26 

2,00—2,50 

4,00 

36 

2,00—2,60 

4,00 

36 

2,60—9,00 

6,00 

50 

2,00—2,50 

4,00 

35 

2.50 !UO 

6,00 

60 

2,00 - 2.50 

6,00 

45 

1.50—2,00 

3,50 

30 

2,00—2,50 

6,00 

40 

1,50—2,00 

4.00 

SO 

2,CO- 2,50 

8,50 

55 

2X>o-aoo 

7,M 

60 

2,00—2,50 

4,00 

35 

1,50 — 2,00 

3,00 

2f> 

2,n0- 2,50 

4,00 

85 

2,50 -5,00 

6,00 

T4) 

1,50-2.' i) 

3,00 

25 

2,0(J ■ 2,50 

4,0u 

35 

2,60 -11,00 

6,00 

60 

1 ^0— 2,00 

3,50 

¥ 

2H 

2.00—2210 

Ö T 00 

60 

2,50" -5,00 

7,00 

60 

1,50—1,75 

7,00 

60 

1,75-2,00 

»,00 

76 

1,25 — 1,50 

2,60 

22 

1,60—1,B0 

3.60 

28 

2,00—2^0 

5.00 

45 

2,50—3,00 

7,50 

60 

1,25—1,76 

6.60 

60 

1.75-2,25 

10.00 

90 

2,00-2,50 

6,00 

46 

2,50—3,00 

6.00 

65 

2,25—2,75 

7,60 

65 

1 

lO 

■r— 

5,00 

40 

1,50-2,00 

4,60 

30 

1,76-2^) 

5,00 

40 

1,75-2,25 

550 

45 

1,50-2,00 

a,oo 

25 

2,00-2.50 

4,60 

36 

2,50—8,00 

6,00 

60 

L £5—1,50 

9.00 

2ö 

1,60—2,00 

4,00 

35 

2,00-2,60 

6.00 

40 

2.50-3,00 

6.50 

65 

1,50—1,75 

6,00 

45 

1,90—2,25 

6,00 

55 

1,25—1,75 

5,00 

40 

i 25—1,50 

4,00 

30 

1 j60—2,00 

6,00 

60 

2,00—2,50 

7,00 

60 

2,00-2^0 

7,00 

60 

l t 50—2,00 

7,00 

60 

2.00—2,60 

9 t 00 

70 

1,50-2,00 

9,00 

80 

1,35—1.60 

6,00 

45 

1,50*2,00 

6.50 

65 

*2,00—2,50 

9,00 

75 

1,50—2.00 

7,00 

60 

2,00—2,60 

| 10,00 

90 


r 


T 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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Verpflanzt© Wald- und Parkbäume ohne Kranen (Heistern). — Nchlingsträucher. 


i 


Tilia platyplnUos. Orasshlättrfge Idnde, ........^ 

TiliH tomentosa. Ungarische Silberllnde . ........... Veredlungen [ 

Tilia tomentosa intermedia, JLockerzwcigrigre Silber linde Veredlungen 


\ 


Tilia vulgaris. Zwischen linde 
Ulmus. Rüster, Dime. 


i 


lliilie 
in Metern 

1,25—1,50 
1,60—2,00 
2,00- 2,50 

1.50- 2,00 
2.00-2,50 

1.50— 2,00 
2,00 2,60 

1.60—2,00 


I 2,00-2,50 
2,50 —15,00 


Ul mos montan a Huperba. Prächtige II ergrünter. Veredlungen 

Ulmus vegeta. Starkwüchsige Rüster . . Veredlungen 


1.50— 2,00 
2,00-2,60 

2.50 — 3,00 

1,75—2,00 

2.00-2,50 

2.50- 3,00 

1,60-2,00 
2,00- 2,50 

2.50- 8,00 


io St. 
M. 

4,00 

5.50 

0,00 

12,00 

18,00 

9,00 

15.00 

1 .50 
10,00 
12,00 

4,00 

0,00 

7,00 

5.50 
7.00 
ÖJ00 

5,00 

0,50 

7,60 


; nn St, 
M. 

m 

45 

75 

110 

150 

70 

110 

HO 

60 

1ÜÜ 

85 

60 

60 

45 

60 

75 

40 

55 

65 




Schlingsträucher 'V 4 


=^5 


Nachstehende SchHnggehöläsn sind besonders zur Bekleidung von Wänden, Lauben, Säulen. zu Featons ubw, geeignet 

und tu schönen, starken Exemplaren absehbar. 


A ältere Beschreibung der einzelnen Ar lat und Formen siehe unter „Laubhölzer *. 


10 kräftige Schlingsträueher in 10 Sorten .... meiner Wahl 
10 besonders starke Schl ingsträucher in 10 Sorten r . 

25 kräftige Schlingsträucher in 25 Sorten .... „ 

25 besonders starke Schlingsträncher in 10 Sorten « 

100 kräftige Schlingeträucher in mehreren Sorten „ 


m 

*4 


M. 7, 
M, 9. 
M. 15. 
M. 28. 
M. 45. 


Nr* 


l 8lUck 

11 

io ÖL 

160 HL. 

n 

1 

Actintdlaargiita. SpitxblHttriger 9tra hlengri ff ei. Japan. Schlingstraueh 

•fli +■ 

1,25 

M. 

10 

M. 

2 

„ kolomikta, Mandscliurischer St ruh len griffe! . .. 

1,50 

12 

— 

I 

Akebia quinata. Akebie. ... .. 

1,00-1,50 

8-12 

— 

lö 

Ampelopsig Engeim&Illlii. Kleinerblättrig als hederacea, sehr zierend, 





selbst klimmend... ... 

D,60—1,2ö 

7,60-10 

66-90 

6 

„ kederacea. Echter Kl immer. 

0,80-1,26 

7,60—10 

65—90 

2 

„ quinqnefolia. Wilder Wein. Besonders stark. Oft. 2 m lang. 4— 6 Ranken 

0,75 

6,50 

55 


Kräftige Handelsware..... 

0,60 

6,50 

45 

4 

^ Veitchii. Sohr zierender Selbstklitnmer ... 

1,00—1,50 

9-12 

60 

1 

Aristolorhia Hipho, PfeifenWtüde. Sehr kräftige Pflanzen, U/i-2m lang 

1,50—8,00 

12—26 

100-225 

2 

p toiiientosii. Mit kleineren Blättern als die vorige.. . 

1,00 

8 


1 

Bereiteni<*a raeemnsa , . . 

1,50 

12 

— 

8 

l’elasirus an^ulata latirolla. 

2,00 

— 

— 

9 

« FlHSeilliriH. Noch Heltenor ostasiatischer Schlingstrauch .. 

1,00—1,50 

8-12 

— 

6 

r orbicnlftta. HiuidbliUtrig;er Haiimmdrder . . 

0,75— 

6—10 

— 

1 

» gcandeuH. Kletternder Baummörder. . 

0,75—1,25 

6-10 

— 

3 

ClematU vitalba. Weiaa© Waldrebe. Reicher Flor im Nachsommer , 

O t 75—1,00 

6—8 

60 

4 

„ viti eella. Blaue „ Eeichbltlhend vom Juni bis Her bat 

0,75—1,00 

6—8 

50 


„ GntHHblnmige* in besten Sorten . .. 

1,50 

14,00 

125 


„ Kleinblumige Arten und Abarten .... 

1 ,1X1—1,50 

B — 12 

75 


Glycine siehe Wistaria . 





Hedera. Ef0Uf kleinblättriger, grüner. In Töpfen resp, mit Ballen .... 

0,90-1,50 

9-ia 

70 


„ Die bekannte, schöne, gross blättrige Form, Kräftige Pflanzen mit Ballen, 





ca 2 m hoch . . . . . 

3,60 —4,60 

83-40 

320 


Lonicera capri feil am. Geissblatt, Jelängerjelieber. (Siehe auch 




unter „Laubhöhjer 1 *) .. t .. . 

0,90—1,50 

8-12 

— 

1 

Bfenlspermum cauadense. Kaoadiecher Mond hü me 

s 

■pH 

t- 

+- 

o 

B—10 

— 

3 

* dahuriemti... 

1,00—1.60 

B—12 

— 

1 

IVriploca graeca. Bannischlni^e . . . ... 

0,75-1,25 

6-10 

— 

8 

Polygonnm baldschuanicum. Knöterich. Ein 4 m und mehr hoch 





schlingender Strauch für sonnigen Standort und durchlässigen Boden (siehe 





Abbildung unter Laubhölser t Seite JiÖ) ... 

2,00—8.00 

16-26 

-— 


1 * 6Sa siehe die i^eOfrrösfn-Sor^M ... 

0,70-1,26 

6-10 

50—90 


RlbQS siehe unter ^LauhhÖlzer* ...... 

0,50—1,25 

4-11 

— 

1 

Tecoma radieane. .las ui in trompete.. 

t t C0 — 2 00 

8-16 

— 


A itlS odoratissima, wohlnech. Wein u, andere amerik. Sorten s. u. „ Laubhbtxer u 

1,00-2,00 

9—16 

— 

2 

Wistaria chiuenaia. Chineaiache Glycine. Besonders starke Pflanzen 

2,50-4,60 

22-40 

17fr 


Junge Pflanzen im Topf.. . . .. 

2,00 

18 



11 * 
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Gründung des Geschäfts 1720. 


































































































Notiz: Bei Aufträgen ist auf dieses Sonderangebot Bezug zu nehmen. 



Sonderangebot 

über grossere, mehrmals verpflanzte 

Koniferen zum Auffomen, 
für ttlildremi$en, fasanerien etc. 


Diese gesunden und vorzüglich bewurzelten Pflanzen sind infolge Schönheitsfehler als Einzelpflanzen nicht 
verwendbar, zu obengenannten Zwecken jedoch vorzüglich geeignet und die Preise ausserst billig gestellt, f 



a) Ballenhaltende. 


Abies b&tsamea, Halaamtanne 


Höbe 

ln Metern 

0,60-0.70 
0,70-1,00 
1,00—1,25 
1,25-1,60 

0,40—0,70 
0,70—0,90 
0,90—1,20 
1,20-1,60 

0,30-0,50 
1,50—2,00 
1,76—8,00 

subalpin«, WestameriK. Balsam tan ne..{ l / 


homolepis, üliUKotanne 


Nontnmnniana, Üordmannfttanne 


( 


l 


Voitchii, 


\eitchs Tanne .. J 


I 


I 


0,40—0,70 
0,70—1.00 
lfOO-1^5 
0.70 


Chamaocyparl» pisifera, ErbsenlVuchti^e Zypreasc. 

In verschiedenen Varietäten 

Juniporns, Wacholder.. . . ... . . ..{ n 7 ü~i’oo 

Larix, Lärchen . ....... > . ... 0 , 60 - 1,00 

0,30-0,60 


Picea excclfla, Rottanne..) q^o^otü 


Rot f an Hie, diverse ViudefrAten 


Veredlungen 


pnngcns 


* 


0,70—1,00 

0,30-0,60 
0,70 — 0.90 

0 , 110 -o,sn 


argentea, Silber«Rlantanne. .......... j i^Zqoo 


Firnis atiobris, Weymouthskiefer 
Pseudotsuga Douglasii, IbingUiMtanne 

Tlmva, Lebensbanm .. 

mf 

Tsuga canadoiiHis, II ent lock staune . , 


0,40-0.60 

030—0,60 

0,75—1,00 

1 , 00 — 1,20 

130-2,00 


to st. 

M. 

5,00 

8,00 

10,00 

16.00 

8,00 

10,00 
12,00 
16,00 
iv,co 
60,00 
70,00 

15.00 

18,00 

15,00 

40,00 

7,00 

9,00 

12100 

ß<00 

8 00 

7/0 

3.50 

o.OO 

lO.oo 

3,00 

7,00 

25,00 

f»0,0o 

5,00 

5,00 

7,00 

N,rn.f 

26,00 



*9 c 



Taxus als Unterholz. 


Zur b’nterholifii'iflaxtaun^ in Ptirks un«i grOaäüren Gärten sowie ?.ur Einsprongung 
7'axuHbäKrhe. gur bezweigt, ballen haltend, ca. 0.40—0,75 m h. ....... lOtf St 


in S-'htinmigen empfidile ich 
tück M 110; 1000 Stück M. 1000. 


I 


t 

# 


b) mehrmals verpflanzt, ohne Ballen, vorzügl. bewnrzelt. 


Abies, in Sorten meiner Wahl.. .. ^ 

rhaiuaecyparis, in Sorten meiner Wahl .. } 

Picea aibn, .\ordamerik. Welssflchte, schmal. 


oxcelsa, Rottanne 
m ienta]]H ........ 


pungens . 
Pin uh Haukstaim 


Hlib« 

10 St. 

lüu St. 

lOOOSt. 

; +j 

1 • 

in Mrtora 

M. 

M. 

M. 

a 

Ö 

i 030-030 

J ,75 

12 


tt 

CJ 

xs 

0.50—0,70 

3.00 

24 


■■ 

<p 

Kn 

’ 0,70 — 1,00 

6,00 

— 


© 

QU 

fl 

\ 0,50—0+75 

430 

HO 


♦* 

n 

3 

v 

> 0,75—1,00 

500 

_ 

_ 

hfl 

HU» 

© 

t 0.30 - 0,5(^ 

0,50 

2 

12 

“ 


t 0,40-0.70 

1,00 

4 

20 

3 

© 

h£ 

| 0,35—0.50 

0+60 

2 

10 

’S 

fl 

f 0,50—0,70 

0,76 

4 

20 

ts 

© , 
u 

ö t 30 - 0,50 

2,50 

12 

_ 

O» 

m 

© 

0+80—0,40 

1,20 

6 

40 


m 

© 

0,40-0,55 

1 T 1 l 

14 » | 

8,60 

25 

SQ 

V5 




T 


Grösse 1K00 preuss. Morgen = 450 Hektar. 


T 





































































Früheste Kartoffeln. 

Blassrote Delikates». LänglidirumL, gelb mit gelbweissem Fleisch, sehr früh und 

ertragreich........ 

Early Rosa, echte, Frühe amerikanische Kartoffel, ausserordentlich ertragreich, . . 

Frühe* Blaue (Richter). Bekannte frühe Sorte, Anbau sehr lohnend. 

Juli (Paulsens). Ertnigreiche frühe Speise- und Salatkaxtoffel. 

Juni (Neu), Aller früheste Kartoffel, sehr wohlschmeckend uud ertragreich ....... 

Kaiserkrone. Ertragreichste Frühkartoffel, ist sehr wohlschmeckend und kocht sehr 

früh mehlig ..... . , * 

Lange weisse Sechswochen. Die echte verbesserte, gelbtieischige Nierenkartofiel 

(Kidney), bekannte früheste und vorzüglichste Treibsorte . . .. 

Feile von Erfurt (Neu). Hochfeine, ertragreiche, sehr frühe, wohlschmeckende 
Nierenkartoffel.... . . , 

Mittelfrühe und späte Kartoffeln. 

Böhms Erfolg. Eine sehr ertragreiche, mittelfrühe Speise- und Wirtschaftskartoffel 

mit hohem Stärkegehalt. . .... 

Bruce (Engl. Züchtung), Verbesserte Magnum bonum, unterscheidet sich von dieser 
Sorte durch kräftigeren Wuchs und höhere Erträge ohne jede Krankheitsspur 

Jtabersclie. Sehr gute, rote, reich tragende Winterkartoffel. 

Fürstenkrone (Richter), Weisse, fei nsch meckende, mittelfrühe, glattovale Speisekartoffel. 

F ürSand-und sch werenLehmboden.Liefertm trocknen und nassen Jahren hoheErträ ge 

Juwel (Richter). Sehr ertragreich und unempfindlich gegen Krankheiten. 

Königsaar. Der Maguum bonum ähnliche, sehr ertragreiche Speisekartoffel mit 
2O°/ 10 Prozent Stärkegehalt. Knolle länglich mit flachen Augen, weisscr Schale 

und gelblichem Fleisch ........ 

Mugiuim homtm. Mittelspät. Bekannte, sehr ertragreiche Sorte, die sich für jeden 

Boden eignet...... 

Professor YVokltmaun (Cimbal), wertvollste bekannte Sorte, die höchste Erträge 

liefert, Schale rot, .... ... 

Sileaiii. Weisse, runde, sehr ertragreiche Speise* und Wirtschaftskartoffel. . .. 

Up to dato (Findlay). Grosse, flachaugige Speisekartoffel von ovaler Form, trotz 

der enormen Grosse sehr wohlschmeckend ... 

Vorder Front (Richter). Fleisch und Schale weies. Sehr wohlschmeckend. Reift September 

Salat - K artoffeln, 

Caaseler Salathörnchen. Weiss mit blassgelbem Fleisch, Knolle lang, etwas gekrümmt, 

glattschalig mit flachen Augen..... 

Jnli (Paulsens). Sehr ertragreiche und früheste Salatkartoffel.. 

Tannenzapfen. Mittelspäte* gelbfleischige Salatkartoffel von feinstem Geschmack . . 

| Sortiment von 20 Sorten meiner Wahl ü 1 kg zu Ver^tRhszwecken M. 8,00. | 


i kc 

6 kg 

S>0 kif 

M. 

M. 

M. 

*0,40 

1,20 

9 

0,40 

1,20 i 

0 

0,40 

1,20, 

0 

i 0,50 

1,75 

12 

0,60 

2,25 

15 

! 0,60 

1,75 

19 

0,60 i 

1,75 

12 

0,50 

I,7ö 

12 

0,50 

1,76 

12 

,0,40 

1,20 

9 

0,40 

1,20 

9 

0,50 

1,75 

12 

0,50 

1,76 

12 

0,60 

2,25 

15 

0,40! 

1,20 

9 

' 0,40 

1,20 

9 

0,40 

1,50 

12 

0,40 

1,20 

0 

0,50 

1,75 

12 

0,60 

3,00 

1s 

0,60 

1,76 

12 

0,60 

1,75 

12 


leiser gelber Hühnermais, verbesserter. Cioquautiuo. 

Dieser Mais wird hier noch alljährlich reif, obgleich derselbe erst Mitte Mai in die 
Erde kommt, und liefert gute Erträge in Körnern. 

1 kg 0,76 M. 5 kg 2,50 M. 50 kg 15 M. 
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Koniferen und Lanbgehölze für Wildremisen, Fasanerien und Vogelschutz. = 


Pin ns in mit mm, Krummholzkiefer.Breite 0,25-0.40 m 


Thnya occidentalis, Lcbensbauni 
Th u canadenftis . 


Iiflke 

!0 St. 

100 St. 

1000 

in iletern 

M. 

M. 

AL 

0,110 -0 t ö0 

t&Q 

IS 

150 

Ü,4Ö-0,«Ü 

2.00 

10 

80 

0,60—1,00 

U.00 

20 

— 

0,40 0 ö0 

1,50 

VJ 

90 

Q.riQ-0.60 

i 2.00 

16 

120 

0,00— 0. " 

2.50 


\m 

0,oÖ—0.7<^ 

2,50 

20 






LnubSeMlze 


für Witdremisen, Fasanerien 
und Vogelschutz. 


Intorea»6Uten. welche sich Ub#r die Anlage van VoKelschiitj* 
gehnkeü unterrichten wulleti, empfehle !■ h das Buch; „M. Miese- 
mann, Blutig dt r Vogelst-hutzfrage na- h Frhm. V. BöJflimSjh.* 
Vertilg Kranz Wagner, Leipzig- Königstrasso 9. Preis AL 1,—. 


Aesculus liippocastannm. G e meine Ros» Kastanie 
Berberis aqnifoltnm. 


ZilÜir. 

’jithr. 


1 1, i iit » v * m ^ *-*■ v» < 

„ vulgaris, Gemeine Berberitze ssjähr., verpfh ioooi st. M. iöo 

3jähr„ vori'fi 
4jähr n 
fcjfthr.. * 
Kräftige Büsche 

Buxus, Bux bau tu-Büsche .. 20 cm breit 

W-40 * * 
80-40 „ n 

Carninns behiliis.WeiHSbue.lie (Hainbuche) verpfi. loooost. m. hoo 

„ 10000 St. M. 475 

Kräftige, recht buschige, breite Pflanzen, besonder» ausgowäblt 

CmyiiiH avelUma, Haselnuss .2 fahr. 

Bjilhr. 

Kräftige Büsche 

Crataegus nionogynn» lVeissdurn , ..in. Wahl 

II. Wahl 

I. 

extra 


n 

n 


sangmnen, BlulroU*r Weissdorn ............. 

„ Grossf nichtige in Sorten.. 8—4jÄhr., verpfi^ 

Lignstnini macrocarpum ... t 

n vulgare, Liguster ... . . . 

Kräftige Büsche 

Lontcera, 11 ec Ben Kirsche . . . . . Stecklinge, üjiihr, 

Kräftige Büsche 

Lycitun, Bocksdorn, in verschiedenen Sorten.. Stecklinge 2jähr. 

Kräftige Büitehe 

Firns, Aepffel. Bildet strauchartig gezogen bald diolites Gehüsch. Vielem Wild 
Schutz uiul allen Aesnng liefemü wie keine andere Pflanze und dabei un¬ 
empfindlich gegen Verbiss. Besond. ausgcwählte t kräftige, mehrjAbr. Pfhinzen 

Polygonnni sacbalinense, starke Rhizome, besonder» für sandige Flächen 
geeignet . . . . .... 

Prunus malmleb, B cichscl .. verpflanzte 

Kräftig« Bür ehe 

„ immtlu, XwcrKTkirsche, niedrig bleibend, fast kriechend, ztotH 
reich mit Fruchten besetzt . .... . 


Queren* perfum .11 lata, Sommer*' oder Stieleiche .... huschig \ 

Khamnus catbartiea ... . .. verpflanzt 

Ribes aureum t Goldt raube . . 


nigruni, Schwnrzo «lohniKiiis beere. 


Kräftige Büsche 


Hätte 

10 st. 

tue Kt. 

twm hu 

ln Meiern 

M. 

M. 

i\L 

, 1,00—1,50 

3,00 

23 

— 

1.50—2.00 

3.50 

28 

— 

1 2,00—2#) 

6,50 

45 


— 


2,00 

18 


— 

2,50 

18 

QM-Q f m 

3,50-7 

32—HO 

aoo-400 

_ 


2,50 

2<:i 


_ 

8,86 

27 

_ 

-- 

4.00 

80 

_ 


0,00 

50 

__ 

8-4/i0 

28—40 

250-300 

, 0,30 -0,10 

9JOO 

80 


0,80—0,40 

16.00 

150 


1 0,40-0,80 

20,00 

170 

— 

0,25—0,40 

— 

4.00 

m 

0,40—0,60 

— 

6,00 

60 



40,00 

350 

, 

_ 

4,CO 

35 

- — 

— 

6,50 

66 

— 

3.60 

30 

8H0 


—— 

1^0 

12 

w* 

— 

2,76 

83 

_ 

— 

8,50 

30 



4,50 

40 

1 1,20—1.50 

r 

3,50 

30 

— 

1 

1Ä7 

9,00 

80 

l 0,50^0,80 

" 

4 00 

35 

[I 0^0—1,00 


6,00 

55 

0^40—0,60 

-i 

6.00 

55 

11,80—1,00 

3,00 

28 

250 



6,00 

50 

1.00—1.25 

3.00 

20 

1HÜ 


0,80 

7,50 

70 

0^0-1.00 

2.50 

18 

160 

L00—2,00 

4.00 

30 

275 


2,60 

20 

100 

, 0,lk>—0.40 


2,00 

15 

0,40—0,(50 

— 

8,00 

20 

0,60-O.NO 

— 

4,00 

H5 

0,90-1,00 

— 

6.00 

55 

1 1,00 — 1,50 

3,00 

25,00 



j_ t 

10.00 ; 

80 

1,60 

2,50 

22 

200 

1.60—ljÖO 

8.50 

28 

1^0 

2,00—2^0 

6,00 

45 

425 

1,00—1,70 

— 

8,C0 

70 


— 

6.00 

55 

0,60-0.70 

-- 

H0Q 

75 

1,25—1,60 

3,00 

20 


0,50-0,70 

2,00 

16 

110 


* 


Gründung dos Geschäfts 1720 
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Laiibgeholzc für Wildremtaen «sw. — Gehölze z« Heeke« und Laube«. 


I j 

Rohin ja psendacacm, Akazie , ..[ } 2 


1 jfthr. 


Rosa rngosa. .lapanische Apfel* oder Hagebuttenrust*. 

ljtlhr. Sä ml. verpfl, 
2 jfthr. SU ml. verpfl. 

Sanibnens, Hol ii uder . ... . . ,. sjjähr. 

Kräftige Büsche 

Sorbnn iincnparia» tienteine Eberesche (Heistern) .. 


Ulmen, Küstern... kräftig© Büsch© [ 

Vibnrmun opulns, Wilder Sch nee ball... 




Wilde Kosen . . . . . . i jährig 

4 vl« Hjtlhrico o 


Höhe la 

10 St. 

lü<) st 

iw» St. 

Meter n 

M. 

M. 

M, 

0,10—1,60 


1.75 

12 

0.60 - om 

— 

2,50 

is 

0tW^0,&0 


auo 

25 

0,90- 1^0 

— 

3,50 

HO 


■ .. 

4.00 

95 

— 

— 

H,00 

65 


0^0 

H,00 

50 

— - 

4-S 

:tö- 75 

--- 

1J25-1,50 

aou 

25 

— * 

1,50 -2JOO 

4,00 

35 


2,00-2,50 

5,00 

40 

^— 

1,50-2.00 

4,00 

35,00 

020 

2.Ufw2,50 

6,00 

50,00 

460 

^ :V'K) 

7,00 

tKt.OO 

550 

0,90—1,2.0 


15,00 

140 



2.50 

£0 

0*50—0,75 

1,50 

1*2.50 

100 





Gehölze zu Hecken und Lauhen 





r + *1 *4 ***** **#»**4 ****** ** I 1 * «■** ■ 


... 


CiAhlltTVl Ol>lr An Zum Schutze gegen Stürme empfehle zur Her- 
p^lyllUlrAilId/IkCIlt -if'lliiüg fertiger, hoher .Soliut/hecken besonders 

auagevirühlte, von unten auf reich berweigte Bä time. 

Akazien, 2— ra hoch..... . , , 

Linden« 2-^ m hoch ....... , 

j, 2 1 < 7 9 m hoch .. ...... ... 

* (Tilia tomentosa), —3 m hoch, e.80-i,oo n br. 

Pappeln, u j m hoch...... 

Itotdoru, m hoch. . .. 

Küstern, av,—8 m hoch., 


tü St. 

iwu St. 

U'i-W St. 

M. 

M. 

M. 

7^0 

60 

450 

13,00 

100 

900 

ls.no 

150 

1400 


250 


10,00 

75 i 

700 

10 ,oc* 

76 

700 

10,00 

■r»*T 

700 


■ i ***** 4 ii ti tl *ii*i**Mti4i* *ttf« * * ******* * * • **+* *++***+# 


■ I *********** ii(4*444 * ««<■ HO *** * * * * 


Acer campeftitrc, Feldahorn .... 

Berberis a<|nifolium, lllahonie* Kür niedrige, immergrüne 
Hecken besonders zu empfehlen. Ungemein zierend durch ihr© 
glänzend dunkelgrünen, »ich im Winter braunrot färbenden Blätter. 

verpflanzt 

Kräftige Strkucher 

Berberis vulgaris, Gemeine Berberitze. verpflanzt 

1f 

ff 

Berberis vulgaris atropnrpuren, l*nrpurlilätlr. 
Ber be ritze. vorpfianzt 


a 

fl 


Rum», Baumartiger Bnchsbanni. siehe auch Seite 142 . 

Bmus semperYir. snfTruticosa, Buchsbaum, zu niedrigen 
Einfassungen. In üblicher Logewtdto das laufend© Meter M. 0,50: 

IO m M. 4.50: IOO m fl. 42. 

Carplnus betulns« Weissbache (Hainbuche). Eine unserer 
besten Heckonpflanzen ist die Hainbuche da sie jeden Schnitt gut 
verträgt und aelbwt in weniger gutem Boden noch kräftig gedeiht. 

Ich habe bedeutende Vorräte von buschigen, mehr mala ver¬ 
pflanzten. schmalen Pflanzen, die sich vorzüglich zur Heckonanlage 
eignen. Zur Herstellung einer guten Hocke gebraucht man von 
diesen Stärken i Pflanzen für das laufende Meter. 

Crataegus monogyna, Weisadorn. 

III. Wahl, ca. 5—12 mm Umfang über der Wurzel. 

II. w „ rrf-ao 

I. . « 21-30 

extra 


n 

ft 


w 


monosr. kerm.-plenn, Rotdorn. 

Gefüllt bHlhond... 


Cydonia Japonica, Japan. Quitte. Bildet eine prächtige 

mittelhohe Hecke, ausserordentlich zierend durch die leuchtend gTAnat- 

rote Färbung ihrer zahlreich erscheinenden Blüten . 

Kräftige Sträu-iher 


Alter ln 

Höhe hl 

i Mi St. 

looo St, 

10 eoo 9t. 

Jahre© 

Metern 

AI. 

M. 

ar. 

— 

1,50—1,75 

45,00 

— 

— 

1 


1,50 

10 

90 

2 

— 

2,00 

12 

100 

3 

— 

2.50 

IS 


3 


3,50 

60 


4 

— 

*-,00 

75 

—- j 

— 

0,06-0,50 

3,60-7,00 

32-00 , 

.300—400 

3 


ö,50 

27 

— 

4 

— . 

4,00 

30 


6 


0,00 

»0 

— 

3 


5,00 

40 

1 _ 

4 

— 

6.50 

60 


5 


7,50 



1 v 3 

0.2 i—0.40 

4,00 

85 

300 1 

i < 3 

n.40-0^0 

6,00 

W 

476 

> 


0,80—125 

40.0^ 

350 




l t 26- l 40 

50,00 

450 

—- 

ffl o 


1.40- UtO 

70,00 

eso 

— 

v S 5 

■ H Q. 


1,60—1,Sfi 

ICO,00 


- - 

5 V 

j2 -* <• 


US0-2.ro 

140,00 

— 

- - 

ö k 


2,00-2,25 

175,00 

— 

— 

_ 

! - 

1,50 

12 

100 


— 

2.75 

22 

200 


—* 

3,50 

80 

250 

- 


4^0 

40 

350 


o^o-ipo 

25.00 

- 1 

- 


1.00 1,40 

35,00 


- 

— * 

1,50—1,75 

45.C0 

400 

— 

— 

1,76—2,00 

66,00 

500 

“ 

2 


3.00 

22 


— 


28^00 

250 

— 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preiiss. Morgen 250 Hektar 
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Gehölze zn liechen and Laaben. 


Crledltschia iriacantfios, Gleditschie. Eine der j Vl . r .. n 

wehrhaftesten, wenig von Ungeziefer leidenden* hoch- | 


werdenden Hecken 

Ll^Dütrum vulgare, Liguster, starke Stecklinge n. w»i>i 


I. Wahl 
Extra Auswahl 
Hehr starke Büsche . . * 


„ brach}NUfli)iiiiK 

jMahotu c siehi 1 Berberis aquifolium. 


Picea alha. Nordamerikanlsche Weissfiohte. Vorzüglich bewurzelt, 
ohne Ballon . . ... 


Picea excelsa, Rottanne .. . 

Mehrmals verpflanzt, sehr gut bewurzelt aus weitem Stand, ohne Ballen 


Primus iiKihaleb t ll elclisel, vorzügl. Heckenpflanze, verpflunst 

Kräftige Büsche 

4* ue IT IIS |IPdnU€ülft1A* Sommereiche, Stieleiche. Kh ist immer 
noch wenig bekannt, wie vorzüglich «ich die gewöhnliche Eiche zur 
Herstellung von niedrigen Einfassungen und Hecken eignet. 

Junge Pflanzen, für niedrige Einfassungen in Rosarien H*w, . . . . 
Busch ig*«, von unten auf verästelte, mehrmals vorpflftQttfl Eichen, 

besonders für Heckenpflanzimg ausgowUhlt.. 

Robinia iiseudacacia. Akazie. Die Akazie eignet sich vor¬ 
züglich zur Heckenhildung und Bepflanzung sandiger unfruchtbarer 
Böden. IlicHt» Frei** gelten vnrlänflg fllr HerbMlieznc. 
Freiste fllr die FrlthJahrHlieferunig aof Aiirrag« Nchriftllrh. 

Junge, kräftige Büsche 

Roh» ruhicrinwsa iswont Brian. Schottische Zaunrase. 

HckjvMiWt. im Tjftnti iiarrlieh ditftnndp WiMroar. welche sich Kur Bildung 
undurchdringlicher Schutz- und Zierheoken eignet. 


Rosa rilffosa. Japanische Apfel-oder Hagebutten* f 1 jähr.Sämlinge 
ros». Wirkt als Einfassung sehr zierend 8 „ • 

riu^xi vulgaris, gewöhnl. Flieder 


Kräftig© St ritueller — 


Taxus baecatn, Eibe. 

Kräftige Büsche mit festem Ballen 


0.20 0,25 m breit 
I 025—O.HDna breit 


n.:;u «i.Jii iu breit 


| G.JMi U, 

l 0,35—0 


40 m breit — 


Alter In 

Höhe In 

IM SL 

looo St, 

Jahren 

Metern 

M. 

M, 

•; 

- 

H.50 

25 

i 

— 

5,00 

40 


.. . 

2.50 

22 


-- 

4,00 

85 

_ 

— 

aoo 

55 

—-*■ 

0,80 — l t 00 

kh,00 

250 

! - 

0,80—0,75 

40,00 

;ifi0 

\ 

l “ 

0,40—0,00 

2.00 

12 

h — 

i i,40— 0,70 

4,00 

20 

I — 

0,80—0,40 

2.00 

12 


0,40-0,50 

2,25 

18 

t 1 „ 

0.&Q—ÜJiQ 

2,50 

18 

— 

0,40-0.00 

10,00 

90 

\ _ 

0,d0-0^0 

4,00 

HF. 

I 

0.80-1,00 

6,00 

55 


1,00-1.50 

25,00 


— 


1,50 

12 

— 

0,75—1,25 

25/0 

200 

\ i 

0,40—0,60 

1,75 

12 

) i 

0,60—0.90 

2,5(1 

19 

/ 2 

0/0-0JK) 

8 # 20 

25 

2 

oäc-ri^o 

850 

80 

— 

1,50—2,00 

10,00 

225 

t 1 


8.(0 

lß 

t » 

— 

5,00 

40 



4,00 

m 

-- 

— 

MO 

55 


(U5-0JX) 

18.00 

150 

—* 

1,00 -1,20 

85,00 

820 


0.85—0,45 

70,00 

—* 


0,40-0,50 

s5.no 

•- 


0.40-0^0 

100,00 

■- 

— 

0,50^0,60 

125,00 

— 


IOOIM) st 
M. 


200 

500 


HO 

120 

170 


825 

500 


100 


1S00 

m 

150 


120 



Thuya oeeidentalis, Lebensbaum. 


I.- M <tv ■ ■.* ■ - r> ■> ■ “ ’ ’ ■■ - 

pflanzons sehr gut entwickelt, von gedrungenem Wuchs und reicher Be Wurzel ung. 
Für imuiergrüne Hecken ganz besonders zu empfehlen. 

2jiUir. Sämlinge. , . . , . .... , , . . 

0,20 —0,80 m hoch, aus weitem Stand, verpfl.. 

0J1O—0,40 m hoch, r 
0,40—0,50 m hoch, * 


P 

Tt 


0,40-0.50 in hoch, aus w■;<i t t»jn Stand 

0,50—0,80 in hoch, w n 

0,00—0,70 m hoch, „ «, » 

0,70—OjHii m hoch, ^ 


foo St, 

leoo St, 

lioooo st. 

M. 

M 

M. 

1/0 

10 

75 

2.W 

20 

160 

3,00 

28 

200 

8,50 

25 

280 

12 00 


s00 

16,00 

120 

1100 

22,00 

190 

1700 

25,00 

220 

— 



Thuja Occidentalis, Lebensbaam. Mit festem Ballen 


Schöne breite Pflanzen 


i 


Tilla, Lauben linden. Zur Hecken- und Laabenbildung vorzüglich . 


f 


1 


/ 3jähr. verpflanzt 

lim HM, KÜfitcr, Besonder» für sandigen, rongoren Boden ' Kräftige ( m 


geeignet. 


Büsche 


\ 

1 tf 


Höhe in 

ine St, 

toet. St. 

luoon St 

Metern 

M. 

M. 

M* 

0,80—0,50 

36 

325 

— 

0.50-0,70 

55 

525 

— 

0,TU—0,90 

80 

750 

— 

0JJ0-UÜ 

100 

— 

— 

1,00—1,20 

1H0 

— 

— 

1,20—1,50 

200 

. — 

— 

l t 50-l,7ö 

900 

— 

— 

1.75-2,00 

400 



1.25—1,51) 

50 

450 


l,ßO—1JB0 

HO 

650 

1 - 

1,80-2,00 

75 

700 

— 

—k 

3,50 

25 

Wb 

1.50—2,00 

40 

350 

— 

2,00—2J)0 

65 

450 

— 

2/0-8,00 

65 

660 

— 


? 

T 


r 


Gründung des Geschäfts 1720. 


























































































Obstwildlinge zum Veredeln. 

Meinem Kulturen von Obstwildlingen und ganz besonder« den Ableger quartieren von Uiitnrluütm für 
Zwcrgob*t wen dt« lob «ine ln ••-••• A n fmerkaMnkeit tu. Die von mir «u geboten« 1 1 Pflanzen sind vor- 
zügUeb gcwnebsmi, gut bewurzelt und auf Sandbotli'U kultiviert, so <1 h^h das weitere (Jedeihen deraolbeu 
auf jeder Bodenart völlig gesichert ist, — Zum Hundertpreise werden nicht 
unter 25 Stück einer Sorte, zum Tauaendpreiso nicht unter 500 Stück einer 
* - . - * ■ t - Sorte abgegeben, 

Apfel Wildlinge. 

2j. verpti. 10 mm Durchmesser über der Wurzel un-1 darüber, extra 
2j. „ 7—12 mm 


Fraise für 


2j* a 0 9 

2j. „ 6-7 

Sj. , 3-5 

Kirn Wildlinge. 

do. 

(io, 

Siiss 


I* 


» 




w 


2j. verpfl, 

aj. 


n 

F 


n * w j? 

7— 1 - mm Durchmesser 
*>—8 „ „ 

3-5 „ 


do. 

do, 

do. 

do. 

do, 

Pflaume u. 

do. 

do. 

do. 

do, 

do. 


Sauer .. 

Weichsel (Mahaleb) 


I. Wahl 
II. 

1. 

II. 

I. 

II. 


n 

*> 

" 

•* 

fl 


F tf .. 

Mirobalanen fPrunus cerasifenu .. I, Wahl 

II 

gp Ji TI * * . * * . ilt | 

Zwetschen (Prunus domestiea). I. „ 

Damasceneo und St. Julien. I. * 

m w. u ....... .II, M 


Splittapfel oder Doucin; Abfeger, 2jäbrig. . 
do. do. \ j 

do. ; Ijähr. Ableger 


. verpflanzte 
I. Wahl 

| « | HU. , 0 . V^V4 | l l * ff 

do. I t 1U. „ 

. L Wald 

, U- » 

Johannisapfel oder Paradies. Ableger. L Wahl 


do. 

do. 

Quitten 


im Sr 

M- 

6,00 

4,00 

3.25 
2,75 

1.50 

5.25 

4.50 
lj5 

4.26 
3,00 

8.50 

2.50 
5.00 
4,00 

8.50 
3,00 

8.50 

2.50 
5,00 
4,00 

6,00 

4.60 
4,00 
3,00 

4.60 
4 00 

7,00 


1000 St. 
M. 

40 

35 

27 

23 

12 

45 

37 
12 

38 
25 
30 
22 

40 

35 

30 

25 

30 

20 

45 

36 

55 

40 

34 

22 

40 

32 

60 


to ooo St. 

M. 


320 

240 

200 

100 


100 


275 

200 


300 

375 

800 

210 




Doucin * Abiegor - Quartiere ln meiner Baumschule Falkenrehde, 


Grösse 1600 preuss, Morgen 450 Hektar. 
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.. 


Gehölzsfimlinse und lunse Pflanzen 


ft 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen usw. 


Alle Sämlinge sind infolge der für diese Kultur ganz besonders günstigen Bo den Verhältnisse 
vorzüglich gut bewurzelt und verhältnismässig sehr stark. 

Zum Hundert preise werden nicht unter 50 Stück einer Sorte, zum Tausendpreise nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben» 

Wenn die verlangte Sorte in dem bestimmten Alter nicht vorhanden, so wird dafür eine 
andere Altersklasse gegeben, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 


a) Laubhölzer. 


t m *_ + . r r _ i > •—*■ ■ - ■ ■■ ■ ■ —■» . .i hm, . - » ■■ * ^ ■ * ■— ■ ■ «b ^ 1 1 


Junge Laubhölzer zur Weiterkultur. 


Für BaumfitihalenbesitKür und l.andflCbalt*>^&rta»r empfehle ich jturn Aufschubs besonders 
nachstehenden billigen 2 uaammenateü ungern: 

1000 Stück in 40 Horten.U. 40 

5000 Stück in 50 Horten.. . M. 175 


die 



10000 Stück in 50 Sorten . ,...*. M r 300 
10000 Stück in 100 Sorten.JA. 400 


■Vi 


i 


1 






l\5 

k 


83 




Acer caiifornicuiu texanum 

„ dasycarp. Silber-Ahorn 

0,<K> — 0,fiO mb, . verpfl, 
0,90—1,10 m h . . . ^ 

1,10— * 1,30 m h. . * 


Alter 

Ln 

Jahren 

1 


Preise für 
iijo 8t. lootj 8t. 


M. 

2,00 


M. 

18 


3 

4 

5 


„ „ Wieri .... lj. Veredl. 

n üegundo argunteo-var. 


6.00 

7,00 

9,00 

45,00 


50 

00 

HO 


iOOOOSt, 

M. 


350 

450 

060 


kräftige, lj. n,2j.Vereill. 

„ priiiiiosum 


- 50#) - — 


0,15-0,30 m h. 

0,30-0,50 m h. 

n platanoidea, Spitz-Ahorn 

0,30-0,50 m h. 

0,30—0,45 mb. . . verpfl. 

0,00—0.75 m h. . ♦ * 

„ ii Schwetllori . lj. Veredl. 

2 j. «* 

pseudoplatauus» Borg- 


1 

2 


1,25 

1,50 


7 — 

10 — 


2 
2: 
3 


8,00 

1,00 

6,00 


25 

35 

45 


40,00 

50,00 


n 

T* 

T» 

n 


Ahorn ....... 


2,00 

13 

0,26—0,45 m b. , . verpü. 

2 

3bö 

30 

0,45—0,60 m h. . , „ 

3 

6,00 

45 

0,60-0^0 m h, . . n 

4 

7,00 

60 

tatarlcum. 

1 

4,50 

40 

n » . . * verpfl. 

8 

8,50 

70 

in SO Sorten, 2—Bj. Verodl. 

— 

50,00 

- 

in 40 Sorten, 2—8 j. p 

— 

70,00 


Benins hippocastanum. 
Ross kn sfii nie , 

1 

1,76 

14 

0,20- 0,35 mb. 

2 

2,75 

22 

0,85—0,fJO mb. * . verpfl. 

3 

4,00 

32 

0,60-0,90 in L . , 

4 

5,00 

45 

in 10 Sorten, 2— 8j. VpredL 

“* 

70,00 

—• 


200 

270 


Ail&nthns glandulosa. 

Götterbaum . 

verpfl. 


Akebia quinata. Akebte* 

Stock!, 


Ainus gl utiuosa. Schwarz- 
Erle,.. 

0.25—0,40 mb. 

0,20—0.40 m h. . . . verpfl. 
0,40— Q,i30 mb...» „ 

, incana, Weiss-Erle* . . 

0,26-0,40 m h .. . . 

0,25—0,50 m h,. , , verpfL 
0,50—0,60 m hu» . . „ 

Amorplia fruticosa verpfl 


n 

n 


inicrophylla . . 


Ampelopsis Engelmanim. 
Sei bs tld i m m ender •? ung- 
fei nwein ..... steckl, 
„ Graetmeri 
„ hederacea 

* „ minor 

„ (pnnquefoiia, Wilder 
Wein ....... Steck!. 

• * dubia . . 


ALtt»r | 

Preine für 

io 

J fl. L füll 

I0'J st, 
M. 

t»oti 8 t, 

M. 

lOOOOBl. 

M, 

; i 

2,00 

15 


! 

8 

4,60 

30 

— 

0,00 

45 

— 

s 

10,00 

- , 

_ 

3 

14,00 

— 

— 

1 

1,50 

10 

—M 

Q 

4M 

3,(X) 

15 

— 

» 

3,00 

— 


8 

4,00 

— 

— 

1 

1,25 

6,00 

50 

2 

1,50 

10 

— 

2 

3,00 

25 

— 

3 

3.50 

28 

— 

' 2 

4,00 

30 1 

— 

3 

6,00 

45 

— 

4 

' 8,00 

65 

— 

1 

7,00 

— 

— 

2 

10,00 

* ■' 


2 

H,00 

;. 


2 

12,00 

— 

— i 

2 

12,00 

— 

— 

2 

i 

12,00 

— 

— 

2 

4,50 

35 

_ 

2 

12,00 

— 

— 


r 


Gründung des Geschäfts 1720. 
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Amygrdalntt in 10 .Sorten, 

IJ. VeredL 

Artemisia abrotam stecki. 
» procera. „ 

Berberis 

aqiiifoliiira. Mahonie 


Alter 

ln 

Jahren 


m 

n 

* 

fl 

fl 

w 

fl 

fl 

fl 

fl 

n 

» 


fl 

fl 

w 

fl 


vulgaris 


fl 

fl 

II 

fl 

fl 


verpfL 


verpfl, 

fl 


atropurpurea . . . 

i» i* verpfl. 

^ 9 r> 

* ’J » w 

S< 3 /n/a alba s. Betula verrucosa, 

Betula populifolia . , . . 
„ verrucosa, Gern. Birke 

if ****** 

A A ****** n 

fl ****** * 

Broussouetia 

papjrifera.wpa. 

Eluddlein 

varialiilis raagnifica „ 
Buxus s. unter Nadelhölzer, 

Cara^ana arborescens . 
0,20-0,40 m b. 

0,30—0,50 m h, . . verpfl. 
0,50—0,K) m h. 

0,80—1,80 m k. 
oundfoi, . . . 


fl 

fl 

fl 


fl 


Carpinns betul Weiss- 
buche (Hainbuche) 

0,26—0.40 mb, - * verpfl. 
0,40—0,80 m b. , , n 

Castanea vesca. 

Echte Kastanie 


Clematis graveoleus . . 


n 

A 

A 


viticella # . . 

n verpfl 
Colatea arboreßcenB 


fl 

fl 


fl 

fl 


verpfl 


Corn us alba 


fl 

fl 

fl 

fl 


fl 

» 

fl 


. * * * verpfl 

* * * * TT 

alba flaviramea . . Steckt. 


2 

2 


1 

2 

5 

3 

4 

1 

2 
8 
4 

6 
1 
a 

i 

6 


t 

1 

2 

3 

4 


1 

2 

3 

4 
6 

3 

4 
6 


8 

3 


2 

3 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

4 

1 

2 

3 

4 

2 


Preise für 

10G St. 1QOO st, 10000St. 

M. M, M. 


75,00 — — 

JO,00 - — 

10,00 — — 


1,60 
2,00 
2,60 
6,60 
6 00 l 

1.50 

2.50 

3.25 
4 00 
8.00 
2,t0 
5,00 
0,50 
IfiO 

5,00 

1.25 
4,00 

4.50 

6,00 


1,50 

2,00 

4,00 

6,00 

7,00 

4,00 

6,00 

7.00 


4,00 

6,00 


7,00 

10,00 

6,00 

9,00 

6,00 

9,00 

1,60 
3,C0 
6,00 

2.00 
3,00 
5,00 
7,50 
10,00 1 


10 

12 

16 

60 

75 

10 

20 

27 

30 

60 

16 

40 

ÖQ 


40 

8 

28 

m 

45 


6,00 


12,00 


w 

n 

30 

60 

60 

30 

55 

00 


36 

50 


13 

25 

60 

JH 

40 

00 


90 

100 


30 

180 


140 


70 


80 

280 


000 

476 



Aller 

Preis© für 


ln 

100 Sb 

JQ0U St. 

müoSt. 


Jafcren 

11. 

41. 

M. 

Cornos amomum steeki. 

2 

9,00 

— 

— 

n mas .. 

1 

6,00 

55 

— 

„ Purjiusii.8t«kl 

2 

12,00 

90 

— 

„ sanguinea.verpfl. 

2 

7,50 

— 

— 

Corylus avcllana. Hasel 

2 

UO 

35 


ff M 

3 

6,50 

55 

— 

Cralaesrusanibiguaverpfi. 

3 

8,00 

70 

—* 

* n p 

4 

10,00 

* 1 

— 

— 

„ coccinea, . .. 

1 

6,00 

50 

-- 

* * verpfl. 

3 

10,00 

“ 

— 

fl fl m 

4 

12,00 

— 

— 

* flabellatu .... ... 

t 

8,00 

— 

— 

n v verpfl. 

4 

10,00 

— 

— 

w moliis .. , . 

1 

6,00 

— 

— 

„ monogyna M'. oxyacantha), 

Wei^sdorn, 
s. a HeckinpfJanJ , III.Wahl 


1,50 

12 

m 

II* B 

— 


22 

20U 

I. * 

— 

3,50 

30 

2oÜ 

extra r 

— 

4,50 

40 

B50 

B pruoifoiia .... verpfl. 

3 

8,00 

70 

— 

fl fl ***** f| 

4 

10,00 

90 

— 

,, rotundifoüa. 

1 

7,CO 

— 


* *. .... verpfl. 

8 

9,00 

— 

— 

succulcnta ........ 

1 

5,00 

40 

— 

n * .... verpfl, 

8 

7,50 

~ 


j) n • • ' ■ ti 

4 

9,CO 


— 


Cydonia japonica. Japan. 
Quitte .. 


Cytisus capitatus, . . 


fl W * * * 

„ elongatus , . . 
v leucuntkus . . 
„ praecox .... 


verpfl. 


— Beutiia in Sorten meiner 

— Wahl mit Namen steckt 

— Elaeagrnus angustifolia 


t 

2 

1 

2 
1 
2 
2 


Evonyniuti 

B Bungeana 

» v 

.. europaea 


verpfl, 
► » 


* * i * # 


verpfl, 

1 fl 


ovata . . . . 

9 * verpn. 


- 


fl n 

fl fl 

ff fl 

fl fl 

nana.* * * Steckt 

A ******** A 

Koopmanuii „ 

fl 

ff V.MM T,.^ ****** n 

p yedoensis.. 


fl 

fl 

ff fl 
ff fl fl 

obovata . . 


Faffns eylvat. Rotbuche 

verpfl. 

Forestiera acuminata 

St ec kl. 


F orsythia in verschiedenen 
Sorten meiner Wnhl, mit 
Kamen. Steckl. 


1 

2 


2 

8 

1 

2 

9 

1 

3 

2 

3 

1 
ö 

2 
1 

2 

3 

2 

8 


1.50 
3,C0 

3,00 

5,00 

4,00 

7,00 

7.50 

10,00 

4,00 

7.50 

12,00 

15,00 

2,60 

6,00 

9,00 

8,00 

6,00 

8,00 

8,00 

0,00 

3,00 

6,00 

5,00 

5,00 

6,00 

10.00 

12,00 


10 

22 , 
25 

- 


90 


90 



20 

50 


40 

50 


3 15,00 > - 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Monren 250 Hektar 
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* 


Gehölzsäinliuge uud junge Pflanzen. 



Alter 

Preise für 



ln 

! «K> gt. 

tooo Ht. 

loueoSt 


Jahren 

M. 

M. 

M. 

Fraxinafl americana 





0,45—060 rn h. . , verpfl. 

3 

3.00 

22 

210 

0.60— 1,00 mb..* 

4 

4,00 

30 

-- 

1.00—1,50 m h. . . „ 

5 

7,00 

60 

— 

„ excclsior. Esche .... 

l 

1 } 00 

8 

SO 

w 0,40—Ö 4 ti0 in b* + * ■ * 

2 

2 .B 0 

13 

— 

«i - 0,40—0,60 m b. verpfl. 

3 

, 4,00 

35 

mmm 

| Grössere Eschen su'he S. 161 unter ^Heister 4 ', 

h 


» OrniiS.. verpfl. 

2 

2,50 



ff fj ** ****** j, 

4 

6,00 


— 

* * . n 

5 

6.00 

— 

— 

n in 10 Norton, 2-3 j. Veredl. 

— 

76,00 

— 

— 

bonisla tinctoria .... 

1 

6,00 

— 

— 

<*Ied ilschl* triacanthos 

1 

1,60 

12 

100 

ÜJK)—0,60 m h. . . verpfl. 

2 

3,60 

25 

*—* 

0,60—1,00 m h. . . „ 

3 

5,00 

40 

*— 

Gynmocladog cauadensis 

2 

2 n ,00 



?? r> verpfl. 

3 

35,00 

— 


Hedy garuni multijugum 

l 

3.00 

22 

' 

ff ff 

2 

7,00 

60 


» n 

8 

10,00 

00 


llclianlhemiini in vor- 





Bohtedenen Sorten mein er 





Wahl io Töpfen ...... 

2 

10,00 


— 

Hydranten pan. gr&ndi- 




1 

flora.Steckl. 

2 

12,00 

UQ 

— 

Julians cinerea . verpfl. 

2 

12,00 



. Sieboldiana . 

o 

t fi n 1 



Koelreuteria paniculata 

1 

8,00 

25 


ff ff 

2 

6,00 

50 

— 

Labnrntim vulgare . * . 

1 

2.50 

18 

150 

ff 3 * ■ * e # 

2 

3,60 

& 

250 

Lemfrotropis uigricaps 

1 

4,00 

— 

—* 

ff » 

2 

6,00 

— 

—* 

LiKUgtrum am men sc 





Steokl. 

3 

12,00 

— 

— 

* brachystach yum . „ 

2 

10,00 

— 


ff Jf ff 

3 

12,00 

— 


* ciliaturo . „ 

3 

12.00 

— 

— 

„ macrocarpum ....... 

1 

1,50 

10 


» fi verpfl. 

2 

3JiO 

90 


0,60—0,80 m h. • * 

ß 

4,00 

35 


0,80—1,10 mb,.. « 

4 

6,00 

65 

— 

siuense. stecki 

s 

15,00 



„ vulgare, liiffnater | „ 

V 

H.WaHI 

2,50 

22 

200 

(b. a. EeokenpfLK ?, 

l.Wahl 

4,00 

36 ( 

m 

( * 

PjX i TÄ 

Auiiw. 

6,01 

65 

600 

w atrovirens „ 

2 

10,00 

_ 

— 

^ n chlorocarpum w 

2 

8,00 

85 


* „ foliosutn . „ 

2 

8,00 

— 

_ 

„ „ itulicum . . . 

2 

8,00 

—* 


* „ pyramidale „ 

2 

10,00 

— 

— 

Liqaidambar atyraciHua 

2 

10,00 

— 

— 

Lonicera 





bella albida . . . stecki. 

2 

SJ60 

— 


» n rosea .... * 

2 

8,50 



„ fiaveacene .... „ 

2 

10,00 

— 

1 * 



Alter 

Preise für 


ln 

ioo St. 

I 00 O St, 

iwjooSl 


Jahren 

M. 

H. 

M. 

Lonicera 





iberica ....... steokl. 

3 

12,00 


— 

„ invoUcrata , . . . „ 

2 

10 t 00 


— 

serntina „ 

2 

10,00 

— 

- — 

9 minutifiora .... 

2 

9.00 

— 

— * 

_ Morrowii...... 

2 

9,00 



„ notha graudiflora n 

2 

10.00 

_ 


„ tat. albo rosea. . „ 

2 

9,00 

— 

* 

B 0 diöcolor .... * 

2 

9,00 

« — 

— 

n „ pulcherrima . B 

Q 

9,00 

— 

— 

u rosen .#.««* 

2 

0,00 

— 

— 

fi n Bpecios* * + * * ^ 

2 

O.ÜO 

— 

— 

B „ xanthocarpa . n 

t 

i *,00 

— 

— 

Ly ei um. Bocksdorn. 





« chiiiense. n 

2 

7,50 

70 

— 

n s macrocarpum „ 

2 

7 t 60 



B europaeutn .... * 

9 

7,50 



„ ßaccidum. 

2 

7.'»0 

- — 

— 

*i rbombifolium . . , B 

2 

7,50 

70 


Mahonien s. Berberis aquifoL 

1 




.tiorna alba. Maulbeere 

1 

3.00 

25 


n nigraAor/ Scbwarzfrltobtige 





Form von M. Rlba. . . . 

1 

3.00 

25 


Pbiladelphas in sorton 





meiner Wahl mit Namen 





Steokl, 

2 

10,00 

90 

— 

Pirna (Zieräpfel) 





in 15 Sorten, 3—ij.VeredL 

— 

70,00 


— 

in 20 Sorten, 1 — 2 j. „ 

— 

10,00 

— 

— 

Popul na all >a nivea stecki. 

2 

6,00 

— 

- 

« aoiiulata ...... 

o 

8,00 

| 


„ balsamifera .... , 

4* 

2 

6.00 

T ^ 


„ beroliucnsis . . . . „ 

2 

5,00 

— 


„ CUDadCDSiB. n 

2 

5,ro 

40 


** » grandis..... n 

2 

6,00 

— 


B „ grandifolia. . . „ 

2 

6.00 

— 


„ candicans. „ 

2 

6,00 | 

m 

— 

Carreiriana .... n 

2 

9,00 

. — 

— 

„ Ob arkoWiens is . . „ 

2 

8,00 

— 

- — - 

„ Eugenei. ...... B 

2 

6,00 

—■ 

«— 

„ Frcmoutii. „ 

2 

6,00 

— 

— 

n nigra betulifolia . * 

2 

* 8,00 

— p 

— 

„ n fastigiata. . » 

2 

4,00 

30 

— 

tf plantierensis.... „ 

2 

6,00 

— 

— * 

y, petrowskiona. . . „ 

2 

5,00 

pttt-i 


„ rasumowskiana . n 

2 

8,00 

— 

— 


rnhiiÄta. 

2 

2 

6.00 



„ scroti na . n 

8,00 



_ Simonii .. 

2 

6,00 



SMlRVeoleTTft .... 

2 

6,00 



w thevestina . w 

2 

8,00 

— 

— 

Popul IIS in 10 Sorten 






meiner Wahl. Steokl. 

2 

4,00 

36 




Potentilla 

Friedrichsenii . , verpfl. 

3 

8.00 



ff ff * * * ff 

4 

10,00 

_ 

— 

,, fruticosa. „ 

4 

10,00 

— 

“ 

Prunus Besseyi. 

2 

6,00 

— 

— 

B n . verpfl. 

3 

7,60 

60 

“ 

i* * * # 

4 

10.00 

1 

fl 


*» * » 

6 

12,00 

«w j 

1 ” 


~1 


Gründung des Geschäfts 1720 


r 
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Alter 

in 

Jaltren 

I*i' au uh cerasif. purpurn 

1 j. Veredl, — 

8j. , - 

„ mahaleb, Weichsel, s. S. 168 
* pumila.*. l 


Gehölzsämliuge uud jniigo Pflanzen, 

Preis© für 


ff 


n 

fl 


verpfl. 

r 


v ff . 

s serotina 

„ Virginia na* 

„ in 20 Sorten, 1—2j. Vorodl. 


40 


M. 


Ptelea angustifolia * . . . 

„ * verpfl, 

„ trifoliata -. 

tt fj • > • * verpfl, 

n » .... n 

ff » * . . . r 

© r> ftlJ TOI. eeh 1 1 


ft 

ff 

ff 


T* 

« 

H 


» 

ft 

w 


m m m M 


verpfl, 

Fl 


PteroNlyrax hiapida * 

» ff vor p fl 

Quercus cerris ...... 


„ coccinea. , 

n * * * » * 

, palustris , 


Queren» ppfiuncntata iq q 
robur’. Gemeine Eiche * 
0.4fl—060 m b. verpfl. 


0,60 - OfO m b. 
0,80- 1*40 m h. 


P 

n 


Queren« rubra* 

Amerikan. Rotelche. 

Hort, wo di© gemeine Eiche 
nicht mehr mit Vorteil an- 
zu pflanzen ist, hat sich diese 
raschwüchsige an#l&ndiMiift 
Eiche sehr bowhbrt * . . . 

0.60—0.70 m 1:. verpfl. 
0,70-0*90 in b. 
0,90—1,20 m h. 

OnercnN 

in 20 Sorten. Ä-Bj. Vere&L 

II hum n ns carolinxaoa . . 

ff ft 4 * 

„ catbartica. Kreuzdorn. 

verpfl. 


„ chlorophora. 

Frangula. Faulbaum . . 

verpfl. 


ff 

ff 


« 

ff 


Ribes auroum . 


Steele 1, 


ff 


ff * * * u 

» 1,00—1,40 m buhe 
Sümmchen . .. 


Ö 

4« 

2 

8 

1 

I 


1 

2 

1 

2 

4 

6 

1 

2 

3 

4 

1 

d 

1 

2 

1 

2 
2 


2 

9 

4 

5 


8 

4 

6 


1 

2 

4 

6 

1 

1 

4 

5 

2 

a 


U'O S:. 
M. 

45,00 

80,00 

8.00 

5,00 

8,CO 

lö t 00 

4,00 

5,00 

40.00 

#10,00 

4.00 

7,60 

1,80 

3,00 

6,00 

7.50 

2.50 

4,00 

5.00 

0,00 

5,00 

12,00 

1J» 

8,no 
I 2 .no 
16,00 
i 5,00 


iuöo St. 
M. 




2,50 

8.00 

S,0Q 

12.« Vi 




75,00 


— 20j00 


25 


lOOOoSl 

M. 


HO 

40 


m 

70 

12 

25 


18 

30 

40 

60 

40 


!0 

25 

150 

40 


1,75 U 
4 00 35 

5,00 4« 

7,00 OO 


4.00 

6,00 

6,00 
8,00 
4*no | 
2,00 
5*00 
7,00 

6,00 
8,00 


90 


130 


20 

180 

55 

80 

100 

500 

750 

&50 

700 

_ 

50 

— 

70 


15 1 


40 


60 


55 

500 

75 

700 

180 


*euss. fl 




Ilibes 

aureum, acerifot. stecki, 
„ nigrum ....... „ 

„ „ aconitifolium „ 

Ro b i n i a pseudar ac. Ak a z i o: 

*s\ Heckenpßatusen Seite 167. 

Ross caniua, okuliorstark I 

n 

sram Verpfl, 1 

D © *» 

WftldstiUn me, i ,25—1,76 m b. 

SkmiingwstJimmo, im nfteb- 
§t©n Sommer okalationa- 
fähig.1,10—1.40 m h, 

. rubiginosa. Schottisch© 

Za,nur. (SwOOt Brilir) 

rubrifolia .. 


Alter Preise für 

i» U‘0 St. |io©o St. umooSt. 


Jahren M. 


M* 


2 

2 

2 


7,00 

6,00 

8,00 


M. 


ff 

ff 

ff 

ff 

» 


ff 

ff 


i 

1 

l 

1 


rugosa 

V 


1 

2 
2 
1 
2 


4,00 

2.50 

1.50 

1,00 I 

18,00 

10 , 0 ) 

3,00 

5,00 

10,00 

4.00 


33 

20 

8 

f> 


15 

40 

90 

35 


120 


2 

2 


3*00 

8,00 


25 

50 


m 




Salix. Sehr gut. bewurzelte 
Steckl., in beeten Sorten 

meiner Wahl.. . 

Nach Wahl dos Bestellers 

„ ${m 

„Weiden - Schnittlinge.“ 

Salix* beste Nutz weiden (Binde-, Fiecbt- und 

Roifenwolden t, die sieb besonders zur Masaenknltar eignen. 

Da die Nachfrage bedeutend, so kann ich sehr grosse 
Posten nur bei zeitiger Bestellung abgobeiC 

Die Schnittlinge sind ca. 20—25 cm lang und fertig 
zum Stecken, 

Preise aind nach meiner Wahl bei Abnahme von: 

100 bis 1000 Stück .... M.N.OO 
1000 „ 5000 * . . 

5000 „ 10000 , . , 

Nach Wahl des Bestellers, Sorten stehe Seite 123—125: 
100 St, einer gewöhnlichen Sorte ..... M. 1,50 

1Q0 „ einer feineren Sorte .. * 5i,00 

100t» *, einer gewöhnlichen Sorte . . 10,00 

100Ü , einer feineron Sorte.* 12,00 

Steck zeit von Kn de Oktober bie Anfang April. 


. 7,50 ] für 1000 Stück. 

* 7*00 



fSHÜÜ© 









Sa in b ii cii s nigra. 

1 

3,00 

25 

— 

n „ Stockl. 

2 

6,00 

56 

— 

„ raccmosa . . .. 

1 

3 t 50 

30 

— 

. i 

2 

6,00 

50 

— 

Sophora japonica. 

1 

6,00 

20 

— 

Sorbus aucuparia verpfl. 

2 

4,00 

30 

— 

Spirn'O. In Sorten meiner 
Wahl, mit Namen. Steckl. 

2-3 

fl, 00 

70 


„ ariifolia .. 

1 

3,00 

26 

— 

„ BiUiardii langipaniculata 

Steckt. 

2 

9,00 

m *■_ 

— 


Grosse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 
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Gehölzsilmlinge und .junire Pflanzen. 


1 


Spiraia blau da 

* cantonieusis 

* „ piena . . . 

* cinerea. . . . 

„ * superbypericifolia 

« concinna. 

.. Froebelii, . , 


* latitolia , 
„ opulifolia 


Hteckl. 


ff 

ff 

n 

ff 

ff 

m 

m 

ff 


verpfl. 


verpfl. 

Steck], 


* » 

» aorhifolia . . 

„ ulmifoüa , . 

* Van Houttei 

n ff 

Stapliylea pinn ata verpfl. 

n h * 

Sij in phorica rpntt 

occidf'ntalia , . . . steckl. 

» ovutus .TMpll. 

- racemosus • . . . .ste«ki. 

ff ff * * * * i verpfl. 

* rotundifolius . . . steckl. 


Alter 

in 

Jahren 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

3 

2 

3 

4 

5 
1 
3 
2 
3 

3 

4 

2 
2 
2 

6 

fl 


Preise für 

ioo st (040 6t.*soonoSL 
M. M. 

H. OO , - 

10,00 
10,00 
12.00 
10,00 
12,00 

8,00 
10 ( Ö0 
0.00 
6,00 

6,00 70 

10,00 

I, 60 12 

12,00 

8,00 

10,00 

9,00 
12,00 

7,00 m 

7,60 
6,00 
10,00 
7,150 


M, 

Sy ringra vulgaris . siecki. 

in 10 Sorten meiner 
Wahl, 1 jh.hr, Veredlungen 

'121111<1 r i X tetrandra 

Steckl. 

Teuer!am chamaedrys 

Steck! 

Tilia platyphyllos 

ff ff * * 


Alter 

in 

Jahren 

2 


Preise für 

100 St* 1000 Bl. KKW W St. 

M. 


M. 

3,50 


M. 

30 


40.00 350 


10,00 - 




verpfl 


171 in n & ca in pestris 

n n 

montana (echt) 


verpfl 


ff 

p n n 

H ft ff 

ff ff ff 

ff ft ff m 

„ in 10 Sorten» 2—8j, Yeredl* 
„ in 15 Sorten, 2—3j* verpfL 

Vihurnum 

Op ul US.verp fl 

„ * sterile verpfl. Ableg. 


2 

2 

3 

1 

2 

1 

2 

2 

3 

4 




10,00 

5,00 

7.50 

1.50 
3,00 
1,70 
2 , 1.0 

2,60 

3.50 
4,00 

45,00 

55,00 


45 

65 

8 

25 

10 

15 

20 

25 

90 


75 

60 

130 

160 

230 

270 


5 

2 

3 


12.00 110 

8,00 70 - 

10,00 SO - 


b) JSTadelliölzer. 


Unter 10 Stuck werden zu nach steh enden 10 Stück-Preisen nicht abgegeben. 



Junge Nadelhölzer zur Weiterbaltur. 


Zweimal verpflanzte Stecklinge und Veredlungen siebe Seite 179. 
LOCO Sämlinge und Stecklinge in B0 Sorten in 2-5jährigen Pflänzlingen 


M0 

fl 

M n 

fl 

f) 

ft 

. . , M. 60 

1ÖQ 

n 

to n 

n 

n 

V 

. . . 11. 8 

500 Veredlungen ...... 


100 

p 

n 

p 

... 11. 150 

100 „ ...... 

* t! 

25 n 

rt 

n 

ft 

... M. 2a 


M. 90 



Sämtliche Veredlungen sind mit Topf ballen verpflanzt. 


Abkürzungen: S. sr= Sämling; V. — Veredlung; St. — Steckling, 


Abiea arizonica.s. 

r. * * verpfl. n 

* balsamca.. . - 

* n *******••» 

n i* • * * ■ verpfl. „ 

n n - * * * t » 

0,30- 0,40m, li. ...... 

„ cephalonica -. 

n n • verpfl , V. 

» » * n v 

w » * » e 

* cilicica .s. 

n fi . verpfl ■ ^ 

0,25—0.30 m. li. „ r 


w 

n 

p 

p 

fi 


conenlor 




0,20—0,25 m. h. 

* violacea . 


ff 

r 

•* 

* 

n 

ft 


S 


* 

fl 

* 


Alter 

Preise für 

i 

Alter 

Preise für 

in 

io St, 

100 Mt. 

looo St. 


in 

io St. 

HHl St, 

low Mt, 

Jahren 

M. 

M, 

M. 


Jahren 

M 

M. 

M. 

1 

2,00 

18 


Abies firma . . . verpfl. s. 

3 

ipo 

B0 


4 

5,00 

-— 

— 

» V * * * ff V 

4 

5,0ü 

40 

— 

1 

— 

um 

10 

r Fraseri ..... « v. 

2 

4,00 

— 

— 

2 


2 

15 

f* grandia . . , . . „ s. 

4 

2,00 

i 10 


3 

— 

ß 

22 

V P • * * * * ff » 

5 

3,00 

20 

— 

4 

— 

H 

80 

n boniolcpis. 

1 

1,26 

o ! 

— 


o 00 

12 



2 

v 00 

10 


1 

ijW 

1,25 

A A* 

6 


1 insignis. verpfl. V. 

pi 

2 

3.00 

20 

— 

2 

6,00 

40 

-- 

9 nobilia glauca. „ „ 

2 

6.00 

50 

-- 

3 

6.00 

60 


»jj « * n 

8 

10,00 


■*— 

4 

7,00 

— 

-- 

w Nordmanmaua . * . . s. 

2 

— 

8 

■ - 

2 

— 

10 

-- 

j» » verpfl. jf 

3 

1,26 

5 

40 

4 

3 f UO 

25 

— 

« » ff » 

4 

2,00 

6.00 

45 

— 

5,00 

45 


0,15—0,20 m. li. p « 

— 

2.60 

10 

,— 

3 ; 

6.00 

50 

— 

9 numidica .... v. 

8 

4,00 

“ 

— 

4 

7.00 

60 

— 

ft ff ■ * * * J» » 

3 

6,00 

- 

— 

3 

3,00 

25 

200 

m fl * • - * w ff 

4 

8,00 


—- 

4 

1,00 

BO 

SSO 

B pectinata.. s. 

1 

— 

1^5 

— 

5 

5,00 

40 

— 

w tt *.* 

% 

— 

t 

9 

— 

6,00 

60 


» « » - * « verpfl. % 

3 

— 

3 

— 

2 

3.00 

24 

— 

n « * * * * * ff ff 

4 

— 

4 

— 


Gründung des Geschäfts 1720. 















































































































Abiea» sibirica , 


„ subalpina . 
„ umbincata. 

n » 


Veitchii 


n 


verpfl. S, 

fl fl 
ff 

ff 
II 
ff 


ff 

V. 


» 

s. 


v erpfL „ 

» ff L 


100 Abies, 3—bjährig, in 10 Sorten, M. 20, 


liiota Orient, com pacta 


9 Orient. Iaiemburgensis 
0,23—0,30 m h, 
0 t 4Q-0 ( 60 „ n 


verpfl. St. 

* » 
» 

ft fl 

fl P 


Kl a xns Har! an di i verpjLSt. 

« , , » » a 

A japomca obcordata n „ 


ff 

Fl 


n A fl 

rotundifolia „ 

ft 

ft 

ff 


» A A 

ff 

» 


A A » 

ff 

19 

micropkylla . . . 

ff 

ff 


» * - * n 

ff 

ff 


» * * * A 

ff 

ff 

navicularis . . . „ 

ff 

fl 


ji * * * A 

ff 

ff 

semp. arboresc. „ 

ff 

ff 

ff 

ff ff 

ff 

ff 

ff 

ff ff 

» ! 

ff 

ft 

ft ff 

ff 

ff 

ff 

* aurea „ 

» 

ff 

ff 

A A fl 

ff 

ff 

ff 

fl » n 

ft 

ff 

ff 

9 arg.-marg. „ 

m 

Fl 

ff 

* ft ft 

ff 

ff 

ff 

fl ft ft 

r 

ff 

ff 

9 arg.*var. . 

ft 

ft 

ft 

ff ff ff fl 

ft 

ff 

ff 

„ aur.-var. ^ 

ff 

ff 

ff 

A »» » 

ft 

ff 

ff 

„ handsvorthiensis 



verpfl . St, 

ff 

ff 

1 'fl « ft 

ff 

ff 

ff 

A »t» 

» 

FF 

FF 

„ 0.30-0,85m.h. w 

ff 

ff 

ff 

^latifol.bullata,. 

ff 

ff 

ff 

* n » 

ff 

ff 

ff 

fl fl A 

ff 

ff 

ff 

,macropb. p 

" 

ff 

ff 

» » » 

ff | 

ff 

ff 


ff 

ff 

ff 

, , glauca „ 

ff 

ft 

Ft 

« ff ff ff 

ff 

ft 

ff 

J? ft » ff 

n 

ff 

ff 

„ myrtifoUa w 

ft 

ff 

ff 

A fl » 

ft 

ff 

ft 

n fl » 

ff 

ff 

ff 

*, pendula ^ 

ff 

ff 

ff 

ff ff ff 

ff 

ff 

ff 

„ pyramidal. , 

ff 

ff 

ff 

■ fl » 

ff 

ff 

II 

fl fl ft 

ff 


2 

4 

4 


2 

3 

3 

4 

2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 

3 
2 
8 

4 

5 
2 
8 
4 
2 

3 

4 

3 

4 

3 

4 


2 

3 

4 


2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 
8 
4 
2 
3 
2 

3 

4 


2.50 

3.50 

3.50 

4.50 

8,00 


1,00 

1,25 

1,00 

1.25 
0,ftQ 
1,00 
1,50 
0 ( 8Ö 
1,00 

1.25 

1,00 

1.25 
0,80 
1,00 
1,50 
2, CO 
0,80 
1,00 
1,25 
0,80 
1,00 
1,25 
0,80 
1.00 
i,oo 

1,25 


0,80 

1,00 

1,25 

2.50 
080 
1,00 
1,25 
0.80 
1,00 

1.50 
0,80 
1,00 

1.50 
0,NO 
1.00 

1.50 
0,80 
1,00 
0,80 
1,00 
1,50 


30 


800 

1000 

7,00 

10,00 

8.00 

8.00 

12.00 

5,00 

8.00 

10,00 

8,00 

10*00 

5,00 

8,00 

12,00 

16,00 

5,00 

8,00 

10,00 

6.00 

8,00 

10,00 

5,00 

8,00 

8,00 

10,00 


6,00 

7,0.) 

10.00 

20.00 

6.00 

7,00 

10,00 

6,00 

6,00 

12,00 

8,00 

6,00 

12.00 

5,00 

6,00 

12.00 

6,00 

8.00 

6,00 

8,00 

12,00 


50 


40 

75 

HO 


40 

70 

&K) 


40 


40 

75 

HO 

50 

70 


Alter 

Preise fllr 

in 

Jahren 

io St, 
M. 

100 St. 
M. 

1000 Kl 

M. 

8 

— 

7,50 

ÖO 

1 

1.50 

10 


4 

3.00 

20 

* 

2 

4,00 

36 

-- 

3 

6,00 

— 

— 

4 

8,00 

— 


1 

1,00 

8 

— 

2 

2.00 

15 

— 

8 

8,60 

20 J 




Preise für 


lew fit. »ooo fit, 
M. M, 


46 


»* 

•» 

w 

fl 

fl 

fl 

» 


fl 

» 

-fl 

n 

j* 

n 

fl 


2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 

3 

4 


0,80 
1.00 
1,60 
0.80 
1,C0 
1,60 
OjSO 
1,00 
1,25 


5,00 

8,00 

12,fj0 

6,00 

8,00 

12,00 

5,00 

7,00 

10,00 


40 

75 


50 

76 

110 


Huxns 

semp. arboresc. salicifblu 

6 lata verpfl* st 

n » A n w D 

» w fl ft v 

9 9 thymifolia „ 

fl fl fl fl 

fl fl fl » 

„ subglobosa „ 

» « » 

fl IT » 

„ „ suffruticosa. Zwerg Imdmlmum, boüobt au 

Einfassungen, siebe Seite 143. 

Cephalotsxus 

drupacea . . . verpfl* 8t. 

j, pe du neu lata 

V I* 

ff 

y$ ft n 

n 0^25 “0 t 35 m* li* 


n 


„ fastigiata „ 


n 

n 


ff 

ff 

ff 

ff 


Chanutecy pari# 

Lawsoniana.s. 


4 

8 

4 

2 

3 


3,60 

3,00 

4,00 

2.00 

3,00 

5,00 


ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

r 

ff 

ft 

ff 

ft 

ft 

n 


ft 

ff 

fi 

ff 

ft 

ff 

ft 

ft 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ft 

ü 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

Fl 

Fl 

ft 


albo-Bpicata verpfl. V. 


ff 

ff 


Alumii , 

ff 


ff 

ff 

ff 

ff 


ft 

St. 


ff fl f * * i fl 

casuarinifolia 


ff 

ff 


n 


v. 

n i 


üarieyensis . 


ff 
ft 

* * ff 


Dopkenii . , . „ 
elegant issiina „ 


ff 

ff 


ff 

St, 


ff ff 

ff ff 

erecta alb.a . 


ff 

V, 


* ff 
ff 


ff 

ff 


ff ff ff 

fiUformis „ 


ff 

ff 

ff 

ff- 


ff 

ff 


ff 

ff 


ff 

St, 

V. 


pyramidalis,, 

ff ff Fi 

fitifera glaueu * 

ft fl 

filifortnis 


» 

St. 

V. 


n 

* » * » 
fl * * * ft 

» ■ • • » 

fl “ ■ * fl 


r 

fl 


St. 


A 

V. 


n ■ * • n 

forsteckiensis 
Fraser i . 


glauca 


ff 

fc * • ff 

* * * ff 

* * * ff 
ff 


ff 

St, 

V* 


ff 

St, 


ff 

ff 

ff 

II 

II 

ft 


ft 

ft 

ft 

ff 

ff 

ff 


„ Triumph v. Hosk. 

verpfl. n 

» » « j? A 

n A l* j> « 

* Veiteliii . „ v 

ff ff * ff ff 

tertexta . . . „ 

fl * * * 9 » 


1 

2 

2 

3 

4 
2 
8 
4 
2 

3 

4 
2 
3 
3 
2 

3 
2 
2 
8 

4 

3 
2 

4 
8 
2 
2 
3 
2 
3 
2 

3 

4 
3 
2 
3 
2 
3 


2 

3 

4 
2 
8 
2 
4 


3.50 
4,00 
6,00 
3,00 
4,00 
5,00 
300 
4,00 
5,00 
4,00 
5,00 

7.60 
2,00 
8,00 
4,00 
3,00 
4,00 
6,00 
3,00 

8.60 
6,00 
4,00 
4,00 

3.60 
5,00 
3,00 
4,00 
4 t a> 
5,00 

5.60 

3.50 
4 t 00 
6,00 
3,00 
4,00 


3.50 
4 50 

6.50 
4.00 
6,00 
3,60 
5,00 


30 

20 

30 

16 

23 

40 


20C) 

:j,00 


SO 

40 

25 

m 

46 

25 

35 

40 

HO 

40 

60 

16 

20 

30 

25 

35 

40 

20 

25 

40 

80 

30 

*25 

85 
20 
25 
25 
35 
40 
25 

86 
45 
2fJ 
30 


25 

35 

45 

80 

40 

85 

40 


15 

20 




Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar. 
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I 76 


T 


iüü Juni perus, 2—4fähr., in 15 Sorten, M. 

100 „ 2^4 „ » 30 ff ff 

Zum Peil in Veredlungen. 


20 . 

30. 


Larix america?ia verpß. 
duhurica ..... 


v. 


ft 

n ft 

n europaea 

V fl 

fl fl 

ft fl 


n 

ft 


ft 

s. 


verpß * 

ft 


ft 

ft 


n 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 


0,40-0.80 m h. 
„ glauca . . . 


ft 

ft 


ft ft * * * 

* pendula . . 
kurilensis. . . 


ft 

ft 

ft 


ft 

ft 

V 


w 

ft 

" 


bptolepis 


ft 

ft 

ft 


ft 

a 


0,50-0,70 m h< 

j, occidentalis . . verpß, 

* Sibirien .... 

0.50-0,70 m b. 


m 

f» 

V. 


ff 

n 


2 

6,00 

— 

2 

6jOO 


3 

8,00 


i 

— 

0,75 

a 

■hl 

— 

2,60 

3 

0.50 

H/jO 

4 

— 

4,50 

— 

1.00 

7 

2 

4.DG 

00 

3 

6,00 

60 

2 

5.50 

— 

2 

6,00 

40 

8 

8.00 

00 

1 

0,75 

2 

4 

1,00 

5 

* 

1,00 

6 

2 

5.00 

— 

2 

0,50 

8 

— 

l t 00 

8 


0 

18 

25 

85 

45 


L5 

40 

60 






Alter 

Preise für 


■ 



In 

tu tit. 

too 3t. 

10008 t 

jDitiperus 


Jahren 

M. 

M. 

M. 


sabina creeüi . verpß. 

St. 

2 

3,50 

25 


ft 

ft 

lästigiata ... * 

V, 

2 

4,00 

30 

— 

ft 

fl 

ft * * * ft 

ft 

3 

5,00 

40 


ft 

ft 

tamarisei folia „ 

st. 

2 

: 2,00 

18 


ft 

ft 

ft ft 

ft 

3 

2,50 

20 

— 

ft 

f! 

ft ft 

fl 

4 

4,00 

30 

— 

ft 

ft 

v&riegata . . . * 

ft 

2 

2fiO 

— 

— 

ft 

ft 

ft * * * ft 

ft 

4 

4,00 

— 

— 


spliaerica 

V* 

2 

4.00 

30 


ft 

ft 

* 1 ' * * ft 

ft 

8 

5,50 

45 

— 

ft 

virgmiana .. 

* s. 

1 

- 

2 

12 

ft 

ft 

* * ••**44 

1 ft 

2 


8 


ft 

ft 

• * • • verpß, r 

2 

1,25 

6 

35 

ft 

ft 

1 m * m * ^ 

ft 

3 

1,50 

9 

MM 


Oßr 

»-0,30 m. Ji 2 mal « 

ff* 

_ i 

2,50 

18 



0*35 

- 0,45 m h. 2 mal , 


— 

4,00 

25 


ft 

virginiana Cannartii 








verpß, V. 

2 

4,00 

30 

— 

» 

n 

ft ft 

ft 

3 

5.00 

40 

— 

ft 

ft 

» ft 

ft 

4 

6,00 

— 

ta— 1 

ft 

« 

Chamberlaynii ^ 

ft 

2 

4,00 

30 


ft 

ft 

w r 

ft 

3 

5,00 

40 


ft 

ft 

ff n 

ft 


ßtOO 

— 

“ i 

ft 

ft 

cinerascens . 

ft 

3 

4,00 

05 

— 

ft 

ft 

elegantissima „ 

ft 

2 

4,50 

35 


ft 

» 


ft 

3 

6,00 

40 

_ 

ft 

ft 

* » 

ft 

4 

s,oo 

— 

— 

ft 

A 

glauca . . . , n 

ft 

2 

1,00 

30 

— 

ft 

ft 

„ pendula „ 

-! 

2 

4,00 

30 

— 

ft 

ft 

Kosteriana , 

St. 

2 

2,00 

15 


ft 

ft 

ft ■ ft 

ff 

3 

3,00 

20 

— 

n 

ft 

*f * n 

ff 

4 

4,00 

25 

1 

ft 

ft 

pendula . , . n 


2 

4,00 

30 

—■ 

* 

n 

pyramidalis. r 

st. 

2 

3,00 

25 

—■ 

fl 

n 

» * » 

ft 

3 

4,00 

BO 

— 

i? 

ft 

Schottii ... „ 

V. 

2 

4,00 

30 


ft 

ft 

ft * * * ft 

v 

0 

6,00 

40 

■ 

» 

ft 

tri partita , . * 

st. 

2 

2,00 

15 

— 

« 

ft 

• • * Tt 

ff 

9 

3,00 

22 

— 

ft 

ft 

r» * * »» 

ff 

4 

4,00 

HO 

— 




Alter 

Proiae fi 

ür 

Picea ajanensis verpß. v. 

in 

Jahron 

2 

KJ St. 
M. 

4,00 

n».st. 

M. 

SO 

i<m 6t. 
M. 

» 

alba.. . » s. 

2 

— 

1,50 

8 

fl 

?; 1 * * * • * * ff »? 

3 

— 

2.00 

1! 

ft 

n . n j» 

4 

— 

2,50 

12 


0,30—0,40 m h. n 

— 

0,75 

4 

25 


0,40—0,50 m h. „ 

— 

1,00 

5 

30 

n 

„ coerulea hudsnm 

verpß. V, 

: 2 

4,50 

30 


w 

ff ff ff ff ff 

3 

5,50 

40 

— 

ft 

ff ff ff ff ff 

4 

Ö,00 

50 

— 

ft 

ff com pacta . n st 

3 

0,50 

25 

—- 

ft 

ff « * » >» 

4 

4,00 

30 

-- 

ft 

Engelmamui . „ s. 

3 

1,00 

4 

30 

ft 

n * »♦ » 

4 

1,60 

5 

35 

1- 

» ■ ff « 

& 

2,00 

6 

40 



Alter 


Prt'He für 


Picea ( i xcelsa. 

in 

Jnhren 

io -St, 
M. 

t(jo Su 
M. 

K'Ofl »St, 
M, 

10 OHKI St. 

M. 

Rottanne ... s. 

1 


0,60 

2 

18 

n * • • » 


_ 

0,75 

3 

JBL 

» verpß. 

2 

— 

0.80 

ß 

48. 

ft ft 

s 

— 

1 

7 

liO 

ft n 

4 

_ 

1,50 

10 

SO 

0.90-0,40 m ll. „ 

- 

0.50 

2 

12 

na 

0,40—0.«) „ „ , 

m 


2,25 

14 

130 

O.öO—C,H0 . . 

- 

1,00 

2.50 

18 

170 


Picea excelsa arg.-spicata 

verpß, V. 


Alter 

Ln 

Jn&ren 


Proise filr 


10 81. 100 8t- 10m» 8t. 


M. M 


ft 

ft 

ft 

ft 


ff ft fl 

* aurea . . . 


f 

!* 

ft 

j? 

ft 

ft 


f? 
ft 

ft ft 


^racilis 
. Barry i . . . 

f> ft * * * 

* ciuciunata . 


ff W 

„ Clunbr&stUana 
„ columnaris . 


s* 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

D 

n 

ft 

r 

n 

ft 

ft 

ft 

51 

ft 

B 

ft 


O t 9O—O T 40 öi Lj. 

r com pacta pyram 


Cranstonii 


„ echiniformis 
* Mnxwellii 


Merkii. . 


?? 

» ff 

mucronata 


ft 

ft 


„ Ohlendorffii 
* parviformis 


„ pendula major 
^ purnila . . . 


* pygmaea . . 
„ pyramidalis 


ft ft 

* rep^ns * 


ft 

?? 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

n 

ft 

n 

ft 

ft 

ft 

ft 

m 

ft 

ft 

ft 

n 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

w 

fi 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 


ft 

fl 

ft 

ft 

ft 

ft 

st. 


ff 

V, 


ff 

St, 

V. 


ff 

n 

St. 


2 

S 

2 

3 

4 
2 
3 

3 

4 
2 
3 
3 
2 
3 


M. 


>f 

n 

w 

» 

ff 

» 

n 

n 

n 

ff 


ft 

V. 

St. 




* 

V. 


ff 

st. 


4 

2 

3 

4 

3 

4 

3 

4 

5 

3 

4 
4 
2 
4 
2 

3 
1 
2 
2 
8 

4 
4 
v 


8,00 

4,60 

1,00 

4.50 

0,00 

3.50 
4,60 
4,0ü 
5,00 
0,00 
4,00 
0.00 

4.60 

5.60 
H t 50 

5X0 
3.00 
4,00 
1.00 
3, BO 
4.00 
4,00 
5,00 
8,00 
4-00 
0,00 
6.00 
250 
4.00 
4,00 
4,00 
5,00 
8,00 
4,00 
5,00 
6,00 
4,00 
ü, 0 ü 


25 

35 

HO 

40 

60 

25 

35 


so 

40 


40 - 


30 

25 

85 

30 

40 

20 

HU 

40 

40 


H5 

BO 

40 


30 

40 

60 

85 

45 


Grosse 1800 preuss- Morgen 450 Hektar. 
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Gflhölzsäffiliiige und jimjr« Pflanzen. 





Alter 

Preise ft 




Ui 

lu St. 

100 SL 

l’icea 


Jahren 

M. 

M 

» 

excclsaviminaiis v«r f >fi. v. 

8 

4 r 00 


ff 

„ virgata ... „ 

7t 

8 

3,00 

— 

f* 

» J 7 * * ‘ fl 

77 

4 

4,00 

— 

«f 

obovata . . . . n 

a 

5 

1,00 

4 


0,40—0,80 m k m 

n 

' 

l t 50 

10 

W 

omorica .... „ 

V 

, 2 

4,50 

35 

B 

orientaEis. ... n 

a 

2 

i t 00 

1 

ff 

» • ■ • ■ * 

X 

8 

W 

8 

ff 

» «... „ 

n 

4 

2,00 

9 


0,20—0,30 m h. rt 

n 

— 

2,50 

15 

y> 

pungens .... „ 

B. 

2 

** 

1,50 

n 

tt .... 

TT 

8 

0,60 

• 

2 

ff 

n - * * . „ 

n 

4 

o,m 

2,50 

n 

it ■**..« » 

n 

5 

o,so 

4 ' 

n 

»f 

8 ' 

2,00 

12 


tra^ro geerntet, doch In 1 
Färbung wcclweind} . . . , 

4 

3,00 

15 


Siimliitffe verpfl, | 

6 , 

8,50 

2U 

TT 

„ glauca Kostori 






verpfl. 

v. 

2 

6,50 

40 

n 

I? B fl fl 


3 

7,00 

»jQ 

n 

I) fl fl fl 

ff 

4 

uo 

76 

rt 

rubra , . , . . verpfl. 

s. 

4 

— i 

3 

ti 

ft # P * # f w 

Df 

5 

0,75 

4 

TI 

Scbrcnckiana. 

n 

4 


H 

X 

» * A 

A 

5 


12 

n 

sitehensis. 


1 

^— 

2 

» 

„ ... verpfl. 

s. 

3 

— 

4 

B 

fl * * * Ä 

Mt 

n 

4 


Ü l 


IC00 St. 
M. 


2‘> 


«0 

46 

70 

120 

11 

16 

20 

80 


10 

25 

40 


100 Picea, 3— 4 jährig, in 15 Sorten M. iw. 
100 „ 3—4jährig T in 25 Sorten M. 25, 

Zittn Teil in Veredlungen, 


PinuN 



Balfouriana . . verpfl. s. 

4 

1,00 

7 

mmai' 

ff 

Bankgiana .. „ 

1 


1 

6 

ff 

fl • . verpfl. fl 

2 

— 

1,50 

8 

b 

?* • * A » 

8 

— 

2 

15 

ft 

» * * A j» 

4 

— 

3 

25 

n 

cembra .. , . . _ 

pf 

2 

— 

2,50 

20 

** 

A .... verpfL « 

8 

Ü,7f> 

4 

80 

n 

» ...» * fl 

4 

1,00 

5 

40 

n 

» .... p w 

5 

t,5G 

H 

70 

n 

excelga . „ B 

: 3 

1,00 

4.50 

86 

ff 

« . » » 

4 

1,23 

6 

46 


0,80-0,86 m h. „ 


2,50 

18 

— 

ft 

* peuce .„ 

8 

1,50 

9 


n 

flexilis . n 

1 

w 

1,50 

_ 

n 

fl . verpfl, fl 

4 

2,50 

18 


ff 

laricio austriaca , . . p 

1 


1,50 

12 

ff 

ieucodormis .„ 

2 

1,50 

9 

, _ 

ff 

A . verpfl, w 

! 4 

3,00 

— 

— 


Pinus montanaverpfl. s. 

2 

— i 

1,50 

9 

1 

ü TP Jf m 

8 

— 

2 

12 

V 

PP ff 

4 

0.50 

3 

20 

t 

P „ V PP 

6 

0,75 

4 

35 


0.20-0,80 iu br, 1 2 mul \ 


f~K si 

rt- i 



0,25-0,85 m br. \ verpfl. f 


3/0 



i* 

silvestris. s. 

l 


O t 50 

2 

n 

A .... verpfl. A 

2 


1,26 

7 

p 

P * * * f ** f* 

3 


1,50 

12 





Alter 

Preise fd 

Pinn« 

in 

J*brt*Ti 

JO 8t. 

M 

too Ht, | 

M. 

P 

strobus. 

1 


0,75 



A . verpfl, A 

2 

— 

j.* 



jj ..... A A 

3 

0,60 

2 

ft 


» ..... A A 

4 

0,75 

3 



0,30-0,40 m h. „ 

— 

1.00 

7,60 

Pseadotsngra 





Douglasii.... vorpfl. ^ 

2 

0^0 

4 

P 


ff * * • • ff T! 

B 

— 

5,50 

P 


# 

« * * * " ff ff 

4 

0,75 

6 V 50 

P 


?» glauca .... A 

1 


| 2,50 

» 


n , verpfl * 

2 

■- 

4 

P 


* » e » 

B 

— 

6,60 

X’ a x o d 1 ii in d i s tich u m „ 
laxoü baccata 

1 

180 

10 

ii 

Kopfateckl. 






0,10—0,15 m h. verpfl St. 

— 

1,50 

10 



0,16“0^25 A A * A 

— 

2,00 

16 f. 

y 


0^5-0,95« A „ „ 

-- 

3,00 

25 


baccata adjtrössaatrictü v 

| 3 

9.50 

25 

t? 

ff 

albo-varieg. 

3 

9,50 

20 

ti 

P 

Ti * 7> » 

4 

4,00 

80 



0,2*1—0,90 m br. y 





0,80—0,40 m h. \ » » 
cuspidata, «obti s. 

•- 

5,00 

40 

p 


2 

0,75 

* 

!| n 

ff 

n e n 

3 

1,50 

12 

1 

p 

ff 

A VvrpJL St, 

2 

3,00 

SO i 

ff 

ff 

fl AB 

8 

4,00 

30 

p 

ff 

» »fl 

4 

5,00 

40 

n 

ff 

DöY&stonii . v w 

2 

8.00 

20 

ff 

19 

» * » » 

3 

4,00 

— 

^ » 

ff 

fl * V fl 

4 

6,00 


p 

ff 

A aur.* var. B t 

3 

4,00 

30 


P 

fl fl Hfl 

4 

6,00 

40 

i » 

P 

eicgantissima „ n 

2 

2,50 

18 

- 

ff 

IT »fl 

3 

4,00 

25 

* 

ff 

fl fl fl 

4 

MO 

35 

' jf 

P 

epacritloides n „ 

2 

2,60 1 

18 

n 

ff 

ff ff B 

3 

8,60 

25 

ff 

*i 

ff ff ff 

4 

4,60 

35 

*• 

ff 

erecta ... „ „ 

2 

8,50 

25 

r ff 

ff 

» * * * h » 

8 

4,60 : 

35 

ff 

ff 

?! * • * » fl 

4 

6,60 

60 

n 

ff 

fl aur.-Tar. „ 

4 

5,00 

40 

P 

ff 

r Oyereinderi 





verpfl. , 

2 

4,60 

80 

P 

?! 

» »» A 

8 

5,50 

40 

ff 

ff 

» » » » 

4 

6,00 

50 

n 

ff 

fasti gi ata . „ ^ 

3 

4,00 

30 

tf 

n 

» jj » 

4 

6.00 

35 

p 

n 

* aur-var. „ „ 

2 

3,00 

20 

w 

ff 

ff » ff ff 

8 

400 

30 

ff 

» 

ff ff ff ff 

4 

6,60 ! 

40 

ff 

ff 

* no^a „ „ 

2 

3,60 

25 

p 

ff 

»fl » » 

3 

4,00 

35 

ff 

ff 

n » ti ti 

4 

5,00 

45 

p 

ff 

glauca ... , „ ! 

2 

3,60 

25 

p 

p 

fl * 1 * » fl 

3 

4,00 

95 

p 

tt 

» * * * » fl 

4 

6.00 

45 

ff 

ff 

graci 1 is pendula w w 

2 

3,50 

20 

ff 

ff 

ff ff ff ff 

3 

4,60 

90 

ff 

P 

horizontalis ^ B 

2 

3,00 

20 

TI 

ff 

» » » 

9 

4 00 

30 

ff 

ff 

» » » 

4 

6,00 

40 

ff 

ff 

imperialäs . 

2 

3.50 

25 

ff 

TT 

» • » » 

3 

4,60 

85 

1 P 

ff 

^ * » * » 

4 

6,00 ‘ 

50 


M. 

3 

9 

15 

20 


35 

45 

55 

lb 

30 

45 

00 


ÖO 

150 

225 


100 


200 

320 

450 


-T 


Gründung des Geschäfts 1720. 


la 
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Qehölzs&mlinge und junge Pflanzen. 


Taxus 

baccata linearis wr/y'.st. 


i? ?? n ft 

* * semperaurea „ 


ii 


71 

ff 


f* n 

ff w 


Washington Ü 


ff 


xanthocarpa . 


ff w 
WH fl 

brevifolia . . 


* 

* 

i» 


jt 

ji 


* ■ TI 
■ * fl 


n 

n 

fl 

R 

fl 

A 

fl 

* 

» 

A 

n 

»i 


Alter 

in 

Jahren 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

3 

4 

2 

3 

4 


Preis© für 


io .St* ioo St. 
M. M. 

3,00 25 

4,00 35 

6,00 45 

2.50 20 

3,60 25 

5,00 35 

3,00 15 

4,00 25 

4.50 90 

4 t 5Ü H5 

6»00 - 

8,00 20 

4,00 30 

6,00 40 


1000 Hl 
M. 


100 Taxus, 2—4jährig, 
100 * 2—4 jahriß, 


in 16 Sorten M. 20. 
in 25 Sorten M. 26. 


Thuja giganten vetpfl. st. 
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n 
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ft 
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ft 
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v 
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ff 

ft 

n 

ft 

n 

VI 

ft 

ff 

ff 

ff 


ft ft ff ff 

„ occicicntalis . Preise und 

Ilöhenang, uhe sieh e Seit i1.9 

n OCC.albO-BpiC&t Zuerp/l. St- 


ff 

ff 

ff ff ff 

ft 

ff 

ff 

ff li ff 

fl | 

ff 

ff 

aspleniifolia * 

v - 

7t 

ff 

7t 
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ff 

f 

ff 
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ff ff ff 

„ 

w 

ff 

ff 

Bodmeri , . . . „ 

VI 

ff 

fl 
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ff 

ff 

ff 

ff * - * * ff 

fl 

ft 

fl 

Boothsi . . . .„ 

- 

ft 

ff 

TI * * - * fl 


ff 

ff 

Buchananii . n 

, 

ff 

ff 

u * n 

ff 

ff 

ff 

Cloth of Gold ^ 

ff 

ff 
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t» w 

ff 

ft 

ff 

Columbia . , „ „ 

ff 

ft 

ff 

ff m * * ft 

ff 

n 

ff 

ff * * * ff 

ff 

ff 

ff 

columna - . 

ff 

ff 

ff 

n • * • w 

ff 

ff 

ff 

co mp acta , . . „ 

fl 

w 

ff 
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ff 

ff 

ff 
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ff 
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ff 

ff 
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ff 
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ff 
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ff 

ff 
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ff 

ff 

ff 
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m 
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ff 

ff ff 

ff 


2 
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4 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

2 
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3 

4 

1 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

2 

8 

2 

3 

3 

4 

2 

3 

4 

2 

3 

2 

3 

4 

2 

U 

4 

2 

3 

2 

9 


1,50 

2.00 

3,00 

1,60 

2,U0 

3 t ÜÜ 

2.00 

2J50 

3,00 

2,00 

2,r»o 


2,00 

3,00 

3.50 

5,00 

3,00 
4,00 
ß,00 

2,00 

2.50 
4,00 

2X0 
8,4 0 

2,50 
3,nÖ 

2.50 
3,00 

2.50 
3,00 
4,00 

3,00 

4,00 

1,60 
2,25 
2^0 

2,00 
3,00 
4,00 

3,00 
4,00 
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4,00 
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16 

10 

12 

25 

10 

12 

20 

12 
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14 

18 

26 
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30 

40 
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18 

25 
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20 
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20 

16 
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7t 

ff 

fl * *71 

ft 

tt 

ff 

fl * ■ fl 

ft 

ff 

ff 

Spaetbii. 

ff 

ff 

ff 

TI * 1 * * ff 

ff 

ff 

ff 

tatarica . . . , ^ 

ff 

ff 

ff 

ff ■ * * * Vf 

ff 

ff 

ff 

ff * * # * ff 

ff 

ff 

ff 

uxnbraculifera r 

ff 

h 

ff 

ff ff 

ff 

m 

ff 

var. Waxen . . „ 

V. 

ff 

ff 

ff * ' ff 

ff 

» 

ff 

Vervaemeana . « 

St. 

ff 

ff 

ff * ff 

fl 

fl 

fl 

ft * Vf 

ff 


Alter 

Preis© für 

in 

Juhr^n 

10 St. 
M. 

104) St. 

M. 

1<W9 St. 
M. 

2 

1.60 

10 

! 00 

3 

2,00 

15 


4 

2.50 

20 

ISO 

2 

3,00 

25 


3 

8,50 

30 

— 

4 

4.50 

35 


2 

8,50 

20 

— 

H 

4,00 

30 

— 

4 

5.00 

40 

— 

8 

2,00 

15 


4 

3,00 

2f) 

— 

— 

6,00 

40 

— 

H 

3.00 

25 

— 

9 

3,00 

20 

— 

4 

4,'0 

2S 

— 

2 

3,00 

18 

— 

3 

3.60 

23 

— 

4 

4.60 

— 

-* 

2 

9,00 

Ui 

— 

3 

8.a> 

25 

— 

2 

2.00 

14 


3 

2 ,r.o 

18 

— 

4 

3.00 

25 

— 

2 

2,00 

16 

150 

3 

8.00 

20 

lfeO 

4 

4.00 

30 

280 

2 

8.50 

25 

— 

3 

4 f 50 

35 


2 

4,00 

— 

— 

2 

8.00 

20 

— 

3 

4,00 

30 

— 

— 

5,fi0 

40 

— 

2 

2,00 

15 

— 

8 

3,00 

20 

“ 

2 

2,50 

18 


3 

8,50 

22 

— 

2 

3.^0 

20 

— 

3 

4,00 

80 


4 

6,00 

40 

- 

2 

1,50 

12 

— 

3 

2.00 

19 

— 

4 

8,00 

23 

— 

2 

2.00 

16 

— 

3 

2,50 

20 


4 J 
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— 

— 

2 

2,60 

20 1 

— 

3 

3,50 

20 

— 

4 

4,60 

35 

— 

8 

2,50 
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3 


25 

— 

2 

2,00 

15 

— 

8 

3,00 

20 

-- 

4 

3,60 

25 

— 

2 

2,00 

15 

—> 

3 

8.00 

20 

— 

2 

2,50 

18 

— 

3 

3,00 

22 

— 

2 

2,50 

20 

— 

3 

3,00 

25 


4 

3,60 

30 



Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss* Morgen = 250 Hektar* 



































































































179 1 

-«•»*- 



2 mal Derpflanzfe Stecklinge und Veredlungen 

ganz vorzüglich bewurzelt. 


Höhe 
tu cm 


HÜlic- 
rn cm 


V li £i ui iieej i» 2i r ls 

La ws. Youngii 

* pisifara. 

„ „ plumosa . 

* n Sqiiurrosa 20 - 25 cm br, 

. „ sulphurea 20—25 „ „ 

«V u nipenis 

ciiin. PfiUeriana ...... 

^ subina ,fcyiecftettfi 16—20cmbr, 
„ vinaoiana Kosten nna 
krischend , * 30 — 40 „ „ 

Ta\us haccata albo-var. 

60 - 10 „ 

,, „ elegaotisaitna . . . 

„ „ W&slungtoim 

20—3(1 am br. 

Thu.ia occ. alho-spicata . . 
n „ aureo-spicata , . . 


Thuja occ. Boothii. 

„ columbia. . . . 

„ jf com pacta. 

p „ elegantissima* . . . 

p „ Eliwangeriana . . 

p y, er^cta viridis . . . 

„ „ filicoides . . 

„ n filiformis.. 

.. * globoaa 20-25 on.br, 

„ Hoveyi .- 

», * lutea.. 

p Spätbii . 

n , umhraculifera 

20 cm br, 

„ var. Waxen .... 

* p Vervaeneaiia . . . 

* „ Wagneri ...... 

p * Wareana ...... j 

_ _ _ lutescens. , 1 


40—45 
B0-36 
‘25—36 
25-30 
20—25 


30-40 
B0-40 


25 

85—10 


Gründung des Geschäfts 1720. 


lost 10DSI 

M K. 

6.50 

45 

5,00 

40 

400 

35 

5,00 

40 

4,50 

35 

8,00 

70 

5,00 | 

| 40 

5,00 

45 

5,00 

45 

4,50 

40 

4,60 

40 

4,00 

35 

rt^O 

50 


m-m 

4,CO 

35 JU 

35-40 

5,50 

45 ffj 

25-36 

4.50 

05 |V 

' 25-30 

5,00 

40 ö 






Thuya occidenfcilis (kebensbcium) 

sehr Rat entwickelt© Pflanzen von K(idranK©nem Wuchs und mit reicher Bewtirzelang. 


Für immergrüne Hecken Ran/ hesondors zu empfehlen, 

2jlihrige Sümlii»^©... 

Q.y0-O,ifli m hoch, aus weitem Stand.. . 

0 30—0,40 m hoch, „ * „ . . . ..♦ , . . 

0,40—0,50 m hoch, n n p .. 

verpflanzt 

ft 

m 

IOO Mf. 

M. 

1,50 

H»C0 

3.60 

1ÖÜO sii, 

M. 

10 

20 

23 

25 

io oeo ki. 
M. 

75 

160 

200 

230 

0.40—0,50 m hoch, aus weitem Stand , . ... 


12,00 

Ö0 

WJO 

0,60—0,00 m hoch, „ n ^ .. 

1 3 mal 

16,00 

120 

1100 

000—0.70 in hoch, . „ n .. 

verpflanzt 

22,00 

190 

noo 

0.70—0,80 m hoch, „ n n 

26.00 

22C1 



UehÖlzsämlhige imd junge Pflanzen* 




Alter 

Proise lür 


Alter 

Preis© für 



* 

in 

i 1. . 

li> Ht 

ioo Sr 

1000 Sl. 


In 

10 St. 

100 St. 

looo St. 



J Fihr^n 

M. 

M. 

M. 


Jahren 

M. 

Al, 

M. 

Thuya 





Thuyopsis 






oec. Wagneri. . verpji. st. 

2 

2,50 

18 


dolabrata . . . v * * pß. St, 

2 

*2,00 

ir> 

140 

n n n * * * * n u 

3 

3,00 

25 


ü f? * * * # * ^ ty 

3 

8,00 

20 

180 

ir 

f ** n * * * * » rf 

4 

4,00 

35 


, * 

n fy * # * * * fl fl 

4 

4,00 

30 


t 

„ Wareana . , . . ^ „ 

2 

2,00 

14 


0,25— O.30 m h. t, n 

— 1 

5.00 

45 


ft ft ft * • ■ W ft 

* 

3,00 

20 

“ 

» . varip gata B 

2 

2,00 

15 

— l 

n « a ■ ■ ■ ft ft 

4 

3,60 

30 

— 

| ft ft » n n 

8 

3.00 

20 

— 

7 . 

, „ . lutescens. 

2 

2,50 

20 

— 

ft » ft »» n 

4 

4,00 

30 

— 

f 

^ ft ft ft ft |J 

3 

3.50 

30 

— 

0,25—0,30 m h. » 

— 

6,50 

' 15 


w Stanriishii.„ Y. 

2 , 

3,50 

25 

-- 

Torreya 





» ft « »i 

3 

4,00 

30 

- 

californica... „ „ 

2 

3,00 

20 

— 


4 

6*50 



ft ft * * * ft 9 

3 

4,00 

80 

— 







ft ft * * * ft ft 

4 

5,00 

40 

— 


100 Tliaya,-2—4jahr,, in 20 Sorten, 

. M. 15. 1 

1 

ft nucifera.„ 


4.00 

30 

— 


100 * 9—ljähr M in 49 Sorten, 

, M. 20. 


flsuga candenasis P s. 

2 

_ 

2,00 

25 


Zum Teil in Veredlungen. 




» b * * * ft n 
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0.7n 

4,60 

35 








ft v * * *» » 
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1,00 

5,60 

4-, 






















































































lep? 


Verschiedene Stauden 

(Zwiebelgewächse siehe Seite 185). 




$P 

(®p? 


Nachstehende Zusammenstellungen kann ich meinen wert an Kund an aufs wftrmst« empfohlen. Da ich die An «wähl 
der Sorten selbst treffe, wird eamein Bestreben sein, meinen Abnehmern die gangbarsten und beeten Standen in kräftigen 
Pflanzen zu liefern, und kann ich hierbei ein in jeder Hinsicht vorzttgh Pflanzenmaterial zu sehr billigen Preisen abgehen. 
25 kräftige Stauden in 25 Sorten zur R&ndpfl&nzung von Gehölzgruppan, je nach Stärke AL 7—12 
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ff 
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25 
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ft 
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ft 

n 
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ft 

it 
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ft ft ft 
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ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

30-60 

25 

m 

ft 

, 10 

„ für Blumen schnitt 

zum 

Str miss bi n den. 

ft 

fl 

ft 

ft 

8 —15 

100 

n 

w 

- 15 

•m ft ft 

ft 

ft 

TI 

ft 

ft 

rr 

80—60 

1000 

li 

ft 

ohne Namen in vielen Sorten 



ft 

ft 

ft 

ft 

100—150 

100 

ft 

ü 

ri 

W ft ft fl 



ft 

ft 

ft 

ft 

ia -20 

1000 

ft 

ft 

mit 

ft ft ft ft * 



ft 

ft 

ft 

vi 

150—250 

60 

ft 

ft 

in 50 besten Sorten mit Namen . 



TI 

ft 

ft 

fl 

20-40 


100 besonder« starke Stauden der vorzüglichsten Sorten mit Namen 

2.V 
10 


75 

25 

12 


Nr* 

4 

1 

9 

4 


95 

44 

1 

8 

10 

1 

1 

2 

m 

3 

22 

21 

12 

3 

I 

9 


13 
19 
7 
2 
17 
10 

13 
25 
15 

14 
31 
11 
23 

1 

3 

4 < 

5 ' 

6 




| 1 SortiuifuiT PrHfiit-Stmidim. starke Pflanzen, von Tö Stllek in 10 Sorten ÄT 4, j 


Acblllfft mongoliea (Sibirien). Schafgarbe, Eeinweisae, bis 2 cm breite Blüten ira Hai 

bis Juni. Hübe 60—90 cm . - . * ... . .. 

n pttirmlcn idena Gegen Tn cm hoch, im Juli bis August üborsüet mit kleinem rein- 

weisaen Blüten köpfe heu. Wertvolle Scbnittbiuxne *..- ... . 

n ^ Ttu* P«'*irL Wie die vorige, doch Blüten grosser, gegen 2 cm breit.. . , 

Aconitum ttiUonfl. Kisenhut. Neuere Einführung ans i hina LilabUae Bitttont rauben 

im Sept.—Okt. Höhe 1*4 m, Wertvoller Späth! aber.... * . . 

Auch mha Italien Dt'opmtftre. Ochsenzunge. Schöne neuere Form mit grossen, 2*»j ein 

breiten, prächtig dunkelblauen Blttt- nrlapen im Juni—Jnii. Höhe 1—m. 

Aueiuone japmilea tlonorino Jobcrt. Weis»®, gegen 7 cm breite Blüten im Sept —Okt, 

„ „ hfxnghi 4‘harlnltc. hübsch halbgefüllt, rosa ^ ... . . 

Aquilcffia ciinad «»iihIh. Kanadische Akelei. Mai bis Juni. 50—SO cm hoch, Blüten 

blashgeth mit braunrotem Sporn, in Rispen.* . . . 

„ chryManÜifi' Gnldakelei 0,75—1,00 m hoch. Zierliche, graugrüne Belaubung und 
rehdur Aiimhtz goldgelber Blüten vom Juni bis August 
p (‘^criilca liybrida. Bastarde von A. coerulea und A. chrysantha, deren Blüten eine 
Reihe hübscher Farben töne: weiss, gelb, rot, blau, in den verschiedensten Schattierungen 

und UebergJLugen dar bieten.*. 

Arahis alpina grnndiflora HQperbQ. Reicher Flor reinweisser Blüten im April. Hübe 

15 cm. Schöne Einfassung«pflanze .. . . .._.. . 

A Har um eiiropacmii Hus*'lwnrK. llaNeuartig sich ausbreitend. Blätter niereuförmig, 

glftnsend dunkelgrün. Blüte braunrot, im April bis Mai. Liebt Schatten . 

AnclepiaH C'ornuti. Schön belaubt; Blüte hellrosa, wohlriechend, vom Juli bis Sept. 

Samen mit langen Soideohaaren Wird gegen l l |»m hoch. V«ivüblich** Vloitlgpfliin7.<^ 
Afttcr nlplntiH Xlx©, Neuere Sorte. 4% cm breit, mit lilafarbenen, zierlich gerollten 

Strub eiiblütoh, iai Juni. Höhe 16—20 cm .. 

n amctluH bcHHarablcuH Blüte violett, vom Juli bis Sept. Höbe 50 cm .. 

„ f, framfleldi<*QHie, Blüte violett bl au, 4*4 GTn breit. Aog.—Sept. Höhe 70 cm . . . 
„ „ Perry’** Favonrite. Neuere Züchtung. Blütö karminro&B, 1% cm breit, im August 

hi ■< September Höhe 70 cm .. . > , • ..... .......... 

„ Coomhc Finliacrc. E. Sept.— Okt. zahllose kleine lilarosa Blüten. Gegen 1 m hoch 
„ cordlfollQH clcgnnn Im Oktober übersftet mit klöiuon hellilafarbeneii Blüten. Laub 

fein. Feber meterhoch.. .. 

„ l»atHchil. Ueber meterhoch Blüht spät, hier erst Kndo Oktober— Novombor. Blüten 

zierlich, woiss. in grosser Fttllo. . ... * * * 

n 4-rico 14 oh. Gegen 1 m hoch. Im September bis Oktober aiisserordentlich reich mit 
kleinen, weiseum Blüten besetzt, «ehr zierlich ..... ...... -.**■*•** 

n „ in io. En de September bis Oktober reioher Flor rötlich weissor Blüten. 1 m hoch 
„ Iaevin 4’allinpc. Gegen in hoch. Blüte zart lila, ÜS cm breit, im Oktober . . . 
Aster m»vn,4*-ang;1Iae W. Bownmiin. Blüten violett. 5 cm breit, im Oktober, l’/i hoch 

„ rnher. ib-j m hoch, Blüte im Sept.—Okt.. leuchtend karmin. 4 cm breit. 

„ n nevi-belgii Archer llind. Blüten schön blnp, 3 rm breit, Höhe P/t m. 

„ ,1. U «Mkd. Ueinwcisse, 3 cm breite Blüten im Sept —Okt. Höhe P/< m. 

„ „ Itohcrt I^arkcr. 1,5 m hoch. Blüten zart lilablau. 3 l / a cm breit, im Sept,—Okt. 

ft ItoMalindc. Blüte 2 J /i cm breit, rosa, itn Sept—Okt. Höhe 1 m ._ .. 

n H(4iixX'tlcM'ke. Blüten 3 am breit, sehneoweis«, im Aug.— Sept Hlihfc 1 m . 

* Short il Blüten lila, 2V' a cm breit, im Sept. Höhe lm .. 

y, Htihr<»rritleiiN. Neuere Sorte. 6 cm breite. Illablaue Blüten im Juni. Höbe 30 cm 
w vi minoiiN nan mn 75 cm hoch, E. Sept.—Okt. zahllose kleine, weieee Blüten . . . . 
j, Wulf. Gegen Hü cm hoch, Blüten 3 cm breit, aubön lila, im Sept—Okr ....... 

Anfllbo ItarldH. Aus den schön gefiederten Gmndblftttem «teigen itn Juli Aug. die 
1,5 m hoboti BltUioflrbAftc mit grosneu, purpurkarminfarbenen. Rippen empor , . . . 
, japonlca. (Hoteia japonioa}. Sehr kräftige Stauden, zum Treiben .......... 

* „ pnrpurt*fl Belaubung dunkel.... 

w „ W, K. 44lailHtone. ( Wertvolle NeuzÜebtnngen, die sich durch kräftigen 

„ „ Washington. I Wuchs, grosne, hübaeb geformte, schneeweizse Blüten- 

riypon n Blüh wi lligkeit HUHztdohnon. Sollen sich vorzüglich zum Treiben eignen 

n Ipirni Alexandra. Neuere Züi htung, Zurt ro-ufiirbene, zierliche Blütenrispen im 

inut-JolL Höhe gegen 60 ein. Wertvolle Treibsorte... , . 

Bocconln cor du i a . jjaponica). Eine über 2 m hohe, schön mit grossen gelappten 
Birittn-ri) beJaubto Stande. Ina August grosse Itijspon zierlicher weisHor Blüten .... 
Fa ly !st(»g in piib^NrciiH plrna Niedrige Schlingpflanze mit oh, d rm breiten, hübsch 
gefüllten, zart rosafarbenen Blüten .. . ... 
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Grösse 1800 preuss. Morgen -- 450 Hektar* 
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< antiiamilu ^lomerutiK Hübsch violett furben© BIütenknäuel hu Juni-Juli. Hohe 

50—70 om , ... .. 

n per*fci folta ul ha ffrituilifliora. O roaae, reinweisse Gl ecken in loekeron Kiepen 

im Juni bis Anglist. 0,60— 1 m hoch .. 

n „ ffrii ii di llora. G rosse, Hl ab laue Blüten glucken im Juni-August. Höhe 

75—100 cm ... .... 

Canna indira. In 5 schönen Sorten.... ... * . 

„ «In Sorten gemischt, ohne Namen ... ... 

CiiMNiti innrylftiMUca 1 l^mhoch; Belaubung zjorüch gefiedert; lebhaft gelbe Blüten - 

traubon im August—September.... ....**■* 

f'enfuurcJL mtJtenlca Gegen 1 m hoch, auf recht, mit fein gefiedertem Laube. Grosso, 

cii, 6 cm breite, schwefelgelbe BlütenkÖpfoheu im Juli bis Anglist ... . , 

ITieloiti» Imrtmtu. Leuchtend scharlachfarbene, grosse Blüienrifi[ - n von Ende Juni bis 

September, Höbe 76 cm...... . * . 

C'Jtry« mit Sternum rtNenm in schönen einfachen und gefüllten Sorten verschiedener 

Färbung Blütezeit Mai—Juni. Höhe 60—70 cm.. **►..-* 

(iniirlriiga d ah urica. Ungefähr meterhochf rispig verzweigt©, weisse Bltttentthren un 

straff aufrechtem Schaft irn Sept,— Okt. ...* 

n Juponicft. Lange weiaee Blüten Ähren im September-Oktober. Hübe 1 m und mehr 
firaium VelenovNkyi. Eine mehr als kJ in hoch werdende Art mir. grossen, zierlich 
zerschlitaten Blättern und silherweiss Uhcrsponnenan, purpurnen Blfttonköpfen . . . 

CicniHtis rertn. Weiaubltütend im Juni bis Juli. Gegen I m hoch .. 

» n lathyrlftoll*. Woisabltlhend, stark wüchsig.. 

n „ h glauea Treibt bläulich violett aus. 

Colchicum mititmuule HerbstEoitload, Blüte liltipurpum, im Aug Okt. ....... 

* H|HM'ioaiim Lebhaft rotmpurpum .... 

Ilitlilia variabiUs, Georgine, Starke Knollen ruh dem freien Lande. 

Edel- oder Kaktna<I>ahiien in besten Sorten meiner Wahl ... . . 

In guten Sorten gemUdbt, ohne Naraou ... 

I><Hpliiniiim liyhridum hört non W. Rittort,porn. Vom Juli bis Herbst mit langen 

Blüfeuftttnden von hell- bis dunkelblau besetzt. 1 —l l /j m hoch. 

„ in groM'lilnsiigen Korten mit ^iiiurn vergeh irdener Fllrlmng . -. 

w orridrntHle. Anfang Juni, —2 m ho' b. violett . . 

IM**-mm! Eit ui e n n ad enge. Blüte ros*, im Juli-August. Bis 1 m hoch. 

lHeentra Hprelabilis. Dielytrn. .^pcctahilis.) Tränende« Hera, Bekannt© schön© Staude, 
niit herzförmigen, rosafarbenen Blüten von Mai— ,Ju!i #iÖ—90 etn hoch ... - , . , . 

l^irtiiiiiiius idhus 90—100 cm hoch. Im Juni—Juli lange, woisse Klfttontmähen , » . . 

„ „ nilirr, Blüte hellkarmin. dunkler geadert » ... . . 

k^orontriim caiu'aslcum 30—40 cm hoch. Blüte 6 cm breit, schön hoch gelb mit orange« 

gelber Scheibe, Ende März—Mai ..... 

„ plant affin eu in ©icdHiim, 60—70 cm hoch; Blüten gross, s att gelb, mit dunkelgidbor 

Scheibe, 7 cm breit, im Mai ... . . , , ...... 

l»iinupH «plmorocrphaluH. Honigdiatel. Zlorgewächii und llKeiieniiiilii'jiüuuze. 

Im .lull—Aug kugelruudo, biau&chillernde. bis 6 cm dick© BlÜtenkÖpfö, Höh© l l i r 2 m 
Rrigrron fftabeII uh. 90—76 cm hoch. Blnrne 6 cm breit, lila, E Mai—.Juli , . . . . 

Kry iiff ium Itourffntii. Grosse violett blaue Blütonköpfe itn Juni-Juli. Schön gezarkre 

Blatter. Höhe 90 cm.... . , s . , . , . . ... 

„ |»lnniim 1 m hoch; der Stengel und die diatelartigen Blätter sind griiugi ün, Bluten¬ 
köpfe iiimdhystblau, vom Juni bi« August... 

Knpborhin polyrliroiim. Wolfsmilch. Leuchtend gelbe Bliitendoldeii im Mai-Juni. 

Höbe 40 cm. 

Freilandrurtie in vcr.Hchieden.eti Sorten mit Namen .. 

Funkln ciicullata (japonica variet ?) Mit grossen, wolligen, friarhgrftntii Blättern . 
„ Jliponlra luir.-viirir^nla. Blatt gr. t «pitzeiförmig, g*db gefleckt und dorohzogen . 
n ovato allm-marsimHn. Brette weis« geraadctc Blätter... 

y, undnlata ai*geat.-vittnta. Blätter wellig, weis« gestreift. 

Irtitllltirdla ffruudHLyui Prächtige, 50—70 cm hohe Staude, Btumon gro«a, bis 10 cm 
breit, radförmig, schön goldgelb, meist mit mehr oder weniger breitem, tief braunrotem 

Ring geziert, vom Juli bis Oktober ... 

Ihilrgu blcolor llartlandli. Von Jtmi-Sopt. bedeckt mit lilAweUseii Blüt^ntraabcn, 
lliälter zierlich gefiedert, Höbe 75 cm ..... 

Llttdiolrn in verschiedonen Sorten siche auch Seite 19b.... 

tiilyrri bi uliilin varir^ata Die bogig überueigenden Blätter dieses gegen 1 m 

hoch werdenden Ziergrase* sind reich wcissgolb gestroift. Für die Ufer von Wasser- 

lättfen und Teichen eine hübsche Zierde ... . . , 

<*iiMii4*rü Ncnhra Eine olilleni«che, D/a m und höher werdende Staude, die mit ihren 
riesigen, getappten Blättern eine prächtige liasonsierde bildet. Mus« jedoch im 

Winter sorgfältig gedeckt werden .. 

4«y|jM»p1iUa paui rill ata. Bekannte schöne Schnitt blu me. Weisse Blütenrispen vom 

Juni bis August Bis gegen 1 m Loch werdend... . . . . 

p pavilrtilafa plrna. Ehio reizende neuere Form mit dicht gefüllten Blüten. Eine 
wertvolle Schmuck- und Schnitt Staude... 

VlrliMiliiin um! i dorrt in ff rn ml irr plial» Htrlnf um. Blüten goldgelb, braunrot ge- 

Sprenkelt, 4—6 <*m breit, E Jnli-Okt Höhe P/4 m.... 

II r Limit hu* nitiltifloniH Daniel llewar. D/i—IV* ra Roch. Im August— Sept. ca. IQ cm 
breite, goldgelbe, die zierliche Form der Kaktusdahlion nach ah inende Blüten .... 

* oreyuli* aallcifoliuB hört.). 2 ra hoch und höher, September bi« Oktober, gelb mit 

brauner Scheibe, Blätter zierlich, schmallüYicettliah .. 

« rlgidiiH. Gegen 1 l / a m hoch, September bis Oktober, Blüten 10 cm breit, «rhön 

kanariengelb. Vorzügliche Schnitt bl um© und Einzelpflanze. , . . . .. 

1 IcllehoriiH nlfft*r. Ohrihtblume. Niedrige Staude, die ihre grossen, 7—9 cm breiten, 
weisnen Blumen im Januar bis Februar, oft »eben im Dezember entfaltet. Liebt 

schattigen Standort.. ... 

Hc*uter«M i alliH flava. Hellgelbe, wohlriechende Blütenrispe im Junk Höhe ÖQ cm . . . 

„ fulva. Mit dunkelgolber Blüte im Juni— -Juli .. 

p n Kuiinxo. Blätter wei«s gestreift .. 

Ifeucliera naiifftilnea« Leuchtend karmosinrote, zierlich ö BLütenriapen von E. Mai 

bi« August. Höbe 60 cm. . ... 

Holeta japonica siehe A stilhe japonita. 
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Verschiedene Standen and Zwiebelgewächse. 


Nr. 
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llimtuli)* lupnliiN nuren*. Goldhopfon Belaubvuig schön und anhaltend goldgelb. 

CTeppig wachsende Schlmtrpflatuse .., , . 

liiipri-ntit wncrhariMorn. (I. saoobarifera Ein meterhohes Ziergras, mit langen,bogig 
Überhängen den, bi*2t- 3 cni breiten Blättern; im Aug.-Scpt. grosse, federige Blütenstände 
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Incftrvillca DtGavayi Eme prächtige, au< China vitiRrftihrtr Stande. Aus 

den rosetteti förmig gesteiften , ße der schnittigen Orundblättern erhebt sieh int 
Juni ein 0,75—J nt hoher BUltinschaft, der in lockerer Traube grosse, 8 ent lange, 
mH einem 6 cm breiten, flachen, £ lappigen Saum versehene Blüten trägt Die 
Farbe ist ein schönes Karmin, welches im Schlunde reichlich mit dunklem Gelb über- 
sogen ist. An passender Stelle in grösseren Gruppen vereinigt, tu Trupps vor 
Gehälspartien verteilt , als Rabattenp/laum* im Staudengarten von grossartiger B n Icung 

Starke Pflanzeti .... 
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Irin germanica in besten Sorten, meiner Wahl mit Namen .. 

* n BrideRDiaitl. Zartlila, purpurn goadert.. Höhe KO ein. Blütezeit wie 

diu der folgenden Formen, Mai—Juni... 

„ „ Caprirr. Purpurviolett, 60 om hoch ;.. 

„ w Darin*. Gelb nnd violett, braun gestrichelt. Höhe 70 om . 

- n Boreth^t. Hel 1 blau, braun geadert; 50 cm hoch ............ 

n n Her Majeaty. Parpurrosa. ÖU cm horl.. .. 

n n Jeanne »l'Ait. Weisa und zart lila. Höhe 80 om .. 

t< n Ivorlne. Gelblichtrelss; die frühest« im Aufblühen. Höhe 40 cm . . 

„ Khnrput. Schön, violett, bOöffi hoch. . ... 

Liberia. Srhwft /purpurn und dunkel!ila. Blüht um spätesten auf . 
Madam** (Mierenii. Weis», Hand lila gestrichelt. 90 cm hoch. . . . 
Huoi‘1 Klug'. Goldgelb und dvmkelkftötftDionbraun, H*>be 50 ccn . . , 

Hr*. II. |> »rwlii. Wo iss violett gea dort; 80 cm hoch. 

llinisitfnor. Purpnrtila. d iniktd ge» f ert; 70 cm hoch ......... 

Orl IIam me. Hellldun und vi d«*t. Höbe 90 cm. ,.. 

Pftrc de KenM ly. Violett 91; cm hoch. 

Prosper rangier. TrubbräiinÜchrosa und schwarz purj u rn. Höbe 90 om 

n perf alitlis. Violett 60 cm hoch.. .. 

Traut lieb, l.ilarosa, Mitte holler. Höbe 60 cm... 

tifttjIHBliCa ..... 

Uteri ca. Schön perlgrau, dunkelviolett geadert, sehr zu empfehlen, Versandseit 

Oktober bis April . . ..... 

KacmpfVri ln mehreren direkt aus Japan bezogenen Sorten, mit grossen Bluten 

in verschiedenen prächtigen Farbenachattiorungan *.10 St. in 10 Borten M. 8 

jiuniila. Zwergiris. April bis Mai. hellblau. 20 25 cm hoch, zu Einfassungen geeignet 

n liybrida compact«. Violett bl au.. . . , , 

* « eburnea. Rahmwelas.. *... 

n n cyanea. Wie die folgenden gegen 30 cm hoch; flehön violettblau 

„ n exrelsa. Geih .. 

tt fl florlda. Blassgolb, dunkler gestrichelt.. 

formosa. Violett ... 

t^uccn (orientalis Snow Queen). Gegen 80—75 cm hoch, aohmal- 
H luten mitte)gross, gegen 9 cm breit, eohneeweiss, im Juni . .. 

.loiiqiul Icit. Einfache, grosse (Campern eil) gross bl... 

Gefüllte, frühe. Vorsandreit bis Mllrz . , . . .. . 

Knfphofht nloYdt's (Tritoma nvariu.) Bekannte, schöne Zierst and o mit yticcAilhnl. 

BlAttern n. lebhaft roten, in dichter aufrechter Traube auf langem Schuft stehendem Blüten 
Liiitrh Hpiratn 80—80 cm hoch, Blüte purpurn, in langen Aehren, auf straff aufrechten, 

bebUltterten Stengeln, von Ende Juli bi« Oktober ... 

Ijuptnu« potypliy 1 Ihn Standenlupine. Feber 1 m hoch werdend. Hange, aufrechte, 

prächtig blaue Blüten ähren vom .Inni bis August . . . ... 

f» polyphyllti* nlhiiN Scnöiie, reinweitiß blühende Form ..... . 

n n rearilH Neuere, wertvolle Züchtung mit zart roeuf arbeiten Blüten Ah reu 

bychnlN diaknlonlon. Brennende Liebe. Leuchtend WÜftdMÜiett Juni — August. . . 

Lythruiu virgufum Zierlich bolaubt, 50—100 cm hoch, aufrechte Tracht, BltUenrimpen 

purpurkarmin, im Juni bis August... 

Mertrnwla vlrginica. Mai bi« Juni, roichblübend, rosafarben aufblfthend, in hellblau 

übergehend, gegen 30 rm hoch ... 

üloiiardn dldyina. 50 -80 cm hoch, von Juli bi« September sehr dankbar blühend in 

grossen, fjehön dunkelkarmesinfarbenen Köpfchen. 

Oenothnu gluhrn. Von den dntikeibrnungrünon Blkttern stehen im Juni-Juli die goUL 

gelben Blüten hübsch ab. HöheÖQ om ... 

Tnctmia nlbillora (rhitii*iiHiN >, ChinesIsche Päonie. 

Kräftige, geteilte PÜan/.en in verschiedenen Farben meiner Wahl ..... 
Besonders starke, ungeteilte Pflanzen in verschiedenen Farben nuiiner Wahl 
«» n Alice de Julrpcourt. Gefüllt, rosakarmin, woiws durch sogen 

n r, .4 rl hrndso. Gefüllt, k arm in rosa, Mitte roHägelb . .. . . . 

n n ItoHHiiet. Gefüllt, leuchtend knruiiupurpurn.. 

n Cornlle .lfathieti. Gefüllt, feurig purpurn 

A A (’larisse. Gefüllt, karminrosa. ... 

„ « Comeaae do Xoippor^. Gefüllt, leuchtend karmiii .. . .. 

A A CytluFrtfe. Gefüllt., weisa, leicht rot gerandet . . . 

- « i>nc*hi*NHi' <Ui t*ntoiiv*H. Gefüllt, weis» Mitte blasigelb 

A n Katiltert. I'icht ijefütli, purpurkarmm.. . . . . . , 

A t, Fiiimf. Gefüllt, fleis'hfitrben. Mitic rahm färben . 

A A fVNVivn niiiximn, Gefüllt, weies. hin und wieder rot gelandet und gefleckt 

fl l(< k kln. Gefüllt rosa, Mite« fleischfarben. " . . . . 

« laahell« Karlitzky, Gefüllt-, hellkarmin, Mitte gelbliehwctse durcheogen 
A A Ijfa frftlciietir. Gefüllt, bollrosa, Mitte lacharahmfarbcTn .. 

- A Itlfid. <hmraikt* Gefüllt, liellJiaraiiDroaa.* * * 

, JI;ul. i'erard. Gefüllt, hellkarmin, Mitte weisslich Überlaufen .. 

A „ Mud. IbiJ^rnoHtor. Halbgefüllt, kor min ......... , .. 

A „ 91, C.hnrlfN, Gefüllte zart lachsfarbonrosa .. 


8ü 

2,60 

20 

60 

5 

40 

60 

6 


40 

3,50 

»0 

60 

5 

— 

75 

6 

50 

75 

8 

_ 

00 

5 

-— 

1,26 

10 

— 

75 

ö 

— 

40 

8 

20 

60 

5 

45 

40 

ü 

25 

L00 

9 

— 

76 

8 

— 

75 

8 

■-— A 

75 

6 

_ 

40 

H,50 

30 

60 

4,50 

40 

16 

1 

7 

35 

3^00 

25 

75 

6 

50 

20 

1 

8 

40 

3,60 

30 

40 

8 

26 

40 

ö,00 

25 

40 

8,60 

80 

40 

3J>0 

30 

40 

8,50 

80 

40 

3,50 

80 

5 

0,80 

2,50 

Id 

t 

6 

76 , 

H 

— 

30 

2 

16 

40 

3 

25 

40 

8 

25 

50 

4 

85 

30 

2 

15 

SO 

2,60 

20 

40 

8 

25 

40 

0,50 

25 

60 

4 

— 

40—70 

3,60—6 

80—50 

B0Ü 

20 

— 

76 

6 

— 

75 

6 

.—• 

100 

7,50 

— 

76 

3 

—- 

75 

6 

— 

75 

3 

— 

100 

7.60 

— 

150 

12 

fl— 

75 

6 

— 

100 

7,50 

— 

150 

— 

— 

80 

6 

— 

100 

7,50 

.— 

100 

-- 

— 

eo 

5 

—fl 

75 

6 

— 

75 

6 

— 

160 

— 

— 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss* Morgen = 250 Hektar, 


























































































Verschiedene Stauden und Zwiebelgewächse. 


Nr. 

32 

71 

79 

m 

84 

72 
47 
74 


Parnnia albillora \niui Hntiib. Gefüllt,, Bcbarlnobkarmin ...... 

„ i. nobillMMlma. Gefüllt, dunkolrosa ............. 

„ „ PI»ryiiteo. Gefüllt. rAtlicliweifs, Mitte leicht öchw&felgolb 

- Frinc* 4 de Naliu-I>ycfc, Gefüllt, hellknrmin .. 

ProfoNaor Morren. Gefüllt, rosa, Mitte fleischfarben . . 
„ Koim» 4^utlltal. Gefüllt, knimlnrosa Rmd weia»! ich . . . 

r „ rosea Nuperbinttiraa. Gefüllt, Jndlkanain . 

„ „ Nlatiley. Gefüllt, zart rosa ... 
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Aus Japan eingeführte Paeonien. 

Meine direkt aus Japan eingeführte ,S ammtung dieser schönen Schmuckblume enthält eine reicht Auswahl 
von teilweise noch kaum bekannten Sorten t ausgezeichnet sowohl durch Verseht edenartigkcit der Gestalt, von fast 
einfach blühender S< hatenjorm Ins zur dicht gi füllten Uathkug' l , <wie auch durch prächtige Farbent9ne t vom 
leuchtendsten Dunkel rot mit gemangelter M gelbrot getigerter Mitte durch alle Schattierung tu von rot bis zart 
fleisch färbt n und reinwvrss. 

Ein Sortiment von 10 Stück in 10 besten Sorten. M. 10,00 

Ein Sortiment von 15 Stück in 15 bauten Sorten. .M* 14.00 

Pneu Hin ulhiilnru IleiiiMitnxi. Gefüllt, karnun, Mitte wi*i«s darchxo^on 

€ ’ ti i y »-hngunii. Gefüllt, weis;-, rot gestreift. 

Fijji-«4»nie-ginii. He 11 k Armin... 

If n im-n»- woIik Gefüllt, bell kann in, Mitte welsa. 

III nudertrkni. Gefüllt, rosa. Mitte rahmfurben .... 

niljlNlii. Gefüllt, hellkarmin. Mitte hellgelb ....... 

Knme-iio-kecoromo. Gefüllt, kitrmin, Mitte rot gelb . . . 

Kortimatni. Gefüllt, kurmtn. Mitte gelb, rot durchzogen . . 


62 


65 

2 

6 

15 
14 
20 
21 
22 

17 
12 
11 

9 

18 

16 

2 


47 

41 

3 

26 

1 

2 

36 
31 

4 

50 

22 

62 

6 

27 
26 

28 
61 

49 

37 

15 


II Gefüllt, woies, f leitJibfarben auf blühend 

Hoi kn 1-r.n n. Gefüllt, cart rugn, Mitte ticll^elb.. . . . , 

siddihtMlorl. Gefüllt, reinweUe . . 

frioiiir£am»ko. Gefüllt, leucht« nd dunkelrot, Mitte *relb, rot gespreilkelr 

Siiini nnüolii. Gefüllt, tiefrot. Mitte goldgelb und rot, . . 

Vfiyoura. Gefüllt, weites-rot gestreift. 


y\ n 

n n 

m ** 

TS m 


Pteoniti foral 1 in« Blüten 10 cm breit, karminfarben, Anfang Mai. 

n coralüno- tVIttraanniaua. Blüten teil^ rein o)feuboinweieB T teile woiss, rötlich 
durchzogen, zum l eiJ moh hellkarmin. mit zarten Sitbi rtör.en durchweht oder lachs¬ 
farben schattiert Am Rande von Uehblzgrni pen, auf Rabatten u. dgl. Uüiften dio^c 

zurren Karhentüne von guter Wirkung sein ... . . 

« «ffldmiliK riGiro-plenn, Gut gefüllt, karmesinrot; im Juni.. . . * 

Papaver orientala. Morgeniandiscber Mohn. Lcudhtond meimigfarben.. 

In verschiedenen Sorten meiner Wahl mit Namen.. ... . . . 

r * Brillant. Leuchtend rot, grossblumig.. 

„ r Iwotiiiili. Scharlacii, sehr gross; hie 1 I ä m hoch . . ... 

Uttle Prlnce. Ziegelrot . .... ..... , . 

Hary StuUhohuc, Schön Inchfärben, Neuer«' Sorte .. 

Orlrtumiu«*. GrAngcBi'hnrlach, üflir grose. Neuere Sorte. 

Orimtnl King;. Leuchtend karmiuschnrlach. Schöne neuere Sorte . , . . 

^ ^ I'rlii/CNH Viktoria Lotse. Zart lache rosafarben , ... 

„ I^rnMorpiiM*. UtmkeUila. in ro^&Hla u bergehead . ......... . 

r ^ I*iNyrii4*. Grosso, hellrosafarbene, in weisg Llbergehende Blume.* 

- r lt«»yal Hrerlet. Scfaarlechfarben, sehr gronso Blume .... .. « „ » , • 

,, n Kllhrrlilirk. Blumen leuchtend IacLsr(»t, in der Mitte weine gefleckt, Staub- 

fkden wetfif»., ,.... , , ,. 

„ „ Tom Thnml». Leuchtend mennigrot . ... . ......... 

PenfHletuon confertUN, 80-00 cm hooh; Blüten rötlicMila, in dichten Quirlen, die zu 

langer, rUpig verzweigt er Aelire vereinigt sind, in* .Lj ui—Juli .. 

i*li a ln ri h ai'iiiMliiiHcen plrta. Baud gras, »ehr s^hön and reichlich weise gestreift 
Phlox dtcimsata. Hi^penbltltige Klammenblujne. Sämtliche Forn^on von Phlox decuesata 
blühen vom Juli bin September. Sie lassen eich überall im Garten vorzüglich verwenden, 

zur 
tox 
le 

ich besonders. 

M, 1,25 25 Phlox deeusa ata in 25 Sorten M. 2,00 

M, 2,50 100 p t« n 1° « M. 20,00 

M 6,00 

Karminroea mit weissen» Auge, groswe Rispe , . . . 
groasem, weiasom Auge , ... 



Phlox demissata in 


n 

10 B 

deetiMHutii 


5 Sorten 

- » “ - 

Tt „ 10 ^ 

Aiiiifoli^ 1 j f* Hra/, 


t* 

t« 

fi 


fi 

fi 

TI 




fi 

n 


A ntonin llerrlj'*. Lila mit 
ntropiirpiiron. Leuchtend karminpnrpurn 

ilerim^er. Lebhaft rosa, weis» Überlaufen .. 

IIouW 4 dt 4 fen. K arm e» in lachsfarben. Mitte dunkler. 

Iloule de neige. Heinveifl».... 

KriiiitrrHiik'iii Weis» mit karminfarbenem Auge ... , .. 

CliAin jih - Kl,\ Purpurn. Eine der schönsten datikelbllltigon Sortou . 

«Mirriitea Scharlachrot.*.. . 

4‘imj tt«'l ir o(. Leuchtend rrumnigscharfuch ... 

Krlnlrevr. Leuchtend karmin, grossblamig .... 

i:li*ntM‘tli ('Anipliell. Ifosa mit. gmesem, weiunfm Auge. Grosso Blume 

Rispe Schöne neuere Sorte . ..... 

F-Apdrance. Weis« mit purpurnem Auge.. .. 

fltvm. Orangeseharlach ..... , . 

Kngi‘iie I>nnr;aiivilli4*r. .Hellila mit weisser Mitte, grnsshlamig . . . , . . 

Fniint. Weis« mit hellkanninfarbenem Auge, ziemlich uiodrig. .... ...... 

<4, A. Slrllhh'ln, Lon<thien<i mennig - kannc^in mit purpurnem Auge* Schöne, 

grosftbltimige und gr^jssrispige neuere Sorte... 

1*rn|j|)enklliiiglit. Zart rosa mit purpurnem Auge. 

Iliixley. Hellpurpurner Rand mit grossem, weissen) Auge 

Jean ne d’Arc, Heinweiss; niedrig . , ... ..... . 
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50 

4 

30 

50 
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4 

30 

50 

4 
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4 
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50 

4 

80 
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10 

40 

8 

25 

40 

3 

25 

60 

4 

30 

40 

8 

25 

80 

2 

18 

30 

2 

1H 

40 

3 

25 

40 

3 

20 

50 

4 

— 

60 

4 

30 

40 

8 

25 

60 

& 
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Gründung des Geschäfts 1720 
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B 

8 


4 

1 


1 

8 

4 


0 

5 

I 


4 

i 

i 

i ; 


2 

4 

3 

1 

1 

6 

7 


Phlox. ileru**4iita I mlöpendan«'«*. Weiss, grosablumig ........ . 

* H Klara Bfn*, Leuchtend karminrosa. Niedrig , ... 

„ „ Ija fmidre. Purpurn. AehnJieh Nr, 31, doch niedriger.. 

f, La fralchmr. H eil pur pur kan» in, grossldumig Niedrig.. * , * . . 

« H I*e Mahdi, Tief pur pur violett, grnssbluraig.. . .. 

* „ Le Hol eil. Roflft, weiss Überlaufen; grossblumig, Niedrig ............. 

* r Limine <iiretien. Ganz rein Wales, zwergiß. 

*, „ bladem. Itlaii«* Kuppe»heim. Heinwoiss, Wuchs aufrecht u. gedrungen . . . 

„ „ illr«, Sutherland. Rosa mit karmmfarbeuom Auge ... , 

„ „ Pantlteon. Schön rosafarben; großblumig. ... 

, n l“eelienr dl-Hände* Rosakarmesin, in grossen StrHnusen .. 

„ „ Priifeacior Hehlleimuin. Rosa, Mitte dunkler... 

„ KeiidiNgraf von Hcrhherg. Purpurkaj min* grossblumig und gros rispig . . 

„ „ rempleviden«_ Schön leuchtend kartnesin . . .... 

„ „ BonnetiUind. Dunkel rosa mit hellerer Mitte; niedrig ............... 

,, „ TnpiN lilanr. Ganz niedrig, mit grossen schnecweissen Blumen . . . 

„ i 'd^rfe itlnrie. WeisH.*... 

,, „ Wolfgaug voii Cioethe. Leuchtend, karmesinrosa mit weissein Auge 

in „ W. Kolli iinoh. Lach uro n& mit purpurnem Auge. ........... 

„ di varieatn Liiphiimil. Blüte 3 1 ,’* cm breit* lilabiait von K. Mai -Juli, Höhe 5b cm 
„ HiiH'ritl leoNa Snowilon. Schn er wo i ^ so Blütesrispen von Juni bis September. 

Pflanze gegen 40 cm hoch .... 

PliyNitI 1 h alkeheujfft. Judenkirsche. Die blasig aufgetriebenen, eiförmigen Fruchtkelche 
sind leuchtend mennigrot. Eigenartig und zierend. 60—70 em hoch.. 

n lliifk.vardII. Holl ein Bastard von Ph. alkokengi und Ph. Franchetii sein. Die 
Früchte sind etwas breiter in der Form ebenso gr--ss und von demselben leuchtenden 

Orangerot wie die der letzte reu ... 

„ FritTichctll. Grönyer als Nr. 1, 70—100 cm hoch. FruchtkeJch ebenfalls -bedeutend 
gröswer, fl— i cm lang, orangeecbarlach. Schöne, japanische Art.! ... . 

PolciiiotiliiHi i’iicnilouiii. Eine schöne Staude mit fein gefiedertem Laube und tiefblauen 
Blüten auf gegen 60 om hohem Schaft. Endo Mai—Juni .... 
n coeriileuni ulhuni. Kino rotuwoiss blühende Abart der vorigen.. . . . . . 

Polyj£f>mim aljiiuiim. Weis.se Blüfcenrispen im J\mi Höhe f,0 em. 

„ polyNtnchynm. l l /s m nud mehr hoch; schön belaubt mit grossen, eilanzeitlichen, 
lichtgntnen Blättere, RötÜcliweiese Bidtenrisjien im Oktober 
n NachalluetiNc. Prächtige Blattpflanze von 3—4 m Höhe, Ais Futterpflanze 

besonders für schlechten Boden empfohlen ..- * 1000 St, M. UH' 

- SleboWlii (cuüpldatum . 2 m und mehr hoch, hübsch belaubt. Blüht, in weisson Kispen 

im Juli - August ... .. 

„ n Hpf'rtuhlle, IDätfer weiaa und rosa geschockt ... .. .. 

Prlinula nuri<‘iitii liyhrliln* Gartonanrikol in gemischtem Fnrlfon. ...... 

tyrethrum hybridum sit he Chrysanthemum voscum, 

K h eu in, lth:iT>ji( f)cr, siehe St ile 47, 

IC heu ui pul mal um t ungut mmiiii. tln «fjso, tief s* i«itzlapplge Blätter. Schöne Blatt zierst ivude 

ICiidbcckia luciutatiL l^oldbnlL Hoch wachsend* mit anmutig geformten dHit- 
gcfüllten. aber locker gehanten Ulnmon. BlütoKelt August—September ........ 

„ Weiivimiinü. 00 -80 cm hoch; grosse, sattgelbo Blüten xnifc braunschwarzer Mitte in 

reicher Zahl vom Juli—September, .... 

n nitida HjerbwtNtmnc. Neuere, arhöuo Form mit goldgelben, 10 cm breiten 
BtÜren im August Oktober. HQhe . . ..i .. . . 

* piirpiiren. bis übtjr 1 mhoc.h; Blüten ^ 12em breit, mit schirmförmig hlingendem, 

» purpurnem Strahl und grossur. halbkugeliger, rot-l raiUier Scheibe. Aug.—Sept, 

* A Im'IkHoiiim*. Neuere Form mir wagerecht yieh^mlcn StruMblüten ... ...... 

Hu in li it «min ehuluN. Zwergholunder. Röilichwei^ge, duftende Blütendolden irn .Tu’i . , 

Sedum sitcctnblle ntropurpureum. Breit e, i urpurne Blüteudoldeu im Aug -Okt. . 

Höhe 30 — 4<i cm, Notiere Form ... ... 

Seneri» Cliverum, Netjero Einführung mit grossen, niereuförmigen Blättern und 
a / 4 —l in hoben BlüteuscbftfteUj die im August gegen 7 tm breite, dunkelgelbe 
Blumen in reichea Rippen entwickeln. Eine hübsche Stunde zur Pferbepflau/.ung - . 

Melhldg» aHprra. Goldrute, I Vn-l a / 4 tn hoch. Im August—September grosse, zierlich 
geformte, goldgelbe Blütenrisi «?n, dio auch als Vasenschmuck prächtig wirken 
„ patliila (spetitaMHs). 70—9' r.\n hoch: Blüten lebhaft gelb in grossen, reich 
vorzweigtßn, pyramidenförmigen Hieben, im August-September ............ 

„ Hh nrtfi. LVü trt und m<»hr hoch. Bringt im August—September prftchtige, zierlich 

gebaute, groase, verzwüigtö Ritpou goldgelber Blüten.* ... - . - ■ 

„ v i rgii*aiii'CA naiiA* Gold gelbe Bl Utens träusse von JtLU bis Oktober. £0 om boeh 

HparaxlM trlcol«>r Im Rummel, ftir Topfkultur. Vorsindzeit August Oktober ...... 

Mplraca fllipetidiila |dcnn, Weisen Blüteuriepen im Jüüi—Juli. Höbe 00ClÄ. 

m (fiffanteit (kamteobatical. Gegen 2 m hoch, Orosee, weirhlHttartfg gezuckte 

Blatter. Blüten weies* in flachen Doldenrispen, im Juli.. 

„ japouica s. .4 stifte japomca, 

,, pal mul n olext»«»* Gogen 1 m hohe Blütenschäfte mit lockereu Rispen fleisch¬ 
farbener Blliton im Juni-Juli, Grosse, fün Ruppige Wurzel Matter » . . , . ...... 

„ uluiarla plena. Gefüllt blühend, woitis . ... . .... 

HtatU*e latifoUo. 50—00 cm hoch, Grossbl&ttrig; groase vvräatelte, hellblaue Blüten- 
rispon vom Juli bis September.... 

Tti tontet uvaria siehe Kniphofta aloides. 

VrronlcMi in ii r 11 i in a rosra, Gegen 7h cm hooh, aufrecht Blüfeu hell rosa, in zierlichen 
Aehren, die zu kandeUiborartigon Risp«n vereinigt sind, im Juni-Juli. . . ... . . . 

Viola oornuta <-* IVmulg, Sommervbileben, Wertvolle neuere Horte, die ununtor- 

vom Mal bis zum Herbst ihre schön violetten Bluten entwickelt 
„KalMcr Friedrich**. Beete» großblumiges Veilchen- für den Frühjabrs- 
und Herbstflor, mit sehr grossen, dunkolblaueu. langstieligen Blumen, 
vorzüglich zum Treiben ...... 

* * „Prinz chh in Irrii^* 4 . Gefüllt blühend ............. ...... 

„ „ „VlvterlH Regina* 4 * Ebenfalls besonders grossblumig , ... . . ■ - . - 

WaldHtelnta geoide*. 25 cm hoch, gedrungen wachsend K. April A Mai mit gelben 
Blüten bedeckt. Einfaasungspflanze ............ .. 


brachen 

„ odornta 


l Stück 

iq Stück 

loo Stück 

Pf. 

M. 

M. 

3ö 

2 

IS 

40 

8 

25 

40 

3 

— 

50 

4 

£0 

50 

4 

30 

30 

2 

IS 

30 

2 

— 

40 

3 

25 

40 

8 

— 

40 

8 

— 

40 

3 

— 

40 

3 

IS 

40 

3 

25 

40 

3 

25 

40 

3 

25 

DÖ 

4 

— 

00 

2 

18 

40 

3 

25 

40 

3 

25 

50 

4 

— 

50 

4 

— 

20 

1.50 

12 

30 

2.50 

20 

25 

2 

15 

* 30 

2A0 

20 

HO 

2,50 

2£> 

40 

3 

— 

40 

8 

25 

30 

2,50 

20 

30 

2.60 

SO 

40 

3 

— 

25 

2 

18 

75 

• 


30 


12 

40 

: s 

25 

ÖÖ 

4 

— 

50 

4 

30 

100 

9 

—■ 

30 

2,50 

— 

75 

| 6 


R0 

4 

30 

40 

3 

25 

30 

2 

15 

40 

3 

20 

80 

2 

15 

25 

2 

— 

50 

4 

— 

75 

« 

— 

60 

4 


86 

3 

26 

40 

3 

25 

50 

4 


25 

2 

— 

25 

2 

15 

30 

2 

16 

25 

2 

15 

30 

2,50 

20 


1 


Grösse 1800 preuss. Morgen = 450 Hektar. 





































































L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin, 


185 i 








Blumenzwiebeln 




Nr 


Gemischte Sortimente mit Namen. 

Meinen werten Kunden, welche mir di«’ Auswahl in Blumonzwiebelsorten überlassen wollen, 
empfehle ich besonders nachstehende Sortimente, die aus den dankbar*teu und bewährtesten Blühern 
zusammen gestellt sind. 

Auf Wunsch stelle ich diese Sortimente entweder zum Treiben oder für den Garten, oder 
geteilt zusammen. 

1 Sortiment, enthaltend: 

ü 6 Hyazinthen, 10 Tulpen, 20 Krokus, f> Narzissen, 6 verschiedene andere Zwiebeln ..... .M. 3,00 

1 12 Hyazinthen, 20 Tulpen, 20 Krokus, 0 Narzissen, 6 verschiedene andere Zwiebeln. M. 5,— 

2 20 Hyazinthen, 30 Tulpen, 30 Krokus, 10 Narzissen u. Tazetten, 10 verschied, andere Zwiebeln M. 10,00 

8 26 Hyazinthen, 60 Tulpen, 50 Krokus, 16 Narzissen u. Tazetten, lö verschied, andere Zwiebeln M. 15,— 

4 50 Hyazinthen, 00 Tulpen, 60 Krokus, 20 Narzissen u. Tazetten, 60 verschied, andere Zwiebeln M. 30,— 

Hyazinthen-Sortimente in besten Sorten meiner Wahl. 

10 Stück allerbeste Sorten mit Namen zum Treiben anf Gläsern ... , M. 3,— 

25 * „ auf Gläsern ..M. 7,— 

........ \1. 3,- 

. M. 7,- 

M. 40," bis 1160,— 

* ■ # -i «ab* M * 3 ^ ^ 

. M. 30,— 

. M. 25,— 

Von vorstehenden Sortimenten werden auch 3J "‘«l S" sum Hundertpreis abgegeben. 

Gemischte Hyazinthen zum Treiben. 

Diese Hyazinthen werden ohne Namen, doch nach Farben getrennt, geliefert: es siud 
kräftige, gesunde Zwiebeln, die ein sicheres und dankbares Blühen gewährleisten; 

zusiimmengf*stellt aus den beliebtesten Snrten. 


6 

6 


7 

TI tJ 1? ft IJ ****** 


8 



0 

100 „ in 50 der allerbesten Sorten nüt Namen 

zum Treiben in Töpfen, 

10 

100 w „ 60 schonen Sorten mit Namen . . . 

und fürs freie Land 

11 

IbO n Ä 26 „ p n « . . - 


12 

100 p p 10 „ n „ w - 

' 



Nr. 

Erste Grösse 

1 St. 

10 st. 

100 st. 

1000 st. 



M. 

M. 

u. 

M, 


für Töpfe, zum Treiben: 





18 

Gefüllte rote und rosa ..... 

0,20 

1,60 

12,- 

110 

14 

„ hell- und dunkelblaue 

0,20 

1,60 

12,- 

110 

15 

„ weisse und rosaweisse 

0,20 

1,60 

12,- 

110 

16 

Einfache rote und rosa. 

0,20 

1,50 

12,— 

110 

17 

„ h«dl- und dunkelblaue 

0,20 

1,60 

12,- 

110 

18 

„ weisse und rosa- 






WPiftRft . 

0,20 

1 50 

12*— 

110 

19 

w in allen Farben.... 

0,20 

1,50 

12- 

110 

20 

Gefüllte und einfache in alhm 






Fzirben.. 

o 

ct 

** 

© 

1,50 

H.- 

95 


Zweite Grösse 






nur fürs freie Land: 





21 

Einfache in allen Farben. . . . 

-- 

1,20 

10,- 

— 

22 

Gefüllte und einfache in allen 






Farben. .............. 

1 

1,20 

10- 

■— 



T 


T 


Kulturanweisung wird jedem Aufträge beigefügt. 
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Hyazinthen in Sorten. 


1 

10 

100 

Nr. 


i 

in 

tOii 

8t. 

8t. | 

St. 


St. 

St. 

St. 

Pf. 

M. 

M. 


Einfache violette. 

Pf, 

M. 

M. 




58 

Charles Dickens, \ iolettpurpur. 

40 

3,50 

_ 




50 

Beschko, schön \ urpuramarantb, sehr 
gros-o DoMo. .... 



30 

2.75 

25 


441 

3,60 

33 




60 

Hir William Mansfield,hell violett. gross- 



35 

3,00 

27 ! 


blumig, mittelfrüh .......... 

40 

3,50 

32 




fil 

Teilens, violettruf , .. 

40 

8 50 


So 

3,00 

23 




30 

2,75 

23 


Einfache weisse. 




40 

3.60 

30 

02 

Alba, maxima, reinweiss. sehr grosso 


I 


30 


25 


Dolde . ............... 

40 

3,70 

HB 

2 P rfj 

03 

Angelds Christin», reinweiss, eine der 



3f> 

b I rrf: 

25 


prachtvollsten weissen Horton .... 

35 

3,- 1 

28 

J. * > 

04 

Baron \au Thuyll, rainwolss,sehr starke 




m 


26 


Dulde, früh, vorzügliche Treib «orte . 
Blanclmrd, rtiinweiss, schöne gro&i-e 

33 

3,25 

2S 

*V r ' 

65 



ü«- 

3,25 

30 


Dolde, früh , . . .. 


330 

m 

6% 

00 

Grundenr k mervoillc. rütsawöiwS. grosse 




m 

2.7T» 

21 

67 

Dolde, vorzüglicln Treibsorte .... 
La frauchtae, roMaweisa, sehr grosse 

35 , 

3,00 

26 





< il.j.*ken. .. . 

35 

3.20 

27 



24 

08 

La grimdesse, grosse Glocken, prächtige 
Blume.. 

40 

3,75 

! _ 


H t 25 

30 

09 

L'innoe 1*1)00, reiuw*vi^**, grosse Dolde, 
lässt sich leicht und sicher treiben 




33 


36 

3,20 

HO 

86 

Bö 

3.00 

3,00 


; 70 

Madame van der Hoop,reina’^isB, schöne 



5fl 

26 


gross*- Glocken, gute Treibaorte, auf- 
rechte Haltung. 

35 

8,B0 

30 




71 

Romaine blanche, rein weise, früheste 



SO 


25 


Kum Treiben. .. 

20 

1,70 

15 

2 S i h 

72 

Voltaire, raitmwcijfs, grosse Glocken 




35 

3,25 

80 


und uoböne Dolde, aufrechte Haltung, 
früh .. *. 

ao 

2.75 

28 


2,75 

26 


Gefüllte rote. 







73 

AHda Cat har in», zart rosa, früh, sehr 








s- *.h ön .. 


3,20 

28 

35 

2,75 

26 

74 

Bouquet tendro. lebhaft dunkel rosa, 
früh und schön • *.. 


26 

35 

2,76 

24 

75 

30 

a.7 r. 


Gros** für st, prachtvoll zart wnigs mit 
rosa Anflug, stark gefüllt, sehr früh 



26 

35 

2,75 

25 

, w 

BO 

| SSW 



Noble par uu* rite, dunkel rosa, glänzende 


i 

26 

35 

3,25 

30 


Dolde, früh.. 

30 

2jr> 

77 

Prinz von Omnien, fleischfarbig, grosse 


3,00 






Glocken, halbgefüllt ... 

35 

• — 

35 

2.75 

25 






85 

2.75 

24 


Gefüllte blaue. 




30 

2Jö 

*23 

7H 

70 

Blocksberg, glänzend porzellanblivu ge* 

streift, gross* Dolde * . .. 

Gurrirk, grossblumig, aehr empfehlen»- 

3,5 

3,20 

30 

30 

2,75 

20 

80 

werte Sorte ..* . . , . 

Louis Philippe, hellblau, grossglockig, 

35 

3,- 

28 

30 

2,*50 

22 

81 

schön . ... 

Prinz von Sachsen- Weimar, indigoblau, 

40 

3.70 


30 

2,75 

24 


sehr gross, halb gefüllt . . . 


3,00 

28 

35 

2,70 

24 

M 


Gefüllte weisse. 



I 

40 

3,50 

82 

Grand v&inqncur, rein weiis , grosse 
Glocken und gute Dolde . . . 








83 

40 

3,70 

3,20 

29 

La tour d*Auvergne, reinweUs, gute 
Glocken, »ehr früh, dicht gefüllt . , . 
La virginjtA, rosa weis», gute Glocken 


4,00 


84 

35 

45 





86 

3,25 

HO 

85 

und Dolde, »ehr gute Treibsorte . . - 

35 

3,20 

28 



30 

Prinz von Waterloo, rötlichweise, gross- 
glockig . * . . . . - • 

40 

8,70 



35 

3,25 



"f 


35 

3,25 

80 


Gefüllte gelbe. 




35 

3,00 

._- 

86 

Goethe, schön hellgelb, Zentrum rosa, 







gute Treibsorto ... 

35 

3,25 

— 

35 

3,00 — 

87 

Sunflower, goldgelb .. 

3f> 

8,26 



Nr. 


23 

24 

25 

26 

27 

28 
29 
ÜO 

31 

32 

33 

84 

35 

36 

»7 

38 

39 


Einfache rote. 

Huron van Thtiyll, hc* 11 rosa. frühe und 
ijimkbftro Treibsorie, sehr beliebte 

Marktsorte . 

Clmrlfiü Dio ki* ns, hellrot, extra, frühe 

Treibeorte . , .. 

Delurtti&sima, zart rosa, sehr gross- 
glockig. vorzügliche Trelbsorto . . . 
Flor#»nee Nightingale * Fabiola , rosa, 
rot gestreift, grosse Dolde, Treib^orte 
Garibaldi, feuorrnr. extra, frühe Brach t- 
Hnrto. hisst sich leicht treiben .... 
Girier»! Pilissier, dunkelkarimn, extra, 
sehr früh, sicher*', frühe Treibsorte 
Gertrud e, fleis chfarblg, grosse, dichte 
Dolde, empfehlenswerte Treibsorte , 
Giganten, roaa, grosse, volle Holde, sehr 

beliebt ... . • . 

Homer ns, dunkel rosa, lässt sich leicht 
und sicher sehr früh treiben ..... 
Murin Cuthari na Robert Steiger fleucht 
karmin. einzi_* schöne Karbe . . ... 
Maria Cornelia, hallfWM, sch dm* Pol de, 
]fl*st sich leicht und sicher früh 

treiben ..... . 

Moren a, zartrosa, grosse Glocken, früh, 
hervorragend schön.. ......... 

Norme, zart rosa, grosse (Hocken schöne 
Dolde, früh, beliebte Treibsorte . . . 
Queen Victoria Ahixumlrina, dunkel rot 
Roi des Beiges, loi\chtuml dunkölrot, 
ein« der besten dnnkelroten Treib- 

Horten . 

Rosine, prachtvolles, reines Rosa, vor¬ 
zügliche ITetbsorfeo . ... . . 

Voronicft, feuerrot, ricliöne und frühe 
Treibsorte.. . .. 


40 

41 

42 

43 

44 

1F> 

4h 

47 

■ 

18 

40 

50 

51 


Einfache blaue. 

Baron van Thuvll, dunkelblau, schöne 
Dolde früh, sehr beliebte 'l r*d' sorte 
Bleu mourant, veilchenblau, schön , . 
Blondin, porzellanblao, Prachthlume, 

vorzügliche Treibsorte.. . 

Grand lila 8 , schön hell naraellanblau, 
grosse Dolde und Glocken, früh . . . 
Grand inaltre, dunkel porzellanblau, 
schöne Dolde, grosse Glocken, vor¬ 
zügliche Treibsort©.. . , 

King of tho bluos. dunkel Indigohhui, 


52 

53 

54 


55 

56 

57 


Lapeirouse, hell por/ellaiiblau, ■#' 11 r 
RTOSHflockig, vorzüglich zun, Treiben 
Leoni das, glanzend blau, gross« Dolde 
und Glocken, sehr früh, sehr beliebt 

zum Früh treiben.. 

Mark', dunkelblau, j-urpur u- hattö-rt, 
schöne grösst* Dolde 
MimoBs. dunkelviolctt. in schwarz über¬ 
gebend ..• 

Regulus, schön porzellftublau, -rrosbö 
Dolde und (1 locken, gtue Treibsorte 
Wilhelm L. schwärz lieh pur pur, gute 
Dolde, sehr früh, sichere Treibsorte . 

Einfache gelbe. 

Anna Carolina, hellgelb, grossblumig . 


Diu 'glänzend kanariengelb, grosse 
schöne Dolde, lässt sich sehr früh 

treiben.. 

King of tho Yellow», schön gelb, 


König von Holland, chamois, schön, 

früh ... . 

La Gitronni&re, schön zitronengelb, 


■ 

T 


Kulturanweisung wird jedem Aufträge beigefügt. 
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L. Späth, Baumschule, Banmschulenweg hei Berlin 
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4 

• t 


Blnmenzwiehoin* 


Tulpen in Sorten. 


Die Duc van Tholl-Sorten blühen sämlNcFi sehr früh und bleiben niedrig; sie eignen 
sich besonders gut zum Frlihtreiben sowie fürs Freie zu Gruppen. 


V*« 



i 

10 

ino 

Nr* 

Einfache 


St. 

3t. 

4 ji 

St, 


zum Fruhtreiben. 

Pf. 

M* 

\ 1 . 

88 

Dac de Berlin, echt, rot 





mit gelb. 


10 

0 t 76 

D 

89 

Duc de Ncuklrcli, bedeut. 





schöner u. grösser in der 





Blum H als Duc vanTholl, 





allerfrdh (rot mit gelbi. 





gute Treibt td pe, v 

M Sfete 





.1 an.an blüh- lOOO St. isM . 

,10 

0,40 

2.60 

90 

Duc vanJ'hült. altcrfriih.. 





rot ru. gelb . . 


10 

0,50 

*2.i")0 

91 

do. do gelb - . - 


15 

X*—! 

7 

92 

do. do. rosa . . . 


16 

L- 

* 

93 

do. do Hrhnrlftch 

v u m 

10 

0,60 

4,50 

94 

do.do vermilloü.leurhK 





rot . . . . 


10 

0,50 

3 

95 

do. do. reinwelss 






1000 St. 

20 11. 

10 

0.40 

2,50 

■96 

Proserin ne. prächtig 





▼lohn! rnf. hctifin 

u be- 





sonders z. Frühtreiben 





geeignet, niedrig. 

sehr 





grosabl nmig . . . 


15 

1.30 

11 


Gefüllte 






zum Frühtreiben. 




97 

Duc van Th oll, gefüllt 





( rur. in . ge 1 bj GX iO St. 20 M. 

10 

0,50 

23f> 

98 

Tonrneatil, gefüllt (rot 





mit gelb) . , . . . 


lf> 

0,75 

7 t 50 

99 

do. gefüllt (gelb) 

«fei» 

16 

i,— 

9 

100 

Blanche bative, gefüllt, 





reinweisd, sehr früh . . 

20 

1 w 

1U 


Langsam zu treiben. 





Einfache. 





101 

Adeiine. karminrosa . . 

15 

1 r—; 

9 

102 

Artus, dunkelrot 






1000 St. 22 M 

10 0,50 

3 

106 

Belle Alliance, lebhaft 





Scharlach, wohLriech. 





grossblumig . . . 


15 

120 

8 

104 

CAnarien?og«l, gelb, früh 

15 

0,86 

6 

105 

Couleur de Cardin.. 

feurig 





karmoiäin - scharliicb, 





eine der schönsten roten 





Tulpen .. 


»1 

1,75 

13 

1CW 

Couleur do» roses. 

* # » 

16 

L— 

8 

107 

Couleur poitceau, 

rosa! 





woins gestreift . . 


10 

0,50 

2,50 

108 

Cramoisi. kann«>isin . . 





10C0 St 

25 M 

10 

0,50 

3 

109 

Chrysolora. rein goldgcd h 

10 

0,60 

4 

110 

Duc cocemeus, orange 





1000 St 

25 M 

10 

0,40 

3 


Krokus. 




170 

Blnue in Misch. \ 

1 10 AL 

& 

0,20 l,6üi 

171 

Bunte n „ \j£\ 

10 M. ' 

5 

0,2ü t.60 

172 


12 M. 

& 

0,20 

1,60 

173 

lu allen Farben ■ * 






ln Mischung 1 

10 M. 

6 

0.20 

1.26 

174 

Gelbe, grossblura 

extra 

5 

035 

3 

175 

Albertine (veraicolor), 





bunt gestreift . . 


& 

0,20 

1,25 

176 

Baron v, Brunow. dunkel- 





blau, extra, . . . 


& 

0,35 

230 

177 

Caroline Chisholm, 

rein- 

1 




W’eis'f, gr^ßs . , . 


& 

0,36 

2.50 

178 

DavldRiccio, dunkelblau 





extra . 


6 

0,35 

2,6tl 

179 

Goldlack (Drapd'or), gelb 

5 

OVHÖ 

2,50 

180 

Grande vedette. blau , , 

5 

; 0,25 

2,- 

181 

Montblanc. weUs, 

extra 

5 

qM 

l.ftiJ 

18*2 

Non plus ultra, blau mit 





gross, ^xtra 

* * f 

5 

o t ao 

2,50 

183 

Prinz Albert, violettbluu, 





extra ....... 


mtr 

r> 

G s an 

2,50 

181 

Pnrpnroa grandifl., dkl. 





purpurblau, sehr schön 





und sehr grossblumig . 

5 

0,40 

3 

185 

Queen Victoria, weisä . . 

6 

0,25 

,1.601 

180 

WnUerSeott,bnnt,prücbt. 

5 

030 

Q 

i ** ! 


Nr. 

m 

112 

113 

114 

115 

u«; 

117 

118 


119 

120 

121 

122 

123 

124 


125 


127 

m 

129 

130 

131 

132 

190 

134 

185 

186, 

137 


198 

139 


HO 

Ul 

112 


Duc de Frnnje, gelbbunt 
1ÜÖ0 St, 22 Al. 
Duc d’Orangw, gelb . , . 
Du&art, duuk eis eh arlnch, 
gross, extra ...... 

Gelber Prinz, gelb . . . 
Glatte de Rigrtut, violett 
mit, woiss ....... 

Gran fl duc de Kussio, 
blutrot, weise gerundet 
La jirkieafifi, weis«, rosa 

gerundet. 

La reise, webs, friiln vor- 
sttgUoh für Deute lind 
Ha batten, P'OOSt. IT M 
Moli Are, lila....... 

Montr^sor,glÄn7 dunkel- 
gelb, grüsablu notig . . . 
Pax alba, weiea, niedrig 
10 '0 St. 22 M. 
Pottchnkker, weis* . . , 
Pottebak her. gelb. . . . 
Purpurkrone, purpur. 
vonsügi, für Beete und 
Rabatten, 1(00 St. 25 M. 
Prinz von Oesterreich, 
\ eu dit.omng öeclm :lueh, 
wohlriechend, prächtig 
Kachel Ruinch, roaa . . 
Hoi cramoisf, leuchtend 

Scharlach . .. 

Kohh rniindi. rosam.wei 
Kose griii de liu, zart rosa 
Hn«e tendre, rosa . . . . 
Rouge superbe, schar'ach 
Silborfttandarte. weisa 
mit riit , 

Stanley, rosa violett. . , 
Thomas Moore, gelb¬ 
braun ......... 

Ycnuillon brillant, 
d unkulhuriroisin, extra 
Weinser Schwan, wei*» 
IC00 St. 20 M. 
Aus vorstehenden Sorten 
alle Farben gemischt . 

Gefüllte. 

Bleu celcste (Blaue 

Flagge) .. . . 

Duke of York, rot, weis;, 
gerundet, schön, für 
Gartenbeete geeignet . 
Gloria »olie,braun ns,gelb 
Herkules, weis» mit rot 
Imperator rübror.scharL 


i io 
St. St. 
Pf M. I 

10 0,40 
10 ( U,7ü 

15 1,- 
10 0.80 

lo 1,20 

20 1,50 

10 0.70 


10 0.40 
10 0,80 

16 ],— 

10 0.50 
10 0,70 
10 0,80 


* 0m 
St. 
M 

3 

6 

6,50 

6 


6 


2.50| 

6 


3 

5 

6 


10 


0,00 3 


1.20 

0.60 

0,60 

0,75 

0.75 

0,7b 

O.NU 


15 
10 

10 
10 
J 0 

10 

10 

10 
20 1.40 

10 0,70 

15 1,10 

10 O t 50 

— 0,60 


B 

4 

4 

6 

6 

6 

0 

G 

12 

5 
0 
3 


Nr. 

143 

144 

145 

146 
U7 
14 h 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 
166 


10 0,80 7 


10 

10 

20 

15 


0,60 

0,60 

1.60 

1,20 


H.üO 


9 


157 

158 

159 

160 

161 

162 

168 


ibi 

165 


La caiidcnr, weiss, extra 
Le hlasou, rosa . . . » . 
llntäilor, duöfeeJrot. 
Murillo, weiss mit rosa. 
Prinz Heinrich, rosarot 
Purpurkr a rio, cIunke 1 rot. 
JGx rubroram, rot. sehr 

schön.. 

Kose h lau che, rein weis* 
Rosenkrone, purprrrot . 

Rosfna, rosa. 

Salvator ntsa, rosa. . . 

L't-berw in der, bl HU, WO)S» 

gestreift. 

Vati Roch. (Gelbe Homo) 
10C0 St 30 M. 
Aus vorstehenden Surlen 
alle Farben gemischt . 

Tulpen iär das freie 
Land. 

Besonder* für Blumen¬ 
beete geeignet sind die 
vorstehend aufgefüheieti 
Duc ran TholLSorteo, 

Einlat he. 

Hl zurden. in Pracht- 
f&lsrlmnf ....... 

Bi hl innen, in Praeht- 
misebung ... ... 

Leuchtend rute im 
Riniifi.i'L lOfVj 8t. *25 AT. 
M oriHtriiMCi Papageie ul pes 
im Kümmel, 1000St 40JV1., 
Roaa im Hi uinnal .... 

Weinao im Hummel . . . 
Tulijm bitlora, niedrig, 
woisegolb, reii U blühend 

Gefüllte. 

Päo ni er ot, scbnr 1 aebroi 
Alle Farben gemischt . 


i io , too 
St. St St, 
Pf. M M. 

10 0,75 6 
15 l f — 7,50 
20 1 50 12 
IO 0,907,50 
10 0,90 8 
10 0,60 — 

Iß 1,20 10 
10 0.70 — 
10 0.80 — 

15 0 90 8 

16 1,20 Ö 

10 0.80 — 
10 0,603,50 
— 0,904.50 


10 0,00 5,50 
10 0,6ü 5,50 
0,40 B 


o 

IQ 

10 

5 


0,604.50 
0,60 h 
0,30 


16 1,— 8 

10 0.503,50 
10 0.604.50 


168 

167 

'H 8 

169 


Darwin-Tulpen. 

Diese neuen Tulpen zeichn.siob durch 
lebhafte Schattierung eigenartig au*; 
sin blühen spät u, halten «ich lange 
in der Blüte, bis gegen Kode Mai. 
10 St. ul lerach timte Sorten 1,50 M. 
26 St. allersehönste Sorten 4,- M. 
100 St in 10 besten Sorten 8,-— M. 
Prachtmiftchujig ohne Kamen 
!OSt.O T 7üM. 25 St. 1,50 M. 100 St, Ö,— M. 

K 00 St, 4 5 M. 


187 


Scilla sibirica. 

ISt. 10 Pf., lost 0 t ß0M., 100St.8,75 M 
1000 St. iW M. 

Narzissen . Einfache. 


188 ßicuto r Kran di*, roin- 

weiesö Kr<me m. dünke 1- 
gelbem Kelche . . . 

189 BiCüdor Ilorsfteldii, «dir 

grnsabl., Blamenbülh 
reinw., Krone (iattgolb, 
ries. Pracht, bl um e, aus¬ 
gezeichnet ziiiij Treiben 

190 Elvira, vons. Treibsorte, 
reinweUs m gelb Auge; 
Blume gr.. reich blüh , 
sehr empfehlenswert. ■ 

191 MaxlmaaiTrompetej^elb 
1^2 Poeticus^veiss.wohliiech. 
103 do. omutUH, Biumeü- 

hülle reiuweias, Auge 
scbarlft' hrrjsa, vorzügl 
zum Treiben ...... 

191 PrinccpH, rahmweiss mit 

g«Hicm Kelche. 

195 Groswblmnige, gelhe 

lUXJSt. 90 IL 


16 

lf — 

15 

1- 

15 

1,80 

15 

1,25 

' 5 

0.3o 

1 

10 

0,50 

10 

0,50 

5 

030 


0 


12 

S 

2.50 


3 
3 
2,rj0 


Gefüllte. 


196 


A Um« odoratns fi. pL, 

weias, wohlriechend , , 

197 InüompamHlft, gelb, früh 

198 Orange Phönix, früh * . 

109 Sulpberkroon. gelb . . . 

200 Vau Sion, gilb, früh . . 

201 Mischung, einfach und 

gefüllt, in allen Farben 10 0,6iD 


10 0,50 3,50 
10 tt,70 ß 

15 0.90 6 

ir» i.2o io 

lö o.öc» 7 


Tazetten. 


202 Bazelimmn major. weis*, 

sehr früh.. . . 

QlorioiA, wtisa, früh . . 
Grand monarque, gelb 
und weiea 

Grand soleil d’or.gelb, fr. 
.Taune supreine, gelb . . 
LumL. woiss ....... 

Marsei Eier Treih-Tazctte 
(Narcisöii doublo deCon- 
ütaniiiiüple , woisn gef., 
früh .......... 

Mozart forientalis) . . . 

Newton gelb. 

Staatengeneral, weise, fr. 


203 

204 

205 

20G 

207 

208 


209 

210 
*211 


50 4,50 — 

1 15 1,-7 F 50 

15 1,— 7,60 

16 1,-7 50 
16 1,20 10 
20 1,50 12 


10 0 , 80 , 


16 

15 

15 


L20, 

1,50 

1,20 


7 

10 

12 


f 

T 


KulturanWeisung wird jedem Aufträge beigefiigt* 
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L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 



Jonquilten. 


Nr. 


IQO 

fit, 

M. 

6 


i iü 

St. 8t, 

Pf. M. 

212 Rinf, kLeino, » woMriecb, 10 0,70 

213 Einf.grobH.iOujjipernell), 

grossbl... 5 0.30 2.DÖ 

214 Gefüllte, frühe . * . . . 15 1,20 10 

215 Tattitten, Naizls^en und 

Jonquilletl, in bester 

Mischung. ....... — 0,70 5 


Anemonen. 


Gefüllte Ranunkeln. 


Nr. 



Einfache. 



216 

Anemone fulßt ris, leuch* 




fcoud zintiob.-Hoh arhveh- 




rot, sehr gut z, Treiben 

tr> 

1,25 

217 

Blau, prachtvoll .... 

10 

o.r>n 

218 

Scharlach, brillant . . . 

5 

0.40 

218 

Kümmel Lall.Färb.,extra 

6 

0,30 

220 

Die Braut, reiuweiss, sehr 




B'diÖn .. . 

10 

040 

2*21 

De Caön, beste Mischung 




neuen Anemonen 




zoichr on »ich durch 




reiches Farbenspiel un>i 




kräftigen Wuchs aus; 




vorzüglich zum Schnitt 

5 

0.30 


Gefällte. 



222 

Admiral Zontmann, blau 

10 

0,75 

223 

ÜU*u aimahle, dunkelblau 

10 

0.75 

224 

Ceres, wai*$ ....... 

10 

0,65 

225 

Ditchi*sso do Lorraine, rot 

10 

0,85 

226 

Priucemi Alice, ?aa&. ■ 

10 

0,M0 

227 

ftirJmti|i|iFaxt.on. violett 

10 

0.751 

226 

fkl ischungin allen Farben, 




extra ... 

. — 

0.60 


10 , 

■ •' 1 

a 
2 


H 

6 

7 

8 

6 

6 


Kaiserkronen. 


Fritillaria imperialis. 

22Ö G“lb© einfache 
2KQ 
2H1 
2*2 
äsa 

234 

235 

236 


75 

250 

125 


t 


2M 

10 


do gefüllt» , , , , 

Koto einfache, major 
-In, do minor . , . 40}8L50 
do. gefüllte ...... 200 18 

do. goliUtutii IdAttrige 125 10 
do, 'iil^erduutbliittrigü L2n l" 
Fritillaria Melr&grls 
(Kiebitzeier), schmal- 
bUttriga.. . 10 0 f 70 


Montbretia croDDSiniiflora. 

887 10 Stück 0.40 M.; ICO Stück 


M 


Schneeglöckchen. 


238 


'jm 

240 

241 

242 


Galanthiis Elwesi Hook, 
Allerfrühestee Bobnee* 

glöchidien: sr-br gross- 
blumig, icbön, gute 

Schnitt bl um© . . . . . 

10 

0,60 

Galantbuti nivaliz L, Ein- 
fftc hes Sohnoegl 0c. kclien 

6 

0,40 

CialuuthuH nivaiin pL 

Hrt Gefllltea Schnee* 
glöckohen. Für das freie 
Land .......... 

10 

ir- 

GnliuitlitiH plicatuH Bieb 
G e faltet es 8ch neeglöck- 
ehan. Breitblüttr., früh- 


1 1 

blühend . . 

40 

3,—■ 

Leacolam vern. /.. Groas. 



i WaldsdmeeglOckcben . 

10 

0.75 


4 

3 

6 

25 

5 


Persische, 


1 10 loo 

st.; st. st 
Pf. M, M. 

24 1 ln Sorten, rosa, r »t. tdau 10 0,60 4 

245 Mischung in allen Farben 5 0,30 2,5t' 


246 

247 

248 
24b 
260 
251 
212 

258 


0.60 5 


ö 

5 

4 

Ö,50 4,60 
0,50 4 


10 0,60 
0,50 


Türkische. 

Karmin 1 Turban cariniii), I 
rot, extra ....... 10 

Horkulßs! Turbn n blau ei . 

weiss.. ... 10 0,80 

Merveillöuse, gelb . . 

Komano, Scharlach ... 10 

Turban d'or, gelb . ... 10 

do, grandifieraS) bunt 10 

do, viridiftoniB, rot u. 

grün.10 0,60 4 50 

Mischung in allen Farben — 0,30 2W 

Französische. 


V o n rn husteni Wucbso 
und a^lir reich blühend; 

Blumen gross und von 
schöner Farbenpracht; 

*«.br zu empfehlen. 

251 M fccbtmg in allen Farben 0,30 2,50 


270 


271 


i/l-i 

& I —i. 


273 


274 


| 

L Hinm Thnnbergi iwmm. 

i 

81. 

PfJ 

to 

Kt. 

M. 

1 (>Q 

Kt. 

M. 

o ran gerat, i i unterrvu 
Teilen mit kleinen pur¬ 
purn onP unkten bes q t zt, 

iooo st. \m \t 

20 

1^0 

14 

da. Tbunberg. fttrortan- 
g uin euat gr un d Itl or um , 

fief blutrot ....... 

60 



do. Thun borg, folgen«, 

leuchtend orange gelb , 

25 

; 

2|— 

1B 

do. umbellatuiu. doldm:- 
biütig« Lilie, 

1000 St 150 M. 

m 

2,50 

20 

do. uuibeilatiim cuude* 
lahrnrn, doldenbUltigo 
Lilie in Kandelaber¬ 
form mit rosa, an den 
Spitzen dunkel punk¬ 

tierter Hlüt© ...... 

40 

3,60 

3t) 

do umbeilatum iucom- 
parahlle. "rungerot ge¬ 
tuscht. sühr schön » . . 

40 

--V' 

B0 

m 


Lilien. 


255 Ml tum mmittim, Üold- 
' biindÜlie {aus Japan;, 
sehr gross, prächtig, 
sehr wohl riech., weiss 
mit schönen.goldgelben 
Bit adern u. v er schied ©U- 


266 


257 


258 

260 


do. halb Herum, feuerrot, 
zeiehji kleb durch reich. 
Blühen und herrliche 
Färbung hervorragend 
aus ..... ...... 

do.randfdum fl simpl.), 
woblrki hend, rn, schön. 
rcinwoUsen, glocken¬ 
förmigem Blumen . . . 

do. dalmricam, rot , . . 
do. lsabellinmii. ».selten, 


2Ö1 do. lanclfolluin {upeci- 
ONoni) nlhum, weiss, 
extra . 

2H2 d»< laiudfolium rhbruin, 

rot, schön ...... 

263 do, luiigilioruni ijaponi- 
curn i, n i t"l r i g, mit 
laugen, weiss. Glocken, 
extra 


264 

m 

266 

267 

268 


do. martugou, Türken- 


(notable um Hi f.) . . . . 

do. tfgriiuun (alueime), 
TigerJiÜio. 1000 St. 40 IL 

do. tigrtn. Höre pleno, 

gefüllt.. . 

do. tigrtmim wpleodens. 




1 75 

6 



bis 

bis 



15< 1 

10 






27h 

30 

2,60 

20 

279 




1280 

25 

2,25 

20 


' 25 

(J_ 

15 


100 

— 

— 





281 

50 

4.50 

40 

282 

40 

3^0 

30 





,283 

60 

ßi- 

4o 


40 

3 t 50 

_ 


50 

4,50 

40 

2S4 

bis 

bis 

; bis 

75 

i«-- 

60 


15 

L— 

8 





285 

ÜO 

1,50 

12 





286 

1» 

1,50 

10 

,s 



Hyacinthus 

275 eamlicanH, Die imAugusl 
1 iflcheinendon Blüten* I 
stiel© erreh'hon ein» 

Höhe von imihr ilIh l m 
und sind mit 80—60 
* ch ti eo wo iss en Gl o oke n 
besetzt.. 15 0,80 


Muscari 

276 moschet um W. Wohl- 

riei.'bende Traubenhya¬ 
zinthe. (lelbliohwm-s, 
angenehm duftend. Für 
das freie Land; Versand¬ 
zeit Augtifit bis Oktober 

277 botryoides MUL Blatt; 
für da« freie Land, gut 
7.\i Einfassungen ge* 
eignet, sehr zierlich 


Chionodoxa 




25 

ü,- 

6 

0,90 


AUeni. Mit. sehr grosser, 


dunkelblauer Blume , 

10 0,60 

Lucillar Bo iss* Mit nied¬ 


lichen, blauen Blumen 

IU 0,60 

i T 

HnrdeiudH Bart * et Sttgd, 


Pur pur blau, s, hübsch 

10 0,00 


4 

4 

4 


Gladiolen. 


281 Gaiidaveiisis Hybriden, 

Prachtmiaohttttg . . . . 

Ohildni. Diose Neuheit 
Ü b« r tri f f t all e G1 k d io len 
an Grösse der Hkjion 
und Blumen ...... 

Nun man uh. Eine vor- 
süg liehe neue Kasse, 
deren Blumen an G ri sse 
und Farbenpracht d*.*u 
grössten Ansprüchen 
genügen ........ 

Lemolnesclie Hybriden. 

ein 


teressunto Für billigen 
mit auffallend grosson 
Flecken aus 

ColvilLei albus (die Braut) 
reinweiss. 

BrenchleyenlB, leuchtend 
scharlachrot .... 


10 

0,80 

15 

u- 

15 

1 - 

10 

0,70 

‘ 10 

0.50 

10 

0,80 

’ 1 


8 


0 

4 

7 


T 


Kulturanweisung wird jedem Aufträge beigefügt* 
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Edelreiser. — Maiblamenkeime. — Spargelpflanzeu. 


n\ri cjfö g|g ölölölö ölü g|gg gg|g|g g g g g g g g g|g gjgfgig 



Ziergehölze. 

(1 Bels = ca. 10 Augen) 

(unter 10 Augen einer Sorte werden nicht nbßOßfiben) 

10 Augen einer Sorte 15 So Pf.; 100 Augen einer Sorte 
M. 1,20—3,00; 1000 Augen einer Sorte M. 9— 25. 

Rosen. 

(1 Beis — cit, ft Augen) 

(unter 5 Augen einer Sorte werden nicht nbgegeben; 

Remontant-, Moos-, Bourlion- etc. 

5 Augen einer Sorte 20 Pf.; 10 Augen einer Sorte 
36Pf. ; 100 Augen einer Sorte M.3,00; 1000 Augen 
einer Sorte M. 20,00. 

Tee- und Koisette-Roseti. 

5 Augen einer Sorte 35 Pf.; 10 Augen einer Sorte 
55 Pf.; 100 Augen einer Sorte M. 4 , 50 . 


für Frühjahrs- und 
Sommerveredlung. 

Obst. 

il Reis = ü&, 10 Außen) 

(unter 10 Augen einer Sorte werden nicht ab ge geben) 

Aepfel, Birnen, Hirschen, Pflaumen. 

Aalten» Sorten 10 Augen einer Sorte 20 Pf.; 
100 Augen einer Sorte M. 1,20; 1000 Augen 
einer Sorte M. 9,00. 

Neuere Sorten (Preis der ljähr. Veredlung M. 1,25) 
10 Augen einer Sorte 35 Pf.; 100 Augen einer 
Sorte M. 3.00; 1000 Augen einerSorte M. 20,00. 
Neuere Sorten (Preis der 1 jähr.Veredh über M. 1,25) 


10 Augen 1 3 des Preises einer ljähr. Veredlung. 

Pfirsiche und Aprikosen. 

10 Augen einer Sorte 30 Pf.; 100 Augen einer 
Sorte M. 2,60; 1000 Augen einer Sorte M. 20,00. 

Rose n-Neu heften oder Sorten mit besonderem Einzelpreis kosten j Augen einer Sorte 1 .« des 
Preises einer niedrigen Pflanze, 

Von Neuheiten oder dem Sortiment neu hinzugefügten Sorten von Obst, lind <3e- 
Eiblzen kosten 10 Augen ungefähr 1 j des Preises einer niedrigen Pflanze oder einjährigen Veredlung. 

sT 


g g g g g g g|g|g g|g[g|g|g|g g g|g g g|g g g|g g g g gigjgi^i^ 


Maiblumen keime 


(Convallaria majtlis) 

stärkste blühhare, versende ich von Anfang November jeden Jahres und mache noch darauf auf¬ 
merksam, dass sich die in hiesigem Sandboden kultivierten Keime gauz besonders gut zum Früh- 
treiben eignen. Die Keime sind auch in diesem Jahre wieder ganz vorzüglich gediehen. 

Ich erlasse nur L. Watil. 100 Stück M. 4,00. 1000 Stück M. 35.00. 


8p arg“elpflanz en. 


Riesen - Spargel. 

Beste und beliebteste hiesige Sorte 

Conover Colossal. 


Schneekopf« 

Feinste deutsche Spargelsorte, 
sebneeweisa erhalten . 

Ruhm von Braunschweig. 

Bekannte gute Sorte .. . , 


Diensten . 

loo 8t. 

M 

1 I 

looo 8t. 
M. 

10 000 St. 
M, 

I L Wahl 

S,00 

20 

160 

» u. „ 

2,50 

15 

100 

s | I. Wahl 

3,00 

20 

150 

• IU. „ 

2,50 

15 

100 

i f r. Wahl 

4,00 

ao 

250 

. 1 IL ^ 

3,00 

20 

— 

1 I. Wahl 

3,00 

20 

_ 

l IL . 

2.50 

15 

• 

■ 









Musa Ensete (Abessinische Banane). 




lierrlioho BliittgewBühß gehört m den sebansten Dekorafionspflanken unserer Oilrten und ^ 
Parks, Sowohl al» Kinzelpflrtuze für Bauen« und SehmuckplMee als auch in grosseren Gruppen wirkt 
sie durch ihren majestil tischen Bau h*sr vor rasend. 

7ai ihrer kräftigen Entwicklung verlangt flic recht nahrhaften Boden und etwas vor dem Wind 
geschützt en Standort. Kräftiße, überwinterte Pflanzen mir festem Wurzel ballen. 

1 Stück Mark 5 — 7,50: 10 Stück Mark 45 — 70. 






2 K 
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tfjr&Vitgvfjg* 4 #*ATjirtpfunfsmifM 

t MAdtftfm ftkf j fti 4* I ?*n 3 i *» ttflßsn .1 f |/f 






/tA/jrr 


Af.vi 

/f/ A?i? / f/f/ tf/rfhgrr ftrubt 


Cry stall — Azurin, 

bewährtes Bekämpfungsmittel gegen alle Pilze, 
speziell gegen Pc ro oospora und Kusieladium 

1 Paket = 2.50 g M 0,75 ; lOPakereM.7,25; 100 PaketeM. 70. 

Alleinige Vertretung für Deutschland 

mit Ausnahme von Württemberg, Bayern und Baden. 


•m* tfW P-* I X • ym *4 * 

6bvt| Mt &rkimpt U ft(|i,rr^it'. 

,ys \ eUe i^rinkMh^ PA^i^iUnttf t 

W* i nrpb*n 

1 *<»6»'Mn GSa•t-4-ji' fl «Mbpr, Bturtr^rrftult tf ctc 


Verschiedene Gegen stände- 


Verschiedene Gegenstände. 


Baum wachs, kaltflüssig Sn 

1 Kilo-Büchsen H. 3,00; l ft Kilo-Büchsen M. 1,75, 

1 * Kilo-Büchsen M. 1,00. 

. warm flüssig, in hiesiger Baumschule benutzte 
Mischung . ..das Kilo M. 2,00, 

Kokon fAserstr icke, zum An bin den der Bau nie, 
sehr haltbar und praktisch, 2 Kilo M. 1,75, 
5 Kilo (ca. 400 m Länge) M. 4,u0. 

Draht Spanner ........ I St 50 Pf. u. 20 Pf,, 

10 St. M. 4,50 u. M. 1,75. 

Schlüssel zu den DrahtSpannern . das St. 50 Pf. 

Gartenmesser und Gartenscheren aus besten 
deutschen Spezialfabriken zu solidesten Preisen. 

GussHtahLspaten bester Qualität, wie hier in der 
Baumschule verwendet . . das Stück M. 3,00. 

Holzetiketten zum Anbinden, Irisch gestrichen 
und mit Draht versehen, 

100 St M. 1,00: 1000 St M. 8,00. 


Raff in hast, Japanischer, prima, das Kilo M. 2,00. 
Spitt lisch« Pfropfpfannen, äusserst praktisch beim 
Veredeln zum Flüssigmachen desBautmvacbses, 

das St. M. 7,00. 

TonkingstÜbe (Bambusstäbe), 

1,15 m lang, 100 St. M. 2,25; 1000 St, M. 20,00. 
2 m lang, 100 St M. 8,50; 1000 St. M. 75,00. 
Verzinkter Eisendraht für Schnurbäumchen und 
Spaliere ... 1 Kilo M. 0,75; 10 Kilo M. 7,00. 
(1 Kilo hiervon gibt ca. 50 Meter.) 

Verzinkter Etikettendraht . . . das Kilo M. 2,00. 
Zinketiketten, chemisch präpariert, mit Draht 
versehen, 80 mm lang, 24 mm breit, 

100 St. M. 3,50; 1000 St. M. 30,00. 
Etiketten tinte, unauslöschliche, für Zinketikett, 

das Fläschchen M. 0,75. 


Baumpfähle, Rosenpfähle, Baumbänder. 

Bau mp fahle für Alleebäume, 4 m lang, geschält und gespitzt 

„ „ „ 3 ! /a m 

# tf k 3 m 

„ * Obsthochstamme, 2 l /a m 9 „ 

„ „ Obstmittel stamme, 2 m n „ 

Rosenptiihle, l a /4 m laug, geschält und gespitzt 

„ l 3 /4 m * grün gestrichen .... 

Trauer rosen pfähle, 2 l m 


Baumbänder von Rohr, uusserst praktisch 


i Stück 

li, Stück 

too Stück 

AL 

M. 

M, 

0,75-0,00 

0.60-8,00 

Ü0—70 

0,7ü 

0,00-0,50 

55—ÖD 

0.60 

4,50-5,00 

40—45 

0.40 

3.6ii-4,00 

30-35 

0,30 

2,60-3,00 

20-25 

0,20 

1.00 

18 

0,35 

3,40 

32 

0,50 

4,75 

46 

0,10 

0,50 

4 


Als Baumschule bepflanzt über 1000 preuss. Morgen = 250 Hektar, 
































































Grassamen 

für 

Ziergärten, parke, ^diesen, Böschungen usw. 

— * *■ n — — 

Zur Erzielung eines tadellosen Rasens, der den schönsten Schmuck einer Anlage 
bildet, gehört in erster Linie eine richtige Auswahl geeigneter Grasers orten; ich stelle daher 
die Mischungen dieser Sorten selbst zusammen. 

Zur Verwendung kommt nur frische, hoch keimfähige Saat, so dass bei richtiger Aussaat 
und gut bergerii htetem Lande ein Misserfolg ausgeschlossen ist. 

Zur Erhaltung eines schönen Rasens muss das Land vor der Aussaatgut durchgearbeitet, 
von Steinen und Unkraut befreit und, wenn nötig, durch kurzen Dung oder Komposterde 
verbessert werden. Später muss der R-tseo genügend bewässert und alle 8—10 Tage 
geschnitten werden; dann erhält man die grünen* frischen Grasflärben, die unser Auge 
so oft erfreuen und uns den Aufenthalt in den Anlagen so angenehm machen. 

Das Aussaatquantum beträgt unter normalen Verhältnissen für grössere Flächen 20 g 
per qm, also für den Morgen ö0 kg: für den Rand der Rasenflächen, da dieser dichter 
gesäet werden muss, 30 g per qm. Für kleine Gärten nimmt man 40—60 g per qm. 

Jederzeit hin ich gern bereit, Soodennischungen für bestimmte Zwecke, für Ten* lä¬ 
rmten, Teppichrasen, Wiesen, Weiden. II »sch unsren, Exerzierplätze nsw., 
zusaminenzustelleu, und steheich mit Preisangebot nach Angabe der Verhältnisse zu Diensten. 

Feinste, gebräuchliche Rase maisch urig, für die mir angegebenen Verhältnisse zweck¬ 
entsprechend zusammonpes teilt: 

! Zentner... Mark 45—65. 

10 Pfund . . ... Mark 5—7. 

i Pfand . . . Mark 0,60 -0,75. 





Empfehlenswerte Werke 


über 


Übtithan, Gemüsebau, Blumenzucht, Pflanzenschädlinge nnd Pflanzenkrankheiten. 



-—— 


In nachstehenden Büchern habe ich eine Auswahl geeigneter Werke unterer Obtt - und 
Gartenbauliteratür getroffen, die ich meinen werten Kunden zu nebenstehenden Freisen anbiete . C^ZJ 


Gartenbuch für Anfänger. Von Johannes mt/ncr 

Preis* in elegantem GanzleinettbRUtl 0/rfj AI. 

Praktisches Lehrbuch de s Obstbaues, 

Von Johannes Büttner* Zweite Auflage. 

Preis gebunden 6.50 M. 

Das Buschobst. Von Johannes JS&ttHCr. Preis iä,20 M. 

Die Ernte und Aufbewahrung ces Obstes während 
des Winters. 

Von //, Gaerdt, horauugegoben von Otto Bissntnnpi, 

Preis LTO M. 

Das Obst in der Küche. 

Von L. ww Proepper. Preis elegant gebnnd. AI. 

Die Obstwrinbereitung. 

Von Johannes BÖttner. Siebente Auflage. Preis t,ßOM. 

Das Etnmachen der Früchte. 

Von L. von Proepper . Vierte Auflage, 

Preis elegant gebunden M. 

Unsere besten Obstsorten* 

Von Johannes Böttner u. Mengelberg, Preis 1,26 M. 

Die Kultur des Obstbaumes Im Topfe und dessen 

Behandlung Im Freien und im Qbsthause. 

Von H. B, War necken, Preis 1,40 M. 

Gartenkulturen, die Geld einbrlngen. 

Von Johannes Böttner, Elegant gebunden 0,r»o M. 


Das Mistbeet. Von Roh, Betten. Pret« 1,30 Al. 

Lohnende Gemüsezucht im kleineren und grosseren 
Garten, Von A Bier. Preis 1,30 AI, 

Anleitung zur Blumenpflege im Hause. 

Von J fax Hessdörffer. Gebundun Preis 3,20 M. 

Praktisches Taschpftbuoh für Gartenfreunde. 

Von Max Hcssdörjfer. ln Lei non goh. Frei i* 3(60 M 

Der Obstbaum, wie man ihn pflanzt und pflegt. 

Von P. Enkelmann. Kartoniort Preis 1,30 Al. 

Rationelle Pflege unseres Beerenobstes. 

Von Robert Betten . Preis 1,80 M. 

Die Rose, ihre Anzucht und Pflege. 

Von Robert Betten, ln Ganzleinen gebunden 4 f 2f> AL 
Oie Schädlinge des Obst- und Weinbaues. 

Von Freiherr von Schilling, Gebunden 1,70 Al. 

Allerlei nützliche Garteninsekten. 

Von Freiherr von Schilling. Ga Lunden 1,00 Al. 

Die Schädlinge des Gemüsebaues u. deren Bekämpfung. 

Von Freiherr von Schilling, Gebunden 2*20 M. 

Die schädlichsten Krankheiten unserer Feld-, Obst-, 
Gemüse- und Gartengewächse , ihre Erkennung 

und erfolgreiche Bekämpfung. 

Von Prüf. X>r. J. E, Weiss. Preis 1,20 AI. 


T 
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Samen von Ernte 1011: 10 Korn M. 1,00; 
100 Koni H. 5,00; 1000 Koni M. 40,00. 

Sümlingre, Aussaat Sommer 1011 (Vmaml- 
zoit: Aiifiintr November bis End« Mai): 10 St. M. 2,00; 
25 St. M. 3,00; 100 St. M. 10,00; 1000 St. M. 75,00. 

Sämlinge, Aussaat 1010, 2X ilnbuEts 
10 St. M. 2,25: 25 St. M. 5,00; 100 St. M. lß,O0; 
1000 St. M. 120,00. 

Blühbare Zwiebeln, Topfkultnr: 

starke Zwiebeln 1 St. M. 2.50; 10 St. M. 20; 100 St. H. 150; 
extrasLarke „ 1 St. M. 3,00; 10 St. M. 25; 1(X) St. M. 200. 


(Hippeastrum) — Amaryllis vittata hybrida. 

Seit einer Reihe von Jahren habe ich 
mich aus Liebhaberej mit, der Kultur der 
Amaryllis beschäftigt und habe ilnrcb An¬ 
kauf der besten deutschen und englischen 
Züchtungen und durch Kreuzungen der¬ 
selben Hybriden gewonnen, die das Voll¬ 
endetste an Grösse, Schönheit und Fär¬ 
bung der Ultimen dursteilen, und die selbst 
den höchsten Anfontoruneon Rechnung 
trugen <1 ürftcjii, Die Praditllnmou, welche 
einen Durchmesser bis zu 21 cm erreichen, 
variieren in allen Farben, vom zartesten 
Weist* mit Rosa bis zum tiefsten Dnnkel- 
pnrpurrot. Als wesentliche Verbessermiß 
der Amiiryllishvbridon ist es zu betrach¬ 
ten, dass dieselben gleichzeitig mir den 
Blüten sehüften mich die RI Jitter her Vor¬ 
bringen, was bei den alten Varietäten 
nicht der Fall war. 

Der Wert, den die Amaryl Hs als Deko* 
rat.iona- und Schnitt pflanzen haben, wird 
dadurch noch erhöht, dass sie itu Zimmer 
ebenso gut. gedeihen wie im GöwHoIjs- 
hause, und die Kultur auch für den Laien 
keineswegs schwierig ist. 

Gegen Ende Dezember ist di© Ruhe» 
pftriod© der Zwiebeln vorüber; das zeigen 
die Amaryllis selbst, an, indem die Spitze 
der Blutenscheide sichtbar wird. Ein 
früheres Antreiben ist nachteilig. Zu 
dieser Zeit, worden dl©Zwiebeln verpflanzt,,, 
indem die Wurzeln unter möglichster 
Schonung des Rallen* von der über¬ 
flüssigen, alten Erde befreit- und derselbe 
in eine lockere und nahrhafte Entmischung 
gebracht, wird. Die Wurzel n selbst sind 
vorsichtig an behandeln, alles Filulms- 
erregende ist ubzuputzen, ohne an den 
fleischigen Wurzeln etwas zu schneiden. 
Hute Drainage ist Bedingung; zuträg¬ 
lichste Temperatur während der fiako- 
periorie ist, s bis 10 Grad K, mau kann 
jedoch durch Unterbringung im einem 
wärmeren oder weniger warmen Ort die Bluter eil nach Be¬ 
lieben regulieren, so dass der Flor sieh infolgedessen von 
Mitte .Januar bis tief in den Mai hinein ausdebnen hisst. 
So vorbereitet, stelle man die Töpfe an einen bellen 
Platz in eru 10 bis 15 Grad H. warmes Zimmer. Während 
der nun folgenden Treibperiode ist beim Giessen besondere 
Sorgfalt erforderlich, da durch übermässig starke Wasser- 
znfuhr leicht Fäulnis der Zwiebeln cdntreten kann. Bis 
zur Entfaltung der Blumen werden die Pflanzen gleich¬ 
mäßig nach oben angeführter Methode behandelt. Soll 
die Blütezeit, die gewöhnlich 2 bis H Wochen dauert, 
verlängert werden, so stelle man die Pflanzen während 
dieser Zeit an einen kühlen, schattigen Ort. Bei besonder» 
kräftigen Zwiebeln kann inan mit. ziemlicher Sicherheit 
auf 2 bl Utens ©hilf te rechnen, und verlängert sich die Blüte¬ 
zeit dadurch auf 2 Wochen. 

Nach dem Verblühen stelle nmn die Pflanzen wieder hu 
einen sonnigen Platz und sorge für gleich massige Feuchtig¬ 
keit. Von Anfang August ah, dem Beginn der natür¬ 
lichen Ruhe perl ade, entziehe man den Pflanzen allmählich 
das Wasser bis auf ein geringes Maas, ho dass die 
Wurzeln nicht eintrocknen. Hierdurch erreicht nmn ein 
gute» Ausreifen der Zwiebeln und infolgedessen ein© frühe 
Treibfähiglcoit derselben. 

Meine nachstehend an ge bot© neu Amaryllis sind das 
Resultat dar künstlichen Befruchtung der edelsten und 
großblumigsten Sorten meiner mit grünster Sorgfalt zu- 
sa mm enges teil um Sammlung. 

Ulülitmr^ ZwiplKln mit Farben boieich- 
nnngr, extra starke, TopTkultur: 

5 St. in verseilictUnen Farbcimuancirrini^eii M. 20,00 
10 „ * „ „ 30,00 

100 „ * B * * 250,00 

Zwiebeln mit Niehtbaren Knospen, liefer¬ 
bar von Januar bis Mai mit festem Topf ballen mler in 
Tiipfim, je nach Wunsch: 1 St. M. 3,00—4,00; 10 St, 
M. BÜ,00; 100 St. M. 250,00. 

Allerbeste Schau bl amen* ganz extra Auswahl 
in Form, Grosse und Färbung der Blüten: 1 St. M. 7,50 
bis 15,00; 10 St. M. 50—120; 100 Su M. 400—1000. 













FOrst Bismarck pflanzt im Park der Baumschule eine Silberlinde, 
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